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Vorwort

Das vorliegende'Werk versucht das in St.Or. XX S. 120 gegebrrne

Versprechen zu e.rfüllen, die Infinitivkonstruktioncn cinm¿rl untcr

Vergleichung der verschicdcnen Entwicklungsperiodcn und Dialektc

des Akkadischen darzustellen, da sie sich beim Stutlium rles Mittel-

babylonischen als ergiebig erwiesen hatten. Das Buch ist umfang-

reicher geworden als ich ahnen konnte. Vielleicht hätte es durch

Kondensierung des Beispielmaterials auch gedrängtcr gesclrieben

werden können, aber die jetzige Behandlungsweise, die tlem Renutzer

dte Möglichkeit zrrr r¡nmittelbaren Kontrolle rles Materials bietet,
dürfte ebenso ihre Vorteilc haben. Der grosse llmfang des Materials
und allerlei Schwierigkeiten bei tler Ausarbeitung haben gewiss viele

Unebenheitcn und Fehler venrrsacht, die ich nicht alle habe brsei-

tigen können.

Dass ich der entsprechernden l)arstellung in W. von Sodens G¡\G
($ 149-160) viel verdanke, wird ans dem lluchc kl¿ir ersichtlich
sein. Dort ist schon in knapper F'orm fast alles 'Wesentliche geboten.

Es ist mir eine a,ngenehmc Pflicht, für die wirtschaftliche Untcr-
sttitznng zu danken, die mir von tlcr Universität Ilclsinki in derFonn
eines Dozelrtenstipendiums, votì der Staa.tlichen Humanistischen
Kommissioll und dem Fond ,S'r¿ol¿en liu,lthm,r'irahasto zuteil gewor'-

den ist. Hoffentlich ist all dieser Aufwlnd,an rlem auch die Finnische
Orientgesellschaft durch Bestreitung der Druckkosten bcteiligt ist,
nieht vergebcns gewesen.

Hclsinki 1961

Jussr Ano
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Elnleitung

Die folgcnde Untersuchung über den Gebr¿uch des Infinitivs
im Akkadischcn zerfällt in zwei grössere Abteilungen. Der errtc

Teil kann analytisch genannt werden: darin werden die verschic-

denen Gebrauchsweisen des Infinitivs mit ausführlichem Beleg-

naterial dat'gestellt. Der zweite Teil ist synthetisch: darin werden

tlruprung, Entfaltung und Geschichte der cinzelncn Konstruktionen
nach allgemeinen Gesie,htspunktcn behantlelt und vergleichende

Zrrsammenstellungen tiber Einzclheiten derselben gegeben. Ztletnt
sollcn entsprechende Bildungen im Sumerischen und in den semiti-

scheu Sprachen dargcstellt und verglichen rverden.

Der analytische Tcil folgt einer ziemlich mechanischen Anord-

nung nach glarnmatischen Kategorien: Infinitiv im Nominativ,
Genitiv, Akkusativ, Lokativ-Adverbi¡rl,'l'erminativ-Adverbi¿l und
in Verbintlung rnit verschiedenen Präpositionen. Dabei ist zu be¿ch-

tert, class m.o,la (annnaï) + Infinitiv nach la * Infinitiv komrnt,
weil beide Konstruktionen parallele Bedeutung haben und rnaln

bzrv. &ntilùan' hier eher als verallgemeinerndes Relativpronomcn
(GA(i $ 48 j) dcnn als Präposition (GAG $ 114 t)anzusehen ist. Auch
sincl Konstruktionen mit hinm an zwei Stellen ($ I und 17) bchandelt
rvolden, u¡n den temporalen Gebrauoh zugammcn mit anderen tem-
poralen I(onstmktionen behandeln zu können. Bei der Anordnung
der Konstruktionen mit Präpositionen wurde auch sonst eine sinn-
gemässe Anordnnng angestrebt, obgleich diese sich nicht ganz streng

durchfiihren licss.

Die Anordnung des Beispielmaterials innerh¿lb der einzelnen

Abteilungen konnte nicht nach ganz einheitlichen Gesichtspunktcn
geschehen. Bei den Konstruktionen mit Infinitiv im Genitiv schien

eine Anordnung nach den verschiedenen Bedeutungsschattierungen
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itllt rvichtigstelr, rvcil tliuse Verhältnissc zicrnlich sch$.er greifbaÌ'
ttnd bisher g¿rnz llÌrorforsclìt waren. Dic ¡nr-.istcn Abschnittc sind

dagcgclt n¿rclì drìn zr¡sätzlichen llestimnungen des Infinitivs (Sub-
jckt bzw. objrd<t lnit vrlr'bal'r' Ìrzn'. nomin¡rler. Konstruktirln) turgrr-

ot'tlttr,rt, u'cil tliesc \rr,rrltiilt¡tissc beträclttlichc flntelschicdc i¡r vrtr'-

schir¡tlele¡r l)i¡rkrkton, Sprach¡rerioden rultl l,itcratul.g¡rttungon tuf-
wlisclr ttnrl ls vcrtlierrtn, nriiÍ{lichst ltlar hcl.vorgt}rr¡ltrrn zrt rlerrlen.
Diurcbcn rnnsste tlas llatlliirl sclbstr'+:rständlich n¡tch Spt'iì(.lr¡rcr.io-
rL'tt gtlot'rlnct wertk'ni diese lrlintcihtrrg krcnzt sich itrnel.lurlb dr.r
ciltzelntln ¡\bscltnittc lttit rlcr Bintr,ilung n¿ch I{onstrulitio¡swcisc
iìuf ïrìrsolìit,ìtleI¡t. \\t¡"q,', ,i¡ ¡achtlell $'i¡ os irr Eiltzrrlfällelt ¡1nt zn'*ck-
rniissigstctr el'sclticn: illlrrryhalb der langerr I(ilpitrrl, wic i¡r (Lrncu Íiber.
tlirl [io¡tstrttktiottctt ¡rtit or¡r¡ rurrt ¿,ir¿r, ist das gesarntc I\fltcli¿l zu-
¡tiichst, n¿rch clcn I{onstntktions$'¡istn t'ingrttcilt, rrnd tlr zs.eitel,
Stcllc lt¡rclt clcn SllritchpcLi¡tletr, ktirzr.lr, Iiirpitel, nie z.lJ. tli. iill*r.
a¡rrr¡' orlrr /,,ir¡ra, ¡r¿r:lr tlr'lt Di;tlckten bzw. pr-'r.irlrlcn, n,eil rl¡rs oft,
tliilf tigc M¿ttct'iitl srlltst ¡tllz¡ zprstllr¡t ltch¡¡trl¡lt ç¡trl¡¡r wät¡.
D¿tl¡oi cntst¡urd x'ohl u.il. rlrr lfulrllstand, rlass Jìcis¡riel, fiir garrz
s¡rrtzifistrltrr (icbr¿rurthsn,eiscu itì dcn vr.lsrthirrlenclt Iiorrstt'rtktionerr,
z'lJ. anu llzrv. n¿r¿ qnhê,tutr lìcfr:ltl rtonr. oft n'eit von cin¿rnclct g.tr.crrnt
stchcn' jedoch h¿llr iclr jewr.'ils i¡r dtn eilrleitcndc¡r Aìrschnitten iihcr
lì.ektion und (ielrrirrrch der. rinzclnrlr l(ons[r'rrktion(]rì (li(fsf , (i(ì-
ì.llattcltswcisr¡t lutiitrksichtigt r¡nd Hilrrvcisc gcgebcn. (icu'iss h¿ittc
tìt¿ìrì d¡rs Matrlriirl ¡tttch ¡rrlrk,rs ot'dtìelr kiinncn ulrrl rneint, Alrorrltnrrtg
nr¿g vielcs zu $'ültsch+rtr iibri¡{ lassen; jcdoch ht¡ffc ich, d¡rss rlir Auf-
findrrng ninel' Ìrtrlicbigcn liorìstlrrlitir¡n oder Gellr¿rrrchsu,eisc inr lìrrchc
nicht allzu grossl Sclrrvieligkeitclr r.rrrurs¿clrt.

I.lntcl detr verschicrlctìelr Spr¿chpcl,ir¡rtcn untl l)i¡rk..kttn ist
ltr:i lttir rla,s Altb¡¡ lll,Lnriscllr' (irlì) atrr besten vul'tr¡rtctr. F'iil'rla,s
i\ltakk¿tlischl ¡,,¡r,' ich l¡rich nrcist ¡ruf (iclb's (ikrss¡u.inr ltAi) III
t't'l{ilsson, das w<lhl rlas gtsitnrtr.' zttt,Zcit r.rìrrichb¿rc Sptachrrrirtrlrial
birtct. Fiir ruls wl¡' rlot't jr'clrnfalls nicht viol ztr finrhrrr; lìeispir:Lr
füt' d¡rs aAIi fchlur rlalrlr bci tlit¡r tncistelt Abschrritterr. l)rrs crgic-
l-rigstr Material fÍir rnrs \\¡al'L'l rlirgcgcn dir: lltbabylrurischcn llricfe,
bcsoltders tlic Mari-lll'irrfr.. 1t'r.r. h¿rllr ich first d¿rs gtsirmtc lrcl,a,rrs-



Die akkadischen lnfinit,ivkonsl.ruktioner'¡ 1)

gegeben{l }frrteri¿il \:r'l'rvcltcìlì kältncn.r Itrlt hitbe atlch diln¿roh g('-

*¡¡,1.I1t, iìllf:ì llelogc zu bieten. mit '\ttsstlltlttss rlinigr,'r 2ossitr., YOr"

kç¡ìtncntk'tt Fälle. Daltrrbcn h¿rbe itllt ¿utch \¡el'sucht, nriiglicltst viel

inls dc:¡. Ilrkunderrliteriltlll' heranztlzielten, besolìdcrs \1'¿¡s bei Schcu'r

\¡All V beat'beittlt \rol'tlon ist, obgleir:lt ich nicltt fiir cìrettsogtossc

\¡ollstiindigkcit rrie bti tL,t' llrieflitel'ltttll' biirgfrll kann, weil itrh bci

{r'l' l)r¡'cltsicht rlel gliisstcnteils ltnergiebigett lit'krtntlcnplrblikatirt-

¡r,tÌ inlch I'iclts tiberselten h¿rben nì¡lg. Âlls tlen aB liter¿rriscltell'le.t-

tcn h¡rbc iclt znn¿icltst lt¿rttit'licli das tlH beliitlksiclttigt (obgleit:lt

¿ie cigcntlit'helt Iicsetzt' sit'lt mehr ntit den Llrktnltlelttextrrn berüll-

ren), rtnzu tl¿rs ( icsctz vott EÈnunna, dic altbtrb-vlrtlrischcn l(önigs-

inschriftcn ruld viclt, Dichtrrtrgen, itt tltrlen lnter'pretatiolì ich in
vieleu Fãllein de¡n FIEIJ von Sotletts habc folgen kiinnett. ¡\uch rl¿ts

zrvlite alten Dialekt, das Altassl'r'ische (aA) habt' ich velsttcltt,

rtröglichst vollstäntlig zu vct'wc,tten (fiil eirrige tnir unzugängliclttr

\¡eröffentlicltttttgcn ¡tttf (iruntl von Llhicir€ioer Wiit'terbuchzetteln

i¡r l}rsitzn vort Pttrf. A. S¿tl¡¡ten), rtbglett-h ich lltit:lt bci tlcr lntlr-
pretation rlieser luir sotìst fel'net' stehenden 'l'exte iiftels recht ttnsi-

cher gefühlt lt¿be tlnrl daht'rl' ¡tttclt viellericht mcht übrlrsehen h¿rbe.

l)¡rs mitteltritbykrnischc (mLl) Il¡rteri¿l habc ich gcgcnüllel St. ()r.

XX S. l2l ff. nerr heìr¿rndelt nlit ller'¿rnziehung ciniger ülrctsehettcl

I3eispieltr und zusätzlit,helt Matcrials ¡ttts tlelt Briefell dcr llilpret:ltt-

Sammlung ¿rus in Jcna (HS). Fiir das l\'littel¿rssvrische (mr\) hirbtr

ich rlirs (iesetzbuch liÀlJ 1-2 u¡rd tlie sonstigr:n'lt'xttr in I(A\¡ und

KÂ.|, Miillels Iiünigsritu¡¡1, Obelirtgs Vorschriftssarnlung und vcr'-

schierlcnc lnrlert ilr Zcitschtiftelt lterausgegebenc 'l'tlxte tet'wertett

künnen. \Vie m¿rt aber bci vieltrtt r\tlschnitten mcrken kilntt, ist das

I\Íate¡ial für' tliese u¡tittlercnl Periotlen noclt viel zu gering, als dass

allc (gerviss einstmals vot'handencn) Iìrscheinulìgen gebucht welden

könnten. D¿s Ncu- untl Spütbabylonische (n/spl3) habc ich als eilte

Einheit behaltdelt, rveil rlie Sprache tloclt von rler Sargonidenzeit

bis zr¡r l)erserzeit wcscntlich gleir,h blicb (cs gibt lteine uZwischt-'tt-

I Mit Arrsnahtìe von Fish, Letters of the First lJab.vlonian Dynasty, votr

denr ich Iìeispiele nur aus zs'eiter Hand kenne.
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zeitl, wåhrend welcher tiefgreifenderc Vcrândorllngetl hättcn st¿tt-

finden könncn) und eine strenge Auseinan{erhaltuttg tler llgtt- uttd

spätbabylonischen Periode fiir unscren (iegenstand zwt'ckkrs er-

scheint. Hier habc ich mich bemÍiht, das lVl:rterial aus den Rriefen in

ABL, CT XII, YOS IIt, tlIN I, UET I\r, lCL lX hcr¿nzuziehen,

wenngleich mir auch auf diesem {iebiets noclt vieles rlunkel bleibt.

Wie beim Altbabylonischen; habe ich auch hier nicht das gesamte IIr-
kundcnmaterial so vollstänrlig heranzichtn können, wic es vielleicht

wänschcnswert gewesen wäre; ich hoffc jerloch, tttlclì hicr das 'l-v-

pische hcrausgegriffen zu ltilben. Fiir das Ncttitss¡'rische (nA) hlb+:

ich die Brcife in ABL unrl einige itnrlere lbxte, nanlentlich tlic lnir

zugünglichen (Jr¡rkeltexte und clic V¿sallenverträgr: Assitrlt¿rddons

benutzt; ein wirklicher Kenner dicset Sprachprrioder wird ¿uch hier

wic beim n/spl3 vieles ergänzen unrl berichtigen kr)nneu. (iitnz späte

'fexte, wie das rcichliche, aber troekenc scleukidische lll¿rteri¿l und

die Texte im sog. rbarbarisierte¡u Akkadisch [abe iclt gitr nicht i¡
Betracht gezogen; auch dies dtirfte besser in Spezitrluntersttchttngen

¿m Pl¿tze sein. Liter¿r'ische 'llcxte, die ttach der altblbyloniscltc¡t

Zeit entstanden sind. ttnd nicht unverkennb¿r in cinel¡r besondenrn

l)i¿lekt (Mittcl- bzw. Neuassyrisch) geschrieben sind, ltabrr ich in

rter vielutnfasscnden tl,ubrik Jungbabylonisch (jts) itttgcfiihrt, dit'

noch meht'umfasst als das jB bei von Soclen (fiAÈ und '\Hrv) unrl

meist mit clem standard Rabylonian (sll) des (lAD iibcrcinstimmt.

Daruntcr f¿rllen in meiner tlntersuchung nuclt z.B. dic nittelbnbv-

louischcn Kuduruu-Textc, die zwar morphologisoh vicl typist:h rttit-

telbabylonisches ¿rufweisen, aber doch in Synt¿x und Stil sich eirtt,r

bestimmten literarischen Tradition attschliessen, die in altb;rbyhr-

nischer Liter¿tur wttrzelt uttd z.B. in babylonischen tlnd tssyrischen

I(önigsinschriften weiter gebildct wird. Arn scfuwierigstell wiùr en,

das Enùma eli5 zu klassifizierell, da cs einerseits in späten I(opien

überliefert ist, andererscits abel altertümliche sprtrchliclte Erschci-

nungon aufweist, die es mit ilem sog. hymnisch-epischen Dialekt

verknüpfcn, vgl. von Soden passim in HED. Vrlsichtshalber habe

ich jedoch l3eispiele aus En.el. unter das jB gesetzt, ausser welìIr

ähnliches nur aB bezeugt war (wie tlie Konst¡uktionen tnit -u.rrr tttrd
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-iÐr. Innerh¿rlb cles jB haìe ich ¿rtch sotìst veßucht, die tleispiele

nach verschiedenen Litelatttrgattttngen (Kr;nigsinschriften, Epen

und Mythen, llymnen und ticbete, Beschwörungen, Omina, Medi-

ziniscþe Texte, Rituale usw.) ztt grttppieren, was sich auch atlf Grund

des Matcrials als ganz fruchtbar r-'rwiese¡r h&t.

Dass meine Materialsammlungen aus clem jlì nicht erschr)pfend

sein können, liegt ¿uf der Hand. \v'as die einzclnen Gattungen bc,

trifft, so sind sie folgenderrnassen vertreten: Für die babylonischen

Kudurrus und Königsinschriften habe ich die ftir tlas St. Or, XX
gemachten Beispielsammlungen ¿us den jtingcren Perioden ergänzt,

die Inschriften Nebukadnezanl ttnd Nlþtln¡rids ¿rber ntlt ganz wËihle-

risch in Betracþt gezogell, wcil sie in nnechtet, kti¡stlich archaisie-

render sprache geschrieben sincl und eine vollständige Aufzählung

allcr Stcllen ztt viel R¿um beanspurcltt håttc. Von den assyrischcn

I{önigsinschriften habe ich die wichtigsten auf Gnr¡rd von rAK,

AAK, tlen 'Iextert Sargons, Sauheribs (OIP II), Ass:u'haddons (nach

Borger), Assurbanipals nach Streck, \rAl3 VII) heranzuziehen ver-

sncht, habe aþer d¡tr¿ruf vcrziehtet, alle Stcllelr ìresonders ¿us Ass¿rr-

h¿rddon und Assurbani¡ral zu zitiereu, wcil {as wieclcr zu viel Raum

beanspruolrt hättc. V¡n Epgn ttnd ilIythcn hitbe ich das tiilgamcÉ-

Epos, Irrit, Zt, Adapa, Iitittta, ttsw. bot'iicksichtigt, ttazu Weisheits-

texte wic Ludlul, Theodizee rr.t. (lcidcr konntc ich Larnbcrt's Neu-

bearbeitung niclrt rechtzeitig bg¡utzen e). An }lymnen und Gebeten

sind z.B. Schollrneyer"s II(iÉ ttncl King's BMS (rnit Heranzichung

von Ebeling's AGH) zu nennrln, ¿n Beschwärltllgen lVfnqhl, Surpu'

utukkú lernni¡ti (C'I' X\¡I - XV tI) u.a. An llitualalt sind vor allem tlie

IJBR von Zimmern, sowie tlic Serien Namburbi (bearb' von Ebelin¡l

in tìA 48-50) bit rirnki (beaÌb. von Ir¿lessrte), ferner andere Textc

aus KAR nnrl LKA zu ncn¡ett (¡tit A¡¡lsc[luss dcr d¿zu gehôrenden

Gcbctsbcschwö¡rngen). Die Onrina ttn{ rnedizinischttt Texte halle

ich für diesen Zweck nattirlich nicltt vollstii¡rtlig tlurch¿trbeiten kön-

r Vgl. neuerdings L. Ivlatou3,'ArOr 29'30 ff. und W. von Soden, GAG (z' B'

S 66 b), wonach das En. el. ohne Bedenken als jß bezeichnet rverden kann'
s Erst rv¿ihrend rler Korrekturlesung konnto Terschiedones daraus nach-

getragen werden,
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nen; (lie tliesllcziigliehctt Iìt,is¡til}r kiiltnclr rl¡rhr.t' nur erinrr r\¡s1y¿l¡¡
rlanstellen, die jr..doclt lrìln'¿isrntittiv sr.in rliirfte. D¿u.iibcr hinnus
llabc ich vieles gcbrrcht, rv¡rs nril arrss.rh¿lb dirser Tcxt+r bckannt
ges,onlcn ist, so rlass ich lroffcn datf, rlrrss rlcr Flest¡rnd an jrrngbab-v-

lonischen Bcis¡riclen, rlenn or auch l¡ir:ht str.eng s1'sternntisch r.nt-
standen ist, rlurh inÌ grtrssen rrnd g¿rrzen zn'eckmässig ist.

I)ic lìeispiele sind i¡rt lllgenrcinon in.r'ollel.syllirbischel.Ilmschrift

¡¡+rltotett ttlttl lttlt I'cttn sir. in zus¡unrnt nf¿ìsst.nrlcn Il:bclblicktn
elncut gegeben wcltlen, in zus¿l,nlnenhängrrnrlcr' IIursr;lrrift. r)¿ss
ich die frogogl'tlììlr-te in st¡mot'iiscltor !'ot'tn Ìtietr: rnrrl urrr scltcn tlane-
bcn ins Akkadisch. umsetzc.. n'ird der llcnutzel.n des Buches, dir-.

wohl meist l<eiltc Anf¿iltger siu{, k¿r¡¡ Schn'irrrii{k¡iten boteiten. I)ic
zitienrngsn'eise ist ctrv¿s bunt: nrr¡ist n'ertkrn ticilschriftausgabcn
zitiert, r'ielf¿rrrh ¿ber auch ìÌrnrbritungen (\¡All, lAK, sn. n¿ch oIp
II, Âsh. nach llorger, Trr. I nach \\¡r:idur-,r.rrsrv). \¡ielrr Zitate w¿l'rln
auch dadurrrh bcdingt, n'clchc [Jiichcr. mir zur. bt'quemen \¡eL-
fägung standen (claher z.B. \r;\ll VI fiir alì lì.it.fe, ¡rber IJlt VII
tund nicht AbB für. tlie rlaselbst veröffentìichtcn Texte). ln den Ab-
ktirzungen bin ich mcist detr verzcichnis in r..n sorìens AIIw g*folgt,
dor:lt z.ll. (lH st¿rtt liH und br-ri selteneren Büchern öfter tlen vollcn
Titel gcwählt.r

Für di+r Übe,rsctzungen, die ich rlcn Beispielen gegeben habe,
lnrss ich eigentlich Narrhsicht elbitten. sie l'ollen in erstcr Linie
nreinc Auffassung vom sl'ntaktischen Bau der llcispiele vemritteln;
dagegen kann ich nicht hoffen, dass alle spezialtermini aus den ver'-
schiedensten Gebieten (rvie z.rl. die altasslr.ischen kaufrcchilichen
Ausclriickc) immer tichtig rviedcrgegeben sind. wenn rrie grossen

wiirterbücher ¡inln¿ìl fertig vorlicgen, werdcrn die lJcnutzer vemrlhen
clicser Art auch selbst leicht berichtigen können.

¡ l![erkrvürtligers'cise ist nran auf rnassgebender lieite nie über gervisse
hâufige r\bkürzungen cinig gen'ortlen, so z.B. von Sotlel¡ \¡S, das CAII \¡AS
für Vorderasiatische Schriftdenkmåler, von Soden tlM, CAD pIlS fi¡r (ien
(rveniger gliicklichen) Namen Ltniversity Museunr, publications of ilre Baby-
lonian scctionl wenn künftig neue serien gcgründet n'erden, sollte in er.ster
Linie daran gedacht werden, rvie der Nalne beqr¡ern abgekiirzt rverden kann.
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Dor s1'nthctischr, 'l'r'il n'ill ilr etstr'r I:ittie cirtcrt [lllerblick iiller

die Verhültnisstt gcbelì ulltl ZttsiutttttcnfassulìgeIì lt¿Ìclt soklhen

fiesichts¡runktelt bictctt, tlic int analytischrìtt Teil lricht zusattìnte¡t-

hä¡gend rliu'gt'stcllt lvcLtlelt lionttten. I)ic \¡eryleiclttutg mit dem

sulìì(Ìr'isch(Ìrr Infinitivgcbrat¡t'lt ist auc'h ilt ustct Linie nul cine Zu-

sarrurrenstellttng der hclanguzogrtlttr¡t zrveisprircltigcrt Bclegc. Eittt
auch einigemìassrìrì sclbständigtr I)utstclluttg tlitses Kupil,tlls dor

suntclischetì Syntax litg attssetlt¿rlb ntcint't' Iliiglichkeitett, ttttd ich

rnllss rìs rlen wilklichcn lirlrr{rltt des Suntetischerr iiberlasserr, rvei-

ter.e Vctgleirtltc irt rlicset' lì ichtrrng ¡utzttstelkrn. r\ltch tìic \¡crglcichttttg

cles Infinitiygtllt'irttclts irt tlen iillt'igctt sr,lritisrrltrrt S¡rt';tcltett nrusste

zrr cincnr gross(,n 'l\,il ¡ruf t,ol'h¡urdcncn lìt';rtnmatikrrtr fnssen; jcdoch

h¿rbe ich lrrit lt hit,r' lrrtniiht, tlic llit'lrt intnrcl' gcniigcndcn Angaben

drtr' (:h'¿ruun¡rtikcn rlulch cigcnc Bcob¿c'hturrgcrr zrr r'lgänzcll ttnd

Irtlffe irttclt, zu rtitsr.nr f lr,bictr cinigts llcigctl'irgert zrt h¡rl)erì.



Vorbemerkung über die Form des Infinitivs
'Was rlic formale Bildung des Infinitivs im Akkadischen betrifft,

könncn wir hicr auf von Sorlen ClAti $ 85 b uncl die entsprechcnden

Paradigmen hinrveisen. Ilesonders zu beachten ist die Anmerkung
ztt $ 87 k (Infinitiv des (lrunclstammes in der Form parr--s). IMir
finclen diese F'orm besonders in den Inschriften der Sargoniden (jB,
eventuell assyriseh bcrrinflusst): il-na DIN-i¿ GiD.DA UD.MES-
i¿ DtI (ktn) BA.LA.MES-dc íú,-le,¡n, NUMUN-d¿ na-sir GIS.G[T.
ZA ðá-an-gtt-ti-ia saliip lÚ.f fin.UnS-fr¿ I . . e-ptt-u,É nfür mein
Lebcn, die Länge meiner Lebenstage, lleståindigkeit meiner Regie-

rung, Wohlbefinden meiner Nachkommenschaft, Bewahrung meines
priesterlichen Thrones, iiberwältigung meiner F'einde. . . habe

ich ihn aufgebautr Ash. Ass IJ. 38, ka-iidlit-tu.l-i hrnwþ pi-ir'-[i-il
. . .li-tap-pa-lw a-þa-lrncl {möge dieses gänstigc Vorzeichen)
Erlangung von N¿rchkommenschaft, richen Nachwuc,hs . . . immer
wie<ler zusilmmen antworteu Ash. Nin I 19-20; u,-na na-çir
l)UMU.LUGAL-ti-ía . . . e-pe-e{ s-de-e MIJ DINGIIì.MES ¿-.ç¿¿-

dz-k4r-&r-nu-ti ufür die Bewahrung meiner Stellung als Kronprinz,
licss ich sie bei der Verei<ligung bci den tiöttern schwörena Asb.

Streck S. 4, 20 f.1., za-nin ei-re-e-ti-lú-utt, ri.-5ail-gi-lu pa-nu,-u-a rsie

iiberantworteten mir dic Fürsorge fÍir ihre Heiligtümer> ebù. Z. it7,

vgl. auch G. M. Aynard, La prisme du I:ouvre AO 19.939 I 14. Die
lJe¿rrbeiter der Königsinschriften haben schon früh dic Erscheinung

beobachtet; die tr'ormen sintl von lJaucr (Assurbanipal II 1) und
Borger-(Asarhaddon zu den obigcn Stcllen) als zur Form porãs ge-

hörend interpretiert worden, r.gl. auch GAG $ 87 k. In Wirklichkeit
dtirfte cs um eine neuassyrische lautliche Ðigentämlichkeit han-

iteln (vgl. noch z.B. sak-kip LU.KIJR,¡Unterwerfung des Feindes,¡

48L 1387, I unrl bei cinem Substantiv si-tne-in, ABL 814, Vs. 7,
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vgl. si-nut.tt/rrr,ìn AIÌL 50:Ì, 14:523,7, St'cstt" ous sd?'Ù¿?¿?c)' Ditr

betreffenden Fotlìtelì stclten also imnrer im St. cstr.. w0 das langc

õ in schwach betonter Stclltrng verkürzt und lautlich verä¡r{ert

worden ist.l Die Ðrscheinrtng diirfte demnach voIzllgsweise allf

denr Einflrrss des nA br-rr¡¡¡,,n, vgl. aber auch ¿-t¿o .so-r[i]p o-gu,t'-t'It

VS VI 22o, 4,la-biti Y(lS III 126, 12,la-bi-in-n'i ebd. 133, I und

i-na u-li'k,tt z DAì'INA 7'A 36, 198' 34'

IJas \¡erbum irle Del \ÍeissD scheint uÌspl'ünglich keinen Infinitiv

der lfolm pørr?s besesscll ztl haben; spiitel hat man anscheinend

eine Form iledft' als Infinitiv vcr\Yendet, 1'gl. dazu {i$ 2'38 b, 2.82'

7.g,7.I4. Auch von iú¿ ¡¡er hat'l kenne ich keinen Infinitiv ausser

der lexikalischell tÍleichung t u k : i-ít¿-ri N¿rbnitr¡ C 7ó, vgl. CAI)

7, 289 b.

t Nach briefl. It{ittcilttng von Sodens ist auch K. Deller bci seiner tintt'r-

suchung der nA Lautlehrc rrngefãhr zr¡ ¡ihnlichen Iìesultatcn gekomnren (ein

Zwischenvokal ü im nA).



I. Der Infinitiv im Nominativ

t.1. IJin Iufinitiv inr Nrm. kilnn y.rschi.dcne lr'unliti,lr+,ll
h¿ben: 1) El l<irrrn alleinsteherlul eincn S:rtz biltlen, 2) als Srrhjclit in
lilrem \rcrb¿rl- oder Nomin¿ls¡rtz stcl¡¡.¡ nnrl selttrrer.il) als pl,iirlikrrt
in rlincm S¿rtz stclte¡1. r,t'ollei r,rnrrr:h bislvr.ihn.4) r,rincn Irnpelirtiv rrr-
sctzcn hann' 5) I¡r krxik¿lischcrì 'r'c'xten strrrer¡ Irrfinitivfrlrlnon
sittzlos, rnit Angalrc dos Srlbjclits, ( )bjckts orlr.r {tr (}clrr.irrrr.¡ss¡rhii¡r,

rlrs \¡erbrrnrs mit srrr { licrr.

l. I nliniti r ilr Jolrirrølit. ttlltit¡sliltrtt,l

1 .?. aB: lr,a-asr-/] ru-rr .i.r¡,¿-,¿r¿ su,-lxt-tttt¡t. lrr-rr.ç-l¡a-r¡l ,rich rvill
ipfel rrehnrcn, \ï(,nrì sie zrr erhalterr sind (r.'ig: rvcllr es tin Er.h¡rltcn
gibt)r 'l'[lL x\rIIl Lì2, 97-29, ,{rnr¿-r¡¿r¿ lttltrdu-nfrt-rrl,r tiuÉrilN
"*.,-t¡¿ 

lr¿-ud-¿l¿l¿ln-nr¿¡ ù\\¡(ìnn t's rnöglir:h ist. rvill ich rliescs (iolrl
grrlrenrr AIìxt ll I .li. l9-90, .{rr¿r-¡r¿,¿¡ turli¡t-t'tutt ))\\'r,nn I,.t'indlit.h-
l<r¡it rta istl r\lllI I2-t, f)'. \¡ielleicht g.hör.t hiel'lrcr ¿rrr.h ír,r¿-rrr¡
.{rr-u.í-qrÍ-lrllr (ftil lrrlrT) srrc-rrí-¿_¡í-li rs,erur ts t,illt I)iu,tviigung gibt,
l;tssc d¿tl'wiig¡n)) YOS lI 33, l(ì.

1.3. hn a/jB kolllurt rrin rhr¡rrtigr..r S;rtz r¡ft in (l¡rrr.ltnirr:hsiitzelr

Y0r': ,rru-Â:o-r{r l¿-r'-¡n¿l¿itlr, l(dit.s lrurìeutet) eirrc silurr¡sstör.rrrrgrr y( )s
]i -17 Vs. 29, D UB-/r,. Qtalrir\ l¡i-re.t u-retl ìt \. N IIì\. ùl!)É u,\rrflösun¡4
tkrrlr'cstnngen, IIct'abliolnnten drìÌ\\¡;ichtot.r A(,h Sill llI68, llE.tìr\L
'liry III(IÌ.ntnÉ Qu,qnt ,patô þuluq ,r$i) ulì'rl. der t)1,.astit,,
untcrgang dcr'][s¡1s.¡r.,'nr cbd. I\r lB, ttu,-urrhu-,ut r?-¿l¿r-r u\¡etnrintl'-
rttng tlcr (ielüter cbd. IV 28, le-rc-,' tli-nint. rAlstrcngurrg cilrcs
lrr.ozesscs,r ()ppenheim, Dre¿¡lr-ßook s. irzg 10_ri, sl.sÁ (c.{er)

EIILIIì, ntrlltrai'lNis¿b¿ rflcrleiltr.tr rler. þ¡¡1¡1'. Str.otzr'lt tll, Lie-
trcidegiittin,r (lT I\¡ 6, 9, ,n-rnr{rrr LIR.}t¡\Il rr L.rR.ll,\ ll.Rr\
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DWtitcn tles Lörven und des Wolfesr AlìL 1409, Vs. 7, und iiftrl'.
Auch in Hemerologien: IID 21-KAM a-kal ltar-si rder 21. Tag:

Verleumdungr Labat, Hémérologies S. 88, 5 (KAR tZB Vs. \¡I 68)

und k i - p a cl - tt u: pe-tu-ú, er-se-ti rrUrbarmachen der Erde,r

,{strolab B, KAV 218 I 14.90.

1.4. Unsicher ist spB nui-¡vu-ti ki-i çà-mc.í¿ L[I.ERiN.MEBa-¿ø
nam,(?)-ra(?)-nr, kilca-rùl¿ Dwas (ist cs), tlefehl ftir die Leute zur

Schwierigkeit(?) ztr. gehen?r IIIN t 7?, l0-r2 (rniiglicherrveise

Stativ ialmu).

1. 5. nÀ: ça-ra-þu fo SAG. D U-s,r Árr.lvtEÉ-tri (+lIt. M IIS-ir¿ i-.yr¡r-

lyu,-u-ni r(es ist) eine Entzündung an seinen Kopf, seinen Armen unrl

ftissent ÂBI"l 586, Vs. 10, nra,-& ¡n,u,-'ø-a-tu,labn-la-ht, ,ù L(J-o;ala-
áf-ðri u'l'od nnrt nicht Leben, auch h¡rbe ich kcinc Leuter ABL 1986

Rs. 25-26.

2. Infinitiu øls Subiekt

1.6. Ðin Infinitiv kann in vemchiedr:nlrtigen Såtzen als Subjekt
anftreten. Dabei kann d¿s Prüdikat l) ein Adjektiv orl. Stativ oder

einc glcichwertige Bildung (.{¿ mã,r arcî,lim rdas einem freien Manne
gezicmtl), 2) ein Adverbialis (kîrna ti,¿hû,, ittihû) oder B) ein Verbum
(am gcwöhnlichsten lnI'û.m odcr clessen Negationen idr¿r¿ (m/nB)

und la.lfø, seltener rerlûnt, DpasscnD oder anderc Verben) sein. Wr,'nn

in Verbinrlung mit dem Infinitiv dessen Subjckt bzw. Objekt ange-
geben ist, wird meist nominal konstmiert (mit Gcnitivus subjectivus
bzw. objectivus). Dies ist auoh im Hinblick auf die fast substantivi-
sche Natur eincs als Subjekt gebrauchten Infinitivs clurchaus vr-.r-

ståindlich. Zu Äusnahmen (rneist Übersetzungen aus dem Sumeri-
schen oder Nachahmungen sumerischer Stilmuster) vgl. $ f .l2und
r.2t.

1.7. aB. (mit Adjektiven oder Stativcn ¿ls Prüdik¿rt): qta(!)-tø-

ri qé-ru,-u,b rmcinc Abreise steht nahcl YOS II 14, S; 187, ZB, e-r.e-

Éunt, qát'u,-[ub] uclie Ernte ist nahcl TOL XVIIIBZ, 10, ø-la-lciø-rr.o ON
qé-nt-u,b rmeine Reise n:rch ON ist naher AIII\[ I 87, lg-lS,e-le-e
a-lat'i,-ié qó.ru-ub 

^tùl{ 
I 6, 23, of-.{rurn a-lø-hi lqLLrþrtù (so anstatt

2-Diealkadischen...
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qerbu,!) ¡rweil nrcine Ablcisc nahe isûu AllNt VI 7;, fi- 7, rr-¡r[rf-rri
III flø-o-ti ti,-ul n,^-du,rrlic Al'beit an jcnctu lianal ist ¡irr¡t (allzu)
gl'ossr vAB vI 44. 8, rr-¡rr,-irul' .{n lc-lu-íl da,-m,i-i-íq list tli* 'l'at,
clie rlrr gctan ltitst, scltiin?l ()E0l'III û7, tJ-7, e-pc-h{,r, {¿,1-¡,r-r¿?rì.

dn-nt"i-it1 rist ditse 'l'at nulr tlr.nrl *,,¡rn,,'/r \¡Alì \¡I lpr;, l9_1.1,
c-ytð-Iunr, {u. tr-¡tu-Iu,-[rr.]r:rìr-rrl {u, tttu-u-ttr ¿¿-r¡f-l¿:r rist dit,sc 'l.at,
dic ihr lnir gct¿n habt. eirre, rli, sich liir freie Münncr gczir.mt?>
\¡Al] vI 16õ, i-ü, r¡r¿-lri-¡i t-¡t/-íunt, r¿.'.-rr,r{-r?n, ívr rr-¡rrr-or.rr list
dicsc 'lat, rlic tlrr g.tirn hast, geziern.rrrìiir BIN \:II rl. lfr r. .r,,rr-
ttt& tt-kt-lnLtrr, ri-u.[ n]ø-t[ú) r)wcnn cs nicht ¡lirsst, zrr gchenr J(,s ll.
S. 109 Nr. 80, 1g, rlrr.-rn,[i-r,ql e-,pt:-ci-l;u (ttl_n,u,_utt¿ ¡>ist ls grrt. rvas
drr grrtirn hast?r AH,l.[ vI ir6, b ff., tao-.{*-o,b s^r,[rrlg-ùa-[ u,]rrtinr, ú-rù
nru-f r? rcs ¡rasst rricht, rl¡rss tlir-' Ilier,odule (hier) wohntr A R I[ III 84,
10; r'gf. vt ti7. z-t). ù tru,-iu-urtr3tr:r*u,tt-nit¡t ti-u,l ri-ir-lttttt,r¿i¿ r\ll-
n'csclthr,rit dcs h¡¿.:¿u¿rr r¿ ist nicht, gcr-,ignetr AlìrI II lg7 , +7,d-7lrr-.sru nù

en-tù,ru-tnn, i-in-l;o, rtttr,-þi-inras grrfällt rlir, d¿ss dies g.'¡¡¡¡¡s1rt u.irrlu
tlET V 78, Zz, r.r¿-ulr,-¡rrrr-À.1-Ì¿?t r¿-¡ul. ON ¿.-r¿r¿r¡¿ ri_ul na-þi_ir
))'llte versetzung nach oN ist ni.ht ern,iinschtu ARnt I lfì, 7- fl,

'gl' ARì[ I 5i'], 1l-r?. .ry¡r t,,-ttttt. ,-ltr/,r¡¿,¿ ri-¿rIl rfla-rþil D\\'rr''
rl¡rs (lr,rhen rriclrt ¡rasstrr (rUÄ 80. l9 (Jt1S Xt S. log). itta ti-ibl¡u.
t'r-se-litn, sc,-/,.ø-¡rrr-rutt, tttu-du-ti u(n¿chdcm rltt auf rlct, Steppe rrnr_
hct'gr.ga.ngr-rl rrnd gewalrler{ l¡i¡¡¡¡. ist es rlir zu viel, ill tler Etde zu
licgt'n'/r {iilg. }feissnrrl f rr, i li-¡,i-i-.{* lu-bitntr, e,-uï e-tut-u,t-te
rrihlr.ln I{elztn (schr'int ¡s) gut, zrrrrr Angrifl zrr schreitcn,rz ,\grrsaju
Zinnncrn I\¡ 11, k¡t-iè lia-¡rr to-rr¡¡-te_r,n lt{} ilr_
t tt -¡r tt-t. tll n fl ir n tit zir -. - k;t'r : ro-.ç¡¿-r,r-r¿,r, lrc-r.¿¿-
ltu-,t¡t, ltt-ne't'h-ru,ttr, rì $tr-rr,p-íu-þrt!-tr,ttt, l¡u.-u,t-¡nu, /í¿¿¿r, tr r,- r. lt -
r. rrl-1.-ul ni-iz-zi g.-r',-IrI 

'u-t. gii-gri-te
'fI rt ¿,l n n a z a - ¿r - k rt l' : i-rtt-u.r¡-rtt-tt,.-r*?,¿ l.¡u,-ntu-rti-ttrt,ta-q(t-

t Die Br,ispielc lrrit e¿re1Ìa¿¡ stellelr sclrolr cint,¡r völlig substantivier,tcn
lnfinitiv tìar; sie slthen hier nur u¡r tler \¡nllst¿incligkeit rr,illcn,,¡sc¡olr sir.
ebensogut hãttcn ¡rusgelirsscn s.erdln kiinncrn. \rgl. $ 26.1.

s l)irj Iiorrstruktion des Infinilivs i¡r dicscr¡r l3eis¡rirl isl. cigentiìr¡lic¡.
Einl¡r¡rl steht das Irrf. inr sl.c.str., u,orauf ,,.ir ci¡ron Ge¡ritiv ers.rrtelr rviirrlen,
al¡ct es folgt das t flrjekt tles I¡lf. ilr¡ :\kkusatir../

Jussl Ano
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lutt¡ kt-ltu-ti ù ta-rt,!t-lttra¡,l À'r{-.¿¡tr.-?rtr¿ -[.{l¿¿r llaufen llÌìd...., bc-

siinftigcu nnrl btruhigcn ist lrci rlir, I'(t;tr; .... t¡nd cilen, fallen,

¿ufstt,hr:n unrl .... ist hli rlit'. lÈtiu',r Sttntct Xl/2, VI 1-4, nti-rtu.

tu-krl; u lr c.- nl-olr-l l ril -/,'n, rvohitr zillt rì ein tnii h er,oller (ian g?l {}ilg.

Pr.nns. I\¡ 19.

1.8. n-la<rp-¡rrr-hr sro, P\ lrlic Erst¡tttung inr jcnr,ils gcgcbcncn

Frrlle liegt ['\ obr \¡AL] V 273,43. l,-la-a,'¡t-7ttt-ul PN rì PN, ri-rrn

qti-ti-i PNB lll[ \¡III 2 ltì0, {l ff.. r'¿-.sí ¡1i-ri-im À'¿-¡rr¿¿ l¿:du-rÍ udic

Abfahrt tlt'r I(ilt'itrvitne ist. u'ir tltt n'cisstr \¡S X\¡I 120. ,l'r-lì,

ItìlIJ 5-IiA][ la-ro'-À'¿¡ ,r¡u¡t ir. 'litg tlirtl deine \\¡iltlr.t'kcltt' statt-

fin{rn,r,\R}I I-13, 1-tr'. r-gl. lrirrct,\l,Nl S.9fì9, ll'l'tl,\]-i¡rri ltlll)
4-Ii^Xt [trJI) 5-I(AM ¡rc-l3[ø-ar'l .sa-[ölr:r,lr r¿utt 4. tnrtl ,l-r.'lagr-'des

Ifonrrts '\iitt'u n'irrl rlits llclr sir,lì t'r'tsalulnrltll Alll[ I43, Iìs.9- ;].

l.tì. ií-¿¡'-i-Å'a. lrr lrl-!ri utt-¡¡u-ti r'-¡tí-lu-rnrr. rls s¡i fiir tlich ge-

ziemerttl, tlils ztt trtru A¡¡rrSir.il Zinnn('rn \r 18-19; rler Inl. srrllst:,ur-

tir,iert; J'[u,-ttt,tt :u-tttu,-rn-iu-tntt e-li ¡/r:i.(-l¡¿-i-ilr ir À'a-r'r¿-r¿¡ m !ø-bu

r>tlas Singetr rl.r'Xl¿tnrir ist siisscl rrls llouig ttnrl Wcirur("f -\\r 1 I3.
l.1t) (llit åasTrirrr): la tn-¡rn-rn'-r'r-[/,:ln-.{'rr-rrrr-.'ri-irlr da-ba-bu lr¿

iü-Ùa<rí-íi udu sollst dich ihrlcn nitrlrt in tlcu \\¡eg stlll'rì, danlit kr-.i-

nc Attlilagl cntstelttu l:Nt VII 119.9(i-27, rì c-lc-r su,-li-int, ¡itl
li-Û¿¡-¿r.í-l¿, ukerilt I{ct'itttfkrltttln('tt (ìr'l"l'ltt¡r¡ttttl tvil'rl stlrttfinclctt,l

,\lllI II 51, 8-fl. ,,-ln-1,i, r{-,rc .sc-r,' [,tìl(ir\1, ¿-f¡a-¿,{-$2i rmein

Gclren zrtrn Kiinig rvirrl stattfinclcnr AlììI \¡ 18. l4-15, a-la-o,lt-

srr ri-rrfi ¡lraiíil rc'r s'irtl nirht liomnìcnl Alì[[ \¡ õ3, l l, ti-ul i-ba-

a.í-íi r¡¡r'-il-|,,-¡',, ,,¿'-Sr-.{rr rrr.s gibt lieine Berirtrtng fiir (lirs Yolli ((lll'
Errlc)u Etan¿r IJRII IY 2 I 1B.r

l. t l. (ìIit iìrtdelrrn \tct'hctr:) /ir,-lr.¿r. rrrr-i¿-r¿b '¡,\¡ir¿-rl-rln¿-r¿¿rn¿

rlr¿¿¿ r¡-lrnr, ut¿-tti-itn i-rr-od-t|u rrvr.il ls passenrl ist. d¿rss S. in dieser

Stadt wohrrtr AllnI [ 109, 46, c-ytc-iunr. ar¿-rrrr-ri-rnn, i.-re-ed,-du,-ti

I Zu rlcn llcis¡riclcn aus trlari vgl. Udzald ZA l9(53) il07-llOtt: rf)ic geu'iss

rriclrt rler 'llochs¡rlachc' angchörenclc \\¡entlung alãkl. a¡ta,se-r [iørlrún iåaJ3ri

\¡ ,8, 14- l5 rich nnrss z,um liönig gchcn,i gibt nl.Il. dcn Schltissr.l zur Elkl¡i-
¡'utrg vrln RA Il.ll iß,2i ninu *,aíãbni ru'ir blciben sitz,r.nr. \\Ieil rvir rloch

ein lìeis¡riel in rìer lìtana-Dichtung lrabe¡r, dürfte tlic \\¡enclung arrch der
lloclts¡rraclrc nicht. ganz frt'rud seilt. '/,n nínu s'oíiîhni vgl. $ 1.28.
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,rist diese 'l'irt passettd'/'r OII(11 III 7s. 2{, le¡-r-rtrt l¿-/,'l-il¿ udas

Ntalrlen sci regtluriissig,r \zAIM 932. 23, r7a-drt-t'ttt,u'l¡t-uk-l;ao,-na

.sr,-¿,r ¿r-lrf-/i;u, lu-u.7t-lttt-rt¿¿r ullis tlein (ichelt ztt tleiltlnt V¿tter ver-

zii¡¡et't istr .{Rù[ II 39, .llì-47, l¡i-nta i-n'o tu-lxt-lint ntt-tli'u-k'u.

¡ì .{¿r-rr¿-.çr¿rn, 'nù&-a,ï-sa'ti it!-ta-na-c¿l-tl¿-l¿t¿ a-lti. i-di. ¡>tlteilt \¡ater

n'ciss, dass ich im Foltrückelt lirlgtl('l) ttnd drtss del'Holtn lltil'
Srrìu¡tcrz bereitet'r INI l¡1043 Sumer XI\r 39, 5 -7.

1.12. \[ic ¿rtts dclt oþigcrt Bcispiclett ztt etslltctt ist, rvirtl st'lìolt

iru alJ ein Inf. als Subjckt regehnässig tloni¡titl konstrtliert. Aus-

Ir¡r[nìen find¡n sich lrur in litcr¡rt'ischett 'l'extclt, ttatnetttliclt irt dtln

zweisprachigcn l$tat'-Hyìttlìctl, die van Dijk in Suntor XI ttncl

XIII herausgcgcbr:rt hat. Vgl. z.lì.: [ni-il ll-t¿ llìtl-nu-fts-
tit lrru-tì u -Írs tt i-in-tit -¡rt-r¿ì llìil-lll ¡l -ttl rdlniÌ ll-
n irt z â, - k a nr : zi-ko-ra-o,tn n-nu' si-tti-i$-l;int' .td-ut'-ti'rrz r¡-r¡o etl-

Im-ri-it¡t, lt-ttt-rrlr lr.u'1.ttt-nta 1í¡-tríl' les licgt ilt tlrliltr:r I[¿cltt,

I$tar, cinert Mann zultt Weib, cin Weib ztttlì lVlann ztl v{rr\Y¿ndellìD

Surner XI/z VI 12 -14, (surrt. ntirtcilw. trrtlcsbar): tr-prløíbi-tiu¿ln-

nti-e ma-a{-to,-h.i-i.tt, r'r¡-í?-c.?-nu- ti.nt, {a-ap'ti ietn,ti'im'ttrt-ðû-qtlîtl À:lt-

nut. 156-tín xl¿ts lJiuten cines llauses, das Anlegelt eitter Wohnstätte,

rlie Erl¿nguttg rlcr Het'rschaft, tlie I-,ippen eines l{indes zu ktissen

ist dein, Iütar,r Sumrlr XIII PI.5,Í'rf., lg¿ gið.gu'za gid ri
llûm-lugtrl sì-mu df n¿ttìlt¿r z¡t-liatu: a-ga-&'ttt L'rr-

si-a-am. l3,a-aç-¡i-i ø-r¿r¿ IIU(ÍÂL na-da-n'tt-tt'u¿ lnt-ttnt-ntø li;s-tát'

rtlie Tiara, den Thron und das Szepter dcnr Kíinig zu geben, ist

dein, I$tarr cbrl. R,s. 12 f.

1.13. aA: l|t-ua-øt' ZI.GA-t¿m qú-ru-u,b rrlie Zuriickerstattttng

del A.usgaben stcht naho T(if, XIV 37, 14-15, na-þu'iÌ;umhu-tt'-

t¿?r¿ res liegt dir ob, aufitterksalll ztl seinu TOL XX 107, 51, nø-srì-

qunt, lu ltu-a-u,n¡ rdu ltast die Wahl,r ¿\'I'I'IE 27, 27 .

1.14. (Mit baÍû.m:) ia-qû,-al KtT.BABBATI Iú i-ba-il rcs rvird

keine Zahlung des Silbers stattfindenr TCL XIV 48, '8-'9, íu,-tna

ta-da-nutntt, i-ta-âb-lí Dwelìlt (icben stattfinilcn sollte,r TCL XI\r 2,

74-7Fo, {u-n¿a a-ui'lant, a-na ba-áb DINGIR itiru-dnt<tttt, ïI¡a-ll
Dwcnn es rnöglich sein wird, rtcn l\[ensclten zutn Tore t]ottes

hinabzuführenD JCS 14 (1960) 17 (Nr. 11) 27-29, rrnd viell..f¿¿-l¿¿

..]*



l)ie ¿rkk¿rdischcn Infinitivkonslnrktiorrerr I

u-ttt-l(ittt, !í-hu-lo¡tt (iiil lru¡r7) ili-l¡i-l¡ù i-bçåi ')\\'r,nn rlrr ill Iflt,zrrrr

h¡rsl . í¿tlilrrt,r zll srllìi('l¡t'nr lìIN Ì\r -tõ, I(i láJ, tlir, r¡erltalrr Iion-
slr'ultlintt ist ;rrrffiillig. \r,girtir': a-¡ni-itt-tt,nt. r-ru-ltía /rÍ-írr '¡r's ist
Ìtìit' ri(tltt tìti¡Í{lich, tL¡l'tltirr zu gchr:nl (1C'l' l\¡ J6 h. B.

I.lir. (llit' "iaÂ'tlnrrtl:) ri-,sr¿-Àrt-r¿¿t Iu ia-¡tl;ttc(¿¿-?rrr¿ ))ollrc r\llfa!rr,l,

milÍr{, gtsc}r('hlnu 'l'( lL XI X ¡Jl, 20.

I . I ri. ¡¡rB: ( ilÉ.ILi. I 
.Iu 

c-?c-.irr itt, lta-,;o,-tt.u,-lrril ul..iilrrstrlriffr, zrr

lt¿rut'n. licgt rk'ttt hitzllttrtt obr> IìE NVII i¡(j, s (oder' ¡[lxrr ist (l('r.

llfilritiY hilt'I'r'jidikat). ¡-r'¿r-s:r¡ ltt i-mu-ttt-tr rdir'1,'clrllrest¡llrr¡g
nrii¡1r' rricht l.r'r'itrgcrt \r'r't.rllnu HIt X\Il I 4o, Z(i, t-tu,-rtt ¡1u-nut-lrt
.{rr-¡rr-ürr à¡¿,-rr.l-lrr-trr . . . (ilS (liíir) lschortcn, finädigscin, Iìrrttcn,
Ltltenrli¡rtttitchon . . . trriigcn Í{edeihcnu Siegelinschr.. IìA X\¡l S. 71.

1.17. ¡nA: sYa-rr, lrr-r.¡a-.ilr-rrrr rì da-b^-nlrítt,-t¿u, i-ba,-úl-I¡-ri-¡¿i ,lclie

IÌccht haltr,n, zu nchntcn orlcr zlr l<litgctr,r K,\\r 2 III lg, Iu-u-rtt ìt

d¡rba-bu lø-(asr)-.{rr rcs gilrt kciu Zrrr.iit:kkommrrtr rrncl keine Iil;rgo,r
KAJ gZ. ltt; 6:1. 17 lÉl; t.1f). t:l rurrl ¡rassinr.

1.18. jB: (lss. I(ärrigsirrschl'ift:) brr?-'r¿-rrr ìJt)lì{ e¡t-öe>rl qa¡¡¿t-

jrlrdas .Iagen auf der, Stcp¡rl gehiirt zunì \Vel'kr seilrer H;rnd,r Tigl.
I r\Ii.{, 142.32..sir. a?-íit qø-ti-Iu ìt na-du,n,;j-b¿'-í¿r IfGII l)INeIlì.
Ìl HS (+AL.l[ES ¡-tí-tr¡¿-1]rr¿ rdosscn \\rel,l< und Darlringnrr r.'tr
o¡rfern ctern glossr,rr (ltittern gcfielrl Tisl. f ,\lir\ lr4, l-rl iril, nrr,-¿,r-

prt-uh no,-li-í.u hu-la-uq r¿i-.{r-irr ¡ì /,.rr-r/,r¿-r.i-,{rr, j-ra liA-lr-rnt knrr-

ti lu-.sa-n,lr-nr,¿r ldie \t.'lrr'üstuttg sci¡rcs L¿rliìr,s. tler Iint.ri{rrrrÍ{
sliltr.s \:olkcs trrttl stinr.r ( h'elrzr rntigln trrrs ilu.cllt gr.u,altigctt
lltllltle het¿ruskolnnrln (-. i¡folgt ih¡-'s Iìcfehls stattfinflen)r
r\rl¿rdn. I IAIi 6(i. i,B- ä4, r,gl. I(AFI I (;. zB-24 (IAK S.98),
AK'\ Nr. IV lls. 3ri iìfì. Ìrr-rrl3-l.tt-1tb ¡r,a-ktr¿-ti-iri-r¿¡r .ìn i-r¿o

ìlIl.r\\.Nr\-ia mah-ri-li r-¡¿n rr;-r¿¿-.rYr?-rrrr il¡-.ti-lr,r¿ ¡>rlic \rcr.wästrrng
iltrrlr Liiltltr'. rlic sirr ilr mlincnr vorigcn Jahrc pl;rrrtln,r Sg ,1,(.L III
40, ''"1'ur'-t1u-tt ul-tú r1í-ril, KllR "rvlrr-,sto' r-rra,-str¿-,u-nt,(, u.t-t,tt-tti
tt'-,íú-ln-ni nrc-i-tut ))\ï{ìtìtì ¡l¿ìn 'l'irlìa(l¿t ¿t¡S ,\gv¡rtpn \'or.tt'¡iht, $'ie
kiiuren rvil clal¡n blcibcn?u ÂÉtr. Strcck S. tz, rgg.

1 . 1 9. (nB Ii i'in igsinstrlrrif t : ) Ûtlo- ln nt, r r u,- a.r -lr o, l c -b í c t í- it-ttt - t i- ía
li-i'{-sø-Àr-irt, i-na pf-À'i rlanges Lcben, siittigung mit rrorrern Alt*r
werde t'rfundtn in rlr,ineln lVfunde'r Nhk. \IÅll l\r ZfÌ. 44- 4t¡,
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1.20. (Irlpen lrnrl llytlìrìn:).{rr-rrí-r1rt,-ri, rì írr-rrí-¡rrr-hr.{¿-¿ l'lr-¿?

t!ítttt-kø rlirhöhelt untt Elttietlt'igett, ditrs ìlìtjÍ{t} rleillc Hitnd (rlas

\\rerk ileilrer IIlrrd) seilt,r lìlt.cl. I\¡ tì, bn-rttt-ic o-Int-ltt lln¡r-'ítt-nr

¿t-¡ti-tÌ.tt, Iu-it. bn-{í-tnQ, ,t(t-(1¡.-tt u-rrí-irt ltt-ti rt'tt'rt7t-lrt-srt-írî-¡lt 'i'¿Í-n-

.rrri rlJauen uncl Zerstüt'en, Sich-lìeschrvitrltt'igen nnd Bestrafen sli

;urf srrinen I}tfehll ituf ilttt tntigfrtl sit scltitttfrlll Iln. El' \rI 132' t'¿-'ì'|Ùf'-

r¿rr-ri ,íri b,rrl-h¿-1,¿r L¡¿-s{tt-ti, i¿-ti-.{rr utler Gniidigtl, ltci detu l'ebcntlig-

nrirclren istr Bu. el. vII 30. Iull t¡i-i íú, ?rl-tti lo-,sø-r¿rrír? rsein Laufett

ist nicht 'wirr frtiltrr,r riilg. T, l\' 2u, r¡-L¡/i: lìDIN 'l/r ¿t-h¿-fi rrllls

(ì0hen ¡ruf tleÌ steppc g0hört rlolt r\[iinltcrlt'r ll'l'¡t I ir1.

1.21 ' (Iiyrnlttln:) .sfi¡ tttl-rls-|rtt.t.-íri qer-lttt urltlsselì lìeschwir¡htigt.

\ïr'rrlrìlì lrtthc is[,> lìr\ \r 386, Z.:t, í(r ltr¿l-l'rr-lrr r-si-fq-Èi ld|]l'tltt Antcil

eS ist, ntit lluteln ztt übtlt'sr:hiittrlll,r Zi\ V 79. f l, irit'-:,i'c-srt u-htrl¡u

rrrt¡r-lrt't'-irt a-lnt Tr-ttti-lttr-ti u(lessllì Zoì'lì eiltc Strtlntflttt' tlr-'ssett

IJtsclrn'iclrtigtrvr.rtlrrr lvirr dus rilles ll¡rl'tlrltot'zigon v¿rtrlrs ist'r I(ittg

IJUS ll, 1- 9. !¿ì-lii-stttl gtlì'-iln-Si-ib z(:-e lr-h¡t:

r.iil¿,-l¿rl-lr¿t,r, .{ri r¿rr,-¿.s-1r{¿,-¡ïri lr¡.-rr-l¡tt ,\SIi'f \t'. 1-1, 1 1 - l2' hi-tr¡í'-/''rr

sn-na-ntt-itt ht ktt-tt-r'-rttr rin'rleittrlltt Ilitttsl nrrigl srtittl l'fL'gc lrr'-

stärrrligl sr-.iur I lì 11.l Nr'. I , Ys. tiì. ¡t-lttt"r-i;it I'l( il ll d.l'í-lrrI i-fal-lrr-À'rr

l)il(i.(i;\ ¡sicltcrliclt ist cs gttt, ltitltll'ISt¿l'ltet'ztt walttlrl'tu Lli'\

99(l tl, sY?.-Dr,r¡-tt-lrr¡ srri-rr-r,r¿rr (iIS.lJtIlì.ItEÉ 
'l.s-.st{-flr 

.rü qø-li-À:lc'-Ùrrrl

lrl¡rs lJestilìutìr.tt (ltl' Srllticks¿rl' ulld {l¿ìs Zeichlt¡lt tlrlt' Satzttttgltt

liegtirrdcitre¡ll;rnrlu('t'¡tigr\Blì'lll?5, 1(ì,'lAs¿lr-tìlilrr-lllltì-
nä duttìlt-sag it lrztl-lir'{ Éao-g t r'11-zíl-li-lri z'iL-

rr - k i¡t¡: '1,\llAll,.['l'f ['l' ¡¿t¿l'l'¡'i-ltr-ri srrt ttlt-st:t l.¡tt-¿ut-r¿rt-tt tl¡t-ttt¡t-

rll.?{-flll /,.ü-r¿r¡¡-,,¿¿¿ l\[altlttk, llrstgrlìtortrtì('l' tllrs r\¡tstt, das Strltiill-

rrncl Gut-luiìchen gehür.t tliÌu tlT \\rII 2l , 9(;-97, lttt-lo,r h¿ilr-ni

írr,p-,{rr-1.¡r. ,,:-;r{ l)¿r-s,lú-r,, /¡1i-.sir htttr,-r¿i 'Il)'u il-ti-l¡a-'rrrr¡ rttas Ellt-

f*tìt.¡ r¡,s Riist¡. tlil lJt,scltrviohtignllg rL's Zrltnts. dic Vlrtilgrtttg

rles l(nutfns dr-rs lìijs('n ist ltOi tlir" Ilìtu(l'f xxII2, 1;l- 14, l¡rrl-lr¡-lrr

ír¿l-lt¿-r¿rr, 
dt\Itr\lì.tID i¿-ti-/irl-lrlo ))das Lerltr"tttligtttlttrltrlrl ttud rlir'

Er¡¡lt¡ng ist llri clir', llat'rlrt¡o Sttrptt lV 2. \'gl. lveitgl'ilt tlct'selbclt

'fitfel, óS-lá ilt-baÌ-l(ì-da tu[r'-l til -la-da ¿rt'' r-

d a i - [g á u: Iiø-sa-a, ü.sY-.{ri-r'rr. Ì¿t r'-f(r [lx¿l-h¿l-rtrrr i¿'ti'ktt' t-br¡-asL

[sïll lden (lebuudenen zu liisell, ttctt liritttken zll h('ilelì ist bci tlit'
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lV Iì 17, \:s. ;l(i-37. i-lxrái4i il-l¿-À:r-r¿r po-tu-,lo' i'-il-lr urlits

Liisr,tr rlcr Sclltlrl ist lrei eu(rll,) oE(lil'VI I'1. XII \rs. 12. [aí-írorrl
Irrrl-lrr-!rr,{rrl-hr-r¿,u InrIu-ú it-ti-[/Li] urvr:il Lebelttligtuarrhott ttltd

l{eil bei clil ist,r liirtg, RìVIS 4, Rs. 10, r'gl. LI{A 19, \rs. 10, i-bu-úi-íi

l(l-/iø ¡1il-ln-lþtl ?,r¿-sd,-.s?¿ ues stt'ht ilt deiller (ieru'rrlt, Vetbt'echen

zu vel'\vischr:nr Iii\R. l-rfl, Ils. 21, rr.sY-sîrnrr. tl,i-it¡'ttu tlø-a-ni nS.Rltt
llAIì-si,'¡ra-rc-sr¿ a.{-.irnl, Lrtl-lu-fir tt ítrl-l¡¿-l¡rr l¡¿¿-.ltt-ri KI-}i 'ru'cil
Plozcss ztt ftiluen, I,llrtscltcirltutg zu tr('lf('Ir, weil geslllìd und hcil

zrr rnaclìon bci dir istr l(ing, IINIS t;, 74-iit.ìr nr ir - rn ri - d a-t a

Jr r¡ -lr u-l rt l-r-c i n -nrì - nriì t': rì irrn .srrr-r¿l-lr ¡¡i-táI-ht-turn,

i¡i-l;in-ítî riur Scltlafr, ist ihm rvicdcrholtcs Erscht'cckcn bt-.stirntutl

l\r Iù 22, 2. ti-7, dIT'l'IT BAD(,rrrilø) TI(l¡rrllr¿1.¿r) /irr-.s¿-rr. f)fI6
(¡rrrlrirrr) ír'l ÉUrr-/,'a-r,rr¿ ))Siutìiìi. in rleiltcr Hirrtrl liegt us, den 'lloten

irrrfzucrrvec,licrr, rtcn ( icllurrrlcnrll zrt liiscrtl LIi'\ I 14, Vs. I 7,

vgl. (1r'rrig RT II 3, õ; riS-o:rr r:-l,Lt-ru. ¡¡tr,-nru-lu..Yt¿-;tt-l¡r¿ ti-de-a ú,{-itî
lttrltt-Iu Ìrrl-1rr-l¿,rr, l¡u,-lú-u it-lr'-l'i LI('\ 19. Vs. 1(), t¿l-ttr rrl-l¿l-tu

{ú-l;i-itt tnrt-{te-ltt [ino, lunrlh'tnrrrl '¡schlicsslit,lt Itoch licgt Nillführig-
keit hri rrttrrhu olrl0¡l'\¡l l'1. NII :tl, íru, pi-iJ;i ri.-,r-¡¿-¡r. trl-¿ll-r¡sY

I)I\(iIll .ltEi rtr¿-alt:-r¡¿¡¿-¿¿i nlttts rlei¡¡1'¡1 I[tttlrlr geltt hen'ot' rlit'

Errrr,rrenrrr¡¡ rlrr $¡cllg(rrrilrnìtlrì (liittlrlllilrlcr')'r lI\.nnle r\ñiur-

Ilrsitlrirls ¿ur [Strtr ZA \¡ 7tì, lll. [r¡al-ùrr-ri u ln it-tt¡tt-ri irJ-dal-pnrr-ni

f ..rrul-.srr-ri u ltt, u-ptrltt. íd-lu,-su.-tur-l.t ,tS¡ttt-'chclt ttltrl Nirtht-(ichör't-

n'r,t'rlrn h¿rt rnich rrnrrrhig gernrrrlrt, Iìttfln unrl Nir,ht-EI'langung

eilrr,r'.\ntrvolt hat mich lrcdriickt'r King TJilIS Il, iÌ-4. V¡¡I. ttoclt

z.lt. STT 7l (\\'. (i. Larììhttt tlA 53 13'l f.);Jl ff. l,ls ist ztt be-

lrìr,r'lirflì. d¿ss lirr hlf. als Srrbjclit itt rlen I[\.ttntclt tntrl ii hltlir:hcn

'l'r,xtln zictnÌir,h oft ¡rrtclt \¡el'bal konstt'uir,t't u'ird. rvic clie vrlrher-

¡¡eltr.rrdcn lltispicle zeigett.

ud-llu-brt-ul è-:t-hi lttt -tl uro-ga: Lrt-ürr-t¿'-lr¿ 'ii
r¡-.sr{-iirr kt. lo-a-bu áB-gig-Sa kirn-:t-bi lt rt-sig5-ga :

.r.r-rr¿-,¿r:-f r{ n, lå irut, rr,p-¡rr. rl-.sftrl-sr['u] l[ø] úo,nt-qrr, Ltlgiill-tr V :15 ff.

1.22. Weisìreit: l'l'U qí-ln-ø-a-tt-Iu, i'd'ír4u íøt-f[ri] rdrls \\¡¡trten

wähltc einr:n llonat, dic Solgc r,ilt ./r¡hru Lutllul I 106, làö-br¿-uí

i/,,-/irr-.t¡r-rn,u ¡rø-l¿-l't-rr.sY h.r¡r¡ui rscitt IIerz ist gebunden, seine

T,ösnng kann ntu' schwel gescltehen,l Lurtlul I 5tl, s u ttt - Itt ir - it b

2;ì
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lrrgitl-la-ke¿ $itu-ga $u-Bâo-tttls-ktn: na-ila-nu' iít.

L[I(ìAL !ú-rub-bu {ti lú-qí-i, s n m -nì rÌ- ¿ìb I u g al-l a- k en

$ au - g & a g r i g- a - k ea: 1nø-ilø-mt' l¡i LIIIiAL>. ilatnrutu'-qtt'

5û u-ba-rak-kr¿ rd¿rs fieben des Königs ist (die Folge(?) davott), dass

der Mundschenk aufgeheitert wirtl), rlas Geben des Königs ist (ilie

Folge(?) davon), class der Schaffner Clutes getan wirtb AJSL 28,242

Rs. óff 1, um-tne- da-ná -û ga-zub" (KA + GA) íb-ta-
a rr - ß n b : na-a-lt.u. lu,-rnt-qa ú-íu-oil-dø ¡rBeischlaf verltindert

Säugungn ebd. Vs. Kol. II 48-44, pu-Iu-þu ilatm-qu ul-la-ail
rGottesfurcht velursacht linarleu PSIìA 38, 136 Rs. II l, yta-Ia-þ'tt.

u. ka-na.l;ít, u,l i-ba-ú,í-li it-ti-lú, rtr'urcht und Untertänigkeit gibt cs

bei ihr nichtr ebd. II 28, ti-itr-t{i ti-ih-ka-ha {e-bhru a-na lD 'no-

$rl,rt, þ-o-bo rmeinen'und deinert Nacken zu brechcn, in den Fluss

grrrvrrrfcn zu werden, clas ist gutr KAR 96 Rs. Bl, kul-nn-&i-tu' lu
qãeb-lú, nta-û'-ila ueine k., der lnan sich viel annähertr )JWI., 102,

?a. Vgl. ¿ucli I(AR,96 I 12.16.67 (llÏt/L S. 144 f.)

I.2í1. Ominai e-ze-ez DII{GIIì ano l'(J GÁL ,rDcr Zorn Gottes

wild den Menschcn treffenu 0T 39, 4, 42.

àæ- si-eq,i{ na- alt zi-ka-nt-ta þu-u,S- lu,-u'þ-íu rwie ei nem Buhlkna-

ben, ist ihm der Beischlaf mit Mäunern ein Bedarf gewolden'r CT

39, 44, 15.

1.24. n/epBz lu,-ú sa-bat a-bu-ult-til qa-bé-e a-rnat SlGs ló
GfI.DUB.A.KI inø p&-ütr, LUGAL úie Ftirsprachc und Ausspre-

chen eines guten Wortes von l(utha sei vor dem Königr ÅlìL 1394,

Vs. 6-8, tr,nr,-rna nui-t¿tt'-ít þa-ba'hr' i-{ul-!a-ru-u' Dwas für ein

Schade bestcht? Sie sollen schreibetr . . .r ABL 624, Vs. 14-16,
ila-ba-lnt, &-gú-a ul .{¿i LU(i AI' be-li-ia h¿-ti rdiese Rede ist tticht

tlie des Königs, neines Herrnr AIJL 90¡, Vs. 19, a'gu' rtu-lul la-ø

áú,-In-mlul ¡rdies ist kein }Jlick des F'riedens IIET IV l?1, lri,lú-i

t I'oebel GSG S. 290 iibemetzt 'rdas Gebe¡r (Gervâhren) rìes liöni¡çs ist (die

Folge(?) davon), dass dt'¡'$Iundschcnk(?) ihn aufheitertr; dagegen übersetzt

CAD 3 S. 63 rit is for the king to (orrler) rGivelr bt¡t for the stovarrl to (say)

rPleaSeb Die su¡n. For¡nen sind ohne Zweifel Imperative; vgl. aber zu dom

Umstand, dass ein sum. Imperativ durch akk. Inf' übersetzt wird, das Bei-

spiel aus ASKT Nr. lt', ll -12 $ t.21. Vgl. jetzt auch La¡nbert B\\¡L p. 253.
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t,-ll-íil tu-u-lti ll\.ìl lìS li-¡rrr-rri ))\\'(,ìltì.Ìs gut ist. zu tuu, rtrii¡{r,rr

dil Fl'rlln trnlu Y(lS lll 7t{. l2 (vgl. I,llrlling, (ilossar: lfrcnndliclr

rrrii¡rr'n rlir IIert'r,tr hirtrrlr.ltrrr, rveibrri /,'i ;rls Irt'ri¡rosition un(l lrîl¡i als

Ittrilrut zrl r'¡ri{rr iìufglfirsst worth,tr ist). a-.s'ri-ürr.{ri TIN.ilItl.Iit
rrl .sc-å¡ trlits \Vohtrttr itr lì;rllylon ist nirrht errvütrschtr A[ìL 7(lU.

lìs. 7 (otl. ztt $ iì.1{)il)¡ zul'(icnitirvt'rllin(lìuìg vgl. Fåilkr rvic rr/ril
íørrrr1. r'gl. .,,Ñ 97.-1; rr ld\ Å'i-i rul-k¿ I'l'IT.... r lTIt.$1i17¡ kr-lti-tti

l{ .s.r-r'(¡-J,rr i-l¡¿-rii-irr-ri ¡¡lìr,i Iìcl. Zirgcl zu lnachetì uììd sie zu

lrt'enrrr,n ist nln'in . . . untl'l'ammuz rntìglich> Y()S III lrõ, 10-l:1,
rr-,çrr-ri. ,{¿ LLI(+AI/ a-r¡a EDIN i-br¿-ri.{-srr¿ rtlie Abfahrt cles lii)nigs
zur Stcpprr rvircl stattfindcnr Y()S III 190. 26[f..,u.-la-kr¿íá l,LI(i'\1,
r-b¿rií-ði rdas lirhr,n tles I(iinigs rvirrl stattfinrlr,.nr'l[1[, lX 89. 26, a,l-lu

ki-i t-ttt-tq-åú i-Ixrti{-{tt-ri rarrsser wtntr t,ine tibertrctung von ilulr
gcschitrlttr tlT XXII {+. 13-15. lrlI),pa-qu.-ruina I](iI] PN it-ta-¿¿b-

srrr-r? l:ìnr 'l'irgr' 1yq¡ \'ilrrlizicnrngg{tgcn IJN gr-,schiehtr Dal'.537, l(t ff.
ttnrl iìftcr, z.lì. \¡S \¡ 70 (:71) 9ff, lu,-u,-t'tt,ùdu,-lxt-trlti.i'riPN. l'\,
ù P\3 r¿-rrr ['rit' É PN i¿-r¿-r¿r¡ rl'N, l'Ns rrrrrl I'\, haben klilrl
lfiiglichlirrit. gcgcn das Har¡s des I'N zuriitrkzrrkontilìen untl zrr

kfirgett'r T(lL III l+. l4 î.1.. lu,-a-ru u d.o,-ø-ltu, irrø Dri-rr.-fri-tttt. iu-a-nu
\bk. llti, tl, lø-r'i ù du-Iru-\ru, r,r¿r¡ l¡¿.-rr:íri-nu iú-u-nu )ibk. 192, ti-7
rrrrrl lrirssirtr, vgl. n{rtrh (li\D 3,9 ftir n'eiterr: 13clege: nø-tlu-q,-ntt

.r,i'f'tl(i.llÅlì.l,tl ... iu-u.-nt+ Y()S VI 71.28, c-pe-c-iri.{ø ÂNÉll.
litllì.llr\[....lrn,-n-nrr AI]L 622, Vs. 4-11, bc-lí u.l i-du-ú ki-i
tl-nu ntuþ-þr É l-¡c-¡rrr-ri tt ttu,-tlu-tL ir-ru.-lnt, rweiss mein llcrl nicht,
tl¿tss Zr.rstiirtttt¡¡ utrtl \Iet'fall iiber rlirs FI:rus konrntcn?r ABL gl2,

Ys. -l lf.r
1.9ir. nA: tlì)-t-lir\Il t+tlR (ttir)-{t|jø dAK lam viertel 'lage

n,il'tl <lic lìiitrkkthl rlcs \:rbn stattfindenu ABL öõ, \rs. 10, /ir¿-À'rr-,sc,-

¡ri ar¿-r¿'rr-l¡ u-o-L'a í'¿-/ir¿-rr,¡r, irr¿ UGU ki-pi-i.i Èo dI¡¡i-rlo,-tlr¿.{r¿-lia-rr,rr

,¡n,o solk n dir,sr' . . . . gesctzt rverden? Siesollen iibtr . . . des lgirlrrtla
grrsltzt \t'r'ttlcn,r ABIr 4ltlt. \¡s. 4 ff.. utu-qa-øt sr¿-rrr-r'rr n,-rr.o (iI*.4\i
(ulkili,\ ùu,-u'-tut ¡rrlirs Velscllwillrlr,n rL,r (ilanzcs ist wtstrntlich fiir'

I ffieses l3eis¡riei ist in (1.'\D 6, ,tg (3) folgrntlcrmassen iibersel,zt: ¡the.t'

c(,nìrì lo u'rtck ¿trd to l¿r.r' rvaste the hor¡st',r. I)a aber ãhnlichc verbale Kr,n-
st,n¡ktiolrr.n ir¡¡ nB st¡nst nicht vorkonr¡nen, lraben rvir rvie oben übcrsetzt.
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eine Verfinsterungrr ABI¡ 1134, 17, itLttt'nw i4a-íti-ii da-ba-bu ut'a

'pi-i-ht 1,¿o-o Dwenn er folgeudes rcden wirdu ABL 434, Rs. 5-6'
vgl. ABL 434, Rs. 22-23; TA du-ri AN.(iI6 dlJùt !er-þe-c DII{GIR'
Itf EÉ i-bo-ól-li n. . . wirtl eine Verfinsterrng dcs Mondes, Nahen

der tiötter geschehcnÐ ABL 437, lls. 12. Ein Weisheitsspruch ist

dirs folgencle: pa-Iab DINGIR.MEÈ d¿'m¿ø-qtr, u,l-løil pa-laþ dA-

,nt¿nttal¡i ba-Iø'!tt, ú-úar rcottesfurcht erzeugt Gnaclc (der Liötter),

rlic F'urcht vor dcn Anunnaki-Göttern ventrehlt Lebcnn ABL 614'

Rs. 8-9. Unklar ist ABL 657, Rs. 3 ff.: ir¿a þu,-ttp lib-l¡a-le i-ntlr
at þa-ba-iu TÃ. qn-at LU(ìAL be'lí-iú is-li.

1.26. ttt-ø-r'u, ilu-ba-a-bu' la-a-lu' ues gibt keine llögliohkeit'

zuläckzukommen und zu klagenu ¡\DD S84' Vs. 10-ll. ile-e'ntt

tla-ba-bula-a-iú ADD 245, Rs. I, Iu'a-ru' de-e-ntt rla-ba'l¡u la-ái''{tt

ADD 248, 10-11 und passim, vgl. auch ABL 609 Vs. 7-u lú-a-nt'

ile-e-nu, KA.I(A (døbãbu) la'ú{-{u, (: ADD 187).

1.27. Besondels zu beachten sind schlicsslich die l"älle' rvo der

Infinitiv als Subjekt eines passivischen Satzcs erscheint r¡nrl einem

Objekt des aktivischen Satzes entspricht: (aB:) ta-dø-rtn-ttnt' qír'-

bi-i-'{un¿ uist es ihur befohlen worden, zu geben?u OECT III 61, lö,

ia a-nu þ,ar-ra-an .íar-ri-ittt, a-la'alt-íu qó'-bw'ít" ¡rdem ll+;fohlen wor-

rlen ist, dass er zu einem tr'eldzug des Königs gehen sollf Cl.I IX oo ff.

(jB, b u -bu -lu13 - e in -na- mar : gi-tá'l-lu-tunt iá'-(,;in-f.ú

lErschrecken ist ihm auferlegt wordenr IV R 22, 8-7,hrlu-úulø
ka-ça-ru GAR-fri ucs ist sein Schicksal, (Hal¡e) aufzubringcn' aber

nicht zu bewahrenl Kraus TBP 1S a I l9', é-gal-aü d.u'¿l-
zu nam-di i &n& ekalli alãlckuttu, ai iqqabi rres tnöge euch

nicht befohlen werden, zultt Ternpel zu gehen'r Lugal-e XIII 12,

íó DÙ-¿S çal'nú íu-a-hra qa-bu-htnrmø rdem befohlen worden ist,

diese Statue zu rnachenu BBSt 26 IV 5-6'

8. Infùút'ia als Präililmt

1.28. Die Verwendung eines Inf. als PräiLikat ist seltener als

dessen Verwendung als Subjekt. Bekannt ist die aB Mari-Stelle

RA XL,II 76, 2ß-27: Í,ÚI.LTI.MES É.Oi.t i'na-øs-sù-þu ni-nu

ua-Éa-ab-ni td-i ñie f,eute des Palastes wird man wegführer¡ aber

.l¡ ssr Àno
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rvir bleibcn sitzen. wic (ist tlirs nrögìich)?r, vgl. rlirzu Finet, L'¿tctrit-

dien rles lettrcs de Mari s.971-279 untl Etlz¡rrrl za,l9 (53) 307-

808, lvr.l der l,etzterc die Redcns¿rt lnit drllt Siitztrll Inf. * b¿íri ilt

Verhinclung setzt (rlen-rnach : rlaí¡Tb¡¿i rDaííi lttltsr,r Sitzctr-Blcibrrlt

rvirrl st¿rttfinclenu). Man kíiltlttr] åtber ¿ruch äh¡rlicht' ¡\ttsdrticke itlt

Ntanrläischcn velgleichen. z.B. n¿rlI Nii|leke, ]fatld. (]ramuratik

$ 269: a.sgi! ltoã! abøhdlai ntt¡lai rich girtg, ztt ltteiltclt Vätem (ist,

war) mein Gcheru, qãna alií,!.ttt Ì¿iglør. uvor Ä,ll¡rthur (war) Ûreitr

llehent usrv. Nöldeke drrtttt-.t srllche I,'jille als liominalsätze. Als

Prüclikat eines Noluin¿rlsittzes etschrliltt eilt Iltf. attc[ in tiilg.

Penns. IV 93 -2{: .{i-Dr¿-|-r.l tti-ii-inta lli!-iu,-u' l¡øI-ltrtirn rdie

r ieschicke det' Mcnschheit sind tlig (Erst-) \\ ¡rhl zur Br'¿utsclt¡rft'r

(zur l/esung ttltd tjcllorsetzttttg 1'gl. votl Sodcn 7'L 19 (5:l) S. lll;
vel.ständlichrtr ausgt'úttickt rvät'r' rlics rvoltl: rdirl tieschickg dcr

Nlenschheit frtldenr es, dirss clie llrstrv¿rltl zttrflt'¿rtttstrlt¿lftllcsttrlttu).

Vgl. ferneÌ sYt-l'ü-stø rsn-bn-'rt-t? '.se-ltt-ti ,ín-r(l-u.s-.srì '¡ihr Fleisch ist

Kriegen, Streiteu ihr Hl¿r,r Agrrúaja Zitnlnern \¡ 4;l-44. tt. r'i0ll'

qâ-bé-c qti-bu,-ri'una-nt.a ZÅ' +u, 162 l- :t (v' Sorlelt: ltt'as itìh sage,

blcibt gtrsagtu, s'eltlt lticr ltit'ltt \rerll;tlarljektivc vol'licgcn).

1.29. &A ¿r-rr¿-r¿,¿ rt-,pri-ii rùics ist, ('rv¡rs) ich (mit dern stoffett)

getan haber ATIIE 44, 37-311. \¡ielhricht gehört hicrlter auch rl¡ts

trben algefälrrte nrlS Beis¡ricl l+IÉ,1[Á.Lf, r:-¡rc-sY* Ka hu,-zo,-tr,n-[n¡l

Irlie Fähmchiffc sind rl¿rs \¡crfet'tigett t|'s þo,ttrttr.¡'> : D¡s liegt tl"lìì

h. ob, rLic Få[rschiffe zu vr,rrlertigcltr IIE Ñ\¡II l-r(;. ll. -- jl]vgl.attclt

rlir' ? erstcn lìtispiele im $ 1.22.

l.:ì0. Einzigitrtig sin(l rlie folgendltt Zeil,rlt atts 'l'['L I ]7a (aI3):

(l) 8 ERf¡i ab,'¡t-ht-ttt,nr, l,¡a-r'ø-..sttrt, (2) 3 Elìf N :n-ru',1t (a) lo
ERIN LÚ.A.BAL, .sro {i rra-lri {;l ERIN.NtES rlra-l1o-l.1rr (z) tt;
ERIN L(I.,\.BAL .{ø -l rra-rrui 4 IlRf }i.flHÉ P¿r-'*n-rrul (tt) 'ltl
Iìl{fN.Lúf.A.RAL 5a B! rra-¿rt, 5: ¡l HÍN.lIEÉ í¡-rrl-¡¿-írr rlliir¡tcr
für das tr'ur.chcnziehen (l/) tler' . . . .¡r, fiil' tltts Säett, . . . ftir rl¿ls

rlllischeu (tlet'Et'dr;), ... für tl¡ts Auf|lcket'll, ... ftit'rlrrs ir¿ll'rtít¿r.

Hier sind die Infinitivc ¿lttschcittgnd nul lgse dtrn Zaltlenirngabelt

von Gertcn;rrþeitern angehä¡gt, und dic zeilen kännc¡ uicht als

Sätze ofler 'l'cilc vtut Såitzelt glirmnllttistrh inter¡lretiot't wertlen.

of
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1.31. Ein ilnderer einzigartigel F¿rll ist tlic \¡erwendttng yorì

Infinitiven in den wohl ¡neistens ¿nls nlA Zeit stanrnrenden Rezept-

texten, in denen die Vern'endung t'ou verschieclenen Pflanzen ills
Arzneimittel gegen verschiedcne l(rankheiten behandelt wird.
Beispiele: 0T XIV 2s (K czvs) 7r. to inn I(AS.SAG NAG-r¿ (.foqrî)

<,mit Feinbier zu trirken zn gcbenr (aber Z. g: ina GúI-f¿ GAR
(tafakkan)o¿ urlu setzt es ¡ru seinen Halsrr); Z. 11: LIJ ht-trru-lu, u.

NA[i-r¿ >dem Menschel zu essen und zu trinl¡en zu gcbeu. Weitcr
in RA 16, 76 Z. I rr: DIs KIMrN SUEUS i+IS.NAM.TAR.NITA
inu G(J-l'u (i.{.Iì-r¿r¿ DIS KIMIN U br¿r'-ra-qi-tu. úra KÂS.SAG
NAti (5øqúltalu.qqí), DlÉ KIMf N IJ el-pc-ttt þe-nvu-r| ar¿o IGI KA
(niÉki) LAl(sø.rrurirfic),Ì,,, DI.l KIMIìf (J ur-bø-tti þ,e-nm-u on¿ IGf
I(A LA,L-&I, DIS I(IMIN lJ 1ra-po<,,-ntt þ,e-ttnr-ti GIS.NÁ-lr¿
ì(IGIì{ (lan¡t+)ú; nnrl besonders in Köchcr, I(ADP f, pl. z Rs.
Kol. V 1r:...sigz Ú Xl.f.qn UR,.GER. (.{crrr,mi rtiíiktsalbi)
za-ltu anu, UGU . . . Dzu zemtossen und über, . .rr und vgl. aø-lirr

auf den rneiste¡r del folgenden, teilrreisc zelstörten zeilen. weitcr
ebd. Z.l6-12: Ú f¿¿ ft.¡. ¿nr¿ Il XA NU G^Ât za-truú NA sr¿-hr-

lr.tc lDrogc dafür, dass im H¿msc des Menschen kein . . . ist; zu
zcrstossetr ulrd das Haus des Menschen damit zu besprengcnu; åhn-
liclres auf rveiteren Zeilen,.rgl. noch Z. 4O: IJ MURUB,.MBS Cft+
zu,-A:u, ano, A.MES GUR,n-ru, inu, IM.SU.RII{(linäri) se-lce-mt

MLIIìIIts4.MÐS r¿r¿$-$r¿-u, GLZ MUR[IU4.MES LAL. Diese Ver-
rvendung des Infinitivs beschränkt sich im grosseu und ganzen auf
'.['exte cler erwähnten Gattr¡ng; sonst erscheint in ähnlichen vor-
schriften meist das Priisens, rvie aueh bisweilen in den Rezepten.
Äusserlich erinnert diese tiebrauchsweise des lnfinitivs an den
Gcblauch des hebr. Inf. abs. statt iles Imperativs (EãLm e! hay-
yõnt, huz-zê rlgedenke dieses Tages'r Ex. lB, J, hti.lít!; we-ã,m,artã ngeh

und spricìra Jes. 38, 5). Es ist aber zweifelhaft, ob rlie verhältnisse
in Akk. u¡rd Hebr. vergleichbar sind. Der trebr. Inf. abs. tlrückt
närnlich cntweder eine feierliche Yermahnung aus oder wird in

I -{ls Anhang zr¡ einer Pfanzenlisl,e tles'Iypus Uruanna; vgl. Roiner BiOr
X\¡8lr S. 11¡2, \rgl.ebd. für rveitere Beispiele aus der Sories Ilruanna,
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Verbinilung mit einel anderen Verbalform (Perf. mit toãw conver
sivum) gebraucht, tlie seinc Bedeutung nåiher bestimmt; im Akkadi-
echcn kommcn dic Inlinitivc anstatt Imperativen in Rezepttexten

vor, somit in Vorschriften odcr nGebrauchsanweisungenu, wo oft
auch in europåiischqn Sprachcn Infinitivc gebraucht werd.en.r

1.32. Ziemlich abwcgig ist schliesslich dcr folgentle Passus aus

ciner zweisprachigen Beschwörnng: u du g- s i g5- g a â- zi-
rla-mu mu-un-da-an-gin-na dLama-sig¡-ga â,-

gub-bu-mu mu-un-da-an-gin-na: Ée+-iludunrqi
ina 'ùn-ni-iø a-la-ku la-'¡¡ws-si ilunrq,i, ùn lu-nw-li-ia a-Io-ïru (Yar.

an beiden Stellen a-la-lsi, also Glenitiv?) nein guter ðãdu./h,nwsw

geht an meiner rochtcn/linken Seiteû CT XVI 8, 91 ff.
1.33. Vgl. uuch $ 2.Lt2 zum Inf. im Genitiv anstatt eines finiten

Verbums und. $ 99.9 zur Stelle BWIJ S. 1-lz f.. n.1,6 ff. Weiter viel-

leicht $ 6.9sG (AKA 867, 70 usw,).

r Ein Imperaüiv in einer Gebrauchsanrveisung ist schlecht, am Platze, weil
ja kein rBefehb in Fragc kommt, und rvird deshalbin vercchiedensnSprachon

oft vermieden. Im ,A.kkadischen kann man sich in einem derartigen Texü en

einen unbekannten Benutzer wenden und 2. P, ß9. Präsens verwenden, oder

abor keine Rüchsicht auf den Leser nehmen und den blossen Inf. verwenden,



II. Der Infinitiv im Genitiv

2.lAttsslrtl't'Vetrvelltlttngrleslnfilititsitll(-itrltitivnilchPrii-
¡ttrsitiottcnztrrlìildtrltgr,r.l.schir.tlt,l.¡er'tnfilritivkrlnstt.ttktioncn,dirl
rvir einzeln br.handellr ìvnr.,l,,n. rvird der Infiuitir, 1,) als annektiertes

(ìenitivitttribttt ttnd 2) n¿rt'h 5o mit odet'ohtìe Ncnnttttg des Lìezit-

lrttttgsrr,rrLttrsvtlltí.¿tgtllll.irtttlltt.I,¿tr¿rllr..lrnitrlen\¡rlrllitrtlttngenrrrit
.lc rverctctt solcltc nit l¿r¿l¡¿ (nA nrnrrr'or) und olcr (S XVI)gebrlutùt'

Dilzukann,bcsondersliterarisclt'derlnfinitivinrGenitivalslìrs¡rtz
einer finalen l(onstrulitir¡lt tnit rctta gcbraut:ht rverden'

2.2. Die z*,.i ltöglichliciten, rlen Infinitiv itls (iettitiv¿lttribttt

.inem Nomen nr,zuhiìng..',, wetden zur Bozrrichrìutìg V(ìn verscltie-

tlertclr, I'()neiltitutter tlcutlich grrttr,rlttltt'lt llrrtk"tttltngslìllitlìcelì YCI'-

rvelttktt. Eilt Nolttcll trrh¡ilt irtt itllgr'rtntilleu einen altltcktitll'ttllt

Infinitiv ¿rls (ienitivattl'ibut' \\'elìll es dic Zcit r,iner llandluttg'

I(urrdc otÌt'r Rcst'lteitl iibet' rrinr'' tlitndlrtng' \iclnntrvortlicltkcit für

ein¡lll¿ntllttrtg'tlas}lilfsmittelfiileitlel[itnrllutrgcrtlgl.brlzeiclrnr't,
l¡urzrrnr ein llegriff ist. d.r nicht rlas logischc {)bjrd<t rl.r lÌirndlung

ist,sondr.tltstlnstmitihrilrlìeziehtttlgsteht.r)tltllgrlniissltcissttls
z.B.¿tl]:arlãrll..tt,s¡ttirrt.Jrr.r-¡rilrirtr,ltlet.Ternrillderl)alrr.iigrrngtles
Silbet'srr, ll,\: s¿lter¿ "tr'sti!i '4tr' ziq?t| ltlie (richtige) J¿hreszeit' die

SchiisslingezttvetsctzenD,flB:tãnl,ulã];it¡i.ftr¡rt.ttrt'lstlntlcf(unrlc
iibtlrtìciltl{ommell'utt,tlTliþíllkos,pittt,tlltttiltt.{u'qãlim...iøzi¿í1,
rlsielrirfteltliirtlicfSezaltlrtngdiescsl}t'ltlesl,rttÀ¡ral.¡rit.{¿|h¿rl¿cPl{
r¿rlirl, nlJ ltttl tttërinaliì, jB tútan erê' alxt¡t' u'lãtli ¡rSteilt für clas Sr"hwan-

gel.werrlelt,(iebät.clllirB}Iariele1l¡1õtcl¡¡;ri,{rtttrtuschiffefiiriht.
tibersetzertl uclgl. Nur rvtrrtn tler Infinitiv negielt ist' kantt das

Bezieltungswort clits tlbjekt der llandluttg sein: r¿ft¡r kl tll¿r7ri ¡rein

ttnsicht'b¿trer Ottl' nrrttl l(i' po'rrr?rt' lein unlösbarer Fluchl' iø -l- Inf'

rvietlerumbezeicltnetirnalìgerneitlr-'nltlasdesTttnsu'wasweiter
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fììtwrj(krl. it) D(l¿ìs ìtzrv. et,rvits I zltltl 'l'nlr firt' tlits 'ftttt'r otler b) rdits

Zìr tun istr bedeUtet (ír¡,lt,Dra.rÈrt¡¡cdrïrtiD¿ l¡i firr uWettlt l¡r niChtS ztt

geben lr¿rtrr. .{¿ rtrþis n,tultirtil,r, r¡rtrÍ ¡rttre rlits Notrvrrtttligtl fär eiliges

fìr.llenll srn, c¡ri.{rirn i¡r¡rr.rr ur.t tttt. rl'as Ztl ttlll istl). l)oluolttsprrltlhcttcl

lretleutet (rr) aB í¡r'r{r¡¡ ltr rr¡,¡rl arlrlilrt, u(ictrritle 1ür'tlirl Bczithlttttg

a¡r den 'ì{etìsr:h|ln't. aÂ srrürrli srrl liloåsiirr. ldie Iileitlel' ftiÌ t¡rcilttr

13ekleidrrngl lltìd (b) sie'rt rn, {tr. leqôh'r¿ ltl¡ts Getlcide. tlns tltt ztt

nr¡hlnen hirstl, À'o.s2rnDr, Ín a¡rtrlilrr, o?lli.s<tt uìrezitltlt ihltt tl¡rs silbct"

rlirs ztt bezaltlen ist¡r. lA luq'hlrtttr'írr rrl¡¿?Å'ilrr' nl¡liri ldie hiltznscltaffolttlt'

wirr.e schafft hinu. [)iutibet'ltitt¿uts liönltt-'lt die Y0r'bintlungett ítr I

lnf. anch zllÌr Brsiltz trilttrs itltlrokticltelt ilrfirritivischen (ietlitiv-

¡rttlibuts ï0rrvcntlet s,t,rtlelt, z.LJ. s'enn dns lì'zieltttttgswttt't ein

tlirnrit cng zus¿uìltu|lnhiiltge¡ttles Adjnlitir'¡rtt'rilll¡t lurt (r'gl' ttntelt

$2.94i7).wirkt]rnnr:nllr:rrtrittllttrllt.tlitssrl¡rslìeziclrungsolljcktilt
rlen Ver.bitrchlngtn utit ía -l- lllf. r'tttu'ctltrt rllts logiscltr'()bjrrkt cics

llrfinitivs ist orlpr Ñ,e|ligsto|ìs tltrs llittcl zttt' vollzichttttg tlcl Hand-

Ittng i'tttsrlriitrkt. tlirr dulclt tltrlr Infinitiv bczeir:lluet rvil'cl' Dit'rsrls

li¡''r f'eilich auch drrr.t:h ¡urncktiertttt (itrnitir' :rttsgrrrlt'üc'kt wcLrlett

(vgl. rrlr,¡lpfl ¿l¡r:¡.¿.{r¿r¿¿¿). uncl schlicsslich k¿lntt t,rilìrl galtz stlltatfrr

(lt,enzo z$riscltetr rlen \¡etl,rintluttgott rllrlle ttlltl mit ía lticltt gezogclt

wertlrlr. 0bgleit,h 0i|lr, gervisse lìc¡¡elniiissigkrlit int (iebrattolì r'Cl'-

scltietlener A.l{en vtut lkzichttttgswerten (z'll' têttt' * Illf' oltne 'ln''

ñc.rrrrr irr u,ptil trrrril¡Dr, tììit .{o) nlt,hgewieselì $'oltlen kann.

1. Inlin r til r¡l.s rr' r¿rt'eÀ'f lc rte s (ic n i l'iuttltr ilntt

2.3. znt,I(r¡nstmktion tles objelits. vcnn r:in Infinitil" der itls

:rnncktir.rtcs (iclritivattlibut steht, zugleit'lt eilt sttbst¿ntiviscltes

objerkt hirt, stcht rlas objelit in tler iiltoretl sprachr-r (413, rnA, j13,

t0ilu'r,is0 ilur:h rrA) irr sog. .{ttrflktiolrsstclhrng zrrisch'r,'n dcm Bczie-

httngswot't ttntl tlcllt Infinitiv rtnd strrltt detngetttüss iln Genitiv:

alì lrrlrril Àrls¡lilr' ttnttî'tt¡ snr-¿r?lilr' 'r\rrrr¿tnttl'oltrrng 
fiil die BezahÌttng

I l:eber rlie Frage, oh ei¡re \¡erbindullg i¿'i'lnf. rletertniniert ist oder

nicht, sind Ravn (The so-calletl Relative cltruses in Accadian s' 16 ff.) und

Goetze JCS I 73-tì0 r't.rschiedener ìIeinung go\rescn, vgl' $ 2'40'



32

dies0s Sillrersr, rni\ palraú lvppi zøl;lttL¿ u\¡er¿ntwortttttg füt' d¡ts

Frcinrirchen det Titfeb, jl] ilunb udo1tp¡ r¿orlé uGcbel für' das Lcgett

rler Bretterù rì¡\ (¿no siu¿øîl zêre arã{e lztll'Jahreszr:it, $odassaat-

gctrcitle gnsät rvirdr. Einige iB l3eispielc zeigen jctìor:lt Aklttts:rtiv

¿n stelle von Gcllitir" was dariluf hinweist, dass d¿ts (iefiihl von

der I{¿rsusattr'¿rktion âbgcschwächt war ulld statt rlessen tler logi-

sclre Kasus graphisch ausgedrÍickt rvurde: ilt-rib qut-rin-tta ina

Nfti.NA SUlf 1,arl,4) rçe¡e¡ für das Werfen von Wcihr¿ttch ins

Räuclrergefässl, lø1r-2ti it¡,-Ia bul-h:¿ ul(r¿ut fär das Lösclten von

r+iftll (En. el. IV 62).1 Im nlJ uncl teihveise im nA wil'd d¿ts objekt

clrrrch ein ficnitivattribut tLes Infinitivs ausgedltickt: p{Zl c!ãri ia

kospi na,íi uer bärgt fär das Bezahltwerderu des silbersr (nR), .rrinral.

rrasã,þi iø zíqpÍ )}die richtige .Iahreszeit fril rtas \itrsetze¡t voll

Schösslingenr (nA). \rgt. für rnehrere Beispielc $$ 2'ó ff', bes' $ 2'2?'

2.4. Für d¿r.s selteter ausged.rtir:kte subjelit dcs lttf. gilt ilasselbe

rvie für rlas objekt: (jB) obøn þaiiã1ü ana anúli lri ¡r'l.llrsteirtgcgcrr

dirS Nahen von einem SpäherdärnOn zu eiltct¡ ll¡ttscheltl; asar

Iettrnu ld s,, ãru nort, wohin kein Böser kommtu - bcachtc, d¡rss das

subst. in Attraktionsstellung wenigstens graphisch im N o tn i n a-

t i v auftrittl - und mit eincm Genitivattribr¡t tl'ispB: '¡t'ût In

l-ralõqu, la puçã/a . . . naËû, lsie bürgeu für dic Gefahr' dass rler

Walker entfliehtr (ftir Beispiele vgl. $ 2.28).

I3eispiele. 1) Mit Substantiven del Zeit:

9.6. aB: a-ila-n-an, KÙ.BABBA R, f[a-qllr-a-Iittt' ik-ta-ølr-i]a-an-

¡ti-i-tna >der Termin der Bezahluug des silbers ist n-rir gckonttnon'r

vAB VI 217, ?-8, aÀ.*[i-ilalo ,ua-.nùI¡-tibu,-t1ti-rtti-iül [la ril-rlr-rI'-Ictr

r:ruf dass die Tage ctcr Rupfung nicht allzu lang werdett'r *\RÙ[ II
140, gZ-Zg. tVSl. auch i-r¿,u-rùa e-re-el¡ flçfrír r¿¿¿a É.GA1,{fr¿

ARM IX 90, 6-7 unaL CAD ?, L61b dazul.

2.6. aA: a-'na ti-umþi;. øa-ma-lirn ti ti-t¿ttt' e-!a-ti'-ittt' i-þi-id-nta

usei aufmerksan auf den Tag des Gefälligseirìs und des Rettensr

KTII 7, 29-32, vgl. CCIT V 2 a' l>0, a-na u'4-It'ttt' e-¡ít'-rí-iut' e!-rø'n'i

r In rvclchenr urnfang dicse urscheinung vorkonrnrt, isl schrver klarzu'

legen, da die betreffcnden \l¡örter meist nrit lVortzeicl¡en geschrieben lverden'

Jusst ¡\nrr
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Drctte rìioh bis zum 'l'irge tles Rettens (: solaltgr, iclt iìrrrtttct rvrtr-

clen kann)rr li'lllìl 6, 27-2Éì, dasselbe (iOT IV 22¿r 4-5 und öftcr,

vgl. (lAD -tr nntcr etînt,n;\, r'gl. auclt AHrv 947 b ztt(1(ITII45b,{i,
50, r:nø 'i-ti a-ra-ii-im, trt-iu-r¡irl ¡>zttt' Zt:iI tles Siitns wirst du be-

zírlllrnl T(lL XXI 2.t0, 6-8.1 l{ierlter gehiirt viellricltt auch dic ai\
R,rrrlens¿rrt inu I¡ãI¡ lr,r¿dli.{rr l¿tt tlt.'ln 'llrlo seiltcs S[ct'bens (als er

tlabei wtrt', B¿rnhcrr-ltt ztt rnacltenì/)l: r-nrr, ltu-ult u¡u,-tt-lí-.lr¿ T(1l,

XIV 1I-r,29, T(lL XIX Zt;, ti, -f 5c ¿¡frln-/irì lÙL 2.lrì. tl-r f. tt.(i., t:trrr
bu,-úb u:n-su-i-.{r¿ u;rls el'tlalloi wat, ¿mszuuciscnu li'llìl 2, 11-12.

2.7. nrB: IrN L[i.ENti;\R &-tw, 'u.4-1.t'ttt, SA(i '\.SÀ 'lra-l,ra-.si

,it-lnl-nru lPN, dcl Ackcrlxrrrt't, fiilrrte rvlg bis zum Tagc, rvo rlas

'rl{irrrpt tlrs Fr,.Llcsr gelt:rckt rvirrìu Pciscr IJI)IlD !)6, õ-(i, n-trr
,t1,4-'ü,nt ¿la-a-.{i ù tu,-re-t' rzttn'l'age dcs Dltscht'tts ttlttl rlcs Worfelnsu

ebd. lLs. tÌ.

2.fì. mA: rlrrn .{rn'-r'rrl íe-ru-di-l;u ul-rcint Anf¿tttg ticinr.s llclali-
bLingcusr Fìb¡ling ll\'\\r S. 91 F'. Iìs. iJ tutrl rrteltrntals ilt diescrt

'l'0xten.

2.9. nÄ: trnu si-ntttt SU.XLT\lUN.lll,lS n-r'rr-Í¿ rfiil dic Zlit
rles Särrns rles Saatgrtn-rithrs,r AlìL l-¡f)3, 1"1. .si-lron ttqa-ni .{¿ Ii tl lì
EN.NUN-A'a rtlie Zr.it tlaftir, tlas Litntl. tlus tlu bervrtchst, irt ()rrl-

tìung zu brittgcttu ÅIlL ir23. lìs. 7- tl,.sti-rrt,c-ttt. ta-sa-/-¡l.{a (ilÉ;lr¡-

¡r .íø (ilÉ.Ult tN (+IS.ÉIrR.]IAN rrìic (richtign) ,Iahrcszeit, tlil
Schiisslingl rk,.t Zockrrn tntrl rlcL Zy¡llessctt ztt vet'sctzrtlru AIlL Bl4,

\Is. 7-lt (vgl. Llndsblrget'..lNlìS Éì.2õ7).

2.1(). ITrspr'Íinglich gchiirt hierhol auch rlir Iioltstrtt]itiort ntit

r¿;s: 'ilrrt r\ttfitttg' n'o tlas Sultst¡tntiv sclton beinitltc ztt eiltel PI'ä-

¡rosition gtwrlrrlrtt ist (llcinahc .: 'soblltl als' odgl.): (itlì) r'r,rr'ñ

c,'l¿-r¡'r¿-r¿'r¡-.{r,:a-rrr,o-r[r-tlr.] LIl(ìAl, i-t,tnelrbi-t¡ttt ir¿a-az lsobaltl

m¿rn tngcf¿rngcn hat. ittntttwitic zu sittgett, steltt tlct' l(önig auf unrl

bleibt stclrcu¡r llitual ;urs }Iirri, Iì¡\ 3ir, 6 lIl 10, (jll) [rle?-e.í sr¡-,¿a-

qí-Iu,-rr.rt u-nu I ITIì IIì Prr-r'rr-rrí-l3n -an-da,r('t) is-str-r¡fu-rr,li r¡4kriclt

nitchdcnr sie i¡r I'. arìgckotttttttrì warcn, . . . . -{rn sir',lSTTI flo I.+9.

2) llit Subst¡tntivutt, dic Iitt¡tde. Ilesr;ltt'itl uclgl. betletttett:

I Vgl. tlAD 7, lÌ10 a (Berìeutung von i,r¿¿ unsichcr'l

1l 
- f)ie akk¡rlisr:hc¡r
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2.11. aB: lea-ent, a-Ia-hi,-lu an'ni-tan¡ la an-ni-taltt, ø'na sle'elr be-

tl-ia a-l{ø-lup-pø'ra-ar¿ pKunde über sein Kommen' dies oder

nicht dies (ob er kommcn wird odcr nicht), wcrde ich zu meinem

I{errn sendenu ARM II l2O, 24 ff., [ø.{-holr. ]ea-entl a-la-hi'lcø ebd"

lO, þ a- en¡ nó'eþ'r at'i-im ni'i{-pu-r a-\ru,-nu.- Éi-im'ma, rKunde über

<lie }Iilfe haben wir euch gesandt¡, ARM II 76,22-28, a-d,i-ni ¡nn-

em !ùrra-ili,-Éu,-nu tt, Ia !à,-rø-ili-lu-m, útt'l ú,-ki"in-rmo rich habe

(noch) nicht Beschluss alarüber gefasst, ob sie gesandt werden oder

nichtr ARM II ?3, 18-20, vgl. ARM II 39, 60-61, ebd" Z. tS
n. 46, ARM f, 6?, 14-16, $e4'em, a-la-lti-ki lu,-u,p-ri-dnt-mølu-u,þ'du

nsende Kunde von deinem Kommen, damit ich froh wertler VAB

VI 160, 13-16, [þl-e-em a-la-ki-i-lu IIOP IX S. 367, 26, 8, øl-

lum lea-e-en¿ sn.ga. ERIN DIRI.MES na-da-nim, Ëa ta-aí'pu-rø'

ninr, nbetreffs áer Angelegenheit, Speiserationen den ausserordent-

lichen Arbeitcrn zu gcben, rvorüber ihr mir geschrieben habtu ucP

IX S. 364, Nr. 30, 6-7, al-futn le-em,ln-¡¡m?-si-ia TCIr XVIII 78'

7, tu-uh-ki a'ln-ki-ltnl PN i-fs-rn¿-rn¿ IPN wircl das Gerücht von

deinem Kommen hörenn ARM I 43, 6'-?', vgl. ebd. '¿. lg, lei-ma

çi-im-ila-at ENSf ilu-ulltlJpu'-lrli-i,t ba-a'-Ia-øt ti-ul ti-i-di lweisst

clu nicht,' dass die Verordnung über die Entlassuttg des Verwaltert

unanfechtbar istu VS XVI 75, 6-7'
2.12. Mit intr. Verbcn ist die Bcdcutung nicht etwa ¡rKunde

oilgl. über Freuenn sondern rrKunde, die Freude bereitetn: a-wa-at

þa-ile-e-ka a-Éa-pø-ru'oh-kum, uich wcrde dir ein Wort send.en, das

dir tr'reude bereiten wird'r VAS XVI 67, 36-37 u. vgl. (iAD 6 S. 26'

wo mehrere tliesbezäglichc lSeispiele unter dem Subst. bndû L
zusammcngetragen sind (beachte KA (: bustlrãl) ba-itre-e Borger

Bi Or 11, S. 89; 14 S. 118). Vgl. ferner [a'naf lea-ern þa-nta'tï-im

[Éal be-t[, ít-wø'e-ra-an-ni vbezúglich ttes dringenden Befehls, den

mein Hen mir gegeben hatn AllM II 48, 2l-22.
2.13. aA: n¡ì-li-itc ia-bø-e ú-nø ITU 6-KAM lú'-ít'5-e'a-kum

teinen Rat des Sattwerdcns werde ic} dir n¿ch 6 Monaten bringenu

EL 293, 9-11,
2.14. jB: û-nrnt þa-d'e-e nerfreuliche Kuncler passim in dcn

Omina, vgl. CAD 6 S. 25 u. 26 b oben; btætrãtþadê vgl. ebd.
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3) Mit rUrkunder odgl.:

2.16. aB: þr.p-pt la ra-ga-m,i-in¿ {u,-zu.trb ldic Ausfertigung einer

Urkunde, dass nicht geklagt wird, vurde veranlasstr VAB t{ 277,

9-10, lup-pl Ia ra-ga-ni-im an-ní-ø-o,n, ú,-$e-øi-b¿-li VAB V 280,

51-62, vgl. ebd. Nr. 283, 2L-28 u. öfter. Diese Übcrsetzung
(wörtlicher uUrkunde über Nicht-Klagenr) scheint am natürlich-

sten zu sein; grammatisch möglich wärc auch rUrkunde, tlie nicht
reklamiert werden kannn; vgl. Abschn. 7 (unten) und $ 2.36 f.

Diese Deutung könnte vielleicht tladurch gestützt werden, dass

wir VAB 266, 10 DUB lø ra-<ga>-anu haben, vgl. $ 2.38. DUB
la ba-qârriJirù i-zi-ib VS XIII 7, 10-11.

2.16. jB: NAa la la-ø-ri ù la ra-ga-mi . . . iç-ba-at ær erhielt

eine Urkunde daräber, tlass man nicht zurückkommt untl nicht

klagb BBSt s III 30, vgl. NAa.KtSlf lø tû-û-rü ù la da-ba-Itø VAS

I 70 IV 38 u. passim in mB und nB Kudr¡rn¡s.

2.17. epB: taþ,-sis-ti la m,a-le-e rVermerk, dass nicht vergessen

werden solb Nbn 68, 14-16 und passim in n/splJ Urkunden; a-nø

taþ,-sis-ht,la ma-íe-e VS VI 128, 18 u.ö.

2.18. nA: lu,fi-pi a-de-e lrun-nu {a ^Ba-a-lu KUR Su,r-[ra-a-ul

rTafel über ilie Eidesabfertigung von Baal von Tyrosrr AfO VIII
s.32 Rs, II 20.

4) Mit Snbstantiven, die Werkzeug, I{ilfsmittel, ¿lmulette,

Beschwörung, Gebet ftil elwas odgl. bedeutcn:

2.19. aB: ri GtS.trlÁ,.$I.l¡ e-bé-ri-lu-ttu ú-u,l 'i,-ba-al-Se-e ues gibt

keine Schiffe ftir ihr ÏÏbcrfahrenr ARM IV 6, 17-18 (abcr vgl.

ebd. 10-11: GIS.MÁ.IU.L a-na le-bét'ilni ú,-ut i-lba-al-{e-el),

a-ka-al pø-ta-ni-ia óI-ql-ma rrSpeise fär mein Essen nahm ichr

AÉdunierim von Kið RA VIII 66 II 4-6, 1 (GUR) 5 (Bi N) 2 U2

Q A la-[qû- atl ld-ir -b a-ni-i rn n( Getreide) f ür tl¿rs Auflesen der S chollen

(: für dic l-,eute dafürþ STI-,8 1/2 68 (Nr. a6) 93.

2.20. jB: NA4.PEÉ4.4 : a-ban ¿-re-e ustein(amulette) fiir das

Schwangerwerdenr, NA4.NU.PES..A : a-ban lø e-re-e ¡5. für tlas

Nicht-Schwangerwerdenrr vgl. CAD IV unter erú., NAa.TU (aban

alødi) Iðtars I'Iöllenfahrt Z. 54, tl.PESr, Û.nU.pnSn, ÚT.Ù.TU,

Ú.Nu.Ù.ru, Ú.Kt.Á,o, Ú.NU.KI.Áti,rKraut für das Schwanger-
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werden, für rlas Nicht-S., für das Gebären, Nicht-(}cb¿iren, Lieben,

Niclrt-Liebcnr tlT XIV 26 (K. 4429 + 3818) Z. 3ff. (mäglicher-

weise A je an Zcilenendett abgcbrochen).

2.21. (Mit Subjckt des Inf.:) N4raþa-ia-a'-¡u, ana ìiA NU Ttl-¿

ñtein gegen das Nahen eincs Späherdåmons itn delt Menscheltr

KAR 186 Rs. II 13, NA4 qa-bé-e ma-ga-ri rì ri-il-r-.ru hrl,u,-qi ntur-

,lu a-n& NA NU 'fE-¿ rStein dcs Sprechens und \{illfäht'igseins und

der Entfernung von Sturmflut, und damit die Krankheit tlent Men-

schen nicht naheu OIP II 132, lïL,ik'rib DUMII$ALÈnøA.MES
KA-.fø r SUrr-.iri ul-Iu,-li l[iebet dafür, dass der Lehrling dcs TV'¿hr'-

sagepriesters sich das ficsicht und die Hänt1e ntit W¿sser rcinigtr

BtsR 97, Rs. 7, r'gl. ebd. 9û, 3, INlAM.BÚR.BIf lu,-ttmttt, PA.AN

ì{AlM.TAti.GA KI.DU.DIJ rì lu-lub-bli øra NAI u É-1,¿ ì'IU TE-e

rElltisungsritus clafür, rltss das Bösc aus güttlichcn l(räften und

Vergelten bci Riten und At¡lutitrnen dcm Mellscltel und seiltt'llt

Hause nicht nahtrl K¿\R 38, Vs. 1, NAM.BUIi.lJI IJIIL SAUAR.

t{I.A. KI.IJUL an¿ NA ì{U TE-¿ EUL.BI l{A N U DI,DI (kaiad,i)

lErlösungsrit¡s dafü1, d¿ss d¿rs Bösc ¡ts rlen Sta¡þe des Buss-

schemels clem Mensclten nicht nahe und d¿s IJüse daraus ihn nicht

erreicher LAI( ll9, Vs. 1-2 n.ö.

2.22. (Mit Objckt rles Inf.:) (l Sri-r¿t: t-lS 'fÀR-si (para:sr.)

rKlant für d¿rs Aufhalten von Blut'r C'f 14, 36 (79-7-tl) 29 Rs. il'

r.gl. cbd. 't.4 rind,5, unrl ebtl. Rm 11.'4'12, NAtiÄlì"(ollärr,t) ÚS

TAR-si rZåipfchen ftlr d¿s Aufhalten von Rlutrl AMT 53, 9 Rs. 4,

I\IIM.INIM.MA ei-qir Gfll.TAB pø-øí-írr.-þi uBcstrhwörung ftir

die Heilung eines Skorpiongnbissesr 0T 38, 38, 6tl, ian-nti it¡¡'ta
bu,I-li-ita-nte-eþrit-nIl-Sú rein Krilttt ftir das Liischetr von (iift hält

er in seiner Handu En.el. IV G2, ik-rib SfG.tllu tr 1'[lr+.sÍr+ þrtinni\
lu,b-bi-i rGebet beim l{er¿nbringcn der schwarzcn Wolle und des

W'ollkleidesrr BRR 76-78, 4, iti-rib A.MES ð¿ DUtÌ lu-þatri fI.
(rlo.{î)-Dr,o ør¿r¿ lt}I sr¿-r¿r-li ano su DINGIR SIIM-r¿rr r(ir¡bet beim

tlringen des Wassers im ln!¡ilnnu-Krug ttnd d¿bei, \\'cnn es vor

I Der '['ext ist eine liönigsinsclrrift, aber die ßeschreibung ist offenbar

aus der rwissenschaftlichen,r Literatur enl,lehnt.
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das . . . in die l{and cles Gottes gegeben wirdr ebd. Z. ll, ik-rib
a-ila-pi na-dc-e ebd. 2.31, vgl. Nr. 83 III 26, ilmib qut-r'in-na ina
NIG.NA Stm (æaaé)-nm ina UGU DUG sagt-gti Cø-Dø-[xl uGebet

beim Legen des Weihrauchs in das Råucherbecken und bcim . . .

äber den I(rugrr usrv. viele Beispiele in diesem Text und ebd. Nr. 83

Ø. a:) tilÀ.r'il¡ sr¿r¿r-ti CtS A¿-n¿ na-ile-e Z. Lo: ik-rib clÉbi-ni lt
IGI sr¿r¿r-ti ZÀ[I,AG] usw., INIM.INIM.MA UÁ,S Of. pa-rit-turtv

NU IGI.LÁ. rlìeschwörung gcgcn das Schen von bösen Träumenu

KAIì 252 \rs. II 21, INIM.INIM.MA KI DINGIR-Éú u, dlÉs-tû-åú

ita-ba-bi-im-nr.a EGI R (arkat) NÍ (ranr,anrl) -{tL pa-ra-sirBeschwörung

dafiir, dass er bei seinem Gott und seiner Göttin spricht und er od.

sie tiber seine Ängelegenheiten Kr¡nde schafft¡r STT I 73, 66. Åhn-
Iiche Konstruktionen sind häufig; ihre sumerischen Entsprechungen

sind wohl irnrner von demselben Typus rviez.B. inim-inim-
m& l-rul-dtr-a-bi búr-ru-da-kám RA 48 (1964)

S. 16, 6, inim-inim-ma nam-erím búr-ru-da-
k á m LKA 147 Rs. 5 u.ö.

2.23. Diese l{onstruktionen können oft ziemlich überlatlen sein,

so dass clel Inf. in Genitiv kaum noch ein echtes Genitivattribut des

Bezielrungsworts ist: NAM.IIIIR.BI lt¿-r¿ irlø URU lu-u ina É ltl
hrltt, ina É u¡¡etttl UtI.tIA (aéd.iu,) t{UL GIZKIM.BI &r-tu,q-qi-
,ìn& &-na N[A tr, É-fu NU TE-c] uBrlösungsritus: W'enn in der Statlt
oder im Flause des Menschen ocler irn Tempel Motten sind, ihr
böses Vorzeichen zu entfernen, darnit sie clem Menschcn und seinern

Hause nicht n¿rhenu I(AR 72 Vs. 1-2; NAM.BÚR.BI IDISINA
É-su KI.MIì{ NlG.Su É ¡.o-s¿ ¿r¿¿ I{tr.I¡ABBAR iit-itin LIUL-
{ti ana l.lA ø É-iri NU DLDI (Àrosridri) uErli'rsungsritus: Wenn das

ÌIaus dcs Mannes (wie oben), und er die Habe seines Vatcrhauses

fär Silber velkauft, ilamit rlas Böse davon dem Mcnschcn und sei-

uem Hause nicht erreichtr cbd. Iìs. 19, nncl vgl. noch z.B. Ebeling

RA 4e S. r3e (K sor b) 1-2; S. r+o (I{. 488-489) 1-6, LAK lr9
Vs. L ff. usw. In ähnlichen Fällen könneu wir wohl besser von dellr

sog. absolnten (ienitiv sprechen, vgl. $ 2.106 ff.
2.24. Bernerkcnswert sind auch dic langcn Listen mit ntø-tnil

rBann aus (so unrt so zu tun)rr in Surpu III passim unrl \¡III 60 ff,,
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wo die Inff. meist im Nominativ stehen: m,a-mit GIS.MAR na-lu-u

t¿ MtI DINGIR MU III Z.14, m,a-m;i,t d,i-in la:a'ti da-a'nu Z' 24

usw. Hier scheint vielmehr der ganze satz als Genitivattribut tles

ttto,.¡nit zu stehen, nicht der Infinitiv. vgl. auch LraeÊsøe, Bît rùnki

S. 68, 83-84; 86.

2.25. wie aus dem obigen zu ersehen ist, $'ird in ähnlichen

phrasen der Infinitiv regelmässig verbal konstruiert (zum objekt

des Infinitivs vgl. $ 2.22); nominale Konstruktion kommtnurselten

vor, wie BBtt ?6-?8, 76: an-nu-ti ik'ti-bi Ëa sa'rag NÍG'NA

siíll-ti GIS.ERIN inaStJ-t¡a Ítffl¿ rdiese siutt die Gebetefürdas

Ausschütten des Räucherbeckens: späne aus zeder [immst du in

deine lland. usw.r

5) Mit substantivcn, die verantwortung, lÌtirgschaft bezeich-

nen:

2.26. aBt a-nú pi-þa-at I(Ù'BABBAR øtt-tti-im fo-qû-li-int

(mehrere Personcn) iz-zi-zu,-ú-n¿a rhaben für das Darwåigen dieses

Silbers gebtirgtr îCL X Llz, 10 1f., pí,-þa-at SfffU.UgS qa-ør'a-

di-inr, PN ¿ PNs i-na'al-5u,-{t rPN und PNs tragen dic Verant-

wortung fúr tlas 'Anbinden' der Maurern UEf V 26, 32-34, i-na-

an-na PN 1) PNs ø-na pl,-þa'a¿ SITIM.MES 9u-unu-nuu-ri-i'm a{'tø-

kø-an ttjetzt habe ich Pì{ und PN, beauftragt, dass sie die Maurer

vollzählig machen sollen') ebd. 16 f1-, a-na pi-þa-øt lup-pt {i-nm-a'

rint, 5ø nta-þar PN l3a-1té-e PÑs iz-zø-a-aa uPN¿ haftet dafür, dass

die im Besitze von PN befindliche Kaufurkunde annulliert werdeu

UM VIII/2,226 Hs. 2.

2.27. mL: pø'ba-at iøl-Iw-nrc PN rr.a-a-[Sli KAJ 224 (: N$$t),

13-1? nPN bürgt für d.ie Zurtickerstattungr, pa-þu-at A.SÀ ðø-a-

tnr za-ku-e PN i¿-¿ø-roø-øi-f¿ rPN trägt die I{ilftung fär das FreÈ

machen dieses F'eldesu KAJ 132, l'6-18, pa'þ.a'ot PN za'ak'ku-e

PN, il-ta-n'a-of-fi KAJ 189, 18-19' pu'þa-at GEMÉ za-lcu-e tPN

lnla-sa-at prlie verantwortung für rLas Einlösen der sklavin liegt

auf PN'r KAJ 100, 20-23, 1ta'þø,-at lup-pi za-ku-e PN ma-aí-lt

KAJ 165, 23. Mit einer adv. Bestimmung rles Inf.: pa'þøt i{-hr'

SgS.MnS-gu øø-a6ku,e PN nø-Si nPN bürgt dafür', dass gegenüber

seinen Brtidern freigemacht wirdl KAJ 167, 15-18.
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2.28. spB: pu,-u,t e-!è-ri na-{u-lÍt, r}sie bürgen fär tlie Bezahlung,r

Nbk. 172, I und pÍrssim, pu-ut e-þ'ló KÙ.BABBAR ,¿a-fi Der

bürgt für die Bezahlung des Silberu Nbk. 430, 14 und passim,

pu-ut pu-gi,-i na-ii rer bürgt für das Bleichenr Nbk. 61, 7-8,ptu-ut
Ia þa-la-qu S¿ I-,U.BABBAR PN ø PNs na-Ëu-ú rrPN untl P\
btirgen für das Nicht-Entfliehen des 'WalkersD Dar. 43L, llff.,
pu-ut I-'IJ .MU[IA L D IM -tL-tu L(J .BAP PI R-rí-¿ u, tt¡ø- alrka-su nùa-

ap-çar-tuttt, ub-bu-bu QIí kan-tean-na çrc-en-lutrt, n, pil.-{ú na-.fi m
bürgt ltir. . . die Reinigung des lîankannu . . .ù VS VI 104, 7-10,
pu-ut Ëc-bul-lu u {u-lnù-ht, . . . r¿ø-Si VS V 34, 7-8, ptt-ut la a-la-ki
ló SAL,.GEMÉ.DINGIII Su-tí,-ti, a-nø a-la,r la-nanr-nra la tal-la:lca

SAI,.GEMÉ-iû AM.L-éú, na-lâ-a-tø ldafür, dass PN nicht geht,

dass sie anderswohin nicht geht, bärgt ihre Mutter PNrr VS V 126,

18-16, ptr,-ut la pø-qa-ri lá GUD-Sti PN r¿a'ríS-li rdafür, dass sein

Ochse nicht vindiziert wird, btirgt PNr VS YI I35,7-8, gtu-ut

nra-çar-lunt, {û-qu,-tu u e-se-er l¿¿ SE.BAR PN . . . i-na-tí.1-irí rPN
(untl andere) bürgen für dis Bewachung, Tränkung und das Ein-
treiben der Gerstcu VS IV 17 , 22 ff.., pu,-ttt la {â-lra-nubal-la . . . PN
na-Si rPl{ bürgt dafür, dass keine llnterbrechung geschiehtu VS

V 97, 8-10 und Õfter, vgl. noch pu-túkr, lalt-lca¡t.ba-at-lu. ù bu-un-

nu q[;me PN æø-fi nPN bürgt dafür, class keine Unterbrechung
geschieht und das Mehl gut gemacht wirdr VS VI 173, 14-16,
pu-ut qu-ru-bu nalr'ta-nu la ba-al-hr, ù ma-as-naq-htm na-éi ¡et
bùrgt füt die I-Ieranschaffung des Mahles ohne lJntelbrechung und

mit Prompthcitn VS VI 182, 10-11, pn-ttt sn-u,il-il,u'ic ma-çar-tunt

ló SE.NUMUN PN rl¿-li rPN biirgt für ttie Pflege und die Be-

wachung des SaatgetreidesD VS V 104, I ff., vgl. pru-ut su-uitr-itru-du

Dar. 348, g, pu-ut ma-aç-çar-turn lá, SI).NUMUN ù lø ila-a-l,;u iú
[røt]-bi na-lu-ú usie bürgen fär die Bewachung dcs Saatgetrcides

und das Nicht-Töten der frischen (Saat)r VS V 110, 2l-22, pu-ut

lq, íu-u,¿l-¿lu-ú l¿ SE.NUMUN PN mo-fi rdafür, dass das Saatge-

treide nicht vernachlässigt wirdp VS III 119, 22, usw., zahllose

Beispiele in spB I(ontrakten. Besonders ist die durchgehendenomi-
nale l(o¡rstruktion des Subjekts und Objekts des Infinitivs zu

beachten, vgl. $ 2.3, 2.4 u. Kap. 27.
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6) Verschicdnne lrälle:

2.29. aB: PN KI PNs ø-rlø {i-pi-ír c-re-bi-ittt rì ¿-.çi . . . Pì,Ia IN.
I-Itf N-irl udcn PN hat PN, von PNs für tlen l)ienst drts Ein- und

Ausgehcns gcnrietetu VAll V 163, l-tj, i-du-ctl .{rr,-to-i-r}¡¿ ta-na-

aí-li-ø uihr hebt dic Arme tler Natrltliissigkeit empor' (: ihr seid

rììr zur Nachlässigkcit fähig)rr VS XVI 93, 20-21 , a-uti-il-tam,

t¡mt-u{-h,e-ne-et i-dn-at za-qà-pi-im. ú.-u.l i-na-ø,í-$il rdie lìrau ist
¿rrnì, sie ist nicht fähig zum Bcpflanzcnrr VS XVI 148, 11-12,1
ul-Íu,nt, þe-le-eþ.-ti GfS.GU.ZA ça-nru-d,i-inr, iø ta.-ul-¡tu,-ra-anr,

rbetreffs des Wnnsches, den Stuhl zusaruncnzubinden, rvoriiber du

geschrieben hastr VS XVI 167, 7-8. Mit eittertt Atljektiv als Re-

zichungswott: t¿n-tnt-uut, e-pó-ittnr. li-il,-t,i. tttc-ii-itn-nt¿ udiesc'l'¿lt

ist zugehörig zur \¡etachtungr (vgl. von Sodcn, (iA(i $ 115 11 Anm.

und OAD 8, l3l) YOs II 29, rJ-g.
2,30. aB l,iteratt¡r: Io,r ri-ttt-ud-di ZA, +2, ilz ff. Rs. tt, ¡¡o-ba-

ra-aþ þ.a-Ia-q{-írl lcin Aufstand, cler seinr-.n lÌntergang verul'sa,chtr
(lI{ R XX\¡I 6O, c-ri-il-ti m,e-c þa-btLt-err, rcin (göttlicher) Wunsch

für das Schtipfen \¡on 'Wasserr YOS X 51 I 30.

2.31. jB: ír,-rna.-¿-ti lte-ht-ut DÎr lÀ'ol) du.-íul-nrc e-pe-ói >schick-

sal, clie I'Icrrschaft äbcr allc lilohnstätten zu iibenu JlìAS 1929

S. 775 Z. f5 (Hvnuìus vorì Asb.), ii-tnu,-utlana-lali sa-l¡a,-alt u.z-tti

rì .çr,-b¿¿ pi-i . . .li-fi-n¡u,-hr rsie rnögen ihm ein Schicksal von lllind-
hcit, Verstopfuug der (lhle¡r und Gepat:ktsein dcs Mundes bestin-
nrenr rrrB Ku<hu'ru ll DI' II 21-23 VII 3õ ff., INIIvt.(ìAP" utn-ga-rí

li-ir-di-ht, rcin Or:rkel der Willfährigkeit rniige ihm folgeu MDP
,r( 'l I Il I 8, ti-nn I1'tl. NÐ. Nfl.GAlì ITU ø-ra¿l dGil¡dl 

'rinr lvfun:rt Abu,

der¡r Mon¿rt des llclabstcigcns dcs lrr,.uergottesu Sg. [.1y1. 0t, l-en

U D It. II I TÁ. n u-tkr-a n M U. A N. N A ti G II-ðri- mr u,k- t i n rich bestätigte

äbel sie ein Sch¿rf als jiihrliche Abgabo Sg. Ann. 26(t, a.-mut sr¿-r¿l-

Ie-c u sar-ro,-o-li id-bru-u,l>{ú-mt-ti-r,r,r¿ ))er splach iltnen Worte der

tr'eindschaft uncl Abtlännigkeitr Sg. f)hors. 38, ERIN.MES li-rtr¿-

l¡i-itt-ntt rihrc Schlachttruppenr Sln. III Wo II 32 lìs.25 u. rifter,

r Oder bessel'rvie in CAD 7, t05 b: rihr tragt Zcichen der Nachlässigkeitr;

lsie trãgt kcinc Zeichen der l{isshandlung (sd-/ta-pí-dn)r.
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(1IG (tru¡'rr,s) ttø-n-li:ti DYcnet'ischc Kl'ankheit'r l3abyl. I S. 2l (83)

2.4ß, PAD qrr,-brr,-rd-íri fl-ql )er hat rlie Bewirtung bei dct'Bcerdi-

gung genommenu l3abyl. I S. 14 (75) 7'. 2$, a-na tu-t¡lttt'-ti li-f¿-a.r-

si-in, ql.-rib É.t+Ät -io ri-À:ir¿ rftir rlas Schauen mciner Lesung (:
ftir nreine Lcktür.e) h¿rbe ich (die Tafel) ilt mcincn Palaste aufg{r-

stelltr passint in Kolophonen Assurbitttipals, z.B. [rT X\¡ 60 lls.

66- 67.

2.32. nB: ¿o r-ÚB¡ sa-lnm'i'nirel ist kein F'reund \¡oil unsù ABL

1106, Vs. ?1.

2.33. nA: El( ba-tu,-t1i ¡:-t¡-ftt íri-rm¿ lsic sind scltttldig atn

Abst:lrlagen (r,on x?)r Al-ìI¡ 493 Rs. l2-13, EN A'SÀ l.o,-rla-nitdt,r

llerr rles Yerkar¡fens des lreldes : der \¡erkäufer dcs Felclesu ADD

BB8, 6, Ðl{ tA.SÀl.MES GIS.KIRI6.MES uKII.l\{ÐËi k¿-dr¡-r¿i rrdel

Verkäufer del Felcter, fìär'ten und f,etlteu cbd.431,2, EN URII
ts,-døt¿i rrlel Vet'käufer des Dorfesr, Itì,f A.SÀ Stlll-r¿rl ADD 70, l¡

rrncl oft in rlit'sen Urkunden. Íi-pir-ti e-¡n-el ARAD-u¿c là É PN

û,r{.ii ir¡a, I(it MAN h¿ talt-itt'dn rdie Meldung vott rlcr tlntertänig-

keit rles Rit Amuk¿n? mtige eilentls zurn l(önig gelangenD ABI¡ 8f)6,

Rs. 15-17, [x1'] po-ørr. LfI i-'¡tír:a-a,n ina =SÀ Xtl.gnllBÄR
le<1[a ni-lu,-qí t'ol' dett . . . . rvetclcn rvir ¿ttts dem Silber, das ie,h ztl

crhalten habe, tttrltttren(?þ .¡\BL 903, I-ls.

2.34. Besondet's sind noch die Konstrtlktioncn rnit prirt . . .

ihagã,ht, ritttf trtrv. wârtenD zu beatrhtelv i-tlag-gtrltr p&'&ù iírk'øn' !è-

flre-iø (ilttf trtein lJescheitl) Asb. Streük S. 30, 9{í; tllttl nll po<ttl

te-htLe 5/¡ KtIR.NllI.tKIì rnil-rkrç¡-¡¡u.l 
'rrvir witrten auf rlcn Auf-

hluch dcl Elarniter¡r AllL 267 Rs. 5-6.
2'i,rr. - 7) ìíe¡4ielte Infinitive ¿rls annektir¡t'tes [Ìcnitivattribut

nach einent Substalttiv bccleutctl lnicht , . . {ichul r¡nd tlltter-

scheiden siclt von dcn oben beh¿tntlelten, meist positiven F'ällen

dadurch, rl¡rss hiet' clas fJeziehungswort tlas logis6h6 ()bjekt des

Infinitivs ist, odel' eine Wcndtrng tnit PrÍip. etsctzt (er,r¿rl lã târ'i :
finit i.{¿¿ els¿li rrl rl,.un'ri). oft stt:ht rlcl' llrfinitiv im St.abs.; tlies

I Ausnahnre¡ sind ¡up¡rd lã rogãnint,1'gl. oben Abschnitl. iì rrnrl prll la öakãn

lrotl¿ udgl. vgl. oben Abschn. 5.
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scheint einc Schärfung der \rernr,.iuung zu bezeichncn (vgl. k1, patãn,
halunt, pøtãrr rrohne zu Esserìù $ 20.8). Wenn wir Ar¡sdrüche des Typus
ttr,Ttyti lã ragdnúnr (vgl. Abschrr. 13) nioht hier anftihren und uIIr-
kunde, die nicht rckl¿miert lvel'den kannl übersetzen n'ollen, sind
die L3eispielc ausschliesslich liter¿rrisch.

2.36. aB: ilúi-it,la na-u¡a-ri-r}¿ uFinsternis, clic nicht beleuchtet

werden kannu (lII R XX\rI 68-69, qírba-al ln nr,a-þa-ri-ir¿ ¡run-

widcrstelrlicher Kampfr CFI Ill 7o, te-iila iu.-rtb-l¡i-ur¡ uAufstand,

der nicht unterdr'ückt werdcn kanu; 0H R XXVI 60; mit St. abs.

qû,-lttal-al la ma-þa-ar Gile. Y¿le III 24, V lg; CrH Il XKVIII 26.

2.37. jBz ki-igi-nu-bar-r¿r-da-Éè: a-{ar la a-ma-ri
r(zu cincrn) unsichtbaren Ortf IV lì, 12, Iìs. ZS-26, a-srnr løa-ma-ri
IVIDP II 22y 43 BBSt 7II 12, Hinke, Kudurru \¡.1, u.ö., Ad¿rtln. I
AKA ì{r.4 Rs.2l-29, Tigl. I AKA S. 106,67-68, Tn. I(Nr.õ)
KAFI II 58 liol. IV, gfl A.SÀ lø ø-n¿a-ri uein unsichtbares Felcl,r

BBSt 6 II 36, BE 7121491I 13, KI NU IGI RA X\¡I 126 III Ztr,

u,-lar la'a-a-ri rein nnzugänglichel Ortr Tn. I KAH II IV 97-gB,
Sg. Ohors. 110, Sn. OIP II 2+ I 19, a-dar la ø-rz lrril | 192, An.St.
VI 156, 129 utìd tnit, Subjekt des Inf.: u-{ar lenrnu la'a-a-ru titr
cinem Ort, wohin l<ein Böser kommcn kannu lrra II 34, !u,-ila-at lu

'a-a-r'i runzugåingliche Pfade¡r Sg. [lhors. l5,Oyl. 11, Anu. 6, a-bi
n-na {a-ail ls,'a-a-ri li-þii man-r¿r¿ lmein Vater, \ret k¿ìtut zu dem

uuzugänglichen Gebirge eilenh Zû-Epos, CT XV 40 If I 19, is-bu,-t,ri

rt-ruh la to,-a-ri xie haben sich ¿uf einen Weg begebeu, vou dem es

kein Zurür:kkr:ltren gibtr Sg. TLIL III I77, itl-di ga-da-an-
.D U gurtt$-nÌc-c n l.¡irt-l'it-iìn nrr-gi.-gi4: h¿-¡rrl¿-Î¿?rù-

n¿q, al-Iak e!-Ìru ú-ru,u,þ Ia lu-ri >. . . . will ich, der Mann, einen \[''cg
gehen, you dcm es lceirr Zuriickkehren gibtr lV lì 30, ? Vs. l1-12,
KUR.I{U.(iIn.A (ar.sct Iã târi) rland ohnc Wiederkehr''r (Unter-
rvelt), Iütars Htillenfahrt l; LKA l5¡t Rs. l2; Irra I lB5, þar-rø-an
lu, tu-rí te-bu,-ú usie befindcn sich auf eineln Wege ohne lìtickkelrru

r Â,usdr[ickc r¡rit ¿iar erhalten inr Akk. keine Pråposilion, sontlern nsrar

<-lient zugleich als Prâposition ({iAG $ 116 f.). l)enrerrts¡rrechend heisst es ar¡ch

A. SÀ (aqrl) la u-ntu-ri i-te-ni-ru BD I12 II l3 aber i-¡¡a ¡\. SÀ /¿ ¿-¡r¡a-r¿ i-¿e-

en-ni-ru BBSI ti ll 3rì.
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STT I 7l I 3ll, rlr'-r¿r¿ lø ùe'p'Su-ri li-n¿-rt¿-s(tt-t¡l,r¿ Dsie mögcn ihn

mit einem unliisbaren Fluch verfluchenr BBSt 4IV 6 und oft ilt
tlen I(udurrus (vgl. BEII 4, S. 299) sowie in nts Urkunden, die eine

Flrtchformel haben: ÁS ¿o nalt-lur A|JL 1169, Rs. 3, AfO 16' 37,

22-23, ar-¡'at la na'p-ht-ri i{-lâ-lùt, ina '¡ti-í-it| >ein unlösbarer

Fluclr ist in seinen IlIund gelegtD Irra IV 37, r'gl. cbd. III 8, ar-ratla
,¡ta-la-ri li-ru.-nr$t BBSt 5 III 34, á.1-À'r¿-ror UIil'I.MES-ía atm

qa-at la'a, '¡ta-di-in si-bi-it la-a a'çc'a lich h:tl¡e mcine l¡eute in eine

Hanrl tlie mich nicht schont(?), irt einen [lriff, r'on clcm es kein Los-

rverdcn gibt, gesetztl Ttt. Epos III 36, te-ter-íu''ttt¿-¡t'i e-ril-tu'tn la

e-rc-{i Ddu h¿rst lnich nm eine Bittc gebete¡, dic niclrt gebcten werden

rlarfr l$tars Höllerrf¿hrt CT X\r 47 lls. g9 (aber irn Paralleltext

K^,R r Rs. 17 te-tir-[lla'ni-nùu . . . e-rió-tø.sro lru e-re-íe), nnt-ru'-u'slu

ZI-e (tebê) c-ntid, ¡'a-nt¿r¿-ðri rcine Krankhcit, volt dent es kein Auf-

stchen (Heilung) gibt, hat et' sicli nufellegtr Sg. 'ftll, III 151' lnrr-

lá,-¡¿i be-ru-Ii a-lar lø me-tu-qi rsich klar ¿rbhebendes Gebirge, Ort,

der nicht pilssiert rverden k¿rnu Tn. I K'\H II 38 Vs. II 33-34'
é-kur-r¿r ki sag-nu -né-ém.-nliì sag lliù-.. ..: a-ùQ

É.f Un a-iar la,l-ra-ri i-[þ;i-ir¿ì g i- g u lì{- tt ¿ i- b i-n tt -b ar-
re-da i-bí nn-ttn-bûr-l'a-[ncl o-rro ]tIN ¿-íør la nø¡t'

lu,-si ip-1tal-su, a-ra-li r{g-nlt-lt.-ttr il b í-in -d utt-
g ir - [n cl MIN a-iq,r Ia a-r¡ta-ri i-rnt-[r'ul uzum lìkttr, rlcm Olt,

wohitt man nicht eilen sollte, sind sic hinei¡gr:eilt, das (iigunu, das

nicht zu schauen ist, ltaben sie geschaut, rl¿s t¡rall't¿, rlts tricþt ztt

sehen ist, habensiegcselten,r IV R 24,2,3 ff', tril nu-e1.-da-
tr l-ró-ni- íb-$u b-b u-tìc: rlrt¿ bur-ti. la u-ltt-e li-irl'ilíu'-lu'l

usie mögcn ilru in eincu lJruntten werfett, \l'olaus es kein ]-Ier¿uf-

liommen gibtr ZA 30, 139, ó, giÉ-pàr nu-dib-ba l3ul-
gál-Sè dù-a: gií-par-nt la e-té-qtt, ßít,analent'¡¿i re-hrú sa'
p àr n u - è- a l-r u I - gál-Sè I å-e : sø-¡tru-ru, la a-se'e ld, anu

lenu-ni tør-,r'rr rlflie F alle, tler rnan nicht entfliehen kilnn, dic für dcn

llijsen gcmucht ist, das Netz, aus dcnt m¿rn nicht elrtko¡¡ìlncn kann,

das ftir rlen Bösen ausgebrcitet istr (iT X\rII 34, 11-14, b a r - r a

ki- b a- r¿ì-lá - e ìf é - ni- I b - t útm- ln tr - n e: ina a-þa-

a-ti a-íar lu, a-t'i li-ru-.{'r¿ rhinaus, zu einem unzugänglichen Ort,
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mögen sieihn leitenrCT XVII 36,46-47, é - ki - n u-t a- è lJ é -

ni-ib-tu-tll-n{ì i n-llabi-ti a-{ar la a-çe-e li-lc-ri-bu-þt. ¡in
ein Haus, einen 0É, aus clem man nicht entkommen kann, mögen
sie ihn hineinbringcnr CT XVII 35, 50-51, gi3. ig gi$.sag-
gu l- t & s ¿r n u - d ur-ù- d a l¡ é - n i - i b - s at -re-e - n e:
ilal-n, u, sik-ku-ru. rr,r¿r-Àras la pa-þ-ri lik-lu-fu. ¡¡Tür und Riegel, ein
t¡nlösbares Band mtigen ihn zurückhaltenl OT XVII 86, 64-õ5,
gak ku l- n u- b a rl - da-ta b é -ni- íb- ðri - $ ú -n e: ftr¿l¿-

kttl-ti la pa-tc-c li-íl;-tùm-{nL uein Deckel, cler nicht geöffnct wcrtlen
kirnn, möge ihn bedecken¡r CT XVII 36, 78-79, ki-mø ar-ra-be iþ-
tal-Ia-ht er-çe-et la ba:i rrvie Springrn¿iuse sinrt sic cingeschlichen in
ein Land, in d¡rs man nicht kommþ Tigl. AfO 1Bi2 S. 349, lp, m e
a l - rr u - d i - rI i : pa-ra,-us la e-re-{i das pnrgrr, ilas nicht (fär sich)
ztt wünschen istr RA 11, 141 f. (: T0I., VI 5l) Rs. 39-40, GIG
el,uttl-lu, la pa-ía.-þn, lr.u,-ul-la-a,¡t-r¿i umit eincr Krankheit, einer

Mühe, die nicht beschwichtigt werden kann, hat er mich erfiilltr
Schollmeyer I-IGS 18, 14, ü1-ili-rnt-ltt. l;a-alt;lhah'Jtu Ia m,a-þør.-ra

ila:i-i-pu za-ia-ri usie gahen ihm einc unwi<lerstehliche Waffc, die
die Fcinde niedersrhlägtu En.el. IV 80, vgl. III 24. BZ (ma-þ,arlnrøþ-

ri). Ännlich mit einem Substantir.: a-iar Ia rne-le-ql,lvonunpassier-
barcm Terrainr 'l'rr. I 6, 34, DUII la e-nó-e tnnverãnderliche T¡rfel,l

Tn. Epos IV (I II!) 30.

2.38. Mit Infinitiven im Status absoh¡tns: LUGAL la ma-þar
rrein König dcm nirrht rviderstanden werden kannu Nazimarutta$
MDP II 16- 19 I ti, ru-bru-bt la ma-þar rleine 1¡n*i,,erstehliche Sturm-
flutn ìli. Or. VI 6, S. I 8Ê 1. Z. tt, ti-ib lu, ntu-l3ar runwiderstehlicher
r\ngrcifen Tn. I ),Ir. 17, 10, Tn. Epos lV 44, qab-lu,la ma-þar. mn-
widcrstehlicher Kampfu ST(1 II 25, e6, tu-nte-eþ,lqal;t.i.la-a iúl-na-ara
rclcr einen l3ogen ohne \\¡irlerpart hältl Tigl. I AKA S. 84 VI b6,

I u g a I - s a g- n u - [s] á - a (Sarmtn) lu, (á-nu,-1an> Igi-clul.¡-a
r90 AfO XVII 83. LUGAL I(IS lo {á-nq,-an. rKönig des Alls, der
keincn Widerpalt hatl Tigl. L{K¡\ AZ, 99, n¡al-l¡ut la ia-na-an
ti-mal-lu-ít, qa-tul-ht, rein Kitnigtum ohne gleichen haben sie ihm in
die Hand gegebenr Adadn. III I R Btr, 1, 1-9, ina...ma-þa-zi
la #á*a-an uin nnvergleiehlichen Kultstädtenu Tigl. III lì.ost
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XXXV Z. ll,ltA),i lø iít-na'at¿ rI(rinig oltlttgleichen'r Anp' AKA

S. 208, 7, ia'1,4-htr dAMAR.UTII LU(iÄL-rrl k¡ Íú-na-øn ú-lo't'

I,i-rl¿r¿-s(.r¿-l¿¿ >dern A$Éur und lfarduk eilt unvcrgleichliches I(t)nig-

tum gegebcn h¡lbenu Sg. tlyl. 3, Ohors' 4, Winkler II 43 u.ö., vgl.

S¿nlr. OIP II 23, 10, litll( k¿ ld.-t¿r¿-ørl Asb. Strr:ck 226,2;228,2

lr.ö., a-rrl&-gl,lo. iú'wt'nr¿ uKr¿ft ohnegleitlhenu Asb. Streck 254, L2;

210, I0, e-r,nrq kt, iú,.^na-an I(ing, BMS 1, 19. qar'-ruil la lú-na-tttt

¡reirr Hcld ohnegleithsnu |'ra l 1U. 23, [¡rrr-¡r]-us-stt-ú Ia ltt-ttrt'¡ttt'
,rein utrvergleichligher lJeschlttssr l{ytnne von Nbk. PSIIA 20(1898)

S. 156 II 2. Diese Ausilt'ücke kolnmen dcmn¿clt attsschliesslich ntit

møþtir¡ und s{or¿r7rr,¡ vor. I\fe¡hwürdigel'\teis¡ kann ein solcher

negirtir.cr Infinitiv attr:lt ¿tls selþståindigr:s Adjektiy pt'ädil<atiy yer-

wentlet w(ìrden: ¡7a7t-ía, lc're-lu,-Ío, la un'lrrur-ru íi-ntt-ttt'a lihre

Bestimmungcn siiltl gcwir:lrtig, sie sintl unwitlerstehlichr (wahr-

schcinlich Iã ntaþãr zll lesen, 1'gl. la nta-þar III 36. 93 und CAD \¡

4:l b unt0n; r'iellcicltt ist anch das ¿ttribr¡tiYe lø rno-h¿r-rø En. el.

ìV 30 [r'gl. oben] so zll lcselr;) rveiter Iu ur'u-þar te-bt¿-.T'ri rseitt

Angriff ist untvidet'stehlich¡r En. cl. Il 74 untl ùun-wtt GIS.TUKUL-

Iri Ia nru-þar fi{¡rr-s(ri l[ymne an ì{ergal Il,\ 41, 39, 13, {a dNergal

lø ma-þør ti-tnriti ebct. Z. !lt, ttø'ztr,-u¡-iú la ntn-þar Dsein Wüten

ist ttnwiderstehliclu Ludlttl I 7, vgl' Or. N.S. 28,:162, var.la-naaþ-|i;

¡r n -kùr-g¿ g ¿ I -h i i n i lll - ka- tl il ll tl -llt lt -ll tl - t ilt¡-¡r-
I e - c - rl è : dr¿-nt¿ eI'Iu, zi'l;it"pïi-lúIø ga-t,ut'-Ttohciliger Anu, dessett

Auss¡rt'ttch nicltt zu vorvollstänrligcr(i']) ist¡r T(.lL VI 51, 1(RA 11'

141 f.). waluscheinlich etrr¡rfand man solche \rerbindungen als sclb-

ständigc, attjektivischc s-v¡tirgrnctì, \l¡ie viclleicht ¿ruchschreibungcn

wie øbfiår¿ lã, nta\ãr ttsw. gegettiiller itlttlel'en n'ir; ¡rt¿¡llr"i¿l lø ianõn (vgl.

oben) zeigen.

2.38 b. nB. r¡-nr¿ I(UR, l¿ i'dc'e '¡tø.ni-.srri il-k¿-li¿ltr rer begab siclt

nach einem nnbck¿urnten l¡andr ¡\lll l4lt, l0 tnit Inf. des\rerbums

eliilût, tgl. s. 15 u¡rtl !i$ 2.82 u. ?.14. sOnst steht n¿rmentlitlh inr

jB in ähnlicheu Verbindttngen tncist der Sttbjttttl<tir" vgl. CAD 7,

S.29 (z.Il. ersetlñ i¿iú) s'ic ¿tB fi¿r¿ ld. idÍ vgl. Ñ 7.14'

]--
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2. ía I Infinitit ohne Nenrm,ng des Beziehu,ttgstrtortes

2.39. Ein Infinitiv im Genitiv kommt oft nach dem Det.-Rel.
Pronomen Sø vor, wobei er im Grunde ¡rdas des Tunsn bedeutet.

Diese Gruntlbedeutung erhält in verschiedenen Fällen verschiedene

Bedcutungsnuancen, z.B. mit dem Verbt¡m baltû useint: td.as zum

Geben Erfortlerlicherr, rretwas zu gebenrr, mit epë{u rtunn und ilabãbu,

usprechenn: rdas clas Tun betrifft bzw. tlazu erforderlich istu, Scr

qabê dagegen Dwas X sagtl; oft auch Dwas zu tun ist, was getan wer-

den muss/kann/darfu und schliesslich mit intransitiven Verben oder

transitiven Verben in passivischer Bedeutnng Dwas Freude/Getötet-

werden verursachtr. Es ist etwas schwierig, in jedem einzelnen Fall
zwischen diescn Kategorien eine reinliche Scheidung zu treffen;

die folgende Zusammenstellung typischer Belege darf sie noch

veranschaulichen:

la {umma famã,qãnunt, Éa nadíinim r¿l ¿-Su pwcnn der Dieb nichts
zu geben hat, wird er getötetrr.

7b {a ørþi{ naihã,nint, epru.{ utue, was zum eiligen Geben notwen-

dig istu, la iluppuri.jã.-ma ina þazannû,tint, lmlu,ntø üIabbub ¡ulle
sprechen von meiner Bcseitigung ¿us dem Amt cles tsürgermeistersl.

2- Ëø qabî{u øpt$ rtue, was er befiehltn.

3. Éum,m,a #a nadänin¿ D\4/enn es zu geben istu (: gegeben wer

den kann/muss), Sa epê.{ím ippe{ wr tut, was zu tun istr.
6. !êm,um, annû,tn {n þadêm ¡rdies ist eine erfreuliche Kundel;

fu ilud,kika üepu.l ldu hitst (etwas) getan, das dein Getötetwerden
verursacht (: wobei du dir dcn Totl vcrdient hast)u.

2.40. Anmerkung. Es sind vcrschicdcne Meinungen dar-

tiber ausgesprochen worden, ob ein f¿ vor Infinitiv, wic ctw¿ in der

Verbintlung la nadãnim, rleterminierende Kraft hat oder nicht.

O. E. Ravn in seiner Untersr¡chungThe 9o-CalleilßelatiaeClausesin

Accaitrian or tlrc Ace,ailia,n, Particle io (Kjøbenhavn 1941) stellte
fest, dass wenn ia kcin Nomcn rcprålseutiert, so vertritt es in allge-

meiner 'Weise einen nominalen Begriff unrt ist in dicsem Falle
rrsomething of¡r oder æomething whichn (uetwas vonn, nctwas dasu)

zu ùbersetzen (S. 18); auch hat es einen verallgemeinernden Sinn



Die akkadischon Infinitivkonstruktionen 4i

(S. 11). ía nailãnitn, wäre demnach rsomething to pay rvithr zu über-

setzen. Dagcgen hat Goetze in seiner Besprechung dcs obencr-

wåihnten Buches in JCS 1 (194?) S. 73 ff. geltend gemacht, dass

man hier nicht von verallgemeinerndem Sinn (generalizing scnse)

reden kann. Vielmehr gäbe .{a immer dem ldiom, ctem es vorangeht,

einen entschieden bestimmten, determinierten Sinn, tler gewisser-

massen das (lcgenteil von rverallgemeinerndu ist (S. 74-75). Dem-

nach mnss {a nailãnint, uthc amount necessary for full payment, the

full amount of the penaltyl übersctzt werden. Das undeterminierte

Gegenstück dazu wä,re mimma lanaild.nün nsomething to pay withn.

Ännüctr wäre .{a yta!ãrinr, uthe amount required for ransoningrr i.e.

rthe ransomt, ia akãl'inr, tthe necessâry means for subsistencel, und.

in Verbindung mit einem Substantiv {a larrint, uthe (representative)

of the kingn (TOL I 36, 13) zu übersetzen.

Von Soden fìAG $ 137 tl will die Streitfi'agc nicht entscheiden,

bemcrkt nur: ¡rFiir die letztere Auffassung $a nailãninr, : ,)etwas

zum Gcbenll spricht, dass í¿ als Rel.-Pron. ar¡ch zu undetermi-

niertcn Substantiven tritt (2.8. KH VI 70 f.) und als solches auch

im Sinn von reiner, den gebraucht wird (s. $ 166 h/i).r
Betrachten wir nun einige von uns gesammelte FÊille im Hin-

blick auf die oben dalgclcgte Streitfrage. Als determiniert kann z.B.

cine Verbindung wie 5a larãiliktr,rru eppel rich werde tun, was zu

eurem \Megschicken nötig istrt ($ 2.43) gelten, weil sie auf eine be-

stimmte Angelegenheit hinrveist. Dagegen ist eine parallclc Verbin-

tlung lo nasã,r çãbint, eppel uich werde tun, tvâs ftir die Bewachung

Leute ntitig istrr (ebd.) nicht mehr in demselben Mass detelminiert,

weil sie alle rnögliehe Massnahmen, tlie dieser Absicht dienen, be-

zeichnen kann, obwohl wir bcsser rrdas (Notwendige) zttr Bewachung

det Leuteu als uetwas zur . . .D tibcrsetzen. Man darf hier wohl auch

rwas imrner. . . nötig istr übersetzen. Wcitcr bcdeutet lalã,balãlija
idbub w sprat:h (verschiedenes), das auf mein Nie,ht-Lcbcn zieltrr,

nicht etwa ganz bestimmte Worte, und mB lø nalrftri u þabd,tim'ma

im|a lA ülabbu,bú, nsie sprechen mit mir (Worte) der I'eindseligkeit

und des Raubensu ($ 2.47). Und ar¡ch wenn lø altã,li von Hause aus

rdas (Notwendige) zum Essenu bcdeutet, kann es im Sinne von
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rlebcnsmitteln¡r wohl sowohl determiniert ¿ls auch undetcrrtrinieú

seiu, z.ll. undeterminiert: ú¿r¿rna la akãli løfft¿ lwenn es keine

Lcbensmittel gibtr (rnA, KAV I VI 50-51). Als Prådikat ist,fa *
Inf. entschieden undeterminiert, z.B. imn¿n'û, u,l ía nailãnir¿ pilie

Schafe sind nicht zu gebenl ($ 2.60), wie auch (ioetze a.a.O. S. 76

Notc 11 zugibt. - Wir glauben, dass die Frage, ob diese Verbin-
dungcn dcterminiert sind. oder nicht, cigentlich für d¿rs Material

nicht relevant ist. Wie das Akkadische keinen bestiut¡nten Artikel
besitzt, so können auch Verbindungen mit la f Ittf. oder ein anderes

Nomen nicht treziiglich der Determiniertheit oder deren Gegensatz

scharf beglenzt werden, sondern dics kann nttr jeweils auf Grund

des Zusamrnenhangs beurteilt werden. Ob tnatt daher in CI-I Sa

nailãnim rtdie zu bezahlend.e Summer od. petwas zu gebenrr übersetzen

soll, kann sich nur aus s¿rchlichen Etwägungen elgeben.

Konsttwlcl,inn, iler Bestil,ntvungen iles Infinitit:s

2.41. Es kann in diescn Konstruktionen d¿rs Subjekt bzw. Objekt
tles Infinitivs angegeben werden. Nominales Subjekt ist in allen

r¡ne bekaurten Beispielen nominal konstruiert, d.h. rlurch einen

Genitivattribut des Inf. ausgedrückt nomin¿les {)bjekt kann

dagegen besonders in aI3, aA urtd nA auch verbal konstluiert wer-

rlcn und wild dann zwischen Sa untl dert Infinitir,gestellt, wobei es

cler Kasusattraktion unterliegt. Auch verbalc l(onstruktion des

Objekts ist schon im ats nicht selten und kommt besonderu in Mari
oft vor. Im nB dtirfte sie wic in allen cntsprechendr¡n Fällen <lie

allein gebräuchliche sein. Auch adverbielle Bcstimmungen des Inf.
können zwischen lø und dem lnf. stehen. Beispiclc:

Subjekt des Inf. aB:.{ø lú maqãtli'ã,ti linõtillpuÉ
Objekt des Inf. aB: lø 1800 /bt¿r sulupytí apd.lint' Dwas zur Bezah-

lung dcr 1800 Kur Dattcln nötig istrr (verbal)

la lullunt, kisim ö,uãti li.puË nu möge das Nötige tun, unt diesen

Beutel unversehrt zu haltenr (noninal)
aA: fa laqã, kaspiin rrw¿rs zurrì Nehmen ureines Silbers gehörtu

(nominal)
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la çal-tar rabi ¡toþþtulir¡¿ uwas zum Vcrs¡lntmeln der Kleinen ultd

firossen gchörb (verbal)

nA: ía manúl pølãri tc¡t1talfuú rihl tttt (nichts), tlirs zut' Lästtttg

dcs Eiiles gehörtr (verbal).

t) Sa * Inf. in der Bedeutung udas zunt Tun, tlas für das Tun'r,

rctwas für das 'I'ttnl:
2.42. aB (mit bas(ri rrseinr, tllú lhabcnr:) (h¿r¿-r¡¿a) nti-ittt-n¿a lu,

na-ila-nin¿la i-ba-a.{-li-Sr¿'rt,lwenn er nichts zu gcben h¿tr CH (XV)

X'ragm. Scheil, MDP X pl. I II 6-6, hcrn-rna i'¡tø bi'ti-iu iu 1ta-!a'

t'i,-itn i-bu-øl-ði rrvcnn es in seirtern Hause (etrvas) gibt, rvomit ein-

gelöst werdcn l<¿nnu OH XI 20-21, hrnl-nur, iq'abi4i'itt' éa pa-!a-

ri-ht lø i-bu,-u{-Íi Dwcnu cs in seinem Hattse nichts für' seine Ein-

liisung gibtr tìH XI 2ó-27, iutn-nta iar-rø-qâ,-nu-rtut, la na-dattina

la i-ln id-ila-al,; Dwenn del Dieb nichts zu geben hitt (otl. tlas fiir
tlas Geben nötigc nicht hat), wirtl er getötetl0H VI 67-69, ít¡,nr-

,,n& . . . it¿a ú þrñ)-iu ía a-lta-lirt, i-ltu-al-li Dlvelur r,'s in seinent

Il¿ruse L¡ebeusÌtittel (drts für das Dssen ttotwendige) gibtr cbtl.

37-41, rtinr-n¿u la le-qti PN rir¿l ilr-.{? Des gall nitlhts ftil' PN zu

nehmcnr 'ltl[, X 34, 14-16.
2.43. (Mit eytêhutr, rtttnll:) ía 1800 GULI ZU.LUÞf (sthr.ppi)

a-pa-li-linr,l eyt-iø-a la tu-u¡1-ç1i-u Dwas zt¡l' I3czahlung rron 1800 Kur
Datteln erforrterlich ist, tttt, seid nic,ht nachlåissigu VS XVI lr8,
27 -29, du si-l¡u-ti,tt¡ in-a-ti le-qti-e-enr, e-'pu,-u,S rtue d¿rs Notwcndige

für die lùn'eichung jenes Wunschesr \¡S XVI 109, 12-14, éa gi'rtr'i'

il{i-ilri. ia-h'a-ni-itn, c-li-Éu. [e-'pþt-ní rtue ihttt, \{¿ìs ztlr Erweisung

von Gunst gehörtr lllt 6123S Sumcr XIV 19, lß-1t1, {u arl3i-il
nø-tla-nlinul e-ynr,-u,{ ttue, was zurn baldigen (lebcn erforderlich ist
: veranlassc, rlitss baldigst gegeben wirdr III 51197 Sttner XIV I l,
16-16, {ø !à,-ra-rli-ku-nu, ar-þi-i{ e'ep-pé-el ric,h wcrrlc billd veran-

lassen, dass ilu gcsandt rrerdetl IM 61306 SumeL XIV 2, l3-14,
5u at-hrleiltu,-1ntt,)-tnu ep-ío-[ol Dtut, wåts zu eureùt \{eggehen

nötig istl ebd. 1¡l-19, ía ir¿-l'r¿'l¿ ki-si-itn' hra-tili-ynt-u,{ ler urögc

dafür sorgcn, dass jerter Beutel unversehrt gehalten wird'r IIM VII,
49, 20, vgl. cbd. 2.14, {ø.{¿-sl-i PN l¡¿-lf li-pu,-ui rmein Herr rnöge

\¡er¿Ìnlassen, d:tss PN ausgetrieben wird TOL XVIII 129, 14-16,

{-Dicakltadirchen...
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io lrr.o-.slø-[u' slo,-bi-int op-la Dtltt, $'¿ìs zlll' Bewachuììg der l,rìrtttr

nätig ist¡r ARII I 5, 24, vgl. r:btl. 7'.44-45, ia ie-eþ-lim ía-1.¡a-{ì.-.{u-

ntt, Ìt e-beLri-irr-r¿rr li-ynrhr, lsie tuögen sir:h fiir einclt lìattbzllg lllltl
cinr: iiberrlucttlttg (dt-'s Flusstts) bcrcitt'nu ARI[ I gl, lls. 21'-22',
ía ln rna-qu-(í-at Átl.¡tt.f írl-rr¿-l¿ lt:¡rrr-rt.{ uel ttrögc Sichr:rheits-

lnrrssnahmen tleflclt, dalnit tlieso Iiühe llicht ausfallcnu AlÙM I
lltl, Rs. 39'-40', í¿ Sr¿-T¿l-lt¿rrt [utlo-o-tr}rl li-ptt-til lrvil wollen

turr, was zttr Pt'milizicrung tles L¿ttdcs nötig istl ARI!Í lI 63,26,

itt, trø-qtl-ut' 1tir-ag-ri-ka c-ptrui ))tll(!, lvÍìs zur Bcwahrttng tleincs

Kiirpers niitig istr Alì,I\'t IV 34, 18-19, ío nß-ça-&,'çu'bi-iru. c-ep-

prle5 uich rverde tun, \\'as znt' I-f eu'¿rchtlng tlcl' lreute nötig istl .A'R]t

IV 42, {ì, [sra rrlo-,sct'u,r sa-bi'in¡ ø-dì a-lu-k'u.ttt, e-'¡tu'tîÉ Dtuc, \\''ils zllr

lìervat:huug tlcr l/eutc nötig ist, bis ich kolltnter ARlf II tt, l9-20.
Einc besolders kotrtplizicrtc l{onstruhtion ntit cingtstrltachtelten

arlverlrir-.llerr Bcstint¡utlngen ist i\Rllt II 130, 37-40: {u i'n'tt na-

rr rrr, rlr,-í¿-irrr nta'&-ut l-tl,u-nua,'ra'n¿ À'o-lo-.{[¿l1 u-na i-di-Ktt, hl.úr-ri'-it¡t,

be-Il li-p[u.l-rr.{ nnein Ifttrr rttöge rlas Nötige tlafiil tutt, dass inl Frtih-

.jahr rlas ganzc Tr¿ìnd lditnt¡tl'¿z ztt sciner llilfe ¡¡ebrattcht wirdr.

\Iicll. ¿rrt:lt: 5¿ f-nr¿ sa-Drl-n¡¿ ù i-u,rt, t....1 l,ti-1i-tiut, kt no,-ul¡-ii'í

-itn,.... ARM Il {ì7 Rs 5'--ti'.
2.44. (rnit tlabäbu.tt¡ rrsprcchenrr:) Sn t'ìt-ra-tlí'iu,. . . rr-tlo Pì'l

/iri-la-l'rr,-[irl-ntl id-b|L-bl'rr, usie sprachctt beirlc ¿rlt l:'N tl¿lt'¡tr, fl¿tss

iclr gesanclt werdetì solltru i\RM II lili,2(t-22,.{u iht,-ttp'¡ttt-ri-irt-

t t t u. i- n o þ t 1 ztr, )-r¿¿- rt t¿-l ¿i r n l; u,-lt r ut n i - rlu' alrbu.-t¿l¡ ¡rn lle sptcchcn

rltvon, dass iClt votn Ant rlt,S L¿n¿r¿tutrt pntfrtrnt wr.rlrìelt sollte'r

ARM II 137, 34-35, .{ø ,sn-bo-lt-.{tt-lt¡¿ tt-tlu-ub'bu'tLl¡ ritrh sprcchc

viclmehl vorì srriucl' (des Stammes) IlcsttteltllìtlIìgD Alìì[ I 8, 10,

lil-na qta-ni-tint.lu,la-aha.-lu-ti-iø tLlÚ'l itl-lntth'mtt rfrtihcr sJrt'ach

del Mcnsch nttr solçltes, was zlt rttcittcltr Nitrht-l,ellelt tlient (: tl¿rss

irh nicht lcbcn sollte)t AlìIt't \¡ 4, 9-10.
2.45. (mit it,ltderen \rcrbcn:) íø ar-l-rr'-rð rsc-bt-t,rrr. flà-rrr-dri-nrr,l

. . . uf-tu,-lap-ro-cli:-lrunll tich habc dir geschriebett, (litss Leütc

baldigst gesandt wcrdcn solltrrtt'r ARM lV tÌu, 26,5ø sc,-bi-tlr, frì-rc
rlr'-dn¿ [. . . .l be-Il iír-ta-na-u,1t-¡ta,-ra-l;rtt¡¿ rmr'in I{err sclucibt etlclt

inrner rvierler dà\,utì, d¿ss 'fruppttt gesandt wt't'dett solltenl AlllI
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1t 23, 93-24, .s?r. a-prr-lr:.{ú i,-¡uL qú-li-l;u su-lxru,t Dninnn ilr rlcinl

I{iurd, \\¡irs zu scirìt,t'I3r'zitltlttttg rtiiti¡r ist : triff ill¡tssn¡thtnen. dass

ihtrr l-rczirhlt s'il'tb'l'('L \\rIII 147, 14-11'r, rì.{rr. l0 SlC.(+Ull ¡rrr-ftu-

ri i.-ntt, qú-tíJtu.-nu.sru-¿rù-¡r¡ rtrifft Nl¡rsslìiìhnl('u, rl¡tss I o l{ur (lrtrcidc

zus¿ìlnnrengollt'¿tcltt rvilrlu Yr\Il \rI l31, l9-20,.{ø ruo-aí-í¿rr o-la-

Irrrrf-c írr-[rr'u-til u-u,lt-l'tt, lu. tu-ttu-utl-rl¿, rst,i ltit'ìtt lutcltliissig bctre'ffs

tk't' Losl¡tssltttg di(tsct' lrt'elnrllingru (ttot'tttttlctlcls¡r 11r[i¡¡[11 tììan (¡rrc

rr,,r¿.ííur ãlr7r¿¿-- .sYun¡7li sit¡qcn) ARI[ ll (ì2, 7-8, It-;i-lto-rt,n-ni-u,-li-

r¡rø. . . rtì. [,íl¿ I]Il r-liAM hu-la-!i-ittt, Iri]-ul k-;r-br¿-ør¿-r¿r:.s(¿l¿¡rr

ldu h¿rst urìs yell¿rss¡n rurtl uns niühl, cbcn das fiil rlirs f¡ebtln eines

Tages Nöti¡¡e (rvas $'ir l)t¡ìuch(Ìrì, urrr eirtert 'firg lt llert zu l<iinncn)

gcl¿tssenD TCL X\IIII 193, 7-11, í& 8 (+Í){ I{iI.lì¡\lllìr\ll ír-tr¡-at

I(ir.lJ¡.IJIlÂ[t r¿-¡ra io-itn-tt¿tt,l-r¿r¿ l)LlìlLI.XlEÉ l.St.tl}i.tit¡ ro-
Ãu,-nittt" sr,r¿-brl-lr¿r¡¿-l¿¿ lschickc rìril', was dazu nötig ist, dass ich dem

Mrri¡ig¡tr ulìtr.l' dcn Isinüeln tÌ Sckel, dcn Rest dc.s Silbcrs, gr,'trcu

'l'(rl, XVIII 1ir1, 99-31.
9.46. aÄ: {a lu-qti l(ii.Il.¿\IlIJr\lì,-pi-a o,-næku u-nu-l¡u¡n tnì-

il5-ki Iâ-unr,-li-¡/i 'rich will hier cincn llcschluss tibct' rlas Nehmen

nrr,iltts Silbe'rs fassrtn,r (l(1T tl 3, 4l--.1P, í¿r-nrø s{r¿ TIIII (,sol.¡ar)

{ìAL (ralri) pti-hu-ri-irtt ¡-rrr¿. . . . IiTP ftl, I ff., e,-ne, u-t,tt-er e-i¿.'-

.{rr, i'r¡ l¡n-l¿-fí-.írr h-i.{-r¿-?r¿.¡ D(-rt'utiige clls. \\¡rs ct ztt scincnr Lcltclt
lrltrrrclrt, \'ol' seinr t\rrglrr blingerru T(11, .11a {i7, lll-20.

9.47. ¡nB: rt-¿'rr-ri-a-a ¡r¿¿.-¿ir¡r,-¿rr¡ [ía] r-¡x'-.sri-lr¡ t¿¿-r¡r¿ ,>ich lt¿be

rrirrhts zu tunD J(lS \¡I 144 (Ni. 615) 15-1(i, (odtl zum Absrthn.3!)
..ll_r-ln-rrrrr-ri srr¿ nn-lin-r¿ ù þæltu-ti-inr-lra i¿-¿¿-i¿¡ lu,i-tltrub-[b]ru-Lrr i'n,

sr¡-ln-lr,i il-ti-in uI i-du,<tlrl¡rr-ù¡r rrìir Acltliuuript' sll'rclrr,'n nrit nril
ììln' \torì Fcintlsrli¡¡lieit rnrrl lìltrb, fliltlliclrls spteclrerr sie rnit mir'

nicht,r ,I(lS \rI 1,1õ. l2 ff.
2.48. mA: írn¡r-r¿ø Ãu. u,-ku,-li tla'-[rißl-tírrr ¡r$cnn nichts zu css(ìl

rla istu I(A\¡ I \¡l5t)--irl, n-lra ír¿ ¿-lir¡-li kru i-t1a,r-ri-il¡ utlcrn Ltberrs-
rìtitt(-'ln scrll ct'sich niclrt uiilrtrtnu I(A\¡ f I\¡ ¡s, Iu-ti lt.-u.ut, ltt.tn,

Ilt)Lr.MES l¿r-¿Í ¡rrrl-rrrrt, ítt t,J¡u-Iikru.iú-dtrtt¿r-rù¿lsri¿lsir.gellt,lr iltnr
wtrlc'L (ictt,eirLr lrorrlt Scltitfc troclt ctn'irs (irrtdtrt'es) zu esscnl cbrl.

IV 47-,ltì. ll]ilr r'öllig sultst¿tnti\¡iclt{,r' Arrsrllrrch ist íc l_¡n-srr-¡rr,

rlJntlr¡rlnrngsir¡rparatr KA\¡ 2(Ìõ, 2t¿. 2i.
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2.49. (mit eytã,íu.:) A.SÀ rÌ SÀ ¿-lin¿ {a yta:lø-t-li-irt-rnt, e-pa-ai
uauf dem tr'elde uncl in der stadt soll er tun, lv¡rs zur Ehrfurcht
vor ihncn gehärtrr KAJ 1, 10-tt.

2.50. Vgl. noch fø dßotn-ie ta-l¡a,-e ia ntr-ltol-ttt le-pa-ír{ i-tti-ad
rbeim Sonnenuntergang sollst du (rlie Vorbcreitungcn für) dic
Ûbernachtung machen ulrrt er srill übernachten¡r I(AR 220, Vs. I
7, A.MES . . . t¡i-i {n þi-a-qi . . . . ana libt¡i mrahba/,r rdu giessest

Wasser hinein, wenn es gcniisclrt wcrden kl¡tnt cbrt. Z. lg.
2.51. jB: ù {u-ú . . . e-,ru PN PN {á erke-me n¡i-ís-ti-iail-pu-ru,

rauch santLte er zu PN rrnd PN (feinrllichen I(iinigen) (Boten be-
tt'cffs) cler Ber¿rubnng meines fiebictesr Sg.Ohor.s. B0-31, .{¿ .í¿tr-

rtr¿-t¿í mal-l¡i in KUIì.IIES-e gailô) it rttu,-þu,t l(il.SÁ-e-,{ri-nt¿
(rgrsÉfurlrr.) rlí-ru.-ftr¿ li-rilt-Ii {zum zcngnis fiir) dic llnterrverfung
rler I{änige rlcs t}ebirgcs und die llntgcgennahrne ihr.er (}abcn hat
cr ntir fieschenke dargebratrhtu Sg. T(lL II ,¿. rj8; r,gl. ¿uch .{¿

tuq-ntt"b-ti rì .srr¿-fer-ltr,-r¿1t u,-na-øn-ti ii-yntt tt, L Lf .A srrip-rr. lcr s¿ndte
seinen lìoten br='trcffs Annäherung und verschlingung in schlachtr
ebd. lll (besscr vielleicht ¿ls eine inverticrtc (i.nitir.verbindnng
:mfzufassen, dernnach zu $ 2.BB).

2.62. dBnlti-dù ih-ri-ia fii r¿¿-l,ra-sf âi-1rutn-kúr,r.-?rùø Dmcinclì
Fleund Enkidu h¡rbe ich zu rlir bctreffs tles znrüstens gesandtr
Arr.St. VII 1zti, 10, rrl i-lr,o-na, ùùo-le-nùo lø rÀ:rrr-ri-un i{-di-[ial >nie
reziticrt nan Beschwörungen (?) zur Befestigung meiner Grundlagel
Tn. Epos IV 44, ia pa-lal-i-lia lu,-,pu,-u.l rioh will tul, was zu dr.,incm
I)icnst gehiirtr LKA 29 1 Vs. 7, lú, tu-ø-ri u, sa-hu-ltrt l,r¿-k,u,r¿ GIß.
'tUKIIL.MBS-ir¿ ulass nreine waffen zurückkehrcn uud ruheu,r
IIM 1/2 106, Vs. 84. . . . GIM {á þu,-ri-ittt, tu-i,u¿l:b&b-lt¿ rrln lässt
ihn (den Kranken) tlie (worte) ftir clas Fleir'¿ten rczitieren¡r KAR
tid, 18. IJcachte kí ia i Inf.: tir¿ø qi.-rcb TIN.TIR.KI tii-i f¿i .sa-

l¡a,l URU taq-Ío-hi þ,a-bi-in-r¿i.í rin der Mittc von Rabylo¡r h¿st
th¡ . . . Worte gesprochen, clic gleichsam auf rlie llroberung ttcr
Stitrlt zieltenr Irra IV 5.

?.53. lø k -ult-*i pø-nr-çi-5u-nnt, ìt iu-u,l-ht-nt¡t, ki-du,-di-lu,-*tt,
i-ta-n¿a-a ka-bat-ta ler sprach ein gewichtiges (Wort) für die Be-
festigung ihrer Ordnungen untl Aufrechthaltung ihler Ritenll Nbp.
VAB IV S. ri6, 6, vgl. g 283.
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2.64. n/epBi l,¿ínù-nra lû, þa-pe-e gab-bô-lu-nu, f-¿lib-bt¿-br¿ mic

alle redcn irgend ctwas von Zerstörungr ABL 460, Vs. lO-lt,
{ó,la {â-la-m.u it-tí-ia i-ifiil¿-bu,-ub Der spricht mit mir Unfricdlichcs'¡
YOS III 8, 2l-23.In unklarem Zusammenhang: dGASAN fø !ø-
u,b-bu, leal-bi t¿ IIDII.MES pø-øn xy z, ina TIN.TIR.K I ut-te-ßi-il)
ullei llõlit, betreffs rler Befriedigung der Hunde und Schafe vor . . .

in Babylon (nicht) eingesctztr TtiL IX zg, 9 ff. dUTU fti-i Tú(i.
KUR.RA .{[a] i-tiJ.l-irt-{t,la la ú-hrli-iá, rbei Éama3, das . . . -klei<I,

das er genonÌmen hat, rvar filr rnein Lagera TOL IX 88, 96-98.
2.56. ¡A: dntl-lq,-lú-ntt, i.-ba-li ia ilonvnnt-qi e-ptttß ti-da-nrnr-r7tt

mie haben Arbeit zu verrichten; ich habe getan, was zu guter Aus-
führung erfordellich ist, so dass sie gut ausführenr ABL 91, Ys.

8-9, tì {unrnw lat-tul-nu lú tl.a-a-ki ù þu,l-Iu-ql, [{û Aílurl-bã'n-
npli . . . ta-#am-tne-ø-r¿i rr¡nd wenn ihr etwas hört, d¿s ¡n¡f das

Tilten und Vernichten I'on A. zielb ABL 1949, Iì,s.2-9. Eigen-
tümlicherweise ohne ia: ina pa-ni(Ifil)-{ô tulttn-ri ma-nrit pa-iít-
a-ri ta-þa-sø-s¿ uihr sollt nicht eben claran denken, euch dagegen zu

wenden und den Eid zu brechenr \¡assal-Treaties of Esarh. 379.

2.66. lá n¿a-nrit pa-íúti te-e.p-pa-iú-r¿-nrl rauch werdet ihr nichts
tun, das auf Lrisrrlg des Eides zielt¡r Vass¿tl-Treaties of Esarh. \¡
:-176.

2.67. - 2. .{a * Inf. in der lledeutnng Dwas zu ttrn ist, was getan

verden rnuss/soll/kannr kornmt årnì häufigsten als {)bjekt in
paronomastischeu Verbindungcn (fr¿ e¡tãíint, iltpeÉ) oder als

Prädikat in Nominalsätzen vor. oft rvircl das Subjekt durch eirr

Srrffixpronorneu irusgcclrtickt: {a epliika ul¿rs du zu tun hast, was

du tnr kannstl.
2.58. aB: .{n c-[7tJt!-{i-ha e-llntttél rrtue, was thl tun kannstlAlìM

II 61, 32, ia e-ptLÉi-irn, i-ip-pd-ef ucr tut, was zll tun istrl ARM I gZ,

30-31 , be-l(, ia n¿u-lø-lú-[fu] li.-inrlÈf[À:] rmcin Herr niöge be-

schliessen, was er beschliessen wilb AIìM V 4t, ZO-ZI,l{ale-qlé-
e-eur, le-qó >nimrn, was zu nehmen ist¡r ARM I Zg, 10-12, utu-tli
ia lc-qé-e-ern, a-n& ARAD te-el-te-qd rgewiss, tlu hast diejcnigen in
Dienst genotnnìrrlt, die zu nehmen n'arenlr¡ ARM I 29, lZ-19.

2.59. a-di o,-Iu,-ka-nta la ru-ili-i-e ú-unt-iht-iu rbis ich komme,
ist allcs was hinzuzufügen ist, ihn auferlegt rvordcn(??)l TCL
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X\¡II 22, 16-18, ia le-tlrt-rti ir le'qé'e-<iÌr:-- ltt-r't:b¿-.,lr'a rllringt

hinein. was iclt uutl et'nchtltcn sollcnrr î(lL XVIII 109' 20-21'

.{a lc-gf-rírr r./-¡.-la-ab-.srrr.-,{r¿lr¿ \ri\ìì V 299, 16.

2.60. rlih./L ltúliut, brili lf,t¡h./L ir¿lr.-?,¿r¿ ín .sYtt-l¡t¿-r'¿l-¿r¡¡ t¡-ttr¡ /i¿t-

.sí-it¿ lmein Hcrr ntiigtr übct das \¡ieh brlscltlicssetl, wenn t.ts lt¿'tclt

der wtiste [iniiberz¡fiihrr.n istr ARM \r 81, 23-25, tì sr¿r¡¿-r¡rn 
"xo

.sTr¿-rftr,-nr,tt¿ )wenn nlitn cs itltcl geltett lassr,'n srlllu AlììÍ II 138, 1Él'

rl-nø NAlù ¿l-1,fl-li Slrr-nrr-lri ¿i-rrl .{r¿ .ç,-.s¿l-[e-elr.l DlllìtcI jcneu aÉtlltt-

I[usikeln ist kttiner, tlot ituszltschlir:sscn wät'oD r\R,]Í I 83, 10-l I '
'1'gt. ARII I 106, 7, flu,-tr,u ílo trrt-tr'i-írrr',-int. rsic sollen losgelassctt

wetdcnD ¡.RI\[ I ?6, ltl,,lutrt,-rr¿¿t lu tttt-ila.nilrl D\\¡tìllll gcgoben $¡or-

tlen kannr 
^RM 

II 80, 19, UDII.FII'A ri-r¿l íQ' tt1,-dT'ùitr¿ Dschilf(:

kärrncn nicht gegebct't \\'erdcltD Svria XIX 124 b, 1:t (lt{ati), na-a:'

lxrttl-lu,ttt, ttt¡t-ãu-u/ ti-u.l {u, ¿¿¡-sa-/':i?-ilt ld¡ts Fttcler ist gt'oss, cs ist

rriclrt WegZ¡werrfe¡(?)u \¡AB \¡I z(i0, l6-17, /,:r-trtu, e-pti-ed,st'-br-lilr

Irt, ín hrk¿-1.-p¡r, .ft¿-ri,-r¡¡r¿ ri-rr,l ti-d¿-c lrvcisst rltt nicht, tlirss dirr

Bc'frirltligung dics(-rs Bedalfcs lliclìt zu velnacltlüssigen istu T(l['

\¡II 53 (lìr\ gt, 4r-42) Z. óff.., h¿-ri' I l'tA.NA I(It.BALllt.'\R '"¿

ht-qt)-e-enr, [11t-1tu,-arn iø ø-rr.lrl-l¿}¡¿ ù re-tli-q,-ant, le-qí-a<tnt-r]¿õ Dwiil'{l

1¡clì nut' cine Ilfilre Sitber zu rìelìrÌrcn, nitum die T¿tfcl rlcs ]Vlenschelt

nnrl eirtett Solclatr.'nu YoS tI 40, 6 ff., [i-r¿a lil-il¡-¡]?: ZID'DA ío-

[af-lrr. f l]a-rnQ itt, l-l¡,u,-liDr, [rl-Àil-l,r Dsie h¿rben v0tt rliesem ]lohl

gegcsson, br,rvol' r'.s zu ossett warD ARIVI I lI 97, 10-19.

?.ti1. aA: *u? tt-ztt-l¡i.ri.tt¿ tti'zi-ib''tt¿a t\\¡il' hirllen \¡(ìl'lítsscn, wìls

zu vetlåìssrrlì w¡ìtD I(TS:¿6, 13-14, ,{rr, c-pú,-ií-ittr' c1t-irt-rti ltttt lltit',
wirs ihl käuntu K'l'f'tì,9-t(), vgl. l('l'H 19,331 Iuki'r1ú,-irtt'le-u1-tt-

¡rra rnrrhlttt, \\,as ilÌr' ltclttttcn liiinntl K'l'IJl 4,29..{¡¿ e-!ú'ri-im'e!-ra'

r¡.r¡rr, rrettet, rvas ger¡tt¡t wer{r:n klnu¡l lìI}í \rI û(ì, :l(i, {a nu,<tq'ltu-

int í-qó-bi tgs ist alles g¡s¡gt rvul.rìgn, w¿tlt ztr siìgolì v¿ìl'Ð lllN I\r

79, l0', rì i-a-lí .{u. qírru-hia-int' lriþlrrr¿-bl,-tl?:1,¿ >sie werdnn tltil'

itlkrs ttalteblingen, wiìs tì¿llìogelltacht weldcn liitltttr lìIN I\¡ 39'

?5-26, iu la-qri'litn, ti-;{a-qí-ilr-t,ù.¿ ),\\¡¿ls zll 'bcziìhlen w¿ìr, liess ich

lrcz¿rlrlerur OII' XX\¡lI 67, 25. ía e'¡tú'-íi-i¡¡l ¿'¡r-ðn-lr¿il TCL XIX
74, 7, ir ø-na'lnt {o re'¿u.-ínt, ti'ro'-ila-ntn, 'lich tlertte hinzttfügr:n' rvas

fiinz¡zuftigen ist¡r 'l'(lL XtX 20, 35-3{ì, .ín qí-a-pì-rir¡ rli-qí-rp ,rrvit'

.lussr Ano
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h¿lllen ¿lnvertraut, was flnzu\¡ertr¿Ìrten w¿rl T(l[/ XIV 2?, l¡-(ì,
o,-n(r-lre,ìn, la t-¡tl'-Éi-ir¡¿, fe-¡rrr,-tr.{ uitdr lvill hiel tun. w:rs zll tun istu
(ltlT III 42 a, 32; c-t'a-til¡-nut lalu-qírc u,-lu-qí-a-m,a i-u,ø-stt-i-a o, Éu

ntct-ru,-ql-inrma a-se-ri-ia tu-Ii-ki-im, rich werrle rrintrctcn und

nehurcn \+¿ìs zu nehnen ist. IJr¡i lnr.irìer Äbfthrt wirst dn zn lnir
kornntelt wegen desseu. tl¿ts zu . . . . istr tlUT III 7 it 22 Tf ., ia lb
qú,-itrr, li-iq-ø-ma rnehr¡rt. w¡ls gcn(ìmmr:n rvertlelr k¡ulnr KTBI 4, 22,

lø {ó-ttrqí-ùnr,l. n,u-Ííla-qíra?n. rwits iiber L;tnrl zu senden ist, lver'-

delt rvit' iiher I¡and scndcur I(ilS ?6 b, 1l'r f .

2.{i2. rnB: .írnr¿-ln,a í¿ rrl-s¿r, lrr-rr.s-,sl Dwctìtì (das (iel¡¿irrrlt)

nierk.rrzureissorì ist, \retde ich (es) nieclerreissenl BE XV.tl 28,

17-18; ka'ltt-ú íu, c-'pc-li r)eitt 1t¡r,,**"tbcltältct' lttttss gen¡ìcht rr'et'-

dcnu IIlt[ Iic 6¡, r+.

9.tj3. urA: .{¡¿ la-a ha-ta-qi('/)Jku kt-uh-tu,-qu-ri-ni r(class) du

abgezogel hirst, r'i'as du nir:ht abziehrln solltesb I{AV gol , 12-lB.
9,64. jB: iniut-ur rr git-mu-t¿ì-a b-du¡ inirn-nrrr

h u r n u - g L'{ - g ea - c - tl ò n í g - ¿ k ¿r - ur rr / n íg-ak-n-nln /
g¿-a tt-tltt,, n íg-¿r k-¡r-nr u ¡r rr-di: ø-mu,-ti ht-liû-an-ni
a-mu,-Ii rrl .íi ir¿-r¿r¿-tttt-e i-nu, rr-¡r2sr-tri ht.-ttq-lñ e-pií.-li tr.l íd qá-brre >iclr

rvill ulein \\¡ort lvierlerhole¡r, ¡tlrcl lnr,ritr Wolt ist nicht zn wicdol*
Itolen; ich will meinc Tirt erz¿ihlcn, ilbcl'meinc Tat ist nit-.ht zrr el'-

zähleu IV R 27, 3, 40-.1¡-) 1, t l,i-l.,rr-rtrt. u,l -{ú ¿-r¿-d,ri lrvil sinrl nicht
in rlcr Lage, hinabzusteigcnu STT I ztt I33'(líelgal u. Urcßk.)

NII .lr¿-r¿-tri þlú-li-iq iá pi-i-Éú lu c-yxríe i-qa-ab-ln-áí-.{ri ,r(rler)

zu ihm clie nicht aussplr.'trhbaren \\¡orte spricht: 'Zerstöre tlir:se

Stelc'r r\np. AI{A 251, 7fì-79, ùe-lul-su. lr¿ .í¿ .{ri-r¿¿¿-tnt la, u.tn.'tlai-
.í¿i-h¿ DIN(lIR-sr¿ useirtc IlcrLschaft ist ohnegleir:hen, seintr (iotthcit
tunnachahurbllr l{inke, I{udnrt'u I 1? (Nbk. I).

96ir. spts: nùim,-il.e, fr? c-¡rc-.{rr ur¿ lìb{¡r. i¡¿-rt-nu, rcla ist nichts zu

¡¡¡¡¡¡ JOS I ll 142, 10.

2.611. nA: dul-hrftL {a e-ytu-u.-ie i-hu-úi-ii rer'}r¿rt Ar.beit zu \¡cr-
riclrteu ABL 94, Rs. li¡-lti, n-rrn-liu, lu du,-u-l''i l.¡nl-qc-lrri liclr

55

r \¡gl. zu 13 u r - g i¡ - g i, A. Falkenstein Zh lO(441 S. tg, van Dijk SCiI,

II S.92.
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bin ein zu Tötendcr, ich l-rin verlorenD ABI/ l{i6, Rs. B-4, la
rhrali &-tr.e,-liu. la-a lú, bøl-lu,-ti a-nq,-ku, rich bin rvürtlig, getötct zu
wet'den, nicht am Lcben gehssel zll \\ieÌdenD ABL 690, Ys, 4, ri-[lr,o-
a. anl-rnt-ri¡1 io, ií-ka-an ír¿-t¿¿ r,jetzt abel soll ihm ein Nante gegeben

wel'delu Âlll, 918, \¡s. 14, ù at-hrnnt, a-ta-a l;i-i an-ni-ú kt-ttmo-a-ni
la du-al¡i la kt-du,-ti-l¡a éú, sø-lxt-te la ta-aç-ba-tr¡ rals ilrr dies sahet,
walurn h¡rbt ihr getötet, wen ihr konntct und gefilngen gcnonrììen,
rven ihr gefangen nr:hnrcn konntct?r ARL l186, Vs. B ff., vgl. ebrl.
13-14: itt, thro,-lte tø?Jtlu,1-ú,1io,r {â svba-te sub-la; Ia la bul-hrfi
.irr-rlrr, rsie sind nicht anr f,ebeu zu l¿rsscrnr ABL 6gg, Vs. 21, lú nw-ra-
qnr. lí-i M¿nehester Clun. St. IUz S. r9 (90), lZ, lu, tlu-a-ki la i-ih¿-

Iitt-tt-ni ia bal-hrti lø ú,-bal-Iø{-u-ni rdass er denjenigen tötet, der
zu töten ist, utrd denjenigen am Lcben lâsst, tltrr. zu lassen ist'l
\¡assal-11'reaties of Esarh. III f 93- l94.

3. Mit intransitiven Vcrbcn trifft die iibersetzung, tlie für dic
tseispiclc im Abschn. 2. gcgeben ist, uicht nt;iu,þadên¿bedeutetld¿s
F'reudc t'et'ursacht, erfreuliclu; fa l3ollãtin¿. ldas Eile verursacht,
eiligrr: Dies gilt bisrveilen auch fiir transitivc \¡erben.

2.ti7. aB: le4-nnr-,u/,n, nrr-rr.,rr,-[rr,lm iu l-tfrtlil-in [],rr-ri þn-ile-[cll
rdiese Kr¡nde bereitet mir Frcude; du nrirgr:st (auch) froh seilu
ARI{ IV 29, 32, ttti-it¡t-ntu iru,I ia nal-u-lilli-irrr, rres gibt niclrts, rvas

zut' Ilnruhe Anlass geben rvürder ARM VI t, 28, vgl. Iri-tr,l] fø no,-þø-

rlrl-i'nr, AllM IV 76, 20 urrd ARM IV 7;i, 10, AlìM IV 54, sl, [luytTntnt
.{frr-ri íø þa-m,a-!im, rdiesel Brief ist eiligr Alì}t I10tr, 9, len-mu-ttnt,
lrl-ti ia þa-uuo-!ï-in¿ rdiese Knnde gibt Anlass zur lliler ÂRì,M
lr3, 7, LÍI .{tr-¿i ti-u,l ,4u,lto,-Iø-tínt, rrjcner }fensch ist nicht würdig zu
lebenu ARM Y 72, 5, le4-nnc-url r¿ø-li Pì{ i-ptrla-an-rti tnn-tli-ii'
[i]a þ,a-ile-et¡¿ rdie I(unclc, die mil P N gegeben hat, ist sehr. erfreuliclu
Læssøe, '['he Shemshara Tablets, Irrel. R,epor.t Z2 note 58, Z-8.
Mit einern trans. \¡erbunì: ø-urn-lrt,ut, an-ni-ttttn, iu, trtu-gûl d¿t-ke-e-ent,

rrdiese Angelegcnheit frtrdert ein grosses Aufgebot (r,otr Arbeitern),r
v^ìì vI 49, 8.

2.68. aA (mit tinem tlans. Verbuur): srø dr¿-r¿-Ài-À.rì k:-prl-uo-llc,

rMeissner'LA 29, 217 enenrìiert du(!)-ri(!l-ko.
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KÙ.BALìBAH ta-ta-ba-øl udu h¿rst eine Tat begangen, wofür du

getötct wertlen solltest, unct willst noch tlas Silber rvegführeu (od'

rindem du immer rvierler das Silber rvegfährtestrr) COT IV I b, 24.

4. Ftir sirjh stcht endlich öa qabâ ( -l- Suffixpronomer od. Genitiv)

das rwas X sagt od. befiehltr bedeutet:

2.69. aB: la qa'bi-lu c-pu,-t|í ntue ¡n'as cr sagt (befiehlt)a ARM

VI 96, lìs. 4', Éa qa'bé-e be-ll-ia lu,'ptrú{ ¡rich will tun, rvas mein

Herr befiehltl ARM II 29, Rs. 4', AIÙM II 26, Rs. l5', ARM III 11'

41t 70, Rs. 10', {a qa-bé-e be-li-ka i-pe-Éu,lsie tun, was dein Herr

bcfiehltr ARM II 21, Rs. 14' , lø pi-lta ù qa-bi-ka li-pþr'-úll rcr möge

deinem Ausspruch untl Befehl gemäss tunu ARM I 78, 67.

2.?0. jB: Éú, qa-bé-e a-r¿ø dAMAR.UTU e-pu-u{ nich habe ln
Marduk getan, was befohlen \l'arÐ KAII, 58, 3, DINGIR ø LUGAI,

{ú qø-bó-e-a [ãpr.{di] nGott und König mögen tun, rvas ich sager KAII
59, Rs. 11.

2.71. spB: iã qa-bé-e li-{ait-dl,k-kn rcr möge vol dir eintreiben,

was befohlen istr UET IV 168, 6.

2.72. 5, Bisrveilcn echeint óa * Inf. anstatt einer pÍrrono-

mastischen Infinitivkonstruktiort gcbraucht worclcn zu sein' Sol-

ches könntc man in den folgentlen Beispielen verntuten: aB: fa

ii-tu,-Ii-itr¡ li-iö-ta-al uer möge sich griindlich bedenkenu Syria XIX
112, 17 (vgl. GAG $ 160 b), aA. a-to,-an-þa-am iattra-ri-ntaa-tù-ra-
ar¿ rich wurde müdc und kam (möglichst balcl?) zurückrr BIN IV
70, 11 ff., KÙ.BAtsBAR i-na lí-itt¡-tint, lù kù,-la-int' a-lià-lá-nm

rich wcrcle tlas Silber im Anteil möglichst zurückhaltenrr CCT III
l2 b, 6-7, mlì ia Eu-ln-bi. . . . t¿l rí-qar-ri-bu, usie brachtcn dul'clt-

aus nicht heranu (vgl. t-iAG $ 160 b, rl'o cler S¿tz wie obcn übersetzt

ist; jedoch ktinntc man wohl auch: uwas heranzubringetl war, habe¡t

sie nicht herattgebrachtu äbersetzen) UM II2, 48,6 f., jB íâ lu nm-

fu-e dS'in la [tal'<nra-al-la-an'ni> ldtt sollst, o Sin, meiner durch-

aus nicht nicht vergessenlr King BMS 6, 66, vgl. Ebeling AGII S. 46.

2.7'ò. 6. Eine neubabylonische Neubiklung sind Konstruktionelt

mit l¿ lr? rchneu, das für älteres ba.ltt'ttt, gebraucht wird: l¿ør¿-m¿ írÍ

la lú:a-a-li la hrntal-lar'a-1n0, rihr sollt keinen ohnc Verhör los-

lassenD ABL 292, Vs. 20-21. Vgl. $ 20.11.
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3. Inf'initíu als Cie:nitirattribu,t l,lt:f ía' rcrbltnderu

2.74. Ein nìit í'r¿ 't'el'l)tlttdetìel Infinitiv i¡ls (+elliti\'¿lttt'ibut hat

lìedeutungen, die int grossett und gûnzcn mit dettett des ío * Inf.
ohne Ileziclìnllgs\vol't pitt'itIlel gehen:

l) Se'rr'.rrr, la apãl c,roilir¿ r(ietreidc ltir die lSezlltlun¡¡ au clen

Menschertu vgl. ín norlãnint, rd¿s ftirs [ieben'r. itt ¡¡intíllin lultãtti¡tt

Dw¿Ìs zur llrrveisung von (-itntst geltrirtu; ortlltln kabhtrtt lo, itttt
apl,ú,tirrt, nasíilún¡ uschrveles Verbrer:hen, das Aufhebnng des Er-

brechts verdictttr r.gl. .iu turñdiia iclbu,l¡il rrsie splitcltell, was iìllf
urr,.irte Seuduug zir-.ltr, ðø duä,h:ika lrþ'uí ldu hast getittt, w¿rs dcine

Tûtung velut'sachtr ($ 2.39) usw. ItÌdcllt dittse I(onstruktioncn

auch ¿,ls Bestirumungen fiir r\ttsdrücke wic lllilfsnrittel, Werkzeug

ftir'...r1, uI(rtnde, IJt'kttnrle iil¡er'. ..rl tlicncn liiinltr:lt, rvet'cten sie

oft zunr lirs;rtz vott ¿utnr-rkticrtelt Inff. ¿rls (ituitivattt'ibt¡te bertutzt,

besonders wenrr rr¿tch deu allgcntr-'inen Regeltt trttnekticrtes Gcnitiv-

attribut nicht in lrrlge koruttt (vgl. ttAfÌ $ r.38), vgl. z.B. $ 2.94.

2) l'ørrr.øíiontntú. itt lcrJll,:t rSrlsaln, das tltl ztt lleltlttr:tt ltastu, t'gl.

{a lcelêut, >tl¿s zu ncluncn istl.

3) !u'p1nt,nt, lo l¡,anuã,linr, ur:in dt'ittglicher Blicf,r. vgl. ltrqtltttnt {ú

{ø þamã,lirtr, $ 2.67.

4) Negicrte r\ustlriicke: íil¿rîl s¿7r¿i ía I¡i n¡tl¡kulil¿ ¡rtlnveLändcr-

liche Bestinìulungen über rlas I{leinvieh,r, vgl. $ :.94;dic l{onstruk-
tiolretr urit s{¿ werdcn ltirrrptsiichliclt gebra,ucltt, r'etttt Annexion

rricht rniiglich ist oder wr-rnlt tler Infilritiv ein pronrtlttinllts Subjekt

It¿tt: rrl¿lr¡r¿r¿i u,ttu nã,ri ía lã clã'u.,rsie w¿tt'f mich in cinelt lìlt¡ss, ¡ttrs

dem ich nicht ltet'aufkourmcn konnto $ 2.92. Ilnlcl¿rr bk:illt, vill'tlnì
nellcn {u¡t,pi Iu ru,gã'ntínt, (!i 2.15) ¿ruch ktn¡tr/¡/'rttrt¿ Sr¿ lã ragãnñþn')

vorkomntt.
2.75. aAK: (iÁN('/) hr. ¡>ú-íu,-rí-r,rl; SE.tiUll, Srr ¡xr-.sa-r"r:iru vgl.

Gelb, filossitry of old .\ltkttlirtn (l{AD III) S. 219.

2.?6. aB: SE lø ø-1ro-¿l o-¿r'i-li'r¡r, ¿i i-lli SA(i.(tElIÉ i-nu, ti-ri-ittt-
rtttr, sø.l'i-ir1¡rrlas (ietreicle für dic tsezahlung ¿ttt tlett 'Ilettschen' und

ftir den Lohn des Dienstrníiclcht-'lts ist auf rlent D¿clte rtusgeschtittetl

VAS X\¡I 160, 7-10, ù SU.I{ASI(,\L sAlÀi-i;-rc-e-titt¿ la a-ili



-
I)ic akkadischen Infinitivko¡rstrttktionen 59

f Á.nf Nr+tR.RA.I{I ku-iædi-in¡ srtt-t¿r-À'i-L¿-{t,rr ))arch tlic Iìeise-

k¡lst fler lliulotlulclt, tlit sitl rì¡tztt br¡tttchett, llitch lìnbylon zll grir-

l;lugen, l¡rle (in dic Ss¡iffc) ciru VAIì VI 2, r7-r9, SE.]iUlttiN
ri SÀ.çAf, (,rrli*llá,r) {u, e-re-í;i pr-brl-lo¡r¿ tsÊtìrl. Sairtgetrei6rt tllld

Jr.utter fär rl¿rs Pfltigenr YOS II 126, ll-19, ó0 l)tIK (IESTIN.

FJLr\ So ía-le-i,& r50 l(r'iige Wcin für mcin Trinkcn'r.A'IìM V 13,6,

l0 (IIIR (ïARÁ, (r'ul.¡þi) la? i(ffurl¡i-iil¿ rì '{r:l¡i-rr:iÎr' rl0 Kur Kleie

ftir rl¿rs Eggc¡ rrntl flic lìrrrcfuungr 'l'LB I 45, 11 , stt-t:13-ïa-o,n¿ 5a .{a-

pa-ri-irtt, tt'-í¡¿ ,lcltt ltrrst einen JUngen, flr'¡ du seltrlclt kannstD OEO'l'

III 67, 17-18, a-na, a-uti'-lc-e la IIs(?).UDII.IJI.A bo-rqril-nt'í'-ittt'

*(Bicr.) ftir Leute, rlie ¡rit tlem Rrtpfcn dct' St'haftr bescltäftigt sinrl¡r

Crozcr f 6õ J(lS Il 07.r

2.77. Éttt¡,-t¿a DUlf ll u,r-nctn¡ Lttl¡-lunt, ío i-rt¿ u,p-hrtínt' 
'l'tú-'srt-

I-ti-i.nr, la ub-lant Dçrìltlì rler Sohn l<cilt scltrvt'r'es \rerbrcchett' das Atlf-

hcbttttg des Bh'bl'ecltts Ycrrlictlt, ltegatlgctt hatu (1H R XII, l8-21,
'1,g1. ebtl. 2.25-29,?'-,r.rl b?'-f'¿'-iì¿ lJ7.Íl lün-ntLÌ¿ í¿ r¿t¡-.çc-nir' SIII-ìIIÉ

(i,rrrd) ,íør-rr¿-fi-.{r¿ ù þo-lu-ut1 n¡a-ti-lu, fu:i.í-À'rr-1rr-ír¿1¡. lbei seillLìr

( )pferschan nìi)É{e ll' ihm ein briscs \\r¿rht'zeiche¡t sttbcn, d¡ts lllrlatts-

l'eissen clcs Ftuttt¿rttìrlnts seitìtrs Kiinigtutrls lllìtl Zugrllndcgchett

seines L¿ndes berleutotu (lt{ R XX\¡lI 9{i-.30, .{a rt'tr,-Ptt-ttí li-ib-lti

Iu latú-7to-li-i-ii tt-u,u-til¿ ltltl sollst ihl keitt \\:r¡rt zur llescltrvichti-

gurìg des l{erzens itntw{)rtollD .\gu.!ajir ZintlltcLlt \¡l 43-44'
2.78. lìesolrdcrs auffitllrrnd ist k:4-rttc,-ø',|' iu lìrra-¡Lí-int, Qtttt, s¡r

I,N [aíp,ur'l rlJefr:hl tib¡l d¿rs Scndelr [altg ich an PN gcsatttltu

AIIM IV 26,37 (vgl. dio violëtl lìeispielc ftit'lFrlr' [arÍdint' odgl'

$ l.1l). l)agcgcn !ãnún' ía gir{õ"túnt. nr'al1rÏl.¡rin T(lL 18, 8'7,22'

2.79. aA: ¡1a'nw,r-*u-n rc [,íøl t,{-¿rì a-lilr,Ar a-rlí /irì-r¿r'-ií¡(¡ À'à-

.{¿-df-ir¿-rrr¿ e-¡.1 qú-fí-.{u-¿tc o-rlí-i¡-íu-rrtrtí-mø rihr ll,cisegeld,

rlas sic d¿tltil llt'auchen, tttlt aus (ler l{auptstrrrlt n;tclt l(ani,{ ztt

krln¡ttr¡, lrabe iclt in ihrc l{irrtfl gcgebelu T(lL I\¡ 24, 2l-2r't, i'rrrr
l(t'I.BAlltsAlì-¡rí-o Íl-nut-Qttt, la ba-lú.¡iltu-ntt lc-1¡.í-o-rr¡r¿ rmit

meincuL Silber haltt ilu'eiuen frir euch volteillt¿ftr,'n lìinkauf gerrla(ìlìtD

I r\rrffiillig ARlt lI l2(, 12 -13: lm'nu'ti ia e-ri'ii' t'l:(iÄl' i:'¡o-¿z '¡die

Ilaniier, die der Iiünig u'ürrscllte, stchen da'r'
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Tf)L XIX 63, ltl-19. .{i-r¡la,-øar..(o Dclo-!i-iø iu,-nttt-trirn ¡r¡nacht

+rinerr Eink¿uf, der fiir nrioh vorteilhaft istr 'l'LiL IV 21, 4O-41,o-na
TIlG.tf I.A fo li-tr¿L-s(í-a .{r¿-rnì-ir¿ rftir clas Kaufcn del Klcicler, rnit
rlerten ich mich kleitlert klnnr lftlf, XXl210, 5--6, fi¿-nr,¿ !tr,p-pû.-anu
.ft¿ li:r¿-r¿r¿-uk tlÅa-iu. {u. Íu,-bo,-c ú-lta,-lu-ntu-lir¿-rnr lleltrt tnalt euch

die Tafel mit tklrt Siegel nteines Vatet's, tlir. das {q.hä'tt.ttt, betrifft,
zeigtr BIì{ I\¡ 4?. ?2.

2.f10. mB: rì .srr¿ SE.BAll, ío e-r¿-ií{;a ht¡rru,-ol,¡.-,lnû ,rschlcibe

irt¡ch äber dic (ìerstc,, clie du fiil rlein Säen blauchstu UM Il2 67, 2r).

2.81. mA: [fr?rrr]-rrr,c, À't-t À.MES io, t'u-ntq,-ki çu,-nr-l3u-at ùwerttt

sie dic Temperatrrl rles lìadcrvasseÌs crreicht hatl Ol.. ì{S'18, S. +Ofi

(: KAR 2zz \rs. linke Kol.) Z. 17.

:l.tl2. jB: ?l(¿rr¡.-,sft-,'t{ zu,q-trt lú, e-pel trrþa-:i tnrJutr-Éú Io,-zi-iz
rd¿rs scharfe Sehrvcrt ftil tlas Kämpfel staurl r.or ihu Asb. Str.e<rk

ll6, 66, [i-natl-ti qa-li ða lta-ni-lú inu, nu,þ-þi-r-in rrncine Hand ist
zu scltwach, um clich zu bindeu Iìll.el. II 85 (cig. rmeine Hantl für
tlein lÌindctrr), rlrr-rrl-lri tiÁ ill Ltl(lAI/ l,rr-¿i ir¿ sc-lie-e-ri lu,-ti ia
yte-te-e >Arbeit arìì Tore rles -Nrr7r-.fr¿rrr:I{anals. sei es Arbcit dc's

Schlicssens oder rles Öffncnso ì[DP I] 2L-9:-t lI B0-Bl, iil-nu,n-mu,
ianu-ntu, fri ru,-lø-[rtil rgib mir das (iebül'kraut¡r Etana Babyl. XII
ìIarsh Rer'. 40 (vgl. aÙot olridi g 2.20), lNllI.INIlt.ìfA I(A + IÌE-
IJÚR.RtI.l)A.liAll sr¿r. \II.l!.IÐS qtli-i rBeschn,önrng ftir das

Liisen von llexcrrrri bei der. \icrbrcnnung volì Biklr:rnl KAR 8t)

Rs. 37. Vgl. auch LliÅ g Rs.(?) I 2'(8. Reiner,Âf0 ls, r50). .- Mit
Inf. r'on f/edú ru'isselr¡>: h¿-rrå-lø pi-i-hL lú la i-di rich will sein Be-
kenntnis der lJntvisstrnheit auss¡xcclìenl L:rnrbert, Af() lg, 5fl, lBtì.

2.83. LÚ.A.IiIìr-i¡i. iá, e-pel ARÀD-ri-lr, tt na-ie-e l,it-ti . . . a-di
n¿uh-ri-ia ii-Tnrnt r¡er sanrltr.r zrr nir srri¡¡*n Boten, cler l-interrvürfig-
hr:it und Darbdngen von Steuern ver.sprachr Sg. (lhors. l5Z-I58,
gul-ht.tù-t,u GAL-I¿ Éu, þ.e-pe-e l(LIR-ð.r¿ ù írnn-qrrf UKù.MES-.*ri e-

prr.-rr.{ler beging ein grosses \¡crbrcchen, indenr cr sein L¿rntl zerstörttr
ttrtd sein Volh zuln Untcrgang br.aohteu Sg. T(tL III 95, ïda-ul
ihtnrqí Éa le-qe-t Àtlí-érr-li ugute Vorzeichcn b¡treffs der Erlangu¡g
dtrl Allcinherrschlftr Sg. T(11, Ill 918, S¿ If ZU.MES (Sarc¡ til;it-ti
ía n-lalt, i-di-iu ti--4ti-úí-ti-ra u-tttu,-li r(der Sonncugott,), tler zuver-
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lässige Vorzeichett in den Eingeweiden (del Opfeúicre) dafür, rlass

er an meiner Seite gehen sollte, lt¿tte schreibcn lassenr ebd. Z. 319,

èr-rc-ta ma-t'u,-ttl-ta {û, na-sab i.{-di MAN (,íonfi,)-úi-iú u. ZÃlJ (þalaq)

UKÙ. MES- lit, li-it-ta-ír.f-qør reinen bösen Fluch, der l{erausreissen

des Fundaments seines Kiinigtums und Untergang seiner Leute

bedeutet, möge er für ihn immer wieder aussprechenl Anp. AKA
S. 262, 91-93 (vgl. tlie åihnliche Wendung im till lì XXVII 26-
30). lnuilikl $Ul-,-tirlr, la na-saþ lør-[.{e-srrr-lu' im-tal-li-lcø-rr,ø] mie

pflcgten einetr biiselt Rat für tlas Ilerausreissen sciner '\U'urzght,¡

Sg. Ann. 40; .{r:pir-frt, {ô, lnú-ht-p ZI'tí-lú-r¿r¿ rF'reibrief für sier

Ash. S. 102, 7. (lft mit einer inverticrten Ge¡titivverbindung: Sir

e-peí É íá-alne u,il-ihu-u{ qt'nta-ni'{ú tt-iã-úl-ti-ru a-nru-tuttt, >lür

das Bauen dieses H¿uses und die Erneuerung seines Wohnplatzes

liessen sie ein Lebcrorakel schreibeu Aslt, Ass. A IV 4, lít' ud,-ilu'ul

DINGITì.ìIES Sr¿t'lul el-r'et rna-þa-zi ku.-tu-tr.rr-r¿i tsAL.MEÉ-io

ltu.-{u-di (iIS.GII. ZA Sl X CU-¿¿- ia ønt¿u ke-e-nu e-tap- lpa }-hr'
u,-þa-nrci ¡lsic &ntn'ot'teten imnet' rvietlel ztls¿mmen mit eincm

treuen 'Ja' für die Enteucrung tler Götter, dic Vervollståndigung

der Heiligtümcr der Kultstädte, dauerutle Befcstigung meiner

Rcgierung und tiründung des Thrones meiner Priestcrwürde¡r Ash.

Bab B lls. 8 und öftel besonders bei Ash., desgl. bei Nbk.: lae-pé-el

ß É-UabUot'-ru an-nint, ki-i-ni,nt' ti-{a-aí-ki-wtt'tt'ttt, i-n'a te-er-ti-ia

VAB IV S. 102 II ?4-97, und Nbn., vgl. OT 3{, 3l II56. - Dassel-

be nrit normalcr Wortfolgc bci Nbn.: a¡¡'-na iá-li¡,¿-¿i llS.BAR-oki-

ni¡n, {a lø-la-nnt, iip-ri-iti u, hun'ntt, e{-re-e-ti . . . ú'Éô'-û{-ki'rw, i-na

le-er-ti-ia rrein vollständiges 'J¿ì' ltnd eitle treue Entscheidung für
tlas Fertigwelden meiner Arbeit und rlie tÌefestigung rler Heilig-

tümer. . . haben sie in meine Wahrzeichen legen lassenr VAB IV
Zft+, 28-29,

Vgl. auch a-l3tt-Iø¡t i-r¿ KUll-iø Éúha-ke-e ù sø-7ta-a-d['ul acs ist

genug in meincrn l¡¿rtttle von Weinetl nltd Trauernu Cî XIII 48, c.

2.84. spB: ti-it-ti í¿ 12 MA.NA KÙ.IJABBAR SÁ.M (Sãrn) SIG¡.

L{I.A GI GIS.ÙR.IvtES ets.tc.tvtBS ¿ ¿¿-iå-ni {ú" e-pe{ só É ló PN

rrBeschcinigung iiber 12 Minen Silber, Kaufsumme von Ziegeln,

Rohr, Balken, Türen und Stroh für den Bau des Hauses von PNl
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Nbn.2il1, 1-3,2 A\.BAiì bu-ti-qu-ti i;ri lr,tr-rr¡r-¡rrr-ri ír? l'r¿-unt-btt-c

u? eiserne Hacken(?) fiir das l{auen von lJl'(ìtt(ìr'nu Nbrr. 784,9-ll,
vgl. (lAD 6 untcr lapr? f{ir ¿ihnlichc l3elege, ri-ìl-tì.{¡i sa-hot nta-þ.i-

,rrttus l¿ IIRII Ilu,r-ru. rlÌescheinigung fiir rlie l{onfiszientng der

Ii¿urfrvaren \¡ort IIiìrriìD N bn. 1032, 10- 1 1, 1 MÂ. Nr\ Iiir.BÄIJllÂ R

lú na-ikt-tnt ,trlu-þø-ri lSilbc'r ftir \¡erk¿ufcn tutcl Ii¡tttfr-'nr ìibk. I0,

l-2 u. iifter, vgl. Ii[r.BAlllìAll ír'r gr:r.rr.-rú .4â nu,-tlr.rlr,rl ruc-l-ra-r'ri

I)irr'. 67, 1-2 unrl (iAI) 5 untt.l. g¿:,¡,¿'rr : n-tlil /2 (+lìi liLr.IìAIìlÌAIl
*ú l;o-tutl¡ INt.I)tlIS r¡rebst eineln lt¿rlbcrt Sehcl Silbcr ftit' tlas

Sicgcln dcr llrkunrlo Ån. Or'. IX 4I17-ltì, r'gl. ebd. Kol II 1i,-
rri, abcl'Kol. Ilf lz-13 il-rli t t+fN I(U.BABBAR /Lø-nol¡ II\[.
DUts (und vgl. ø/ii S 18.2), Kt'I.IìÂIJIJT\II, .sr¡i /¡r¿-.si-i rr po<hi (fiir
l-¡el)-e VS \¡I 64, Il. r,gl. Nbtt. 264, I, rì l¡r-¿rr-sr,-ti iú ttt¿-de:-e trí-ðri iri
11.Àìü. NA l¿¿ t¿r,-s!iþl.u rtlit Volbclcitungcn ftil clas Lcgcn rles

l,'un<llrtrerrts des Etnnir sollst dtt uicltt vclnacltliissigcnu Y{)S III ó,

10- 13, 1 nr,n-nt1-r1u-ri Iii:.(+l .fti .ful-lr¿l¿ É rrein goldcncr Schöplgeliit

ftir clic lìefricdigtrndopftl tlcs 'l't'lttpt-'ls'r 1: sr¡¿l¿r-.r¿ ùili?, r'gl. Sitrr

Nicolr)-Iingnad, (ilr-rssnr s.r..), (ìlI).Di\ iú c-!cr.{¿i 2 N['\.ìi..\ KÌr.
lli\IJFIÂIì rScheirr iiber dic l3tzalll¡¡g von 2 Mincn Silbcn Nbn.
(;3, 5, lìSI[ì.tID.Ä .{ti ¡tr'-ltt:-e iri (iIS.I\[]{.}IES rPcch ftir dic Kalfa-

tict'uttg von Schilfcnu tl(.ll'IX 9o ìir.24, 21, a-rli tl(lll si-r¿¿¿-r¿u

iú rln-kc-¡t,{¿i l,ll,l% n-no tl(itl r¿l rlÀ:-.ir¿-¿lrr-r¿t usie rvct'tlclt tlort nicltt
bis zuur 'l'crmin rlet,.. dcl' 'l'r'omnrol gr.Ìrttt¡¡etu YoS \¡II 71, 23,

[slf i?2rì'-ti Jd. .inu-lr-t' lìb-.'L.a-ti [tl bd-'c-r-5Ytt ¡rrl-iti Eì( ¿ií-pr¿-rr¡

rlfein I{crr lìat mit' r,incn ärgcllichen tttrtl urtzt¡fl'iede¡tert lìrirf
gcsrrlrritrbenrl T(IL IX l:ts, ti--7, drrl-lt .{r¿ rs¿,r-À'r-¡'r' ui\bdiitrtttrttngs-

irbeit¡r BIN I 40, 10.

j/spB: INIIlf .ÀRZII .{ri sÂ PIrr GIID íú Z^ft iâLILIZ. ZABAR
a-ru,-ttti ldic Wortc dcs Åpsu ins rcrrlttc ( )ltr rles ( )cltscn lvegett der

Bcspannung clet bt'oltzt,ncn 'froutnrcb lìit. ,\t:r. S. 2+ ff.. I ?7.

9.É15: nÄ: TA SÀ (issa libl¡i) tlD 22-KÁìl tltt-tnu Ku lirt.¡:-t: utl-

rln-r¿r¿ )\'olrr 22. Tlgl lu $'ertllr ich lllut('/7) zu ttinlicn gtrblllll r\fllr
740. ll.s. 14-li"r, tt-str,yt'/ I)tN(+IIì .sä TE-c i.s-.srr-rl¿¡ (llctl. unhlal)

AtlL 405, lìs. 2-iì. rr¿r-... ..4u. nou¡-ttt¿t-ii t¡-ltn lrø-l3.ri-lc PN
rrn-qu KÙ.t,ll r¡a-c.s (lJrcl. unklar') Â Ill, õfJ2, 1 ff,, si-du-u,-te IIRIIDU
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iø lto-!tcl-u-¡'¿ (ttnklat'i .{¿ ft. r'icll. Pt'ärlikat) AtlL 1077, lìs. (ì-7,
ítr.-ri [rc PNì Eli {ú tlu,-bwl¡i ðrr-r¡t¿ rt't'und PN sind dic Stiftr:r der'

Unruhenu AIJL 104r, 7, Søl¿-lrr¿ ðri r¡n¿-r¿-ti-íri ¿'u-ía-/,:r¿l-u,-lu-u-ni

u(ihl st;lrniil't tl¿rss) ihr ihnr kcin ttitllichcs ì(r:tttt zu {rss(ìtì gebett

rvrrrrlctl \iirssitì-'ft'e¿rties of Esat'h. I\¡ 2112.

2. ía * hrf. irls .A.ttribut in clct' lìetletttttng Dwits zll tttn ist, was

gcton \'r'(lr'(lcn nrrrss/solllk¡uut¡r. Mcist wic bcim blossen Sø * Inf.
in patononrirstischr,rn \Iertrinrlttlgen t¡tlt't' mit Suftixpr()noìnen, rìiìs

tlas Subjckt angibt.

2.86. aB: 5¿-o-¿¡ll i¿r, lr-qó-e-ku, il-bu-u-Ivti. lsirr haben clas

(ietleidr,, rl¿ts thr erhaltcn solltcst, \t(ìgg(nìotnlììelìù T(lL IVII 7,

l3-14, Sli.t+tÉ.Ì lu.le<1i-rki rdas Sesant, tlas dtt ttelìttìetì sollstr

oBtl'l' I II 63. I {- I (i, ,,rc-?rùr¿-(¡n .rYr¿ ía-/ia-r¿r-Å'r¿ itt-À'tt-rl¿-rl¿r¿ lsetze

irgcnrl jcmandcn, tlcn tlu kannst, cin'r IJIì{ \rll 30, 19-20, Iiir.
IIAIIBAR Éa, u-¡tu-Iint, o7t-lu,-a-ht, rbezlhlt ihtn d¿rs zu bez¿hlendtr

Silber'r tT(1I'IX S.3(:i4, Nr. i.ì0,4?-48. iu-r¿'rr.-lr. rì,so-lln-nlr, í¿ l¿ì-

urdi-ittt, u4ili-ít-ru-rd rntrrilt Vtrter mtigc sio und dic Lettte sende¡1,

dic zr¡ sendr:n sintì (bzw. gesirndt weldelì hönnen)rr,A.lìIt II 63,2t1,

UI)Lf .Llt.A .{u 7ta-qu-cli-ittt pí-^iq-úu-utt-tti ))\¡ettr¿tllc lnir tlie Strh¿ftr

an, die ¿rrìzuvol'tl'aur:rn siltdD AlìM II 66. 1fl-20, ¿ì AlìÀI).MT,iÉ-

l¿ f¿ dø-l,'¡l-irrr. ¿d-dr¡-/,rr rattclt haben sie die Diencl von ihnt, die

getritet wcrtleu kttrìnten, getiitetl Alì.M tl 74, Iìs. 7', ulpî r¿ tll¿l¿¿-

t'tltitn .. . .{r¿ rrrrr-.ir¿-l3r'-ul rln¿-.ftr-l]rt lattch ltabcn sitt tlie otrhsen und

Schafe, dic zu raub{rn \rin'rìil, get'aubtr AlìM l\¡ 80.4-li, cd-ft¿lt

4 LiÁ,N l.ÉÀ t'X s{a r¿-nø Å-lxt-aut-ln-ttu¿ kt-t¿u,-lti-itrt lu-tti-1tu,..ro,-

¿rrr rdu hast mil br-rtt'cffs der.1 lliu Feltl, tlas clem A. ztt vct'siegeln

ist, gr-'scluieben¡r \¡AB \¡I 254, 11-12, lc4-em [+IS.MÁ.TLf1ì.tILA

l.ílu e-li-iÍ !à-nr4i-ittr uBefehl von den kÌeinert Schiflelt, rlier ¡¿ç¡
obcn zu scndon sindr ARI\I III 67, 5-6.

2.87. aA: AN. NA rì TliC+.Ltl. l\ Íu Rrtl¡l-t¿rr¿ r¿-rrr¿ PN dí-ir¿-r¿r¿

ugib clcm PN rkrn Ziun uncl clic Kleitler, dic zn gcbcn sinrb illClL

XI\¡ 8, llr, .{rl¡r-rl .s{rr. rií-prr-rc-r¿r, liiÌ.llÂllBAR ia lú-qú-int, ilu-qi

lrrtein Rote, derr ir:h sattdtc, h¿rt das Silbcr, tl¿rs zu nchlttllt wat,

genorììnr(ìnD 'l\ll, X [V 12, 14- 16, I{LÌ.BAt] lJ¡,11, {u lû-qú-inr, le-r1i-

tt-ni-ma rbritrgt mir d;ts Silber. tl¿ts ztl bt'ingen istrr T['L XIV 4u,
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10', çri-þø-ra-ûr,., éa ta-lm-littt, Iá i-iü, uitlh h¿rbe keitten ztlvellâssigtìn

Diener,r TtlL XIX +, 22-23, TIRUDU lu' i'a'u,nt l'r¿ PN ia a-ba-

I¡i-ittt, i pô-ni-a láfbu-u,h ldas Kupfer, entweder das ttteinige oder

tlas tles Pìi, dtrs hinzuschaffetl ist, werde ich persönlich þinschaffenr

BIN IV 35, 36-37, Iu¡qít-túilv la a-l|o{ii'ittt, úl¡-hà-mu Ddic hittzu-

schaffendc Ware schafft hinr BIN VI 109, 27 ff., 1 IUA'NA Ktf'

BAIìBAR Éø {é-b,,-lint, t,.r¿a, u-IintKI r¡-3,'i-bi-ils rl }Ii'e Silbcr', das

zu senden war, habc ich zur ÌIauptst¿dt gesanrltr tsIN VI l77,lt-
7, KII.GT la na'al-qtL-e-ent' fa'nal s¿':ri-ú¿ ta-lú-qé'e 'rdas 

Gold, das

zn nehmen ist, sollst du zrr ihnr bringenr BIN VI 183.27-2t1,

TUG.tlI.A {o la-d,ø-¡titn, ta-uil-t¿u >rlie l{leidcr. die zLt verkaufert

wâren, sind verkanftr K'llS 18, 17, I(tI.RAtstìAR sro Srlb¿-l,-ir¡¿

.x&biq-látna Dsetìd0 rì¿rs silber., tl¿rs zu senden ist,r l(TS 22 it, l2-13,
I(II.tsABBAIì I GIN lø qírha-inr, aqaa-lbil reitt Stkel Silber, dits

einzuforrlern (ì/) war, h¿bc ich eingef0rdert(?)¡r (l(iT III 15, 7-8.

2.88. n/spB: e-lat SI{fu.$I.r\ malg-re-ti ló, le-bti-n'tt u ¿e-bé-Ii {it

r,rx¿ l|il-iri-nr¿ Däl)cr dic frtihelcn Ziegcl hinaus, tlie sic ztt stLcichen

runcl ztt schlep¡rcn h¿rbcltr VS IV 14, 8-10.
GIS.MÁ. ....iít na'qa'ri rschiff .... das abzurvr¿tckcn istllVAS

\¡I 100, I. {o, nør1ti,ri kÕltltte zw¿rr ¿ruch Prädikat sein'

3. Auch die l(onstnrktionen lø * Inf. ans i¡ttr'¿nsitivt-n verben

(vsl. $ 2.ri7) wcrtlen attrillutiv gebrattcht, und zwar mit fìlltsprcchen-

rler Bedctttttltg:

2.89' aB: !u'7t-'ptt'-tt'nt' 'xu' þa'na-li-ir¡¿ uttitt tlringlicher' Ììriefu

AllM I 48, l>, luqt-1ta-ant, lal-ta-n.n-¡i-itt¿ cbd' Nr' 4'-), ó, PN !e4-ma-

¿rrr¿ so þa-de-ent, ub-bu-lant. rPN bringt mir elfreuliche N¿chrichtenr

Lûcssr)e, 'l'he Shcmshara 1l'altlcts, Prcl. Report S' 34, Nr' 920'

41. vgl. $ 2.12 olìnc la; tlie l(onstruktionen mit sra, tlie in }[ari und

shemsh¡rra vorkotnmen, sind viellcicht wenigel"hochsprachlich'.

2.90. jB: l"tar--ratnt i-iir-tti íø r¿þlt¿-t¿.s lib-bi tu-aç'lta-to rclu hast

einen gerirrlen, freucligen Weg eingeschlagenD Asl). Streck S. 5tl,

r 20.

4. ìiegierte Infinitive mit .{o als Appositionen rvertlcn ltaupt-

sächlich Eebraucht, wenn Auuexion nicltt rnögliolì ist, vgl. $ 2.74.

Auch gehen sic mit den positiven .\usdrücken im ¡\bst'hnitt 2. pôral-
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lel, rvas in gcwissettt M¿ss ihre Verwendung gefiirdert lìaber Inag.

Wir zühlcn zuerst die Fälle ¿uf, wo Ausrlriickc mit .{o olttte zwittgcn-

den firund gebriruclrt n'orttt'n sind: (a)

2.91. aB: IDIUB íu la ra-ga-mi-ittt, PN...rì DUMII.A.NI.
MES (rrr,rÏr'r7lu) i-zi-ib-[bu-nml rcinc t]rkunde, die rricht ztt rckla-

rnieren ist,r h¡tberr PN und seine Stihne geliefertr YS VIII 9, 20 ff.,

ku,-nu,-ltant, ia la ru,-ga'n¡i ít-le-zi',bu-ít¿ ueine Urkttnde, die nicltt

reklamieú wcrden katttt, haben sic ihn ansfcrtigett l¿tssenu \¡AB \¡
269, L1.

2.99. jB: IJZIJ (íë¡'u) {u lu n-kø-Ii (ilR.PAD.DU (a,se rrr,lrr.) .sro

la ka-xru,-;i runcssbares lrleisclt, rricht abnagbatrtr Knochclrrr I\¡
R 56 (63) III 40.44 (Lama3tu), giS-l-tut'-l'¿t nu-b¿l-e:
râ-srrr-f'r¿ iú.lu e-te-qi rrSittzung, dic nicht tibel'schrittelt lvctden kall¡tu

CT XVII 34, l-3 (vgl. rrrrten), an-ntt-r)-¡t b¿-¿rtt-b¿tl-
tl ¿r - e 3: u-nø AN-e .í¿i la a-u,-t'i is-.sr¿-rí tsie sind zttm Hintlttel,

wohin rnan nicht gchen kiuttt, zuttickgewichenr 0T XVI 43, 68-69
(ut.linrn.), itl-tlan-ni ø-rra ID ía lu ¿:-lo-e-ø ,rsie rvarf mich in cinen

tr'luss, w()r¿ìus ich nicht heranfkomrnelt konttter Sg.-Legende, (lT

XIII 42 I {i, ri-rlrrsi la lu ga,-mu,-¿l lSturmflttt oltltr: Erbauntln,r Tn.-

Epos Afo VII 281, Rs.9 (beaclite dcn St. abs.l), LfI(-iAI¡-r¿-lu.fá

la Íâ-nø-a-nf rKtinigshen'sch¿rft ohnergleicltcttr (llymnus dcs A$b. ¿n

I$t¿rr von Arbcla) JtùAS 1929 S. 77í, ro.
2.93. n.4,: ina gii-,par-ri lâ lu, nu,-pur-{u,-tli li-di-ltu,-nu rcr mögr-'

cuch in eine F'alle werlcn, ¿ttts welchel' kein Entfliehen ist> \rassal-

Tre¿ties of Esalh. tiSo-651

b. Irälle, in tlenerr Auttexion ausgcschlosst'll ist:

2.9{. aB: in, yi-in el-li-int, éu, la, na-l¡,a-ar iq'bi-ùt rmit seinem

heiligen lvlundcr, (dessctt Arrssage) t¡ltr.eräntlct'lich ist, hat cl gcsitgt'r

1 Es n'¡irc auch nröglich, dass luppurn. ia lã. ragãnúnt rlasselbe vie luppila
ragãntim,rtlrku¡rtle Íiber Nicht-Reklanriercnr (vgl. $ 2.15) betletrtet, doch befür-

rvortet die überruiegend zu beobachtende lledeutung der lionstlukl,ionen mit
.ss¿ die obe¡r gegebene Llebersetzung. Ânderersei[s kann ja auch luppri ldragdnint
grarnural,isch rfl¡l¡u¡¿s, die nicht reklanriert lverden kannt bedeutcn, Iiine
genaue Bestimmung der tsedeutung scheint dcmnach zicntlich scltrvierig zu

sein.

5 - Die akkadi¡cl¡c¡¡ . . .
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I[i¡mnrurirhi I]]I vII IBB I 2r-22, iiIiN A.ÉÀ-i.nr, GIs.KtRI. rì Éti.
tils.I fr¿ r.sr-fi¿ l[I] g-I(Axf ,{a, Itt, bqþl¡, te-er-re-cq-rpì'?-nra r>dte

Àbgabcn tkrs F'cklr.s, drrs fi¡t¿atrr und tlcs Sc.sar¡rs. die tlu seit zrvei
.li¡hrcn rrirrrmst, obglcich du sic nicht nchrnen rl¿rrfstr 'l(.lL xvll
24,7 f.Î., irll¿¿-r¿l Ir8.uIlII.HI.A iø k¿ r¿t-rr/¡-/,:rr-rr-itn.ht iû.-r¿lrþ?l(¿ Des

sollett unveräntlelliclrc Br-rstl¡r,rn,,r,*elr iibcl rlirs Kleinvich gefasst
werdelru 10L X\¡II I, 14-1.i-r. lí-il¡:ba¿l-s¿ srr¡,rra-dr.-i.{ kt.n..Éi_<c>
ií-.{[o-oÀ-Àn-art.] rr'¡ n'irtl ein friìhliches Hel.z. das haum ztr ertragen
ist, bckomllrr,.nr Yf)S X 54 Rs. tf).

2.95. aA: r¡-rùc ?{'}n-?r,ì-¿¡-rrr.rrr /i¿.-rr,ir¡ irt ki-ttttt, rttt-tt-tí ia I(t, iu,-

ha-tint leincnt ehrlichen l{apitalisten, dcrr dich vcrtr.itt, der kr.ilte
Bctlenken hervornlftu (lcr Il zb, 6 f.. a-nr¡ r)frNtIT run-,nrì-r¿-r¿ilr
l¡i-nint,Iá ia la11a-tt,,¡. (lCT IV 47 b, i7-lu, C0'l' III 49 a, ,lÍt-19.

2.96. jB: sng-bl sa¡¡-bl giK. ìJltl'-ra lìu-btrl-e
giS. l-rut' tl in gir-ro-c- ne- ke, n rr -baI-c: lr,r¿-l¿it nm-
r¡¿il ri-sur-trt iú lo e-tc-qí ri-,srr-r'ot DIN(iIll.IfBS ¡¿r lu ttl-bal-ktt-ti
uEirl, lìirl, Satzrrng, dic rricht zrr iilrcl'trltell ist, Satzrrngcrr rìcr
(iiitt,er, dic niclrt zu übcrtrcton si¡rrìr ()T XVìI 84, l-4, ¡ira I(r\-
¡rrÍ .{ri la e-n¡Le 'lr.LA-su lri¡-üt, rnlit cLrm r¡na}riilrclcrlichell wort
seinc's }fulrdcs nrtigtr er sein Lellcn bcfel¡lenu Sur¡lrr IV g0, r'r - s ì g -
tt¡ -ra n u- du.o-ga I íl igi u u-u n-bir r-r¡r : rr-sr¿/i:-/,rr.

?,r,o,'-s?{, kr, !u,-u-ltu, iu, lu. nu,p-h¿-sr rrdel. unltrrilrrolle, biisc Asakku-
dämon, rlcn mnrr nicht anschanen ktnnr (rr ¡1r¡1 l.l, ,I,¿bl.t'o',
5 - ti, r rrø '¡tiJ;u lú la nu,-ltq,r f¿-[/Lrlrr fí-rii-lrd ugcmiiss rlcm un¿b¡inder-
lichen r\usspt'uclt dcinr,rs lltundcs rnögc rnt'in (:iitng fest stilu (bcilchte
tlelt St. abs.!), frrø.si-¡l KA-/ri.{¿i la r¡¿-/,:¡¡r. I\¡ lì ¡)t, (62) 2 lls. ir, rrgl.
Ar.or. xvII 1 188, ,rr¿-hil,: DINGIR.Mlc,\ ír¿ NLI ¿Í-'r¿-dr ud.r.Rlt-
gebcr det' Göttr.rr. rler von keiner.Bestimmung abhiirrgig ist,¡ I(ÂR
95 II 31, Àrr-nrr-rrÀ'l,u(lAL iúIupu,-qa-r,uid-ditnrtrrí.-írn¡r,l¿r¿rrcine
gesic¡¡elte Ul'krr¡rrlc r.onr Kiinig, dic ¡i¡l¡¿ r,indiziel,t $.r,ttlen k¿uur,
gabcr sic ihnr nichtr Rllst 10. Rs. z, rilo NAn.KISIB LUr+al-ri-
sTri .rY¡i kr l¿ rrr.sr¿-lj u, kr, ¡tu-t1u-nr r/,:-n1¡-¡.[/¡-lr.]ø rrnit seincllr kriniglir:hcn
siegcl, das kein (iegensttick h¡rt und unvinrlizir¡rbal ist, hat cr gesic-
gtìto cbtl. lì,s. 80, N,\4.IilSIIJ ,I,l{*-tru-a.¿ dA.t+Á (A nr¡¡n) áírl, ¡ta-q*
r'¿ Kutlrrn'u \,on ì\¿ìbu-Ér¡rn-i.(kun vs I Jt; t\¡ li 14, ri-/r.íl-fr aÙ-

Jt:ssr Åno



Die akkadischon Infinitivkonstruktionen

l¡e-e-ia lú la nu,,p-t'ri/i;-À'i ¡rrlits lltindnis urr-,iner Våter, das nicrht zu

rviderstehen istu Tn. E¡ros IV (lll!) 32, i-ttu, o,-t¡tu-ti-ka si-ir-ti {a
Ia na-lcø-ru-r¿rl r¿tuf cleiu erh¡rtreiles Wort, dctn nicht zu witlerstehen
istr Nbk. VAR IV S. l5O Nr, 18, 19-20, i-na pi-i-ka e-el-lu, #u kt
na*,[a-ril Nbk. VAI-f ]V S. 188, 4t, i-na qi-bl-it-ti-ka çi-ir-ti lala
na-ka-ra-am, Nbk. VÂlì IV S. 190 Nr. 23 II 1-2.

2.97, jB/nA: NA4.KtSIts dy',.-lutn. . . .ft¿ lu, hrtm-ná-e NAn.

KISfIJ NUN-¡r...f.ílo la pa-qa-a-rf uSiegel ASüurs, das nicht zu

veränclern ist, Sicgtl des Färsten, das keinem Anspmch unterliegtD

tlberschrift cler' \¡assal Treaties of Esarh.

.1. ¡rralo (nA antmul) * I¡tÍinitia

2.9t1. Dr:n Konstn¡ktionen mit l¿ sind die mit n¡,s,la (nA, antmar)
uso viel alsrr r'öllig parallel. So bedeutet n.R. nm,la lã,berônt,lso viel
fiir ìüicrht-Hungerr nätig istr, untì bcsonders oft rverden diese

Konstruktionen mit dcm Verbum r¡r,¿sú¿¿ rrerreichen, hinreichen¡r
(aA einnral mit le'tûlr,) gebraucht, z.lJ. nrulo" apãIilm r¿l n¿¿.sia-/ir¿ rrich

rciche nicht hin, tlir zu bczahlenu : uich bin unfühig, dir zn be-

zahlenu. Wie f¿¿ ep4iiku epti (vgl. $ 2.39) berleutct auch tr.alof Irrf.
in ptrlonomastischen Vcrbindungen (bes. im aA) rso viel getan

wexlen kann/mussu (ltu.s¡tam m,ala ,(FIuIint, iëbilant. xchicke mir so

vicl Silber, wie du senden ktnnstl).
Subjckt des Infinitivs finden wil im aB vcrbal, im aA nominal

konstruiert, das objckt des lnfinitivs irn aB und nA vcrbal kon-
struiert. Im Ganzen sincl die Beispiele zu s¡riirlich vorhanden, nnr

fiir allgemcinere Beobaclìtungen zu ttugcn. Dic Konstruktions-
weise \ryilr wohl ¿urch in diesel' Hinsicht rlenen mit .{¿ ¡lar.allcl.

tleispiele:

2.99. aB: [ifS.tlI.A r¿¿-lø íc tiD 2-I(AM Éo,-r.a-pl-int, ti-u,l ttvt-
sr¿-ri rdie Hölzr¡r lriehcn nicht einur¿l zr¡¡lr Rrennstoff für zwei

Tager Suner Xl\¡ Nr. 15, U-U, litti.sri-bætr¿ri ía tc-cl-qri-ri ma-
la Éa-la-nú-lra l¡¿-sri-ri, rdie l(leider, dic du nahmst, sind genug für.

rleine Wohlfahrt'r \¡AB vI 949, I ff., bo,-lunt, {arri-ittt, rÌ pN m.¿-lo

na-sìrþi-int, uta-çi-tr"-ku-r¡r.o ukann ich ohne Erlirul¡nis des Königs und
PN 'fc¡rtfiihrerì'?)) l=lFlT V 62, Zl-Zg. tt-¡ta-ku. ma-Ia a-pa-Ii+a-e,

67
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ti-u.l ma-çi-ø-/¡r¿ rich bi¡ nicht fähig, dir zu bczahlelù IIM VII tic,

23-2+, n¡a-al la-kt-tt¡i-itn 't|-ul a-ma-çl rich rvcrdtl nicht fähig sein,

Frieden zu erreicheru ARI\I II 31, 14.

2. 100. Mit subst¡rntivischem subj ekt: nra-Irt, n a-ubrli-i¡tt, rì LU il¿r¡-

rií-À:¿-r¿rlrn, kt, I¡á're-¡:-e¡n Éi,iyt't'u-tr,m la lse-na-tint' ri'fe'ep-pd-el >ich

werde cing zuverlässige ¡\rbeit verrichteu lassr,.¡, irlles was d¿ztt

nötig ist, d¿ss cler lI¡rntlwcrker. und d.er nr,uí/rêrrr¿ ¡ticþt hungern

wcrderìD Afìì{ III 79, Rs. 8'-10', vgl. {iAli $ 1i10 h ttnd Finet,

I'Accarlien S. 250. Mit s[bst¿urtivischem {)bjekt: Dr.ø-l¿r GIS.MÁ,.

LAL e-¡re-li-im, 7to'a,r-íi'ik-tttttt, ia a-n'tt (iIS.l[.Á..LAL ir-te-etl-rhrti

Ii.-:i-bu, rso viel als fiir die \¡r.t.feltigung eincs I¡¡rstschiffes niitig ist,

sollen sic lìretter(?) rlie fiir ein Lastschiff pass¡¡, liefernl oE(i'l'IIl
62,98-30.

2.101. aA: KÙ.IlAllRAR nua-lu, ló-bu-ll:irr¿ J¿i-l¡i-løtr, Dsendc so

r.iel Silber, wi(ì du scntlett k¿rnnst¡r KTS I a, 2'l-25, KII.BABBAIì

i ru-nti'ni'ia nw,-la lu-qá.-li'inr, afia-qo,l-nua riclt rvcrdc persönliclt

s¡ vir..l Silber flarrviigen, rvie dtrrgcrvogen rve¡clen k¿ttntr T(iL XIV I'
6 ff., lø ba-¡ti-rí-ia nta-kt, íó-l¡u-li-it¡t, íti-bi-kt,nt, rscntìtt nìir \¡olì lnoi-

nem llierblot s0 virtl rvie dn scnden h¿nnstl (l(lT t[ .14 a, 22-2+,

TtIfi.IJI.A na-lå, r&-rlu.-in¡ ru,-tli-itt-rrura rfúge ftil ihn so viel l{lcider

zu, wie zugeftigt wetdcll kiittnenr tltlT IV l5 b, tj-7' ¡.N.ì{A ù

TIÎG.Uf.^. . . . n¡a-lâ trt-rla'ní-in¡ tli-itc-u,nt' ugiS i¡rr so viel Zinn

t¡nd Klcicler..., wie gegcbr'rlt rvelden k¿uru tl(l'll I\'25 b, 16-20,
'¡r¿i-r¿¿ nua-Iâ iø-þll-tinr, ia-þi-to-lu,-tttt'rtttt (l(1T l\¡ 34 a, 20-21'

2.102. Mit substantivischern Subjckt: nrlú a:lût-al f¿''rÈÀ:à rì

rrií-ti,hù ni-nu, ip-ri-lr¿-¡l¡¿ fu¿ ni-flí-en lso viel dcinc I{intlct' llnd

cleilte Frau cssett, w¡llglt rvit' iþr Proviant pçgllett'r KTFI 9, 33 ff.

ùlit srrbstantivischeln objekt: u-ma'kunt' rr¿a-la úrt'¡r-¡ria-in'(?) tn¡tit'

.{i-frrr, l'r¿ u.-ttm-kant, ht' c'-r¿a-/,;nlt, i-tr'i'qto-úlr ldol't, srtvit'l für die Vcr-

feltigung vott 2? T:rfeln nätig ist, ellt$¡ed(n'ltirlr odrrr dort rvird ¡4etittt

$.fìrdctìD OCT III 37 a. 92--¿5. - Mit prollolnilìalsrn Subjckt ulrd

n¡¿r, \,or nn,t,u; i n¿a'lí e-ra-íiJtà,-mo, ø-¿li-tlo-À:rr-rrtrt' >iclt gab dir srt

viel wie rlu vet'lirttgtcstr l{TS I a, 11.

lttøIn-t¡ra mit le''ûr¿: tt¡¡t-Iá-tùa I(Ù.BAIJ[Ì.'\ R, 5 MA. NA gu- ùm-

li-fi.-l¡à ú-la øl-té-e uich kollttte tlir nir;ht ciltlll¡tl 5 Minen Silber

gcben,r Cl(lT IV 26 b, 7- t0.
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mB: ntn-la aJLnl Â.ÉÀ Dsovicl das l.'eld (Wasser) aufnehmen kannu

uM I/2, 33, 7.

jB und mA Beispiele nicht vorhanclen.

2.103. n/epB: rno-la e-yte-le rn,a-as-sr¿-Lr¿ !-nu, ep-Éú, utut alles s¡as

ilrl könntlr ABL 1146, Rs. 4-6, ma!-Iø l.¡¡,¡ù-li-lii-ni u.l tnn-sa-o-ka
r¡ich kann sie (dic ¡¡uten Taten) nicht r,elgeltenl AIIL 521, Vs. B,

nta-la íu,-bu{rr, u,l orr,,se'lich konnte nicht schickenu CT XXII lgl,
6, rna-la da-ha-lxt,. . . r¿l onù-su ¡rich konnte nicht sprcchel> YOS III
83, 12, ma-Ia çn-bu-trr i¿ GIS.APIì,I r¡o-n.s-si ter kann einen Pflug
greifenr YOS III 110, 27-99, ntu-lu. .(u-le!-bu-u.b ma-çu,-ú, rso .r'icl

¡¡ereinigt werden kann (will ich rcinigen)l BIN I 42, ZB, nra-la
tu-bé-e ul ma-ça-o-À'ø {ich bin krank und) kann nicht aufstehenr
lllN I 83, 23, l¡i-i ur.a-la a-lu-ltu ntø-,so-À:rr-nl¿¡ rwahrlich, ich kann
nicht kommen¡r YOS IlI46, 33.

2.104. nA: Srí a-t¿i-nu-ni ot¡t-mat it-us-si ant-rnar me-me-nila m.a-

ça-an-nixlass wir rveder stchen noch etwas anderes tr¡n könnenu ABL
1 385 Rs. 4 1,L., $ r,nr- nùa &nt- núv sa-ba-li- 3ú úr ø-ki- ltt I a tn a- ç a.-lnt-nu
Dwcnn ihr nicht fähig seid, ihn festzunehmcn und zu töteìD Vassal
Treaties of Es¿rrh. 306-307, vgl. ebd. 138-139 und 141-142.

Mit substantivischem Objekt: dEN ,ì dPA ¿n¿-n¿or (+ISKIIII

(itte) ie4truq-qi nru,çtt lllel und Nabu sind fiihig, ein Vorzeiehcn
volbeigchen zu lassenl 

^IiL 
51, Iìs. ¡- o.

5. Inf inititt i,nt, Genitit, ubsohtt ¡lelrmtcht

2.105. Litcrarisch lregegnet oft ein absolutel Infinitiv int
Genitir', der fiu¿ilen Sinn hat und offenbar durch Weglassung von
anø (vgl. $ 6.1 ff.) cntstanrlen ist - dar'¿ruf drutet wcnigstens der
lInstand, d¡rss diese (ienitive oft als h-ortsctzung von l(onstl.nk-
tionen mit ar¿a und abwerrhselnd mit ihnrrn .r'olkolnrnen.

?.106. aB ist dieser (iebrauch seltl,rìer., vgl, jedoch OFI I Sl ff.:
iu-ti uti-lo-ì'&-uttt i-na ma-tint &-nu (u-pi-ïinr, . . .aolú-,m,a dUTU

¿-rr.a SA(i.Glu rlc-,srt-c-c,ttt-ttn mn-litn, r¿r¿-rr:r¿-l'i-ilr . . ..{r¿-mi ib-lnr
ri mie habcn mich beilr ìiamcn gcnannt, darnit ich Gerechtigkcit im
I¡andc erstrahleu l¿rsse . . . , wie tler Solnrengott übcr dic Schwarz-
köpfigen aufgehc r¡trcl das Lantl erleuchtr.r - hier als F'ortsetzung
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\.orr Konstruktioncn lìlit l¿rù(. Ähnlich ebd. Iì XXIV 59 ff.: dan-nu-

tttn, en-i&-atù &-n(r Ia þø-bu-litt¿ NU.Slc+ Ntl'[tU'ZIJ éu'-tc'lrt-rí'ínt'

'lcl¿rmit 
del Starkc clcln Scltwachen kein llnrecltt tttl, llltl tl¡rs wohr-

lose lllädrthen und die Witrve tecltt zu leitett,r, 7l-73 7tu,-r'rt-só-e

t¡ut-tint, &-na'p(l-ra-si-int, þ.u-ab'lint. du-tc-itt-ri-il¿ 'rum die Scheidult-

gen dcs Laltfles zu schei(letl, den Unterdrticktcn t'eoltt zu leitenu;doch

ist hicr zu betnetkcn, ditss bci cinel' zrvciglir:drigelt Konstruktiotl

mit ¿r¿ø dic Präposition gewiiltnlich ntlr eittmal (ìrscheint.

2.707 . jB gewinnt diescr .A.ttsclrucksnlittel an l:loclen, unrl t's

ltraucht niCht mehr eittttt¿rl rlinc r¿r¿o-Konstrt¡ktion \ioì'¡ìllztlgehell.

Beispicle:

Kuclurms rrnd b¿r ll. Iiiinigsinschriftcn: r:,r,r A.ÉÀ-irr r¿rl-srrlrr-l¿r

rì Ài-f¡-sø-ta ltt, iø-l¡u-ni i-L:a ¿r.i-frs-rr¿ rì /,ru-drt- ur-ra Ia .ru-ü1"¡-l3f-ri

ttí-ih-bi tub-qir-kr, rì ru-¡¡¿-u,¡t-t,te-e, l¿¿ rø-Se-c url¿rmit itll seiltt'ltt

Felrle nicht Vermiltclerttng ttltd Abzug vetaltst¡tltet wcrde, tl¿rmit

dcr [lraben, dic (]rettzrr ulìd (lel (it'cnzsteilt nicht zers[ört wtrrden,

d¿urit (drrs Felcl) wetler Anspnrch, vintlizienurg noch Anklirge

treffer nsw. eitte lange Reihc rveiter l[eli$i!.¡u ]tDP II PI.21-23
lf 9-III 4l; es folgt: ,zalcrTl ã,liiu, lo.n¡irÍr,írr, ,|l tùinttttu, iddinti,ítt

iík.tut.nut, Det bcstilnntc (rl¿rnit) {ic F'r'eihcit sei¡ter St¿dt' scilìes

IJmkreises und alles, was cr ih¡r gegcbelt lt¿rttp. I{ier könnten frci-

lich ttie Genitive ¿tuch t,rltì zalitittt, abhiingen ulld deretì Inhalt ange-

ber. Weiter: kal'Ie-e l,Ii(iAL u iû{¡ìn,l(U ll l\¿r¡rrCIr LÚ.NIMr+IIì

o-r¿¿r. UllU la *re'bi LÚ.(iAL ti-re-t: t|-ru'a ù S,\L.ANSE.I(Utt.RA'
lIÐÉ ¿-r¿r¿ là¿)-lri IJRtt.[ttìS lø ir¿-r'tt-Lr' lfÁS r+Un.]tnS ù çe-e-n'i

.iri LU(}AL ù (+¡.R I(ulù ./'.Va-rtt¡tr lu,.s¿¡-û(l-ti ¡Ir-l,rc{À ti ANËiI,l

StM.Lt la na'rlø-n'i ANÉE a-nu, LIJ rr¿¡¿-liri-si kt, na-dø-n; LIi ¡¿i

,pit-þat-ti *nø UIìU.N1ES lø e-re-e-bi l'r¿ i-r¿¿r ÉÀ s,\L.ANS¡:.Xtltt.

RA.MES pir-þal-la la sø-llrt-ti [nwl-uh,-kal-rt: (ilS'S'\R.MES ø (lIS'

(}ISIù[MAR.MES f¡¿ ¡¿¿¡-/,¡r-.s¿l RÀu.Eo lllìLr É du'f t-l r¿ í¿/r LIRTI

ßú,-un-ba'1â la c-'te-li lt-l'r,'r¡¿ lø e-pc'¡.i I{¡\SI(AL lu, rt-u¡a-a-t'i'

ERIN.MES . . . ,rr¿ì¿t L(I l¿r lulxt-¡tø rtl¿rmit kein Ðilbotc rlt,'s

Königs orler des St¿tth¡rlters volt Nantal' t¡tlel' cin \rrlgt zur St¿rdt

honttne, tlirrnit der Oþerstttllmrlistcr keine lferrgstc ¡rtlet Stutcn zur

Stadt bringe, damit keitrrt T¡ibtttc t'ttlt Rinrl- otlet' l(leiuvich fiir
I(iinig odlr den Statthrrltet' vrllt Nattìitr gtìlìoÌlìlllPrt wertltttt, damit

Jtissr Anrr
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keine . . . ('/) und . . . -Eseln gegeben liler.dcn, tLarnit dem steuer-
eintreiber kein Escl gegeben werde, damit kein Reiter in die Stüdte
hineirrkornme nnd unter den Stuten Reitpferde (für'sich) nehure,

damit der lJrtrag (?) der Garten uncl Palmengarten nicht wegge-

schnitten werdc, damit (sie nicht gez\\'ungen werden) die Mauer von
Bit-Sama$ und S. zu bauen, eine llrticke zu bauen, cine Reise zu

unternehmen, damit die Truppcn . . . keinen Menschcn verh¿rftenr
BBSt 6 I 5l ff., L(I patnt-u LÚ.KAS4 L(J strþi-li ¿-r¿ø IIRU la
e-Ie-e LIJ-É¿I GUD-fii AXSn-g.ri Ia ru,-A:a-si UDU.NITÁ.(t.t-tt.n.-
éu la sa-ba-¿i GIS.GI(+IR lø r¿-li:a-si i-na il{i tult-fiih-lei mu-la ba-
iu-ú tL-zu,-ki-Íu,-mt-ti-tn¿ rdamit kein ¡rdnd, lãsium(?) oder.srr,!.hl zul
Stadt hin¿ufkomme, ihre lvlenschen, Rinder oder Escl ¿nschirre,
ihr Kleinvich nchme oder einen Wagen zurüste, hat er sic von såmt-
lichen Lehnsdiensten befrcitr Nbk. I RBSt 94, 84 ff., vgl. ebd.
Nr. 25, 6 ff., aber GUD.MES-íri-tnt. a-ttø la ta-l¡a-si-i¡n-m,a %. g.

Vgl. auch einen parallelen Passr¡s, wo Konstruktionen mit ¿r¿ø vor-
kommen: Sa rl.í-ía-lci-rut-t..a ø-nø UIIU-lu, a-na lu ete-bi pi-iq-iln
lo ß"'A-da r¿-.na URU- lu a-nalu gta-qa-di f<Á, lO-.çu u-na la sa-lca-ri

lana?) si-ltat a}-pi si,-bø,t se-enq,i nua-ld-su, ø-nø URU-fu a-na
lne-re-bi ht-i[o-ø u,-na lø e-re-li llllst I rAtlclition at the Top of the
Stonel.l

2.10u. Zweisprachig IV R l2 \¡s.20f.: x....Sá-l¿ nu-

I Schwer zu klassifizieren ist der Passus MDP X Pl. 1l I 19 ff. wo die

absolute¡r Inff. im Oen. einer parallelcn Roihe von Akkusativobjekten (dar-
unter auch Infinitive) folgen: UIìII.MES éu-nu-ri ÙtÁß .Á,S.CIID.HI.A
U..UDU.L{t.A it-ki Gf.íL, þe-re-e lD e-pe-ei kø-te-e BÀD(?}.DINGIR.RA
ça-bat Lí)kat-le-u í,D ça-ma-ad, CIS.MAR.GíI).DA e-¡¿-eS lu-ile-e maå-öi-it

Ú.ntnS ri IN.Nti i-¿i& LUGAL ma-la ba-öu-ti tuha-za-nant pí-þu-ftanfl a-na
IIIìU.MES ëu-¡ut-ti la e-rerbil ¡tan-kar i;i-qi-ti-Éu-nu la se-ke-ri A.SÀ.MES
éi-na-ti a¡t nø-ah-ham-ti me-e Ia ia-ka-¡ti [.ú-zak)-ki-éüi-r¡¿¿r Ðer hat diese Städte
für sie vonr Ä,bliefer¡r des Zus'achses an Rindenn u¡rd ltleinvieh, von rllru
und Fronarbcit, vo¡¡l (ìrahen tler Kanäle, vom Baue¡r der Wasserbeh¿ilter

tund . . . ., von llaftung seitens der Fh¡ssbcanrten, Zurüstung der Wagen,

Bebauung der l¿d¿i-Felder, Ablieferung von Ilen und Stroh nnd von jeglichenr

¡'llt¿-Dienst des Königs befreit; so dass kein hazannu oder Statthalter in diese

Ståidte ko¡¡rnrt, dass ihr Bewãsserungskanal nicht abgedürnmt rvird u¡rd dass

diese Felder nicht zu eine¡n \[¡asserreservoir gcmacht rverdenr.
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(las-e-da isi'rl,ln-líl dNin-líl-bi dib-dib-bé
Ë à - s i - s á - e : . . . . -iø-.íri, tta-nue-ían¡-ttln, lu' nu,-ptu'-ka'a i,na mø-

fr,ør'IMIN'r¿ 
dI'IIN a-lá,l-hrl¡u, ic-bi-c, . . . . (r - tl a - a $ PÂ-a- ll i

u k ir - I ír r - r a s i - s á - e - da k a I it ltl - llì a - a - n i ir - s al -

I a n á- cl ¿t,: . . ..-tno, Âì(-¿ r¿ l(I-¿rl¡rr .ftrr-.{t-dr. þo,t-ta-iu ¿l À'i.{-

iu¿ ¡i-iift¿-tc-.{rr-r.d 2r,r¿t-sr¿ ø-brr,r.-r.rlliu,r-þu-..sri .... b i gtt b-gu b-
b e- da Ìì ¿ì. rìì - s i p ad- dil- b i s u- k:l I a m -n ¿'t dtlr.-g:r-
e-tla:rr.r,-ir:íri¿.r¿øt¿'rr,-tth-íix-....-litu-ri-il'¿-¿ltts-suelm,a'ti-
.{ri .srro-!rr- u.L-bti.

2. 109. Assyrischc l(önigsinstlltriftclt: i n- n i tu,- nút" ti' íu kttu,Tt-qti

ku-t'a-a,t-tu. pc-te-e-t,t& ki-i gï¡ti.í edË¿. A.l\lBS ærr'rrþ-5tl ítl-t.{-r¡í-r,

e-Iil u, íop-lrf ntm die Quellen seilìtlt' IJntgnbung, clie . . . Quellen-

iiffnungen zu öffnen, uncl wie eirle lnächtigc l{ochflrrt lrtit 'Wassern

des tÏbcrflusses oben und unten ztt tt'iitrkenu (Fortsctzttng eitler vot-

hergehenden, gleichartigcn l(onstrttktiotl, durch libl¡o.{r¿ ultla

regielt) Sargon, 0yl. 37, Iú-gøI-ltt.nr iu,-uþ-nt-ult-ht, la i'¡ta LtlGAL.
IItsS-r¿i malynt-tc IIìS.APIN la i'd¡t-ti {àr-'u hrzu,-si-in¿'nt'a dtt'l-

se-e a-lo,-lo, lìb{¡ø-5¿i u,b'l.anu-n¿tt' uer bekam Lust, ein velwüstctcs

ödland, rl¡rs untet' den frtihelen l(önigen keincn Pflrtg gekannt

hatte, mit S¿atfurclten zu bebaucn und Drntegesang herl'orbringen

zrt lasseltr ebd. 36, kt, no'pttr'-iu-ili nta-na-n¿ru rdarnit keiner entgehel

Sirrpçon TOL III 315, i-no qíreb lam-þ.a,-ri si-kiyta-ht iÊka-ni i¿

i-ri-iþ,pi-í-{u II(itl-irr htttr-ri'nu, an''nu,-itt,.{tr-uí-li-i qu-ti âi-Éi'lu.

,rich elhob tneiur.. Fland gtrgett ihtr, utn ihm in cler lichlacht einr:

Nicderlage zu bereitcn, scinc frr-'chen Wot'te gcgen ihl selbst zu-

r'Íickzuwendclt ttnrl iluu seine Stintle tragett zu lasscnD crbd. 124, vgl.

attclr cbd. 61 untl tifters bei Stu'grtn; i-na';\.IiAL /Lr'í-l¿/r-f¿ littt-t¡t'e'e¡l,

ttttn-li-i Io, c-ittiii NÂn pi-Ëli (iAL.l\lES À'i-srt-ri-s<r¿ ú-lú-nsl1i-xt

rdar¡tit die firunrllagc der llinfiillung durch Fltrtwasserl nicht

schw¿rch welde, utnringte ich ihre Wand tnit gt'ossen Iialkstein-

bläckcnrr Sanh. (lT XXVI 21 Vt 7-10. Ltttrhenbill oIP II 96,77;

100, 52.

2.110. Bpcn: i-r¿¿ SÂ.G ITU-r¿a nu.-¡tø-þ.i le-lli nrtø-ti rclamit

(tlel Mond) arn }lonatsanf:rng über die Eldc aufgcho En.el. V 15.

Zu tlr.n iiberschriftern der lleschwiil'tltgen vgl. S 2.23. 6.¡'16.
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2.111. lliswcikrn rvirtl eitt absolutt,'r (-ienitiv al¡0h als .{tlverb

gebrattcltt, besonders in der Rcdens¡trt Iã, u¡a.iô rrunvergessliclu: ú-di-

i-ni e-du-nu, l¿¿-r¿ lru¿-.{¿-e nrährend der Termin noch nicht \¡ergessen

istu (mA) I(A\¡ 2 III 22; al-t-ra-tai ü4-ttv la m,o,-ie-e li-zaltkitulra
u,l-l¡at-stt rbis in die letzte Zcit, ohne ztl yergess(ìn, tttirgcn sie seine

Wcge erziiltlenu En. tl. VI 108, (abcr ¡rA ðr¿ lú, nut-f,u, rnit St. abs.

0OT III 3ff a, 4). Vgl. ¿uch ni-si-rið la ta-þe'e Dfcrne, unnahban Nl¡k.

VAB IV ?4, 14, ÉU.St la a-çe-e SU.SI Iu, e-re-bi rkeinen Firtgtrl breit

zu wcit t'ors¡rt'ittgcnd odcr zuriicktrctendr ebd. S. 24tl III 44.

2.1I2. ln tliesetn Zus¡mntetthang wollen wir aus formr:llen

Gt.tinclen fivenigstens schcinbitr Inf. im tien.!) ein eigentümliches

l3eispiel aus den Inschriften Àdntlniraris Il. l(AH II 8a (vgl. Seid-

monn, MAo(ì lX/,3) Z. 33-35 crwählert: St.Sl nnf X.MDS EDIN
KUIù Aþ-lu-nre-c KUtù lr-rrrr-o-i,rrros 1ú,-aktttt, ma-ila'lu la

KIIR ,S'r¿-t:i nrc,-lrc.-ri IIIIU l-¿ir¿ IIIìLI Za,rl-qtr. btl-r¿¿-c-f¿ùt¡ìs ,',i

KIIR d.4-ltn' o-no tr,i-çir Kti[l-a'-.{'rr tL-te-er-rtt. tIRU ¡l-n-r¿r¿ U[lU
'I'u,-u,r-þttt, IJRIJ Za-du-t'i ki-si'tu .{o KIIR ,$r¿b-r¿-e i.{-trr I(Ulì,
A{-{w' no-sa-l3i r(rler ich) tlic Nieclelltrgc der Steppentrtrppen rler

¿rrilttriiischen Achlanrlier machte, den Tribut des Landes Suhi

enr,pfin¡¡, tlie St¡itltc ìdrt ttnd Zatlc¡u, die Festungen des Landcs

Assur denr (iebict seines [¿itrìdes rviedt¡r ¿tltscltloss und clie Stüdte

Arinn, 1'ut'Ìttt ttnd Sadttri, (febiet, das tl¿s Lantl tìer SubrG aus

Assur ¿bgehaut (abgetrennt h¿ttn?), att'srfss (:rvicdel erobertc)l'

D¿rs letzte (-ilierl ist besottdcrs schwiet'ig; Scidnlann übersetzt 4.4.[).

S. 17 ueinen Stamnt, tlen das Land Supria aus Assut attsgerissen

hirtter, r"'ottach rler [nf. nusãll3i statt des Prädik¿ts des Rclativs¡ttzes

stünrìe untl clie Stadtnrrmett nul als einc \¡ervollständigttng des vor-

lrcrgehentlet aufzttfasscn rv¿ircn. Wir fassen nasäþi parallel nn m,aþ.riri

iruf, soclass À'i.sittr¿ .{ø . . . AiÉur r,ine Einheit als Apposition zu den

Stacltnamen tlarstellt, n'as auch nicht oltltc Schwierigkcit bleibt, d¿r

man riltt¿ I(Ulì ,1.{.1u,' got'tt rnit rr,asrTl3,i verbinrlcn rniichte' Iiisitttt,

k¡tnrt tllttwcdct'itls r(ittrgtrltauettet') Starnmu tlder viellrlitlltt besscr als

hiiittu, (rnit .s ftir' í ¿ns kaiãdu, also errobertes (ìebietrr) erf¡tsst tt'erdcn.

Vgl. zum lnf. int Nt¡ninativ anstatt eines finitr¡n \¡erbums $ 1.3l-f .33

unrl vicll. $ 6.226 (AI{Â S. 367, 70 t¡rrtl I Il29f.lIIi0)sowic$29.9.



III. Der Infinitiv im Akkusativ

L Der InfinitiL, rin¿ lli'lrrrsøtiu als geu,iil¿nliches Olr/eht

Zahlreiche Verben hönnen cincn Infinitiv lls Akkusativobjckt
haben. I)¿bei ìi¿rnn del Iufinitiv Subjekt, objekt ¡rnct ¿dvelbielle

Bestimnrungen bei sich h¿rberr. Subjekt, bzw. ()b.jekt des Inf. wirrl
aB nnd bes. im aA gurviihrtlitrh verb¿rl konstruielt: irtt ¿rB kommt
nominal¡,r l(onstruktion bisweilen in Mari und tifter in litentrischen

'Icxten vot. Im tA finrlcn wir (aus Zufallì') kr,.ine fìr:ispiele von

norninaler Konstruktion. Inr jll bcvorzngen ¡rwisscnsch¿ftlichcu,

rvie z.B. medizinische lexte die verbale Konstruktiou, dic ¿uch z.B.

irr delr ¿us deln Sumr-,rischen üllersetzten Beschwiirrrngr-'n und in
snnstigcr rcligiöser Litr:ratrrr oft vorkolurut. I)agegerr zeigerr bab.

und ass. liönigsinschriftcn (mit Ausu¿thtne dcr rtlì ru'clr¡tisicrendon

lnschriften) ciuc ¿rusgesprochenc Yorlicbc ltil Irolnin¿tle I(onstruk-
tionen. Ðpen und ÙIythen rveisen beidc Typcn ziemlich glcich-

nråssig irrrf. Iur n/spB uud uA ltontmen nttt lrorninal.r l(onstruk-
tionen vor. Vgl. irn Eiuzelnerr liap. XXVII.

Im lìolgenden stellerr rvir dirt Vc.rbelì, die eirtert luf. als Ahk.-
{)bjckt haben, knrz zusanrnerr. I)ie l,iste karut ¡t¿ttiirlich nicht
ganz erschöpfenrt sein, da bcsottdcrs in litcr'¡rriscltelt 'l'e-rten die vcr-
sclticdensten Verben Infinitivr als {)bjckte lrckomttten körtncn.

l. Verben des Tuns u.ü.

e,pê{u,n, rtun, rttacltelu. ¿tll nttr øllïÀ:r¡.1r, c¡rr-,íulr ,¡r'r.ison¡l vgl. $ 3.1,

trt[ pulãþa e2ãirr, rrespektvoll rliertenl r.gl. $ :1.9t;. ut\ t¡at'ãba epe{u,

rSchl¡rcht liefern,r $ 3.56.

fakãnu.nt, (rrsctzen, lego¡¡) ¿rts mit Inf. gelv. usich vt¡tttehntenr>,

vgl. $ 3.2, qabôut.faÀ:rir¿t¿l¿ usiclt iittssertu ebd., jB rbcstimurenrr vgl.

$ 3.46, :J.9tì.
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lmmd,suttt Dlnit et\Ã'. fertig wcrdcn, bcendenÐ aB vgl' $ 8.3; wenn

¿ìuch des Objekt ausgedriickt wird, steht der Inf. mit ina, 'tgl.
$ ?.3. Vielleicht soll man aber erêlu.nt ¿rls eitr Substantiv auffassen.

ku,llu,n¡ r¿rufhalteu (?), vgl. $ 3.a

l¡altû 'rzurtickhaltcnr 
j13 vgl. $ 3.40

l.¡,atd. lvcrsällnìen)) aB vgl. $ 3.92, ml3 $ 3.3õ

.ftr.lr.!tû. uvcrsärtmen lassenl mB $ 3.31r

nsdûrn uuntcrl¿rssetu all r'¡11. $ 3.6

iu,ililûm, ¡rverhinderu aB, vgl. $ 3.91, jB $ 1.22 [Auch mitana *
Inf., vgl. $ 6.1291

{ub!u,ht, r¡ruflti'rren l¡tssenu iB $ 3.98

leqûnt, rin Angriff nehmenu aA $ e.sz

sabãt;u, uin Angriff nehmeu aB $ 3.7, jB $ 3'87, :1.98, nB $ 3.104

nadãnu lgebenrr ruA $ 3.39, n/spll 3.102. nA 3.10¡r

entêdnr rreiltent etrvas auferlegenr jB $ 3.4õ, 3.98

,pãna iuilgu,lt¿ ,rzttweiselrrr jB $ 3.98

ehõnnt, rcinen etwas raubenrr jIì $ 3.53

pør'ãhtt,lsich eincr l-Iandluttg in den Wtlg stelletu aB $ 3.8

ra!ãb/pu, rfortwåihrenrl tun,r (Mari) $ 3.6

tdn¿ ¡rrviedeL ttttu (I[ari) $ 3.9

ftrîft¿ reiL'n, utn etrv¿s ztt tultl jB $ 3.f.9

mu!lú, rvertninderrtl jB $ 3.41

{tihnu,m riibet'gross rnachenr aB lì.94

/rr'rr¿?ùr{ rrbestätigctt'r jB $ 3.7

9. Verben des Seltens, Hiit'etts, Nachweisens t¡.ä.

útndruu¡, >selten¡r alì $ 3.106, rnA $ 3.84, .iB $ 3.4?, 3.60, 3.100,

3.'l 11, nts 3.'l l4
.íentû,na ¡rhörenr al3 $ 3.68, 3.63, 3.107, aA $ 3.110, iB $ 3.60'

3.98, nB $ 3.55, 3.62

bu.rru,tn unachs'eisetu alì $ 3.58, 3.11fÌ

fa'ãlu,tn ,lfragen'r aA $ 3.33

qabû,nt, ¡nitteilenu al3 $ 3.58, rversprechenr jB 3.98.

atwûnt lvcrsprechcnu aA 3.80, jlJ 3.100

zakd,tu,t¡ tenväfunen,r ar\ $ 3.69
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larrr,'ii., rlobdþr{, Dspreclì(ìn yonD jFl S 3.100; Iønt'ûnt DschwörenD ¿ìIl

s 3.10.

ÍJ. Velbelt cles lìeft-'hkrns ll.¿l'

qu.btnn lbefchlcnu ìB $ 3.10, 3.57, 3.64' 3'72, 3.76' 3.76, 3.77'

3.119, aA $ 3.25, 3.77, tnlì $ 3.36, 3.9ir, jB $ 3.4:1, 3.4'+, 3't3ti, 3'98,

3.99, 3.113, n/spts $ 3.102, 3.115, nA $ 3.117 [Arrtrh nìit (¿rùr¡ * lnf',

vgl. $ 6.al

itr,lttiruur, ¡rschliftlich vel'ordnollr aB $ 3.11, 3.ti5, 3.Ð5, 3'109'

:1.1 20, mIì $ 3.37, 3.133, 3.95, 3.I25,rül.rer etrv¡rs schreibettr aÂ $ ij.ts2,

3.81, jB 3.98 [Auch luit ¿r¿o * Inf', 1'gl. $ 6.4]

íu!ãtu,m,lschriftìitrh lrcstinrntelt> aR $ 3.12' 3.6tì

no,"7tilu,nr DertìlahllellD aA $ :1.31

'u)It"7lt'Iutt,, rlt.t¿"'t¿r'l{. rlAnu'eisttng gebenl aB S 3.76, iB S 3'85' 3'87'

:ì.97, .{'r7r'Íi jlì $ 3.89 [i\trch mit ¡¡,r¿r¡ f Inf., r'g1. $ 6.1 b]

íakã,nu,nt, rbest,immt'ltr jB $ 3.a7

pnrd.st ucntsclteitl'lt, bestittlrnenù jB [i 3.128

.{rârr,r¡, ubestinìln(-'tlD jll S 3.46, nlì S 3.6f

Iúþu.zu rleltren, Atts'cisung gebenD;tI3 $ 3.68, iB $ 3'100

Àrrlh¿lrr¿ l¡tltrveiseltl ,iIl $ 3'8fl

nudihtu,m, ll¡tsscn'r irlì $ 3.22. ÍJ.57, 3.70, iB oS ¡.e7 t

csdl3,rr.Ìr ran jtutln binde|ì, in Auftlag gebettr alì $ 3.67 [Auch l|- it
ar¿a * Inf., r.gl. Ñ tj.8, 6.791

qãta nmtll'û, uin Arrftt'ag gebctu ill S 3.97

þanû,nt, rfordr:r'n('/)u vgl. $ it.l3 (l\tat'i)

ilasqrtrt lbcstitrtllleltu jl:l $ :1.!17

4. Verbelt dcs Iiöltltcns ulltl Wisst'lts:

lc'úilr, lkiituìtìltD itlì S 3.14, 3.16, 3.69, 3.73' 3.?6, 3.91, 3.12t ¿lr\

$ 3.27, 3.78, 3.124, mÄ $ 3.38, jIJ $ 3.48, 3.tÌ9, 3.90, :'J.127' rr/spl]

$ 3.55

i¿f¡r r)r.rl rvcissr aB $ 3.20, 3.122, (ar'trrfti) il.?õ, ir.\ S 3.28. jfJ S

l narlãnunt rlassr:t.t'r rr'irtl irn aB nrit zs'ei Olrjekten konstruiert'. im jlì aber

rrrit aoc. rei, und dat. ¡rt,r..'tr-ie ¡ltldtirtt¿nr lgelten'r s. obe¡ì. fnadãnunt rlgeben'r

r¡nd ,olassen'r auch ¡tlit arra f Ittf., vgl $ 6.4].
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3.49, (ebd. r¿t1¿ftii, uwissendù), jB $ 3.60, 3.88, 3.98,3.128, nB$ 3.116

[Mit ano * Inf. Gilg. Penns. III 6 f.l
lamãilntm rcrfaltrenr aB $ 3.21, jB $ 8.5?, 3.98

antdlu. Stat. rcrfahren sein> jB $ 3.49

k,a{diht¡n remeichenr aB $ 3.18

5. Verben des Wollens, Wünschens udgl.

nuâ,'u,n¡ rlwolleu aA $ 4.20, 3.79, 3.lzii

þ.alã,þatnt, >wünscheru aB $ 3.1ti, 3.76, 3.92, jts S 3.89 [mit oraa f
Inf. vgt. $ 6.1 dl

libbu'¡n uabõ,lu,nt, rlust bekommelìD alt $ 3.75, 3.94, jB |i 3.50,

3.98, 3.100, 3.128 [Auch nit ¿na * Inf., vgl. $ {ì.1 c]

crd$ü rwünschenl jB $ 3.99, uB $ 3.f02
(w\âlu ustreben nachu jB $ 3.51

saþíbu rsnchcn zrur jB $ 3.128

qa"ttttt, lwartcn¡l aA $ 3.59

,scbú (im Stativ, wohl wegen ar¿m. Einflusses) nTspB $ 3.103

li¿¿'ú ¡rstreben nachr jB $ 1j.85 [Auch mit onc * lnf., vgl. $ 6.30.1

ra'dnnt, ulieben zul jB $ 3.49 b, Í1.89, 3.98

magãltrnt, uwillfährig seiru ¿rIJ $ 3.17 [r\ucrh mit ¿r¿c, -þ Inf., vgl.

$ 6.1 d.l

úua lil¡biiu sabãtu. ubcschlicsscnr jts $ 3.99

adã,ruu¿ usiclt ftirchtenu ¿rB $ 3.58
,¡ralã,þu.nt, ¡¡sich fürchteu aB $ :r.1Ð [Auch mit ¿r¡.a * Inf., vgl.

$ 6.1 dl

6. llesonders in literiu'ischel 'l'exten kiinrtett noch clie ver-

schiedensten Verben Infinitivc als Akl¡trs¿rtivob,jekt haben, z.B.

anø qiitirrt, gdftr rzum Gcschenk gebeu atì $ 3.94, øna leriktint
lardktc dass. jB {i3.97, iltêùil zrizr¿ rmitcinander verteilenr jB

$ 3.98, {ùnã,ti í¿tr¿r¿ uSr:hicksal bestinrmeu jB 3.98, (ilcÀ:ibu.í) ltnrr.

{zu Greuel) verrv¿ntlelnr jB $ 3.94 usrv.

2. lt'tit bk¡ssent. Infinitiv als lÀ:À'rr.satit¡obicht

3.1. aB (e1têlun,:) a-Ia-kan¿ ep-fo-rlriua urciset hierhcrl VS X\rI
185, 14, u,-lu-ha-unt. ei¡r-.{i-rilr, VS X\¡I 109, :10, a-Ia-hnnt, Ii-puJiar-
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crIrn.-rm] VAll \rI 2t). l+, u-la-lru¡n l[r-p]rr'-irr-rriIrtr'-lur] VAtl Vl
40, 20, u,-ltt-l¡atn' l¿-l¡u-íu-lt¡'¡,1' ebd' 7'.26, T(L X\IlI 64, 14, YoS

II lo, 10, c-lrr.-/icrn li-pu-lu-arrr, \rAT] VI 210, 19, YoS II 34, ?7'

u,-lu-kon. e-pru-s(tt-cltt, T(ll, X\¡II 60, lf), u,-no, U D 10-I{A}I u'-lø-kuttt'

[t]-rpu'-[uSf Tt]L XVII 75, 7 f.f.., þ.o-ut-ti qâ-\iJtu, Ie-qi-o,-anrm'n'

u-la-l¡o,tn, i,p-$n-olr-lr,r¡, ))nintnr eincn stab in deinc l{and uncl komnt!u

'f(lL X\rIII 89, t'l-tl. bc-lí u-Ia-ltarn lli-¡nr-ri.{l -ARl\[ \¡I 76,,30;

[Ä..Kj\lLl a-la-ka¡r, ri-r]p-pr-.sfa-r¿n¿ lrlic Ilot:Iflut ist im I{r'ranrticken

lrcgriffr,tt'r OE(:'l' f ìI 7. +.

(l\[it adr.erbiellr.n llestirrrrnungcn:) Ì¿u-.{t-lr¿ilt, u,-lu,-kunt, i'Ie'c¡t-

í¿¡-nr¿ Drrt ist nachts gcl'cistD YoS lI 78, tf-10, n'r-l¿t'rí a-lo'kunt'

cp-io rrreiset eiligr Yrls I[ 1?, 19, a-no I{Á.])IN[+IR.IìA.KI a-lrt-

liunr, ep-Íi-irn-?nc Df¡lltl'c nach Babylon) \rS X\¡l l6l, 13-14, qú-du

2 il-ki{ru o,-la-kout, c-t'p-iu-an,lfaltrrl zn lnil' ttrit cf inen zwÉi Lchns-

arbeiternr VAB VI 19i-,, 8-9.
Litct'¡lrisclt: c-prr-u[.{] n-lu''kant, fiilg. Iale \¡l 273, vgl. ebd. 24'1.

Andore \¡r'rbetr kontrlten iln all nicht inr lllf. rnit cpe--i¿rt¿ vor

(ftir q¿r¿il¡t¿ eptiírr. vgl. nA $ e.rrO und pnlrîlr.rr e¡rr-dr trlA S 3.96).

3.2. (.sraÀ:rluulr;) ù a-rrr¿ K.Á.DINCiIlì.tl^.KI r¡-la-Àolr ií-¿¿¿-

nlrnant, ritttclt hltt ct' sir:lt \'orgclìollìltlen, llach lSaltylon zn gehcn'r

I{ich II Pl. l6 ((l 80) 5-(i, tr-tr:t-lrnn ír¡ rt-lul¡u-ant' i'\r-li:,rr-tùorl' Ddel'

llltttltr, dcr siclt 1'rll'lìiìlìlÌ1, ztl pçeltenrl TtiL xvII 73, 6, al-s(tt'ùr a-nt'

(lN r¿-l¿-Aa. lrr,-rr.rr-/,rr-r¡¿¡r¡r rWeil dU tlit' \iol'g(ìlt()Inllìell h¡lttcst, n;telt

()N zu gchenrr \¡i\tl Vl 213. 7-u, KII.BAIJIJAR .{r¿ ¿t'{-.srt¿-lr'tltr¿

qri-bø-tt-am, lr¿-4.{-À'u-rul ¿¿-.sr¡-clt,-nt,tl-id re-í'u,-nttt, ú'l;u-ul-nl¿r litlìr

wettlc 11¿s Silber. tlits tltt lltrrilìct$'tlgtr¡t geftlrtlet't ltllst, einbintlt'lt

r¡rrl r..s wirtl fertig s¡inl 'l'(l[, X\rlll 1l:r2, 20 ff., À't]-r¿-¿¿rr¿, qú'-ba-ant'

f1'-1$-/irr,-n.ø tso sollt'lt sir, ¿itlsserltu Y()S Il 51,Ztl. 1'gl. cbd. 14, c-tlt-

l,rr,rrr, ia qn-bu-um, ¿r.s:-/.:u-n.rr-,ír¿r¡¡ ¡lr-ler llalln. rlel¡t itllt ttteille S¿ìthr-'

vorlegtel Sumcr XIV 21, ri.

3.3. (liralrrrist¿r¡r':) ií-trr ¿-r'c-ír¡-r¡rl l¿¿-r¡À'-lt.¿l.sri Dnllclìtlcln dn ntit

tlrl Slat fertig bistu YOS II tì0, 6-tl, i.{-lu l'l'tT.IiAN.KAN'È
IID-20 ll:\.ZAL-lru e-rc-itt-tttrr a/r-lo-lr'j-sri('/) (iLll)'l-tI.A a-lø

t¡.¿-e la-l¿ p¿ l,rr,-rr.s-rsr rnachclent tler ztl. 'I'itg tkrs Monats l(islitrttt(!'/)

vorbei ist und ich llrit rlcr Saitt fertig bin, rvcl'tle irrlt hitlartsgcltttt,

JrrssI Ano
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¡rì rlie Rindet'ztt trünkrlnr T(1t, XVIII 78, 'l o ff., [À'r.-tro,l c-rcia-ant

lu-øk-lø-o,nt.-sr¿ rsob¿tkl ihr rnit der S¡rat fertig sr..idr \¡AIJ Vl 63, 20.

3.4. (À:rr.llrnrr,;) ntu-ú nta-hu-xt-tttrr, li-[À,1r.-r[-l.u] udas Wasser

ntiige das Âufstarrerr ilufhaltelrD AR,II \r fJ8, lo.
3.5. (rr,nrlii tn:) {unr,-nur ú[ø-ol-tø<r]htn& a-n& ma-al ¡r.p-ptl-ia pa-

tti-ittt, in, cí-¡ru-r'n-À'rr',n, a-na ON o-la-À'am ta-at-ta-dr. lwclut du dich

besinnst nnd gemäss tlern frtiheren llrief, clen ich rlir geschrieben

hilre, cs untcllässt, nach ON ztt gchrtru ARM II 10,4-6.
3.ti. (rnlribr¿rll,' tìul itt I\{ari, wcstsert. \rerl¡¡¡¡n'¡ lii-tnu stLt'þ.-ri-

im, ir-!úttb lru-l;a-am rel ltat rvir: eiu I{irrd fortrvührentl geweintrr

A Rlf II ll2, 1:l - l -1, rr'-lri-trrr o,-tu!-hr[kra lr ] rrsict k¡tnren nnd gingen

fortrvährentìr AHùf ìV 21, 17, ir-!ú,-ub r.-la<r.p-[x - yl AtlM IV 78,

23'; der lnfinitiv geht somit diescm \¡erbum gctn nach, voLan vitrl-

leicht nul in den z+rt'stiilten Stcllen ...-ha,-r¿nt, o,r-!útrb ARM III
79, 16 und x-lrø-a[ol-an ri'-Í.ri-l¡r¿ III tì3, 9'-10'.

fi.7. (sabrilrurr.') [rr,-rrvll-fu¡lr, .{r¿ a-na LLItiAL lu-¡ta-ra-{¿}n. .ro-

eth-tq,-al ltlir. Sache, dirl rtu unteruonunern h¿rst, dern Iiönig zn

schreibenr ARlt l\¡ 70,48, (substantiviertel lttf.: nl-rlr¡-u,<tn, mu,-lJ

scob-[tal-a-/¡rr rdie Erhlärung, die itrh gabr ZA 49. 170 I i¡).

3.8. ('pørriÀ'ror¿ (7) ;) o,' tttt, tL dul¡-h u-tt o,-l u,'A' q m l o i-'pa- røJ- { li'rr. }-
.ft¿ lsie sollcn ihlr nicht hinrltrnr, in die Schulc zn gehern¡r \rAll VI
23ß, 29, zur Emenrlltion vgl. tlAD 6, 1.69 b.

3.9. (td,r'ulr,;) ía-pa-Àa-ant, kt lø-[l]a-al rdrt sollst nicltt rvieder

aufhäufcn,r ARM I 70. l7-18.
3.10. (qahû ur.') .sra ... e-tt,u, PN lo ¡rrr-do-no¡r, ar¡-lnr-ri rtl¡ts...

it',h an PN nirrht zrr geben bef¿hl,r \¡^lÌ \¡[ 241, 13-14, ai-iu,tn
GUD Ja .{n-r¿-r¡.c-¡¡,rr. rtq-bu,-ku.m, rbetrcffs des Ochscn, dcn ich dir
befahl, zrr kiruftn¡r YOS Il 84,25-27, r¿f-orr¿l¿ SAG.(IEMÉ ø-nr¿

Pl.í r¿¿-rlo-rm-a.m aq-bi-/rr¿-r¿r¿-.li-rllr,-'lrr¿ ulletl'effs der Sklavin habe

ich euclr befollLrn, sir. delì Pìí zrr gebtrr a VÅFl VI'140, 4-$,be-lí
Ja-Ee-o,,nt, iq-bi.-o-u,ttt-n¿¡¿ unreilr llelt br,rfitìtl tuir, ztt rorteilenD YoS
II 92, 17-1tì, u,-nn. du-ri-int, e-ro-ba-u,.r,r ll¿-(rù-rru-rt,rtt, i-qú,-ab-bi-

/ir¿u¿ uwer befirrhlt dir, zur l'estullgii hincinzugchcn?¡r YOS II 40,

13, rrr.o-l_rør PN qri-ba-a-ønt. iq-bu-ú-.{r¿-nrr-.{i lsio bef¿rhlert ihnen, vor
IrN ztt tedr,tu YAI'I V 298,2f1, rl-rro rrfis'DIN(iIR, hu-ur(!)-ra-ant-

i_
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nta !e4-ma-anr &-nü pn-ú/!-ru-u,nt, lu'ut"rø-ant iq-bu-ú rlsie befahlen,

durch einen tlotteseid klarzulegen trnd Kundc der Versammlung

zu bringenr tIM V 100 lI 6 ff., rì nu'ila-nant be-lí iq-bi uauch hat

mein Herr mit'zu gebcn bcfohlenu ARM V 54,9, iunt'rtt'ø wa-çQ-ûtìt

iq-ta-bu-ni-ik-1ru-¡ru-5i-ir,¿ Dwenil sie euclt befehleu, hinauszugehenr

SH 920 (Laessøe, STPR 32) 13, Sa PN ø-na Pì{s na-da-nanuiq-bu-tt,

rden PN dem PNs zu geben bef¿hb TCL X 104, 7-9, be-elß a-na

ua-laí.{a-bi-inr,l i'na ua-nú-llul la mø-lu-littl, rca-tü-atn' iq-ta'bi

r(wenn) der Besitzer dcs Llauses dem Bewohner befiehlt, dass er

hinausziehen soll, bevor seinc 'I'age vollendet sind,r CII XIX I f.

- Mit tantînn tschwörenu und nngewöhnlicher Woltfolge (Inf.

naclr dem regicrcnden Verbum): ni-il d9i¡¡, ù la-nú'du.-ír¿-t¿r it-mnt-ú'

a ua-ar-lñ'al ua-rtui la ra-ga-nta-ørr¿ nsie h¿rben bci Sin und H. ge-

schworeu, d¿ss sie in Zukunft keincn Anspruclt erheben werden'r

JOS 14 (1960) S. 23 Nr. 46, 17-20; vgl. ebd. Nr. 47, 14-16; 48,

14-18; 49, lir ff.; 50, LB ff., ühnlich JCS I S.91 Nr.57,9 f.

3.11. (iapõrwn,:) aÉ-Éu,n' a-li'a-atn' al-¡tu,-ra-,/,,'¿¿-tlr¿-ii-il¿ lwcil

ich eue,h geschrieben hatte, dass ihr heraufkomnen solltetr TCL

XVII 69, 4, a.f-.ftlnl Ée-e'ent, . . . Éa nua'l3a'ra'u'rn la-ai'pu-t'ü-clttt,

ubetreffs des Getreides, ttas du nrir befohlen hattest, in Empfang

zu nehntcnr VAS XVI 121, 5-6, a{-íuut, a-la-kam a.{'¡tu,-ra-ak-lnmt,

nrveil ich dir geschriebett hattc, dass du kommen solltestr lCI-.,

XVII 73, 6, a-na PN'na-da-na-ant, aÉ-1tu-ra-kutt¿ rich befahl tlir, cs

an PN zu gebcnl VAIì VI 107, ?0 ff., a.í-ltur i-ltl-ir lu-ta-ru-tittt,

na-da-n[a-alnt, lu, øi-pn-ra'kurr¿ >betrcffs tlel' Verköstigung von J.

habe ich dir gewiss geschriebcn, dass ctu sie gebetr sollstu VAB VI
108, 4-? (anstatt a. i. I. nøilã,rúnt), LUGAL na-ila-nan¡ [il{-pu-
rø-ah'hutt¿ ARM 132, ll-12, asY-õt¿rr¿ çu-bi-itrt. s1ø Pì'i rì PNg l-.tlu

a-la-kønt,l-[$ltr. [ø al-lø-kant, ai-pu,-ra-hu'1rt, Dwas dic Letrte des PN

u. PNs betlifft, habe ich einmal geschrieben, dass sic gelten sollen,

ein andermal, dass sie nicht gehen sollenu ARM I ?1, ó ff., aí'ra-nu,'

urrù-rna ura-ia-ab-[klr¿... LIJGAL ii-'¡tueu'Ikunt'l ARM IV 35, ll ff.

8.L2. (ialdrunr:) roa-ar'-ka-sn e-ma, e-li-ía la-lnt na-iÌa-n'ant, la

il-¡ur-li-ittt-rrm l(wenn) er sie nicht autorisiert, nach ihrem Tod

das Erbe zu geben, an wcn sie rvilb (lH Iì XIV 70 - 73.

3.13. (ba,nû'nt,:) ií-lu tîtl z-KAM ¿-r¿a nn-uþ-ri-ka {a'pa-ra-
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aùt. i-l:Lü-o,n-ni-u-øtn, Dseit 2 Moniltcll fordert et' v()tr mir, dass ich
ihn zu dir scnden sollu \rAB VI 266, 2t-22.

3.14. (le'úrn.') rl-lrt-rrrl, is-rø-an-ni-ùùa ù&-pa-&r-ktt-øttt, ti-u,l e-li-i
lder l¡ehnsdicnst hat urirrh irufgehaltcn, ich h¿be ihn nicht ver-
naclìlässigcn hönnett¡r Vi\Il \¡I 117, tt-9, a-Iu-kønt ti-u,l c-li viclt
konnte nicht gchenrr T(lL XVIll 150, 21, c-ptLÍa-u,ttt ri-r¿l ¿-l¿-i riclr
kann niclrt tunl T('L XVIII 151, 21, o-kt-o-kaut, ti-u.l e-li-,i'(ìEOT
III 59, 10, ø-ruo-À'rr .so-nrr-qn-/i:rr-m,a o-Iu-ltut¡¡ ú,-uI e-l¿-rl lich llirr
unter Kontlolle unrl kann nitht komtuenr Sumer XIV 42, I ff.,
ø-pa-lønr, tlttl i-lre Dcr k¿ìnn nicht bezalrìenl VS XVI 4, llt, tr,t-r.am,
(rtnorgertr) * dass. ebd. 12, *trurnu¿ t+UD.III.A dø-øtt-t¿u-u-ti tni-
it-þa-ri-iÍ &-la-li.ant, u-tli .rr.u,-u,h,-r¿:ia r.-lc.-'r¿-n Dtvetìtr tlie star.kclr

Rinder gemeinsaur zu lrril komlucn können¡r \rr\IJ VI 268, 26 1f..,

a-na ntnt-ui-l¡e-ntrti-iu i-rra I{Á be-tí-iu i-ztt-ttz-zu c-lø-e ,¡in der
Eigenschaft einr:g muÉkFnum k¿nn ich ntir¡h itnl Tore meines Herrrr
auflì¿ltenD lllt \¡l[ 82, 1711, re-qti-sti. a-lo,-liunt, ri-tl i-le-i (urnit

leeLen Fliinrlen,r) UM VII16, 14, ø-r¿r¿ I{.Â.DIì'í(+IR,.RÅrir c-rc-ba-ønt,

ú-ul e-Ie-i rich kann nicht Babylon b¡trctcnr T(lL X\rIII t24, 14-
llt, tr,u-1rø-or'-l¡a.-a-ant. rì il-¿i-Àa n&-etù-'nt:u.-ra-q,nt, ú-ul ¿¡fui lich l<onntc

nicht neint-. At'bcit verLtssen uncl dich tr,elfr-.n,¡ 'l\ll, X\¡Ill l5Z, l6-
18, ø-nu a-li-itn, a-Iø-ku-u,nt, ú-u,l e-Iri rich k¡tnn nicht zur Stadt
kontnteftr IIOP IX S. 350, 93, tJ- 10, c-rrrc ( ) N c-lc-qrÍ- ant. ú.-ul e-Ie-i

rich kan¡r lrirlht lrach ()N hintibet.kontmcn)) YoS II llfì, Z ff., lø-

lï&-ent, ti-u.l i-k"ú rsie kolulttn nicht unlzitìgoln), ,\lìrV Il 4+, 27,
l;i-tna t>btLru-ent, ú-tù il-ú rals sic nicht hertibel.kolunìen konntcn,r

'\R,It II lì0, 9, nr¿-.sa-hu-ant. i-Lr-ri >r,l.k¿rnn losriickcn,r AllM II ti7,

Rs. 13', [al-la-ko,n. ú-ul e-le-e-ur¿ rich k¿lìn nic,ht konmenl ARI\l
lIl 8, 2t!, Éæhu-lurtt, lu |e-Itt-t ¡rihr. rvelclct. kcinc lìaubzÍige rnachen

könncu u. iifter in M:rri, vgl. Finet, L'¿rccadirlt S. ZrjZ, $ 98 b, vgl.
noch ARII I l0B, lz--liÌ; Il 82,82; III lõ,2o; I\r z:l, zB.

3.1õ. Eiu Paal 13eis¡riele nrit ungr:wr-rhnlicher Wor.tfolge (itd-
vet'bi¿le Bestinuuung uilch deur ltrfillitiv): ø-la-Å.n-e-ett., e-ne, !;e-e-

ri-i-l¡a ti-lø ni-le-e rrkönncn wil lricht zu dir krtuurtrn?,r YOS II BB,

9-ll, (IIJD .{r¿-¿í a-la-k[ant] a-na, ITLa-riKr ri-r¡l r:l¿,-i rjener Ochs

kann niclrt natrh lfari kolnltrcn¡r AllM II Bz, :.]4-85.
i1.16. (r3rrí.¡r_¿rlll.') i-nø Ia da-hu,-l¡a-u,t¡t, i-{ut'i-i,í r.t-tËf¿ la ha-al-

6-Dicakladischcn...
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l-ro-ln rrlls ob du keine attfrichtige Rt'dc ntit mir lviinst'htcstl ARM

V 20, 11-13, tr.r:tirn'm,a c-'7-tí-f'u-rtttt, ti-ul þa-n.sr-[rø-n-s-.sri rdtt wiilt-

schcst nichts gegertt ihn ztt tttnrr AIìII lI {i2, 10, r'gl. attch AlìM I
60, 22 tuttl lìépertoire anitlytirlue S. 197.

3.I7. (ma¡¡ãnttn,.') lii-ttln, ntru,lrla-rt.nt, r'-r¿ø ,lf¿¡-l'tIKIl la trn-¡¡lt-rtt

ud¿rss gie nicht dalnit einverst¿rndÊn \v¿lxìn. in ì'I¿rri zurückpçeltalten

z¡ werdeltu AlìI1 I'1 17, 6-7, .lt¿r¡¿-rr¿¿ SAL.{i-rl ¡:,t,¿ É rr¿t¿-li-Ír¡ ¡tv¿-

io,-bo"-an¡lo, irtr,-tø-gàr Dwelttl jcnc Frlu nicltt itrr H¿tttst'r ihrcs ll¿rnlles

\Yolìnen wilb []H R IX 1-4.
3.18. (l¡o.{¿Irtu,Dt,.') r-prr.{o'um ti-u'l ni-ku-a,É'ia-arÙ ¡res rvill uns dits

il'un nicht gelin¡¡enr AIùI\t T 3fl, tl-S.
3.19. (1talaþ,ttttt,:) o'na nur-þ,or dX ù dINANNA r¡-lø-l¡o uli'ittt-

ng la to-7ttt-la-al3 ldrr sollst {iclr gar nicht rl¡tvol' ftit'chten, r'ol X und

lÍtar zu tt'etcnr'l\IL XVIII 80, 16-18.
3.20. (irti:) tkr-pcr-trtt,lrl-¿li rsir: versteht ztt ztigelnr Agu-(irjl Zint-

ment Ill 5.

3.21. (lonrrTdrr.rn.') sa-þu,-ørtt, la-a,m,-du, rsic sind gtrwollnt, ztt

lirr:hrtnu JRAS tkrnt. Suppl. Pl. I Iìs. llT 19, [s:la po-ru'íu-ant' Iu-

ant-iht lder gervoltttt ist, zu schmeichellìD All,[t \¡ '1, 13'

3.22. (nadtTrttt,Dr:) c-btt-ra-o,m, ti-ul íd-tli'it¿-írt leL hat ilrn lricltt

hi¡äberkom¡rfirì lassfrtrD ;\ IìNl lI 30, tì, [¿-n]a li-ib-lñ u.-li nt. c-re-brto,ut

¡rn?;ud-d¿-in-.rtrr, ri-r¿l 0,-¡,Q-ad-di-irr,-[l]u lsoll ich iftn ins Innrrt¡ tleL

St¿rtlt hcleiukonunelt lassen ocler nicht?r ARI't Il[ 58, l'l-- 16'

:Ì.2:ì. ('r-{rr;) ír¿-bi-'r¿-u tù {trrP(tttù tL-u,l i-itt-ti lcin (ies¡ittigter hitt

(kcine lrus[ zu) prozgssieretu A lìM II 37, 17-1iì. (od. lrt, ¡7trá¡r, tttit

ilusgcfallr.rnern .fø?).

(rrli.. . isrrr.') l3rr-l¿ø-lrt-u,ur, c-li.-l;s, i-[.írr] rrdu bist es rnir strltuklig,

zu cilenr IIET \¡ 70. Rs. 16.

3.24. Auffällig: À:r:ar,n, lø.fri{rrr-srrr,-r¿t{ c,r¿-no-n'tt-t¿1,r, tt'¿¿-,ío-br¿-r¡.1¡

rweil cs ihnt-'lt licht gttt ist, hicr ztt wohneltl AIìM I117,9-10;
cher rvätc ein Nolninativ zu cLwarten'

3.2f¡. aA (qobúrl,:) PN lti-q1ro-anr, qú'Itia ¡rrlenr PN ist berfohlen

I Das Beispiel ¡nit rninn¿¡¡ känntc rvohl ebcnso¡¡trt untcr s 3.63 ff. stehen; da

¡¡tit¡tnaaber oft ¿rt¡ch advprhial gebrauchl, rrird, htrben lvir es hier stehen lassen'
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lvolden, d¿ss rrL gcbrjn solb BIN IV 112,6-7, PN u-naqú-ru,-ilint,

a-Iû-l¡ant, glrbi ,rclern P N ist befohlcn wcrtlcn, class er zurn Heltkrn(?)
gehcn soll'r lll N l\¡ 95, I6- 17, ii-f rì (f N .sri-l,rc-r'tr ute-so-u,.,n, qírbia-ti

uden Dicncrn ist bcfohlcÌr $'ordetÌ, itns oN hilauszugeheu¡r BIN I\r
37, 35-37, a nùa-le {u7t-'7ttLe-kø ha-¡'tt-tn'u,-t'itn, ia-qú-lu,ttt, qFbi-u4itli
r(dass) cs dir bcfohlcn s'otdcn ist, gemäss dei¡¡s¡1 gesiegelten Tirfeln

zu zalìlenD (fiT II 46 b, 12 11., (/ry-7tírn,rrr,) sro d-nr¿ f)N . ..\û,-qá-a-

ant. qú,-bia-a-lr udir T¿rfel, bett'efls rvc,lcltcr dil belohlen $,iu', dflss

rlu sirr in Ol( nehlnelt sollstu (j(lT II 3t a,9l If,i-na ia-nimrr,a-lrì-ir¡r.

c-ro-bu-aut, rJri4i raru z\\.eiten Tage ist es ihnr befq|¡¡.rl, einzutretenl

I(lI( 1¡r, ,rr.

3.?7. (lc'útr:) la,-ri-rn-ant,Iú a-le-e-ti ltt-tii-tnc-nrn >(dnss) iclr (es)

nicltt zurtichschirrkeu hounte, hast du gehiirtll KTS 6, 13, Dllìl
( ¿rrr¿l¡'o,rrr,) .ín. srì-Jru-l-la -unt, Ia-le-e-ri rdet' iilterscltttss, rlcn du t'cr-
sclttt'crtdr,rn(?) kannst,¡ il(ll¡ IV 48, 34-35, rì i r¿-¿í tó-er4l-lù i-zi-zrt-
o,n¡ ú-lú a-k-¡r rich kann dcine Bestimmungen nicht durchfiilrrelu
T(IL XI\¡ 34, 18 11., i-nø a-limKt A-{iu' ttr,u.-g&-r&-alù ú-lú, tq,-le-e

rkonntest rlu nicht in AñÉur rvillführig seini,r T(IL IV 6, l1-12.
3.28. (rdc:) ¡tu-kr-hu-u,ttt, lu. i-di rrer rniige sirrh fürchtt¡n kiinnr,nu

(l(1T IV 27 ï,:JO-32.
11.29. (nr,â,'u,lr..') írr-lrø ntu-lta-ra-aur. l¿'l i-r¡¿rr-rlo Dwctuì cr nicht,

irr Iìrrtpfirng nchrìrotì u'illl lllN IV 8, 22-24, n-lú-ka,nt,lâ int-tirti-
¿jr¡¿ rrsic n'ollten nicltt komurenu (l(lT III 49 b, 4-fì, l¡ì-,ft¿.srø PN
Ia.-aþ-lu-lu-r,r,¿ú tr'rl-sru-¡'¿¿-u,tn l|t, lu,-ttnt-ti Drviìnlrn ltitst rltt I?N itufgc-

haltcn unrt (ihn) uicht losl¿ssen wollenu IJIN IV 69,5-t-, ki!-ntrt,
.ntu-nl&-&tL lírqíru,ur, lú i-nttt-ti-ir¿ rvcil niemrnd cs (din l(upfer)
nehnìen n'ollter (so, und nicht løgãirt,lã imû, r'gl. $ 3.123) BIN IV
li)7, 22-23, ri-irr-rc-arn, Iâ kt-ttmt-f, ùdu rvtllltest tticltü loslassen,l

tsIN \¡I 118, 16, be-u-itt-ant, lú, i-tntt-t't, rsie wolltert sich nicht cnt-
fcrnen,r BIN \¡I 24:-1, 9, {u-nut, PN i-lar¡l-À ant ú-lá u-lá,-ko,nulú i-ntu,-a

D\l'enn PN kolnrnt r¡nrl nicht mehr gehcn will'r liTS 10, 29-30,
kìt-lú,-a,nt, Iú,'i-tnlt-u, Dci¡[¿¡lXon rvolltc rrr nichtl l(TS 17, 17, ,r5-lrì-rrrrr,

llà-lFant,la ia-nmt-tL un'cil du nicht einhaltcn willstr ebtl. Z. 18, qú,-bu-

u,nt, ú.-lú, i-ttmt-u, tet'rvollte nioltt s¡rrucher¡r IiTS 42 b, 10, l,tt-m,a-u-u.ttt,

lú i- nm-u lel rvollte nicllt sr:hrvtirenl ('(lT I \r 22 ;r, 24, írr-lrn ma-þu-

83



8/r Jussr Àno

rú-al¡t, ú-la i-rnu-ti lrventt sie nicht in Enpfang nchnÌen wolleltu

TtjL IV 12, 6-8, ra,-du'ent, tL'Ia i-nw,'a Der wolltc nicltt hinzufiigenrr

TCII-, IV 28, 23, ié'l¡u,'Iant, lq i'ntu'n rer wollte nicht sendenrr (lOT

IV 39 b, 23, x-/':,r¿-.{i too-åo-o?rl, lú i-nnt''ti, >sirl wrlllten nicht . . . '
hinausgehenu OCT III 2 b, 32,Ia-qû,-u,rtt' ti-kt itnu,-rl Del' wollte niclìt

nehmenD OCT IV 40ir, 9-10, Stc-tn,o il-¿¿ Pli a'lâ-køtt¡ lå' i'ttttt-tt,

rwenn er nicltt mit PN gehcn willl BIN IV 2¡i, 3tì-:'19, ø-¿ø ARAD

lo, a-biati, ta-dâ,-nant, tL-lâ ta-ntu,-r¿ rsic wolltc lticht dem Skl¿rven

ruìsercs V¿rterc gebenD T[iL I\r 12, 17-18, KÙI.l]AISBAR ír¿ i oN
PN ¿ø-dr¡-n¿ n¡ lú i-nnr-ct'ni-a-Ii rtl¡ts Silber, das in (lN PN uns nicht

geben rvollto 'f(l[, XIV ro îls. 10'-ll',tL u" të-.er4í-l;à i*i'za'ant.

lâ i-un¡-u, rer rvollte tleittett Bcfchl nitrlrt rvr-rllführr:nr \rA'l 9229,

8-9, [i]-ei-zo,-&nt, Iâ i-ntu'ti rsie rvolltcn nicht stdtenr (l(lT lV c+ a,

21, r,-r¡¿ {a-þn-tl-a i-zi-za-øn¡ Iít" i-ttt'u,-a rcr wolltl nit:ht an meintlL

Seite stehcru Nest 0 2õ, 40-41.1
3.31. (no"r¿dunt':) ua-ttr,a-ká'l lû bia-a-ilarrr. ri-ttc-/.¡r:sri-r¿r¿ 'rich

ctnt¿rhnte sie, tticltt d+rn g'.t,r,'t, Titg ztt veln'eiletlrl (ill'll t\¡ 6 (11ó0t12)

6- 7.

3J32, (iapriru,m':) e-ra'lxt'-tt'nr, l¿t c-ra-l¡a-um [.{u-rr'pl-ra-trntl
rsclueibt rìir, ob ich oiutretctt soll oder nichtì'r fi'l'I{ 1l:ì,:14-?5.

3.33. (l¿'õhr,n,:) eltà-m.rr-û.rrù Iâ e-hù-nta-artr, .sri-l-ro-ri læc"l-nut

,rflage die f)ietret', ob rvit' wegttchntctt sollelt odot' nicltt¡t KTS 25 a,

1 4- 1õ.

3.34. (gorrr,ihlll;) r¡¡.-À:rr-s¿ì-r¿lù a-n& lo-¿r¡-/i'¿.-¿.s-f int, ú-la u,-¡1tt-

m.c-el-lu, lich wcrde ihm ¡riclrt ¡4estattcn, ztt t;itter Attsrtistuttg ittts-

znrüstetu (l0T l\¡ 3 b, 16-lfl.
3.3ó. mB: (þatû.:) be-lí. ¡n,i-ih-ru, ù e-re-{a lu i-þa-aþ!i rmein

Hcrr soll die Bcwässerung und rlie h'eltlbestellung nicht velsiiulttenu

BE XVII 40, 1lì-14; (f'uþ!rû:) e-re-iala tu,-.{tl,-aþ-ta'on-ni rdusollst

rnich nicht d¡rzu verrtnlassen, rlic Fcldbestellrrrrg zll vcrsätlllleltD

IIE XIV 4I, 7.

.3.:3{i. (qoÒri:) rì ln. e're'du. it1'tu-bi u¿ruch hat rll' hefoltlell, (dits

l'clrt) rricht zu bcstellclu UtrI It2 47, 16,l3o-ru-a Â'[i-r:l aq-bø-uhliu!

I Zunr lnf. í-zí-zu-u¡n vgl. .I. Lnv¡', Old Assyrian i;d:¿nt and its Implictr-

tions, Or. N.S. 28,351 f .

I
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u.l te-elrt'i Dtls iclì dir befahl, zu graben, gtubst du nichtl UM I/?
50, 3tl, nn-þa-sa uq-bn-ûi-fu,lich habe ihm befohlen, zurückzuwei-
c,heu BIE XVII BB, 87, ai-honr, ú r+tS.t{Á.MnÉfr¿SÀ a-nt-u,p-pa-ti
la be-ll né-ça-u, iq-bu,t lbetrcffs des Schlafhauses im Innern des Vor-
baues, d¡rs mein Herr abzubauen befohlen hatll llE XVII zB, 14-
15, SÐ ia i-no,ln-lti ma-l-r,n-ra aq-ln-ak-h¿ rd¿rs fietreidc, das ich rlir
befohlen habc, am'forc in Empfang zu nehlnenr UM I/2 29,6-7,
aí-{u.m, ld-nu-n¡Lti la be-ll go,-nt[a-ra iq-brcti] Dbctrcffs der l(ohlen-
bccken, die mein llcrr zu I'erfertigen hrrfohlen hatr IIM Il2 41, g,

(+IS.I(}.MES ío l,¿-ll ga-nm-r& iq-btrti Ulf l/2 44, tz, t1-þn-ta éu,

be-llle-r1ú,-a iq-bu-ú i-le-qú-uta rrdie fìerste, dic meirr Herr zu nehrnen
befirhl, rverrlen sie nr-rhmcnu IIM I/2 õ0. 56, ù kí-ibe-Ii a-r¿a KASI{AL
a-Ia-ka [rilq{rftr-ril 'ruttd weil rnein llerr llefohlen hat, eine Reise zn
nnternehmenl lrarl XI 14, 6.

3.37. (.{opdrrr:) r¿í-drnrr, ltu,-le-e.. ...{o be-ll e-pe-la il-pu-ru,
lbetreffs cles Wassr.rbchâlters . . . . , von den mein Herr mir ge-

schricben hrt, dtss cr gemacht werclen rrnlssD tllvl l/2 69, 7-9, So

be-ll ø-na lIRtI.Eì{.Llt,.Kt ø-la{lu, ¿il-prrrø rclass mein Herr mir
gcschrieben hrt, dass ich nach l{itrrpur kommen sollt UM IIZ 58, r).

3.38. mA: (le'ûi) [*úm-nml bu-ú-ru, Ia-a, i-la-'e-e ))wenn cr nicht
n:rchrveisen kannr I(^V I II 7O u. ebd. lI BZ-B8.

3.39. (rradrîn,u,:) qa-ba-a, le-n¡u-n tne-!lu-te, ki-it-ta rì sr¿-li-l¿¿

l.{-.{trr lid-di-nu,-1ru rAssur rnögc dir Retlr, ¡_1,,¡¡trtrverden, Zun'illen-
sein, Recht nncl Frieclerr geben> (substantivierte Infinitivc) Müller,
Ki'rnigsritual S. 12, Bt-,-86.

:1.40. jB: (kalû:) iø do,4tu,4:u, Ia i-l¡il-lvti,l(I{älbcr.), dic ticht
umhin köunerr, muntel umherzuspringen,r STT T 41, 17 : At. St.
7, 128, [xxx ìtu-un] -si-si-mcú É:rga-ðè nu-un-
Sá-Sá-nl c,\: x xxxr¿l ri$-lú-ftâ hâ-gø-iú tú i-lcu,l-h+-ti udie von
. . . sich nicht ärgeln, Morden nicht zurückhaltenu lraq XXI 56,

l1-12, e-lunl mn-lu ie-ðan $e-San nu-u3-gul-c:
lmb-tu {ú di-int-nut-tin, ikt-ma-ma uI i-I.u.l-lu, rrrlcr Angesehene, der
Jammervolkr, dr.l' d¿rs J¿rmmern nieht zurtickhältl SBH S. 18.3,

66 f., . . . ià - b a - a- n i Be - Éan n il - u É- gu l- e - e n : . . . -li
SÀ-S,i tltrtn,u-uttt. ul i-l;al-la ASKI] S. 190. 9õ f.
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3.41. (Dr,,rr!f û.:) a'nu Si\L a-k¿-l':rt' ntu-u!-lri ))t'Ìr hilt wcniger

(iekrgcnheit, zu eirìer ltrilrr zu gchenù ANIT 88, 3 vs. 2, I)IÉ N¡\ ¿¡rr¿¡

Si\L DU-/,:¿ LAL LKÅ 103, 9.

3.42. (oÌr,r?rrr.;) SU tl (.rnaqtit) EN.IiA (Ûr:l daltãbi)-iu Itit
(i¡¡t'r¿¿r) ))et $'ird den Firll scilttls Flinrles srrht"ltr Babyl' I S' 4 (62)

ilr.33.
lì.43. (qcbii: ) Z-te-íti or¿r¿ I(Ull, lf¿-i-r'r. ¿-l¿t-Àt¿ iq-buìn, rer lt¿rt

¡tit zl¡t zweiteltmal lrgfohlclt, tt¿rch N¿riri zlt gghenr Asn. Àl(A 226,

2.27, rr,-nu Al¡-l¡u,-tle-t: u,'Ia,-l¡a 1:q-bi-l.ftr.l DCr h¡lt ihnr beiohlclì' nil(ìh

¡\kkad zu gchelrr Sa¡¡. Ilalarv¿rt lV 2, EN r¿-l¡¿ie dAU¡R.tllt'tl

ñ¡rl-rlr,¿-r¿r¿-SAL+.I(AL LU(ï¡\ [, .4í-.ír¿r' r¿-r¿a I{ri. D I ì{GIll.RA.K I

iq-ta-tti a-lu-l¡a urler glrrssrl [[el'l' ][¿rrltrk hat. S¿llt¡¡tn¿tss¿l', tlcttt

Kijnig von Assyrieu, befohlen, ¡aclì lì¿þ-vltrtt ztt gglten'r sltltn.

lJitlaw¿t v 4, kr, a-ìn{ru tq-}r.-s¿ )x)l'\,0rbitt iltlu ztt gehctt,r sg. A1n.

293, a-ntt, LLI liat-d LIi.K('lR a/,:-,s¿ u,-krltu oq-Ûi rit:lt beftltl, zttrtt

Iiirldcrn, dem haltnäckigr-,u ll'eintl, zu gr,'henl sg.(lho¡s. 'L.12{¡,tt-tttt

I{ UR É r,¿/r¿-D U ø-lr¿-l.'rr, aq-ôr riclt bef;lltl, ltnclt Hit-.Itkilt ztt gtrltcttr

Sn. OIP lt 3+ lll ¡,1-;i?, r'gl. ebd. S. 41 V ti: la' uvbi-ri e-¡ttiu

'¡berfahllticht, zl¡ l)ilu(rllD Nbk. \¡AIl IV S. too. ir'

8.14. o-I¡r-tr¿¡¿ rì år¡-r¿rt-ti qí-bi li-ilr-lu-r¿rlrltcfichl ztt zct'stiirelt

rr¡rtl ztt ll¡tttett, sie míigttt g{jschnrllenD Ell.el' lV 22, l'tÁ-nu'nt' a-nu

d/.s(*-lf1rr lu, n-Ia-l;tt, ri1-br' l'\tttt bef¿rhl clel I$tat', lticltt ztt gchetlu Zû'

l(B VI S. 52, 7ti'

iL.46. (cmi:du,:) rr.û-;c-ql{ ¿,-Ì¿ir]-s¡¿ ,ler ltat iltttl f'eitl itttfeÌ|:gt,> Att.

st. \rI 154. 103, vgl. ebd. z,ls4 (r,-Ìre-srr). la, su-lu-Ia i-rrr,r:rrü-1.ril1

ueL lrirt ihllr srdrl¿flosigkcit auferlegtr (]cþlLll( s. 9, 23' ¿t-tint-¡ne-

írí-t¿t¿ Io su-la-ht, ¿t-ùte-rtl rihrelt 'l'otr,lttgcistcl'lt hahc iclt S' au-

forlegt,r Asll. Streck S. 5{ì \¡I 7$, (L-n&-k7I'ltr-r({ rr. (ilu lc, sa'lú-lít

t:n-ilt>l¡u, umir ist 'llitg nnd ìí¿rcþt Schlaflosigkcit irttfcrlegt'r'vorrlenu

(1r'aig RT Il3, 1õ, enu-tl,c'l;u'kt so,-Ia-ltt' (i[6 ù ro'-rn lfarllû I8'
3.46. (,fd?r,rr,;) 7 D;\NNr\ la-su'nt'u' tr¿þlr-l,r'¿í-'{rtdu'-kt-l¡u rt

.lti-ttt-u lol-¿i-r¡r,eí-ír t, o,-nq i\[['\-íri dN¿-li-l¿ lti-Íul¡'kcru' ¿¿þt¿]-.llr¿r rdtt

hast ihn (tleur PfeÌde) irrrfr:rlcgt, 7 l\teilelt ztt ltrtlfett, (witsscr)

trtiSgtr und r¡¡¡t trinken hitst tlu iltnr auferlegt, seittcrr If lrttt-'r Silili

hast drr iurmerw¿ihn.ndes \\¡0iltett attferl+rgt> (iilg. \rI õ5-5tj.
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3.47. (.í¿/Lrïn,rr.') lrr .s¿r-la-lu, fìi\lì (íølrtin) rihm ist Schl¿rflosigkr:it

bestilnntt $'ordcn) ZA, 42 S. 6g letztr: Zeilc. , qu,-bu-o ltt-tttu-tt .s(u/¡-nr¿

iø-.{r. ubestirnnte ftir mich Rerleu und (Ìchör'trvcrdeur King BMS ZZ,

Rs. 21, r'gl. tbd. 13, Lt.

:ì.4tì. (le'ú;) [íri-lle-'n-rr u¿tt-tlu-o-t,u l¿.-r].s-àrr-rr¿ le-le:i ¡rtlu bist
kundig, zrr suchcrì und fähig, zrr iiberktgcnl En.el. III 6, nr.dr-h¿-k¿¡

ni-le:i rrvir sinrl frihig, Rat zrr pflcgr-'rrll tÌilg. V, III Zt, |il-iâ-mt
du, itt-tti-ib-la iu,-ta,-bu-Iu, rlu i-lle-ril rmrcinc Znnge die, r,erkrampft
rv¿r und sich nicht riihren konnter Ludlul III PSBA Bg, Pl. 4

lls. 28, drttttAR.UtIJ inu, qab-ri lnrl-ht-ta i-le:i,rMarrluk ist fähig,
¿ns clem (il¿rbe leberrdig zu nt¿ìchenl) I{AII, l0 Vs! l?,'lXV-l¿¿ &r,-

zu-bai-le-i ulÉt¡rr r.ermag zu errettelu K.A.ll5?, Vs. Kol. II g, la-.sa-

ttta i¿ l¡o-Iu-nru a-Ie-'.i-i lich k¿lrn lirufcn und (auch sonst) ¿rllesrr IÌ
R fio, Rs. Il t6; DIS NA . . . a-túI-Iu,*u Ia i-Ie:i Dtvenn ein Mensch

. . . nicltt gcheu kann¡> AIIT 69, 7, 8, DIS . . . rl-Íal-h¿-ka h i-te:i
ÀMT 73, 1, lõ-l(i, DIs NA. . . Dtl.I)LI-/La lali-tel:,|AIIT 68,,2,

lls. 8, ø-røl-lultúnt Ia i-le-['il ebù. '2.16, I)IS LÚ.TUR MII r-I(Atlf
lIIl Z-KAII IIII 3-KA1\[ I\tlI 4-I{^N{ ír¿-r¿å-årr-tts-nto, tc-\ru-¡t, ù ti-
Ju-uz-ze lu, i-le:-'c-e NINDA u.-l;lrkt, (lo) í-ltt-'c-c I{A-lú.sr¿-r¿b-
l¡u-ttl-¡tt,ø tlø-bø-ba, kt í-le-'et Dwenn ein l{ind ein .I¡rln. . . . \.ict
vier .I¡rhlc . . . ist und wedcr ¿nrfstehclr noch stclrcn k¡rnn, kcin
llrot esscn kann, ulrd seilr lluncl grdährrrt ist, so rlass cs nicht s¡lre-
chen lranrlr Lall;rt 'l'l)P 220, 2I f1., dr\¡a-ba la, i-llc:el AIUT 24,

l, 3.

3.a9. (rrlr::) .{n f.{-lu .t¿4-r¿rr¿. su-u,-le l¡o,-ttu-u,-{a lcru, i-dtrú trlie
'r'on Alters her llnterwiirfigkeit lricht kcnnenr Ti¡¡l. I Âlir\ S. ¡o
III 74-76, vgl. trbd. S. 6.1., [V bl untl S. lg? Ys. '1. ri; n í g - É u

k ìrl- k ìd-da lrlt-un -zr- trre$: e1e)-a ga-ma-lu. ul i-tlu.-tt
usic sind nicht gervolrnt, zu spaten orler sich zu t-rbnrmetu ITt. lelnlr.
(iT X\¡I 16 V 43-44, gnb-ba nu-utì -,¿l-me$ tuS rrn -
un-ztt-ntei: ti-zu,-ttz-:u. u,l i-rht-ti a-íub-lxt, uI ,i..du-u ¡lsic sind
nitlrt gervohnt, zu stehen otler zu sitzeu(l'l'XVll 4l (l( 28Tts) Rs.

tj-7, (cí'irlnr) c-l,e-ru, ga-ma-lø iu.-zu,-ba ti-cle-(c) ¡rrvcil tlu gervohnt

bist, zn spalen, freunrllich zu sein und zn errettenr King IìMS a

Rs. 9.
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(nñd'û:) llll.IlIT.LU m tl - ll n - z ll - iì : .{i-lr-'c,-a ùnr-¿Lu,-u

rlcler geschickt ist, ztl suchenù Mì l? \rs. 12, \'gl.;luch En' el. III
l¡. ( n nt ííru :) d,Jor-pn-r¿i- ht n t' i'no, l¡a- r a- ic- e e - [e - r u, a nt'- r al uS. ist f ähig,

im [Intergang ztt errcttcn'r KAR 10, Vs! 13.

:1.49 b. (rdrrr,t:) Lll(+^.L la-lim-Ii #á,lml'lu-la i-ratna' rder ein-

sichtige I{önig, tlet cs licbt, lebendig zrr lnachenr I{AR 26, 14'

3.50. (hibbu rr'øbrihr,:) nru-þ,l.t'il ti-tt'-ttttt't'i lìb-år¿-íri a'ro, ub-Ia

uer bekartr Lttst, gegen Tiarnat zu gehenrr lìn' el. III 5tì.

3.51. (ttdrtr:) [i-r¡¿ qnl-uþ-ri et to''e'eï ú-ztt-ttz-za >strebe nicht

danach, in der \¡ersanlmlung zu stehen'r PSIìÀ 38 (fSl6), 131 ff.

l2t¡.
3.62. (laarddr;) í/r e-i,.el-Ii{ ¿ú-tal-lr¡-À'r¡ þu-la-la al-ntud rder ich

gervohnt wal., h(-rrtisch zn gehett, haþc ztt sehleichen gelet'tttu Ludhll

| 77, nIu-sn-u ll-tlttrr-ga in-ga-All-zlt : rtø-l'ír'-qant'

i,l-tatnad rsie lerntcr ztt küssenr ASI(T S. 119, 20-21. (Éttlnt'urlu,:)

pa-Ia-þat, ù il:u,-ihr lø u-{ul-nte-dr¿ UKI'l.MeS-Sri >clerl seinc L¡eute

nicht Gottesfu¡cht uttcl Auf¡rerksamkeit gelehrt hafll Lurllttl lI lfl.
3.53. (eÀ:ir¡r¡r,.') 'lÉ-ø . . . nlr-grl ha.ios'l-li r¿1¿-,tùrlr SÀ rr,a-þo-,iíl !a-

åo-.so þl-À'd,r¡¿-ðr¿-n¿o rÐa... möge ihm fr.c¡fligpn sinlr. fr6hes llerz,
( iedeihen und Strgtztll r¿ùubclÌD (substantivierte Inff.) llinke l(udur-

ru IV I ff.

3.54. (i.{u:) qe-hóta ul. í-ii rer rvird kerinc Restattttng habenu

Itr¿r lV 98; PN na'ila-na u,l i-ii-ttut,lìtatte nichts ztt gt-ltcnr IJIJS I
I\I A ? (r,gl. atf nrit ír¿ nadã,niut, $ 2.39).

3.56. n/spB: A't-i tif-r¿t¿-u. ila-ko'o' lals sie das Aufgeìrot hörtenr

AflL 9tiO, \¡s. 15, Io-trri rì lrt-¡¡url,-rtt.r¡-r¡ ttl i-.{r¡-ri rrsic ltirìreIl (kein

Rccht) wiederzukerltrelt utttl EinsJrrtttrlt zu crhet)ellD Dal" 561, l3-
14. ttt-um-u lu le:c DFI' w¿ll' nnfåihig, ztt spl'crchonl Rab. (lhron. III
2t.

3.óti. nA: srr,rr¡t-r¡¿c. qa'ra-bu ttt-n1t-pa'á,{; ip-Jri lwcnn du Schl¿cht

machen willst, ntaclte!¡r AIìL 174 \¡s. l4-15, qa'ta-ltu' i-so,-þa'-io'íi'

ti-qtu,-É'ú. rsie kämpfcn rniteinanden ABL¡ Vs.646, 10-ll.
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3. I)cr Inlinitir: im Akkusalit' tttit substantiuischeut' Su.biekt

l. Mit verbâler Konstruktion:

3.57. aB: 'rGIS ¿-r'c{¿¿-u,n, tL-uI iil-di'ín rcr liess tiilgnrne3 nicht

hineintretenrr Gilg. Penns. VI 14, dtlT{l 
t't, dA-a . . . c-re-bo, . . . iq-

bi-ù. t.. . bcfahl, tlass Sama5 und Aja hineintretclt sollcnr Sarn-

suiluna RA 39 S. 6, l7-23, vgl. $ 3.7õ.

2. Mit nominaler Konstnrktion:

Í'1.68. aB: r¿s-sri-rrl'-ri a-la'a,lt be-lí'in na-ak-runt, i'ie-ent'-nrc-nta

rhoffentlich hört der Feintl nicht das Ciehen meines llcrrnr ARl\{ I
22,17 -ltl, Ltl.MES iaba-za-þa-tínt,lm-la-ail çtî-ra-I-ta'nnt-utlt ti-ba'

at-nr-nint, ltlie (lendarmcrie h¡t ntir tlic Ankunft det' qrtrolrartr,nltt,

nachgewiescnr AR,M II 106, 7 -8. e-b'e sa-bi-ina tL-uI o,-q[,-a-ap rich

glaube mich nicht an das Hel'aufkontmen der Lct¡ter ARM II 51,

14-1fr; e,-la-a,k be-ll-ia a-tr.¿ ON ir¡-bu.-rtint-nùo Dùìan hatnlirgesagt

dass mein Hcn'n¿rch olrl gehtr ARM II 13,4-6, (adñnmt':)LII

ðu,-{t e-Ie-e A-t,onvri-ittt. i-ihru.r rjettr:t'MenscÌt fürchtete sich vor tlem

Heraufkomrncrr tles A.r ARM II 21 Rs. 6'.

3.59. aA: iø-al nta-nn-an, lít, tø-za-kù,-ut' udtt sollst niemandes

Ritte erwiilutour K'l'S 2 b, 16- 17, e-ra'ãb TII{i-l'í-&¿ kr, tu-qâ,-a

rrden Eingrug seincl Klcider sollst cln nicht abrv¿rrtenl 'l'tll, XIX
20, 40.

3.60. jB: rì 5u-ri ntla-nta-at a-lu.k gir-ri-iø nt'qil i{'nw-ntq, ver.

I. hörtc dr:n \rerlar¡f rneines Feldz¡ges you fcrne,r Sg. Clþ¡¡s. 191-
102, vgl. cbcl. 125, a'lal; ¡1ir-ri'ia ii'tnc-e-uta. A3b. Streck S' 8, 79.

vgl. lti, 29; 44. 72, a-lak LIJ.A.KIN-ir¿. . .ié-nw-e-nru rcr hörte

vorn Kortrrtert tnciues lJotenl ebd. S. 60, 29 ttsw. rtl i'di ilalm-ha

iû se-eþ.1þe-ru.-o-ti rich kennc nicht das Umhet'springen cler kleinen

Måldchcnr STT I 28 V 4. 20. Vgl. iluch $ i:1.42 und I(B VI/l286,31.
Vgl. mit den sttbst¿rntiviertcn Ausdrütrken: In ila-gal IGI¡¡-iti *:-

[ytet-te(?)] rrdu iiffirest(?) rlie Blindhcit sr:iner Augenr, llA \¡ Nr. III
3, a-ka-ønt, girri-itt, e-'nntr-T1l-'tne rlsic sahen die Statlbrvolke von

meinern Feldzttgl Tigl. III Ann. Z. ltì3, \'gl. Sg. [lhors.40-41.
3.61. n/spBz t,úb libbi tûb \êre rì tr-r'a-/iu tta-rni ttnu LULIAL [EN-
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ial li-r1í-irt, Dsie nì(igen dcrn Känig, uìoitìetìì Flt'r'r'n, Frerrrle, (irrsrurd-

lreit untl Längc der'llagc scltcnkenrr ABL 839, \¡s. tì-tl, a-ru,-ltu,

UI).NIltÉ rì k¡-bor ltrolél AlìL 41j2, \¡s. 3, lil-tt¿-tu it la-ba-ri ìt4-nt:tt

li-.{r.-r¡¡,¡¿ ,\lll Íì40, \rs. 20-21,'r.gl. noch z.ll. ÄBL]-r20, \¡s. 2-3;
l"r2l, Vs. 9-4; 1129 Vs. 4-6 tlsw., dAK r¿ dAltAtl.titlT. . . ¿r-rr¿-

/itr, rra-ttrru . . . .{r'r EN-¿lø liq-bu-u. YOS III 46, ,5.

3.{ì2. .{¿î-lor¿ LII(iAL h.{-lre let' ntiigt rlas \\rohlbefilrtlen des

Körrigs höttnr ABL 1109, Ils. ll, lc, ba-.{r-.r r,.¡¿,'-.sr{ .{ri IIN-ir¿...
litl-btrti udie (litter nrögr-.n befc'hlen, dass rneinem llerrn kcine

Kr¿nklreit begegrretr UE'Ì' I\¡ 172, 4-$.

1. D¿r Inlinititt ittt, ¡Lkl¡u,sttl¿r' l¿t¿ st¿f¡.sk¡r¿ltu¿lschem Objekl

¿. Velbale l(ortstrrrktiorr:

3.63. aB: Ilricfe: (.r¿l¿úr¡r:) e-p&el-A.u, drr-r¿lr-¡rr¡¿-qri-unr. l,r¿-r¿f-l¿¿r

rich möchtc gelu hör'en, tlass du rlie Ârllcit gut ausfiihlstl VAII \rI
260, 36.

3.64. Qpbû,nr,;) I0 (+ÁN A.SÀ í¿r-nor¿ na-tht-{nu,>- an iq-bi-
r¡-.¡?,ù DlO lku llcld hat dr-'r l(üuig befohlen, zu gr.beu> L)EOT III
:i6, 10, vgl. TtlL \¡II 17, l:l-17, i-n.CI ua-nti f ,'¡ l\I¡\.ì{A I{II.
IlAtÌlìAR iu,-n-lu, r¡-¿ø PN tu-ur-re-ant, artr-bi-Éi rr¿ur deur Tage habe

ich ihr befohlen, jene liit [[inen Silbcr dcm PN zul'iickzuerst¡rttenr
VS XVI l, 22-23, t't u:at'a-a-aut, ía 2IIA.NA Xtl.tl]\l¡nAlì PN
nu-ilu,-tt-tt¡t-anr, iq-lti-a-alr, D¿ìltch hat PN ulir befohlen. l(upfcr ftil
2 Minen Silbrtr zu gcltcn,r IIET V ir, 10, A.Si\.tI t.A rlø-rla- nanr, ql(?)-

btl(7)-.ír¿-¿rr-srr:fr¡r, ,rbtfiehl ihtrelr, Feklcr zu gebcrrrr BI\ VII g, to.
lJlllN.lIES n-l,ri-tt-tirtt .{a r:ûa-a,.{-iu-ti be-lí lu-ãe-trtn iq-bí-i-nm
,rmein Ilclr hat befohltn, dic frcmdcn Leutl', ditr rlir sind, zu teilcn,r

YOS II 99, 10-l3..{tr-n-nnù &-nu PN rro,-dn-rr.rttrt uq-bi-Ér¿lr-r,r,c

T(lL XVIII 109, tJ-9, r,gl. noch YOS II 95, ló-lri. \¡AIl VI z6Z,

l2-13.
3.6,6. (í'apr?ruru:) u-nu,-ktt-ti Iiùf.lìAIJIIAR írr-ri-liu-luttt, oi-ptrt-

ra-ak-l¡unu-tr¿ø liclt hirbe dir gcschLicbc,rn, drrss tlrr (leltl scltdcn sollstl
IiET V 17, l-r-6, Sltia lø-bø-ru¿-u¡n, lxt-Ií iJ-¡nr-rrr-n,r Dntr.ilt l{err hat
rtrit'gesr-:hriebetr, d¿ss ich Ziegel trrirclretr soll,r All[[ \¡ 28, 10, o.{-.srr¿r¡¿
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¡..SÀ pX Ltl iÀ-À'a-r'rl-tilr [ru'u]-¡¿5<-[.ílrr-[rla'-utn, lte-li i{-pu'ra-nm

twcil meilt llerr tttit'gcschrieben ltat, rlltss ir:lt rl¿rs Fcltl PN:s, rlr:s

Barrrrrn, lrcigcbcn soll,l ARI[ \¡ 28, ¿tl-29,r re-t's( na-aí-7ta-ar-[tilll

tru-ør-ki-tittu k¿-rr.l-[4¡rl LU(iAL tislpu-ro-[/,:rrar.l >dc¡I(tinigþatflir

geschlieben, (itss rltt tlie im spiite¡en Brief gegcbencn Anweisttlìgcll

befolgert sollstr ARM I\¡ 35, 12-14.
3.66. (J¿ú¿Irr¿il¿..) r¿s(-.{r¿rn i-n[a ltr.lqt-qtí be-Ií.-ia rÙ.llrtl¡R¡tR Ì¿r¿-

þ.a-r.a-øtn lø [fo-ol¡ro-r¡,¿ urvcil in tlcm llriefe meines I{errn nicht

geschriebcn rvitt', tlass iqh Silbcr in Ernpfang ttelt¡tctt sollter AIìilI
v 98, 35-.37.

it.ti7. (¿sehrr.llr,;) ¿¡-.í¿.r 40 GÁN A.ÉÀ ¿-rra P\ r¿¿¿-¿l¿¿-tt¿rr¿ e-si-

/-la-oÀ:-lr:t-nr¿-í¿l¿i¡r¿ lwo ich eu(rh beauftragt h¡ìbtl. cl'llt PN 40 Iktt

Felrl zu gebetu 'l'CL \rII 33, 4-6.
ts.68. (.{r?,1¡u¿ rtrtr,:) be-lí rt'k¿tt¡ na'ilu-nant, ri-l,u-þïiz-rtt'n rmein llcrr

hat ntit Anweisttng gegcbctt, das Ì[aus ztl \¡ork¡lllfeu AR,l\'[ \¡ 73

Rs. {i'.
11.69. (le'úrrt,:) i-trtr' qú-ti-hrnrc Gß.NIiL lttt-'n-a-uttt, titú e-li-i

rich krlrtnte tlas Schiff nicht itt ihrr:n l{änrl(lll sllclìclì)) VAll VI 233

l6 - I 7, u.{-.rYu il¡ btt-li u.t-ltt, t0¿-ar'-Àt¿-¿¿l (ïLI I)-/.'fl 'po-r'a-sft lc-le-l-t'tt-ri

ti-til lte-7tu,l-'rrt¿ uwcil tttt' lttein tlerr, tlen s¿rchvct'lt¡tlt bctrr-rffend dci-

Iren Ochscn hiittest, 0tforscheìì könlletl, lbel' ts tloch nicht getan

lr¡rstr VAS XVI lõil, l.t ff., SAFIAIÙ'LII.A hu-ia-ikrunt' ú-u'I i-le-

!rr-ri 'rsitt kännen dett St¡lttb nicltt errcichclln \rAB VI 'l 3¡'¡, 10, a-na-

/¡r¡ i\FlÅl-)-/i¿¿ s¿-brr-r¿t ln-ll-ia kn-ltt c-¡ttt-{¡,t-an e-le-i. rich, dein

Dicner. kruut tlelt \\Iultstrh tttcilles Hettll t-rrfiillen'r \¡AlÌ \¡I 158,

29-30, tí-tr¿ ,¿¿¡-r¡lJ-ri-t(t, D(I$'UD'D[I Sr¿-l¡u-lc,,t ri-ul e-kr-i lYr¡n

nril h¿nn ich keitre tlockclte Iilcic schitrkelur Lilf \rII oo,2l-9?,
rí-f¿rr-¿¿l e-,¡te-e-ia-un¿ r-fui-rl-Àrpr¿ DeI k¿llul tlir einrs rnachcnl 'l(l[,
X\rtII 94, l7-18, ¡¡f-,r.r-il-lo-/rtl ltt-ur'-,'rl-(r,,r a-lt rich hann deille

\\¡olrltat Yetgelteltu tJ(1P IX S.347, Nr. 21, 2í, htt-e-cl-ni tt-pa-lant

ú-uI ni-Ie-i lwir liiilutclì tlltstìÌclll lklrrlt nicht llez¿lhleuu ebd. S. 364,

Nr. iiO, 26; vgl. ltotrlt z.ll. Stttner XIV 19, l9-- 14. elrrl. Nr. 3, l2-13,

r egel PN ikkarin kunn auclt Yr)tì ¿s:3tt¿¡ abhängen; irr dom Falle rviinde

clas Beis¡riel zu $ 13.11 gehörcn untl denrentsprechend zu iibersotzen sein.

I
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YOS II 146, t6-lz, ARM I?4,tL-12; 91, lìs. Z'(?), ARM II 44,
26-27, ARM II ó5, 29-30, ARM III 16, t9_20, ARM II l0r,
l7-18, ARM IV 53, t6-17, ARM IV 69, 7_9.

8.70. (nailãnunn:) itni-ir-ta-ht a-ba-lant, ¿-no ON i-di-i$-l,¿ rlass
ihn in oN für sein \¡erfügungsland verantworilich seinr¡ ucp IX
S. 334, Nr. 9, 9-10.

3.71. (cli X .iír;) ki-ii a-no qú,-ti-ia éu-lu-ma-a,nt, e-li-ha i-&t
rrlu bist mir schuklig, rneinen llcutel ¡njr in ttie Hand unvcrsehrt zu
geben'r UET V 81, 44-46.

3.72. aB; Urkunden: (qabû:) !ea-nw-u,n, n-nø ¡ttrúþ-tu-unr hr-
'u,ï-ra-&rn iq-lnrú. usic bef¿hlen, Kunde der versammlung zuräckzu-
bringenu UM V r00 II 7-8, DI.KUD.MES þtp-¡ra-am, f¿ pN ¿-ti
PìrI, rì PNe ir-íu-ri l¡e-'pl-u-ant iq-bu-ú rì SAG.[+EMÉ ila-mi-iq-tam,
a-na P\ lu-ra-aut rdie lìichtel'bcfahlen, rlass tlie Llrkundc, die pN
zu L¿sten des PN, und PN, crh¿lten hatte, zerbrochen rverden
sollte, uncl eine gute sklavin dem p\ zuriickerstattet werrlen sollter
CT VIII 48 a, I ff., DI.KI]D.MES Si{¡r¿-ú-t¿s-srå-ærr, rnø-þar pN
qâ'-ba,-a-anr, iq-bu,-ti-s,,rr¿-.{¿ udie Richter bcfahlen ihnen, ctass sie
ihr Zeugnis vor Pì{ spr.echen sollten¡r VAB V ZgB, ZB-Z}, É la
la-ma-ant, a-r¿¿ PN DI.KUD iq-bu-ú, usie habr_rn pN, dem Richtel
gesagt, dass sie das Haus'icht kaufen wollten'UM VII llZ, t5_
16, [GUD.HII.A ri-a-ha-an¡ iq-tø-bu-&rnu-lli-intl rsie bcf¿hlen
ihnen, die Rintler.zu ersetzenD TOL I 164, 14.

3.78. (te'û,ut,:\ te-ni-iqMtl B-KAM ßp.el t.RA ù SfG.UA na_rla_
,t&rn, a-na Pl{ NII-(-}IG (qadi{tinr) ú-u,li,-ti-nùd, rcr w¿ìr nicht fähig,
der PN, qadiltun, rlen Säugerinnenlohn 

',on 
B Jahren, clie Speise_,

Öl- und \Mollenraùion zu gebenl VAB V ZB, 6-9, (lumma) DUMIT-
lu il-lmm a-la-knnt. i-li-i rwenn sein sohn den Lrhnsclienst leisten
kannr cr x 3b-86, þtt^'-nra DUMU-fu çe-þc-er-rna i-ti-ik a-bi-ðu,
a-l.a-lnn, la i'li-i Dvenn scin sohn klein ist r¡ntl clen r,ehnsdienst
seines Vaters nicht leistcn kannr ebd. 4l--4t¡, lunrtne, pl,þa-sú n-
pa-lant, la i-li-i D\\¡enn er seine verpflichtung nicht zu erftillen ver-
magr cH R XXI 97. 98; Kraus, Ein ]Jrlikt tles Kiinigs Ammi-satlur¡a
s. 30, 43-44.

3.7a. þli X iiu:) B t+Áì{ A.SÀ pa-la-ka-tttt¡ e-rli-ht.-*tt, i-5t¿ usie
sind ihm schuldig,:l lku Feld zu begrenzenr lìÐ VI/l 14, ZO_ZI.

È-
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8.75. aB; lit.: r¡r'-5rl IID.I{IB.NIIN.Kt ri KÁ.DIì,If+IR.RA.
KI .ft¿-l¡o-r¿l nc-eþ-ti sîr¿-ir¿-bo-art, . . . iq-bi-ti RÀD UD.I(IR.NU\I.
KI e-pd-ía-r¿rn ,'¿-.ft:-srr¿ u,l-lu.-a-ttttt, ra-bi-ií ri-¿¿rr¡-c-ra-crrnr rl(als) er

rnil' befahl, die Lcnte \¡olì Sippar und l3abylrlu sich rnhig nir-.rler-

lassel zu lasscu, gab cr mir in grossartigel Weise Wcisung, die

Miurern von Sippnr zrt b¿ìuen und iht' Hrupt zu crhcbr:n¡l llamm.
Ull VII lii3 I 17 ff. (srrm. (lE(lT I Pl. 18 I16ff.: Zi nbi rki k.{-
d i n g i r' - r' ¿rki u k ir - b i li i - t u ð - n rì - h a t u ú - ù - cì il d urr -

kù-Se-Su ll- rl ¡r - n i¡ b i- i n -d urr-gil -a b àd-zin birki
tl ù - rì - d ¿ s a g - b i í I - i - d a á - g a I l-r u - m u - tl a - ¿r rt -

á g); lr¿-l¿f ilun-qti-alr. rra-rnr-íø-ant. Iii-tnu DIli(iIR so,-ku,-t'tt-un

...it¿ pí-i Irr]ri-sr[ì] lr¿-rr.sr-lir¿-rr.r¿ uioh h¿be es in rlert Mttrttl tler lVfen-

schen gelegt, tlass sic ureilrrr¡r pçuterr l.{anrerr tliglich wie einen Gott
ernähnen sollenù ebd. ÌI 30 ff., Ilmtl.s-sri u-bw-ri írr,-r¿r-år¿-.s¿¿-an,

nr.-ir-í[rr. r al-øp-ia- ti ur, ir¿ ðu- ul- r n,i-int, a- na dø-ar i -ku'-ra-u,tn, r a-bi -

i{ ht, ú-tt¡tt-t-t'u,-un-ni xrt' hat rnir in gl'ussirrtiger Weisc \\reisurtg

gegebett, sein Lantl irttf gliirrer ¡\rte l¿rgern zu lirssen uncl srline z¡rhl-

Lcichen l\fertschelt irr Fliederr fiir imnrerd¡rr zrr lcitcnr Sitmsniìun¡r

\¡S I 2l I 94 ff.. r'gl. elrrl. ì{t'. 33 I 20 ff.: sr¡nr. LIll 9S II 2 ff.:
ka l¡r nì -ln ir - ¡r i ri -sa l-l a n ir -ù -d è u h rì - d a ga l-la -

ni silitn-nt¿ du-r'í-Sè túrm-trirrr-rrrr-dè il-gnl
f.¡ tt - ttr tt - d a - iì rì - ir g; tsÀD-fn e-pé-Íu-unr rr-ft'-.ir¿ c-Ii {u pu-n,fl

tt.l-l¿-u-unt, li-¿l¡-lru-l¿ /,'r-r¡i-i.{ tilrlanruut lseine [[¿ne[ zu b¡nrcn,

ihr Ilaupt iibel das Fliihel'r: hini¡us zu r.rhobcn. hat scin Ilerz
getrert enlrirhnt'r YOS lX 35 I I I ff., ío l¡i-br.-rl li-fû-l¡¿-lr¿ u-nrt, uí-ri-
int, ia-ka-nu,tn, tttu-iht-ú ¡rdur scittclÌ Flerzouswultst,h in Erfiillung zu

blingen weissr cl;d. :15--¡7, rrcl ...niurllitk¡ rrrr¡-rrI ki-
ktrd6-a-ni l)ìrl-bi dÌr-ù-dè é-btbbnr-rl ki-
b i-úè $i¡-l{ i4- (l è uu- n i r €!o-gu tì4- tì a - m alJ - a -n i
sag-bi ln-ginr iI-i-dù'rutu-dSè-lrir'-tl¿r-bi ki-
t u$-kir-n e-n c-ir asilal n íS- ! ú l- l.¡ ri l-l¡r-1, i-Sè
t u -t u-dè ka n íg- ¡t tt - lt ír r- r¿r - rl ¡r -n;r b i'in - d u.,r-

¡{ ir - a : ì-r¡rr . . . {ID.I{IIS.Ntf N.Iit Li ttLr.si-ø-tir¿ nr.a-þa-sr| BÀD-
in. e-7td-lu-nnt. l-lnùilxv c-lo aí-r¿-iu tl-ur-ïa-uu Ù.NIR (ziqqu'xr-
Iunt) ge-¡1u.-r¿r¿-írr ,sfrc-alr, ¡r'-i'¿-.íø l¡i-nwt io-¡rr¿-¿' tú-lu-u-ottt, dUTU

rì tlrl-o ø-na ir¿-rrû-lr-.i¡r-n¡r ¿l-Ie-titn, irr r'¿-sr¿-tr rlr ìt lti-tli-u-ti¡n, e-t'e-ba
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r.,ù ¡,í-.5(rr lo, Ia.ut-la-nÀ:-À'¿-r'¡t rr¡-bi-rì ))iìls (rl'. . . tlie lfattr,r'von Sippill',

rlet' ervigcn Stitdt. sttines (iöttcmitzes zll l)¿ìuelì, das Eb¿bb¡rr ;rtt

seineur ort wieder ltr:rzttstr'llcn, den (iipfel des Stttfenttllms, seittes

hohcn (iiittergemac,hes, wic Ilimmcl ztt t-'t'ltiihr,n, dass Slmai und

A.ia in ihren hciligen Woltnsitz in .T¡tttcltzelt und Freude hineintretell,

rnit scitrcm unvol'¡inderlichen Anssprtttrh lrt,f¿rltll Satnsnilun¿ Ril. IJ,

llA 39 5.6, Z.8ff.. giS.trrkul-kal:t-ga gi$.gaz lú-
kirr'-e-ne n n nr-rtì tt b-rl¿r -linr m ú -btt d tt-r i-Éò
ir lia -d ir n íg-ba-n i-Éri Itìu-n fl-iÌn -s ì: IiIS.TIIKUL
irtntmnt, r¡tr¡-aí-À'a-4.í ¡ro-Å't:ri Ù¿-l¿r-rrl /ii-ib-ra-r¡ú ¡¿.ll'-bu'ittt tt-tttt

d4-u¡ a-pé-ie-er¡ u-tte qi-rí-tr-.{rr ri-r¡í-fí-ir¡rr uciltt-r stitrke \\.¿ffe, die

rlie Fcinrlc z,r-.rscltliigt, ttnd d¡tss er rlie liel Wt'ltnfer füt'ilttmrrttl¡tr
llchcrrsche, h¡rt er ihllr als (icschenk gt'gebertrr ebtl. S. l0-ll, 114 f.

ri-i¡t-ttt ]hi-il|r-ta-<nl..:- ur-Itu-iu¿' tltt ¡r'u-t¿l-rní'-ittt tl-¡ttt tlu-u,r e'ptLia-

rr rrr n¡i-i.s-t¡.n-nl l¿:rl¡-âi-in. A'i-nru, DIN(ÌIll À'a-.{n-d¡¿-r¿r¡t rta-'rtti-.íc-artt.

in ri-lutrtirrl r) irIrr-irld lri-il¡-Li-irrr. a-lr¡-r¿l-l'rt-/iot,,. (t-t.tt.{¿-ri-tlÀ:-t¡]lr.

r,{-rrr,-Àr¿-r¿irrr ltlier Hit'tcnschitft tlet vict lr\''cltrrfer in lllieden inlllìt't'-

d¡l ¡tnszuübcn, tlir' \\¡ünschc tnt-'int'rs Herzetls $'ie cill (itttt ztt

lrlcichen, täglich irr .Iirrrchznn uììd l.-trtutkr dcs Ilerzcns zu \\'¡lnd+tlt.t

h¿rbcn sic mir als (iesclultk gegcbenr VAS I 2l I\¡ 13 ff.

:1.?{i. [.4-rlurn, irlr-/.¡a-on¡ lo u,-lo'-l:un' ir1-bli....J lAnu befahl,

tìitss l¡t¿trt tlie Reisc' nicht ttntel'nerltltten soll . . . . I ¿IJ Zfi, RA 46,

88, 24; DIÉ Lfl i.lrxr, na-a,7t-ht-.rí-.ft¿ f-lr:íu zu-qú-pn-ur¿ rí-flAl-k¿-
ul-n¿a Iu i-lf-i ln,t'urt ein Mensch, rviiht'etttl cr schattt, seinrl t\ttgett ztt

richten sucht('/?) tut<l nicht dazrr fähig istrr Afo X\¡Ill 65, l6-17.
[gl. auclr ¿¿¿-¡¡1-¡¡tttt tal3-3i-ll-r olt-tti-u-a'u t'-¡tt"{a (iilg. Yakl l9tì,

$'o r¿n.r¿i¿lt¿ auch ¡tls Âttribut ztl cincnr srtbst¡tntiviscltclt cpã.lutr.

irrrfgefasst rverdcn liann, r'gl. $ 26.2.

3.77. aA: (qu.bftrn:) l(ll.(iI .ír¡ li¿ì-r'rl-dr¿ É-it l'\ o-pú-Iø-a.n. qú-

Dr:ri r¡cs ist ihrlrlrr llcfohlcn wr.rrtlctt, rl¡rs f it¡ld tlcs /r:¿?rtt.ln iln H¿usc

drs PN zu (,rstirtt(Ìnr T(lL XX 83, 13-lir, PN I(Ù.tlI ír¿ lirìr'f-rll¡
iu-qírlu,-uur, q/l-btn >r:s ist Pli bcfohlcn wordclt, tl¿s (loltl tlcs À:lirrnr¿

rìalzrrniigeru TOL X-\ 8i'1, 22- 23, I(tr.ßAllllÀR rl-¿¿¿ /i¿ì-¿i-rl$rir

íc-q(rknn, qú-lti-u-l,ulr ues ist dit' llefoltlett wol'tlen, dls Sillier in K.

rlaruurvägctu (l(ìT II rtl a, tt-9, LlR,tIDIi . .. i-nr¿ oN íu-qírlunr.
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q1rbr. rihnr ist bcfohlrn \\'oldcrì, das Iiu¡rlcr in oN tlarzuuägenu

T(ìL XIX lo, lõ; vgl. noch z.ts. BIN VI ti8, 22-24, I(TS 4 a,

7-9, T(iL I\¡ 6, l0-14, T0L I\r 27, 6 f1., (t0T V I a, 3 ff.
:J.78. (¿c'úrrr;) c-na.-Art" gi-ntì-lant, ;-u., s,L¡¡'-[:à {u,-ltà-nt¿ttt, u-la-e

rich kann clit' (iutes tunu lìIN \¡l 37, 24-26, ø-tut-ku, u,-tt¡tt-ut-hu-ttu.

{u-n;u,-utn, c-L'-¿ uich kann trttre Algclcgcnhcit hörcnr BIN VI 67,

27 -28, úh-nç-¡t ttt, u,-rrtt, pi-lu, ntu-lJo,-se-etn, lú a-li-i uich konnte ihtu
kcinerr Steiu iruf deu }[uutl schlagcnD (l(]T IV 7 (115103), 23-21t.

3.79. (¡ri'rott:) ¡tì-u-u,nr,7tti-lu.-artt ú-kt a-nuu-tt, tich rvollte rìeiten
l'tuncl nicht iiffncnr ItlK I tìrr, 25-2u, I(Ù.BABBAR ,íø-qri-lrr.rl,

lú, |u,-nttt-tt'u, riltr rvollttt dts Silller nitrht d¡trrv:igeru CCT III ¡r¡ b,

l0- 11, vgl. (l(lT I 39 it, 10-11, !ttçt-1tú-am, [À jrì-no-À:ørrt. Iú, i-ttnt-ti
rsie rvollerr tlie T¿fel nicht sicgelu TCL,\IV l0 lls.5', I(Lr.tìAlì-
BAIì ¿o-d(i-rral¿, rì-lr¿ i-¡rr,r¿-o uet wollte tlirs Silber nicht gcbcnl TL)L

XIX 53, l5-1ri, I'gl. noch z.ll. TOL XIX ti4,9-10, T[)L XX ll6,
14-1õ, tìlN lV ri. l3-14, BIN IV 35,23 ff., BIì{ IV 3.r),9-10,
IIIN lV 22t), 14-lrj, K'lS 12, 17 ff., I(TS 18, 31, il\ll, l\¡ 27, t4.
TuIl I I c, ló ff., rrrì-lr,n la-ila-nunt, Iti i-ntu-n rer wolltc nicìtts gebett,r

C(llf IV 45 b.3tl, u-tt¡u.-ti ltrutu-u-n,tn, ti-Iti la-nurrr:ø ¡ltlu n'oìltcst

nrr:in \\rrrrt nit'ht hiilenl l,ir'. 1, 2l'-22', ti iu, ¡ta-u,nt-e-dint, ta-do,-

nan ú-la ¿-r¡¿Tr.-ri r¡Lut,h wolltcn sic die zusåitzliche Sumure(?)nicht
gclrenu (l(lT II 32 b, 18 ff., gËar.ì-tlr-[a-alri¿] la-qâ'urtr, lú i-nnt-uu,

uel rvollte keine Ifilfe entgegenncrlìmlrÌìD (ltlT I\¡ 3l ¡ì, 9-10.
iì.t10. (rr.lrrrûll;) rì I(Ù.BABBAR l¿¿ PN srrr,-rrf-n¿c ,{a-qâ-kr,nt, rtø-

rui ¡rtl¿'ts Silber rles PN vcrspliìch tl darzurv¿igcnr T(lL XIX 0,

I 4- 16.

3.81. (,íøpdrrt,lr.;) 13n-rc-ni e-ytíriu-u,nt, a, ;ti-rtt'PN ri.{-tø-pri-r¿rliclt

habc an PN gcsr:ltt'ieber¡, ¡1r,** ich reisen wiìl¡r il'ulü I 1 (1, 9-11.
3.t12. (.lcqû.m:) u,-u,u,-lûnt, çu-bu-túnr. le-qt:-a,-ii-mu, rnr:lttnt tlie

Prozc.ssftiìrnrng ftil sie irr Attgriff ('/Þ BIN IV 37, 24 ff.

3.83. mB: (Gcflügcl) {abe-li Zf D.Di\ rìr¿r-sr¿-a-rrr,í¿-/¡;rr-lr¿rií-prr,-

ro Dvon clcncn urcin llcrr mir scht'icb, dass ich sie nrit l\[ehl und

Gerstengri.itze ruiistctt solll lIllt ll2 54, 13-15, ?r'u-r¿s-srr na-pa-kr,

it1-bo,-a r¡et befilhl tttit', seinn \rorderseitc ticdet'zurcisscnl tlE XVII
3í,7, ÉE.l¡r\tt rr¿t-.ír¡-¿.... UN el-tu,p!-ru.-ltL-r¡rr-lr. lrler Ht-'rr hat
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ihncn gcschrieben, dass sie . . . , Lierstc zu bringen h¿rbenu BE
XVIII 52, 36, r'gl. auch RE XVII 83, 27-28, und siehe dazu St.
or. XX S. 126.

3.84. mA: LÚ iø hil-pi e-,pa-ø-iø e-nw,-ttt-ti-ni xler Mcnsch,

dcr das Treiben der Magie gesehen h¿rtll KAV I VII z-8.
3.85. jB; I(udurrus und bab. I(önigsinscluiften: lø-I[am-ta-lltr,

qé-be-ra a-a lularlil'u?l rer rnögc ihm nicht gestatten, ilass sein Leich-
nam begraben wirdr BBSÛ. 9II24-26, l¿,, . . . er-ba u qi-iá.-a-ti {u-
uþ-nru-þt. ma-þar EN El.i.Eì,i (hël bele) i{-te-'u-u,-tn¿ rder'. . . Ein-
künfte nnd Gaben vor dem Herrn der Herren rechtzeitig darzu-
hringen suchb Marduk-apal-itldin¿l IM I 37 II l4 f1.., za-ni-nu,-ttt-
su, e-pe-iu, ti-u¡,u-'i-,ir-an-ui net hat nrich d¿nit beluftragt, (dicsen

'l'empel) zu vers'¿ltenr Nbk. VAts lV S. 98, lg, r.gl. ebd. S. 160

A Kol. II 3, KIIR.{r¿-te-.{r¿-rr¿ ui-iint, re-e-a-ar,,,. . . li-¿¿¿-'rf-ir-an-ni
r(als Maldttk) nrich damit beauftragte, das Llnd tetht zu leiten,
rlie Menschen zu htiten . . .r l{bk. VAB M. Zg, 19-14; S. 104,

23, S. 17tì, 93 u.ü., u-,naiø-tittt, dÅK.I I,UGAL au,-tti-ni-Íu é-babbat-

rn ernú o.{+i-h¿ ht-úr-nt, k'i-nm iá UD.MES ul-l.u,4ittt, lwba-at, lrt..lr.lrt

lìt -bi-lú e.pe-hr, .ú-qa-u- ntu-ar¿- ¿f rMich aber, Nabuna' id, den l(önig,
seinen Erhalter, verpflichtctc er., Ebabbarr¿r auf sciuem Platz wieder
aufzurichten r¡nd es wie in ¿rlten Ttrgen zum Wohnsitz seiner Her-
zensfreude zu m¿lchenr Nbn. VAIJ IV S. 286 II 6 ff.

3.86. Assyrische Königsinsclrriften: n¿rl-.çir K.tIR-¿¿-.{r¿-nu r,u-

'up-ptu,-ía iq-bi-{rni rsie bef¿hlen mir. cÌic (irenzen ihres L:rndes zn

erweiterrru Tigl. I AKA S. 94, 48-49, si-n¿n-ol,: dU'l,U ...qir-bu,-
r¿,1-lr¿ ft¿rrô-nu,-u, aq-bi-rlr¡ ¡rich bcfahl, eine Kitpelle rlcs Saruaú

darinnen zu bauen Sg. Cyl. 48, KÁ, E-¡wr-sag-gal-kurlna.r& &-nú
na-yt a- aþ d U f U-gi nú- iþ." it I Ùt. K II R pi - tø- a-,í ti lìb-bi ub -h- an-n i S n.

OIP II 146, l3 (zugleich rnit Objektssuffix!), vgl. aueh ebd. l4-15.
3.87. Epert und Mytherr uw-e-#a, lø ír¿-s¿-a .srr¿-¿r¿-frl u.nt-l,a-'i-,itt,

uer verordnete ihnen, dass sie ihre Wasscr nicht srtlltelt hinausgchen
lassenr Iìn. cl. IV I40, ül-d,i-nu-iu.ttt-uta Éur-rt¿-r¿f DINGIR.MES
eae-la rsie liessen ihn Ktinigshcrrschaft iiber dic (iötter. ausiiben,¡

ebd. VI 99 (vgl. Aft) X\¡II 355), ep-ra-an{?) .íu,-,pu{;o. ça-ub-ta
rfangt an, Staub anf zuhåiufenr KBo [ 11, 16'-17'.
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il.llli. r¡rr-lrr- ú Iú ltrzi-itt¡-l¡: l) I N(iI H p&-le-lJ(. kr, L'u.l-lu-ltn?¿l p¿It'-

.si (llÉ.lIIl ll.IltlÍ (u.srlrr7lr) .{rr,-t¡r-.írr-r'¡¡ lui<hr-lríl r(irrtiicr, dic nicht
åìngr'\\'i('sln wr¡r'tl+rn sirrtl, rlrrn Zol'rr (krttcs zu fiilcltt¡r, lttìd rìicht

wis!,irÌlr, s'il rlie orrllrrnlgcn rr¡rtl Sirtztulgerr liclrtig zll belì¿ttìdcln

si¡rtl,rZA.l9, S. ir, Z.tt. - Vgl. irrurh (lAD 7,39 b rrntcr igilúttil.
:ì.Flfì. Hcligiiisc [,][,¡.¡'¡¡1,11': lì zir-rì dAs,rl-lú-lJi en üà-

lii-sr¡ rl rrgr,-gir ti-l¡r lti-irg-g;i: ìt nl-lr¿ dAMAn.tlTtt

lrlN lrlr-¡rl-ri .{a l¿rl-li üul-lrr-fc i-t'uttt-ttt.tt, ru¡ttl tltt }latrìuh, gttii-

rligcl llr,t'r'. rl¡r rltt ls licbst, dctr'l'otcn ltrlrc¡¡¡ligzlt nlit(:lìrlttD I\¡ lì 19

lls. I 10,.íri Ltl(lAL-r'i riÍ-la-¡ri-ri btl-lrr-!rr. ¿i-lf-'r-ri 'r(Nilttinttggn),
tlirr I(tinig rrntl (icsi¡rrle krlxrrrtlig rrì¿ì('hrrrì k¿lnnr llA +1, S.41 ,2.3,
t'¡¿-iu-utn tt-¡ttt dutt-ni k>l,c-'í-i f ro'-ro-aIlrl utttt h¿uutst t'inclr Scltrv¡ttrltett

ztl tlilllltt St¡tl'l<clt Ycl'$'¡lllrlrrlltr l't'rl'1', lll'tttttett ¿rn Silt'l'f. \¡ (: ,\(ill
S. l9¡J) %. 11. rìrr-tìrr¡ siliil-r'-rl ò rl rrrl-gl-¿rb: ¡rnr-.sr:rn

rrl-ltr-lrr 4r-Ûr. llrlfichl, rl¡rss lucitre l(ttltorclnunplrtt gelcirtigt wcrtlcnù
( 1'l' XV I i, 274 i¡, ri-.{ri-r.i ø¡¿c I{UR-ia ilrc-,, l)IN(il ll rr¿-.çr¿-rrr rich

r,c¡t¡¡11¡¡111q, nrlilrrrrrr Í¡inl(lr', rl¡rss nr¡r¡l rlie lìittn (iotttx ztl ltaltett lt¿tr

l,rrrllrrl Il 29. ai-fr-t.rl r¿¡-r¿1-lu-ri r:/irr-.frr u-kt-l;o, laþ.ii-íþ rrh:rst drr dirl

\\icgrt, tlic.ilttc rv¡ulrklltr, gchen rvolllrt?l'l'hcotlizrrc Zt\ 43, S. 5fl, lj6

ilr ir- bi ¡r-r'¿i bir-¡ì n-zu l{¡-hi ñu-liirì-kitr-gii slg
n ir -;r n -gi ir- uì u - n n-n:ì -i[rì -si: ¿¡l-Àr¿-l¡trcli s¿:l¡i¿-fl-Sri-r¿r¿

kt-ntu,-du ¿ií-l'c-¿¡,-li-s\r¿-r¿r¿ í¿-kr-'¿r-a l-1i-.{rllr-nro Dkotttllt gcschrvind,

dir \\rrgr,r rlrt'siebert kcluronzulrl'tìen un(l ihrc ()r'tc ztt sttcht.rnl (1'f

.\\¡[ .l¡-r, 122-124 (rrt.lerrtn.), ú lnu-llu-tl] a-att-kú-e ¿t

rì u - u fr -d il -ir rì - n l i{: - lcl: o-À'c-llil ¡rl¡u-la u,l i-k:-'i-i tttt'-t

iti-lu-u, ul r-lc-['i-il DoL kiììur lìrot tricht ()ss(ìIt, \\¡¿ìsscl nicht trinltcltu
(l1' XVII 31,2ó 9(i, l.(lIS.IltEÉ ir¡a A.MHS nu-ttlu,.. . ri-5a[l-lr.c-

/r,rr qri.s.srr,l ,¡Öt in \\¡assel zu sclì¿ruen (I3echerwr;iss¡ìgutìg zu treibcn)

. . . h¡rllen sir: iltn gelelrrtrr (lr:rig ¡\lÌIìT I6lì, rì7 (Zimrìret'lt,IlBR 24,

yg.l. iú. lts). \'gl. auch An. llil)l. 12, 9t13, 31.

3.90. l[cdizinische'l'extc: (iulr,rrrrr,) IiÀS(?) ]IEÉ-sri tr-ba-ltø

N IT ZU-c(ilc'c) urvcun et' scinrn tll'in nicht l¿sselt kitnltr Lirbat
'l'l)l' [ 7f], ?o; ÉIl-.sr lri ir (srrnrrril¡) la-íri-a Nll Ztl-ø {wctttt) lt'
srinrr linkc lI;nlrl niclrt hrbelr k¡ur¡u clltl. Z. il. tltÉ Árr-.íri lr¿r'-tø

N Ii ZI'f-¿ Dwcntì el' scinc .{rrrrc lticlrt rll'eherr k¿urn,r cbd. S. 8ti, lìs.

t-.
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2.3.4 (AM'1. lo7, 2), llls stl-.srr.{¿i tir (il¿ifti) zr, (irr¡rrr:lr) a¡ra li'\-

.{r? lrrr-rr¿ NII Z['[-¿ ltt'cltll ol s(1ilìt'reclttc ocltr lillkr'' ìlanrl tlirl'ht ztt

srrirìtlm Mttltdc fi'lhrtrll k¡tlttu r'lrrl' S' 90, 7'-lt'

lr. Nontinilkr lioltstl'tllit'itxt

:'t.91. aB; lìt'i0f¡: (.írr¿lrtú,,t.') (¿rtt-"1'l-ni rl-rta la 'r'r"-¡xr-rji ßi-i¡'-r'i-

Irirrr] ri-.{o-c rl<hcú Dwilrllnì vcrhilttlrri'lt sic rltlrrh ' ' ' ' tlirr '\trsfiih-

rrtng tlcr Al.br,it?l tl}f VII 10, 11-13; (lrr'tûrlr.') rr,L-ltrr-rrll su-bi-inl

t't-ul tr'le-i ltltt kanttst rlie l'etttrr nitlltt nlttstel'llu ;\ lì11 I 4?' l7 lE'

,sr¿-lrr¿-r¡l ri-rr¡1irrr. ía-r¡-fi ít-tù r1t,-i uiclt lt¡t¡tlt rli(|s| Qtrt'ller lriIlrt ilr

Besitz lr'hnrrnr¡ AlìIt ll zr.t. ?, -fì. rr¿¿-rlu-crr rtc-r1i-tittr ri-rrl r'-l¿'-¡"ri0lr

Itirrul keilr0 Sclll¿tchtopft't' gt'lrt'llu AII,NI II 137, -t6, 'sr?-l-¡rt-ro' lli-íøl-

tlí-i.u, ti-til c-lr,-[rl rir,h kittttt llI'illItt Nitr,kcll lticht tlt'r'ltonr AllIl lll

78, 29 - 3tl.

:l.fl2. (lr,(.(ril]u Ìt,.') r'-.sc-rl ( )){ r¿-r¿r¡ !a-ltt'-rrs '¡l/t¿-rtllir Ií- tne-'tDu-

¡¡tttr ri-ttl lt¡rK¡'+lt ul. n'iiltscìtt nit,ltt. rlilss ()jl rk'ltl FJt'sil'k l'ott ìlrlt'i

zrrgOn,ir-si,rr wr.rtlrr AI.lNl IY 9?,31 3:l; (åøfiir¡r;).{¿r-ro'-/''r¡-rrl'

"f 
irl¿:i,,-tirr r¡-l*r (iIS.ltÁ ú.'tú ¡¡i.'lurtrì('/) uu'i' *'t¡lk'rn tllts l'ltrl*tt

rlr'sTttt,tttsltttfrlitsSt.hilfltichtr.t.rs¡ittlrtenlAlìilf1I107,18.
(ãtútãltu,rù. iùlì Strlllr ciltlt' Iiotrstr' utit i¡r:) (t-I1ti('* Å'ø-¿l'-/'rl-i ù

d^-nk nu.-til;-ri.-inr tttu li-itt-lti A lìA I).N{lls ¡,.-l'í-i,r i.-do-u,b-lttt-trl¡ '¡rl;ts

Hr.Lz tlcl Diclrrtr nr0inPs llotrn s¡rricltt nlll'Yolì l(tilÌpfen ttltrl'l'iit|n

rlr,s Fliltrlr'sr ,\ lì [l l l I ll't. 2l 22'

lJ.9iì. l)¿trrrltrrltl¡tst.istllt lrtit rtlril.:rr ll¡: trlu,-ul,: n'u'.ul-¿-ru-ri ul-li-

l¡¡tttt-¡ntt'rith;¡irrg zrrr'llilfrlr \¡S XVI t|3' l6' r'gl' t'brl' Z' 25'

Íì.Ð"1. aB; lit.:.r'rr-rtl-¡lt-rtl rrt'a-li-5rt þ'u'-lu-ut1 rri-'(i-'{rr ltrltrt-nl¡ tttt-

pi.{-ti-írr lti-,t,tt tttr-t,i,r¡ I(A únn4'il .,r,,,¡-¡¿-,tt li-.{r¡-a'{-À'i-i¡r 'rrli.

Zcrstöt'tttlg stiltls L¿tlttlls' tlas Zrtgt'untlegrrlten striltls 1I1¡l[r'5 l' rlit'

Ausgiessrrng seiner sct..lr rvio \vitss¡rr, (lrllcs rlics0s) miigc ol'itl {lr|ll

Irluntl Enlils, tlcs liiinigs. legetu (lll il Xxïl 9l- rì7' tt ru - i ù -

¿ì ltt 'lt¡ t tl sil i{- ll it ltl- tl¿i r¡t - gil- n i Ë¡r-ln lt- ll lì - í l-l ll

.. . n i g- ba-lr i-Éè tltrt - lì¡t-Íl ll-s ¡ : ¡¡-¡¿¿¡ 5rt1-tl-li dl:'l'tl

rilrr-rrl-h. r.e-rrl ír¿r-l.rr-lt.-,{rr . . . (lrl(t rJilltiítr tqi.{.{tt, ll' trrliesrrllt ltitt

llndieseltr(ì'lictlestelrtdasSuhjektals(-ienitivattril.lttt.
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ialilai tlas iìrfÍilletì (les Ånfangs sciner Iiiinigshcr.rschaft . . . a,ls

(lesclrenk gegcbttl Siunsrrilrurir lìi\ ¡9, 10, lOl-r ff., .srr-tl-hr,'u,m li-
ilrhi-i-ia a-bu.-uí ú-l,u,-tet'r-{i utlie FJcfricdignng ihr.cs l{erzcns hat
ihr \¡atc't'für sirr tibclschrvenglich genr;rr:lrtr I[yrnne volt Sanrsuihtnir

arr Nana Z^ 12,:12 ff., \ts. 76, tra-1ur'>-iht. (rce-iht?) ckt-a.A: be-Ii-

íu-rrrr. l¿-ilr-D¿¿-,{r¿-r¿r¿ i,t-ttnu,-hu,-lrr.[lr] udie Sklilvcn (Angesehcncn'/)

lrekrunurcn Lust, ihren lfcn'n zu tiitenD \'OS X 42 III 17-lB,
rrr.¿l-.sí-¿lr Iî.CAL .{e. zu-/;'a-o¡.{,rr-r¡r.i-.rrr¿... cbrl. 54, lìs. 31.

hlr ;rÅ kcinrr lìcislrieh'.

fì.flir. ¡nB: nu.-ho,-nr SI.) is'-tn¡r-.orcÄ-À'rr ¡rcl h;rt dit goschricbttr,

rl¿rss <lrr lietrr.idc in l4nrpfang nchnì{rtì sollstr IIM Ii2 29,21-zz.
ttl4u mu,-þn.-r¿¿ .{¿r Sn.gAlt kr, iq-lru-ti usr,ritdent ntan llirrlrt bef¿rhl,
(ierste in Empfang zu tìr,hllìcnr ['lllf l/2 67, tì.

3.9ri. mA: o-d.i luil-¡rl-¡¿i r\.,\r\ ri ÉÀ.tllìU (liôô-r?li\ pa.iø-ul¡

ru-l-lrr,-ri.sr e-¡lrr-lírr.l lsolitnge sie lcbcn, rverden sic :ruf dernr Fcklr¡ unrl
in tlr.r' Strrlt rinandcl Ehrfulcht r,rrrveisenu I(A.I 7. 12.-13.

Í1..97. jB; Iiudul'ms urtd b¡rbvlonisc.he liirnigsinschl'ifterr:
'rlj'l'lÌ... sri-rrrl ¡ta-ni sa-l;a-a.k us-ni ìt. u,lrt¡ttr tttt,I-n:-t:-li a-rrr¡.sri-

ri/,'-r¿, lií-nt/,'-.{rr uSanr¿ri rniige ihnr (ìliilrrln <les (iesiclrts, \rlrs¡,rn1,rrt*
rlcl'()hrcn ttnrl Ll'rrrs¡rirnnt\\(,rde¡r dcr'(iliccler zum (icsclrcltk g¡bln,r

trll)P VI Pl. 11 Ifl .)ff.,;u.-ntt-a,n nrulto,-ziud-tlu-iu ei-re-a-tim ra-

hi-ii ti-ntu,-'i-ir-arr-¡rr, ler h¿t rnir in gnrsslrtigol' Wr,isc in ALrltlrrg
gegeberr, dic Kultståidtc z,u crh¿rlten und dic Heiligtiinrel zll ern(ìll-

crnr ìJbk. VAB IY S. 72, 13-14, YOS I44Il2-13, rr.ii., rrrl-drr-,{r¿

t'-ci-nt-rlin¡ Àrr-.{tr-ri u.lt-ltt-tt-l i nt, ri- lr.o-r¿l-hr.-ri r1ú-ttt- ri-n, r(n cil
lf ;rrrìuh) urich nrit der llnr¡rrrtrnrg cìor llcili¡¡tiimcr urld rlcr lì.cpalie-

ttlttg tler lernichtrrtcn ('l'rrntprrl) br,;ruftragt hirt'r \bk. VAli l\¡
S. 142 II 9-f0. \¡¡{1. noch MDt,X Il. ll I l$ ff. ($ 2.107Fttssnotc).

3.98. Ass¡'rische I{tinigsinschrifterr: þtu'-Ííctrnu. #it-t1u,-ú-tu e-p(t-

r.í brr-'r¿-r'i-.çu-¡11 1ir1ìri-ri-n¿-ir¿ ¡ldic ìrohcn lìcrgrr, das Jagen artf

iltnen, h¡lben sic ihm bcfohlcnl '['igl. I AKA S. 140, 13, blr'u,-tlr'

FIDIN ú,-iú,-at-Ií-ntu-ht-tnu, ldas Jagen auf del' Steppe haben sic

ìhm gegeben¡¡ AKA S. 1.38 IV 1-2, lulrttu.-u,É IifiR.IIES . . . a-nû

.ft'-rík-¿i r.i'-rrr-Àrr-ri.-r¿i 'rdie llnterwerfung der Feintle haben sie lnir'

99

L



100

zurn (ios(ìh(Ìnk g('gcl)r)nD Tigl. t r\KA S. lo4, 40-42, c-1ru-ú.( øl-tna-

Irri-.irrf-rrt íq-lru-ri-rri rtlns ll¡ttten ihmt' \\rohllulìg{ìll hitlltl¡t sie lnir
lrclohllnr 'l'igl. I ;\l(i\ slt;, 74-'7i, r:'ptt'el Dtt-''tt-rti i-qí-s(rt-trf utlas

\¡r'l'iilrlrr tlrrr ,Iirgtl hitbcn si+r ntil' gcschcnkt> 'l'igl. I AKA S. tì0,

6-8. r,-.¡rrr.rr ltu,:u-ri iq-btani. lh¡tlrett sirr ¡¡¡¡¡ btfohlcnr ,\dn. II I{AFI

ll lt.t, lìs. 129. rr-¡xr.r: ,rr-r,r¿-¡¡ri-srtt it1-ln,tt lrrr llcf¿tltl nlir, seitte \\rolt-

nung zu l)¡rrrcru'l'rr. Nr'. 15,40; 16, f)t)-91 (I(AFI Il 60 I\'90-gl),
Nr'. l7 (l(All ll (il lls.) -[2, o-'peí NIL]lìtlll4 t¿ l[È SÀ-ðir u|r^kr-nut

'rlianrpf und Srrhl¿rcht plirntc sirtr Anp. r\K'\ S. 2(i7, 3tl, iu, e¡t-.*ttl

r¡rr-lri-.srrr rì ln-dnl :iJ¡i-.ht I)lN(illì.MUÉ (iAL.NIES . . . ¿-tø-ntt¿-na

rrlcrssen Iländc Werk rultl d¿rs (ìr.bcn seincr'opfel tlie gt'()ssctt (Ìöttcr

lieberru A$n. ¡\l(¡\ 2ß2, 24-2\ .{rìll-ttd r\tLI.XlBS-ia l¿-lr¿s-qr¿,' Dol'

rrriigt-- dtrs Vlrnurhrttvrlttkln rrteinet' Jaluc bcstintmcnr Àrrp. Al(.\
S.911. Z.2l:, e-¡reí ôn-'rr(-u)-ri iqlnrru Anp. AI(A S.201-r. 6tì, Irarl

XI\r 40, h:o-Íud If RtI.IIES-nr. . .,{a (llitl Lti.Kt]Iì.IIEÉ rii-lit-
'rru >die lìroltcrttttg tler Sti'ldtr... , clic ich itltt Feinde gctan hattcr

Sg. Nirnnrrl I 8, c-¡xr,{ tI RII l-¡e-r'e-¿ f D ¿iq-l¡rr-t¿-l¿rl usie bef¿thlen tttir, d ie

Stadt zu b¡rucn, rlln [r'111*Il zu gr¿ìbonù Sg. (1y1.55, I)INGIR.MES

. . . a-peí IIlltJ rì ir¿l{r¿r' qerlñ-dú tl.{-rt¿-/i:rt-tì¿-ni u-ntt ¿lr¡-r¿..{ rdic
(iötter' . . . h¿bclt urir für c$igc Zcit tlls lJ¿uen dcr Stadt tlntl tlas

Altnr_.rrlelr in ihlel. l\Iitte zullr (icschcnk Í{og(;ìb{ltD Sg. {lyl. 76, u-nu,

I'N i.{-¡rr-r'rr rr-¡x',{ ARAD-li ralt PN h¿rbr,'n sic über skl¡tvischc lJnter-

wctfl¡¡* grrsiutdtl Sg. Arrn. 71, Ku GIM íil-¿-,íu-ìut-nut'pa-laþ be-lu-

littt, k¿ r-dr¿-rr rtlie wir: sir¡ lticltt gervohttt sintt, vtlr Hr:l'rschaft

Ilhrfulcht zu crtrcisclt,r Sg. Ann. ?20-291, (lhot's. 96, /La-ír¡d IIRII
.{rr-r¡.-lrr. t.r{-lnr-l¡¿¿ rsic hörtclt votl tlcl' Ilt'obrrrttttg .irrtter Stadtr Sg.

Atttt. zir(i, e-rtt-¿b ßãbili riq-btr-lf lr-nr.r¿ ,rsic br,'f¡thlelt tttir, in l3abylon

citrzrrtreten'r Sg. A u rr. 99t1, r¡r¡-¿l¿¡ l A NSfl. K tl l t . ll i\. ùt llÉ srar-lrl-ía rlr,

Ii(ÌU-.{ri-r¿r¿ ¿r/,:-lir¿ lPferde ztt gebon, liallc iclt ihncn 1ür jedes Jahr

:rufcrlogt) Sg. (lhoru. (i7, "'Ur'-sø-rt. . .\c-¡to-tt IilìtI il{u-.sa-¡ir {ú-lul
dïu,l-d,i-a I)lN(lllì-írr ií-lre-r¡tr¡ >L)rsit ltiirtc vott dtrr Zr.'rstörttltg

vor Nlus¡rsil rnrtl tler Wegftiht'ung scines (ìottcs tl¡rltlirur Sg. (lhors.

7$-77, PN u l'Nr...(l-.rrab (iIS.(itLZA LU(i,\L-¡i-,{rr... i.l-le-

t¿ii i-:u,-zu-r¿a uPN rutrl PN, teiltett tttiteittaltdcr rlas Sitzclt attl

rlem Throu Sg. (lhols. 118, /,:i-lra ía-ra-r¿i lc-llf BÀD-Sri ts-l¡¿¿t-nr¿

,Ir:sst i\no
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Duic (,irìr. l(ittzr: fing r-l'an. rl'¡tì('t'It¡rrlcl'zu n¡lhcnr Sg. (iltot's. l:Jg.

su,-l;tt¡t Iitf Il I/¡'-a¡'-(r lro'-rti r¡r.¿li.s-r'r-srr¿-ur¿ UKir.l\tES I(tlR t'U¿¡r¿-

tte-e-a il,u,l-pø-rt-le.srrr¡r.{u-/3i cr¡-ür.-s(rr-l.t-lr:lr,o rich ltitbc ilur¡n vnr-

sprocheni rlirs l,¡ulrl [Jrirúu zu bczwit4{cl, ilìro (lrlnzctr zul.Íi(rkzu-
schicbclt rnlrl rìic t'uhclosctì Ilcnstrhr,rn itìt []irnd(ì rlcr M;urniirt zrr

lrerrrfrigcnrr Sg. 'l'(ll, lll 61, r¿-,s¿,r, I(Á.(lAl, lllìIl-.{ri ú-tir-ru il¡-1,:i-

l¡u-rr.rY ld¡¡s llcr¿tusl¡otruììrììt ¿ìus tlelt 'l'ot'r: seitrer St¡rtlt habo ich ihllt
zrtrn (ircrrcl grrnrachtl Sn. ()IP II S. 33 I ll 30, t¿tt-ilutt (itlN /,:r¿l-r¿-¡r

he-lu-ti-iu, ¿-lr,¿ld-su-lrr¿ uirrh legtc ihlr rl¡rs (Ìeben von 'lribut. (ie-

schr,.nkn mcinlr llcr'¡s¡¡¡¿1¿, irufr Sn. ()lP f I S. Bl Il 67, rra-.sir.

N tlM ti N .{u lr.-¿lr¿l n.u,-ult-nu-bi. ru-rr¡r-llrr-rri /i¡il¿-f ¿l str.r.ru,tr{ 1tu,-pul-
Ir f¡L,ç¡'-,,,.r, .s:ri-lrr¿-l¿ rsie miigcn lnir clie Brlrv¡¡r',r,,* rlcs Sirtncns, lù.-
s'citerttrtg tlos SpLosses, Vcrþt'eitttng tlt-,r Fi¡nili3 t¡nr[ llcl'r'rtr-
lrringrrng von Nachk{lnìnìrìnschiìft zr¡m (ier¡çþiç¡ bcstinunelu Ash.

r\f(l XVIII Bl6 \r tj; r,gl. ¡rrr<:h Âsh. Nin. Ilt) -2o;laiqlnr-u,-irr.e-pei
LtI(+AL-¿i-¿l¿¿ rrlic ihm slgtcn, dass ich l(iiuig sein solb Asb. Strcck
S. 2, 10, vgl. ebrl. '1. $, a-pc-t! a-dc-¿ M ll/rrrl-i,{ l)l N(llII.MES ri-íó-
âz-l¡ír-{u.-nt¿-ti rich licss sic clic Eidesfollncl bei dcn (Ìöttern schwö-

lenD Asb. Strcck S. 4, 2l - 22, ztt-ttin c,í-rtt-e-ti-iri-un, ú-fail-ç¡i-ht

Ire-tLu.-1.F& usic tibcrtrugcn tnir rlier Pflrgr: ihrcr llciligttilnerrrr ,A.sb.

ebd. 37, al-nu-url íít-lc-e (iIÉ.t,AN ¡.,rr,-Àtô ,.\NSE.I{ltll.Iì,4 (+IS.

GIGIIù ,r¿-l,,rl lius,r.-lú-u,-ttt rich krntc lìogcnschiessen, F¿ìhren mit
Wagenpfelden urìrl Zägel m haltcnu ebrl. Z.:t4, e-peí LII)LI.
SIZK{iIì.MEÉ-rlø lo-t¡rran, . . . ili:,-kr-ntu, ti-Ínlrti-lo, na-ilan zi-bi-ia
rer verhindertr-. meinc Opfcrhandlrrngerr rrrrd btachtc das (icben

meiner Schlirchtopfcr zum Stillst¡rndu Âsb. cbd. S. 80, I l2 f., rl.rYrr-rr,

Pì\T ... Å:o-Sa¿I l{tllì /l¿-¿¿-.{¿, ITRII Ha-ntø-ntt, ii-me-rna,lund ur,

[)N . . . hörtc yotì (L'l' lr)lolrcnrng von ll¿íi nnd H;un¿rnuu ,\sb.
cbrl. S. 46, tig.

3.99. Iìpen trrrtl I\lythen: [.rler -iu,-ttto.suÀ:-/r:ol-ltr-rú ap-si-i ¡tu,-

qo-tht ei-re-¿-¿i rihm rvurde tl¿s \¡izir¿rt des apsn ulld die -Bcn'achung

der lleiligttirner gcgcbcn(?)l En. el. V 66, r¿lc-krr,í dEn-Itl-ú-ti iç-ça-

bat itm lìl¡-Dr-írr udie Vertreibung aus der Enlihvürde hat er ilr
scineltt Herze¡l brtscltkrssertt Zû, (l'l'XV 39 II g, c-re-srt-rnalìlrltu-
iu e-pe{ ta-þa-:i lsein llerz bcgehlte Kampfr lrra I 6, (vgl. :ruch
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,irru qtt-tr:lt .1'l N..l,IIì.Iil /ir-r .rr? .s¿-l¡al ti ll tl la¿l-laJ¡i lu-l¡i-iI-rr.iÍ

Irr¿ l\r (i, (lits jrrrlorrlt u'ohl ztt Ñ 9.Í)g !{chöl't).

3.10o. Sottstigc'fcxtrl: i. tttt ltrri-li i-lu'¡ntt-u r-la-rr srri-nta-'t

ri-f¿,{-.{¿i-j'r?- ma i-tlilrbu-ul¡ trru-tlu it'-L'ul-lu ))\rctìn t'l' gliiclilich ist.

spriclrt (.'1. \,onì [Iirrrrufstrtig{,ll zttttt IIinrntt'l; \1't!lìll (:rl ìlett'iillt rvirrl,

spÌiclìt el' \,onì llinlbst0igr,.lt irr rliI lliill.u l,tttllttl ll lti-+7, [rr-al

tú-la lìlr!ru-l;u. t,-¡tt'-t'i 1nt-il:-ru xlrr sollst tricht hlirrrliche 'l'¿rtclr

pltnlttu \\reisltcit Ii. u231 \'s. ti, [tt it ttl - r't'í tlt - lì ll - d i ltl -

1r¡trtt-tttl-lri...ill-tr'-l'i:lu-"ro-1.¡r'-i;I(¡\l(tlll-À'¡¿luc-lr-eqlnru-
¡¿i-¿il l{u hast tlein Litnrt grlehrt, IJirlt tticltt zt¡ iilrtrtLltlltr¡ (ìelret

von Til., I(Alì l2u. t0.,sc-l_¡al tlztJ l(+l (t,Ì¿rar) rel'rvirrl l)ttrch-

bohreir des l¡lcist:lrr,s (rrfiìlur,rì)) (: r'iltctt l)ol'lt ilt't l,'leistrl¡' hitbclt)

I(r¡rus TIII, Nr.. 22 [[ t(i, 1'gl. l]orgct'AfO XVIII 417 4, UR.tsAlì.

lìÄ. s:¿¿ ¿:-¡r¿l¡ tJlì,tl la i-ilu-lú. . .l r\\'olf, der tlen EingangzurStadt

nicht n'eiss,r ltÀlì l7-t ll[ 55.

iì.101. n/spts:. Iìs ist zu l)()¡t(ìhtr.n, dlss hitt' rì¡ts (icltitir'¿rttribrtt

des Ir¡finitivs nrr.ist nrit 5o \.('rl)un(hrì rvil'rì, ¡tttssct' itt litct'arischrln

Vcnflttrtgetr rvi¡ í¿rb¿i li¿I.ü,li 'rE¡sättigtrverdctr lttit ltoþcln Àltelr.

3.109. llrielt:: (qu.hir:) n¿in-de-t-Dt¡¡ DIN(ÌtR .\tr-rt ln-¡rrr-ri'rii

litlll.IlRI.liI íq-tr*bi uviclkricltt hitt jetter (iott befoltltlt, rlitss

Alikad zorstíìt't wertlott solb ¡\lìL 1l(i5 Rs. 1-1, (noclrÏrrrt.') íl-Dc-c

lil-ltt-ttt r¡-r¡rt l,U(¡,\1, ltx'-lil-iír ti-id-ldinlrrlt'lttilgl tlcrlr I(iitrig. Irrci-

lueln Het¡ì, Ersättigtrvct'tlcn trit ltohcm r\lttt gcllcltu i\f]L 7u3,

\¡s. tl- lo; (rl'r?.irt:) u-ltt-u l¡tt'-rrr .{¿i }II.IN'! l',\ (trîörîti) irll-s(rr-

ri-Å'í lw¡tl'ttl¡¡ V(]Ll¿lttgclì Sitl t,tlll tliL rrittr' \rel'¡¡elttttlg rtel'gUtr,rtt 'l'ittetth

AIlL 29l, lls. Ít -1. (.s¿rl¡ritu..) n-.sn-oI ntt-e lu-us-Itc-lrt rdit' Iiallali-

sirrr¡¡* des \Vassr,rs s'ill ich llcgittltttt,r (lT XXlI217, i.
ll.lo3. (,scüú:) /L¿-i l,II(iAL lìN-a l.¡o-r'a-'su .s?i dib-ltí a-¡vnt si-

br¿-rr r$,rnlt tL'l'Iiiinig. ÌnLritì II(ìrÌ. r.irrr,Årrfkliirtltì!{ ¡tì tlicscL;\ttgr'-

legtn[r;it $.iius(ìht, AlJl/ 2(i{i, Rs. !-l(1, /'r-i /.:n-[n-.stt [.{ri l.¡i-ti Íril

l'N LtJ(lAL.si+rr-[ril lr'r-t&-ri-.irr h/i-l¡rr-rrs u. l;i'i l;dtu-'srr '{ri l,¡r-!i-i-

.{ri l,ll(lAL llN-a lrl.s¿-brt-ri ))weltll tlcr l(rinig rlas \¡cLllrctl}relt P\:s
Tel'gellell rvill, ltrögc er seitr \¡crllrecltr'¡l vtrl'$tþ1'¡¡, wrrlln d(-'l' Iiiinig'

uìein llet't', seilt Vetbledren lticht t'ergellell Nill, ...¡r ABl, 191,

Rs. ri ff., sn,-lxru-ti í¿ stlrr rrl .sr-bil rsie w0lkru rtir| l:[¡lutl uirrlttor-

.Ir:sst Ancr
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gt'r'ifr,tt'r (: lr|hilfliclt st:ilr) Ì\lJl, ?7.1, Ils. t;-i, Ktilì.Nlll..\lr\.lil
ntt-tltt-tttt .{ri l')i ¿¡-¡rr¿ l( LI lì .,1í-írr¡'ltI ,s¿'-Ùrr-ri rrlir' [ìl¡rrrriten wollr'¡l
l'\ ztt .'\sstu'gelrctru i\l'l l, 7.c)2. \¡s. l3-14, /r'i-i LIi(i,\1, Ii]lU\-a
l¡tt;/-lu-ti.{¿i l'N jrrr -\r-rrr?-a.s¿lDr¿-,1¿ D\\'otìtì tllr IiÕnig. urein Herr'.

l'\ i¡r Nirrive zrrriickh¡rltr.n willD cbrl. lls. lir 16.

3.lt)4. Lllkundetì: r-¡rc-.{r íá É .sa-ol¡-trr usir h¡tlrr.tr rl¡rs B¡rrlr.¡l rlcs

ll¡tt¡sr,s irr l\rrgriff Í{crìi)lììtìì(ìn)) \¡S t\¡ 25.5 -.(i, c-¡resr-s{ri.{ri Íl irr¿

Slln I'N i¡r-qí-ir-r'rr usic haben dns IJartcn dr's Hurrscs r.orr [)N
vinrlizir,r'tr \¡S \¡I 99, 7 .--tl.

ll. t()ir. nA: ¿ll-r¿rr,-r'¿y LITfiA[ ltt-li rtrn-nur ír¿ [J R tI. Nl N tli\.
IiI rr-¡r¿ tlI(if.NIES ul,'-lul-littt rcìrr,n .jr,tzt h¡rt rlr.r Iitinig, mcin

llel'r'. l,ilbr gcgttr )'Jiniyc rlett Nlcnschctr cl'\t'ir.sclu Al'l[, 2, Rs.

ti-7. ,s¿-rrl- ntu pu-lu.h l)lN(illl lra-n'-rla E.l((ilì.ItEÉ ta-¡r-d,t
l)l\(illl.ltES. . . ¡rs-.sj-hr-rr-rrr rrdic (iiìtt+,r' hlrllrlr Frieden. r.iel

lir¡ttlslttlcht trnrl lilp¡ri¡¡rrrrrchrtr... lrel'r,ol'gcllt'¡rt,htl r\l]1, 2. \¡s.

rB ff.. lIl).llES (ilI).I)À Nl tl.,\N.\iA.NtES rlu,-ru-rt-te lc-l¡rrr 'll.
f,.\ ,sr¡-nrtt' Å'¿-i'ri-du n-r¿¿r LU(ii\ L IJN-ir¿ ld-di-rn¿ >(dir' (iíittcr)

tttiigr,rr rlttrr l(iinig, tììoitìcnr llr¡¡¡¡. lirngc'l'irgr,, intnrcrlvähtondrì
.l;rlrlr,. l,Jrtr.ichrrrrg holrttr '\ltlrs. \\'iinsehe,n rrntt Fìt'lan¡rln gr.benr

.\lll, {e3, \'s. 7 - l(}.

h. f)l,r lnt'initir, ilr .'lÂ'l,'rr.çalfr r¡il pntn,ourinu,lem SubjrL't

3.1{)(i. aB: (¡n¡lrîr'ro¡r..') i-la ørr-rr,f-tr.¡rr l;ríu-lald-L'u u-tttu-(r
rhiclin werrle ich rlcinr' Fähíqltcit orl((,nnr-ìnD \¡Alì \¡I to2. ?5-2t;,
i-tttt, iø-ttt-ldr¡¡ r¡rr-ni-tf nt du-ur,¿-lr'u-'lq-[ra lrr-lrr¿-¡¡l'-lrrt )in (li(-.setn

,Jltht'r' llliitrhtc ir:h tleine Ft'otttttllir:hkcit ltketttteltu \rS X\¡[ 13f], 1¡-¡.

:-l.lo7. (.rYrlrri'lr:) A'i-í-tnu,,r-r,,, Îli-,nn¿-r¿r¿lil r¿-lo-À'rr-lrr-r l'\
'i.{-¡r¿r-ri urls PN ltiirtt, rl¡rss iltt'litch l.tl. gr.htr Sttntet Xl\' 4, 1a-la-
r¿A:-.{rr-rn¿ i-rrn ¡rl-írr-n.lr-.,,ùa 15-¿i-¡¡,1-¿irl-rrr rrr,t'htiI't inllrtr.l rvir,dor

¿nls ihl'(ìtìr trlundr. rl¿rss sir,gchen w()llcnl AIì.lI It 39. 2u: r'gl. lit.
le-nn-ttt.u. ií-lrt-ril utrni-u. r¡ri-Lrr-.r{t uitls sie ditse seittt Rede ltüt'tt'tt,¡
(iilg. Ynkr \¡I i,7.

ll .lotì. (r¡oùrûlr:) oí-ir¿r¡¡. a-nu r-Iti-it'-lu,ttt.u-ltal;-ni tu-1aq)-b¿,-a
rrvcil ihr uns b¡flhlt. auf jcnc Seitc zu gehenr 'll(ll, X\¡II 39. G.
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3.109. (.{tr,pr?rulr..').{tt.-t¿l'-rr¿-¿rl¡ 1-.{rr,2-[ðrr'l a-na'f'u,-ttt-trr.-tr,lIl(ll

r¡-la-nÀ-À:o rr,S-prt-r[a-L:trrr,l lvoLhct h¿ttc iclt ein- odct' zweim¡rl dir
gtschriebe[, drtss dtt lt¿rch 'l'. l<tt¡lìlÌcll sollstl AR][ l\¡ ?, 5 ff.,

a-lo-o/':-/i[o] ní-¡r[tl-r[ø-Àlrr.lr' AlìM I 70, 8.

3.'l10. aÄ: lo-r¿r¡ atu Iià,-n'i-iÍ c'ra'âb-ko ú,{-me-ú rbevor itrlt

hiirtc, rl¿rss dtt in Ii. irtrgekollìllìoll w¿ttstu (1(l'l'ì\r 3 a, 3-4.
mB trntl mA lleis¡rielr: fchlett.

3.lll. jB: (nlr.rirtr:) ittlt ITII (itII) DAllAs.lìAR, (¿iiafr¿) .{ri

Tti (¿reb)-.{ri or¿r¿ IIRIJ tnan'-nw l¿¿ ¿-¡r¿r¿-rr¿ ir¿ø K.{ lìN-fø t-u¿rr-

rt-.{ri-l¿r¿ ti¡tt Moltnt Ajjanr stlt nlall inl 'l'ortl lucines I{el'l'lt cinr:lt

llirsrdl, dclt ltir,'nt¿tnd geschen hitttc, in dic Stirdt ltt'l'einztlktlmmenu

King(l(iEl3t{ S.80 III S-4, 1'gl. ebrl. S. tt2, l l.
'rl.l12. (qalu.:) r¡rr-rrl lti-lo-al-.{ri lcrltiit'rl soill h'leltenu lV lt, 5+

(51) R,s. 6.8.

3.113. Q¡ulú,:) ii-l¿-e.,t, It4-uttr la ho,-lo-stt li-iq-btr-ti *innelhallr

oittrs'l'a,ges (: b¿rkl) nttigen sie befchlell, tlitss t,rt'nicht leben darf'r

lJ¡lst 2, 17, tt4.utu i.rt-l¿t¿ ln 1l'l-stl l¿lrr-lri¿-ri lllÌSt 4 lV 7 tl. iiftel in
rkrn Kr¡durlus; a,uclt i¡t ass. l(önigsinschr. Tigl. t AIiA S. r08 Z. tl7

uld Åsh. ts¿rb A 43, vgl. I3ot'gct' Asa,rlt¡ttltlon S. 29 z.ttr Stcllr:l la-a'

r¿¿-lr.¿¿-ri-.{¿ úw yti-i-ßú.llnt. l¡ril¡-ti li-iq-|ru rfl¡tss er nicht lguchtcn soll,

mögen sie ntit itrrcm gcwiclrtigen Ausspruch bcfchlenr Anp. AKA

S. 253, 100-101; o-lo-ßú-nu, ul o,q-lhil lich vcrbot iltttcn, het'¿rufztt-

konlnrenr lrrit I 147, ql'bi-i na-þo,-*i ubeficltl, rlass iclt gottcihcu King

lìMS tì n. 5, 22.

3.114. n/spB: Qtur.ñm.:) t'a-aù-ga tt l,:i-tttt'-lti.íri ÉÀ-/ra ht'unn'

liclt nliigc clcinc Licbt ttttd tlit'l\'etltt deillt's ÌLrLzrlls srlltenu All[,
539, R,s. 20.

3.lli¡. (rtaôú:) þø-la-aq-iú liq-lnrú rrsie ntirgrrtt seinclt Ilntcrgang

brfchlcnr Nbk. 4lti, 9, ZÀLt-íri liq-lnru, \¡S VI 61, 21 u. öfter, vgl.

noch S¿n l{ir:olò-Pr-'tschuw lìitb. lìeelttsttlknltdcn Nr. 2, 8; 3, l6;

{.:l:l usw. (Flucltfot'ntel n¡rch .ilì lt{uster!).

:ì.116. (idû,:) inn É Ú-o-¡¡o a{ø-l¡i-ni h:i-i lu, Ie-da-u'rrvir: wisst

iln'nit;lrt, rlass wil nircìr l-lît-\\rngit gehcn'/u Alll l204, lìs. ó--6.

3.117. nA: ¿r¿¿ t{il l)lN(iIR.MES u LU(iAlt e-ru,blri-ilt-ku-ntt

a-a. iq-bi ret tuiigc cs cttclt t'crwttltttn, vor die (lütter t¡lttl dcn l(Ûltig

zu tt'etenu \'¡¡ssal-'l\'r'ittirx of Ðsarh. 42o.

.lrrssl Ânt¡
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{i. ,Dcr Infinitit, tlr. 'l Â'À'tt.st¿ltlr lr.¡ll ¡ttttrtorttinolttm Obieh:l

lJ.l ltì. aB: (örrrt'ror¿.') /io-ð¿-¿l.s-sri ri-lt¡¿-cl'-nt-rltln¡-r¡t.¿¿ rseitt Eilt-

l.rcffell wrfrden sic nrir niìclì\\'tìiselìD ,\RM lI 105, 1fi.

3.119. (qabrûnt,:) nu-dø'ol¿-írt ¿-brt-.{rt. ít¡'bi-a-um. rseilt V¿ter hitt

nlir þcfo|lc¡, (liìss ir:h ihn gcben solLr tIM \¡ll 2(1, l9-20, a.{-.írr'r¡r.

I D aN rn-gír'-su-þtt-¡¡u,l Iu, lte-li l-te-re-a-{u. ù¡'lru'ú. ¡rbrrtrcffs tltrs K¡tn¿tls

N.. rvoriillr¡r.¡ncilt l{en'beftlhlcn lìnt, (lit5s el gegraben wel'drlll s(}llD

VAll \¡l l3ir, 3-4, a-r¡r.-hr,-ri'ttur, Ie-qtLa-,{rt ù¡;bi-a-h'u-l¿trr. Dlì¿ìt d(11'

I{clr rlil bcfohlen, cs zu ttclunen?u Sttmer XIV 3u, ti'-ll, i-r¿ø ryrtinr,

lnt-ttl-la-ðtentt. rttylti tit:lt lt¿tttc befohlen, sie in tìer }land ztr h;¡lttttr

ÂR,M I tl, 7, .{rt,r¡,-lt¡r¿ ltrt-sà e-aé-elr*o iq-fu'bi i-iz-:i-il¡-.í'i ¡ltt'rrttn iltl'

Mitnn siglt dahin ättssql't, d¿tss er sirt vgt'l¿tss¡tt rVill. wird lrr sirl vr-rl'-

lasscnr (111 VII 4,1 -47, .stntt-rttn tt.t¿-srì lu. c-zþeb-ia ru¡-lrl-b'r. rlbtl .

52 - 53.

3.120. (.{rr¡lrtrurlr..') ¿í-'{r¿rt PN . . . lu, u,-tt'tt .'r¿i-br-lilr¿ .{r¿-¡rt-rtl¡-.{rr

l6-n.{-prr-ra-n¿t lbetreffs tlcs PN..., iibeL tlcn fltl lttir geschrieltelt

ha.sl,, dass cr in (lefangonschitft gefiihrt \\'crdc¡t soll'r VS XV[ 14'1,

5 ff.
3.121. (l¿'úr¡r:) tls.tlDlI.lll.A ¡,trl¿.-rlr¿ r¿ø-ir¿-í¿,-rtu, ti'ttl c-le-i

udic Sch¡rfe sinrl znhlrciclt, iclt k¿rnn sic nicht ttnterhaltctt'r Y( )S lI
62, 'l0-11, rr-'r¿r. o-r{Ì(¿-ttt to,-uil-lnt'bu! n-nu É.tl¡,t ù SRt+lXA

ru-¡ro-al-íti-tt tt, tittl ltlþ-cl lbetreffs tìcL \Vortc, <lir¡ du gcsprooltell

|iìst, su kanttst dtt sic gtrgcntiber deut Palast tllttl det¡t Èakkan;tli-

kr¡rn nicht {rtfüllent .lOL X\¡Il 57, 56 ff., ¿t-lr¿rr¿lir .{rl-¿r-li tt'na 1

f ,['i .sro ln-la-¿¡r¡ lsr]n-ali-[rrt-lral /,rr-rr.l-ln-.{rr t:l¿-ri lu-vd-di-itt-iunt'

l,ùû Ddiese St¿rdt rvill irrlt rtittem tatlrräftigerì Manll gcbett' tkrr sic

bcll¡tlten k¿r¡rn¡l AllM IV 11, 16-17. /it.-¡rt'r¿ uut-lttttt, ii-i i¡l-dtul-
lø-fnr rì À'u-rrl-Ll-.ft¿ la ni-le-u rweil dicscs L¡tntl tlnrtthig ist tltttl rvit'

cs nicltt in Ziigel h¿rltcn könllcllr ARM I\¡ 25. 6-7, n-1ta-al-íu-tr,u,

útil i-Ii ))or konnte sic nicht befriedigcrlu AlìM 1194,21, tt-ttl-ø'1t-

prr.-rr,l-,{rr ¿r-le-e ricìr kantt (tlem F-cinflc) gegebcttcnfillls Widclstaltd

k,isten¡¡ ARM IV 68, 14-lti. Lit.: ¡i-¿¡,-1i.{-,{rr,-lt¿¡ ttit-ttS-.sr¡¡-'i¿¿ ri-rrl

cl-le: i lit:h verrsuchtc es ztt bewtgctl, konttte abcr nicltt,r (iilg.

Penns. I 9.

'.1.122. (idi:) a.{-.ft¿n¿ A.SÀ-lir¿ [So] l-ro-aå-lt¿r¡¿ d'rt-rtl¡-llu.-bi ú-ul
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f lr-rlcrrl ru'r.issl, rlrr lricht, u'il ich wt'g('tì rlcs Flldes. rL.sscn ir.h lle-

r'¡rubt rvotrlr,lr bil¡, ilì I'l'ozcss lr,rn'itkrlt llinlr YS XYI 104. 1J lli.
3.]23. aA: ( lr¿i'rr trr.') .{l-lra ùfl-nt(t-(ut Iú-qi-ú-iu Iú i-mu.-u,)\\'{inrr

ihn nienrand nehmorr \'¡ll,) (llP XX\¡lt 13. l? _14, utu-mrt-unki-r!i-
i-iu ú-lú ?-t¿rr-¿¡¿r. T('L XIV 42. I I ._l?.

3.12+. (/r.'iitrr;) r¡u-tttutl-l;tt ¡r-le-e uich kiulll dir llrrtr:s trtn,r TflL
Xl\' 20. lti--17. i-uu-un-nu ¡¡u-tttu-ul-l;u! u-It'-e ('( '1' If t ll. 2;-
2li, !lu-ilw-(tl{;ù u-lt-r ('('T I\: 2:l ir. 1fl. ¡¡u,-rtru-ul-a'rr-¡rrr a-l¡,-c ('(1'l'

l\¡ +1 h. 15, ¡1o-tttu-liJit-l;u, ú-lu ul-ttt-t, rirh lionlrtr. tlil lricht (irrtos

tuur (i(-1'l' IV gt; b. Ð- 10.

3.l25. mB:.s¿,-/,'r-r,l'-,'gr¿ n-¡tr¡ be-lí-íu u,I-kr-ttu¡r-¡tt¡-r'¿r ¡rir:lt schtcibt
inuttet' rvictllr ¿nr tncinln Hcl't'¡r, rllss es gediinrnrt $'lrdr.ll solltrtu

tl\¡ I/?, 33. lìs. I -2.
mA Iìeispiclr. fr,hklr.

ii.l?6. jB: (r¡aÙri:) ruytalti ñ¡r-,sn-ø-srrr uilh lrlf¡¡hl. rllss tr hin.
irtrsgetliclrcl n'iilrlru Sg. 'l'('L I tI 147, I)I\(iIR rt 't l*^-trir le-qå-

Iiu-ttrt ityltu-¡rr lrr-r¡rc u(ìott ulttl (iiittitr ìrirt lril' llr.fohh'n, r,rrch zu

n¡hrncn¡l I(Alì 38, \¡s. 3õ.

3.127. (lc'ri:) ul c-lt:t'-iu, nr-?ts-.:-l rir:h konlltl ls nicht l,cw{rgcn))

{iilg. l, V 30. r'gl. eÌ,rd. 42, rrl a-li-['il na-iú-iú uich k¡urn rs nicht
f 'rtÌ¿gelD Ltttllt¡l III l, r¿l i-lt-t'-n irro-l3cr-.sii rr.t lit¡ulttrr ihl' ¡richt

llttgt'gentt'etelu I,ll¡. r.l. tl t õ3.

:1.12t1. (\¡crschir,tlcnr. \¡r,rbr,n:) L1" ,\¡r-le-e À'i-t¿rr-.{ri .{ri i-lir'-irr,
is-l,u-rr¿-r¡rc il-lí-ltu ¡'i-,srr-¡rsr-i'rr utlel' Srrtiir,r', sr,i¡r lSrnrrkrsgr,rrossc,

rltr iltn z,u rettcn srrchtc ullrl ihll zru'flilfr: kanru Sg. (1hr¡rs. 13(1,

srrr-irr-rrl¡-.s{l ttl í-ùi-ttt,t r(kcittet' r'otr ihttr,n) rvttsstl rtn,¿ts von rìr'r

lìcsietlelutrg rlieses (Ortes)l Sg. (lvl. .lti, ¿la-cl,'-s:¡¿-,u¿ rrp-r'u-tr.r- >ieh

bcstirutttte, rl¿tss sic gr:tötct \t'r'l'dllt solltr'nl Slr. OIP II -17 \¡[ 9i"t,

l(tIR, .{ri lìlrlru-lto hu-1tu-iti. r¿l¡-l¿¡ ud¿ts L¡rnd, das rlu zr.rstiirnll n'oll-

testu ìt{bn. lt 2 ^{ ts II 29-:-lo.
3.129 nB: (r'ielleicht;) ù ßtda-u rrc-sø-r¡i-iri-nr, . . AtìL S93,

Rs. s.
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7. Der.4À'lirtsr¡tir dcs Infiniti¿'s i,t pr¡rrlt¡rlta'çli.s-t'/¡¿rt tr'erl¡intlu,tt'{l¡tt

:l.lB0. Altb¡rlrykruisch knnrnrt (l(rr,\kklrs¡rtil tles ilrfilitils iltr

l'lru,¿tl bcsrrtrtlt,l's ilr lrestinnrtln fl,,¡r,t,.¡lt tL,r' fitntilicltt'r'clttlitrhclt

\iertt'ägr t'ol': :¡'-¡rf 'f'u'ru'tttn-sug-¡¡it l l l-tn-ni i-:¿-¡ri ,t,¡-f¡¡-1¡¡ t.-rrrt

i-su,-litn, r)wir 'l'. n'irrl I. ziit'ncn. rvic sir'. s'irtl sirl ft'r'ttnrllirrlt srlilt>

\r,\lì l\r, 2l I., t II-tu-¡rf \ I N..\. \ [ ;r-¡¡i-.{a i-:e-rrrr-[nil sn-kt-t¿- ttt'i-!u

i-.sa-li-[itrr.f clrtl. õ, li ff., r/¿r-l¡tr-t¡í-írr-trtt i-ùrmi-it1 Ir-ttt,i-t¡i'lu'utt

i-l¡-r¡ri-irr ¡rr,t soll 11,i¡' ri1' gliiclilich st'in, rvie sic rtngliicltlitrlt st'itr,¡

i\ ll Nl VIII 1. + ,,. r-rr-lti-Iu i-r'¡¡-rrÛ ¿rn-.sí-sT¿r rt.s-.sí usic liollttllt flci-
¡'illig Iitr¡irt ttttrl g¡ht 1t'¡ityillir ¡¡tts> (lllt¡fl'¡tt¡) (l'l' [\r;i(i iì, l(i.

3.l:ll. \\'oltl ltttl' iittssct'lich lxtl'r¡lloltt¿tstisclt sittrl tlic \Iel'ltitt-

tlrurgtn, rlic llrit srrllstirutivitt'tln lnfiuitir,r'n tllltl (ìtttsl)l'('uhrllld(ìlll

\rcLlrtulr grrlrilrlct \\,ettletì: lte-li ltr-prr.-ra-(ttrt tttt-ttl-rnt iI-¡ttt-r'u-nnt

lrreirr llcrl s¡rnrltc ntil'tliesc lltltsclttftr Alìtl II;iir, 9,.ía-¡ra-r¿¡-ot,,

Ìr-frr PN n.-rta l'Ns ii-!tu-rrt-artt-.l,¿rl )xliqslì ll¡tsrrlt¿ft hat I'\ tlcm

PN, gcsirrrrltr AIìlt tI lotl. (; ll.ii., 1,g1. noclt AllIl I\' lt(). 1ñ. tt-tttt-

l¡u tt-lo,-l¡am 4-.{r¿ a-lr¡-l,'r¿-t unrt-ìn(t, liclt rvll'rlc rlil l'lcisc I'i¡t'lttitl

rnaclì(.rìr)'l\lf, \\'II 92, õ ri. lfilt lclttll'lnfillitiv kr¡uttttt rllet'ilt
rlerrr folgcnrletr Iìr'ispicl vol': ai-ítt-r¡¿i-.{¡¿.srrl-la-lu ú-ul sq!-lu{;u! i-du-

ti-1{r'.lrr,il )w{'gmì sciner lt¡tbr it,lt tibcrhirttpt ttit'ltt gcscltlitfett; el

hält rrrich \t,iìrlì))'l('L X\¡ll fio, gil 1r,gl. [',,\ l) 3. -llì).

:1. 132. Ittt Altitss¡'t'iscltrlt u'i¡'rl cilt p¡ll'ollolllilstisrrltcl'. lttf- iln
Akktts¿ttil llisn'riL'n gclrritttcltt. ttlrt tleltt :\ttstll'ttt'lt gLiissttr',\bgc-

wogcttlteit rrlltl Fiille z,u vcrÌriltr,tt; tlilsc .\ttsdl'tttrksrvrrisl ist allcl'

Iriclrt in tlellrselllelr llassr: r'r.r'st¿il'kcrrtl n'ir clic pru'ottolttastischcn

\rrrrlrinrtttngrlr ntit -t¿ttù-ute (os +.+). \'sl. [.i¿] lu''ti-ru-¡tttt Iril-trl-r'a-/,'t)-

2¡¡ udct'cliclt zrtur Illltkelu'r'lt ìrt'ingt> Ill, 2iìtì, 5 f., r'gl. ll S. f8+.

Zunr lnA vgl. $-1.10.

:J.133. IJcst¡¡ttlcrs atts s¡liiterctt S¡rt'acltplt'iutLrlt ltalrln rvir [Ì'i-
spiolc, rvo dic Tiitighcit durth,\tljlktiv bzs'. ein (ìetlitivitttl'illt¡t rlts
palr)tìoltìiìstiscll gebLilttrrlttllt lrlfirritii's ttiilÌct'grrstrltiltlct't $'ild.

\rgl. sclron tnlì r:-¡'-.ía ttru[-ru-a /¡i-i i-r'i-.írr rals sie zltltt ¡rst¡lt l[¡tl
(clas Feld) brstr'lltt:nu lllt X\¡II lL, +-n. \\'o r'¡'iitr rrttclt Srtþst¿tlttiv

seitr kitrnt. \VeitcL .i B: al-lrr*/,'-l;u Lt-ltt-ul; l)lN{+IR-li r-ru-lxrnl;-L'u
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e-re-cb l,U(-iAl,-l?: lich werdc zu dir kommen wic cin Gott, bei dir
eintreteu $'ic ein Künigrr I(Àlì 62, 7 (lìeschwörung), la sø-ln-la

so-r'u,l, çø-al-lc rdr:r in einem trügcrischen Schlitfr: liegtrl lli. Or. VI/a
166 f., 12, DIS (+I ì\i DI NGI Iì, (il N (alã,k ,ilint, allolc) nweiln er wie eirr

{iott gehtr Kraus TRIj s2 IV 4, DIS GIN UZ.TUR.MUSEN GIN
(r,lã,k ,pasytu..si ilk¿À') ,'werur er wie eine Ente gchtr ebd. Z. l¡ und

rnehrere ühnliche lìeispielc ebd. auf tlcn folgcnden Zeilen.

3.134. Llnklar bleibt das nA Bcispicl sa-þa-ar u,4-nr,e i-sa-l-nr

e-r¿¿ü nrvie das Zurückkehren einos(?) Tages wird cr zurückkchrcn

und eintretenr (n'ohl: rinnerùalb eines Tagesn od. uam Tago?) AlÌL
735 Rs. 4-5.

- 8. Infinitit: als Ar:utsaldu,r¿s ¡¿sîr¿cl.ts

3.136. Bisweilen kornmt ei¡t akkusirtivischer Iufirtitiv t¡ach

' Adjektiven vor! r¡m die .Tätigkeit zu bezeichnen, -dic durch dls
Âdjektiv näher gehennzeichnet rvird (Ak{rus¿tiv dcr Beziehung,

GAG S 147 a nachzutragcn): aB a-ru,-uþ la-sa-nta-an¿ rschncll von

Laufr tsi. Or. XI s/4 (1954) 1, S. 82 I, 8; jB ANSE.KIIR .F"/'-lcai-na,

GIS.GIGIR lu,-ú áú-ru-uþla-sa-utn, rdein Pfer<l vor rlem Wagen sei

ferrrig von Laufr Gilg. VI 20, DIS NA øna É. ÉS.nnU e-re-basa-dir

Dwenn ein Mann regelmässig in ein Wirtshaus gchtrr OT 39, 44, 5.

9. Infiniti,a in¡ Akhu,satiu ailaerbiell gebrm,cht

3.136. Hierher gehören nrrr einige verneinte Infinitive, rlie

hauptsächlich der literarischen Sprache anzugehören scheinen: 1)

Iã, naparkâ, nohne Aufhörenu: ar-þi-$am Ia na-par-ka-a ùta a-ge-e ú-
rnri nmon¡ttlich gehe ohne Aufhören hervor mit einer Tiarar En. el.

V 14, lif-ð¿ldn ina pi-i la na-par-lm-a li-pat-ti u,z-ttu t¡Jies rverde in

den Murtd gelegt, unaufhörlich rnöge das Ohr geíiffnet werden

(Weisrtng gegeben)r Oraig RT 34, 72, gá-l a n u - d ilg- e- rla:
Iø na-pør-ka-ø IV R 12 Vs. f 7-18 (mll Königsinschr.), g iu - a n -

ne-gá-a ba-gub-ba múð-nu-tfrrn-mÍù c-nc-ne-
n e m u - u n - n e - ði -i n - âg- g c- c É: l¿¿-ðrí 1cur-rau,%-uz-zu
lo na-pw-ka ÉtL-nu-ti ú-mø-n'-ir-{ú-nt-tr. oTag und Nacht sind sie
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urìirufhiilli('h lttI ihrcnr Postttt, iltttr¡t lt¡tt er \\¡ristlllg gttgeltcl'tr (l'l'

NVI 20. t;af. (ut.L:urn.), lrr ú ñ-nu-t ú ltt- ttt¡r: l¿ na-'par-ka-u

lV ll 20 }ir. l. 7 tl, ttn-rttr'-Írur¡r l¿ nu'¡tur'|,:u'rt tr-zttltlti-ht lu¡r-írÀ'-

/,rr.{ rtiiglich olulc ,\ttfllöt'ctt tt'itgett sirt stint'lt 'l'ra¡¡l<orb> 'l Il/\S 1999

S.7(tu, 11. r'¡rl. clrd. S.77ít, 1.1, lV R ittl tl:¿ts, \;rb. Vr\ll I\I 244,

1fl, lt I, lJ I l4(¡\n. St. \¡lll3l", ff.). 2)lipatlú,>tlllcrbittlit;h, llll¡ltl[-

Itiit'licltu: ttd-du-L'u lu ¡tu-tln-tr, tpt-rrt-ud'l;tt lud-lul rrtägliclt oltlttr

),llchl¡rsscrr rvill ir:h tk-.inl llcltletrltitftigkeit pl'cis{rnD l(irrg Iì[lS ]-r.

37. 3) l¿ srl/rá. ¡>olutc zll \¡lt'siittlncn,r: lr¡ sn-þu-u nin-dlultu-,l.' ullnt'I'ú-
.rrift/ii'/l Do. z. \'. hrin¡¡l, tttittt tlir Opfcrgitlrt,tt rlitr'r l'r't't'¡', IlYltt¡tclt itn

Sin lV 19.4) n rr-til-Ic-tl it:Iutyr-lu-n rttlt¡tttfltiirlirrh'r IV ll l:l
lìs. ll-12.5) Ia brl-tl-Qt)-lr¿ rttttitttfhiit'lirrh> Nbn. ll 2 A/lì I 3¡r

(Arr. St. VllI só ff.), r'gl. tnit Sttbstiuttiv l¡r Ù¿-nl-lrt Sll. oII'Il 3o

49. {ì) Viclkricht gthärt hicrh¡r'¿uch tlits put'itlhlr Iã l;olil (Fchkrr ftir

ki l¡¡rtâ'/): J)lS Nr\ lu l;u-le-e SÀ-s,i t|\z.IInÉ KIL.[NIES'/| DN(ìnn

clas llclz cincs Mcnschclr rnr¡rrrfhör'lich schnlll likr¡rft urttl sclìu'cl'

istu or. N.S. 24, 27a (¡\ll'['40, 2),.1. '\trffälligct'$'cisc sitttl alk: tlicsrr

;\ttstlrtitrkc gttnz ottr,'r bcin¡the S¡'ttott¡'tttc. lJltsitrhtll ist, rtb ln ¡tttttitt
uoh¡ìrr zu essurD, das rvic bnht,nt, pøfrîrr ($ 90.8) inr St. nlts. vorktlrnl¡tt,

¡rls;\kkr¡s¡rtiv zu rrrfitssen ¡s1 (r'gl. Iñ {îlxl roltttc Ztttgtllu (iA(i $ l+7

b): lo ?rn-fr¡lr LiD :t-I(ANt NA(i.llEÉ fi.rrfølottr) ¡rolt¡tt'zu cssott lvirrl

rrl es wähLcnd 3'l'itgert iltultet rviorlcl trillkcn,r t\Nl'l'59, l, ?5, lo
,pu-lnn NA(Ì-r¡ra ar/rr,{ I'.'l'tr þtlkull.\MT ri7, I lV tl, vgl. cbtl. fl.

Vgl. auch NtJ pa-lø1. i\[f 'l'-18.4, Rs. 111 irl), l, l(;.2fJ. lì1. it-tr:6ti,

7,7 rrnrl f.olgg,. Zz., AM1l 73,2,2; 8iì. 1, Hs. -t tt. öfttl', d¡rs yiclkritrltt

iruch bøl.rr(lr.) pcftÌn. gclesln n'tnlcn kiinrttc. Scltlitssliclt ist lr¿ üa-

ío-o /.1r-.{i-rl¿-frlr¿ rso ttass llichts ztt n'iitlscltcn iiblig bliell,r Nllk.

\¡¡\ll \Il S. 5C Nr. 7 l, l7 zu t'rrvilltttclt, rvo rvir nacìr $ 2.1 l l eltet'riltc¡r
(icnitiv crwart['n rviirrlclr.

1o. lbstiult'r (lt'ltuttdt des ullltusnli¿'is¡'h¡rr Inlin.ítirs

3.1:17. Hirl cigcnirltiger' (ir'ìrrirrrr:h des ¿tlikusittivischelt Iltfilritivs
lirgt in dr'nr tr. athcnr¡rtisclrln liorrr¡retrrlitmì rtts 'l'r'll ll¡rnlt¡tl (¡tlì).

vcliiff. Sruur'r \¡II t:]t; ff.. r'ot', \t'o rlcr '\klitts¿ttiv elrvr ittt Sittttt

I

L
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\'orì D\r(,lnr rtlttt . .. ttttt n'illu stcltt, ¡rls otr lal-rrl,t:$clr. orlgl. atts¡¡elassett

worrlen rvärr'. z.lì. r'Ìlrl. S. l39 Scctiotl I) Rs. l4'-21':
n lu- ull -lt u lnlt i- rt rt' I i'l n t ¡¡a - n I -l ¡ u- li t tt. tt - lt í- íu- a t t t

Irra]-rc-n tn nQ,-u,' krra''þi- i r-7tet--{tt-ttur'

InIn-al srr¡-/ia-rtt¡-Àr¡-lf rtt l¿n-rø-a nt. íu':u-htrtt'nt

yta?-tu-rt. tu. t"7tti-itt-tt trt

l; i-ytrt-lrntr' ;-,¡¿ f¡-brr /¡¡'-¡ra-lilr r- ¡tl'{u-ntrr
i-ttu, Ií-l¡u nu.-u,l'ba-li ttt, l;i'¡xr-Iu-tt ttt

i- tt u, I i'bu Å't -7r4.- I t rtr, n u - n I' I n' I o, ! - n, n,

u(rv¡rrrr r.s gilt), cin¡ Zie¡¡elfo¡tì intttittett ¡iÌìcl' Zi¡gtdf¡rttt zrt

nìit(.1ìcl, einllt [itulnl ztl tinellt I(anitl lttit Scitrnrvänden zll llllì-
chon, iìus rritìonì l(iurirl dr't'iaÀ'Å'¿¡¿rr/,'/it's (!') t'illelt I(itltal ¡tbzttlritell.

eincn (ir.:rbetì Ztl t'tlittrltr'tì, ciìlclt I(reis innlittelt r¡ilìr's I(rcisrs Ztl

ltachctì, itttttittctt littct' Zicgclfol'llt ciltctt Krcis. illlllittrrlt cincs

I(rcises cinc Ziegt'lft)rltì (zll ttlitcltett)l

f)ir-se Ausrh.rrt.ksrvcisr' gchiilt jcrlcttfitlls cil¡t' I,'itcltsl)t'arh{' ¿lll,

in dcl eirre elliptiscltt, llotlervlise ¿ttlt I'l¡ltze n'¿l'. Itt spätertr D$'iss(')ll-

sch¿rftlicIelr') Sptaclì(' stlltt dirfiit' oilt ¡tnrìr'l'r't' Attsrlrt¡clt: .srtur¿lrrr

tug¡inrhu'â. una, cytêÉil;o (tc::rr,:). I'gl. $ ti.tlis.

ll.t3tt. aA: Å'ü-r.i r¿-lirrr u,-ttti-iu,-uilt iar-tlu-u-,l,ut lri i-ùrr-r'e-rr l(lìc-

trifft:) die ftulr'ú ((ìetlcittc) fiil' tlie St¡rtlt tlot'tlìilì zll schickcll: sir

(rìi| Stadt) soll nicìtt htlngerttlu Iiir-nitst ATIIE 42, r-r- tì; ri-rrl I(l-.
lì¡\lllì,\R u-tilorlti lu¡t-pí'tt, itt-qírki-mrt. I-dí-'lIl[ lú-rn-,tluttt ¿i-ul

rr,-rrrr,-À'rr rtu-qtiru-rtru:Jo ]tA.NA Itt'.ll¡\lÌlJAlì,Tì,sí-ba-.rti nut-Iû

tup-pí-ltà ñ¡t-r¡¿'trt i-t¡rr irt-úÍ'qri-lom n ttn--srì-qutlt lu l;u'r¿-ltttt lr:rtt-

rvr-.r|tr tl¿s Silbet' cnts¡rl'r,r'ltcud ttrciltlllt llrief zrl 7,iìhltrlì ulld (letì

lrli'arlad (danlit) (her)zrrst:lricltell, otlel'. dirss icll ltt¡ttttno rtnrl ditr

itç lÍinen Sillicr und den Zins tlazu gcmäss rlet' von tlir (itrtsgestellten)

Doppcl¡rku¡rler (rli¡h) ziìhlen lirsse. hast rlu tlic \\¡ahb etrd. Nr. 27,

20 1Í.

Jrrssl -,\¡ro



IV. Der Infinitiv im Lokativ-Adverbial auf -um

((+AG $ 66 b. 1,r-r0 a. il IIED ll l2?)

4.1 lln aAIi kann ein lnf. lttit der Etttlttttg -ur¡¿ als Advellt
gtlrrirrrllrt n'r'r'tk'rr: r-drl-í¡r¡rr.-lrr,n Ú UX r.-¡nr-.rd let' battte dcn Tcmpel

tles (ì)i lrcu ¡trrfr ìf I)P II Pl. 12, 9.

-1.2. lrr r,inigerr jFì llir:htungen kontnttu iiftcr Ilrfinitir,t ltrit det'

Enrlrnrg -u¡rr, in firri¡ìeln Sitntrt vot': i-7rrr-rr,{-lt,ø sa.-pc-r(¿.{ttl-lttt-rt r¡ct'-

ù¿1.{ ll'l-¿¡lr,al ur,t' nl¿rchtc ein \etz, rnrr'l'iaurat rlaì'inncl cinzufangert,r

Iì1. r,l. JV +1, r¡cr-Ûi,syl'i-uut¡¿t .íu-rr,d-ltr-/3rr lrl¡u-ti ÐliIR-íri ,rtlnt

tl¡rs lrrnrre rlr,r' 'l'iiurt¡t zu vrt'\\'it'rt'n, koÌìlnl(ìlt sir' ìtitttel' iluu lltel¡>

lln. cl. I \¡ +u. r?-.{r-,srr-l¡¡a rra¡r-srri-lrrsr e-le-ru rrsir¡ r trsu(lttr:n lttt,attS-

zuk(fìnrìr'n('/) tnrt iln' l,r'lrclr ztt L¡ttcnu lllt. el. I\¡ 109; t'u'ltu.-ttl

'ti-lù-fù is-.sn-rrc-/rt- rtt tul-úu-ú i.s-r¡Í-s:ri-ror utu.hu-ru si¡-¿¡i-.{¡i-urr. ltlirr

gr'orisen Igigi-t i irttll kclrt'r.tt iuultt,r s'icdct' lt tìt. tt tìl iltrc t\ltteiltr

krrrrlzrrtrur. ruu ihlr: Schütto¡rfet'in l,ìtnpfattg zttnchtttcll>Afli I Iir.
lìs. ?(). f \¡orr Sorllrt r'lld. tru'iihltt ¡tttch ulaùtl¡tttu, s'ru.1¿lù¿¿qt¿, itTlltt,crt

lì.\ X I 1+ir. glt-30.1 [Itt c-rrra-r'rr-¿À-Å'r¿ ni-i-þu, En. el. lI lof
rv¿rhlschrinlirh ìicirt lttf., sorttl:Ltt Sttbst. (lSintfltttth'aclte,r), vgl. AHw

2l L rr.] lùrltt ¿rIì sinrl tttu' tlil luit \onlinit gt'biklcten Âttsdrücktr

si-iq-r'rr,-rr.rr-.{r¡ ufrei ihlr.nt lìr'feltb RA 22, l7l, 49, na-rcp-la-nt-ul-Irt.

rltd. %. 15, t¡i-lñ-lu-rrí-iø \¡S X 21{i, Hs.2i (r'gl. I'on Sorlcn llEl)
Il e7).

Möglichelwrrise rttit r¡rra Elt. cl. V 13. 1(i ¿¿nr¿ ud-iht.'tt. (o) øa-lui

>fiil tlie Bezeichnnng tler' (sechs) Tagerr; so \¡ott Sodelt.

-1.3. In der PLos¿r findctt rvir nttr das aA balãtukka ubei rleinellt

Lcbclrhr u-¡ut-htrtt, Itt¡r-pi-ru txrl,i..tù-Iru ltî i-'pâ'tí (r(1T Ilt 34 il, 10-
ll, rrrrrl im irrch¡tisieleutlln Stil von Nbk.: ù dUTtl tkt'a-a-nana gi'i-

ri e-tli-su,tn, il-la.-l,i utuld ÉantaË, del hohe Ricltter, hat für seiuc
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I,ìrneuemng gerufenl VAIì tV S. 142 I[ 14, [u-tD-l¡t¿-st¿-r¿t¿ Dum ih¡t

zu erfrcuenÐ, 2, wo tlic lrokativ-Aclverbi¿rl-Endung irrttimlicher-

rvcise dem Srrffix n¿rch gestellt zu sein scheint.

a.4. Vgl. noch l¿ a-þø-runt,lunverzüglichr (als Adverb) YoS II
63, 13, (GAG $ 1ltl e), anders J. Lcwy WO II 616 4821'

a.5. I{tiufiger ist die Vtrrwendung der Endtlllg -t¿,,r. itt ptrrono-

nr¿rstischcn Verbindu¡gc¡ (vgl. für' dicse auch in den ¡tnderell senl.

Sprir,chen häufigc Erscheinung $ 000), frtiher beh¿ndclt von .I. frertr],

Paronomastic Infinitives in Cll¡r,ssic Akkitdian, Or' ì'i.S' 15, S. 410 ff.

An cliesen Irrfinitiv wird in Akkadischcn håtufig, ¿rber nicltt itttttter,

rl¿rs hervorhebenttc -t,la ângehängt.

4.6. aB. a) ohne -',nü: zc-tru-ttttt zø-tti-n-fa ndtr llist sehr erzürntl

VAB VI 188, 6, a-toa-Iut¡t, þnt-ttr-nt-ür,tr''tt1//" lrttt-t"tt'rtlo ((ioetzc J(lS

KI ul: uThc affilirs havo certainly becn held upu) 1['(]1, XVII 59, 20,

ie-unt, i-na bi-ti la-a-ti i-ta-ap-ru,-ht-ti il-tn-na-ap-ra-ai rfliegt das

tictreide wirklich aus diesem Hause rnit Flügeltr hinweg?u TCiL

XVIII 110, 23-94, qâ;bu-ú,-um liq(?)-ba-ant' ner mögo srgenr 'lCL
XVII 3?, 8, i'nu-nta þa-ba-trtrtt, tø-þa'ølrlta-lon¿ uweltll rtu wirklich

herüberkommstu Fish Lctters 16, 34, e-re-{u't¡t e-n:-lu lsie wcrdclt

gcwiss säenl Fish l¡etters 10, 13, ta-ba-lu,<ett¡ tu,-at-ba-al ,ldtt h¿st

gewiss \{¡eggenonìmenp VAB VI 239, 10, ro-sa-brt,-tttt¡ i-ra'ás-{s¿ >-
,trro, Dcr wird gåinzlich niedcrgeschlagenr ARIU IV :12, 22 (r'gl' von

Soden Or. ì.1.S. 22\, 2IN.NtI.t+UR fa-rl¿t¿-t¿r¡¡ la-nta-nw, rk¿rufe

doch 2 Kur Strolu UM VII 20, 1l-12, el,-tttt-ti hi-le-rr.rc-rî r(rlio

Trrrppen) mögen sich vertauschenD ARM I 20 lìs. 7', i-si-ittt-ma-

n&-anl ía-ø-ti a-ii-i-il Étt-u5-.ítt-u'ttr, fu-.sra-o$-[ðla-[ol uwohin willst

du eigentlich dicsen Proviant bringen lassen'/r AIì}I I 72' u.

. 4.7. #un¡-nm LÚ.. ..na-u,þbu,'ttttt¿ il,-tø-ttþ'-ba-at Dwrllìrl ein

Mann.... gelaubt worden istl (ìesetz von Eshnunn¿r A ll 38-40,

B II 3-4, a-lø'çttnr ti-u,l e-li-i-is rsoll ich nicht hell lubcln?'r ZA

15 (49) Rs. III 4; çeþþerú,tiur lyt-ran-qri ú,-þa-an'n'o-oq rrvürgen<l

wtirgt sie (LamaÉtu) rlie Mädchenr YOS XI 77 4f', Goetze JOS XI
S. 8l; i-na 3 fUS ¡o-do-funt aliþ-di-il RA 32, 3 III 37, m¿thetnati-

scher Tcxt, lled. unbck.

4.8. b) mit -rno.' le-ent-lnt-me la-7ta-nt'utn'n¿n t¿-li ta-l,a'7tø-ra-nint
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¡rihl' ssndct rlut'ch¿tt¡s ltr,ilrcll [ìr'sclrr,itl \.r,lt ('ltrhD Y( )S lt g, l9 l j],

a-rtrú sí-i ù I¡'rri lìlrlm-L'u-ntt i-tu-uhtlu-rt,t-l}l-i,1, lu-u!-lu-ttu-uh-
¡ùr¿-r'r¿,rcnr'r'llr.rz rvil'rl \1'r'g('n rLrL l¡irlnrznci¡¡r,rrnrl -Schiissìingc

n'ierllt'lloll lrr.tt'ii llt'¡ rlñ. Z. !l .?:?. ñrr-¡rr-.,itt-,ttn-ntt, li-ir,-¡rí-.i.1 ,rsirr

tniigrrtr rt;tcltr,tr llsslnrr \¡.\ll \¡l 47, 9. tr-pn-ltt n¡-nlu ri-ul i-¡trt-lu,-ttrt-

1¿¿i ler hirt nril girl nit'ltt grì¿lntwort(.t,r lrislr. J,r'ttcls fJ, lfì- 19,

i\.Ñ¿\ r'-¿¡.-rr¿-u¿r-r,¿c i-ti-ir-ntn l-/,'¡¡-rrl ¡rer h;tt rl¡rs lrr,ld rvil'klirrh

erliist ttnrl g'(,rnutznicsstl cllrl. j-r, l{i- 17, ii-lu-tt¡t-l)fr-,'l-r¿ tu-tttu lu.-

ní-lu-tttr,-rtyt-pe-uì'- t,te lc¡- tttu-rt tu ti-ltt-or-ru-ni-/,'r¿-ror¿. ¡rdtt sollst n'il'k-
lich intnrcl' rvietler scln'r'illcrr. llrrl $irì rr'r'trk'n rlil' I.i'sr:hr'irl zrn'iiclt-
s(rlìrlonD rrbtl. lti, lir- I (i, sTa i.{-lr¿ ,rr-¿l-r.e-¿-À'rt ln tt.-tntt-ru, lu.-ulu-
,'t¿-u,tn-t,tu tt-ltt-uttt-tt.t'))$'irs ich volt Iiiltrlltlit ¡ul ltir:ltt ßcschctr lti¡llr',
Iutbc iclt nun \\'irklich gcschlur Ult VII3+, ti, !f-er-ri Lt-:.liÚll rn-
dtt,-ntttttl-tt¡r¿ sa-rli-il ltlio Rx¡lltlition rtr.s l,'ciudcsist glwiss in ()ld-
nlnìÍ.TD ARlt tI 22, I l. Iial-¡ra-r'u-lu,ù-,,1¡ aí-[¡rlrr-rr,r'-.rlrr¡ ¡rich h;rlxr
grrn'iss g(Ìs¡r¡t(ìtr '\ lllt I 103. t4, ttti-i¡tt-ttttt u-ute-ril-ulr-lla ri-rrIl
rr,-lr,rr,-rr,Ir'l-írr r¡irtlt hlbt, ihlr $erviss girr nir.ht gr,sthrn,r AlìNt ll 19,

lí-17, Ko,-rlo-du-u ll-[rl,la lIrr l-rrí-lrllr-rrr/ 'rir:h rvr,l'rlr, sir, bcstilrrnrt
tr,egfiihrcttrr Altlt tt 2ti, Iìs. l3', sir-r,lr.,(a-¡rrrr-¡rr¡r-¡nu u.-íu,-u-ttttt,

uir:h wcrdc bcstirnlnt (ietrr,irlc k¡rr¡fr,rur AlìlI l[ 9¡ì, l{, vgl. r.lrrl.

l5-16, n-rro fili.llLA-.{r ho.-du-u¡n-tuu l¡u-di uel' ist iiblr¡rrrs froh
äbrrl scirre Hiilzeu '\ llNt II 4;j, l;1. i-rrrr-rr¿ l,|'.ir¿-r? htt-ln-lti.un¿-tnrt

ba.-lí-it Dwentr rlir.scl' trklrsch n'il,klir.h gcsrrrtrl ist,r ,\lltt lt lOl,
l6-17, .{rrll-r¡rc l¡a-sa-nt'/-tutt ¡t.-l;u!-ns-.sn-al Alìl[ II 190, 2(),

dtt-ul-lutt.ttt-ttut lu-úu-¿ll-s(r¿ rrrlrl r.r,rsctzcst ihlr selu.ill ITlrrttltrur

r\ ll,XI T (ì1 . f l. .{rr-¡rr¡-f'l-r{ }ìr-,,r,c n-íu-tt¡t-yta-fra-/,rnll uich rvll'd+, rlir
lrcstimmt sclìrrfilxrll,);\lttrt II l2?. 17. Ltli.\ll,]É drr-ntrt-qunt-utu du-

rr,nr,-qú rtlic }liillurl sitrrl in jedlr Hinsirtlrt vortrr,fflichr Alìlt I\¡ 34,

14, r'gl. frll'rìt,.r '\tllt I l1tl Rs. (ì ttl 7, 7-.s: tì. l6 17, ARlt VS0,

l4-1lr; 47,1i- t¡ì, ARII \¡l +ts,27; I'r8, 18 usn'. - I)ic Forrnr.lt ntit
-1,ù¿¿ s(:ltein[rtì d{]nìtì¿ìch bcsonclers itr }Ilri zrr iilrcrrviegr,n.

4.9. aA, Fast irrrmcr mit -rtn, r'¡¡1. zrr l)¿ì11)n. \¡r.r'biurlurrgcn irn
,\kktts¿tir' nS 3.139. lìr'ispir-le: e-ltt-ti-tntt, lu ttt-li-ti >(rl'r.) rlrr g¡ll ni0ht
Itcr¿tuf l<antstu I('l( I l. j-)9, L.à-lnt-t ù- nru tù-l;ù-ln-ut rrlrr r-r.l.ehrst

schp 1t[i[, X\ fl+. 19 20. rn-r¡o-luu-¡nu ú-lú i-rrt-¡¡rittr r¡r.r s,il'rl
B .f)ic akkadischen . - .
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tlrrrclr¡rrrs rricht Anslrt'ttr:h crhebe¡¡ (l(l'f IV ts(ì:r. lf)-eo, trlu-hu.'

tnt¿ ú-lú ni-kt-lá-a,l; 'rs'il girrgett dtu'chaus nichtl lllN I\¡ (i3,.q. IIit
cirÌclì Subst. ¡ntst¡ttt tlcs lnf .: Iø-'pú-úi-tu rn-mu ú-lu'¡tri-¿'rT uich

u'r.nlc gcwiss cllritcnlu (1(1T liI 20, 3(f .

ohnc -r¡¿¿ nul' a-,r(¡ ltt,-el Iå ¿-f i-¡ilr ¿,-,{n-¡'rt-ru¡¿ l/-!l-er })ìul (ìittrrtt

(krttlrscn str'¿rcks gelrt sie zuD llcsclt$'öt'ttnpl llll( IV l9(i, l¡t-l().
\'Í{1. \'. Sodrn or'. \.S. 2i), S. l-13. l-17.

4.10. rnB. ( )[n¡ -r¡r,a.. .{¡,¡<¿-ft¿-ri ul i-iti-a-l'¡6¿¿¡¿-¡¿1i uer frlgtt rrrir:h

rlrn'r:h¡rrrs rrirrlrtr 13E X\¡1142, 15.

.1.11. mA. f)cr 'l'cl'n'rit1¡[i1r-'\1]1r1'¡'lliitl tlttt'clt tlcn i\ltli. cl'srltzt:

rnr-¡rrr-.{rr r¿a-¡rÍ-Srllrztt¡rft sir tiit'lrtig ('l¡t IiA\i 9f), 1.tr, tt,tt-¡ttt-fc tto-

op-¡ri-[íol ebtl. ttlu, 12.

.1.12. jB. ir) oltur -rrrr.' (it-lìLlS.Nll,Ji .{rr1¡-.r7rr-.srrr ri-sYr.l¡¡9n-o.{lil.

SIIiIL.IIES ltu-ulrbu-lu til-t¿-bu/ I)tltrl l.l.llEÉ ,,,,-rr¡,-¡r,r-.t,r, ti-

,rrlp-p¿¡-a,s rlliitrtrcr srrltl¿tcltttt sic hin, ll¡itlr:ltctt vcl'lli(rìttot tii(',

I{iltlu'z('r'rirrlìnìrrtt('l't sic¡l I/iutìitStu, Irl(tl Nr. 33 n.29 î1., qrttrlt-ltu-

rtt ú-ryilrbal' . . . ,nr-rt?,-pr{-,sr{. ri-rto¡r-¡trt-.stt L¿nlitSttt Ill\l l7/2 I llì.
\¡s. I lir-16, u-tta-l;u, i-di-nut ttl-ttrlt:il ltrliu,'Iu,liclt lvciss, ich ltitbc

flstes \¡ertnìuert)) llar¡lir \rl 123. l3l. 139. t4f), n-tt¿-lirt t-t'tt-¿i e-ru-

/i¡r-¡¡¿r¿ ,ùu.-r{À;-À:r{-,1)rt t't-nul;-l;u,'t'l) ))ich bilr in rlrlr 'Int sch\\'¿lllgtrl' gLr-

rvordcn, nurt n'ill ich kliiltig stossrnD liAR, l9(ì lll ¡r;, dtiIS.

RAIì rJa-lrrr-u lirJ-rrr j rrl¡rs Ferter' mögc lrs g¡rnz vll'l)l'r'ttt('tt)) Sttt'¡rtt

V 71. ¡l-l ,'ltllS.BAll qrr-lrrr-rr j-rlartt-ltu-u t'ìitl.74. ti'l ll$lv., t1tl-tt-ht

r¡í-{utn-trln ¡>schrrnkc lrtiL rlocltu {iilg. \tI tÌ, lr-rlt-rltt ii-¡ta a-u, id-di- nt¡t

r,-dr-.{lr ¿¡'-l¿.{ urlas lilcirl soll nicht sr:}rirrrrrlig rvct'tltrn, soutlttm !{allz

rrrrl $,r.r'rlenl (iilg. Xl:+t;. \¡gl. noch r\f() XVII 35t), l6 17.

{.13. b) }[it -llr¿; ù nu,-hu-uut-tnu ul lo-nu-rrl3. urltt bist tlut'crhatts

lritrlrt ntlrig glu'otrletìl Il'r'n I\¡ lI2, ntt-pur-irt-rlrt-rt.lr¿-r¡ut, ul i¡r¡tu"
.{i¿l rcr konntr: rlulchirrrs lriclrt errtflieltour> Aslt. ì(in. A V 19, l¡ø-l¡¿-

,¿r{-¡r?,¿-,Ìù{¿ uI u-1tn-lutr, rich u'ill tlttl'cltatts ttirrltt spcisrrltl l(¡\ll fl0 \rs.

14, rr-rr.ø-À:t {u. øl-Ii-l;a, ¡rc.-Sri-nr-tt ut-',t¿e, o-pe-risl.srrtr uitllt, ttcl' itlt
gekotuntctt bi¡r, rveLtL; gcu'iss löscttrl Ebtling, Licbcszattlrrrl' 8, 34,

27, t'n-lin-su-1tilt-tnu ¿i'/,rt¿-'t¿s let'lt¿t f0sl, gcbnndt'n¡l AI['l'flfl,3, l'tr.

-1.14. r:) \\¡irliliclr orler sclreinllitr '\ltk. statt -u r,¡.' lS,\L.
(;EISTIN.NA tllìtl ¡¡an-¡¡nr-na-Jú lrrr.-.{ri-lø il.¡-ítl ,rrlir-r \\¡eiltltiintl-

J¡'sst Ano

it
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lerin der Stadt zerbrach vollentls ihr Topfgestell(?Þ Thompson,

fiilg. Pl. 69, 6, vgl. auch Irra IV ll9, s. oben.

4.16. n/spB. Ohne -n¿ø: SE.BAR EN li.d-i1a-áö-Ëú'nu-ti ila-lu
Iül-hrú uder Herr möge ihnen Getreiile gcben und sie sollen fleissig

schöpfenrr BIN I 78,2'l-28, Eâ-rw-ú fuù-i ni:Eã-øn-nu-ha nwenn wir
(es) ilir gegenäber wiederholenn CT XXII 46, 93, trtú-ra-sú a-pür-ra-

'sa-åË-Ëú-nu-¿r¿ Eich werde sie ganz und gar trennenr ABL ?99, Rs.

10-ll, rna-a-ti Ia a-rnø-a-ti rich will durchaus nicht sterbenn UET
IV 190, â5.

uÁ. Beispiele nicht vorlnnden. Vgl. nur in ilu Kleinfabel BWL
220, 22 (: KAR, 174 IV) nø-lw-ú-sa ¡tø-kis per wurde zerstückeltr.



V. Der Infinitiv im Terminativ-Adverbial auf -iö (und
mit atúom, -affil

(GAG $ {i7 b, 1õo f, HED II 104 ff.)

In ältcrer uncl poctischer (bes. hyrnnisch-epischer') spr:rr:he

kommen oft anstatt del' I{onstltlktiottctl mit ntta solclte mit cler

Tcrn'rinativ-Adverbialcnctttng -fS vot.

5.1. aAK: lrr,il-rnr¿ e-ra-ii-i{ lra-!.rî rrventl es znr lìcstelluttg gtl-

eignct ist¡r HSS III 5, 22-23, na-ila-ni-ií qri-Üi rcs ist befoltlen,

zu gcbenr RA XIII S. 133 Z. r0 (Su-Sin), 1(60?) tlDti.ì{ITÁ ¿-rr'¿r

T'!¡R-tint, ma-t'a-ié lt1ÞI'71'ûtù ¡rr¡'ir hallen 60('/) Ilarnl¡te'l natlh . ' ' '
für Mästnng geftihrtu D 159 (vgl. Gelb, Gkrssary), r/lc-rfir-íi*i.{ F'M

47, l1 (vgl. ebd.), ht-s'u-sí-f.{rfi.ir Erinltcl'ungt HSS X 197, 13 vgl'

Mcck RA 34, 66. (f,r.bcnrrodctltl ntts [t¡rÌi:) íu',,t|,td¿ ì-À'àr¿rlr pa-al-

gû-&tù þ,u-r.a-ii Dtvenu (Lcberschtru ver'¿rnstaltet rvirct), ttnt einen

Grabcn odet'einen l(¡tntl ztt grlltenr lìA::ì¡"r,69 Pl. VII 14, 1.

5.2. In aB Pros¿ kommctl diese Fot'utrlll ntlt lttlt-lt gitltz vetoin-

zelt vor: Iu-ln-ti-ií ,ú-ln u-na-an-di{¡u uitllt rverchr tlich nicht für

wegführung hinnerfenrl tlET \' ìo. l0-11. Hiiufig sitttl sie rlagegen

in Diclrtungeu: n,rr,-rrÀ'-À'u-rn-ul a-¡ta-ri-tl ,¡tu-ul-l¡u-ut 
'¡sic ist fletttd-

artig, furchtbar ¡tttzttschenr r\gttsitjn Zimtttent \¡l 9-lo, ðu-pí-i'{

dtr.tut-¡ti-,4tt, Str-gc-p1-l.i-il il-l¿o.-:r¿-fi.t tllllì. ih¡r' ìIacht zll zeigt-'lt,

Iiohtet sie siclt licldenhaft ¡rrrfr Agusajil Sr:heil Il 13-l'1, Ygl' l7-
18, l¡o{c¿/-f -i,í iq-ruttb mr ist tl¡:ltt \\ieinelt ttitltegl'liotllllìelìD nB 59'

242, 6, \rrla-t1i-iÍ Agu$ajir ziurutr.nr \¡[Il 29, r¡í-irr-rr.i ]IITs ¿la-ril¿r-

I Vgl. À.í-¿r¿ i-na ta-b¿-lim nu-di.a.ku ri ,ìrr.rra-¡urrr ,r¡.¡-¿r-r'rr-rt tl-ta.-ru1-

ail-di-nu a-bi i-di sumer xl\' 39, í¡-? ($ l.ll r¡. :.5). ()b rvirklich ei¡r lrtf.?
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rrr¿l-r.{ ¿:rri ltl;ts \¡'st rkr Schlattgc \\'ut'(lrì zunì,J¿ìnunotnD RA 2.1,

106, Rs. I ti (Ehrrur). rro-lr,ri-.{crn.-ru.u, i-1xth,{tn -rt-ði ,t.tltutn-tut-l,-i

rtc-l¿¿-lii.{ . . . . ltiiglitrlr yctsil¡¡1¡¡¡eln sich br,i ihr. tlic r\lrunnlki zur
Iìrrratrnrgu AfI( I15, 19. pn-hu-zi-ii (?) Etarr¡r BRM IV p, iì7; oft
ill Enunt¿ r:liÉ: l-¡ra-.srl-s¿'-i.rT la nn,-ln-u, n-¡¡r¿¿-rrl.{ po-âÍ1u, usic sind
runnröglich zu lemtehelr und schn'icrig alrz¡rsehr,nl t t,n, ,,.rr.,-h'-rif

,.ln-ð,ór' qit-ru-bïií ten-he-e-nut utritt hr:n'o1.. uln dich vor An$al'zu
nãlrernu II lo0. rr¡l-fn lo-.¡r¿r¿-ri tttr-¡ta,r-lu,-di.{ lu, lc-'¿-¿r )sic warclt
tttttzittgrlt, so tlitss sier nicht cntflieltelr konntcnt lV ll0, :Ì.. r: r:-ul(,

¡x¿-l3rrt-,r:tt,-rt.rr la-bo-l¿rlí a¡r-¡ri lsie . . . . irllc, unì si(1lt zl¡ ycrbrltrf{(}tì)}

\¡ 69, íi¡rrr. íu-ri ln nø-ltt-tt, / ¡¡-sr¿-.s¿ií Ddiescs Wer.k rvar uuniigliclr
zrr r.elstrhr,nD En. el. \¡I 37. na-hu-rií f i-ø-ttn-ti lìå-bo-5r¿ u-ra. ub-l¡t.

rer bekaln Lust, der Tia,nlat cnt¡¡cgon zu gehenl III ¡e, vgl. tr.n-hn-

lr.-r..{ ?r'-a-r¡¿øl r¿l rr.s-.srl ri-llrr rlcrrr-lrnll II g1 . ti-a¿l-(li-ma sa|-nnú.
SA(l.DIr ¡ra-lcl3Èrí-irr rt.r' uttigtr rlic Schs'al.zl<äpfigcn dazu be-

stiÌrìmelr, ihn zr¡ \¡cl'chren)) \rf 11,1.

5.3. ln der Dichtu¡rg rvcrrlen ¿rrrs Infilritivon nrit -i.{ ¿ruch Acl-
t'rrrbien gcbildet: s(rr¡r-.frr,-l3ri-ií r:rr,t-rrl.¡-1.¡rr rsi¡r luhtrrn bcsärrftigtrr
Err. r'f . I 7õ (otler Vorbal¡rrljr,ktiv'/), ¡rl,-.{ri-l:i-ii tuÉ-lxl rihl sollt
ruhig sitzcnu \rI 26, lrr.-rro-1.¡i-i.'t ¡rrrnr.rlriitllichrr (ftir lli orril-rl, r.gl.
L¿tndsbergcr W() It5 36528) VII Z+. 1pU, gn-li-r.{ tr¿-tf-bi 'rdu sollst
still sitztit> I 11.3, r'iell. nuch rkt,!do,l-la-,¡tisY/.pr-[r.{l /,:r¿-n¿ f 66, /t:rï¿?rJ

'l'i¡itna,r, rn'-¡'rr-hr-ií lu-ltu,b-lxras r¿l-l¿ rdt¡ sollst den Nacktrn der
'lialnat eileucls niedrttl'etenl TI I tõ. - r)iescr (iolll.¿urch l<ommt
lliclrt in d.n nnzrveideutig:rll I)ialcktdichtungen vr)r; also vicllaicht
+rin jiingcler Zug iln Elrtrma cliß'/

õ.-1. Im aA ltolnltrelr tliese Forrnen arrch gelegentìich vor: .çrråri-

rãlunu irrrtrr.s¿ilr¿r, ¿rrr-rl-lí-i.í i-li-À.rì ¡rdicsc Miidchen silld erkrankt
unrl tlrnr 'lodr, nahr gekorrrntr,nu l(TS Z¡r tr, 4 ff.. itt-ut¡t. ,1.[jt] l¿

r-rr.r¿-ri lú-q'rii D\\'r,nn sie rl¡ts lilcid nicht, nchlnerr rvolktnl (lnâ,utn,

sonst mit '\kk., uirht urit al¿ konstl.uiert!) TOL I\r lB, ll ff.
5.5. In jB I{önigsinschriftelr begegnen wil rlen lnfinitiven mit

-¿-{ nul iu gnn'issr,rr lltdens¿rrtelt: l¿¡-ü¿¿-r¿l{ rl-h/i rrging zrrrn Alt-
rletrlert - 11'¡¡¡'qk¡ ¿ltr Ash. \'oS I 40, 14, il-l¿-Àr¿ lalxrril Sg. y{)S I
BB I lg u. irfter.. l¿-h¿-rrlì 1{¡-,,¿€ Dbis in ferne'l.irgeu En. cl. lBB, Sn.
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()tP II 100, 52 u. tiftcr. vgl. auch die folgenrlen lr'älle, bei welchen

es nicht sichcr ¿ruszum¡rchen ist, ob ein Infinitiv otler Vcrb¿ladjektiv

zugrundelic gl: i',m pa-út. K Ú R.MES- út, lio-nvi{ lu-õ¿-íi-L¡ø-5t¿ r¡¡ie

mögcn ihn vor seincn lr'eind.en gebundeil sitzen lassenn Tisl. I AKA

1 07 - I 08, 82 - 83, vgl. aAK ù iar-rl-ü-in,ht kù- n¿ë-e u-í¡i-rí-ib nilve

Könige bmchte ich gebunden hercinu MAO II S. 202, ia ø'na KUR

Ku-ak-tnt-e üt-bu-bu na-pri-ili-iÉ ¡rdie heimlich(?) gegen Kakme

sprtrchenu Sg. 0yl. 2tÌ : Ann ' 22+, Chors. 86 tt.ö., vgl' Schott

MVAef.i ts0/2 S. 54, ilu-Iu-lgi-ii nasþa ueilig exzcrpiertu (in Kolo-

phonen, z.tl. KAIì ltl Rs. 10, r'gl. E¡r' el. I 119, SISH 70, 17, Inf'

noch Tn. I I IV 10-11: aut, lta-a! na-i-ri.. 'iú'-lo'-Iil lu i-l,ø:a

rer w:¡nderte hinschleicltenrl nach dem Gebiet von Nairin.- I¡r sonsti-

ger Literatut 1ti-iít, ió ul¿-ta-at-ti-mu çø-Itø+iã âi-¡tt rrmeinen Mund,

der bedeckt war und schwer sprcchen konnter BWL S.62, 24 (Ludlul),

lnr+'tt-t r'nu nap'ínt IIKÙ.MES [a1a-pi'l rut'[q-r'l uder 'Weit¡, das

Leben der Menschent w&r zu fern(?) ftir Stittigungn ebd' S' 72, 32

('l'heodizce).

5.6. In den mittleren und, jungen Dialekten sind diese F'ormett

ganz ðusgestorben, in nA Kontext nur ein astron. Ausdruck, der

möglicherweisc hicrher gehört: aæo MIIL pal-bal''a'nu um-n'u-löi(?)

KtlR-þa-rrr,n,(ippuþam,nra) ABL l39l Vs. 7'

6.7. tielegentlich kann an einen Inf. auch die Ad,verbiale Enrlung

-attøþn), -atli angehängt wcrden (GAG $ r13 1): ilÌ: ti-#u-ua-za-ta

nim Stehenr AMT 65, 3, 13, [DISI NA øæø Sl¡L ú-zu-ttz-aa-la G[IN?I

Þwcnn ein ll[ann ztt ciner Frau i.S. gehtu CT 39, 43 (Rm. 924), [þa-

øannul pø-.få-ta-ti e-te-tu-ub øna URU n(der Bürgermeister) gi|lg

kriechcnrl in die Stadt hineinp STT I 38, 160.
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Infinitivkonstruktionen mtt Präpositionen

VI. Infinitivkonstruktionen mit anø

7. Rektiott ttnd (]ebraueJt

tì.1. Am hiiufigsten rverdctr Infinitivkonstruktionen mit ¿¡n¿r als

¡trlvct'lti¿lr l3cstitntnttn¡4en in Slitzcn gttrr;rucht, wollei sic c¡rtlcder
allgcntcin fitrale lJrtdcutung habr:n (rrrrrr - zuu)r otler. sonst von vcr-
schicdenen velhen regicrt rverden. l,ls ist nicht rrriiglich, irlhr verlrr,n,
tlic lttit cinel'solclton Kortstrt¡ktion nähcr llestit¡utrt wrrclen kiinnelr,
vollstürtrlig lufzuzählen, rlenu thcorctis¡rh ¡lesehcn kiinncrn tlie ver-
sr:ltiedelrstr:lr Artssagen ein [(omplelnelrt dcs Zwtt.rkcs h¿rllen. \\rir
n'r¡lkrn jcdoch vclschicdene typische \¡erllelr und (iru¡r¡rcn votr Vcrltctr
irrrfziihlcn, rlic besonrÌrrrs oft eincn Infinitir. mit ¿rr¿¿ regieren. Ilinigc
voll diesen kiinneu ;urch cincl Infilritiv ¿ls Akkusativobjckt h¡rben,

v¡ll. $ 6.4.

a) \¡erben cles (lcheurs, Kommens und derell l{aus¿tivc, lvic
uschieken, sendenl usw. Bei solchen \¡erben kann wohl ¿¿¿ * Ilrf.
als besonders urcprünglich angcschcrì werden, rveil rgehen irgendwo-
Itittll unrl rgehen, (rrrn) etw¿s zu tunt als ¡rarrallele tlcgriffe angesehen

rvel'rhn können.

alã,kunt, r>gehenrr, vgl. ats {j 6.6, 6.69, {i.ltr4, 6.20ó, aA $ 6.20, (i.l0l,
nrlì $ +ì.210, rnr\ $ 0.1a5, 6.2f 2, jIJ $ 6.28, 6.l4ri, ri.lõ9, 6.tril, (i.lrì4,

rì.169, n/splì $ 6.35, 6.179, 6.lflO, ni\ $ (ì..13.

u¡øsíeut, rhinausgehenu aB $ 6.69, 6.20, aA $ c.tot, tì.207, jB 6.171,

n/spB $ 6.36, nA $ 6.43.

I Infinil,ivkonstrukiioncn ntil ana sind im Akkadischen so gut rvie das

einzige illittel, Finalsätze zu umschreiben, de¡rn besondere Konjunktionerì zur
Itikìung solcher Sätze gibt es eigcntlich nichl,; nur im aB lttari-Dialekt können
urspriingliche \¡ergÌeichssiitze mil akkîma finalen Fiinn haben, vgl. von Soden,
Gr\G $ 178 c. Zw granrmatischcn Koordinatit¡n als Ausdrucksmittel fiir den
Zrveck vgl. GAc $ 158 f.
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øFb.t,,tt. rhinr-'ingehenD ¿ìB $ 6.156, 6.20¡)

¡:lÍir¡¿ rhiunnfgclurtt,r aB $ 6.70, 6.154.

.{i¡.hi¿¿ uhinnufbringenD aA $ 6.131, 6.190

¿rbú uitufstehenu jB $ 6.163, 6.ltiti, 6.168

rkÀ'rô rznul r\rrfsteht--n bringenu jlJ 6.168, 6.173

s¿¿¡¿nlqu.lt. rritnlattgettl aB $ 6.70, jB $ 6.161

kuÉãdunt, rilnl:rngenr ¿ìB $ 6.õ

ebãru,nt, lhintibergehenu :tA $ 6.132

rlirJrr. utibelscht'citenn nrR $ ti.133, ttisplì $ 6.8õ

fcl_r.{inr, rrsich nâhct'nl l}ì $ 6.70, iB |i (ì.146

!rrl.¡/.¡iû.rrr rnahe bringenl ¿tB $ 6.70

Si?,rr¿ür¿r¿ uhincinbringetu ¿lFì $ ti.l54, itA $ ti.to2

eÅ.d5rr.r¡¿ ukournrcn¡r aA $ 6.10f

ldrrnn uztu'tickkont¡ìtcnl ¡t.\ $ 6.101

u,rãtht.nt, ulterabktuntnent ntA $ {i.ll3
nantã'íu. usich l-regebcnu jtsinrA $ úi.229

pc,l.¡rïl''u llr, Dzus¡ìllttìtetl kottttnr-rtu l 13 $ 6. 70

rcrr$&nrllr¿ lloslassert,l alB $ 6.6, 6.7õ, .iB S 6.138, 6.139

.{nprlru.rn usendenu aB $ ti.?4, ti.Il, itr\ $ 6.207, ill $ li.l:J3' ilì
$ 6.146, 6.168, 6.172, 6.2lir, 6.216, ll/spll $ 6.36, 6.176.

lu,rñiltun, usentlcn'r itlS $ 6.6, 6.71

r¡r¿brift¿r¡¿ ntragen, btingenl lB $ o.ti, 6.186, ilJ $ 6.2u

lcqú.rrr, uneltmen, ìrr¡ngcDrr rrl3 $ 6.ti, tr.A $ 6.109

qcr4bu ¡rsiclt ltähertt¡¡ ntll $ ti,?l, ti.lll, ill $ 6.28

rJro'rrrbu lttitlte lrt'ittgeltl mlJ |i 6.111

.i:ilrrqu llriniilrr,r'gt,ltuì lasslll'r irÂ $ ti.13l, nA $ 6.44

.{äLrrlu utrirgrrr lirsserr, scntk-rlu itll $ t:i.7ll, flA S.6.102, {i.190

lrrr.lñrrrrr., rrairi uituflteltctt, ltt'ittgettu it,\ $ 6.109, ltll $ {i.3tì

øl¡rïl,rlrfortfiiht'r'ltl tt'spFl $ o.eU

ll) \:rrbut tles lÌr.'fcltlctts, llelttfttagttts ttrlgl.

Ethûnt, ¡rlrtfcltl¡ttrr. vgl. lrÍilttr' $ 6.-1

.(rr¿rr?rrol. xrhl'iftliclt bcoxlet'ttrr, vgl. ttiihcr $ t;.+

. rrr{"ul'lo¡¡.,'lur"rrr'r. utrrrot'tlcrltn rrll $ ti.7l, {i.lirir, jlì S (i.13{'1, 6'143,

6.160,6.lti-l
rr,r{." udrul¡,littt f tll crks¡t lll ttt¿tt:ltttll¡r Ñ C. lti.
1:) Vet'ben des llcitllsichtigens, Anfangcns rrrlgl.
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¡tluur,ttt..{c/iclr¿rorr. })scin (lesicht ¿ìuf r.twrn I'ftrlttln, bt¡tbsit:ltligtrurr

alì $ (i.10.6.8íJ,6.129, ri.l54, ti.204, (ì.22.1, ììì13 $ (i.21, jIl $ 6,12r,

6.lti0, (i.'t6Ð. (i.170, lllJ 6.36,6.176.

tltllottt, ktlulnunt ldic ll¿rntl attf t'ttt'its legen, itttfittìf{cn)}: it l-l $ 6.9,

(i.Sz, 6.129, {i.154, 6.2O4.

uznu, .{¡il¡iitu¿ üdrìs ( )ht' rttf ttrvas t'irtìttun, be¿ìl)siclttigerrrr .i Fì

!i (i.tl9, (i.l3fÌ,6.160; rr,:rr.rc üa.{Íi, rdits ohl'ar¡f utn'¡s ìt¿tìtelt, }reitlt-

sirhtigtn,r,ill $ (i.160, (i.l6fi.

Iibln. naiû ¡rl¡ust h¡rb+r¡ru.i13 $ 6.:J0, 6.117,lilthu obrilrl rlass. jll
$ 6.r42, 6.r70

Itqpã.tlu rpliuretlt jll $ ti.l06
lu.ti¡l.:r'l¿ uversuchrrlru lrlì $ t;.t+

rTtitiunt rvel'itnstaltr:lt (t'olt {)r¡tliel¡tttft'ngctt)rl aB S 6.9tj

rl) \¡r.rbcrr, rlic tklt (kuttütszttstinltl Jlzl'. Hitltttttg eiller lrcrsrltl

ilcgrntibcr ciltcl' LI ¡ntd I tt llg bczcicltllclt.

¡xúä,ltuttorsich fiitclttellr:tlJ N 6.29?. 6.225, ;t.^4. $ (i.132, nrB $ o.t;te

tttlt¡¡irrunr rnillig scinu nrA S (j.212. .ili S ä.30, (ì.9o

þnJ'iîþu rn'iirtst,l¡ur riA $ o.t(17 jll S 6.1,14

rra/i:rïrrr,r¡¡, lsich fcintllich stclLlrrr ttB $ rj.9l

'¡xtríí,kwl ¡rsittlt itl den \\k'g stellelt,r ll3 $ ti.9l

h'rtl¡l'ttut. i.'u.lû.m uvr.r'hinclenu alì $ 6.903, ¿ìA S 6.20, (i.104.6.132,

jlì I (;.29, (;.t::ttl

cprilrorr, lznsit.genrl ¡tllttvoLteltu ni\ $ t;.209

.{¿rrlrÌr?lr,,x,ctltirtrlent'r irl-ì $ 6.129 l}lit ¿l¡¿ø * Ilrf., r'gl. $ 7.1

I,rrqqr D\ïiu'tcur n/splì S (i.1tì0, 6.l7tt

uhøtt, nudûnr.,r¡rirrltliissig seitu rrll $ c.164. jll -s {;.30, 6.88, l;.tìll.

niili u,l¡int ra.{úl¿ unitcltlässig sei¡lu ttB $ (;.87, trr,.ilì $ 6.1+(}, jlJ

S li.l(i7 lMit rnrr. * lrtf. vgl. $ i.l
e,r¡úlr, urirchliissig slittu alì $ ti.19, '(i.86, 6.203

¡laÄ'¡irr. nt¡tcltlüssig sr'ilt,r ¿t[ì $ (i.l-f, tlll $ ri.l9it. jl] $ 6.30

.{¿Lû urirchlässig seinu rr ispll $ ti.ts7

rra¡ror'À'ú D¿tufhiit'cnD rr.\ $ u.19ir

c) \icrbcn dls (icbctts, llittsetzens, Aìì\'et'tratlt'lrs. ll[ietetts ttdgl.

(ulür einr:n Zrveckl):

natklnunt, rrgcbetrrl ats $ c.Z, 6.17, 0.19, 6.tì0, 6.128, (ì.19.9, 6.203,
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6.204,;u\ ñ tì.20,8.105, {ì.131, (i.190, urll $ 6.liì{, llrr\ $ 6.9-1,6.1;Ji),

.iR S 6.29, {ì.1lìir, ttB $ 6.37, {ì.(ì5, tì.177.

(nadãnu,ut, Dltss(ìrÌl, r,gl. arurh $ 0.4; al3 $ {i.7,6.t10, jli S 6.9l,.ili
$ 6.29, {i.170, I/spB $ 6.181)

iul¡ínrun¡ rhiusetzenu ¿ìB $ 6.8, ti.8l, mB !i 6.21, rrA $ ti.4{
paqiíthun, r¡¿ruvertl'aucnu aB $ 6.79, tA !i 6.2(J, mA $ t;.t135, nr'splì

$ 6.1r]1.

1 lttrn ãr"ur t t D\¡(.tl)r¿ì uc ll r.ìnl ;r A $ 6. 1 ott

asãþun, rals Aufgabe gcbcur aB $ o.e, o.ztl

¿'ãl,r¿ u¿lullindcn, als Aufgabc gr..bcllll n/splì $ rì.38

ltwttnn ust',lt¿rffctlr alJ |i 6.8, .i1ì !i 173.

øtrt rcrrvählcu jts $ a.ef s

¡rorrisrr lbtstirrurenrr nR $ c.:tZ

.{r¡sút¿ DnrferìD nB $ ti.76

.s¿¡brïh¿tl¡ rlrrehrnerrrr ¡ìIì 6.u

lerlrirr lnehrnenr:rlì $ 6.u, ti.93, ¡rA $ 6,19?, nri\ $ 6.27

tgan'unt ¡rnlictcnr irll $ ti.78, .{i ti.l28
.írisú umictcnr alì $ 6.17, 6.91¡

n¿/,:/ctsulr lmicten,l ¿ll $ 79

l,:alûtn ¡rzrrriichh¿rlttnrr aB $ 6.lfì6, ar\ $ o.to+.

uruþãnt uirr Ern¡lfirng nehrnenr nrIS $ c.t I l, rrrA $ 6.159, nB $ t;.lta.

{w'ã,ltu.tn, rrsc}renkcnr irlì $ t'i.188, rrrlì $ 6.(ì0

f) Mit Vrrrbr¡r. rlie ¡rfür ctwls dir seirr¡r lrcdcrrtcn:

l¡øíúr¿ lsr..illr alì $ 6.12, ¡rA !i 6.108

#rtrI, ,rh¿rbcnu atì [i ti.l?8, ti.l54, ¿A !i {i.190

iãna, ¡es gibt nichtr rnB $ e .zt, ti.l93, n/s¡rB 5 ti.(i11, ri.¿{)o

k¿.{lr¿ urrs gibt uichtr itA $ (i.20, 6.190, 6.20i1

níttht¡¡t. lreicltliclt vorltartrkrt seinr ¿tB $ 6.1?

rtÅu.zz,u:nt, ¡rfär etw¡rs d¡rstehcnl ¿ß $ {ì.f14, 6.154, irA $ ti.?0, 6.t06,

6.132, 6.207, jLl $ rì.146

utaiãbu,nt, rftir ctwas dasitzeu ats $ {i.85, ti.154

naili ùiegl da'r aB $ 6.12

rêlam kulhtnt, >zur Verfüguttg stehenl aB $ 6.77, ti. t2

f) Mit Verben des Geeignetscins, nrit Zust¡rnrlsverben utrrl Adjek-

tiven:
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rra¿úr,r. D¡ìtssenl ¡ìB !i fi.l3, 6.19, jlì $ (i.32, ß.11ó, 6.174

r¡lalÀ:'u lp¡tssetìD nA $ 6.125

rodûm, ugr:cignct seinrr afi $ 6.13, fi.g?

lrør¿7.srprst:ltwicrig sciru jt3 $ 6.217

¡r.{lrr ¡rsr:ltrvictigD jll $ 6.31

n,sr¡rrr ¡rsr:ltiltt, gecignetu .iIì |i (t.31, (j.170

.srr.fr?l-rt uscltöttr ,it:l $ 6.31

du,nrnt.rtqu lschr gtttl itlì $ {i.l-r7

¡r.s.ú uzu lileitt seitt, ztt rvcttig seittu jtl S 6.21, nA $ 6.46

¡if¡¡ ugut sr,ritt¡r ltlJ !i (i.21. jll $ fi.3l, n[l lì.40. ti.200, ni\ $ C.+tr.

(i.l2l¡, 6.14f), l'i.1l"r0. {i.l8ll, 6.181"r

u[f.rl' rist vcrspätetrl lA $ o.teZ, rrrl3 $ o.Zt

g) n'tit vet'schicdcnett, nicht klassifizit'rbarcn \rel'belt, z'll.:
Ittntít¡n. xchwörelu ;rlÌ $ 6.94, jtl $ 6'167

¡r'Í.la rr,cõú rfiil' r-tn'as gttt'tttttierettrr nll $ {ì.:ìf)

,¡líttu e.mãdu d¡tss. tuB $ (ì.2?

toltã,hr usich vr:l'ì¡tsscnr .ilì !i û.170

lt) I¡osert \¡erbindttttg tnit tlt'm I'l'iitlik¿ttvcl'llttllt lt¿tben rlie tcils

vcrsr'ìbstiindigtcn :ltlvet'llielk'lt *\tlstlriir:kc:

ana lä. n¿nrl uilt unzii.ltlbtrcr llctt¡4c,r jB S 6.33

tttto, Iõ, n¿¿r.íl ltt¿tss tlitrltf, 1'L-¡g¡,sstìlì w(ll'dl") nA $ ti'2t;, iB rì.33

ttntt, líi eyl uunfchlbalrr.ill S rj.33 (r'gl. elrtl. anrt, ki {u1tu,rkô)

n¡¿u. Iã, ¿lló ¡¡tl¿tmit ns nicht vot'ätldcrt wertlt-u n/spll $ 6.41

uta lal¡ã¿'1¡¡¡¡ì rbis zut f(ìrncll Zrrkunft'r .i lJ $ 6.64

(rr,nrr, .scr'ó lrr¿lú trzttt¡t Pl¿rtzcn vr¡ll serin'l ltlì $ {ì.42)

rì.2. Fin¿rlc lnfillitivhr¡lrstmktiorlcrr utit ¿rrr¿ kiinnelt atttrh in lrl-
gcrrtdcn l't¡rtktionett gcbt'itttcltt wcrdell.

¿r,) Als Prüdikatc in Notttin¿rlsatzen itt einfach¡rt' IÌetlrtttrtng rrist

für . . .r ¿rA $ 6.109, 6.191, tnll $ 6.23, mA {:i.26, 6.136, ilÀ $ ti.45,6.67.

b) Mit rler l3edeuttttt¡4: rittt lìr'griff sein, zlt.. .u nlì $ 6.201,6.219,

nA $ 6.47, .it3 $ 6.?1õ.

c) In satzluscn Vctbittdttllgcll iìll $ 6.ltl, ri.98, 6.164, aA $ o.ttO,

6.167, mlj $ 6.112, tì.158, lnr\ $ ti.ll{, il/spB 6.177, 6.l¡tl.

rt) Als Attribute naeh .íø al3 $ ti.l00, mB 6.193.

e) Ats nähcre Restimmungen bci Vergleit:hen: uÍJ hùva arþûn,
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ene naf(¡li,l, D\ri(, rltr Monrl ¿uìznselrolrD ns ti.l9 (vSl. S tj.l f rlrit,

Atlj.i.)

ti.lì. lnfitritivliolrstrulrtir¡rrrn rrrit ana kiirttrr.rt lrttch li¡rusal in rlu'
Iìr¡kr¡ttunl{ uvor'. lrci, ltrglsichtsu (r'gl. srrlrotr obcn (;.l lnit Vrrlbllr
tt il ¡rølr?/-¡tlr) stchctt, z.ll.:

u,na qu,bí PN bzrv. rnit Prtrnoulin¡rlsuffix: rxrt¡f lìcfcltb íìfJ S 6.1-)8,

(i.rrìfì,,ill $ 6.63.

r\nrhLo I¡iilk'r'gl. ,ll $ ti.lli, ß.tlf). tlrlì $ t;.22, (j.2ll, jlì S {i.l lr},
(i. I ti4, 6. 1 tiir. (i.l 70, li. I 9-t .

(i.4. Vu'hclr, tlic son'oltl lnf. irlr Akk. als auch ¿rùr¡. * lnf. l'cgicrr!tl.

qultûrn,lbefehlrnr rrrit ,\lilius¡ltilisr;hr-rm Inf., vgl. $S :l.ttl usn'., r'gl.
S. ?(1, rvo tl'ir llcobarl,lltrrn I'i'¡¡1¡1'¡, rlass rli¡sr-'s \¡(rl'lrtltìì ilt r¡rn ytrrsclt¡r,-

tllttstctt .l'ällcn cinr-,lt akkttsirtivischrll llrfinif,ir, ¿rls lriiltlrr- [3r'stirrr-

llìllllg hilllcll lialtlt. llll(l Z\vAt ¿tttt'lt tl¡tnlt, $'trlltl tlttl' lllfilritiy r,ilt sttll-
stalltiviscltcs orl. ¡lront)nìinilles Srrtrjcht hzw. ( ìltjel<t orlel' ¡rd vlr-
biellc llr.stinuuungen ll¡rt. I)ies gilt ir i{krio1,,rt,t ['firss fiir rlirs ;rl],
;tA, tttlì, lrÄ ulrrì,j 13, rrntl llr¡ch ilrr nlì bcgr,gnen rrit (l{ìnì ¡\usrlrrrrli
ntintli"¡tttt, ilu i'ú hapû .{o m.ãt ¡lh'(,:adi ir¡lnÛr, uviell'icht hat jcun' (lrtl,
bcfrrhlcll. rl¡r.ss Akl<¿d zrrlstör't wertlen solh vgl. S 3.109, welrnglcit:lr

Illf. rrrit r¡aLú itn n,lspll und u¡\ sollst sclten zrr sein sclleilrt. l)ir¡{tgr,rr

Ititllcn s'it' dic folgrrrrtlen Fiille ulit ør¿a * Inf.
¡tll: r¿rrc ¿r.¿rr¿l¿.rrr, u,tru, tlu,ltênt-tn,n, ul o,r1bí, lich lt¡tbrr nir:ht llcfohLrrr,

cs rltrìtr 'l\fetìst,hcl' zll s.ìgeltr) r,gl. $ t;.1t. firlls hirrl't¡iclrt r'hr'r z,r¡ [il¡r,l'-

sltzctt ist: rir:lt ltallrr rtir:ltt gcs¡rgt, rlirss ich dr.rr'l\fcnschcn'spr'('cllrìn
\vtì'df')).

irttr, ¡xtrrl.s ¡trl;ãlùttt, bãrû anu lú, ttsittt rry'rri.{ilr-rtro ¡>llli tk't [:lttll'-
srtcþ¡¡¡¡g rlcs S¡¡¿111'1,¡haltrx h¿rben die \{irlu'sirge¡lliestcl ihr rlir' ,\ltt-
wolt gegebcn, rlass sio rricht hirrausgeherr solìl t.gì. ebd.

rr.trrt, Iø,p¡tú.\íut. tilu,L'ínt ¿r¡r¿ lr)N . . . (tqbî-ùte,rir,lr h¡¡be PN gr,sirgt,

tl¡rss sie (dic St¿tdt) zul'llilfe konrurclt solltcrr vgl. $ t;.7t;: hir.r kr'¡rlrtl
tt¡llì ¿ttlch rlt,¡tkelr, tlitss ¿¿lr?A'r¡¡r rlul.ch r,illr Art l(:rsttsitttl'alition llirclt
tu,ttu, kt¡t,1trili¡¡¿ itrr (iettitiv stcht, srlttst $'iirrr ørrrr, ltit¡rLrlr¡gistrlt t'oL

olãkùn, tt'r:ggelitssen \rolden, r,gl. $ t;.2:2. I)as zrvrritc Reislriel elrrl.
t'Ú,5r¿l¡¿rr o,no, kaspint, nq,tli.nittt. oqlñlntrn,-ttrtt ritrlt h¡tlll tlir bcfr¡ltkll,
tlie Suballier gogerì Silber zr¡ yerl¡¡rrfrlnl r:lltl. ist ühnlir:h gtbarrt,
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Irl rlcltr l3r'is¡rir'l unu íÃñtint rras(ó¡r¡ r/¿1l¿ Dcs wal blfoltlctt woill(ìtt,

rlass rlir.Fr't¡r'r(firckrltt) irttfgclrollctr wcÌdcn solltenu s(ìlì(ìint r'Ìin()

I(onstrulition tnit o¡¡¿l rrrrt\rrrnrlig ztt sr'in orlcr \\¡r'rìigst('ns iutt lx)-

(lu{rrìrstr.n. r\ttclr in ,,,n,t ¡¡¡,ic¡rir,l srr{lnrrr¡-r¡r¿rn lri, qalríãl onu balã,çim

Dw{ìnìì rlrr lricht zlnrr Lcb(rn llcnrfcrr wor'(lelr wiilestr $ (ì.19 folEt dr:r

Jnf. cin¡nr st¡rtir,isr:lrcrr \¡r,rllrurr rnit ¡rassivern Sinn.

lnl ;rll sclrcitrt ¡rlso rlct'(lelrt'¡tt¡eht tl-l'I{ortstt'ttktiott ¿¿rra * Ilrf.
irls lìrstinrmuÌìÊf vr)n qubûnr. sich ituf cittige rvc¡tige Fülkt ztt beschriitt-

Itclr. hlt rA habr.n u'ir licittt' llcispieh' von o,ln * Inf. tttit qobúrl,

iur(ìh ruit rJaôi rr'irtl nrit Akknsativobjclit konsttttirl't, vgl. $ iì.21-r.

lriil rlirs lrll vgl. r,qcl .{arri nnn li e¡'¿-,.fi la¡¡r mû ibhal,û bclí litlbïtm
urnein llclr rrriigc br.feltlerr. tl¡tss tl¿ts Fcltl rlcs I{iitrigs nicht bcstcllt
\ï(,t'(lclt ¡l;u'f, clre rl;rs \\I¡rssel'tl'or:knct'r 1'gl. $ 6.133; hier stcht dcr

Infilritiv nìit oinclì sutrst¡¡ntivisclrtu olljclit. Attch im ntB ist iìkku-
s¡rtir,isr:lrr,r' Ilrf. rlirs ¡rc'n'iihnlichr', rgl.$;:].36. Inr rrri\ firrdelr rvir tl¿¡s

l3cis¡riel bî u'illu c.{.{rr,s.srl nln epr?Sc iqabbíñni uttio rler Nl¡tnll be-

fichlt, rl¡rss seirrrlr Flirrr getirn $'ortkìn solltll !i (ì.13(i, itllcr lieino cnt-

sprcchmrkr l(onstn¡ktion(ìn nrit akktts¿tivistrhr-'m lnf. ltn irlì sitgt

tn;ln in cincm n¿rhezu elìtspte(tlt¿rttlrttt F¿rllc srrnllr¿rr r,¿lr,e,ta e:clt.{a

rqla|r vgl. $ 3.1Is. lm n/splì fi¡rden rvit'uttt'ein Bcispicl tnit rr,¿rr

$ 6.3(i, zrun nA (rnit Akli. Inf.) r'gl, $ 3.117, r¡lit alr¿ f Inf. N {i.,t4.

Iìin \rerlltrtrr rrrit ¡rrt'allclcr lJcdetttlltìg ztt rytbûm ist .{a¡rrir'rurt, itt

rler' lj¡.¿n,,¡,rng xr:hriftlitrh verotduenD, irbcr rlic Veúeiluttg rles ¡tkktt-

*rtivischen Infinitivs r¡ntl des Inf. lnit rl,rr¿ ¿ìls nähele llcstitnmttngen

ist rvcsentlich :rbn eichend. hn ¿rB kttntt So,¡lït'u.¿r. zwar ttttclt einelt lnf .

illr i\kli. als niihclrr llestinrmung hitlrrtn, vgl. $ :t.l I , ttnd zrvat'¿uch mit

Iriiherelr lìestirnrrmngen dcs Inf., r'gl. $$:l.ot-r, lJ.9ir, 3.109, il.l20. \\r¡nn
rlcr lnf. ohrre Srrb.iekt bzs'. r)bjckt ist, tritt cr als ltähere lÌestinultttng

'i'on ,{c?rrîrr¿ gewiihulir:h iur Akk. iìltf (Atlsnahmcn tniiglicltet'rveise

inr $ t;.t1. ¡rbr,r'rnrsicher'). \Veuu dtrgcgen tl'r'Inf. Subjclit, r)bjckt
orlr.r iurdurc Ii'stiurnmngcn hrrt, rvirrl gelrr tlir: Iic-rnstrttlition mit

rrrro geltratlcltt, r'gl. L.ll. unu sõbint. lnrãdflr l.fltrtttr.¡r¡t¿¡rt¿/,¡/,;t¿rt¿ ,rr-'l

scltlt,illt dil inutrel wiotlrt, dnss rltt'l'rup¡urtt sencle¡t sollsb irn $ t;.2+

und rnelrru'c ¿ihrrliche R(1ispi(rl(¡. llit e,incnr Infinitir,. rìes$eu Sttltjel<t

ausgedrüt',|<t ist. slheitrt rliesr, lionstrttktiolr rlas eittzig miiglit'he ztt
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s(,in: rr.,ra sähi¡t .. . ,¡¡f ¡¡l,.¿rrr tt,tru si,riia, iilunup¡xtrulr. !i t;.1-r:1, \¡gl.

rruc[ $ t;.llt(i tntrl (i.t()3 tttit ltrt)lìoÌìlirlitlcltr Sttbjt'lit bzrv. ()ltjttlit.

Nrrch hor.r,schrrnrler isl, rlitr Iiollstl'ttktion nìit ¿rrl{r, l- lllf. ¿lls niiltIt'r'

lltrstintuttutg \,oll .{frP{¡r'tllr, illt lr\. Nlit ¿tkllrs¡rtivischcltt Iltf. hllllclt

wir fìllL rlie Iintstrltt'eibtttlg tL's ilrrlit'elilcll I¡t'¡lÍ{(.rsatzls $ 3.il? trãlxtttt'

lã crtilnt¡tt l.{rr¡rllrirrirrr uscltt'eilrt. r¡l) ' '' ltiltlilltlttctt u'ilrl otLrL ttitrht'r'

r¡¡tl rli¡ [.lllrsr:ht¡iltr¡r¡{ r,incs I]¡rss-S¡ttzes N 3.81 , dagcgrrtt ttttu, ttlrtllii.ttt

sit',llrø/,'/,'rrrlr?.¿r. uts ist rlttt:lt grrscltl'itllrrlt tt'olrL'n. rìitss iht' gcltclt sollt'r

$ {ì.g(). r¡rd nrit ¡iihclolr l3cstirnrrrrutgclt tlcs I¡tf. lttcltrr-rlc lìcis¡rillc $

rì. l0B, (i.2OT. I);rs lulJ sclrr,int rrngcfiihr ähnlich zr vt'tf¡ìhr{rll $'i(r (l¡ls

irlì, r,¡rl. rrrit rlclrr l¡f. ilrr Aklt. $ :i.;17, 3.ti3, 3.9ir, il.l25 llll(l lllll'

s0ltrrrì0r, ltrit (¿r¡rt, | lni. ¿r..s'sïrr¡¡r . . . . [s¿ hilíl o,rra ¡rrr.{.i'ril't Ir'íl¡rrrr'rr,

{ (i.91. htl tttA, rr/s¡rl3 tltlrl ttA sillrl lieittrr Ilrrispillc ztl filtrkrll'

nut¡i¡qttt. liunrr glcitrhfirlls r,ntn'trlet' ciltclt itl¡litts;ltil'isrrltrlll IIlfi-

llitil ¡dr,r pitr¡ Iignst¡llitiotr llit r¡n{r ¡¡ls ¡tiiltllc lìt'stittttttttttg ltitllctt,

llcsolrdr,ts irrrs tlr'llr (il'rttrtlc, rlitss r¿adrîr¿r,,r, ditN cigttttlitllt lglllcnr

Itctlctttet, attcìt liir rl¡tssclìr gr:brltttrrltt rvilrl ttllrl d¡tss llicl'z$'t'i t'llr-

s(fhicdene (ir,.rlirrrkr.ugritìgc siclì littttzctt: 1) X rgilrtu rkrttt Y cintl lI¡lttrl-

Iu¡¡¡ (: liisst trrrr) rulr[ 2) \ gibt Y fiit'cint llirttdlttttg. Iln trrstnttlt

l¡irll lrcnutzt uratr eillru ¡rkltr¡s¿ttirriscltclt Ìltfinitir', ittt zrvtittll lf¡¡lL'

¿¿¡rr¿ * ¡tfillitir,. lìt-'irIr lr'iilIr liolnrrrr,n sr:hon itlt itlJ lltllltteitlitllrlt't'

vt¡r: luit akkttsatir,isrrltcltt lttfiltitiv rôrilnlt, t¡l ¿drftr¿.{rt xrl' licss ilttt

licht lrinäberfithrclì)), utut libhi ãIitn rri.llxtttt, ulturl¡lùtlu tú ¡t¡uttklinitu

lsoll ich ihn zttr Starlt kotllllltllt l¿ìsslìlì tltlr'r niclrt?¡r vgl. $ lì.22 tllì(l

rrrit Srrb,jclit tles Inl. (li,l¡¡u,r,tl:.( 'reltu¡n, ul idtli¡t, )xrl' licss fi. Irit:ltt

Irirrt,in,r, nrit ( tlljckt zunr Il¡f.: (it l,i lt¡ ¿rlrft¡¿r?írulr¡r.r¿ íollril ilî epiÍtr'

usit-. licssen ilrn die Iiiiuigslrcrt'stlt¡lft iibcr tlirl (iiittct' illlstib(ìlìD llll'
r.l. \¡I 99, r,gl. S 3.87, tllìtl ìlìit tttru, ! Iltf. r¿r¿r¿ t:ril¡íut' ul iúúi¡vú¡tí'ntti

rsic licsscn tniclt nicht ltiltcitttt'ett'llr $ {i.7. \\rit" ¿tttt:h iln $ 6'129 dat'

gclrgt ist, bet'citct dic .r\nalysrl diestt' linltstt'uktion oft Scltrviet'ig-

llritcn, \t¡ntt rlol'I¡finitiv attch eilt sttllstitlttivischts ()lljekt ltitt, olt

rrr¡r¡r uänrlich dicscs t )bjrkt als rlirs rles hrfirritivs otlel' clcs Prlirlihnt-

vcrllults irtlfzttf¿tss(ìtt lt¿rt. So lialln llt¿tlt Z.ll. d¿rs lìrlis¡liel inr $ O.Z

I ¿¡À:r¡l¿n¡t, ¿¿rtr¿ ()N arrø.{rr-rttl¡irrr' rtl nrldtlrt.íu fint\l'edcl'liclt lt¿bc iltltt

li¡in lJrçt gegetlr:n. ill ( )ì( hincirrzttlrlillg(lnD t)(lcl', \l'ils illl I)t-'tttstlhclt

.lt,ssl Ånt¡
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bcsscr l¡tttttt: uiclt llitlrrr ilun kr,itr lìrot nirr:h (lN lrlingcn l¿ìsscru

iibcrsctzt $'r'rrL.n. I)ct' Sitt¡l ist ill lleirlt.rr l.'iillen n¡rtiillich dctscllrr,.

\\ir'il rthct' rlic I)t'ii¡tositiou zrr'isrrhlrr rlits sullstantivisrrlrc ( )b.icht unrl

thrll Ilrfirritiv tritt. was inr:rlJ nitrlrt d¿ìs lrot'rrr;rlc ist (r'gl. $ 6.lZt)),

ist rlir.scs Objckt wohl vr¡nt Stiuttl¡rrtttlit tles Âlil<¡rrlisrrhctr *in ( )b.iolit

rL.s []r¿idiliatvcl'llulrs. Ein lintlcutigcs objekt rlcs I¡lf. konlmt nr¡l'

irr rlcttt lìt'is¡ricl r¡n¿r, Òrî'r'r'.r¿lr¡¡¡ ltpF{írn, l¡i lluklinlunúti .{i 
(j.fro vrlr. l)i r

jiill¡{r,ren l)illlktc l¡irl¡t,ll rvoltl allgcrtrein lrit n,nn, ! lrrl'., r'gl. mlì $

6.2 t , .¡Lì $ 6.29, 6.1 70, ll ll ñ (j.l fìl.
Fiit' rvcitcrc \rcllrett, rlic eittc rlo¡l1rcltc lìr,lition ;tusiiltctr, \'gl. tì()clì

2.13. u'ti'ttrrlll $ ti.l ll rr¡rtl :J.7¡-r,3.¡tir. lJ.Lì7, lJ.t)7, lil¡l¡rr rrvll¡ril,rr (i.l tr

rrrrtl $:t.7;,3.9-l ,13.trO, il.fi8. B.t0o, i. l9fì, ¡rolrilrarr $ {i.l d rulrl S3.1f),
mu¡¡ãtrtnr cbd. nnd $ 3.17, lo.{r7l3rr r.lrrl. unrl $ tl.1(i. 3.70, il,.t)2. 3.tÌ9.

¡ralr7Å'rul cbrl. ullrl ñ 3.8, À'rufuilr. clltl. rrnrl $:ì4{t, íurldrilr¿, cbrl. rrnd $

iJ.9l. 1.22, t,siltuut $ t;.L e rnrrl $ ;1,67, ,{¿lc'ri nrit Alili. r,gl. $ :t.uir rrnd

rrrit ¡¿rr.¿¿ ñ 1j.30, ltnnún, uscìr\r'iitcnu $ 3.10 untl ti.1Ð-1, (i.167. llcsonrlers

¡¡ttff¿rllcrrrl ist, tl¿tss ¿r/c unrl hrnunud, rlic lt'gelrniissig rnit Alili. kolr-

stt'rrieft $'errlcn, .¡'gl. S. 7ti, irrr irlÌ (iilgirnrci-1,ìpos o?¡ru * Inf. ¡rls nåiherr:

llcstirrrnrung hlbln, v¡rl. $ o.lllo. lnr grossclì rrnrl glnzcncrh..iltnìitn
rlcrt ljindt'urrli, rl¿rss rlie .,\kltrrs¡rtir,lclitiol rurrl dirt lnit ¿¿¿r¿ inr ¿lÌ
lionlitutiet'ctt, u'iiht'errtl, in rlr.n spätcrcn Pr,r'iotlcn dic Iirurst,nrht,ionclr

Ìrìit r¿r¿{¿ bcvot'zttgt $,ct'rlelr. i\llgrtrncingiiltigc lìcgellr liiilllrelr l<lru¡r

Iot'llrtllirrt't wtll'tlclt (r,gl. llinct, L'it¡¡ttlir'¡t ¿rls ¡rttt+,s tle [[;¡¡'i S t¡'¡

rl. das itttclt lticltt ittuurrr stichhirltig ist, vgl. ollert).

Iìs ist rtorrh zu l)(.¿ìchtrì1, tltrss olt ¡rrrch lnfinitivhrlnsttuktionelr
t¡rit øí,{rr¡¡¡ (rrll, j13) utìrl ¿t¿¡¿ muþþi. (rrlsplì) bzn'. ir¿¿¿ (rìrrø?) nurr,l.¡1.¡i

(lrÅ)vgl. $os t+.t f.. l¡.1 f., clrr lionstmktion nrit ¿llrû n¿rhlìzuglcich-

'ir'r't'tig sintl, llesontlet's wllllt sir-r fi¡u¡ grtbt'aucltt \Tr.l"tlelt, illt tA irttclt

linnstlttktionolt tìtit adi I'gl. $ s.ttt f. uutl iur nll rlir: nrit /iirravgl.

N r7.r f.
Fiir ør¿r¿ rJaàó rituf llui.hl r,olt'r wirrl irrrch of ina tlabô gcsagt, vgl.

s 7.2:-1,7.2(;.

Irt rkrt' foli{entlen r\rrfzählutrg dr,r' llcis¡rielc vou I¡rlinitivkon-
stlttlitionctt rttit ¡l¡¡ø sitttl tlie l3elcge lolgcntlerrnlssen gcolrlnct. !]rst
honuìrerr tlic llcispille, in tvclche¡r tltrl Infillitiv kcin Subjckt bzrv.
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( )irjcltt hat, ttiurn dic urit sulntantiçischctt¡ $¡þj¡kt dcs lnf. mit ver-

bllcr nnrl nornin¡rler l(onstruktion, nìit subst¿ntivischenr Objekt

tles lnf. nrit vurbitlcr' (vexchiedenc 'l'ypcn) und nontinaler l(on-
strrrktion, nrit l)el'sorrllpronomcn tls Sttbjekt und als objekt, ntit

f)crnonstl'atir'¡rrononreu bcim Infinitiv, und r:uletnt rvirrl dic Stellung

dcr' ¡rdverbialel Restirnnungcn in cler Infinitivkotrstrrrktion untt die

Stcllulg der Infi¡ritivkonstruktion in S¿tze behnndelt. l)er fÌetrr¿t¡clt

clcr vcmchit'denel l(olrstntktionsmöglichkeiten rvird im l{ap. VIII
¡r ttsf ii llllich br.h¡r nrlclt.

2. ctna * Inf . olt,ne Stùt'jehl ltzrrt. Obiekt des Inf .

aAK I3eispiclc nicht nachrveisb¡tr.

6.6. aB Driefe: i¡l¿ A.ßÀ ia a-na ça-brli-int, al-li.tnrti ram Foltle,

rvo ich gekurruren birr, uur cs in llesitz ztt nehlnenlr oÐO'l' III 72, 9,

(orI. i,l-te-qu'ri[?l), PN rì PN2 . . . o-r¿o R.SÀ-¡ri¡¡ í4 oN a-na e-re-ü-

in¡ it-ta-na-lo-lnrnin¿-nu¡ lkontttrclt ilnlner wieder zttut Fcldt von oN

fiir rlic F'eldbestcllung,r'l'CL XVIII 96,6-1o, o-nc c-t'c-#i-iut, li-ik-
.$¿-do-mn. rer möge ztrr l¡eldbestelhtn¡4 komrnetlu TOL XYIII87, 10- I
l, tt-na-l;u, ù ln, lar-rd-ùn a-na l¡rr.-¿l¡-ri-¿in ni-il-lu-A'Øil, uiclt uncl dcr

Ùllnn des Köligs rvcldcn zr¡r cidlichcn l.-cststellung kotnmenr \¡AB
vI 192, l3-15.

tì.tt. a-na ku-ni,int !;itlar-tlæaö-,ft¿ rschickc ihn hicrher, das,! cr

lrestätigen sollu tJM Il2 t+,LI, a-nu É alø-ab-ti-ia a-ns, l¡u-tir-ri
ihEri,-lrr,-nrfri rnlirn hat sie ztuu Tetttpel des L fiir eidliche tr'est-

stclfnng gcbr:tchtr Vr\ lì VI 238, 22, n-na da-ba-bi-int-n¡u ta-al-talr

bu,-la-an-¡ú ¡rtlu hast mich ver¿rnlasst, Klage zu fährertu tIl'I \r lI 94, 18,

a-nq, ila-I¡a-l¡i lø-a tw-ba-la-antvi uveranlasse mich nicht ditzu, Klirge

ztt fiilrrenr \¡S XVI 10, 13, a-na e-pó-ii-'int, ø¡t-n'i-itn .i-rca-øi-iø-ar-

ír¿-rrt¿-ti-i 'rsoll ich sie zu diesel Tat losl¿ssenD (: rsie dieses tun
Irssenrr) \rAll \¡I ttl8, 20-21, ¡a-ba-ant, a,-nø lfu-ue-o-ent lla ú.rm-

I Nach unsercn Begriffen rvârc auch das Rclativpronomcn ein Objckt, rber
rla es im /rkkadischen viclmehr nur ein Bindeu'ort ist, zãhlen wir cliese Fälle zu

rlenen rrhne Objekt, vgl, schon St. Or. XX S. {24.
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oí-lû-e,r Do' soll diescr 'l'rtt¡rpon nicht zur liclaget'utìg gchcn lassen,r

ÂRl[ tI 44, 30-31 (trrg. nach r,. Sorlen).

c.7. LIi.X (ù PN) e-nu e-rre1-rl¡iì-rfr¡r,r tï-ul id-di-nu-ni-itt-ni
r¡liessr,'n tttich licht hineintletelu \¡S ,\\¡I l8l , 13, tt-¡tu u,u,-iu-bi-ùn,

Ia kt-ttu,-utl-¡ftisrr¿r¡r ltltt sollst, ihn nit:ltt yelleilen lasscn'l II\[ 619õ1

Sunrer XI\¡ õ, 13, I NIND L o-no, oN ¿¿-r¿r¡ [.sT]rl-ru-ôr'-r)n, ú-u,l ud-

tli-in-íu rich habe iltn l<ein (Sttich) Brut n¿ch ON brin¡¡en lasscnu

¡. RM II 60, R,s. l 0' - 1 1', S8. ( iIS. l utn su,-l!u,- t i ¡t. i- rli- i ¡t tu, ti - di,ir, !e-c m,

Sn.t+tS.l nurkt u-nu, strþu,-lirrt. la-nu-atl-di-n,ru . . . .írr-rrp-rn-øtu lgilt
Sesarn fiil' Iirr-,sstutg - drr wciss¡ es jil - ttnd scndc mir l{ttnde
iibr:r tlts Sesiutr, das clu zul Prrlssung gebcn wirstu YOS II ll, 24 ff.,
a,-/u-lanr, nta-tunt, ia ltitu,ø ON r¿-nr¿ fa-po-ri-irtr, la-nu-u,tl-tli-i¡t-.{.u,ut,

rrvelchcs Lancl könntcst dn ilur *'itr (lì,1 grrbcu, daurit er es llelrerr-

sclrc?r ARlt I 76, 14-16, u,-ttti-ht-tøttt,u-ttuu-lø-lu-lti-i,ttt,ti-u,Ii-na-ad-

rli-r¿.r¿ rsie l¿rssen die Lerrte nicht herumgelurnl AR,trt IV 64, lls. +'--b'.
6.tì. 4 ME 1u-bu,-rr,rn, ilam-qø-øm, r¿-r¡a I{.Á. É.ti¡,t -li-¿¿ a-no ú,-z,u-

¿i-itn, sq,-ba-al lnirnm 400 gutc Leutc, danrit sie am Tole ureines

P¡rlitstes stehcu AIùII lI l, 1l-12, ¿lrrr¿ ii m¿-litt¡ so,-bi-itt¡l¡i-ir-littt,

s¿ i-r¡r¡ li-ib-bi ON tr:r¿-.{¿-bi-ùn.bt..ll i-sí1t| uitt den i300 l3esatztttrgs-

lcnteu, dic mein lIcrr llcstinrmt hat, d¿rss sie in ON sitzen solk:lu

(ørr,o abgcfallen) AR[[ II 39, 62-6,3, rt-þr,u,l kr tltrb]é-er-entl r.-,ír¿-¿/r-

ku,-rtnl¡a ler stellt tlich Ìrin zrun Niclrt-Splechenl : lin cinc lriìgrì,

wo tltt nicltt sprechcrr ìiirnnstu AIùII IV 27, 24, ,,tße-la-ùu-u,¿¿ GIS.

I,IÂR.GÍD.Dt\ u-na sa-rkrri-itn, rll-q¿trB. hat cincn Wagen ftir. . . ¡4r+

nontnìenr JCjS Xl S. 39 (CIIA ll), 3 ff., 'tAltAR.lITU ra-irn-l¡.o

r¿-r¿a ír¿-l¿-ír¿-r¿:ir¡¿ i-na kïit-ti¡tt il¡-ni-l¡u, ll\[:rrtlul<, der tlich lieb

hat dich in \\¡ahrhcit d¿fiir gcst;haffen, tltss tlu I(lär'ung bringen

sollstr VAII VI 229, 34-36.
6.9. A.SÀ lu, i-tttt-rnt-ùa a-'n(t, c-rc-ii-itn, qírti ia-ak-r¿¿-cl rdas

Feld, tlirs ir:h eben angefangcn habc, zu bcstdlen'r YOS II 161,22-24,
i-ntt-mø ¡t-no, e-re-ii-itnt, qírsri tlí-/trr¿-nr¿ lals er begann, clas Feltl zrt

bcstcllcnr Ungnad AbB 1i15, 14, l'gl. elxl. Z. 2o, ù a,-rur prt-í;u,t'i-int,

qûai u,-iø-alþltu-err, l¿ruclt wetde ich beginncn, dirs (ietreide zu

'liiscrr'r T(lL XVII 9, 19, Ul) 12-Ii¡\11 a-no, sti-læ-ri-inr, qa-trcnt, rr,-ia-

u,k-ltu-utt,l¿rm. 12. Illge rvcrdc ich das Abdämmen in Angriff nchurctì'r

9-Dieakkadirhen...
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ARI{ VI 9, 13-14, a-nu, lñ-la-at rca-ur-ili-i& a-na puttþ-þut'r,-nn'

qa-lo,tn. ú,tl a-ia-ka-o,t¿ Dich \vcrde tlic Hätlser meiller Skl¿r'en llicht

in Angriff nehmen, um sie 'einztlsolntneln'l IM 6160it Srrmer XIV

1, 3-4 (Goetne ebd. üilersetnt: tI hnvc not yet licgun to lnal<c

collections for the houses of nty servantu).

6.10. rl-r¿¿ ua-rni-iua 5a a-nu, lJa-rcl,'-rø-ttirn, a'n& u¡a-sé-e-en¡ pu-rr,i-

ia øl-l¡u-tttt. nnlr dettt Tage, itls idr mich entscltloss, ttlich :rtlf dir-'

lleise zu begcbenu UET V 82, 7-10, a-na a-la'h;i-iut, pa-ni-iø aí-

lnt-nan¡-uta uich habc beschlosscn, zll gehenl TCL XVIII 160, 15- I {i,

a-n a al,-lu-ki-im, pa-n'i-ie, &l-lill.nt,- Qtrt-tu (nwcgzugehellD) TCL XV I ¡

60, 17, ãa a-lna li-ib-l)í na'tüt-?ttù a-na, e'l¿iql-ittt' 1tø-tutrltt, la-alrmt

xlel' nach cler Steppe zu gehen plantD ÄRllt II 98, 7-8, ía ø-rlø ON

a-mt {a-þ.a-!i-ittt, 'pa-nu,-iu lø-ul¡-nt¿ ldie nach ON einen Raubzug

zu mirchen bcabsichtigenr ARM I 100, 6-7, laltru gu-ttl'la-l,iut' !to-

ni-ht llla il-lcu-ntr-n¡a >(rla) cr keine üble 'l'¡tten planto AlìM I\r
26, 33-34, pa-ni-ne a'nø o-l¡tLri-'irtt, tt'i-illttt-tr.wlntla uwir bescltlos-

sen, überzugehenr All,M IV 6, 8-0.
(i.ll. a-na otoi-l'ùn a-na qú,-bó-e-e/rn'nto ú'u.l aq-bi rich lt¿rbe nicltt

befohlen, es dem 'Menschen' zu silgcllD VAB VI 21'6, 17-18, i-na

pa-t'a-(rs oa'-ltn-tittt, l,t/rS.SU.CiD.f+iD a-na la ù'çc-e-e,n. iq'bu'irii'
inr-nm rbei der Zcichen{crttung hilben dic W¿hrs¿rgcpriestcr ihr rlie
Antwort gegeben, d¿ss sie nicht hin¿usgehcn sollu (IM VII 125,

16-17, LUGAL a-na, lø llla-pa'titrt d,a-an-na-Iitr¿ tþlrt¿-t¿r¿ udcr

I(önig hat streng t'erorrhret, d¿rss nicht beriihrt werdelt darfu ARIVT

V ?0, 28- 29, a-tttt e-re-ii-itt¡ qit'-ba lli-i1.4'lnrtttt, rbetltffs der Bc-

batutng soll er ììetle stchenu VS XIV 129, 19, PN ¿r-rm ON a-r¿ø

e-te-qí,-i'tù ttt-u,l¡-1ru-.ítt, id-rti uPN hat ein Gerücht hinausgehen lassen'

dass er nach oN zielt<-'n wilb AtÙll II 130, 9-10, ¿¿.{-.lt¿nt, GUD.ÂPIN

.íø (lN be-lí a-na 1tu-qa-,di-int, ii-'1ln-t'a-an'r¿ti lbetreffs del Pflngochserr

v¡¡ ()N: rneitt Hcrr h¡tt ltich gcsanrlt, sic vcrpflegelt zu l¿rssen'r [M

51609 Sumer XIV l,3-4 (od. htt mir geschrieben??); Le-lí PN

a.l-$¿n¿ GUN So ¿-h. t)N iø-øA:*a-ul, anta #u,-tt¡t-tht-tti'ttt be-ll' iÉ-!tn,-

ru-al.ht, rbetreffs des Tributs vo¡t ON: mein Herr hat PN gesattdt,

es einzutreibenr Atì,M II 137, 4-5.
û.12. ICSIR i-na 'ia-li-íttr, lnl-na a-no,-rí'-ùn, úttl i-ba-ai-$rl tes
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gibt licin Asph;rlt br:i urit'z.u schllu (Ingnatl r\blì Nr. l4l, ¡J-l(),
A.SÀ a-rra sø-bo-lí-ín r{ø-øsr-í¿. rres ¡¡ibt cin Frrltl, dfls tniul ilr llcsitz
Itelttltett k¿tllnu 'J'(lJ, X\rIll 8{i, ti, r¡r:i¿r-lr¿l¿ li-i.s-û,u.-ttl-ttut, 

'-,,* !1,-
uurlin¡ ú-ul ilxrol-íi lrlel' ( )chs, dll' irrrszt¡l'uhcn h¿rt, ist bciseite
geschillft wortlcrr, cs gilit l¡cine :ìnrlcrlu fiir Ausl,ulrcnr VS X\rt g,28
(t'gl. (iAD i,, 23), [a-r¡al r-llfÈrilr lr,-.{¡¡-r¿¿r ri-[/,.a-rull udic 'l,ru¡r¡¡lt
sitrl fct'tig rlir. rrur hil¿rrfzuzichen,r ÂlìM I\r ?8, 76. tt,-t:t.-ltt¿-ltt¡tt.

i-¡s-trlr rt-n[u nla-du,-rtJrtt, iu.-uÌt-l¿¿-¿¿f rlin klcilru. ]lirhlst:hatz ist zlr
wct'tfos, rrrrr gr¡{r,lrcrr zrr n'r'rdln¡r ¡\Iìtr! I 72,11-tg, A.SÀ . trilû
t:-st-dí, rì írr-lþli u-nrt.'¡tu,-rri-l¡u, ¡¿ø-ili ld¿rs F'tltl liegt r.or. rtir zrr¡rr

r\lrelntclr rrnrl ...r vÅlÌ \¡I lgo, l,-?, (ils.Iti. III.¡\ u-nu. no-¿k¿.-ttittt

i¡¡¿-fr.-¿l¿ rcs sinrl vicl il'tit'c dir zrr gtrbelìrr ¡\Rtrt l\¡ ?g, 29.
(t.13. l.Billì,4.(ìA í'¿r tr¿-í¡r-ôr,-lunt, ,-n,u rr-,s¿r-rri-r¡¿ ri-uI nu.-[ir,-ri

lrlns gcscilrte 01, das drr schicktcst, ist iibch'irrchcnrl (.-- oignet sich
Itieht zurrr llicchcn)l YOS tI 58, ft-9, rt-ntt nrrtle-tt ri-rrl ¿ø-!ri, uuan
kanrr (tlas (ictrcid') rricht (rìr'irrrsscn) lnssenu vAIr VI gB, g, (arra)

. . , xrku,-yti-irtt, Iu, no,-tti-ti-utu rsind nirrlrt gccig¡¡1,¡ ftir d¿rs . . .u

Vr\lt \rl -13. É1, r) iu,-a,-Ii.-itn, nvr,-*ç¡t'i-tr,-t.tn. i. t¿-nn rr-.s¿Ll¿,¿ ltt, tt,u-

!u-u, id-bu-ub räbcl uritrh h¡rt n. iibclrir-.chcndc Vel.krulndr¡llgcn gc-

sll'oclrrrrrr \¡,\ll \¡LI5, ll-t4, r'gl.'l.OL X\rIII l14. l2-ZB, ARìI
I 7ri, ?2-23, SAFIAH.lll.A . .. u-n& no-so-þi-ùn, rl-r'¿-¿:d-¿lrr-ri. >dct

Stitub... .ign.t si.h zultr V.t,sctzcllr fllì( \'ll 7, 14-tir, D{TIIII.
NtES-ia-r¡¿i-in 

^-t¡tt 
tú¡-lnrli-ùtt. û-tú i-re-ul-¿ftr-¿Í rdie tr{ãrrì-J¿rminn

kiirr¡ren nirrhI gs¡¡¡¡,*t.r't n,'r,t,,u¡r Atì]{ I (i. g,,\.SÂ.1-l t.i\.. a-,1ú

s(r-:rl-rr¡r 'it tt'tt.tt, sri-nu-t¡i-irrr, ti-u.l i-rc-td-¡l¿-¿ ldi. Iìrltlr.l'. . . sirrrl lrir:ht
gr.rcignlt, rurr vcrtcilt rulrl kolltrollicl't zr¡ rlclrlr,t¡¡r AIIXI I (;, iJ1-82,
.írrr¡r.-r,r.r¿ ll .{rr-rÍ utut n,u-dø-ttitn, i-r¿-cd-¿l¿¿-.{rnrr. n\{cnn .jrrrres IIntts
d¿zn gr,rr:igrr.t ist, ihrrr gcgcben zu wctrlenu ÂÍitrl I 82, lfi-lZ, \,g1.

r:lttl. Z.l8- tU uud I 75, 13.

(i.14. r¿-rtn, e-btrí-iut, l-.{r 2-,íru il-ht-ull-nut, r(tlcr Feind) I,et'suclltc
eirr- ocleÌ zleirrral zrr [iberr¡ur:r'cnu Alì]l ll J0, 6-7, a-nu, trkrl¡i-itn.
lo lrr-¡r¡¿¡-r¿/i ltlu sollst rl¡rs (:i'rhlrr lricht vcr,lrirrrlllüssit{crll \'0s Il
(i8, ltì- 1fì.

tì.1,1-r. ltrigrntiinrlich ist ARI\l \¡ 20, 4-i'ri u-tttu-ro,nt, ut¿-ni-taut.
tt-tttt. lo qo-lxi-rt-t,ttt.-n¡r¿ tì ¿-¡¡a-¿rrnu, hptq-lt¿l-¡r¡,¿¡ ltli¡S \\¡gl't ist nicht
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z¡ sflgcn, ,ietzt sage ich es docltl. Hic¡ ist r¿r¿¿ lû, qnhêm atlt ehestcrt

Frrjiclikirt ilt ci¡ent ì{¡urinals¿rtze, dcsselt Subjekt q,tt¡ultttn, &¡tnituln,

zr¡glciclr als objekt zn luqltînut' stcltt ttlttl tlahr-rr itt ctcn Akkus¡ttiv

¡¡esctzt wirrl. (ileichaltig ist Allll VI 71, lìs. 4'-5' LÚ í¿-ø-trr

utta-ku n-mt kt,.lt¿-rií't¿i-irl¡ r¿ì trct lttltnlìtc, nroi (i'éta,is d'avis) tlr:

1e p¿ìs le lui faire Lrtìtr-.ndl'eD (Finct). Hier ist rlirl Ittfinitivkonstnrk-

tion als Prädik¡rt tles Nontinals¿tzos gcbt'attcht, llri[ eineur ¡\kk.-

objckt, tl¿ts an clie S¡ritzc tlitt. Vgl' noch ARII I'15, 5-8'
6.ltt. I{iìus¿ìle lJcclerttt¡tg lurt r¡r¿o in tlrn folgenden Bcispielen:

Q-ttr(,, s&-1¿6-qÍ-i¡t, tt-17t-po-Ju. lu.-ri-.{t-l¡Ëtlr ))lvegon des Iiottrmcns(?)

wertle ich ihm dic ì,I¡rse brechenu vAlÌ vI lutì, 29-30 (otl. viel-

nclrr h7 íeb¿r.?), i.ia-tfi o-ttu,l ,r.la-lt]i-iru, ir-gu,-ntu-t¿i-nta 'rer h¿rt erinc

Ankllge gcgr,'n nrich w(ìgell ctes (ieltelts crhobcnr ÄRlI ll 20, 7-u'
6.17. ¿B Ull<ttnclcn: PN PNs DUlttI-íø o-tra PN, NU'GIG

u-nu Étr-ntr'qi-ùn, irtr-di'irr¿-rr¿o IPN gab ihlen Sohn PN¿ tler PNr, rler

qu.dtlltu,rn, zruu stiugetu VS VII 10--11, l ff' (VAR V 78), 1'gl. CT

IV l3 b (\¡r\B \r 242) 1-õ,r'trt.tl-ttl-lr¿-as-sti ct-ntt gtt-ul-lvlñ-int' id'

{i-rrr¿ usic h¡lben seine Stirn tasinrel lassctlu tlill \¡III 45 b, 9-10,

PN r¿rr¿ É ¿Uftl ø'na ú,-bu,-l¡i-int, id-di-íí-íu-rrto rPN lt¿t cr zur

Rcinigung in rlett ÑamaBtentpel übergeltelìt VAti V 283, l3-14'
7 ì[A.Ni\ Iiti.l]AIJBAR . . . ir¿ PN [a-rlo] PN [ø-rr,lo du,-nú-in' id-

rli-ntr, rsilber" rlas PN rlcm PN fiir Einkäufe gcgeben h¿tll MAII

l6il46 Szleclrter TJDII Pl. XL S. 41, 1 ff', PN a-nu, c-re-ii'int' tl'f'e'si

rPN hat ltit lJebituung gemictctr IIET V 212, 7, É.KI'[(AL . . . KI
PN PNz a-na e-¡t&ii-¿,r¿,ùtr,'r¿-oÌ¿-l¡i-int,a-nall"U3-KÄM íb - t l - è - a

>unbcbarttcs (lrtttttlstück, das PN, l'on Pìí für lJ¡tttelt ttnd Woltllelt

ftir 3 .I¿rhrc gctnietct hatu IIr\FI 15958 Szlcchter T.IDB Pl. XII
S. 64, is(-lu IIU 9-I(AM u"-rtl ytc-lc-c ti ø-tttt u,{n-li-ùn, t?rlt¿-rt¿ lsie

h¿rbcn scit 2 Jahren (ers) zur Urbarluachttttg und }Jutzrtiessung in

Ilmpfang gLrtìotnmcltl IÍA}I 15948 Szlcclttcr' I|.IDB Pl. VIII' S. 132,

14 ff, giÉ.kilt giS-gub-ba-ta Iit.nu-hiri6-r¿ lntl-
3-k¿rul-rìrl,-ü è in-tt ¿Ì-ûlÌ-sì: (iIS.tiIRI6 a-na zø-qr,-qtl

r Bisn'eikr¡r rvird in den l"ortnclrr, die iiberlassun¡¡ zur Säugung ausdriicken,

NAII statt ana gcschrieben: NAl\[ itt-ttu'qí-im NAI\I I'N id-dí-nu VS \¡lI
34,4, vgl. ebd. 10, 4, TcL I 197,4, CT l\/ 136, ú.

Juss¡ Ano
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o-?rr¡ LI'r.NII.(+IS.I(Ilì,16 B I\[II.I\[EÉ id-,hi-in >um einen (]arten zu

pfhnzcn, hat el' eirrern (}ärtner anf B Ja,hre iibergebcnl a.i. a III
22-24, CiË.S i Í i nr rn ¡r r in - gu b - b u -da lni- n i - i n -
t i I - I a: (iIS.flISIN,tNtAlì, ¿¿-r¿o zu,-qa-pl ri-ç¡tt-unrnra-¿r udie Dattel-
bätrmc zu pflanzen rvircl er l cr:lrclen'r r:ltrl. Z. Zß-27 (rvil wiirden
inø zuqã,pí erlviìrten, \'gl. $ 7.ts), [LÁ,L.tIIl.A L(l tta-alb-bi]-li .lo

a-r¿r¿ LI"l nnt-lu,-ud-rli-nrìrl ¿¿-rl¿ ltt-utl-ilu,-ttiut, nr¿-oil-nu. rrlic Ilclxrr-
testc dcr Balt1,l1¡¡,¡*,t', rlir cinem Eintrciber zrvecl<s ìJintrcibuuggcge-
bcn sinclu I{r¿us, Iìdilit S. 36, 26-29.

{ì.18. Ohne \¡crbutr: I (If ÁN) ZiD GIJ RI't a-nae-yte-e-ctn, u. . . fiir
R¿tckenr TLIJ I 47, 1 ff. und iifter.

6.19. Sonstigc Literatur: LÚl 1 GIN I(IÌ.BABBAR o-r¿o e-se-d,i

o-no LÚ.HIIN.GÁ [f-rrøl-rtr-rir-,nr¿ Dder Mtns1lþ n'¡.r1 ciu Schcl

Silbel dern I\'lietling fiir rlie Elnte gtrbcnr [iesetz von E$nnnn¿ $ 9
(A I 30-31), iran-na LÚ DIIN[tr-iu. ø-nrt, irr-rr,u-ql-ilr. ... id-]rli-l
r,[n-ur.ø] ))w(,.nlt r,'in 1\Iensch seilren Sohn znrn Siiu¡¡err . . . . iillergibtr
ebd. $ 32 (ll Il 13_.14), srl{,n-r¡¿o o.{-iu,t u.-tt,i-Iùn... a-ne lre,-:te-eilt

¡rn-ni-ia ii-ta-lta-on-n r¿ ))wenlt die Frau cincs }[¿nncs . . . hin¿rus-

zrrgelren bcschlicsstl CI{ R, VII BB-BB, ,fttl-rr,o ... ln-no,llo-.ro-
ri-itn. i-gi'?tnrú Du'enlì r¡r n¿rchl¿issig bcwachtu (iesetz \.on lJ$nunnit

$ 60 (A IV 33-:14), ì-nu, ,tUn-líl I(ALAI\[ ù ni-iì a-no, be-Ii.-i,tn.id4i-

nu,-lunu rals Elrlil ilnn das Land und tlir-. llfcnschcn zurì Bchcrrschcn
galu }lammr¡rtbi LIII 94 Rs. ti-9, vgl. JNES \¡lI 268, 14, n. LIH
96 Vs. 10 ff., Stf.NIGfN rnu-tttint [al-na rc-itt-itn, i-tlhrm¿?r, ])et,

hat rnil nllc Ländcr zuln \\¡citlen gegcbenr Samsuiluna VS I Zt I 2l ff.,
.{rrrn-lr,o-r¡r.¿-rut. lo qú-li-ius-at o,-na bo-la-!ri-11¡¿ ¡11,6¡¡¡¡¡ drr nicht zum
Lerbclt botttfctt wolrlen rvär'esb IìU LIX 239 ff. (^() 4462) lìs. 12,

íø-l'¿¿ /irrl-¿r.r¿ ur-þi-in, a na-!o-li-in, Dsic, dic rvie rkrr l\fond itnzusolìen
istr ZA 42, il2, Vs. 3, tl a¿l-dÈi$-.{r¿ u-ntt, tlti-IxLri-fr¿ rrich liess ihn nir:ht
lrcgtalren wr.rrlen¡r [Ìilg. ],[cissner II {i, it--t.i-i¡t-um Ia na-lri ¡¡-¡¡¡¡ ¡rprii
urnit rnir allcin ist cs niclrt tuulich, (ctrvas) zu tulù OT \¡I t-r, TII 14

(r.gl. Or. N.S. 26, :lOu). Vgl. auch Agun¡ajir Ziurntern V BB.

6.20. aA: Du.-du, AN.NA I lilJ rl5-Àr¿-nu-tttø u-na srt-b¿,-lin¡ ni-li-
ik-nut, tttl-ntï-a-nu,-kù a-nu, so,-hs,-tittt, i-H-liu-r,¿¿ rDurlu hat (rrns)

ein Trrlent Zinn gcsetzt; wir gingcn, es zu holen rnrd tleitre rl(lpi-
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tirf istert¡r sind grtgitttgr.'ll, (rs ztl holcnD IJIN tV 95. tì ff.' ('-ttu bu'ru''

int. ¡t-ttu, fià-r¿i-ií h:tlÀ-jrr¿løl¿ Dtrl nìög(r! ulìl zll schclt, in l{irniÉ citr-

trcfftrlr¡r lÌIN lV 52, t(i- 1tl, u-ttu ufluu.l-lit-xl,¿ lu,'n,p-xtku'-rtu-li.

ucs ist ctlclì gcschl'iebclt tl'ordelì (liìss iltt' kr¡lnmen solltù I(Tlll 3, ?7

*-2fì a-r¿a i-tu-1,!-línr. tii-kt-nu.-yui-rú-À:r-r,rt. riclt srrlttlc dil rvicdcrholt

ftir cìas ,roitt¿utdot' Àltsehollut (l0T tV ?2 b, '{7, Ir-qri-lí lru'ti-iq ù'

ror¿-ttÌ,-r¡r' a-uu i-lu,-n!{ittt. Ii-dítt¿ ltlit: \\¡arcn sollclt sic nröglichst

günstig (rvörtl. 'illlgeschltittcll lllld k¡äftig gcsteige¡t') a.i. vgrk¿ttftrll'r

'l'(-l[, XIV 13, t9-21 .lr-t¡ri/í n-nn, í-tú-a!-hl¿ ¿fí-rtr¡-lr¿o'll[ll, \lV
40, ri-7, Til(1.1:lI.A ri AN.Nt\ u-rttt, i'ta-tt!-Iint. u-n'l, DANÍ.I(Àll-

rrr,-fi¡r¿ rlí-r¿a 'lfllr XIX 49, 4_ í, bø'tt-iq ti'hra Q'-n'a i'lu'-al-hlrr¿ l¿-

ilí-nu.tùtt KTS 19 b,29 ff., lu,-qt|-ti0.nûi-tu-tt!-li¡n,li-rli-nu (l(lT II 11b,

12 f|. unrl p¿ìssinì. - ltiirrfig ist ltttclt dic Phr¡rsc r¿r¡r¿ b¿r'ril¿¡' rznr

\¡rrrfiigungrr: I(tì.|Ìr\IJtsAIì .rr¿1. c-r¿¿ be-u'Iint, ürtlí-¡ttt-tti rrtlirs Sillter,

tl¿s ¿u rtir zllr \¡ct,fiigu¡g grstrdlt hast,r IJIN VI ?{ifi, l(ì-17, I{ii.
llAtsßAR-¡rí-ír¿ lr¿ rt'tut lti-o,-litn, ttt-dí-nu-írr-rr'i ("(l'l' III 15, :iu-39'

u-ttu,l¡i-u-Iitn. itl-di-in l(lli 1 110, 4-ir, obrl. 187, lll ttlttl iifters. Iìin

S¡ttrzialtrrrtttilttts ist lveitt't' umt ilnnnttttqi'rrr, 'rals \udm,irlhrL)ilIlfrltonD,

z.u. TÚti r4-r1(t-ktnt, ¿¿-¿o PN u-¡ta ifurt¡t¿,-qi-ínt, q.-tli-irf ti(Ìh hit,be ein

rliinnes l(leirl dem I'N itls laflnúqhun' gegcb¡tìl (l(lT l4l ¿r 9ll. Ygl.

(1AD 3 p. 63; - \¡gl. frrt'ncr tt-tru' e-bu-lirr¡ I(TLìI 7, :ll ll' S' 30' iÍ-l'i

IlÌltFs"í-¡l-a-íru. ¿¿ írrüu-h:r¡r¿ i.-ai-iz-nw. 'rllesolgc tlits .\bselttk-rn lttit

1!.ãlr-sill-n$up (i(lT Ill 17 I 20-22, r,\-lí-r¡ ¿¡-r¿¡¡ ¡to-¿.s-l¡r¿-ltlr¡t' i'sn'-tt:

)cr hitftct mit nrir gc¡¡err dits Fcstgcnontttìtrttwertlell¡r (ftllr¡¡. 1¡,'

t I -13, a-ntt. c-la-i-lu. c loiúÉ-lit-bu, lu, ttt-.ítt-lc¿¿l, ubci(?) scincttt IIel'-

flufko¡unelt sollst rltt lticht scþrveigctt ttnd nicltt vottllcsscnScrin'l TC['

.{IX f¡3, 29-30, Itt-qé-u;nr, útt,l ct l;trln-ti'lin¡ I(I;'lÌ¡\I3BAIl ¿lf-mr

Dtriùìm ttnrl gib {as Sillrtr nicht in lìr.'¡':thrtttlgu'll( lL XlX ¡) I , ;JB f f ', 49

MA.ì'iÀ Sl(i5 rr,-Ìa '.. /Là-ri-i,,t, tt-tt'Q kc-hu'-Iù¡t' " ' l¿'r'-dí-t¡r rrvit

hrllcn 49 }lincn !{ut0s . . . zlllll /iiri,'||lÌ. . . . fiir di[S \\¡trgtritgLrll gege-

lr.ru IllN VI 77, t4-l(;, KÙ.1ìr\tlBAll a-¡r.r¿ qá-ti¡u, a-¡¿a r.¿-l':à-

r Fär rìie Fornr il¿tl¿¡¿ vgl. von soden, (iA(i $ 102 c. anu ilutlin l<o¡tt¡ttt

aril häufigstcn nrit r¡¿d¡i¡¿unr ,rgeben, verkaufen'r vor. was {-s t'igontlir:h be-

rleutet isl. nicht ganz klar; vgl. J. Lcrv.r'lltlcA 27, ¡t. ii anu itatli¡n nadnú.

uhave been sold ftrr cash rrpon rleliveryu untl die daselbst angefiihrtcn lSeispiele'

Jlsst.\ttr¡
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sí-À'¿r r¡-r¡r¿ nu-da-iut a/r-l¿i-írr uich h¿tbc iltn ycrhitttlert, (l¿ìs Silbcr

in rltilrc ll¡urtl. ¡ruf tlein l(onto, zu \\'otfen)) TOL XIV 15, 6--7, a-nu

kà,-ti-¡tittt. llHtlDtl lri-.irr i¡¿r¿l n-na-lw. ¡r-¡ut-ltam. u,-t¿u u'a-Éa-bi-ittt

ot¡-tit,-ti res gilrt keirr l(rr¡rfel fiil die llestlitigung -- frage (danach).

Icll Ìrirbr lrreine Artfentlt¡rlt ltier bcendetl 1l'['jl, Xl\¡ 36, 38-39,
tt.-tttrl¡øttt ,\N.Nr\ rll-tí tllìt)Dfl-t.-r¿r. o,-rta. lm-rtrilr. l/l-iu. ms gibthier'

l<cin Zinn, tun rlit lrnsel'em [trrpfcr besichtigt zu wordclìD BIN IV
48, 5-(i. LIIìUI)tl r¡-na /,'rì-ri-r¿int,IGiu, OtlT tV 274, 18-19, vgl.
cllrl. 29-?ts, llr-lrn a-nint, r¿-r¿r¿ PN a-nø 7tú,-2.u.-ri-itrt. úp-q.í-fd uich

h¿tbc allcs dicses clem PN zur Bcrvahrung tibcrgcben'r (i(lT \r 26 d,
(t -9. Vgl. ilutrh A'llIE -18, lo--ll ultd ¿¿-lrrl-.{¿l-¿r.lr u.-tttt u-lú-l¡i-ittt

u-zí-ie l(1li t 1 7?, 16, 4.

{ì.91. rnB: I rrro-,sn-ol-lu,i-na,\À n.Br\.<¿¿ SU.ClS.l a-rlr¿ sa-pati
/,:¡'-¿i ¡.i-/,:¡¡¡¡r¿ Diìls nr¿rn I llüttcn am Scsamfclde ftir dic Plessung

;rrrfgcstcllt hattcl TIIVI l/2 47, L(;-17, i-¡tn-ott-ne-nte ø-ttu, a-lxrli
þtþ.-þþrru-ul lgeLntlr jetzt ist es l¡eirn .A.lrtrorrkrten zrrrtickgeblieberu

tllvl l,i2 irO, 41, 30 llUMtlN ct-nrt, m,a-lc-e uþ,-fut-úr u3o (Nltss) Sirat-

gctreicle sintl lror:h nitrht voll¡r lllì XVII ti8.24. ¿¡lí-írr,l¿ NlN. X.
A-r. [.{o ln-Iíl u,-na 1nl-rd-íu-rr. [x ri$l-prrrz, ulletrcffs . . . . [rlas mein

llrrrf zrr lrisen Jref¿rhb UIll t/2 62, 17-18, U.D 2-I(AI\I r¿-ne ia-ba-ií
u¡t:-ri-ib Diuìr z\\'eit(.ìn 'Iirgc $'erclc ich mich daran llt¿rchen, chs Fckl-

¡rirchtgclrt einztttrcibetu IIE I\¡II 26, 16. ri r¿-fi-rl¡ 7tu,-ni-Íu,-ntt tt-tltt

pe-to-e u,I i-nu¡n,-ilit-ír¿-rrrr-fr ururtl tkrr' bei ihrtell wohnt, liisst sie

nicht irffncnu ÌJE X\¡II r3. e- ro. f+Ú.(+r\1, ZÀ.LII.l,t ri ì.t¡.tS

o-rr¿ ERIN.tr[ES rtrrl-l¿] u-ntt utrtkt-¡t-u,i itt-rt'-ttu D(ìs f{ibt keine llül-
scrtfriir:hte, lirtsse rrrrrl (il. rlic rkrrr Al'br:itr-'tn gcgelten wr-.rdr;u kiinn-
t,rru IJE X\/II I3, I9-Iir. r¡-rr¿r, ri-t.u,-r¿r n-rr.o sYa-/rr¿-rti uI i-tt¿tc-nt¿-

írr-r'rr rrsie silrtl nicht d;rnrit citrvcrstanrlt-tr, class (das llrlld) in tlcrr

Ofrrn gclcgt $icrdc)) lls lt2, lt-9, r.frr.lr-l¡¿¿r trnu, lnru.l-lrt,-[r]ínrnui-
¿í-,íi-lt¿ )wcnrì sic ffir'. . . halbiert wuldr,rn¡r tfNl t/2 50, 1fì, he-lipø-tti-
Éu, u,-nn, lø- ," - y la i-f,ulliur¿l xrrein Her¡ 1,r¡¡*,. nicht plirnln, zu . . .))

tllvl I/2 õ3, 12-1t|, rl-r¿ø I'l'tI I(IN.'TtNANNA o-r¡a nó-çe-t !a-cb ms

ist giinstig, inr Mon¡rt Lllulu abzubauenr IJE XVII 23, 16, ìt, a-na-ku

i-tu" be-lí-ia. u,-nø a-lu,-u,-l;i a-nø LITGAL lti-i úl-ptrrr¿ lals ich an tlelr

l(önig schrieb dass ich zrr lneinenr Hr.rrn gehr,rn niiclrter lill XVII



136 Jussr Ano

24, 'ò6-37 , ntar-rtl.-le-e)' it-ti-ia &-na na-af'ktt-ú-ni ilass los, nm mit

mir in Verbindung zu trctcn¡r llA 9, 26.

6.22. atø þa-la-q't pu-ttt-ni ni'te-mi-id lwir haben clafür gebürgt,

rlass sie nicht entfliehcnr BD XIV 2, 15-16, ù, a-na ia-ði a'n'a lø

Ée-nú-i SBS-¿o(e) h i-sa-:ba-ta'an-ni rmein Bruder mögc mich nicht

deswegen packen, wenn cr mich nicht hört(??)t U[{ I/2, 47,28-29.

6.23. Urkunden: fiABA.[IìlI a-r¿ø a-se-ri PN lr,a-lli-ir rPN hat

eine l(opie übcr die Eintreibung der Abgabcn erhaltenu UM II/2
72,30,32, a-na e-se-ri SU pU ¡rfür Eintreibung bei PNr ebd' 75,20,

tsE XV 199, 32 und pos.sirn (vsl. CAD 4, p. 333). 6 GUD.SÀ.GUD

a-na lla-ila-¿i SU PN usecls Pflugochsen sind in der Hand von PN

für...¡r (r'gl. OAD 6, 29) BE XIV 99, 47, vgl. noch ]lll XIV 41,3.

6.24. rr.L: rù' SE.GIBIL $la a-na in-ihrni ta-ad-na-ht-ni a-nu

þa-Éi-nrc i-ta-bø-alc uund das nette (,ictrcide, tlas ihm znm Eintreiben

gegeben ist (: mit dcssen Eintloibung cr be¿ruftragt worrlen ist),

rvircl er in einen Speichcr schütteru KAJ 119, 11-12, SU.NltfÍX
3 l!rt,t)-po,-ú-ta Sø PN ø-rla PNs a*a Sa-ad-d:tt'-lnil ta-ad-na-tti-iu tzu-

samÌìerì drei 'I'¿ifeln des PN, (clie) dem PNr zur lìintreibung gcge-

ben sindr KAJ 115, 13-17, | !u1t-qttt'... &-n'a PN a-r¿r¿ {o'ihrr¿i ta-

ail-na-to(?) KAJ ll4, 1l f., a-tua PN LII.SIDIUG a-r¿a e-pa-le tø-ilùt

¡¡ist dem PN, dem Schtnied, zur Verfertigung gegcbcnu KAJ lg4,

6-7, a-na le-hrqe a-r¿¿ PN ,o-[. . . .l I(AJ 248, 15. ù l3a-ratnø atu
e-pa-fe ti-is-bat udanach soll er ruit rler Verfertigung anfangenu I(AV

205, 30, SB ar¡¿t¿-ri ø-r¿o PN a-na tø-rla-tú ta-ad'n'a-¿S-.ftr. udieses

Getreiclc ist ihm gegeben wortlen, d¿rrnit er es dern PN gebo KAJ 8:i,

9-13, httn-nta ø-na la-ila-a-ni la-úl-frt, ùlvelln (nidrts) ztt gebcn tll
isb KAV 1 V 32, atra a-lm-la-li lori5-.{rr,l ebd. Vl 61'

6.25. Olrnc regierentles Vcrbnm: SAG.DU SE i-r¿o øcl-ra-ta a-¡¿u

ma-da-di rtlas Kapital tles Getrcidcs soll auf den Tcnnen dargemessen

werdenr KAJ 83, 19-20. tr'ragmcntarisch: UD 5-KAM a-na {al-lu'-

ttlc, e,no, UlìU.SÀ.IlRlJ (libh-ã,linù) . . . KAV 277,6.

ß.26. a-na lu ma-la-e ia-li-ir les ist geschricben, um nicht ver-

gessen zu wcrd.enr AfO X SB ff. Nr. 60, 46; 52, 11; 54, 5 usw., KAJ

197, 8-9; 199, 12-13; 200, 6-7 usw.

6.27. Mit St. ¿bs. des Inf.: SAL PN {a a-nø bo-ht-tt! ùr,le-t74' a-na



Dic akkatlischen Infinitivkonstruktionen t37

É pU lo-qí-ù-hr-ni utr'ralt, die ztttn Lebelllassen und ì{ehmen zum

I{ausc des PN genommcn istr KAJ 167, 4-6.
tì.28. jB: su-lnnt, LtI(+AL-rÈiu e-pe-in, . . . &-tt& itt-ztt-zi lu ary

n¿-t¿b lnm rì¿s Rikl meines l{önigtums ztt m¡rchen . . ., schritt iclt

rlazu, es zu emichtctrrr Assur-naclin-apli YOS IX 71,24-27, dA-lut'

EN a-rlr¿ a-ta-lñ irl-ba-a. umein I{err Assut'h¿t mir zu gehcn befohlcnu

Tigl. AKA S. 52 III 39-40, srt-Iønt, UlìUDtI . . . a-na lu.-¿tt-zi

ql-rrlr É.KUtù.Ì!lES ib-nu,-tncr rsie ltabcn cin l(upferbilrl gcrnacht,

. . . urìì iu tlen'l'empeln errichtct ztt werdenu Sn. OIP II 108 VI81 ff',

o-na sù-ulrqd l¡r,r-lr. ío KIIR . . . . &-tte lxrÉú-di il-li-lta ler kam, unr

rlie l¡estung von . . . ztt el'obernl Synchr. Hist. 0T 34, 42 II 3-4'
r¿-æa U(iU-ht, u-nu a-la-ki ebd. 5, a-n'u, i-di bir-ti ía l(UR ,'|.{-.s(tu'

trna lm-íâ-di il-ti-tra cbd. 8-9, ¿-r¡r¡ tIlì[I SI\'URU ø-na ka-{írdi

it-tliltal ebd. 7 (r'gl. auch $ 6.152), r¿n¿ {IGU LIRU {ar-r'û-ttlt u-n&

l,,a-lú-ltlil GIN rrcr kiln, HitrÌan ztt erobertl¡r \Viseman Ot)K S. 62, 67,

lir KÁ.(+AL.MES. .. &-n& e-re-bi ù u,-se'e ú-lap-to,'a qi-r'riÙ-.{u rrlch

habe darinneu 1ó Tore zum Ein- und Attsgehen iiffnen l:tssenr Sn.

olP I Í 1'11,72, a-na e-1ti-ii u, r*pil-ti . . . &11ü NItilN (saþãlí) ni-ib
li-l';¿ lwir sind gegangcn, drtlì Behexer trnd dic lJehcxerin . . ' ztl

rrrrgebcnr Maqlû III 35-36 (r'gl. auch $ o.ttrZ;, a'na la ili-ni-l,'o,

ulrba-1,u,-l¡a a-nq, ktut'ni lsic bringen diclt, in eilter llcchtss¿chrr

Zeuglis abzulegert, rlie nicltt cleine R,echtss¿che istu PSBA 38/19:16,

p. liìl ff., I 29 (Weisheit), KUIì.r+ [[t (utü Kirn,.'t'UR ano,btr!á,I-lrrti

f il N (rllølr) ldas grosse [,¿rnd wird zttm kleinen L¿tncl fiir Lebensunter-

halt gehenr A(lh Sin 2 Spl. 1 b 38, tlass. rnit TIN-lriLl'l 39, 3-5,56;
(lT 39, lti, 48; utur,TI-li AClr Sin 34, l?, r'gl. vott Soden, ÂHw g9 b.

6.29. e-t¿tt-tnn, dA-iur lte-li pa-al-ti ¡uþ-tli a-I¡i-la-øt HItr.{+ÁL

rì HÉ.N{IN a-wt e-¡te-li la id-rli-na >als Assrtr mic¡ ¡eine l(¿niilc

dtrs liberfl¡sses, die Fiillc und Reiolttum bringen' machen lir:ssu

A$Éur-uballit I 5-9, l¿ . . . kib-rat irbitt'i ana iá.-pat'i irl-di-ntrit|
udern (die Gritter) rlie vier' \\¡eltufer zrt regirlrcn verlieheu Tn. I 1

I 6, ¿-r¿ø ÈiÀ É.cAt -lì-iu, ttta e're'bi i-ku-ul-lnrtL rder verltinrlert,

irr nrcincn Palast ltineinzugeht;rtr Tll.. I5 IV 103 f., KUIL-lwttt,a-n'rt

þ,a-ta-qí lll(ti.ivlnS-l;.r-rw, a-na ia-la-li lí-d,i-¡ttt, {die Götter) mögen

euer l/¿rnd zugrttnde gelten lasscn, euer Volk gefangen gcnoilìùìen
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wcr(krn lassetu (i\sarh.-tlit'al \,olr 'f¡'ros) ,\f() -\III S. Bz Rs. It
l{ -lfr, a-nu.-un-ili-tttt-u,l;-lut 7 ir,7 n-mi-[lttrti-ti?] it-ti-ka n-na a-lo;ki
lich rvcltlr tlir 7 trncl 7 Lcrr[r'g.'llclt, die ntit rlil gerhen sollcnl KB VI/1
S. 76,4-tr, d(lil¡¡utn,ei u-nu hr-ru-lti ul i-nutn.-dir¿,rct. l¿isst (1. nicht
hirrcinbrilrocrrrr ftilg. I [, II 42, u-nrt, nn-u,-ii ul id.,din {dcl l3crg)
lir,ss 111',r Strhiff) nicht w¿nketru (Ìilg. XI l4l, nnr-to-bu u-n.u, Ia-

l-umri I'itl-dirr-À'r rlt'rträgrr dir'(\\¡¿rssrl arrs) cinrrnr lJcn'ässltungsktrlal
ztt tlinkcrr gcbcnr I\r ll, ir(i (68) III Ifi, øt-r.ií n-nq, dtt-unt-ttvtrqí
/,'i-rrrr¿ íl-¿i-r,r' AN+ u,-n¡r íu,-kt-t's-ltí-i ø-futr-tií r:l'r)1,-,í¿ Dunì cs ituss(,r-

otrl,rttlich zu boschötrigcn und $'ic rlet. Sttr¡.¡¡r¡11¡¡¡1mcl pt'iichtig zrr

nurchr:n, habl ich es ihnl ftit'allc Zukrrnft gcschcnkb BIISt õ II p(i.

(i.30. s¿r-h¿/,:-/¡i. . . el .(u. ¡ru,-tti,n, fl.-ne lu,þ{¡u.-di ¿¿.írf¡-r¿r-¡rlr¿ rlich

hl,bc mit' rtic Pflichto¡rfel tibcl tl¡rs frtihcr.c }fass hinirus angelcgrrn

scin lassr,n, rrlr sirt lcichlich ztr nl¿tchcnD Nbk. \¡t\lì [V |-¡.1, 29 ff.,

¡ri-i-srri u-ntt, da-ltn-bí su,tú1-fut-Sn rnracht seilren nfunrl iht¡r zuln
lìcclr.rrt rvirltrlspcnsti¡¡rr I(r\lt 71, lls. T, li'i-i lrt. ztqip silt-ltrl-ti a-nu

,¿r¿-À:(r.-,e1. ¿rl ri-rrrr¡.-¡¡À' rrvic r,inet, dcr keine l'lirumgär'terr ¡rflitrrzt, bin
iclt nicltt n¿ìchl¡issig, triedclzuh¿ruen)) It.nl \¡ g, /r'¿lr.¿¿ rr¡rr?/rrr . . . (¿-n(¿

t,-|tr'-ii rrl,ri lu n,¡L-du-ti, nvicr ich lricht nlchlüssig gcwes{_ru llin, zl¡

rrr¿clronr Tigl. ,\l(A S. 109, VIII 90, L,ú.K(f R {u, Iu-ud-lnt-tL u,l i-nw,n-

!lu-t'u, a-nu sa-l;ø-pu, ucler fi'oind, dr,.n sic hervolgr-rn¡fen hat, will nicht
Einh¡rlt trrnr lrra IV G4, ßÀ-.+,¿ tntû e,-t(t-(1 i-ltt-na-Íti-o, rer kriegt
irnnr.r' rviedol Lrrst, siclh zrl cr'þ¡¡¡|¡snl Lirbirt TDP 1u0, gtj.

('i.i3l. ¡¡u.ír'i,t'rì o'cr¿¿i . . . 
"r¿¿ 

/,:¿.-i e-n:-ei (ilS l-rø-Sllr-rr ¿-¡¿ø rr,s-.ç,¿¿-rri

Itt-tt-ltu lZetlerltb¡tll<(Ìtì . . ., tlic u'in rkrr Licn¡ch tlrs la.{rrn'u-lìaumes
n'oltltiachcllrl $,itrcnD Tigl. Iìost PI. AB lls 2t; (-: I ll lì7). iø trr-üit
NU-lri-rrr¿ u,'nu, íú-!u-rt-rí I.u !o-a-ôrr. xlctctì li¿ulrr, sich nicht zrrnr

Sclrreilrerr gezicnrtr Sg.'['()[, ttl 86+. rl-nr¡rr.-ù-a i-llí-bnr
lr é - tl ttr: ii-þu, g¡ttt-ttt. iti o-tr,u nu,,p-ht-sr r¡.s-n¿r¿ ultohc (iest¿lt, die

liehlich ist, anzuselurrr¡r l\¡ t¿ $, 99-2ll , tc-na Íi-bíe ¿rlar-,çr¿ Irrir
I l35r, s-t¿tt, i-t¡ti-di úé-!u. (gtrnaue lJcrl. von ctu,êiht, lriclrt lcieht zu

errrrittcln, vgl. Cr\D 4, IBB) elltl. I ilà, u,k-ln-tlu,-Ìt anú ,ír¿-l¿-ir¿-rr

ri.í-tu u(wol'in das) Ahk¿rdisr:lre schrvcr arrfzrrl<lü¡'en wirr¡r Asb. Strr_rtrk

¡ Zur t'bt'rsel,zung vgl. Falkenstoin Z,\ l9 (,5t) )106, der tlie l¡.surrla r¡-¡¿¿

p¿-lr-¿: vorzicht: ,rsie (dic Qucllcn) zu öffnen, rllr sclrrvicrigù, gr,gon \¡t'1.f. StOr.

\xtil 5,25.
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S. 2l-r6. 17, isbtnmulxctù'úllltleto-rur drt-go-kr'kì4afr ¡l'l\'¡'tttìlrnt witr()ll dì-
f'¡ur gelì¿ingt. scltiin anztlschtìnt {lilg. l\, \¡ '19, url¡a rrr¡-slt'-rtt,l.,Q'ltuu'

,tut-t'i se,-e-u,<ll"¡ ltrug Frtichtc ttnd s'¿tL lttstig attzttseltclt¡r cbd. 51, I(A-

srrÍ rr.rr¿¿ I{Â.I(A (tlabãbi,) dr¡-nrt ,rseitt I'fu¡lrl ist ltt'äftig ltit's Sprcchett,r

Lirlrirt, 'l'I)l¡ 162, 5.õ-116, r'gl. [ørlru] iJu.'l¡u'l¡i',nu(l-qu rtlnfiiltig zttttt

S¡rLccheru ;\NIT z I , ?. 8, n-r¿a ùrlxr,-lñ lu,-'¡r¿l Alt'l' 76, I , 7, rli-i-rrrr, .lrr¡r

iuq-rnn ¡r¡tu, lo-nut-úa úí-l,tt, uclie ll.et:htsstchc ist l<tnnpliziert, schrvierig

zu (,rf¡tssen) .IR,ÅS (1cnt. Suppl. S. 35 II i't (Ninurt¡r-f fvlnne).

ti.32. u r-sl ß n a nr - l<a la g-git-¿ì- tl i ¡i-ig-Sl-i è

n u - u ll - z tt - r'. qer-ro-ílu. in, ilala-t¿n-sle o-ne, u'-ti-ri la-nna-la-n-tú

rl{eld. tlessen Stiirkc niclrt lciclrt gclcnkt tt'elrlt'lì kannuLugal-c T\'t,
s¡r g-SiS bl t-sa g- gi rrt t tt kttr-rl ¡t lt tt - ttb-zlt-ål : r,l,'l¿-

f rrrl-'u.s quq'qa-tli.írÍ /i:tlrt'¿¿ I([Ilì-¿r ør¿¿ nr¿-t¿í-ítÍ kt nu,-!u'-ti rI(opf-

lil¡rnkhcit, tliu rvie ein lìrrg ltit,ht zttllt W¿nkcn gebt'itcht worden

liannu (.1'l'XVII 20,52-53. llttlttg ki-íts-sa-m tt b:tl'-lri
:r ìr- f.¡ tr l(pro l-ru -l rr l.¡)-e ktt-tttt -rl ir lt lt - lllt''t tt-íl : pll-

|u.-,r¡,-li:i srr¿r-s(r¿-rlu. .{¿i i-lo-trr,-,{rt, .$q-hrkrn¿Q, Qtlil lú-l-r.ïc ltr tlø-frt-u

lt¡(line lerst trrcic|tctt (itrrnze, tlct'rrn Attssctlscitrr schl'eckcììorrcgcttrl

ist, urld \!'() nt¡ìn sich nicht ltiihct'lt kattlu'l'['1, \rI irl, \¡s. iJt Îf.

tì.3iì. llint krsclrl \¡rlrbindttttg luit drìlìl trlgict'tltttlett \rct'bunr zeigt

tlrrr A¡stlt'ttck u,no, Iu, lt¿rr,ó >in rtnziihlliat'er l\f.cngrtrl (ttt'spr. ld¡ttttit cs

nitdrt gezählt tvertlelt künner), dic oft bci 1¡*1. I (i\I(;\ S. rj9, 73

.t-n(t kt nn-nrí-e), Sallltanassitr llI (Nr\a.(ilS.NLl .(ii\1, nut-u''dtt

u,-tw kt l¡¿¿-r¡tl r?,i'-,{r¡-¿ uiclt lt¿ltrr vicl l\litlllstrrr, in ltnziihligtr l[rlttgrr

gcbluc,htll liAlt I :ìo lll 4, r'gl. KAll ll ll3 lìs. [\¡ zs, l(lì t S. 144.

129 r¡.ii.), ÉlnrñlAd¡rrl \'(rr-rr.rr lrr.l¿r¿-¡rr l ll 29-31 [ 57; 1l l7-ltl;
l\¡ :19), .\rl¿rhrirari lll (u,-nrt, kt, nut-t¿i I ll 3.1 l, 21), Tigl. lll (Åtttt.

39.71.173) ttnd ltoclt bci Sg. 'l(11, II[ 3.ll tlnd Ânn. 108 (u,-naltr,lro-rlf)

volkolnmt.2 Parallclc Wcndttngclt silttlu ¿¡rt¿ lã mn{ê rdatrtit (es)

t \¡gl. CAD iì, 22. \'on Sr¡dert ZA l9 (53),230 liest å!¡ral,risl blank gc¡rrrtztu

o.ii.
3 Daneben sagt schon'l'igl. | ¿-aa lo t¡ti'i'na (liAll Il 7l 28) nrit substan-

livisCheln núnu tLttltl*, tvas datternd nebett ¿n¿ la maui: vt¡tkt¡t¡t¡ttt Uncl bei

clen Sargonitlen und (lhaltìaerkünigcn viclleicht hiiufiger isl, (tselege vorläufig bci

ìtrrss-,\rnolt S. 557). Benrcrkcnsruttrt, ist, tl¡rss mcistens u'na la nla-ni (ohne -r:)

gtsclrriebcrr tvird. Anschcinenrl ern¡rfattd l¡ran clas \\'rut nioht ¡t¡chr als Infinit,iv.
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nicht vergessen werdeÞ: ynú-þøt-su &-n& lø ntn-le-e e-zi-ba aþ-ra-tnl
Ðseine trrurcht habe ich unvergesslich für a.lle Zukunft hinterlasscnp

TCL III 162 (Sg), ana Iø mø-le-e dà-li-<ll> ku-nu htltanmtar run-
vergesslich will ich euch lobpreisenl Craig RT 2 VI 20 vgl. noch

Synchr. llist. CT 34, 42 IV 26; $¡eiter ana ld, el nunablässigu und

ana lã, luparltê dass.; fa . . . MU-fant, û-nù la e-ge-e e-tc-ti-1qu> GIS.

UUR-íú rtdie jedes Jahr ausnahmslos seine Satzung übertratenl
TCL III 94, ma-ila-at-ta MU-lam,-n.,ü a-n& la lu,-par-lce-o UGU-hrnu,
ú-kùt. vich habe ihncn jedes Jahr, ohnc vcrsäumen zu lassen, eine

Abgabe festgesetztr Tigl. I AKA 72 V 39-41.
6.34. Schliesslich kommcn diesc Konstruktionen in den ver-

schiedensten FÊillen in loser Verbindung mit n¿rchfolgenden Vor-
sclrriften in Ritualen vor, wo sie als Überschrift fungieren: {tmnna
owílu, lL(L(JSl zrr.u-rta(?)- #u,la nw,-[da-dul IGI-.fti ønø TAR (pardsi)"i L

Dwenil einem Menschen ein Verstorbener, ihm bckannt oder unbe-

kannt, erscheint, um ihn tliìr.on zu bcfrcien (soll folgendes getan

werden)u: KAll 234 Vs. 14 (TuL S. 184), vgl. ebcl. Rs. 18, lø awîli,

ludti kinailt;i ili u, iétar elíÉu il¡aÉli ana pa-{û-rinu-m,a rüber dicscm

Menschen liegt der Zorn Gottes uncl der Giittin; r¡m ihn zu crlöscnn

KAR 42, 16 ff., DIs L(r.(is rr l(l.rt a-na sAL.EUt IGI.I(+I
('innamw) aøø TÂR (parãsi)-inrnm NU IGI (amãri)-ft1 nwenn ein

Verstorbener bei einem lebendigen Mann zum Bösen erscheirrt, unr

ihn zu vertreiben r¡nd damit er ibn nicht sehe¡r Castellino Or. NS 2e,

254, 43,DIS NA ¿r¿a KI.N.Á. LIJ$(igathrù"t . . . Íhùnilti dl,Sim UGU-5îí
(+ÁL-$ a-¿¿ BÚR-ri rwenn cin Ùfensch ¿uf seinem Bette erschrickt

. . . usw., um es zu sühnen (sollst du folgendes tun)r SllT I 95 I 3fi,

vgl. ebd. Z. 8.

6.36. n/spB: ARAD.MES .lc¿ LUGAï, #â, a-nanø-iha-ntt? ma-þa-mr,

¿-¿ø ON il-llla,-ku-nr¿ udie Diener des Königs, die nach ON gehen,

um Handel zr¡ treiben¡¡ AílL 262, Vs. 7-9, naùn-nø uw-la e-lat

4 GÍN KÙ.tsAtsBAR PN a-na e-ta-qu it-ti-qu ralles, was vom Gcldc

rtcs PN über 4 Sekel zum (iberlandfaluen gehtrr (ufúr llandclsunter-

r Oder nach Castellino OR, N. S. 24,258, 14 ana TAR(parrisí) -sd-[.{u-na];

somit zum $ 6.218.
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tìchrnen über Lanrl gebrtll(]ht wirdr s. (lrtD 4, 385) Nbk. 300, 8,

vf{I. TllL XII 40, 8 f., À:i-i tt'nu Iu lú-lunt, a,l'lu-l¡u, ))wclllì ich lticltt

zultr \\¡olìlctgehen kornntelt tt'erdc,l (: ,rwentt mcin l(ommcn nicht
gliidrlich scin wirrl¡r?) IIET IV l7l, 12, iít, a-na pa.-qa-r'i o-na [If-iII
PN ri¿-¿r, PN¿ rl-hi-Àrr. rder zu PN mit PN2 gcgiutgr:n ist, um l(litge zu

fiilrrenu VS Vl" 97, 7-9.
6.3(). ptn-ni a-na ø-lø-lce, e,-n& e,-ga-&n'na lø lr¡-í¿À-À'an-r¿ø lcltt

soìlst liebcr nicht plancn, hierher zu kotnmcnu YoS III 9, 15-16,
u,-ihr-tL I(Á.GAL.IIßí-ia nu,-tt7t4ø1111i ata pe-þ,i rr,l rtrt-rrs-.stt rjctzt

rvollen wir nteine Tore zuschliessen - wir gehen abcr nicht zttztl-

sclrliessenu (??) ABL 327 Vs. 18-20, DIIR &rr¿-tí u,-ntt u-nut'ri

i$-ir¿-ri {wor¿uf) er tliese Tafcl zur Einsichtn¿rhnte fortgelìolnlllolì

h¿rtter VS VI 66, 5-6, PN D(II\'III-IIL a-na gu-u,l-h+'lnt. i-tttt, m'o-þu,r

'tlia-wí-st+r-t'a a-nû mal3-ri-i-rti. 'i,-bu,-li,u;rn-'t¡Lø lPN, scinen Soltn, hat

or vor uns gebracht, dtrtnit cr vor l(a.nisun'a eingeweiht rl'ertlo An.

or. \¡III 48, 20-21, ø-¡1s-u,-nu-ht iú a-nø TGI-d¿ lu,-ú{-pur a-nø

rla.{ru-t| kr-ái-gntr-iú,-rlrr. ltliese, die du ztt ntir gcsittttlt hast, hast dtl

sie gcsandt, um (sie) irbeiten zu l¿rsscn'ir lìlN I tì,27-29, 'pi-üvgu

tt, Lttt'1¡úl-kr-íti-t¿t¿ ZAlli\R(-)ít|-nu, a-n'ø c're-lti ina ur,u.þ,-þi-ia ql'

ài-llo rD¿s l(upfer ftir dcn l{n¡nlf ttnrl iltle L bcficltl, d¡tss cs vor

mich kuntnrtr (otler ¡r. . . sind arts l(rtpfet'.u YOS III 62, 25.

6.37. ¡t-na GAZ (dâlñ\ 'id-rli¡t-últa rsie lt¡rbelt tlich zum 'l'litctr

gegcbenr Atl[, 290 Vs. to-11, 'rEN r¿ 'Ì¡\Mr\R,.lITtI SA(i.DLr-su

a-na ila-llii? lidl-di-¡mt. rlÌrl tntû ìlaldrtk nägrtn s(litìelì l(opf el'schla-

gen werrlen lasscnl AllL 791, Vs. 6. Vgl. noclt .... tti u'ntt, ikrulti
ABL 1l:-11 Vs. 1.1, r¿ PN ðrí dAIi rno-.{o/i:-lú, u-nn nun-þu-nt i-nant,-ili-nu

mnd f)N, dessen Haut Nabû zum Verk¿rrf/ gibtrr AllL 1000 Vs.

11-12, Wegkost tuttl f-leräte &i a-nu, a-la'k,u, r¿-¿¿ I]NII{}.KI SLIM-

nø-Eu-tt'u,-tú rdie ihnen gegeltetr sind, damit sie nach llrtrk gehcn'r

BE X 61, vgl. ebd. 62. ?i I(UR þt-nla þa-pe,-e it-ta-din, rauclt hat

er das Land der Zcrstörung überlassenu ABL 1341, Vs. 14-15,

Sn.n¡,R ø-nø na-lc-c id,-clùrma ¡rer hat fterste ftir das Abtranspor-

tieren gegellenl UET IV 190, 27-28, Ion-utttr IIRU r¿-r¿4, t'Éítl-ba-ta

lud,-d,in, rrfolgendermassen: 'Ich will dic Staclt zum . . . geben'l ABL
560, lìs. 6-7, 2 MlJ 50 lìb-¡ìb-¡ri atta e-'pci a-r¡ø PN SUM-r¿ø 1250
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Ptlnhinu: sind fiit'Ver¡trbeitung dern PN gegebenu Nbn. 240, a-li PN

anra nu-du,-nul u-nu NI(-+.(+A II.AN.NA ip-r.rl-srr, >sie htben es für
l'N bestitnmt, dass cr (es) ins SchatzhÍùus \/oll lJ¿nn:r liefern sollr

YOS VI 231, 20-gl, itn IIIìU l3i-lil,r-trutt, íru*..s-üu-ut-h¿r¡r, ù I(AÑ.
f-lI.A ø-no Éu,-hrti '[,-en Iu, i-iel-li ubetreffs der l!{aterialien, Werk-

zertge rtrrd Rier sull nient¿rud nachlüssig sein, sitr zrr bringenr YOS tII
19, 29 ff.

(j.38. LLi (ìAL l¿r¿-søþúfi-re-c u,-no ø-lu-lú ínu nruþ-þi.-ùt e-'i-i-ht
xlert Oberstc del Agentelr hlt cs uril lrrferlegt, rlass ich konunen

sollr YOS III 9, l:-l ff., ({}'kl).{ri Pll ø-nuu,-lu-ku ø-nnpa,-ni LUt+Al,
rttu,-þi-ir ¡rd¿rs IlN irr Ernpfntrg grnr)rruneu hirt, um zurn l(önig zrr

gelteru D¿u. 16ti, 9, .{ø-fn-ru Íú. ø-cl,avni n-na e-!e-r.i it-ti-iú ii-çtrru
usie h¿ben rnit ilun ein Strlrliftsttick tiber die 'lcrnrine fiir das Bczah-

lcn ¡4esr:lrrieben,¡ l)nr. 48G, 4-5, ¿ir¿r¿ Stllr Pl{ r¿-n¿ SIIM-r¿r¿ ø-r¿a

f(t').(+I m,a-l3,ir rist ftir liolcl gckauft, uru in dic l{¿rrlrl PN:s gegeberr

zu wrìrdeuD Nblr. 177, 5 ff.

6.s9. (urit ytùla naltr:) pt-rr.t Pli irm Stlrr Pìr, o-rur a-kt-ka a-nu

tjlì,U Ú-pi-iu, lrm-lu,-lu,-/¡r¡ rich btirge rìafiir', dass PN untel PNr:s

obh[t trach IIpi gehtrr YOS lll 159, 5, l-en, pwrtt 2-i u,-nao-{ò-ru

nu-ht,-t| ldrlt' eilre bärgt für dcn anclercll, diìss bczahlt wt-,rderr u,'iltl,r

tll\f II/1 198 und ¡rirssim im spB, vgl. 04D.1,406, pt-ruf PN l'ì,i*
irrø SU¡ P\rr, PNn a-nu, u-Ia-lnr o-n(r TIN.TIR,.I(I PNõ r¡c-.{r¿-ri

An.Or. VIII 45, I ff., r'gl. cbd. -10, 7-t3,'pu,-tr,t IrN tr, PN¿ ia l¡u-unt

rc-e-þrt.,í1¿ Á8.(+UD.UI.A ,{ri II[iIJ-.rrri-n,r¿ ru-¿,¿ É.Aln,NA ta-di-r¿rr

PNr tt PNa íri a.-nu lu, l-m,l-la-qu nu,-.&;u,-ti,lÌ)N, rrnd PN, lttirgen fiir'
PN ttnd PNr, rlie liit' rklr lìestlxrtrirg r.on Rinrh'ich rlen E¿una-

'l'cmpcl gegeben sind(?), rl¡rss sic nicht flir:hcn \rclrlcnD Au.()r'. \¡Ill
73, l-8 (vgl. $ 2.28, wo lìeispitrlc vt¡n cincl' (lcnitivkonstlr¡ktiolr

rnit pr?fn, na.{ú gegeben sind), pu,-tü bu,!-hr u-nu,lu. l(rlmtnt P}i nr¿-í¡l

rf'N btilgt ditfiir, rl¿ss kein Strcik gcuracht n'il'tl¡> VS V 174, lir-16.
tì..10. (mit Actjektiv:) nt'i;nmw Éti u,-ttn lor-.si-.{rr, ø-na t-pu-ii la-a-lnr

o-7nt-tti-rttu uich halie alles gctatr, rvas ihlrr gegrrrrübrtr zr¡ tun gut wilrD

¡.lJL 29i lìs. 7-9 (od. nA?), tttlt-7tø-a.-ni íu, ail-bu,-ub o-tvt, r!,4-tnt,

sø-a-lrl a,-nu, lú,-l¡u,-nu lra-bi res ist gut. die Tafcln, von dencn iclr
ges¡l'ochen habr,r, ftil alle Zuknnft arrfzubrrw¿ìhren)) ABL iliì4, Hs.
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ll-1.3, il-n,a (t-p(t-*ti !tu,1ú,\lìL 895, lì,s. l-r, À:r'-ri u-tùo a-Ie-ltu latrli
))diìss (rs gut ist, zrr gcherru Y()S III 41i,24-2í,,u. t,tint.-nùaiâlcnu.l
qn-bre !ru-!n EN Iir¡{rarii-it¿-r¿rr-ft¿ t)itllrs, rr'itri zll s¡tgcn Í{llt ist.

miige nrrilr Hell ihneu s¿ìgcrìibofchlcnr \'oS III u?, l4-16, lr,irr,-

lttu Iú tt-rur tt-qttt-Iu, Dtl(i.{iA Y(lS Ill {i3, I.
6.41. ( lewisserr¡r¿rssnn nrit dcn r¡trcn bchalrdcltrrtr AttsdtÍirkon

ørr,r¿ lr? ¡rra.li rrsu'. (vgl.$ tì.33,,i1ì; ti.26, tnA) \'erÍ{loichb¿lr'ist arrn la.

e¿¿ó xl¡nrtit (rlet' l3esr:ltllrss) licht vrttällrtcrt lr'ot'dru: ,na-ti-tn,e e.-no

la c-nl< l,ti.t)l.liIÌ1).NlES tu¡rpi ii-¿rr-ru urlic lìichtcl habclr cillr'

'l'lfcl gr,'schlioþ111¡, rlnmit (rÌcl lleschlttss) ttic vct'iilttlct't wcrdr"r [ìA

XII S. 6, lìs. 7-9, tr,-nrt, la, rní-r 1-ctt-tt-tn-0"n, iú,-!tt'riil-qu,-rit>...

hallen sic jl uin Schriftstück ct'lì¿rltcÌrD \¡S V 3tJ, -10, r.gl. cÌltl. :18.

22-33, u-nulu,-n/-e PN rrri-.{ri DIN(illì u LtI(iÀI, i¡-za-kur r...lt¡tt
PN llci (ìr¡tt rurrl Iiûrrig gescl¡ç'q¡¡¡l¡¡¡¡ elrd. fiZ, fl-10 und iiitcr.

tj.42. Sclrlicsslich gchiirt lrirhrstheinlich hicrhcr eirte iur n/s¡rlì

häufigt Wcnrlttttg ana, serê r¿,¿lú rzunr I'littzr-rn (?) r'oll sttitt,r.r n¿¿¿

..sr¿-.1{,/r.-,,lrr-r.r rr-r¿r¿ .s¿r-rrr-{r in-úu,-hrú lsirt sintl in Dunt . . . .t ABL lì27,

Rs. 20-29, t't u,-ni-tti Íú u-n,u.:s¿r-,'rr-¿ t¿¿:itl-l,¿-ri All[, 87t], Vs. -1,

l,tj.lìRfS.UnS û-,te ,c-t'(t-tt in-rkrlu-ti iri K1'.lli\llll^.H r.s-srr-r'r-

r¿t-r¿ir¡r-lr¿¿ r¿-nr¿ f'N i-nun,-di-nu-r' udic Lcute sind . . . . rlaftit', tlirss

sic (ielrl ... rurtl rkr¡r PN gebr,ru (tuiisscn)rr YOS ItI 80, l-r ff., [À'i-r

ø-rlal .se-r'r'-r'lrJ-rlrø-l'ru-ri llIN [ ?9, 10, Lti 3r,-r¿Jiri iri dt+¡\,!AN í¿i

tiNIl(l.Kl e,-tt& sr]-r'¿-( itrdtrlu-ú. urìie (ierveilttclt dlt' lJeltt¡ vt¡tt

Ih'uli sind...¡r tltlP lX u9 NI'.24, ll-19. Itr rkrt vothol'gohcn(l('lt

Reisllicle¡r schrrint clcl I(r¡ntcxt cirrc lìctù'utrrng n'ic lsir,h r,oll iitgtt'nu

zrr fol'dclrr. Einc konht'ctc lìrdctttung h;tt ottu, sarô rrr.rrll'ú: ¡i-dtt-c--íti

rr-n( .sc-,rr-r' ti.-rtuil-lu xrl' ftillt sci¡1' rr;i¡l'¡' (:) . . .l 'll0[, lX 106, 16,

r¡¿a-s¿ r/n-lrr-.{¡i-¡¿ 1¡ /':¡'-¡ r¿-r¿(¿ .sr'-,'¿Ì-r, ú-n¡kru,l-h r-ri I uindolrt sie iht'tr

Iländc . . . . fiille¡u Itttltkolurtteutiu' J,I(-t\ 79 \rs. ll. \¡gl. itttt:lr
[.x x x ¿-nal lsÍ-r'(f-r rrru-rtl-l'rt. i\lJL lillli lìs. 9:ì

6.41-t. nA: LÚ.tis.['tl]É ,¿-,,u ¡r-.sa-d¿, it-t&l.-lil-tl rdic lFclft-l,rute

t l)ic l|r'liliinltg.starrrrnt von lìbtling, r'gl. 'l'ul, S. /r6 Attttt. b {anlLissliclr

von l.liA 72 \'s. lt). f)as \¡erlrunr ,serri, rlas rvetler il¡t friiht'rcu ;\kka¡liscl¡

nocl¡ ilrr n/s¡rfl ausscrhalh rlieser \\¡errrlun¡4 r'otkontrttt, soll eine Entlehrtung

iìus ara¡rì. ,sr' ,rzerrcisscn. s¡ralten'r sein.
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sind zu ernten gegflngenl KAV 214, 7-8, an-nt¿-ri SAL 'is-st-tø

a-ne e-pa-di lq-la-ak-ma teben jetzt wild eine Frau mit mir ernten

gehenD ebd. 19-21 , a-ni-nu ina ir-ti LÚ.BAD(|?) a'na, lta-lce-e ni,'

ttr.1i rrwir sind hinausgegangen, um bei dem Toten zu weinenl ABL
473, Rs. 6-7.

6.44. 8a þi-1a-{u-u-nö û-na n,,u-a-te qa-bu-u-ni LUGAL bc-ll

ub-tal-ùi,-su rmein Herr König hat (sogar) ilemjenigcn verziehen, des-

gen Verbrechcn Tod forderteu AtsL 2, Vs. 21 1f., a-na íø,-aþ-su,-si

lu-u a-na LUGAL EN-ia as-s&p-ra udas ist(?) zur Erinnerung, dem

König, meinem Herrn habe ich es gcsandb ABL 628, lìs' 11-13,

a-na le-ru-di alci-i qa-øb'si KUR-,fri lu-u-íe'ti'ryr,-u-tti-iú rfär da.s

Hinabführen, sollen sie es durch(?) clie Mitte seinesl¡andesschreiten

lassenu AIIL 1068, Rs. 7-8, nùa &-nû ha-ra-ln i-si-hutw, nm-a'i-na

KTJF- ma-ùd-ia i-na na-gi-iu-a Ia tu'ra-ila rsie sollen mit euch zurrick-

kehren; in mcin Land untl in mein Gebiet sollt ihr nicht herab-

kommenu ABL 463 Vs. 7, ru-u-!u la-ó'l-í,ú re'e-l-vi a-na qa-ra-blil

ina si-il-li Þes ist ila kcine Spanne üblig, nahe an den Schatten zu

tretenu ABL 666 Rs. Ll ff. (handelt über astronomische Gegeben-

heiten), lat-m,atl-ku,-n1t a-nil þ'a-p e' e UK Ù. MES- lnt-nu [a- nø { a-ll a -li

la ta-dø-na ndamit ihr eure Wohnstätten nicht cler Zerstörungr eure

Untertanen nicht der Deportierung preisgebetr Wiscman, Vassal

'freaties Z. 294-256, a-nø zí-at'i ûm IGI a-þa-il la-la-lean'a'lú-

nu-ni ¡iht veranlasst sie, einander zu hassenu ebd. 327, SP.p¿'O.UES

a-lnø !i-i,- ø-nil li I ht -taþ(W)-li- qa-kt¿-¿ø ndas Getrei tle zum Mahlen

möge errch verloren gehenrf ebd. 444-445,1a-an-lca ía a\¡-nu-u-ni

it-ta-n a-aþ-þa,r -an-ni a-na i-tu-us-si ina Ú. UAS.UAS udeine Gestalt,

die ich geschaffen, fleht mich immer wierler &n, llm in Il. stehen

zu dürfenu Asb. Streck 346, 15.

6.46. (Mit Adjektiv:) me-i-nu {â a-na e'gtø-{e DÙG.GA-ú-?¿i

ep-.íó rralles w¡Ìs zu tun gut ist, tutln AtsL 273, 8 ff. (Paralleltcxte

ABIr 543, 1108, 1244), DÙG.GA a-nø e-pn-le AIIL 1278, Ys.8,!a-a-ba

a-ilan-nií a-na e-la-e ùna pa'an ITUGAL be-ll-ia ucs ist sehr gut, zum

1 Die Transliteration lí-kap-nið uerv. wie sie Wiseman bietet, gibt kcinen

Sinn. Jedenfalls dürfte eine Form .von þalõqu darin stehen.
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Iiôltig, nrein{ìnì [[cn'll, zu gehct'ì]) Alil, rii,g, \¡s. lti--17. ir¡rr l'ftJ
(ttt-ttrti-¡, t.o-lnt, o,-tttt, r,-yut-a.-!i uilt tlicsrllr ,Votr¿rt, ist cs gttt ztt tt¡ltr ÄBI¡
-t0(i, lls. 2-3, lil-li-/Lrt la-bn o-nu. u.-lu-l;i rrcl lriigc l<orrrnrrrrr, ls ist
gut zll kolturrelr¡r obrt. lls. l0-tl, IrI) \\¡I-tiAì1 I)it(+.rli\ r¿-r¿¿

))os ist gllt zu gclrlnu AIIL 77 Iìs. t--1, l)Llf¡lIl.LtJ(iA[, k¡-l¡n-r¡

¿ìr¿ø IftI Ltl(i:\[, e-,tft rïü-e,-lti Lt-thtn-ni.í t¡ru,-bo uist ct fiir.tkrn lil'on-
prinzon !{ut, zu l(iinig zu gelìotr? Ils ist sr,lu' gutlrr AB[, I ilFliì \¡s.

9 19, tt4-ttttt n,tr-lt't-t-ti r¿-r¿r¡ la-sa-.rr kt, kt-n-lnt, rtlir.srrl"l'ttg ist tticltt
gtinstig ftil Plan¡nr '\lJ[,352 IÌs, f) t'f., u{-r,¡r¿ u,tt-ní.ú ltt lrt-bn ø-nu

n-ltrl¡i rdir:sll Tag ist rriclrt giirrstig ftil das (ilhelu,\lll, I, lls. B- 4,

qilq-qu.-lrt ¿¿-rrr¡.sr¡-¿ft¿-l'¿l c-,si ldic (lnrnrlfläch¡ ist zrr klcin fiir d¿s,\uf-
stcllen eirrer' (Schl¡rcht)oldnungrr :\13L 17 \¡s. ¡t-fi, LIi.ElìÍN.UBS
¡ø l)ir(+.(+r\ una F,1¡ (clá) inø litrbi iilt ¡n n.nt)ir+ilt rrlic Lcutl
sintl nicht gttt dafiir', zutìì I)¿ìclìo clcs 'l'r-.lnlrcls hinauizusteigerru

;\BL 127fì \¡s. 1-2.
6.-16. llcsr)llttct'¡¡ ,,, btt¿rclttelt ist tlic Vcln'¡¡¡,1utt* tLrt' r¿r¿ø-Iiolt-

stmktion als Pllirllk¿rt lines Notrritrirls¡rtzcs: ZÚi.lIES-.{ri r¿-r¿¡¿ ri-s¡,-r,

¡rsr.ine Zähnc silrd inr 13cgliff, iìlrszufitll(ìnÐ ¡\ltL ,llfi6, Iìs. ¡.
tj.47. \rgl. lttlclt olurr, i\¡tsr:ltlttss ¡ut citr \¡clbuut: .{ru I{IlR.liLIlù

duruu,-ti ¿¿-r¿¿¿ LIT(iAI' l¡e-lí-iú e,nu qur-ttt-üi ri DI\I(iIR.fllllS...
¡¿-rr¿¿ TI ZI.ntES irí l, Li( iAL l¡¿-lÍ-iri rÌ I)IIllll.llEÉ LUGI\1, nnriti luil
tt,q-'nt¿: íí-a-ïi nu-lnl-tt, (r-r¿ .s(¿-,'1¿-,'¿.{o I l,Itrl 1 l,l}l IIU.ÀN.N'\.}IES
{ú, þrub lìl¡-b¿ t¡r.-¡¿l¡ IIZII unu, l,U(iÂ1, lx:-lí-iu u-t¿u, lu-dø-t¿i,rrlirss

rlic nrächtii{cn FcintlrsljilrtL,l'tìcnr Iiöni$, lrr,inr-rlu IIr.r't'n, sith lrjilrcr.rr

tttii¡¡ln, rtnrl cl¿ss sie rlic (iiittr.r. . . ftil tl¿rs Llllrrrì rlcs l(iinigs, nrlillrrs
Flcrt'n uttrl tl't'Síihrtr rìcs l(íìnigs tags und ll¡xrlrts. rtìot[{{]ns rrnrl ¡rbcnrls

flthott ntiigt,rtt, rl¡tss titttsentl uìxl t¿nrser(l ,Iirhlc gute lrinlrre rrnd ¡{utc
(lesrnrtllrcit rlrrn l(dirnig, ìnciltcrtu IkrLrn, gcgcben r\.elrlen,l i\ll[, g, \¡s.

ftl ff. Äuch zrr $ r;.t+g.

6.4tì. ÌIaplologisch ist orl¿ r,i'cgglllsscn wot'detì irr Ii;\V ll-t,
l8 ff.: ,ú tut¡tn(u'.{r¿ ø-rr,ø dul-li! nq-rkru,-ntt. nÌlt+.t+i\-ri-ni. itl-du.-t¡.tt,

rrtttttl allcs, rlirs gecigrtrrt ist, fiir die ,\r'beit gegehen zrr $.cnrlerr, wcrdcn
sic gclren,l.

lll - Dic ¡kkadirhcn
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3. ana * lnf. nüt ¡ntbstatttiuische,tt' Su,hiela

a. Verbal konstruiert

llei verbaler K<-rnstrttktion des substantivischcn Subjekts in

Infinitivkonstruktionen mit ar¿r¿ gibt es zwci Möglichkcitcn der Wort-

stcllung: r) das Sub,iekt steht iln Nornin¡rtiv Yot ún& und 2) das

Subjekt steht zwischen ¿¿o ttttd dent Infinitiv (rnit Kasus¡rttrak-

tion). Die erste Möglichkeit kommt seìtener vor. Beispielc: (1)

6.49. aB: ilan-nu-uttt' e,n'lø-ant' a-na Ia þa'ba-li-irn ¡rdamit rtcr

Starke dem schwachen kein llnrccht tue (haben sie mich bcin¡

Namen genannt)u 0H I37-i19, vgl. ¡ruch lúr lú-ril KA nu-
ß i¿ - B ia anr,î.hr. ana anti.li øna lu e'nó-e l-I-l¡ I 310.

6.50. aA: ¿ PN ø-nae-pâ-ü-{uuía-u-m,à-lu 16 MA'NA Q"g'nùu'1lt'

rich h¿rbe 16 Minen ausgegebcn, darnit PN sie gebrauchen untl Ein-

käufe maclten kannr TOL IV 29, 46-4ß (zugleich rnit Suffixpro-

nomen).

6.51. mB: PN ø-nø ga-ma-ri PN2 ú-fø-anvlgi-ir-íu rr(für Stühltr)'

damit PN sie verfertige, hat PN, ihn in Ernpfang rtelttttcn lassgrt,r

uM II/2 ?8,1 ff. (: BE xIV 166).

6.59. spB: a-na lJD ru-qtr-tu tno"n-nra iø-nan¿-nta a-na la la-qe-a

GIS? SUB.BA.MES ù Nlti.SID Ëu-n'u-lhtl Wp-pi il-¡r-ma >bis in

ferne Zeiten, damit kein anderer jenc Anteile und lÙechnungcn

lehne, hat er eine Urkundc gcse,hriebenr Nbn' 380 + llebraic¿r III
13 ff. (KB IV 238) 13-14.

6.5s. (2) aBz la-ni-lant, Su-ant-me-e-tat a-na ça-bi-ittt, Ia-anrfui-ldlu'-

i,Kr at-lllu-tti-ùn a-na çe-ri-[{]u ii-ta-na-ap'pa-ra-laþn-rt¿¿ r¡zweitens

schreibt mir S. imrner wieder, dass die Truppen von .Iamhad sich

zu ihm begeben solltenr ARM III 13, 7 ff., DIS a-r¿ø ER,ÍN (sribinr

KASKAL (þorrdnfui) ua-Fe-em ta-ep'pn-ul Dwenn du cinc Olwahrsa-

gung fär den Fall veranstûltcst, dass ein Hcer einen X'cldzug unter-

nehmen solb 0T VI2-4,36 (vor KASKAL sollte ¿ruch o?¿o stehen,

ist aber haplologisch untelblieben).

6.6a. jB: a-na 'ntim,-nw la ba-le-e li-la-Ùi-1ru-l% üsie mögen ihn

tlazu bringen, dass er nichts ist : ihn günzlich vernichtenu lìBS
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3 VI 94-25r, dNalrll¡r d[ltu-riì gie-rrcl-cla irr-ttr-ta
ít tì - n i - S i - i b - s i i &-n&,¡b'ir¿ rr. dtlTtl r¿4-r,¿?¿ u tttu-Íi nta-ol-nwt-
lri5 l¡o-lirtn,ø rrso dlss del I\'loncl und die sonnc Tag untl ìrl¿cht zrr

gleichen Teikrn rlt sindu RA 1l S. l4t ff. Iì.s. 28.

ti.5õ. rjesonrlcrs häufig in tìen ljbcrschriftr..n der Iìituale: ru-¿¿¿

ri-¡rË.{i HIIL.MES ¿r¿r¿ ì{A NLI TE-¿ >cl¡rmit bösc }fachcnst.,h¿rftcn

tlern },lenschen nicht nahenr ìlbcling I(IUI I[ 51 lls, I9, AIVIT r]9, t
II 12, rlnrr, LIUL øI.ÉllB.ltA-e an(r Ltti NU TE-el rrlamit das lìiisc
rlr:s 'lrcr¿bf¿rllcndcn F'euel.s' dcm l\fenschcn nicht n¿rhel I{AR 2.1 l, B,

onø UtIL IZKIM.MBÉ IJIfL.IIES or¿ø NA .r, É-.{ri NU TE-¿, rrl¡rnrit
rlas llnglüclt det'biisen Vorseichcn dem Me¡rsclrelt nnd seinrrnt ll¿urse

nicht n¿he,r LI(^ 1l5, Vs. 2, øra Ut]L (+I(+ l)LI3AL.A ZI.I(U6.RII.
DA KA.DIIJ.lll.DA KAxilI.KtiR.R.A ¡,lnrt.Lli NII llIll rdanrit rlirs

Ilngliirrl< cler l(mnl<heit, lìecrhtsverdlchung, I(chrabschneidung,
Mundverstopfung, vemtandsverwirmng dem lllenstdren nicht n¿hel
King l3MS 12, 1, umt" I{i\.Dlll.tsI.DA ør¿¿ Lú NU'lE-¿ AD{,1'

78, 1,31, u,nu... Ltit+AI ... fIIIL-Sri la ka-fâ-di rd¿mit rlcn l{iinig
sein llnglÍick nicht crroiche¡r llA Zl, 1zB lls.3, níS-¡ul-nu-
tc-g¿i'lLri-làl dL¡r-t¿-rak k¿í-ta gub-ba-zu:
ønø n¡itn-nur tI UL NIf TE-¿ dMIli 

r¿ 
dùtIN ùm bu-r-lti tú-zi-iz rrl¿mit

kcin llnglück nahc, habe ich dic (iöttet Lul¿l u¡ul Lirtarak iìm 'r'orc
arrfgestelltr AfO XIV S. 150, Z. 211-ZIZ, zugleich mit Objr:kt: a¿ø
lllll íu-¿-f ú l.L-tu!-rlirtttnu [onul t tt [rl É-fr¿ XU 'l.E-cJ runt jcnes

llöse zu cntfernen, tì¿mit es clern lllenschr,lr und scirenr llausc nicht
n¿rhe,r LI(A 114, \¡s. 5.

6.56. Oft lvircl ar¿r¿ uuch gnnz arrsgelasscn: f Ul, óti-rt-tú íu-
tu,-qinu-mu, o"na LrJ uÉ,-itt, NtI TE-e LI(A ltg Vs. ?-8, Z,I.\<TJ6.
RtI.DA onu, LIJ NU TE-¿ AMT 42,5, t4 und irn nA Kontcxt
GIG ¿¿-'i a-nu,É L(r NU TE-e ÂlJL 927 Vs. t+. In rlir:sen ist ør¿a

nriiglichcrrveise ha¡rlologisch rveggefallen odcr sic gehören zu tlerr
l¡'¿illcn tlrit ¿rL¡solutem Genitiv, vgl $ g.l07 f.

¡ (ìerv. ctdi nti¡n¡nu lõ baiê, vgl. $ 9.16.
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b. Nonúnal konstrtúert

Norm¿lerrveisc rvird clas Subjekt eines Infinitivs rnit ¿t¿¿ dt¡rch

cin Genitivattribut des Infinitiv$ ¿lllsgedrtickt. Beispiele:

6.67. aB: 6 GIS bu-di a-nu ma-þn-ri-inr, lø Pì{ u¿u-dtrutl

Þmesse 6 . . . . -Hölzer dar, tlamit PN sic in Empfang nehmen

kannr BIl.f VII 58, 4 ff., ø-n'a le'ute-c ba-l,t-i'ø øi-pfu,-ra-ønr,l rrich

habe geschrieben, damit tnein Herr es hörer UM VII 103, 30, a-nø

Ëa-nrc-e be-li-ni wi-i,[i-1nt-ra-ølr,l ebd. 89, 41, a-na a-la'alt a-ui-Iint

tea-nti ai-ta-1tûtß'-fu lich habe ihm meilttr ìÍeinung geschrieben,

rl¿rnit der Mann konuren miichtcl VAU Y 1206,9-10, [rù] .ftr.-ri

ü-nu ua-ia-att SAL ttg-ba-øb-litn, l¡a!-Ia'lu, ihru.ttt-ttttt-uq urtnd

es ist für das Wohnen der Hicrodule gttltz schön gclnacht rvordcnn

AtÌM III 84,26-27, GIS.MÁ.!Í.Ari-na Oìí ø-r¿o e-bá-er sa-[bli-int

tit-tú i-I¡a-u{-[fe-ø] ucs gibt keine Schiffe in oN für tlir; [Ïberfahrt

iler Truppenr ARM lV 81, 15-17, ¿,-r¿a GIS.MÁ ¿-no tø'lta-ab

SAL.TUIì.tvtÐß ttlr-pr¿-ú.5 uich wertle im Schiffc (das Nötige fär')

das Falucn cler i{üdchen tunr (vielleicht etwas schwerfälliger

Sprachgebrauch) AII,M II 134, 10-11, 1 (PI) Z[I.LUlt SIGB.. '

u,-ner n-ka-al a'u,i-lint, ugute Datteln ftir dic Speisc des 'iVlensohen'¡r

TLB I 73, 12-13, þ,a'rla-nant, n-na a-Ia,-ak ¡ø-bi-irtr, Éa-a-[til {i'.ttl

u,-[#lu{m-na-tcr¿[n¿l rich rvill clir keinen Termin für das I(ommen

jcner Truppen sctzcnr ARM I4it, 10-11.
6.58. I{insichtlich clcr Bcdeutung ist rlic in ats Urkunden ltÈitt-

fige Wenrlung ûnû qøbä PN u¿rul Bcfchl / im Àuftrag von PNú

besonde¡s zu nterktrtt, iudem sic nicltt die normale linalo Iledctrttrng,

sonclern einc k¡lus¿le trügt. l3cispiele: ø-na qírbé-e um-nim PN

i-na mø-na-aþ,-ti-[õltr.-ri ú,-{e-ti-i-itt' ulttf wessen lSlfehl hat PN

ihn scine i\'tühervaltung aufgeben lasselti/ù VAB VI l9ri, 31, a-tra

qíebó-e PN PN, Stl.nl.AX.TI (rhat genornncnu) UM VIII|I,
ss8, 4 1f.., a-na, qâù&e UGULA.DAM.KÀR ù DLKUD.MES

ßU.RA.AX.TI uauf Befehl des Obrnanncs rler H?indler untl der

Richter hat er genommenu TOL I 152, 6-7 usw. öfter.

r Stat,t dessen sagt man b¡srveilen auclt ina qabê, vgl. $ 7.23, 7.26.
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6.59. Itn aA sind keinr.. drrrtlitrlrcn IJeispiclr' ,,, filr<ìcn. Vicl-
leicht gchiilt hiurh¡r e,-ttû t,t&-l(i rr,a-rrr,i-írr. I(il.lì.{BBAIì ri-.ín-qri-I,u,

rsie wcrdcn dls silbirr gem:iss dcnr \rolhl'clrlen seinrrL Trrgc bezah-
lenr EL lti(i, fì-9, rvcllr hicr nic[t vir,lmchl {it-. Prüpgsitiun (ønø

rrr,nla }-) utnntnlrc ((iA(i g ll4 t) vor.licgt. \¡gl. auch in rler l(önigs-
inschrift (Prrzur-AÍËur, I\r) lAIi S. iì2, Nr'. iì, l"r-9: u-nn bu,-lø-
fi-írr ri {a,'lu,-¡nn, a-hl-.s(rr IlÀD fr¿ tntt-tti-la-Ii-in¿ tt-ntt-a,lJ.-.ttto ít-t¿il-
dr-il ufiir sein Lcben rrnd fril die wohlfalrrt sr:iner stadt hat rrr

dic ìI¿rttel dr:s n¡.r¿5lrîlrnl,, dir velf¿lltrn $'ar', irrrfs nettc gebltrtrr, ü,o

dic Inff. vir'lmchl Srrbstantive sinrl.
6.60. mB: ú-ne a-nro, lrc-Ii-i* .fa-r.j-rl[ rist rlaftir g.stiftet, dass

nreirr llcrl cs srlrc¡r tllt I/2 õ{, T.

r;.{ìt. jB: n-nu, hu-lú-lí-.r:r¿ ri iu,-ki-l,ttt ¿-li-.srr¿ (rft?rrr . . . riprrur)

¡ftir sciu l¡r'lrctr unrl fiil,rlic \fr¡l1lf¡¡¡rrt sciucr Staclt (liarrtl cl.(rillc
I[attct'),r Sirhl. ìlI I(r\Il I ?B (8. ]\Iichcl \\¡O IiZ gOú) ,1.4 nntl
iiftr,r', r,gl. z.tl. IiÂI{ T ?(i (\'gl. ebcl. S. 20?), íc u-ttu, lu, &-sr,-r, lu¿l-
kiþ-li . . . r'¿rl;-.ç¿r-lrr. rclas .r'r'ichtct wolrlen ist, rliu¡rit kr,in F'lticht-
littg ctrtkontntel kötrnr-'r Sg. 'l(11¡ III 77, u-nu, iu-luttr. l{LIlì-syr¡-i¿r¿
L(J qo-e-ltrt II(iU-iu-r¡u up-qid-na rfiit.rlic \\¡ohlfaht't ihrcs L¿urlcs
stelìte ieh einen statth¿rltcr iib¡r sic inu lbtl. 78, rt-nt¿ {ít-nntr
,\ Ns E. Ii tI R . rìA. I\{ Es .{i-rr¿r¡¿-¿l¡¿-rrlr ( + Is. GI ( iI R. }l DÉ (r{- tn. {tt - ø- t ti,
j-l¿¿-.sc,øn-l¿rllr.a rdir.ser'ort rvar nir zu crng fiir.d¡rs wiltll sprirrgcrr
der Pfcltle uncl d¿s Eilllrer.fahlcrr von WngelD r\slì. Nin. r\ \r 4ti-- 47.

i-nu. l¡ib-ri løtil-li tr. ¡¡il4a-ti éú u.- n u, íi/.r-r¿r¿ tt-n& e-le-e,,\l,lSE. t( tI R.
lì4.ùtHS rr S¿l-/,'rr¡¿ (illì.,r LIf kt. nu-!tt-tt¡¡rlram IIfel. dcs 11,1¡¡9.,,,-

der¡ ('i) l\felLls, rlirs l¡ciu geeigrtrrtr.r (lrt fiil das Hitrirr¡fzichp¡r rlll,
Pferrlr. uud rlirs llilttlerte¡t rlr.s }lclrschctÌfuss(ìs istr Slt. ( )I P I I

?ir, 8, o-ruo i-lap-pul DIN(iIlì-¿i(/)-ío rrrlanrit ihrr (irrtthr.it rr¡rrnit
ttntgchcr ,\sb. Strct.k S. 290, Zil, f, o,-na, tlo-\xt,,,.\u¿-/¡¿¿r-r.o-øl;-u, lø
ri-rrs-.çrr-rr.lr¿, íi-lii-ir¿-.srø rdcr' 'l'enr¡rcl rvu' zurrr \\¡ohrrsitz rlcr ìiin-
l<at'r¿k nicht rviitrlig nitch scilrr.r ll¿rru¡'tr Nbk. \¡AB I\r 76, 4-¿f,¿

I l't. It ltÉ rrs<-l¿r-¿.s-br,-tr¿ n,nu, In, ttr-se -t: ttti ttt- nr,i-.{c Det þc¡¡i¡s¡,, ,1¡,,

viel' \\¡ittdc, tlilmit nirrhts vrl¡ ih¡ ¡¡tk¡n¡u¡¡r Etr. I,ll. l\¡ .12, a-r¿'
la e-peÉ un-ni lu, c-{Jtr-u. nra-ù&-ttùe, lcl;rnrit kcilcr sich vcl'¡{clrc srrcr.

nachliissig sr'.i¡r t'bd. \r 7.
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6.62. Sowohl Subjekt als auch Objekt ausgcdrückt: a-na za-kar

Íu.-me-ia ilan-ni nwl-Id ldb-rat 4-ti rtlamit die Könige der vier

Weltufcr meinen starken Namcn nennenl Adadn. KAH II84, Vs. 2l .

6.6s. Mit kausalern ar¿¿: KUll a-na qâ'-bé-e I.,UGAL-í¿ OÚtt-øb

(øLføb) Dennefekl, Geburtsomina S. 82, 6 (aB vgl. $ 6.68), a-nø

n&-&n-nru-ri lû 'tÌin el-su M[UL.MESI ubcim Aufleuchten des

Monrl(gottcs) jauchzen die Sterno Perry, Hymncn und Gcbete

an Sin Tf. II 25.

6.64. anu in der Bcdeutung r¡bisrr: ¿-r¿¿¡ la-bar ua-nt¿ lbis zunl

Altwcrden der Tageu : ubis in fernc Zukunfb BBSt 2, 9, MDP

VI 9-10 III 24, u. öfter, z.B. Sg. Cyl. 7l; tu-ki-itt'-tti GIS.PA

el-re-e-ti a'na li-tab-bur da-âil-nr,i udu hast mir ein Szcpter dcr

(ierechtigkeit bestimrnt, bis dic Welt alt wirdr ZA V 79, 28 ttnd

nit ganz substantiviertem Inf. a-na ra-bé.-e dIITLT-íi liþlil¡ rnach

Sonnenuntergang (: Westen) möge cr gehenl KAIì 267 Vs. 16.

6.66. n/spB: a-na bald[ naqt{ãti. . . Ia ba'{e-e rnu-u;r'-ÇIt. ' . lá

LUGÀL u DUMU.LIIGAL . . . ú'sal-ht rich bete für das Leben

<tes Königs und des l(ronprinzen, und damit sie keine Krankheit

haben sollenu YOS III 194, 7-8;mit lo vor rlem Gcn.: ERIN.MES-

iá a-na ba-Ia-!tr, l¿ KUIì A{-{ur ina llb-bi-ltL-nu, ia-a-nø ¡¡unter

ihnen sind keine Leute von mir für das Lcben des Landes Asstrrr

AllL 2?6, Vs. 8-9. r¿-r¿ø TIN ZI.MES a-ra-ld u,4-'ttvtl lci EN-ri¿

'ti-çat-lø ¡rich bete (an die Götter) fùr Lebcn und langc l'age ftir
rncinen llerrn (für Langwerden der Tage meines Herrnþ YOS

III 190 4-5 u. åihnlich öfter, z.B. TC[, IX 87, 8.

6.66. Ohnc Verbum: (Geld) ø-na sa-la-n¿u iú, PN rfär das

Freundlichwerclen des PNr (aìs Backschisch) VS VI 311, 6; 3 QA

t<¿S.zfz.ÀM... a-na {ú,-tc-c l¿ SAL SÀ.É.O¡rl, r8 QaErnmcrbier
ftir ilas Trinkcn cLcr Palastfrauenu'I'CL XII2, 1-3, vgl' ebd. ì'{r. 3,

Rs. 14.

6.67. nB: û-n& núr-qû-at, llújrtrru, iq-¡i-bi na-a lla?l AN.GI6

(atalû) lt¿-rí rvon der Vermintlerung des Glanzes hat er gesagt: Das

ist doch keine Mondfinsternisr ABL 1134 Vs. 13 f1., lwm-mø a-nu

nrø-qa-at A.AN.MES ip-ü-ka. . . . Dwenn dcine Kulthandlung für

tlas Herabfallen tles Regens istr ABL 1391, Rs. 9.
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4. Obiekt dtts Infinilit,s tnit Iiasu,søttrulttit¡tt øuischen, o n a und
dctn, Inlínitiu

6.6u. I)ieser l(onstntktion ist besondcrs in den ältcren Sprach-
perioden sehr beliebt, nnd knnn schon im Altakkatlischcn belegt
werrlen: n-na 'l'LIG.SAtÌ4.t+A.DtI ltà-ba-si-int, rfür das Walken
rles . . . -Kleirlesrr D 258, o-rrø KÁ-du rlu-nr,,u,-ql-it ¿ Dntn sein Tor
schän zu mrchenr MDP fV pl. 2 IIL

0.69. aB: (I3ricfe, Vcrträge) qbdu,-[uml GIS.M.Á. a-na e-9ti-ri se-

t'-nitn, it-ta-allnr-nilntq¿-f'i-í?,r, DSie sind rnit einem Schiff zu euclr

;4ckommcn, uur St¿ub einzulirdenu Y(lS II 95,9-ll, PN qr?-rfø

( t lS.MÁ ø-nø SAI-I AR. IJ Li\ se-e-nitn, it-rtt-øI-kan, T(lL XVIII t 45,

4--6, u-nu-lnt,-ú a-nct, pa-al-gi-iø 1te-te-ent, ø-li-il¡-nw lich bin gc-

g¿ngcrì, um lncine l(anälc zn öffncnr BIN VII 40, 21 -ZB, a-nu
(iIS.Kttùlu Sø ON r¿-r¿r¿ iu,-1hu,)trn-tttt-t-em, iø-ka-a-túlr.. it-ta-
nl-ku,-nitn. rrsic sind zurn f-i¿ltcn von O N gegangcn, uur dort clas

iu,ku,rutún¡ zu verrichtenr T(lL XVII 43, 7 -9, a-nu, PN s1¿-li-i

il-la-alt rer geht, r¡rn PN hcraufzuholcnu Ul[ VII l0?, 27, n-ntt-
'u,t,t-nte Íu lrc-li-iø iø a-na ø-u,í-Ie-e í,r¿-r¡,r¿-tl. la-re-e-euù il-li-kant,
tr,l-!ur-du,nt, ljetzt hilbc ich dcn }fann urcincs Het'tn, cler gekommerr

war, urt dicse Leutc wcgzuftihret, ¡¡rrschickl,r Vi\IJ VI 133, 10 ff.,
¡¿-rrr¿ RÀD ia Si,pparKr-nt¡t-ttu-n,u, /i'.r¿-r¿.{-ír¿-ri-itn ø-na }}ipparKr
i-il-la-ku,-¡ti?r¿ D(die Leute) rvertlen lt¡rch S. komrncn, um dic Maucr
von S. zu repalieLerrr> VAIJ VI 65, 5 ff., ø-r¿¿ I(Á.DINf+IR.
lìA.IiI o-na Nft+.*lI)-ín, e-¡ttLii at-Ii-kan¿-?,r.r¿ Diolì bin n;rch B¿-

bvlrll ßekomrìr(,n. unt nrcinc llechnungen zu n¿chelu VS X\¡I g1,

lo- 12, &-tte kar-sfl-t[ol a-h,u,-lint, e-tre,'Str.Ìø-oltl-,rE[n-tlllKI
ril-l¿-tÀ' rr,rr ist nach É. gcgangctì, unr dich zu vcrk:nnrdcnr Alì1\[ V
,f 7, l3-15, la-nlu. ON t) Oìü, fø-þo-!ilr, il-[lli-k,rr,-rr,o u(rlic Sutiicr)
sind gegangen, in ()N uud ()N, einen Iìaubzlg zl m¿rchcnu ARl\{ V
23, 16-ltl, vgl. etrd. 10-13, ki-ma... o-nû rø-¿l PN lnrul-fllim.
¿¿-r¿r¿ ()N o,I-li-kønt, uals ich nach ()N ging, um Pli llehilflich zu

seinr AIì,Ùl J\¡ 26, 4-6, PN ... o,-nu ytl.ni I{í.DINL+IR,.ll,A.l(l
¡u,-ba-tirtt, r¿-na 0ìrl il-M-ih UPN ist nach ON g(lg¡ìngen, um clcn Weg

nirch l3abylon zu spemen(?)u ÂR[[ II 48, 26-28, LÚ.NII\[.KI.
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IrtEÉ lø f¿-¿ri PN ù PNe ¿-r¿r¿ UNUG.KI a-na Sn.Cl3.l nua-ku,-si-itn

il-li-Mt. lldie Elamitcn, dic mit PN rttrd PNr nach Uruk gegangen

sirtd, um Sesam cinzufoldernu TCL X 127, 1-5 (Urk.), i-nu-ntu

u-r¿¿ I.GIS li-tu-þt''-nti-itn, il-li-lnt. rals sie gingcn, nm wiederholt

Öl zrr kaufonr TCL X 60, 4-5. Litet'arisch: tttn'ttg'r'i

u-la-al-l¡i a-na nta-l;í,-ik ti-lci lu-u,n-tti-i lú-nm e-rc-nu 'rsei 
(rnir) ztt

Willen, geh, um deinen Entschluss zu lindern so, wic ich (es) ttü,n.scl¡eu

'¿^ 49, 164, l4-21 .

6.?0. krl-r¡¿¿ e-t.& GtID.$I.A-/t:n, þi-ttr,-itt'-u-¡i-itrt, lt¿-t¿s-stí-ri

Dwcrul dtt ltinausgcltst, tttn tlcine Ochscn zu besiclttigenu VAIJ Vl
231, 12-14, (iUD.ttI.A &-n& tìtc-e ía-te'eut, h¿-rr's''si xlas \¡ielt

rnöge hintursgchcn, um W¿sset'ztt trinken¡r 'IOL XVIII 78, l¿,

a.{-.(r¿rrr, LÚ.KI.StIIì. R,A.I( l.MEs ßu ø-na i-te-e-furnu, l,'u,-un'nin

lu, is-tt.i-qú-nilntm-ma rrbetreffs rlr:r l(isut't'äer, clic nicht ztt tlir
gekonmen sintl, um iht'c Grenzen festzttsetzeu T(lL VIl 9, 4-7,
i-t¿tt-nta 7'i-in,.l''i1i-irtu ü-'trø llu-za-ma-aKr .íu-ztcl¡i-inr. i-¡eo-eþ-þ,u-ti'

Dwenn Zimrilim hol';rnriickett wirrl, nn ll,. ztl t'etteltu ARM \¡l
61, tt ff., 52, I ff., na-u.L'-ru.m ata l"ta-ra-di'i,n 7to-t'lu-sli-irtr.. ..
i!-þetnu r>det' Feinrl rticktc lter¿n. . ., llltì die lV¿rche (??) abzu-

trreoheu r\RI\{ I 90, I ff., a-na pm-tr,t uta-l,itn, li.u,-ul'li.'rrl.' e-le-fel

uich filhre hinartf, tttn füt'tlas I¡ilnd ztt gtrrantielcnu AlìM I43,
ll.A l2', vgl. irrrclt detr zct'brochcnen Pitssus ARM IV 2tì, 14 ff.,

ElìlN ll'i-i-Iattittt, . . . . e,-tl& lru-ulrki c'pé-íi'iut, i1t-l"nt-ra-ønvnut

utlas Hccl von \\I. hat siclt gesarnmelt, nln zlt kämpfeu All-ilI IV
33. fl-9, u-¡tu ni,-el SLl-fi-str¿-¿r¿ ht-tntt-di-itn. ù a-iu-li-ittt uti-im-mu

Ia na-tlu-nír¿. . . LÚ.UKU.tfS.MEß ri-¡an-lrr-tt.¿ir¡r usie ltaben dic

rãrft¿'s lrerangebtacht,'um ihren eigenen Antcil ztl t'tlrnleltrett ttntl

mir nichts zu gebetrl ARit{ [t 13, 17-20.
G.71. c,-r¿rr.-tutù-ntra, I (tIS.MÁ.GURs(?) n-ù(t' e-7tl-r'i ¡e-rúnt.

fal!-ru,-tktnr, usiehe, ttun habe ich cin l,¡tstscltiff gesandt, tlltt tìtrtt

Staub einzulaclen¡r 'l'CL XVIII l4ti, 4 ff. PN... .{o a-n'a u'þi-it
Pì{s sn-nn-ql-int, u!-r"u,-dtr. lPN, den ich gcsandt hilbe, das Miss-

geschick PNr:s zu pt'tifcnrr VS XVI 149, 5-6, n-nt¡.-t¿r¿-l¿ø PN

a-no '¿Ú.LIJM ù SE.t+IS.l lu-ud-du,tittu u!-!ør-i[am rsielte, tttttt

habe ich PN geschickt, rìatttit cr Datteln ttnd Ses¿rm einfordern
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sollD VAIì \¡l 20, 4 11., ø-ntl-u,nt-In,e PN ti PN sri-l-¡ø-re-e-iø ø-tttt,

frc-l-ra-fr.-rin-r¿is'\Iì .ír¿ ur,ø-ul-t-ri-lru-nu, e-pu,-itt. le-qé-e-enr' n!'!ar-d,ant.

Dsieho, nun hiìbo ich PN und PN, rneiltc l)iener gttschickt, rl¿uttit

sie die Zwielreln, dic ich bei etrch ttttgebitttt lt¿rbe, ltrtlelt soìlonD

VS X\¡l g2, l-r-9, n-r¿r¿ PN ítr-æt¿ !lu,-'utn-t,ut-ì'i-iut. u,!-ru,-utl'.¿¡t,

'rich h¡rtlc (l,eute) geschicltt, clie rlicscn PN verhaften ('/ii) sollcnr \¡S

X\¡l 171,'l I - 12, Íu,-ud-ikr-o,g-ilinr. IìÁ.(+AB.I{ES LIT.BAN ¿r-¡rø,

f.ÉÀ.Ut.n i¿r,-rr.s{r¿-trllt, a!-nrila-ulr-lit¿r¿ tim vot'igett .I¿rltt'e lt¿rlrl

ich ztt dit' . . . -l¡eltte geschickt, tlamit ihnclt Ilrrltlct' zugeteilt

n'ct'rleft sollcn,r T[ll, VII 11, il-l'r, o-rr.o SIGn la-b]al-ni-int. o-ne
gÀD lc-l¡-r u. rtl-!à-ra.-ar-l rich ltirbe (sie) nach clcr Iìestttttg meiltes

l[errn geschiclit, urt Ziegtrltt ztt tn¡tclteltr AlìIlt \¡ 28, 1-tr- I ir,

o,-ui-lnu. d.u,-un-tt,u-at ù a-r¡ø lilti-tint, lu,-\ru,-ni-tnt, tti-tu-dn-unt.

usendc r.int.lr stll'ken Mann Zicgcln ztt ntitchclu Illl l-rll9Íl Stultel'

Il\¡ 48, l7-20, lNoch z.l-ì. \¡AB \¡I 2, o-7 AlùM ll 39,50-51
ARII \¡ 39, ó0-511. (ierichtsprotokolle: ,,"-na É dtIl'U r¡-[nlø

li-bu.-li-lu,-ttrt, r1ú-lté-c-ern, i¡-rrtr,1-ihr-itt-tttt-ti-m,o, rsie sa¡rtltclì sio ztlll.l

Tr:mpr.rl rles Éarnaú, ihr Zcugnis abzulegenl ARN 174, Vs. 15-16.
t¡.72, a-n¡r-u,1n-nto. a-u,i-Ie-e ¿-r¿o ìiA.SI.(iA (sr¿.sr/i/irin) í'a h'-i-

l¿¡r¿ Kl.'l'\ iu,-ulrqri-ni-ím, ú-tt,tt-o-i'e,-ettt-tìte tr.!-kt-tlunt lsielrr',

nun habe ich l¡cute lreoldcrt ttnd geschickt, rìamit sie ditl lìttpfttng
tk l rurtctctt Abtcilung(?') r'rrpfcn lassclt sollcnr 'l'(lL X\rIJ 63,

5-10, [i-u.lu,-øn'nø ø-ttr¿.ir¿-/,'r¿-ttlllt(t-e ía-À:[r¿-r¿i¿¿l [ri-tl]ø-t'ct'-
Itu,-nut ttul-Ií-ilt, ljetzt hat tr rlich lrtottltrtt, tl¿ls írrÅl¿,ù,ù'íil¿ ztt ver-

lichtcrr, rrnrl drr bist gcgangcn¡r VAIì \¡I 1u7, l4-16, &'nÌt-'ultr-'tn':.,

n-u,i,-le-¡' el¡-bu-ti ¡t¡ r¿-r¿r¿ ITB.IIf) tI.tJ l.,t in li-tint, I{t.TA íi¿-r¿l-

qri-rrr.r.-rilrr. ti-uta-t-t'n-uttt-rtto a!-!tr,t''ikt,nrm,u' >sielte, ltttn habc it''lt
zuverl¿issigr lVlännr.'r beolrlelt ttnrl geschickt, ditmit sitr tlie Sch¿fc

tler untel'ert Abtcilung ('/?) rupferr l¿rsselt sollcnu olttl'l' III tì, 4 ff.,

rrntl l i t c r l r i s c h ¿¿-t¿¿ [no-c,¡r-.{o]-fti-lrn, [írrl-hr.l-rni-ilr []IÈl
e-1tti-ii-int, ú.rcu,-/r3.i-r'u'-annú'u,-li lcr ltitt tttts gestrndt, rtcin Lellen

zu erhaltr.n unrl ztt kiittt¡rfctttl Saltrsttilttltil YOS IX 35 II 7ir ff.,

i-nu-tnodAMAll..LI'l'LI e,-,t& I(ALAM ú-si'itt¿ {tt-þ,u,-zi-ittt,

ti-u,u"-e-ru-u,r¿-r¿rl lals lf¡rrdt¡k tnich sancltc, tlils l/an(t rechto Lebcns-

ftihnrng zu lehrenr (lH ll l4-r9, (Zrvei Objckte).
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6.78. i-na-an-na lup-pl a-na PN a-r¿ø {e4-ent, ø-ua-tim {u-a-l,i

la-nua-ili-iltnl u,l-tø-bi-lam, vjetzt habc ich einen tlrief von mir an

gesandt, um Elescheid über jcnc Angelegenheiten zu erhaltenr VAB
vI 215, 22-26.

6.74. tt-ttø StftU.UnS la-ra-ili-int, alltur-ku-nta fich habe

rlich gesandt, die Maurer zu schickent UET V 26, 21, a-na ¡ea-'tni-int

la-a-tu la-ma-di-in¡ a{-pu'ur-ma lich habe geschrieben, um Be-

scheid übcr diese Angelegenheit zu erhaltenu ARlvt VI 68, 7-8,
I L(J ø-,ttø a-Ia-ni-iu-n1l ü-na ua-ar-ka-tint, pa-ra-si-int, a{'çnt''ur-ma

nich habe einen Mann in ihre Städte gescltickt, um die Sachltrge

zu untersuchenp ARM II 102, 7, a'na sa-bi-int' ¡à'-ra-d'i-int, öí-tø-

na-pa-ra-kun, ùet schreibt euch immer wieder, dass ihr Leute

schicken solltu ARM II 2s lls. l0', o-nø ça-bi-int' pa-!ù-ri-int' Éa-

pí-rir lcs ist beordert worden, dass die Leute freigelassen wcrden

solltenr ARM I 13, 21, a-na ina-me-t'i-i ia'nvi'irn, ta-a{-pu'ril-anr
pdu hast rnir geschrieben, dass (ich) Schafc kaufen sollt BIN VII
31, 16-16, ¿-r¿a PN a-na 5O CÁ.N ¿.SÀ ça-ba-ti-int ta-øl-1tu-ra-ant

rctu h¿st tlem PN geschrieben, dass er 50 Iku Feld itt Besitz nehmen

kannu UBT V 50, 5-7, la-ail-tla-ag-dø a-na tZIt.LlUM la-rni-int
ul-pur-uk-kunr-nra uich habe dir im vorigen Jahre geschricben,

dass rlu Datteln kaufen sollst¡) VS XVI 90, 5-6, nta-ri a-wi-le-e

ki-nta no-ti a-na ki-si-iø nta-þa'ri-int, ai-pu-ra-ønù-nrû uich habe

freie Bürger rvie wir (es sincl) gesandt, um meinen Beutel in Empfang

zn nehrnenu UET V 81, 19-21, ù a-na ni'ka-si'-ku-mt, e-pe-li'ittt

ai-tø-na-pa-rú-û1tù-nra uich schreibe immer wieder, dass ettre Ab-

rechnung gemacht werden solb UÐT V 39, 13-L4, a-na 30 DRf ì{

na-ila-nint. ai-ytw'ahltutn-nùú rrich habe dir geschrieben, dass dtt

30 Leutc gcben sollstu TCL XVII 41, 5-6, a-nø ça-bi-inr' pø-[à-

ri-irn {a-pi-ir ¡res ist geschrieben worden, dass die Truppen losgc-

lassen werden sollen¡ ARM I 73, 2l-22, [a-'no (od. øl-&t'm?) ça-

bli- i m ar -þi: ö{ [¡òrl-r a- di- im ta- âl- tø-na- nllt-p a- arl Ðdu schreibst

immer wieder, dass gcschwind Leute gesandt werclen sollcnu ARM I
67, 10-11, ø-na [ea-nú'inr, lc-qé-etn a'na ON of-ptr-r¿¿ rich habe

nach ON gesandt, um Bescheid zu crhaltenr ARM IV 29, 10-ll,
u-nø L(J.LÚ.UPÉ na-sa-bi-in¡ be-ti il-[pu'-u.rl rmein Herr hat
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schriftlich \¡erordnet, cl¿rss die 'Ilfettsclten' entfcrnt weldcn sollen,r

Mari llÀ 42, S. 76, 22-2'ò. - Wit tnit lø'prirutr, sttgt lttiln ¿rtlt:lt

ltit lrt1tqtutn, alã,k,u.nt,: ltt'p-yti bc-Il'ia a-na bi-titn. ttø-datún, il-li'ku'
u,li-ktrnu,-lfi-iln-mu, tes ist an cttclt ein llrief von neineltr llerrtt
gckornrnen dartibr:r, d¿rss das lIiltts verk¿ruIt wtrrdett solll VAB

vl ]64, 13.

ß.71¡. ù.so-b1{,-?{r,r, . .. û'n(I É.gt.lt-Sta n'na sl'di-ti-.{tr. lcrr'-[tnrl-

nitn, tutrú{-,fr¿-t¿r l¡tuch sind die Lcute . . . zlt ihrcn l{¿ittsern los-

gelassen worden, d¡r,mit sie il¡re Wegkost zttbereitenu AIIIII II
tl, 7 ff., [u,-nla nua-ri ntu-tta*lrtim 5u,-t'i-ittt, ti-ul ùt-fø-bi-t"tt-tti-itt-tti

rsie habcn rniclt uicht . . ., clie Söhnc dcs Flüchtlings zu führenrr

\¡s xvl 188, 30-iil.
$.7t¿. a-na ta'ap-ynt-lífnr,l a-la-ki-i',tt, û-nû PN . . . øq-åi-rrr,ø 'rtlass

sie (rlie Stadt) zu llilfe komurcn sollte, h¿be iclt PN . . . gesagtu

VAts V[ 136, 15-19, LfI ,Sr¿-ba-ri-i a-nu, I{iI.BABBAH n'u-tla-

rtivr. øq-bi-k1tttt,-nt& lich habe dir llefohlelt, die Sttblriier fiir Silber

zr¡ verkaufcnrr VAB Vl 123, 7 Îf ., o'na StftU.tUnS {Ju-uttt'ttt1t-

ri.-itn, nm-at,u-nta-un ri-r¿l tí-si-r¿-øt¿-tli rniemantl hat mich gerttfett,

tlie Maurer vollzühlig ztt tttachett¡r IIET V 26, tì-8, a-n(t, de-e't'n¿

¡tttt-du,-di-ittr, tùl ltr.NI.DUB.IUÐS iv"-u,n-ne-fe'clrrr, PN rra-e,tt'tt'ttr-1t'ttù

ris-sJi-ílrr, ¡lwer h¡rt PN gerufcn, rlils flet¡eidc darz¡nlcsscn trrtd

dic Speicher(ir) zu I'eränderttr VAIJ VI 119, l8-20, Q,-tt& i-iø-tittt'

nø-ie-e-ent. qn-bri ues war beordert woLtlen, d¿tss die tr'cucr(fackcln)

aufgclrobcu rverden solltenr Sigrraux l\¡ 8-9, a-nu llo f+tIR DtfFJ.

IID.DU itt-bu.-lhn, ti.!-ncr:-irl'lu¿ rich habc rlich d¿lr'¿lttf attftncrhs¿nt

gemacht, d¡tss dtt 30 l{ur trocl<ene l{leic sendcn sollstrr .ICS XI\¡
-o6-l¡7 Z. +¡.

6.77. ùL tilS.Mli.LII.A . . . ø-na SE-k¡al za-ba-Lint, re-ei-1ru,-a-nut,

ú-lta-al-kr rrlic Schiffe . . . stehen fär dich feltig da, un dcin [itr-

¡ llier ist cin inl ¿U zu errvartendes Akk. ¡tadãna¡¡t durch (icnitiv eructzt

n'rrrrlen, rvcil ¿¿¿ kaspint vorangcht; das ¿¡rta vertritt lraplolggisch sorvohl da.s

o¡¡¿ der Infinitivkonstruktion als das ¡r¡¿¿ in der Verbintlrrng rrfür Silbcrr.

Ähnlich vl1.8 \¡l 39, 3 ff.: aJ-iu¿r PN ENS1 . . , a-nd ENSi ¿-n¿ qd-td PN¡

na-cla-nim aí-pur-ak-kun¡-m¿ rwas den Gutsverrvalter PN bctrifft , ' . habtr

ich dis geschriebcn, dass du ih¡r als Gt¡tsvcrlvalter unter PNâ zu sctz,enr.

I

L
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treiclc ztt trageu ARM t 6,48-5o. 1 SA(+.AIìAf) '{ø rl-rtø {i-i'p-ri

e-pd-li-itù e-zi-hø-ak-lkuur.l ma-¡a-ri-itt, du,-¡ti-naiii4, ¡reilt sklår'0.

dcn ich bài dir gcl¿sson ¡abe, damit er Arbcit vell'ichtrin s,ll -
\¡erstärke seine Bc\\,¡ìchuttgrr VS XVI 20, ti f., ¿-n¿ KÙ.IlAIlFii\R

Éa-qa-Ii-int. n-no Du-du-ti-ttttt, fB.TA(i4 þzibtu'm?) i-zi-bi' rfüt' tlie

Bezahlung dcs Silbcrs ist D. ein Rest gelirssen $'orrìeltr T(lL X 112,

2t-22.
6.78. .{rr,n-r¡¿ø a-u'i'ltrtn, NA.Qr\D a-n& Án.CUn.¡t.'f ri

IIs.IJDLI'LfI.A re-er¡r i-gJrtr rrwetttt ein lt{ensclt rrillelt llirtelt ttlietr"t'

seine Rinder r¡nd Kleittvieh ztt hütenr (lI{ R XXII 27_24, ANÉt'l'

LII.Ä lo a-no, le-etn,.{r¿ oN e-me-tli'ittt' i-g'u'nt urlic Bsel, diO sie

gcmietet haben, um das tietreide von ol.{ einzttladen,r T(lL x 97, 9,

Kl f'N PNs GIS.M¿í, rì PN r¡,-r¿¿ I'fU z-KAM a-n..' le-c-cttt SÀ't¡l
na-so,-ki-itn, ti-¡¡'tt-rrr uPN, hat votl PN cine Schilf urlcl PN ftil' 2

Ì,fonate zum ]Jilrrveúcn des (,letteidcs dirúnuen gemietetr vAB \r

146,3-9, vgl. itttclt VAIì V 1.49, 1-13, o-ttn' ItE.UnU'$I'A '{a

DUÌIU.SÂL.LU(+AL ri-i-int' i-gtrur-lu. mr hitt ihn gemietet, rlie

Sch¿rfe der l(ünigstot',htet ztl ltiitenr VAll V 158, 6-8.
G.79. &r,r¿-rnú. . . .Á'g.t+tlD.LII.A ip'q|-sr|nt' a-r¿¿¡ A.SÀ ¿-¡'tt-

Íi-itu, ú-ro-u¡-l,:¡i-.sri Dwenll . . . cr ihrn lìintlel altveÉt'¿rut unrl ihn

d¿r.zu nietet, dfls Feld zn bcarbeiteu OIt R XXI 76, S¿-r¿ilt.{a

u,-nø PA.5lJ.e-re*t IIIìU.l(I i-si{|u' ud¿rs (lctreirle' dfls rlie st¿dt fiir'

rlas tiraben des l(anals zugerviesen hatr T[lT, I125' l-9, Ll'ï'¡\'
l{iI.DUs.MES (s¿l'¿r'Ð iø ø-tttc li-i1t-r'i-irtt, e-ptLli-in' is-!'r,-,þi*ilft-

L:r¿lr rdie flewässertlltgsat'beitet', rlic tìil' fiir dic Attsftiht'ttltg der

Arbeit zugewiesen sincb \¡AIl VI +7, 4-6,ù tt'ttu'ia RÁ'{lAR.}IES

¿-nø A.SÀ sa-bu-titn, is-lyt. û-ytu-li-íut, lta-ni-1,:tt"¡tt lt'-zi-l¡a utl¿ztt ìtlst

du cinerr schultlschein lusgestcllt, um rlen rolrbru" die Feliler zlt

¡alten zttger1licsen wûrclì, ztt llezahlenl (zlvei I(onstruktionrrn tnit nr¿rr

schac¡telhaft incin¡rrler) TtiL vII 11, l7-19, NIM.I\[A ,Si,pc,r¡il

o-rr.a ERf N.IJKÚ.II .fr¡.-¿-ti rm-s,(¡-rrl-rür ú,-ki-itt, rich habc clie tsln-

miten(?) von Sippa¡ für die Bewaohung diesel Lasttr'äger bestittttrt'r

VAIJ VI 6õ, 9-1o, ìt, i-na-un-na n-n't, (ils.,\ nø-le-e-en¡ &-tt& ttÙu'

aç-ça-an-tirtt, ta-u7r-r1i-ihr-ü ,r(und cl¿rss du clieses schiff) jotzt tlr:r

Ileu,achung übcrgeben hast, d¿rmit es...-Ilolz tt'agen stllh \rAlì
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Yl 263, 6-7, (+l[É.GlsllIl\tr\lR.TUIì..]!lU3 , . . r¿-r¿n e-ri-in la

/3rl-sø-D[tf li-ih-hi-itt¡ la, L'u,-¡ttt-t'i rì, i-.si-ir¡¿ lu nu,-l¡a-.sí r¿-,¿(¿ ,no-a.s-s(ü-

r¿r'-¿r.r¡r. i¡rqí-ùt, ¡rsie ltitbcrt jttuge Paltnrìn zut' lJew:rchung übel-
gcben, rlanrit kuin Zn'cig ¿tbg€rlì¿ìucn werde, l<ein (lipfelttir..b abge-

strcilt nnd lioirì fJ¿run abgeschnitten w€-r'dù) \¡S XIII 100,7 ff.
ti.80. .ír¿r¿-rna u-tt'i-ht¡r¿ Â.Si\ a-n¿¿ (iIS.l(lll l6 [zul-qâ-pí-inr,

[rc-naf N tl.(+]S.I(IR.Iu iil-di-irt Drvenn ein Xlc.nsrrll cin Feld cinerrì

(l¿irtncr gibt, danrit cr tlort einrrn (l¡rrten pflanzcn solb (lFI XVI
l0-19, f LI? ItlìlN n-rro U6.UI)Lf.tll.'\ bu-qírnú-itn, id-di-nu-
ttlt-tti-u-li-i[rrl] ucr hat nns . . . . Leute gcgebcn für' tlic l'l.upfung

rlrrr Sch¡rfer VAB \¡l õ7, l0-lf, DITlIll.l[ES P]i io ¡t.tttt, ie-cnt,

rïih-brrti-iu-r¿t¿ .lrr-u¿l-du,-t¿i¡t¡, t¿u-utl-¡ttt-ttit¡¿ ldie Iiindrlr dcs Pli,
rlic luil zwccks Iìintltiburtg des [ft:treidrr, ihrer llcstbetrüge,

iibergebr.rn sindr \¡AIJ \rl 61, tl Îf., (t-tto" r (iIIR Sp.etS.l
su,-þø-tirtr, r.{ør l/z (+ÍN I{Ù.BABBAR .iz-r¿r¡¡, ta-nu,-atl,-rli-rir¿ lfür
rlie Ausprr:ssung vr)n 1 Iiur Sr-rs¿un gibst dn (ictreiclr: fürhalbSckel
Sillrrlu Y()S I I 1t, l9-91, LIIILID U rt-ntt, sà-all-r'n-f ri[nr,l r1tl-
sri-ir¡r, arl-di-,m-lr:,r{r,¿ uiclt hitbc rlir Kupfr.l für dic Zubcrcit,ung

von NÍigeln gcgebrn,r AIIXI Il l; 4-5, ,¿ì 2 Lli.UES ø-r¿o....
u,-,ut, rrra,-l'rr.-lntn(l!) sru-!rr-:t'-nrr. [tld-dt-rirrrl,u, ú-til i]trzþtl ])el'

ll¡¡.t . . . . 2 llii¡urcl geguben, d¿urit sir rlic ìIiistrrng gck.ln't be-

kornnreu, ¡rlrr-.r' sic ll¡rìlcn sie rrit:ht ;¡elelrrtl .i\ tltrl \¡ 45, I4- l(ì,
x Bp r (lìÁN) Zill.ÉU u,-nu, nc-bé-ri-f¿'-ðo na?-th:-e-etn, r) /r:u-r'r¿-

ttlu,-li-iu iìr:i.r¿-sri-i¡rr. ret gab ilrr . . . (ir-'tlcitlc turtl I S¿rt Nehl frir'

tlirs Nicrfut'l¡tsscn ihror . . . . untl fÍil ihrcn liutct'h¿ltl \¡S X\rI 29,

3?-39, SIf+4.2I I)'\L.Bi\.N,\.{a f'N o-r¿¿r PN¿ a-la (iIÉ.i-ll.Ill,lÉ
ttnrnurù,i.-ittt, iú-di-nu lrlio Zwisr:h(rlnrilu('l' ittts Zicgehl, rlic IJN

rtern PN, liit rlas Årrflcgr:r vort lìirlkcrt gitbr> 'l'L)ì, X 19, 1-6,
SI(i{.Zl u.-na ¡¡riu-ri ri.-r¡¿rr-d¿. r¿-r¿¿¿ PN i-di-ntrtí lsie gabcn tlic
Zilgchnauct dcm PN für das Aufk grn \¡ou Balhcn'¡ TL)L X :-i8,

f)-19, 6 (+iN.Iill.lJAIlB,\R PN ¿¿-r¿¿¿ Pli a-r¿r¿ t11.qtrri-ítn, yu-

lnt-lí,-int. i-tli-itt, ltj Sckel Silbcl gitb Ì)N dcttr f'ì(, d¿tutit ct tlie
(lrundflächc in lìcsitz nehmcn liiinntr:rr Ll'f XXX 29, 1 ff., 180

(ilN r¿-n¿¡. re-ii-ïÉa /i:r¿-rll-li-rim itl-tli-nant, 1180 Sckcl h¿t cr mir
gegebeu, tlamit sie ihl zur' \relfiiguug stchcn sollenr UII V 100 III

L-
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tl-12, PN o-n¿ PN2 i-1,ø-al-li-iu. iil-di-ro1¿ DSie haben PN ül¡er-
geben, dilmit sie PNs r¡nterhalte¡r 0T VIII t9 c 8-lt, A.SÀ AIt.
Sf N , .. PN o-æø Sn.CtS.l e-pé-Éi-inr, ø-nø PNs id-di-in usantfeld

. . . hat PN dem PN, für dic Anbauung \¡on Sesam gegebenr MAH
16, 429 Szlechter Pl. L, S. 96., 1 UDU . . . .fa PN ø-r¿ø PN, ø-rlo
#i-ip-ri e-pé-{i-int, ki-nta i-di,-íu iil-di-¡tu,-lu, uein Schaf . . . rlas

PN dem PN, für die Ausführung dcr Arbeit ¿rls Lohn gegeben,

h¿þ MAH 16482, Szlechter Pl. LIII, S. rzl, lütJ rlu-i-batu,
GIR ARAD [nfia-tinr fÉal a-na É AC¡,.US rì] SU.[{A [tlc-anr,
KÙ.BABRAR ¿ StÍlG a-na e-çe-di-liln, ù ii,-i7t-r.i-int, e-plé-#li-in,

lil-na e-nu-t7l-inr, i-na-a[iï-ilil-nu, i-nua-a-lø]t Krans, ein Edikt
des Königs Ammi-Saduq¿ì von Babylon S. 42, 10 ff., ntta be-hrti
e-qte-li id-ili-na sir-rf-is-s¿ ler gab mir ihr Leitseil, clamit ich herr-
schcn sollter LIH 59 Rs. 17.

ta1-nla ba-el-ru-tirtt, e-pé-li-irtt, [r,i-ul tla-ad-di-na-lu,-t¿u-[til lldu

Ir¿st sie nicht das bd,,irunrilmt austiben l¿lssenr UM VII t7Z, Zl f.1.

6.81. ERfNr¿n¿ l¿ ø-nu IIs.UDU.IJI.A ba-qá-nú-i.na [f]o-
abna-an-ni-a-li-int, rdie Leute, die uns ftir ctic Rupfung der Schafe
gestellt wordcn sindr VAB VI 67, l2-t4, a-r¿a ON a-na iD bi-tin,
se-lce-ri-itn, la-alc-na-a-kr¿ uich bin in ON angestellt wordcn, den

I(anal des Hauses zu dämmenu VAB VI274, B-11.
8.82. i-nu,-nua t1a-as-sti a-na bi-tit¡t, e-pé-ii-irn ii-leu-nu uals er

das Haus zu bauen begannrr Böhl Acc. Chrest. gl, Z-8, ftr,lr-ra-ant,
atm m,a-13.a-ab-bi e-pé-li-im qa-laur, a-la-uk-ka-ar¿ uheute werdc ich
beginnen, ... zrr machen¡r ARM VI 11, 10-12, a-na ú-su-ki-in
{a er-re-titn, e-pé-éi-int, qa-tunt, öa-ak-nn-at ¡res ist begonnen worden,

die Wand der Uferverbauung zu m¿rchenr ARM VI 1,26-Z'1, a-naÍ,1)

þ-re-e-ent, qa-as-su i{-ltu-un rcr hat begonnen, den Kanal zu gra-
benr ARM IV 26, 25, a-na É Ëa-a-ht, &rte-luti-im ù nú-ir-qó-ti-lru

þe-!ì-int, qa-tant, al-lm-wt nich habe begonnen, jcncs Haus in Ordnung
zu bringen und scine vcrborgenen Ecken zu untersuchenr AlìM III
42, 15-1?, i-na-an-na c-r¿o $E.GIS.I ¿l-lcø-ør. GIS.APIN.[II.A
ia þ,a-al-sl-ia na-sù-l-vi-im, qa-tant, aÉ-ku-utt. rjetzt habe ich begon-
nen, das Sesam, das das Arbeitspensum der Pflüge meines Distrikts
ist, einzutreibenu ARM III 84, 18-15, a-na le-em lø É.GAI-¿i.n¿
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i-si-it1-t,i-ia e-s¿Ldi-itu, qa-t&trt, of-/r.¿¿-r¿r¿ uich h¿rlle brrgonttett, das
(ietreide tles Pal¿str.s, rneinerÌ r\nteil, zu cl'rìtenù AR,M III 32,

9-12, \.91. ¿ìuclì z.B. ARIVI III 11, 13-14, ebd. 87-40, ARtr[
II 87, 2I-22, ARII II tl4, Rs. 7', e,-ntt, hi-titn, a-pd-Éi-in qú-Ii o{-
tu,-iru-tttt. lich habe begonnr:n, eirr llaus zn l)¿ìucnD LiET V 37,4-ú.

6.83. ¿¿-rlr¿ {e-e-irt, ntu,-lø-þi!?-itn. ,pø-ntl-iu, .sro-a/,¡-nr¿- Dr.r¿ Det'

bealrsichtigt es, rrreirr (ietreide zu r¿uben)) VAB VI 260, 16, u,-rru.

URU.À'fDS {u,-þn-!i-inr. pa-nu-iu ír¿-oÀ-rr,r¿ rer beabsichtigt, lìaub-
zägc in dic Stlirlte zu machcnD TOL XVlll 131, 9-13, a-nø lr,a-pa-

ri-ittr, io-þu.-i:e4-ent, 1ta-nu.-Éu, (ialtnú ausgelasscu) (der Fcind) plant,

cincn lìaubzllg in rlic Umzäutìung zu lnachen¡r ARl\'t II 43, 7-tì,
ø-n¿ IIIìII.I(I-l¿¿¿ Ée-tu, Éu,-Ie-ent, ¡tu,-ni-ktrntt. ta-ad-[Àrc-n]o uihr'

plant ebr-,n dirse St¿tlt 2u...)) ARlf II 109, lí, a-n& oN rr.r¿-À:u-

ri-irtr, yttt-nttl¿ rl.{-À:r¿-ur¿ í.-n,a uq-nti-in¿ ia ø-na mt-ku,-ri-[itn, pfa-n,arn.

¿í'-/.'r¿-n,r¿ >er h;tt beschlosscn, ON anzufcinden; als er beschloss,

ilnzufeinrlett (...Þ AR,M II 129, ll ff., vgl. noch ARI\[ I 123,

3-5, i-rrrr-rtta u-na-ku. r¿-nr¡ UR,[I.I{I .so-bø-frlrn, ¡tu-nu-itt, a{-lnt-mt.
lals iclt bcscltloss, die Stadt zu elobernr Sumer XIII Pl. 9l Vs.

9.10 r, (&orr,uuø) tua-a,r-l¡o D(IltlI.l\{ES tlr-¿o-.li-rta a..na tnr:hi-
littr, tltt-so-þ,í-iut. 1tu,-nrtnt id-1"u-ka-o?r. Dwenn er später l(inder be-

koururt und rlen Pflegesohn ¿ruszuscheiden beschliesstr [lII lì XV I

ll1 -tì4, {unruta a-rci-Iu,nt, o-r¿r¿ DUI\[L]-,í¿ na-sa-þi-irtt, pa-nam, ii-
la-l¡a-øn, Dwcllrì ein lllcnsch bcschlicsst, scincn Sohn abzusetzenu(.1I{

l¿ Xlt 9-12, (hr.lr,rna) u-nu lu,-ni-lint. u,-þa-zi-irt, po-ni-ltt, il-kr-
/r:o-orù DWCnn ct plant, einc anderc (FÌau) zu nehmenr CH R VIII
70-73, r'gl. auch cbd. R VIII 19-?3; 31-34, R VI 74-80.

0.84. tt-ti-ut,ù-tnü o,-tùu, n.SÀ-.çu ù (1IS.I(IRIu-itt, ta-bø-Iint, iz-
¿o-flã ))jerìiìnrl plant c.s, sein Feld untl seinen [Ìarten wcgznnehmcn,r

YOS II 'l 45, 5-6, a-na m,i-ittt-ttttt-iø lu.-ta-aþ.-lu-qi-itrt, la-az-zn-nz

udn planst, all mein Eigcntum zu zcrstörenu IIM VII 94, 11.

t \¡gl. auch de [ienouillac, I(ich lI I] 11, Rs i ff (tìA 80,28): ma-ah-ri
ka u,-na iu-ka-ni-it¡t-t¡to ,', ¡1-¡1'laf-tint gi-ri-in pa-nu-íu í;a-ak-nu rPN beab-

sichtigt, die Sache vor dich zu bringen und Prozessc zu nrachcnl, wobei ¿¿a nur
vor dem ersten Inf. erscheint, vgl. Kupper R^À 80, 28r, Þ'inet, I'accadicn des

lettres de Illari g 87 i.

L
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(ì.u5. {¿-'n(¡. ittrnrc-cr-tin¿ L¡ ¡r-r¿t-¿í-t'int, ti-du,'tr'.l|1-tilrr, tì rr,tt-llrt-rtl.1-

I.ittt lu, nø-þa-ri h¿-ri ¿r'¿¿-rt"-Itua-i o-n,u, en-Éi'lrilr. órt.-rurr-lrr¿-¡'t-inr,

tt,u,-ui-be,-tt-ttl ¡rsei ¿tnrves(1tltl, so dttss keinrt I\Ittttcruchnftr. tlic lticltt

nti:rgct, sondrrl'n nrit (iirs gcfiillt utrtl ltttlgeltlitsclt sitttl, in Iìtrr¡lfang

ge¡orììltìclì wrlr(len; tlu bist jit itltrvesr-'tttl, rttlt ltlitÍ{('l't' (Ù[tttttlt'-

sclurle) in Empf;nrg ztt nchnteltl 'll(IL XVII 57, 24 ff.
(j.uti. ¿l-¡¿¿¿ A.'\i\-h¡l ¿r-r'c-.{t ltt k'-t¡y-gt:-tt ldtt sollst rl¡ts ìr-clrl llitlltt

Irirr,hliissig bcbaucnu Y( )S Il +¡1, l2- 13, (t't¡u l(i:.lìAIì llr\ ll
Iro-,s¿r-rr.-rt¿ I.u. te-e¡¡-grt tbcwithlrr rlns Silbcr llirlltt lt¿rchlässig ittlfl
\'( )S Il 11, I I _72, tt-rrrt, (ilS.Nli.tlI.A rlxr-.{t:ri nt' lu i-i¡¡'¡¡tt-ti

rsic sollcn dir Schiffe niclrt n¡tclrl¿issig l-ritrtenl (ll!l(l'l'III o;1, l6'-17.
tt-tttt, l¡i-li,ttt, þe-lí-im. Iø te-¡1i urht sollst das ll¿lus nicht lrlt;hliissig

lresir'ìrtigr:nrr ITllT \' 14, lìs. 7-8., o[-nøl I{Á.LiAL lla-.slrrri'int
ln i-i¡¡-¡1vú rsie sollrlt cs nit:ltt vct'nachlässipçt'tt, dls Tor ztt brlwitcheu

VAIt V[ 88, r8-1e.
ti.87. ti r¿-r¿a ( i-tID.l-lI.A n-rli-t}r¿-rr¿t¿-l¡,rrr. ia? il,rk¡rhr, '¡ttt'-t1â-

úi-int, 'it, ZlD.Ltd' sru-lra-nf'ttt ní-di alí-i'n¡ Iu lu,'ru-aí-sTi rrltt sollst

rrit'ht lr¿chliissig dalici s+rit¡, ,,t" lticsigon ()cltselt ltìit Nahrung zu

v(,r'sorgorì ultd clirs }Ichl rn¡rhlotl ztl lflss{)lìr'l'tlL ,\\¡II 73, l3 ff',
¿rr¿¿ GLID.tII.i\ SÀ.GUD lc-qó-ent, ní'úi a-þi-im lo l¿,-r'¿¡.-øí-í¿

Itlrr sollst nicht n¡rchliissig dlbei seirr, fiit' clic Ochsen cittclt 1'tr.'illtl

nr vr-rLsclt¿rffcnl 'l'f1L X\r'II 28, 27 _2ll'r, (L-ttr{t, Iil'i.lì,\FìlJAlì
.stt-tnu,-Ãl-ínr rrr-d¿. u,-þi-ittr k¿ l¿¿-r'r¡-cí-í¿, ¡>tltt srtllst tticþt nitrlhlässig

rllbei seiu, rt¿s Silllel cittztt¡tatrlictr¡ V¡\l3 VI 2rj9, II-I2. r¿-rtrr

Zf D.l)r\ .{t-{rrn-nr.lr. ni-di uli-itn. Io |a,-ru,-ttí-$¿. rtlrt sollst cs nicht

vcLnachlässigctt, das llchl nr¡tlt|ìtt ztt l¿ìssrìltl \'( )S II r4, ,1 - 7,

,rrr¿r, A.SÀ Ét.;.t+ts.l c'!tu!-iu,!-int n,i-itl u'þi'irtr, lr¿ lr¿-rr¡-r¡sr-srtl rtltt

snllst rrs nicht vcltrtrchliissigcn, rlirs Sts¿rnrfckl zu bcb¡tutltu T()L

x\¡ll 28, I2 Îf.
(i.fÌfl. r¡-t¿¿¿ sr¿r-etl¿ .:o-l,rtt-l,ittt irt tttn-tti-ku,-tttt-l,linrl /in-¡rt¿¡-.st-i¡r¿

¡rlltt-ttttt, ri-ul rrrl-d[il urls ist lticltt vrrLllachlässigt wttltltln, tl¿rs rcillrr
(i.ttnridc rtr,rl Sllr.icltct zu sitnìnteltu AIìl[ \¡I 6õ, -1-5, [4,-l.n] ¿r-btt-ut

É.riAl,-li-ir¿ [À'ø-rl.]o-sr'-rm, u-hu-utl' ritil na-tl[il les ist tlitlltt vel'-

t llier steh[ r¿rra in zrvci Frrnhlinncn als i\bl<iirzun¡{ ¡ltts dn¿ alpi ana kulli-

zint leqênt.

Jttssl:\no
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nachlässigt \yordeil, dic Elnte meines Pal¿str-rs einzusammelnu

¡\RM VI 47, ß-7, a-na fe-ent, za-ltw-ti.tn ht-rtrbi-ittt, u-I3u-tutr, li-u,l
r¿a-rli ARM VI 37, 4, atta e-bu-ti-itt¡ l,¡a-u¡tt-sí-it¡t, a-h.u,-uttt, ti-ul
nlal-ili ARII YI 23, 9, ø-rra le-ent {ø þn-al-sl-iu, e-.çti-di-it¡t, Iùl a-na
I{I.UD.[{I.A, nø-sa-ki-int, [ø-þa-un] ti-ul no,-ile-¡;-Àr¿ rich habc es

njcht vcrnachlüssigt, das (ictrcidc nìeines Distrikts zn crnten nnd
es auf rlie Tennen zu \ïcdcnD ARùt VI ZB, Z-9, ù a-na-lnt l¡.ø-a-

iu-an-lant 1a-nø> te-rtt-litt¡ u-ntt, lu,-Iu,ut, þa-al-si-irrt, iu,-¡lu,-li-iru,
u-l3a-uut, uttl nrt-dc-e-À:t¿ rric'h habe es nicht velnachliissigt, t)r¿kel-
fragen \rL.gen dcr Wohlf¡rhrt des Distrihts zu str:llcnr ARM III 41,

l3-15, vgl. noch AR.NI III 31, 15-lZ, urrd AIìII III t7,27 ff.
6.89. srr¿lr-rttt, tt-u¡í-lutù a-ùe, tKAR A.SÀl-St d,untfn-nu-nilnr,

a-aþ-lu, [irl-iLi-nrul D\yctìn cin ]Iensch es vcrnachliissigt, den Schutz-
damrn seines Fclctcs zu verstiirkelu []H XV Z-10.

6.90. ir¿¿¿-r¿ø SIPAD a-na {a-anr-nr. Us.UDIt.UI.A iu-lnt-lin¡
it-ti be-el A.SÀ lo inrtø-gùr-nx, rwetì¡r tler llir.te lrrit rlcn Besitzcr
rles þ'eldes rlilrüber nicht in Einverstündnis komnrelr kftnu, dirss clie

Schafe ttit (ira,s gcftittcrt werden solltenr CII XV 46-bO.r
6.91. c¿-r¿r¡ A.SÀ-iar Ê, ¿ ¿t-ti-¡m, aa-zi-itn, ik-ki+u-ti-n¿r¡ usic

h¿rben sich gcwciget't, d¿s lleld, d¿s llaus und rlic Lehcns¡rflicht
zu verteilcnu l'tAFI 15916 (JCS 5, 78) l-4, /,:r.-nr.o t¿-ttu, tni-íl¡-si
r¿ø-kø-si ta-øp-ri-ka-n¿o Dítls ihr t.ruch dagegcn setztet, dcn Zoll
irnftrcibcn '¿v l¡¡sscn¡r ttl[ VII tì9, Z, nll,¡t-r1â-tu,ttr, UÉ.Xtf pX
e-tro, i-ku,-ar-tittt, na-t(tt'i-ittt i¡1-ri-íu.-rn.u, llpt¡atrrm, dcr. ltalír
Priestu hat PN angekltrgt tlaftir, d¡rss cr dic \\'¿rnd zerstör't h¿rber
(ltIA 57 (JCS ll, 106) 5-9, ií-tu, i-tttt-o¿-r¿r¿ fll) 5-I(Altf ¿¿-rrr¿

{i-krat (íUN b¿¿-øl¡-Ic E u,-1ntt,)> ur,o-l-ltttí-itn, lu,-u,p-ytu,-tu-a-k,u

¡lvon tlicscrn Tlge an 5 'l'agc turrss ich wat.ten, nm den Rest dcs

llributs, das l¡õåf,r¿rr¿ des H¿ruses, zrr bekontncnr II\[ 5ló08 Sumer
xlv 1, 37-39, lj.IiIiR.RA.S/trì, ia a-na DIIG.LII.^' AL.IÎS.
SA.NE ntu,-ul-li-i-itt¡... in-ntt-c,í-rr¿ rMinzc, dic fiil dic Frillung
rlcr ... -I(rtigc ab¡¡ezogcn worclen istr T(lL I l7J, l-na íu,-ri-ínt,
.{¿¿ EIùÍN.tIf.A o-r¿ø i-di-int. f¿ ÍD'tIM ¿l,r¿-r¿rr.-,¡r{-rr?,r¿ ik-nr-ttw-rno

r flier h¿t rlcr Inf. iitkulunt zrtt'i Objekl,e

ll - Dic akkadiscl¡en
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rbetreffs des Rohres, das die l-¡eute geschnitten habcn, nm dic

Seiten des Adact-Kanals zu verstärkeu YOS II 130, 4, PN GUD,

IJI.A.-fu ø-tr¿ Aì,I.ZA.KÀR.KI o-r¿¿ A.SÀ ßn.eIS.Ì e-yte-li-im,

is-su-þa-[anr.]-rno rIrN hat seine Ochsen nach Dimtum geschafft,

um <las Sesamfeld zu bel¡¿rueru IllI YII 7, 5-7, a-na l¡ Sn.AUn
É.C¡,f,, a-pa-li-i.nr, qír-tant, tø-as-sú-úþ-llo rtltt hitst 'die Hand ab-

pçezogen' um 5 Kur Getreidc dem Palast ztt bczahlenl 'l'CL XVII
33, 5-8.r

6.92. a-u,i-le-e la ø-r¿a A.ÉÀ'ùn sa-bø-tittt i-ra-eil,'ilu-tí a-na

A.ÉÀ sa-ba-tittt, ti-kí-ir¿-r¿r¿ uMenschen, die geeignet sind, X'cldcr

in Besitz zu nehrnen, haben sie dafür bestimmtu TCL VII 11,

11-13, la a-na A.SÀ sa-ba-tint, lu i-re-ed'dnrú, e't¡d. 14-16.
PN-ø¿a &-ne, rne-(n'ftu-ltiutl Éu-lm'nint. i-re-ed,-itru leben PN ist

dazu gecignet, als merþu,ut cingcsctzt zu werclcnu AIìM I 62, Rs.

8'- g'.2

0.93. ga-e:-ti-Éu, a-na UI) 6-KAM ¿-¿r¿ KÙ.BABBAIÙ sò-r¿o-

qí-irn PN ol-qí rrich habe PN genolntnelì, damit er . . .. bis zum

5 Tage das Silber cintrcibcn(?) soll,r VAB VI 207, 24 ff., KÙ.

BAIIIIAIì .ft¿ PN It PNz ¿-r¿a KAS? ù ¿-di ru'þa-ti-nti-im,na-iha-

niur, il-ql,-a rdas Silber, das PN und PNs genommen haben, unt

Ilier (?) und dcn Lohn des Kocltes zu gebenr l'CL X 106, 9-10,
KÙ.BARBAF- ía a-ui,-lint, hrq-ti a-rur fi-mi-in¿ la-nai al-qi'a-ant,

rich habe Silbel jenes Mannes genommen, lltn Einkäufe zu machen¡r

TCL, XVIII ló'1, 9-10.
6.94. a-na A.SÀ-lim ht, e-rc-Éi-ittt' tti-ii {ar-ri ti-ta-aurn¿i ter

h¿rt bcim König schwijren lassen, dass das Feld nicht bebaut wirdr

UtiP IX S. s55 Nr. 25, 2I-22.
6.96. A.sÀ Pì,1 KI PN Pl{, ø-,nø tiA.RAS.S¡.C.S¡,lt la-l¡ø-nin¿

nru-lô, r1á,-as-st| i-\ru,-éa-ilu, ,û-ie-çi rdas Feld des PN hat PNs bei

ihm gemietet, ulÌ clarin Porree zu pflilnzett, soviel er kannD VS IX
26, 3 ff., Pì{ ø-n¿ nnrsa-ri fa-lm-¡titn, f n.f'¡.,n.¡(ulesi) rrPN hat
gemietct, r¡m (icmüse zu pflanzeu TLtl I 142, 4-6.

I Din ühnlicher F-all.
8 Ilier vertritt ø¡¡¿ zrvei lrunktionen.
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6.96. DIS l.(+lS o-n& o.{-.{o-¿int, u,11u.-zi-irrt,Ie-e1t-pe-c,í rwenn dtt

Öhvahmagung treibst (lrit dcr Absicrlrt) cine Iìrart zu nehmenu

(lT Vl 2-4, 14, (DIS ø-nø ERÍN KASKAL uto-fe-eùt, te-e,p-7ttr-uÍ

(lbrl. 36 r'gl. tlitzu $ ti.ól).
6.97. llesonders littrarisch kolnnlen lnfinitivkonstruktionen

rnit r¿r¿r¿ mit sehl versrrhiedencn \rcrben vor: AN ù tllllN.LfI-, ø-r¿ø

ii-ir ni-Éi, !útú-bi-int,$r¿-n¿f ib-l¡u,-ti rAnn rtnd Ðnlil habeu meinen

Namcn gonannt, unr den }feuscht,n Gcsunclheit ztr verleihen¡l
(1H I 46-49, 1t'n-.r"u,-sí-e u¡a-li.ut e'tre 'pú-rú-si-im þa-ab-lia¿ frr-

le-ht-ri-illr.. au,ãtija iúqut'titirtt, irtu trul'i'iu u,l u,rmu . . . t¿Àitt rultt

dic Entscheidungcu des L¿rnrlcs ztt treffen, dcn Bedlücktcn zurccht-

zrrhelfel, habe ich rnoirìc tcurcrt Worte auf eitte Stele geschricben

r¡rrd . .. errichtet,r (lH R XXIV Zr ff. \rsl. auch ¿-r¿ø ba-uq-rilu,t'u-

.í¿-e r ¡ -r¿t¿ Dum keine Vindikatiol zu bckotnnrctt, h¿ben sic . . .t VÂR

VI 238, 55 (jur.), u,-na þa-a'ri-í.n, qa,-tu-li-i¡¡t l¡i-t'i-it LfA.ì,tA.MES
it l-da-nvrru,-n; ntêríí.tle,nt, u þazøum, ildû,nintt¡to lulL zwischcn

I{aniierrr rnlrl rlenr L¿rntle von I. cin Ilselsfüllen zu tötett, h¿rbcn

sie . . . . geblirchtrr ARM II 37, $, a-na qFti ai-iu-rru-ti'{u, ttt-tu'-ri

ø-tl,s,-nant. ¿-r¿o I'lII l¡-I{AM fí-/tr'rt-r¿t¿ tsic habett eitlelt Termin

von 5 }Ion¡ttett gesctzt, tlantit er dir: llanr[ votr seinelt . . . . zttrtick-

ziehen soll> AllN 101, \r S. 11 ff.
6.98. Bcsonclcrs in Verrvaltuttgstcxtcll u.ä. kotnmcn cliese

Konstnrktioncn oft ohue regierenrìes \rerbt¡nì vor: I (BÁ.N) SIt

o-tttt, re-di-it¡¡ /tr'rr-r¿l-h.lr, rein Sut (Ìr-'treitkr, <l¿s zttt Verfügttng stchcn

sr.rllu TLÌJ I 3:r, 10, i4 LII.UUN.(+Á.MDS ío KÙ.BAtsBAR-i?r.

c-rrn SI(ia lu-bn-nim uI4 Lohnalbciter', rlic ftir Geltl arbeitt'tt, fiir
dils Machcn von Ziegelru de ftenouillac Kich Il Pl.9 (t) 43) I ff..
(Silbcr', Datteln und I{rurbl¿utr:h) rr,-tø É.tiAL-h:a, a-'pa-Ii-irtt KI PN
rfiir dic Bczahlung fiir rlen Palast vo¡r PN erh¿rltcnu T(1L Xl 199.

l-6, I IIDIlN n-r¡a I)Ut+ LDUII.IL;\ l.S¡"ti lr.rr.-lr,'rr,-fì-ilr lcirr
( )fcn zurn Breuneu clcr Aufbcwahlungskrügr: ftir erstklassigcs Ölu

VS VIII 90/91 1 ff., GAII.LÀL u'nu tlll.Lll)U nu,t,t-ã(,,-q1t"tt¿ la É
dt't'lltl e-pó-íi-iut, rBienenwachs für dic Zubercitung tlcs Rir:gels

dcs SauraÍtempclsr \¡S VIII 103/104, 1--6, ? 1/2 QA o-rm GIS.ItfÁ

l3o-te-e-eur, I{ASKAL Lllìi.KI u1 1/2 Qrr tult ein Schiff 2u... ituf
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rlenr \\¡cgc nach IIl.)) YoS \¡ 172, 10, 1 QA ø-rr{¿ ùS(z) Utt.tU*tr"t

.ço É dtNANNr\ pø-.ío-iïiut, rcin (la fÍir die sillbttng dcs f,öwert-

heiligtums(?) im Tcmpel der Iútarr YOS V 171, 1ii, (Gctreirle)

ø-rrn PAa ,(a?'tli'a'tint' 1l',\ A.SÀ íør-ri [. .l þ,,-v¿-t'rrn rfür die

(Ìrabung des Kanals . . . ùlls dem Felde des Kiinigs(?)rr T(lL I
lirrì 1 ff., I NtA.NA KÙ.IJr\RIIAR o-r¿r¡ LÚ.sÐ.KIN.I(UD.I\ÍFls
a-gø-rí-iur,-r,¡r¿ A.ÉÀ PN . . . e-¡e-di'im, rl I'Iine Silber znm Mieten

Mietcn votr Erntcitrbeiten utttl Abcrnten des l¡cldes von PNr

.I(jS II 99, Oruzet f78 I ff.
6.99. lnt folgenden lìeispiel hat nt¿r¿ kr:ine finalc lledetttuttg,

sondern ist ungCfähr ¡litt Anbctracht \roltD ztl tillr-lsetztln: ¿¿-rtc'

thn-2ar-si-lrt u,1ru-li-ittt, h¿ ti-di \é-ent-ku sa-bu'-nl rilt i\nbe-

tr¿rlht clcssett, d¿rss fln t'crlcttrntlet rvirst - fltt rvcisst (.'s ia - fíìsso

cleinen Bcschlnss!u BIN \rIl 48, 10. Ftir ähnlichcs vgl. $.6.3.
6.100. Als Attribut lt¿rch íø; [a.sL.{tlrn tllÉ.Ùlt.ULi\ f¿ r¿-t¿

E.GtARs.tlI.A sri-rr,l-lu,-lí-int, rbctreffs cler Balkcrt ftir tlic Re-

tlachung tler Wände¡r ÂRlf III 23, 5-ri.
[\tgl. Itoclì rü?]rr o,i'Iu.ut,! larlãdint. l,IllJD lit, 27 n¿ch r\IIw

S. tlt b; rnir unzttgiinglichl.

6.101. aA: t-rrt¿,-¡r¿i .lit¿-r'r¿ Dtlll.SAR o'na íu-du-u,-lit¡t, itt-du,-int,

i-ti:l¡à,t¿i rals dc'r Scltreihll I(urit kattt, ttm dil '\.ltgitltett einztt-

fordentu (1(1T V 7lt, 4-ti. ¡t-na-ltant, ií-i!t-nt-ú u,-ttu, kàt'i-il¿ /irì-

r¿r.-ìí o-t¡¿¿ a'li-l¡i-ittt, /':¿ì-l¿i-iu¿ e'lttt-itt-ttittt, lhicr sind (ies¿ndtrr

z¡m ko:r?¿?r¿ votì liilniÉ gekotlttttctl, tuìl dc'lr Botclt zttt'[ickztthHltr:ltu

BIN IV 5rì, 10-12, tø-1tti-ú Pì,I ri PNs atø di-ti IiÙ.BABßAtl[-xl
ta-ú,-ri-itn, riß-hr,l x r,¿o-lir,ù i-lù-ru,-tL lclie Genosselt PN unrl PN,

wl.rrleÌì . . . znrückke-'lìtcIt, ttm tlen Rest dcs Silllcl's z¡¡t{ic,kzuholettu

(r(1T II 48, 1l-r ff., 1 ARAI) ir¿o srí-¿¿-rtltll¿ rí-lí.sri-llo-r'i-[ir¿l PN

*nn qti-li-iu, mo,-sú.!'in¡ ri-sl-rta leitt Sklave ist anl Ìttol'gett lnit
tlcrn Diencr PN hin¡tusgtrgalìEen, scintt Hiinclo zu tt'¡ìst'hcn'r KTS

¡ì a, 5 ff.
6.102. i-ntt-ntì DAII.Qr\R ti ru,-l¡i'sa-ar¡¿ írr ,l-í',rrr a-noÉ) bi-tint'

'IIITU-St, /ià-lr¿-r¿ì-ur¿ nr¿-íri-r'¿:La-rr,[t] uals s'ir rlelt Hündltr ttnrl

rlelr r.rib¿sr¿r,1, \¡(ìn AÉÍul' hinoinftiltt'ten, utu tlAs llittts tles Soltltctì-

grrttes zu zeigenD (otl. rrhs llatts dcl Sonrte ztt zr.iglltrr!/) ItlK I 128
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I ff., KiI.tlI iu, ¡t-tttt, ti-tá-tittt, la-1tú.lñ-int, tìr/,é4i-lâ-n, rrlas Gokl,
tl¿rs du rnir fiir rlic Arrfhriufung der (icrste sa,ncltesb TcL xIX 85,

4-5, I I!tA.NA IIRIIDtI a,-nø la ANSB.tU.4 la-bu-itt¡ id-bia-kttt¿
rschicke mir' I Minc Ku¡rfer ftir rlic r3efrierligung des llscltreibers
(!,)r BIì,I IV 40, 7-fl, 10 MA.NA IIRtf I)U.SIG5 a-na da-ni-im. r
pbll-ùn, PN r¿¿¿-¿ioi-r¿-ki-itt¡ rPN bringt rlir ro ìIinen gutes Kupfer,
dal¡rit ein Kessel verfer.tigt werder k¡rnnr TL'L XX gZ, B-6, g Glìü
KÙ.IIAIJBAF- a-na sú-ba-titn, Éa-nti-iu-ntt, túlql tZ Sckcl Silbcr ist
genommen worrlen, damit sie ein Klcid kaufen könnenr OIp XXVII
5fr, 61-ti2, vgl. ebrl. Z. ß3-64; hicrist zugleich das Subjekt mittpls
eincs Suffixpron(ìtììelìs ir.usgcdrüekt rvortlen.

fi.l03. a-rli lø u,-na, kìrri-il.i.. utu-hu.-t i-ittt, ta-âi-tu-na-,pú-ru-ni
rin Anbctracht tlessen, dass rlu nrir mir lviedel'holt schreibst, icrr
solle nrich an dcn liãru,ut, wendenl I(TBI 3, lB ff., l¡i-ma a-nu, çrt-
ri-ku-nu, ¿-r¿o Aìí.IIA Àrì-lá-irn, ii-7tu-ra-ltu,-nu,-tl-ni tL-Iú, bilt úclt
rvusste nicht, dass er euch geschrieben hatte, d:rss man das Zinn
zut'ückhalten solleu 't'CL XIV 86, 6 ff., t-na ttqt-1tì-a lírytá,-ti[ntl
lú ta-úl-1twrr¡-rlrl rdu hast rnir nicht gcschrieben, class ich meinc

'l'ilfcl schreiben solb (Eid) TCL XIV 49, BB ff., a-na Kù.tsABBAIt-
pì-írl fn-sri-þi-inr, il-ttc7t-ro,-am ler h:rtte mir geschrieben, dass sein
Silber vcrsetzt werdeu solb CCT lI B, 8õ-86, i.u,-tnø PN.. . &-n&

!ttp-pí-i.rtt, éa l;à-ri-itt¡ lú-q1'int ø-r¡¿ì-.{r¿-ar¡¿ i-Ku,-pú,-ttr,-tttn,!u1t-1tû-u,nr,

lu kàt'i-in¿ u,'tur, lbqâ-im, lú-ilu-u, D\v(-'nn PN . . . dorthin setrrlet,
rlie T¿rfcl des À:r7rr¿a¿ zu holen, lasst dic T¿rfel des /c¿7rt¿rn, nirrlrt
gononunen $(n'd(rnD KTH 16, 4 ff.

6.104. 1 ,\NSE u,-tlu,lu-t1ti-r¿t PN srì-r.r¡-ilim øk-lúrich habe einen

Esel zt¡rückgehalten für clas Âufladcn rlel Walen PN:s¡r TttL XIV BT,

2il-25, .¡¡rì-fi¿ lr¿ ,r-n¡,, Ébiti^ ,¡t1t-ta,-e-em, rr¿¿-lr.ì tt,æt3ii-kù-hrú-hù-
l¿¿l lwicso vclhirrrlern clich mt¡ine tr{uttcl untl r¡rein lìruder, das

llaus zu tiffncui¡l tl(lT tII 80, 26-.87 Bcachte, d¡rss /i:al.Íi,r¡¿ in tlen
beiden Sützcn n'csentlich verschierlene Bedtutung h¿t. Vgl. auclr
I{TH 16, 7 oben irn vor.hcrgchenden r\.bschnitt und $ 6.1 d,6.4.

6.105. KÙ.BARR^rù ù KÙ.GI tu, a-na pN pl{¿ pN'ì ù pN4

n-nu u,-ií-c-eu¡ {u-u,-nti-itn, ta-di-nt¿-r¡¿o lrlas Silber untl d¿rs (lokl,
clas du (dc-,n eln':ihntr-rn pu,'*,rtton) gcgeben hast, damit sir,. Mcteorei-
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sen kaufen sollonD (1OT ll 48, 3 ff., la ø-¡¡tt' a-ii-[r,rn] fir-¿-tr¿i-r¿¿

i-itl,-nn1{trnril RIN VI 2l+, 16-20, KtI.BAIìBAR s(ø a-rr.¿ PN

a-na {e-em io-o-nt.i-irr¿ tq,-dl,-ttt¿-tti ,rtl¿rs Silber, das tltt dem PN

gabst, tl¿rnit er Getrcide k¿rufcn solb BIN \¡Í 102,3 ff., I TÚ(+

tis-natt-utn i-¡ttt-t¡tî a'n, f\ utu'si-i.ttt, il;-ru't|-iu-tú a hà-ri'int' lú-

lnt-lri-itr.1 TUG SIG' i &¿ DUMU l-na-a i-nu-ntì ibia-tinr' i{-titi'
ni?-ill,-lu,-ttilt, tein Usmum-Kleid, wenn sie ihn in d¿rs . . . -Il¿tts

einlaclen, ftir das Klcitlen ('l) des kdyunt, ein gutes l{leitl von rlen¡lt

<les SohncS v6¡ Inã, als sie im II¿ruse trankcn, lt¡rbcn lyir ih¡lr

gegebenù TcL xx 161, 4 ff., I l/s GtfNl KÙ.Iì;\IJBAR ø-r¿¿

qít-&b-Ii-cr,-tli-ünl a!-13u,-zi-itn, u-tll-in rich h¿rbe I l/3 sekel silber

fär d¿rs Einfassen det: qøbliritnD¿r'l(llj lll 107,94 ff.,20 (if Nî I(If.

BÁ.llBAIl . . . ß-nú l-r'u-u.r-ff-rirrr, lnrtn'-rL'li-lilnt' tt]-{li'iil, ¡r20 Sekel

silbcr.... ist gtrgeben für tlic Erha,ltung dcs \¡orr¡rtsh¿rttscs,¡ KilH
23, 1-ó.

6.106. iÉ-tu, ø'ttít UlìUDIJ h'ù't|-ni¡n, n'i-:i-ttt' rscitrleln rvir ults

daran gcmircht hilbett, das l(ttpfer festzustelletu T(lL XIV 36, 42'

¿-ror.-lr¿ ií-ti-itt, ìt, li-na la-anrntrhtttt, tt-na fr ø4it¿i da-la'þ'i-int

i-Ea-7u, lein oder zwei biise Männer haben btlgtttttten, in ttnse¡eltt

\¡atcrhaus verwirrung zu stiftenr 0t)T II 33, I ff., PN ¿r-¡¿ø a-lintKr

mø-þa-ri-iù¡ i-zi-i:-nxt 'rPN hat bcschlossen, sich an (die Bcamten

rler) I'lau¡rtstadt ztt welrrleltr VAT 9251, lf)-20 (nach .T. Lervr'.

Or. N.S. 19, 33).

6.107. Sr¿-rrr,e. e-rra qírti<t i-Ia.-du'i'm ta-þa'ia-uþ Dwelìn clu llteiltett

Arrtcil immet wieder niedcrhgett willsþ TOL XIX l-rl' 2l *22.

6.108. o'tùü e-Lttû'úiÌ¡ r¿-lr¿)-.la-uut. na-ilt\-r¿i ¡''à-rt¿-t¿',,l'Il'4-Dlrl-r'

i{-ku-¡ti-a-ti-?n¿ Ddírs /cõrulr. h¿t ulrs cincn Terrntirt eingesetzt, bis

zu tlem wir tlie I(ttnrle dorthilt goben solltcttr KTS 25 lt, 16-17,

tI(ti.BAtsllA.Rì 1 (}lN n-nø ba-últ-ti-{u lø-qá-lint, lllú i-bo-lí xrs

gibt kein sckcl silber.fÍir.rlie Bezahlung seincs ¿,r{,,,,,,,,,,,,,,,Ùl,uil,r IllN vI
2o7, 12-r3, l12 MA.NA KÙ.BAtsBAlì, ø-r¿¿r ¡1ûm-ri-itn'.{¿ rr¿o-¡r

ta-ba-lii-int, ga-uù'ir Dl /2 Mincn SilbeÌ sittd gattz vcrbr¡Ìucht wor-

rll:rt lrei....r Tf-lL XX ló6, I ff., I tiiN ¿ tm-r'tt-ql-tlttr"pti'z*ri'int'

r:í-¿ri lø qú,-ti-Éu, ganù-r.ú rein Sekel ist fiil das Vel'ìrefgen drs I3o-

fuälters ¿rus seinent l{andgeftl vollst¿indig velbrnuchtD I(TS 59 {

Jusst Ant¡

c-_
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3' ff., u-nø a-u;a-tí-itt ka-l,a-ili-itt¡ e-gu,-ra-øk-kr¿ Dhat er dich ge-

mietct, unt seine Dinge zu ctrcichenh BIN VI 219, 6 f.
6.109. Als Prädikat eines Nonril¿lsatzns ist eiru, taon*r.uktiolr

gebrauclrt worden in 'lluM I 4 b, 22: h.u,-ta-nønt, lu tø-dl-nu,-ni-a-
tl;ni a-na, qbqú,-i[a-ti-rti e-bu-ti-itt¿ ¡rdie Reise, auf rvelche ihr uns
gesanclt habt, ist fär d¿s . . . . utìserer Köpfc (geeignet)r, vgl.
oAD 4, 14.

6.110. Ohne Verbunr steht a-nøþn-rø-r¿imta-ila-nir¿ am Schlusse

rles Bliefes CCT Itt 86 a t9-20. õ GIì{ KÙ.BABBAF" so-ru,-çnt-urtt,

.{n PN lal-na ía GAL re-lintl Sa-¿-l¿ì-rh¿ r5 Sekel geläutertes

Siltrer, das PN gehört, für rl¿rs Kanfcn vorì....r I(TH 26,7 ff.,
uta-ti-tnø I MA.NA KII,IJAlllìAlì r¡-nn qá,-tint, ía-/,ri¿-r¿ir¿. . ..
IJIN VI 125, t7 f.1.

6.111. mB: ø-rl¿ nw-eþ.-ri bu-ta-t1i eq-te-ri-ib rich h¿rl¡tl rnich
an das l)r¡rr:hstcchen tles Wehres gemachb BE XVII 12, 15-16,
ul-ltt, UD-4-KAM al-li ayta-ta-tu,rna a-¡ta {u,-ri na-ka-si u,q-

te-er-t'i-ib rseit dem vierte¡r 'llagc habc ich die H¿cken inurer wie-
der zusamrncngesucht rrnd zum Schneiclen des Rohres her¿n-
gebr¿rchtD BE XVII23, 12-13, a-nuIþi-it-tiu,þ-þu.-2i.. . rna-aþ-rù
ufür das Einfassen eiltes Alchitravs . . , haben sic in Ernpfan¡4
genotlrmenu Surner LY 9, õ ff.

6.112. Ohne regiercndes Verbum: I (PI) 1 (BÁN) u-na l1a-re-e

nm,l-li-i uftir das X'üllen der þørri-'Ilöpfc,r Peiser. LIDIìD 106, ?;

106, 3, a-n& nta-lJor-ri na-de-e uftit das Anbringen rier lìåderu TtlI
IX 50, 21.

6.113. ¡nA: lci-i PN a-na lei-su,-lu,-tt-te A.ME* rq,-nw,-ki it-ta-
na-¡'a-ilu-ni r.jedes Mal, rvenn PN herabkonlnt, unr die Platt-
formen mit'Wasser zn spülenrr KA.f 905, Z-10 (der. Infinitiv hat
z Objekte!).

6.114. NA4.Ú.MES u-nu ri-pi-te, &-ne li-¡xir iø-qril4e e-pa-{e

KAJ 178, tz-18.
6.115. jB: (Könirrgsiuschriften): n-rrø ü-par (llS.KIR16 e-qte-ii

ul nø-lø-a xie (die l3runnen) sind nicht gecignct für fï¿rtenban¡r

A$$ur-ub¡llil I KAH I 6.1, 22, a-na a-ile-e lø "'lf-ir¿r-nirãli . . .

it-ti "'Ma-ti-ri'-flt¿ .{a-À'¡¡-r¿i ie-(tal r(Schafe) silrtl heranfgebracht
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worderì, für' dic \¡crcidigung von A.$Éurnit'¡tri tuit lllirti'ilru AfO

VIII 17 ff., \¡s. Z. lS-14 (r:bensogut tls llrt zu bucltert), o-nn,

r+lR, LIi lial-di LU.KÚtì liu¿-ni pa-ru,-si-itn-m.n, u-lo.r-ba-u
(-+IS.TIII{UL.}ÍES-¿¿ runr dcn btisen tr'eintl, derr (lh¿lrliier', zuriiclc-

zuschlageu, habe ich mcine Waffen gross gem¿tclttl Sg. Âltn. 242,

tt-tttt, ttn-l-nt?4i lihbi lu, c-ze-lnt Sg. s. 22r. ('/'!\ 42, 165), ¿-t¿r¿ BE-

ra-ø-lt r .irr,lr,-rn.rr.-l-ri... øþ-ru-(¿ Duìn dic Witsstrläufe reichlich zu

machen. . . habe ich gcgrabenr Sn. OIP lI ll4, 25 ff.
6.116. &-ùa po,-eçl-raz lø rs-l'e-e hrypã,t lÅritn,lnutttlúiÉu, iddùtíi

udamit keine \¡inclik¡rtion ¿ufkotntttt, lt¿rt el' ihr Tafcln mit seincm

Siegelalrrlruch gcgcbcnu I\{DP X ll VIII 2o, tt, onu pa,-qo-ra,z Ia

ra-ie-e ik-nu-ktrna ì{abu-Éum-iÉkun VS I s6 II 14- 7$,trnnpa,t¡r'i

kt" ¡'a-ie-e nii ilã.ni ru,-lniti . . . izku,r I Iì 70 I 20, tt, ana ¡tar1-r'i. la

t'tt-ie-e ik-ntru.l¡-mo V R 61 \rI 14, fonr,u,l pnq-li ì(U TLTI(-¿ IJIìSt

29 II 5 u.ö.

6.117. ato, ,l¡æ¿¿.ç-.sør-t¿ ß&hiUKI ihrlun-ntrt¿r}r¿ì lttm die Be-

wachung Rabylons zu verstilrkenu Nbk. VAI] IV 166, 46.67, o-rr.ø

Énra-inrin-an-ki U'.NIIù (zíqqurru,t) Bar-sÍplil u'te-tlu-ii {i-kit-ti
IN-zi<Ia Ài-nrr¿ UIìLIDIT ra.l{¡i rr.a-rrrf-rií mt-ulrbu,-¡i tum E. denStttfen-

turm von Borsippa zrt el'neuct'n, utìl (ì{'lt lJatt tles Ezida $'ic drjn

Tag gliinzrrrrd ztr ln¡rchetì, rvie.. . I{upferu IìlÌSt ir II 11 1f.., tt-na

nm-I,tø-ei 1 ) I N ( iI Iì,. f) I Nt+I R (iAL. ÊAL l'.a-Ii- iw ntt, ze-tr&-tt lt tto'

ht-an-ni lìb-bi >ich hittte Lttst, fiit' ¡rll' Kultstäclte tlel grossett

(iiitter zu sorgcnù Nbn. Iìr\ .\l S. 109 ff. II 14-15.
ti.l18. r¿-r¿¿¿ EN.NtlN-t,¿r tlu,-u,n-tnt-n,?( UKiT.MES r.r¿ø SÀ-

ii-tto, o-\ru,r-ris( 'ri-.1ø-5¿l¡ lttttt dir .Br.'witchttng ztt verstät'liclt, licrss et'

dns \¡olk in ihret'I\'litte auf gttirìor Attc wohttenrr (lhronik P, \\¡inliler

AOF I 297 ff., \¡s. I 9.

6.119. (Epcn rrnd ùfythett:) rt-no ud.'uti ír? rt¿-tts-tt-.{ú ølru,-Ii

ttz-ttu,-lú i.l-/,:rrn utlitl Jttngctt sttiltes (ienosst-'lt zll csson bcst:Ìtklss trr'r

lltanit, IJiurg(lo¡l R¿rbt'1. XII Pl. [ 3?, rt-rtrt kttl(lbi?)'lrtt ì(tlll lr'tl-
Iu,-fqu I-IULI-frulr, krl'-pu,'ud, ldrt hast lÌöses gesouìrllì, uÌlì tlelt

r \''gl. zu diesern Nort (unsicher, olt be'rat ¡¡i). nti.l.'ra! zrt lesen; das zlvcitc

ist rlirs rvahrscheinlichcre), Rorger, Diu Insch¡'iftcn Asarh¿rddons S. 9l zu Z.ll.f .

? Â,uffiilligenveisc Akkusatir'!

.Iuss¡ Ano
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Ertrag tles Landes (od. das g¿lnze Liìn{l) zll vel'nichtelìD lrr¡l I
102 1. Mit orr,rl lespectus: r¿-t¿o zilc-rl-.srr¿ r¡o,-be-e i ni-ii-bi'itt, ap-pú

rseinern Artssprueh \ilollen wir Ehrfurcltt crweisenl En. el, \¡I 102

(vgl. Àf{} XVII 35ó).

6.120. (Wcisheit:) Iah-kli-mil-¿iïl4i-i,&r,¡t'!u,-riú;bilnt'as-þat-sþtl

'rurn den [Inu'illen tler Göttin zu banncn, hat er sein Rüttchermehl

hingetragen?r Thcodizee ZA' 43, S. 60, 51.

6.121. (\relschicdene Ï)ichtungcrr:) Ë ir r'- b i k i -b al- a -É è

tírnr-mu-tlè tlgninr-bi tlttu-tlur: ez-zi-iÍ n'r¿¿ I(UR
ttu-ku,t'-ti.m iúIn-ti. u,tn-nta,n'iu ú-puþ-þar Det versûmntr,'lt sein Hctr.

um d¿s feirliche lr¿ìtrd grimmig zu beraubenl Lngal-c I 29, k i -

b al-a s ì -s ì-ga-e- clè lfi-er ím É u b-ðtt b- b u -tlè
g ù n ¡ì tìt - m i - i n - rt é : o-rto I(Ulì, ttu''l¡úr'ti sa-pa-ni

a-a-bi Sunrqrl,-ti . . . is-si-nta uel tief , tln das !'einflesland nicder-

zuwerfen uncl die Feiude niederzuschlageu IV Il, lfl/:l I 35-3tì.
Íúl-na iti-ni-ia di-a-ni ES.[tsAtì,-io parãcil þi-bil-ut, .{ttl-lt¿-il¿e

as-þü.r-[/ir.l unteilto llcchtssachc zn richten, meilte Entscheidung

zu trcffen, rlas llnreeht zu vcrsöltnern ltabc ich niclt an dir:h ge-

n'¿rndt'r LKr\ tg \rs. 5 ff.
6.L22. ( tibelstùriften det' llituale:) c-tl,'tt-itt.o LtÎ.LIAL ann

LUGAL l¡i-robu,-ra-c 'r¿ ME.À f,iAR-r¿r Ttrt-rttt-iú GAR-r¿t-Srí D\ryentl

cin Wahrsagepriestel es unternimmt, fiir einen König r:in Opfer-

sclrau dnrcltzuftihrcn ttnrl . . . . ztt stellenr RTìR II Rs. 'l-2, {u,nr,rtttr'

inabit, avili izbu,... il,ftørtrrtarl u,ntt $If L iu-a-lú lu''ttl-qint-'t,t'&. '.
))wetìn int I{artse cilttrs Menschen ein tr'ötr¡s . . . erschiellcn ist; um

rlieses Bösc volbeigchen ztt lasscli...'l LI(A ll4 \¡s. l-5, atta

ì,lAlvt.BÚR.IlI RtiR (¡rníõrd)-rno t,U(+AL t. '.1 IJIIL-lt| la ku,-

iú,-di u, KAR/e-fc-rrl-fri rum seinen Versiihnnngsrittls ¿ruszttftihrcn,

tlamit rlen Künig . . . sein ungltick niclrt erreicht, clilmit e¡ er¡ettct

wild> llA 21, 128 lìs. í3, vgl. TCL VI 50, lÙs. 9, onat¡.i-tn'il-tidAtUAtt.

UTU tsiIR-r'i ¡rum tlcn Zorn ltlartlttks zu beschrvichtigenrr STT 95

I 2l¡ untl öftet', o-na kr.d-pi lt¿-t¿tt-ft, BÚR-ri rum diese Zaubereien

1 llier bietet rlie sultante¡¡e-'l'afel cincn ganz ab$'eiche¡rden Tcxl, vgl,

l{T'l' I 16.
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zu bclìfrl)erD I(AR 80, 7, [ørlnl $Ul.-fir,r, Éu,-tu-qtt, l;i-sír lu,rn-ni qto-

!ø-ri ruur dtrs Llnglück zn bescitigen, dcn Knoten des Bösen zu
löscnr I(AR 228, ll,s.5, ¿¿al SAL &rurl-bu-bi ruln cine trr¿ur znm
Sprcchen zu veranlassclu l(AIl 6l \¡s. 22, uíg-l_rul-sar-
l e - tl å. : ¿rr¡¿r, tttit¡tnùa fIlIL ta-ro,-di Af() XIV S. ll)0 2.918-214,
,r-r¿ø UÉ.MEÉ tlAIt-srl (pard.si) ruÌr die Totengeistcl zu entferncu
KAll gg4, \rs. 27, a-r¡a SU.t,iIDIIvt.MA ZI-þi(nasaþi) lr Í!ú]|'-r.i
(pafari) uum die H¿ncl dcs Trtrngeistes zn entfemon und zt be-
seitigenl AMT 96, Z, fr, u,nu, N.\ ¿-s¿l-¿¿i SÀ-.çr¿ ír¿-iu-r'¿i ,rrrnr tlie Ver-
stopfrrng des Mannes zu el.leiclrter.nl KAR, 157 Rs. 26, anu, !ø-
yttl-ti LU ta qâ-bi-i SU.SI IJUL-riar, Etillì-iri l¿¿J ((r.a)) ta-ra-;i
ud¿rrnit man clen Menschcu nicht verleumdc, noch eincn fringcr
nar:h ihm zum Brisen ausstrecker srr I95, III 1?(i. I\Iit besondcl.s
l<rrrnplizicrtelr Biìu: n,,tr f lIL utrrru-ie-e lâ ina É X¡, ib-ta-na-
ku,-þi i-ilu,ltn-ut,tt-,tr,u it-ltr,-natn-ç1i-n¿ Htll, {tl-a,-tti lu-tttt/-qinrma
at¿a LIJ ,u ll-.çri. NU TIì-¿ rfrir tlas Böse der \\¡iklk¡itzen, die int
rlause des lllcnschen bcständig wcincn, heulen urrrr stLciten, um
rlieses rliise zu entferncn, u¡rtl rl¿mit es dem Menschcn und seincrr
Hause nicht naher LI(A ll9 Vs. t-t, vgl. tll Rs. 11.

6.lzB. (Metlizinisctro irextc:) DIs NA sAti.ÉÀ-sri,rt,t-tìt(r-a,t,
TUK-íj rl-r¿ø ì,lE lú inu tsAft.ÉìÀ-iti lú!æ!i Dwenn das Epi-
grtstriurl tles llcnschel entzüurlet rvird: urn die Errtzünclung in
seinenr Epigastrium zu lindelru AtrIT Bg, t, 22 (laþã,tn wohl chcr
irrtr., won¿ch das Beispiel unter $ o.õ5 fallcn n.tirdc); lana)
LItItLì I{A.TAR {u,-Iu,-ql uun das Unghick eines llisses zu cnt-
fernenr Ll(A 116, 7, øtta nul-tuq-ti-{úbu.l-tu-!i rurìr sci¡ren Mangel
zu heilenr AMT 22, 2, 10, øna IiI).DA tItIL CilR..l'r\[ì pn-r,-si
lrtm clas.. .., lläscs v,trr Skor.pi()n zu entfrtrncnr (tî' tsg, lfl, 69

ztt entferlern lìA 58, s. B, Jl, ana ltu,l-nw-ti ¡rr¿-lf-f rnm tlie Läustr
ztt cntfetrren> cbd. '¿. BB, an¡l sA MURUIì4 l.ou.r¡-l,rrii lrrm die
Hüftensehnen guscrhmr-ritlig zu maclrelu AMT ri9, 8. lt-¡, ¿r¿¿¿ S;\
[+lRrr-ili p.u-rr,.s(-lrr.-lr,r, ¡ml¡r rlic Sehlrtln seincl lr'üss¡ zlt hcilcn> i\MT
68, 2, Rs. 9, r.gl. cbtl. '/. li, ra,ot (ilRr¡-rrri ùrrl-lu-¡ri ,ulr seinc
Iì'ässe zrt lurikrnu Al{T 69, 2, -1, q,t,{t I{A.I)lB.tsI.D.\ lll.rR-¡, rut¡
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'Packen des Muutles' ztl löselu AMT 78, 1, 27, ø-na SA'MES

ZLMES fó SU' tr. LÌlR ptc-u,ð-lu'þi nmr Lindcruttg der ge-

schwollenen Sehnen der Hünde und lltisse' Al'1T 93, 3, 13.

6.124. Aus neubalt¡'lottischcn 'l'exten sind Konstruktioncn die-

ses Typtts kaunr zu belegen. Höchstens könnte ein Passus . ' . .

[o]-rnor ba'lu-ìi-ka lâ-ltø-ttu ki-i tr.a-nte ABL 539 Rs. t¡ in Frage

kommen, aber auch er steht in zerstörteln zus¿rmmenhang und ist

auch sonst unklitr; dazu vielleicht AIII-¡ 912,5, vgl. $ r.

6.l2fr. nÂ: rlrrø ITU.Atl a-rr.ø US,r.BìJR.RU.D!¡-a-ni e-pa-le

tra-Ia-bal rirn l![onat Tebiturn ist es günstig, dic t¿fbr¿rrt¿d¿-Riten

¡urszuftihreru ABL 18, \¡s. 14-16, ITILMES DiI(+.GA.MES ft¿-ntr

n-na du,l-la-a'ni c-pa'l,i la'a-ba xliese sind gtinstige l![onate, passend

fär tlas Vollziehen rlcr lìiteu AIIL 1308, Vs. 8, iD da-a''na la
KUSo,-t¿û ,t&s-rt)'t-r"t, t;a-ra.-ti i-la-ku la a-na nußko-lo-lri 

uclie strömtr

sind stark, sie sind nicht geeignct für das lti¡lege¡ rlcr Scltwimm-

selrl?iuchc oder ftir lrcleks¡ ÀBL 312, \rs. l0-l'2.
6.126. Die folgende Stelle, die vott Ritualcn handelt' gesellt

sich zum allgcmei¡etr Sprachgebra¡ch ilr den þetreffenden Texten,

\.g1. $ 6.122: irø Ut-iII tvi-1ti-{e 5¿/¡ Éì,I.UUL.I}ÁL'UÉ.ME.EN st¿

LUL+Á.L be-tl il-1urr-mr¡ti a-n'a a-lu-tt, lin¿-n'u. u Aìt'TA.SUts.llA

n a- s a-þ,i öp- ytu- ht, r betlef f dor Ileschwr)rtt n gsrite n rcn hulgtrlhemen r,

von denen der König, ruein ÌIerr mi¡ gcschriebett hat, sie rverdelt

ftil dic Vertreibung Tort l¡äsen øl'¡i. urrd rnirlltt gemachtr ,ô.BL 24,

v. 7- 10.

ß.127. Unkl¿rr sincl die folgenden Stellen: t(-+IS'NlÁ, a-na {a?'

nnt?-r &-ÌLa üaü'se-e lta-ra-lú rBett . . . . für tlas llirrlegen von . . 'D

AtsL 43fi, Vs. 15-18, a-trø bir'te ra-ilø?'bi la?-bu'-li ø-r¿ø SAL'

ANSI'.KIIR.RA o-rr.¿ ló f¿ IIU.SII la-øl-lf-À'a AtsL 757, Vs. 13 ff.

5. ìbiekt il,es Inlùútiùs Ltor a n 0,

6.128. aB: Vort rlen Fåillen, wo rlas {)trjekt des Infinitivs vor

del Präposition arra erscheint, sind zunächst die Fälle scharf ztt

tl.ennen, wo d¿rs objekt des Prädikatverbunrs vor der Infinitir-
korrstrnktiou steht. Vgl. z.B. ht¡tt-tna a-ui-lu,nu {ø þu-bu'u'l-laþn'
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. . . l-ri KÌT.BABBAIì a-túc tu-þu-ril-irn, kt, i-ir¿ lwenn cilr
i\[.trs¡,l¡, der eine Schultl IhatJ, keiu Silb*r fiil tlls l]czahlerr hatr
(1tt XXI 14-17 (t]M \I .98), ír¿l¿-lra u-ui-ltttn (IltD u,-ntt, di-n-
ii.-irn, i-gtu D\\¡enlì cin lfeltsclt einelr (lrrfisc¡ fiir. rl¡rs l)res¡þell lnic-
tetr OH R XXII 90-gl, írr,u,-rno ;\NSE u,-¡tu. tl,i-a-li-ittt, i-¡¡ur
r,lld. 93-f)4, irri¡r-rr¿¿ SItTAD la l\Il.t+Ult.l_1I.,\ ù hr 116.l)l)U.
U[.4 n-no, t'e-ent, ir-ttu-arl-¡¡rr,-.srr¿r¿ Ð\\retìtì cilr I{irtc, dem llindel
tund Sch;rfc zuur l{iitr,n gegeben u'ordetr sindr fl}l lì XXII 6l-65
us$'., \'gl. auch ñ 6.ó ff.

6.12f). Ditgegcn trtgcgnen rvir beint Velbnln nntlã,nunt, oft
(ir.¡1zfälle¡¡1 wo ('s ctrvas schwicrig st'irr kirnn. zu eltsclteidctt, ob
tlls objekt zunr lnfinitiy urler zun T'riitlikatvtrllrr¡r gchör't. z.ll.
gtrhört rvolrl rl¡rs Lìr.is¡rir.l Alltr[ \r 96, ?0- 2I le-eut, u,-nu, {trltí-ninr,
la i'na-ud-dr-ir¿ ,r.r' lrtige kein Getteirtc fiils ìI¡rhlcn gerrenrr noch
ztt tlcn obcn bchaurk,ltt.n Füllen. Åhnlirrh iruch rt'-ln-¿¿tn n-nrt,e-e-li-
im ú-u,l ntl-di-itt-Iu uich li+rss ihn liciucr¡r Schuldschrin ¡rnsstclklrrr
\rAIJ \¡l z+c, l2-tB, sri-lrø-r.r-ír¿ A.S;\-lr¡r¡r a.-n*" e-t'¿:-ii-iut, l*u t.-
iu,-do,-a lt,ethilttkrtt sr,ilrr. Diener niclrt, dns Fold zu bcstellelu \¡ÂB
\¡l 163, fi-fì. Dirgr,¡qcrr gt'lrtirt dtrs objclit n'ohl zutn Infilritiv in
l(onstt'ttktioncn lrit lxi.ttu.rtt,.{r¿lr:r-r¿r.,r¿ tttrd r¡rifrr,rrr. .sraÀ'¿znu.' pN rrro-ø/-r,-

ri-l;u u,-no ia-/i:¿-ri-ir¡r-¡r¿r¿ rì r¿-rcr¿-l¿,t¿ ¡¡i-rïirtt ¡rn-n.rc-.{t iø('/)-uIr.(?)-

nr¿ D(r.r'lrcabsitrhtigt es, I'N r,oL rlich zrr stellcn ultl Anklagc zu er'-

hebe¡r¡r dc (krnorrill¡rc Kich ìl Pl. 82 l) 1r lìs. 7 ff., ItuNITn r:r-srr,

ZfD.l)i\ trnu {e,n-ni-itrr, rlti-lo-ønr. ro'fa-rr/,:-rr¿, rtlio (ir.aupcn sillrl fer.-
tig; sic haben hcgotììrtlt, ìlchl zrr lltahk'lrrr YOS ]l5f, gB-24. --
Nicht ganz klal ist Yr)s tI 7tì, ll-r ff.: ¿i-rrl ro-cí-¡itr-rc-u,rt. ra Iu-.t:
-!r- unL Én.olS.i e,-ttu tÞtìt(,-t'i-[itnl P)*i ¿:,ri¿-rn'rdu hast mir ni.]rt
gcschriebcn, lticlrt... tl¡rs Ses;un zrr schen; pN hirt t,s gnst_,heru.

ln rlcrn l3cispiel irr¡s ARI\l ll l29, l1-l? hat glnz rlcull¡,,1, tln,
Stltbcn llaclt rincl llrrrrrrrässigln Iiclllstr.uktion dit \ï¿rhl dir,slL
Iionstl'rtlrl,it)¡r \'('r'ulsir('lrt: lrr-ùa-ln, nt. u.-n& ( )N ¡r.r¿-/,r¡.-l'i-irn pa-rut,ttt,

¿s-/r:rr,-r¿r¿ ¡rer wr¡lltr,r rìas Nac.htt¡r¡:rrticÌ uar.h oN YILlegerrD; hicr h;rt
crtr¿ zwei llttnl<tiolten (statt alrc ( ) N ¡¿rr¿ rr.u/,:/irrr'r lr) uncl wrlur lroclt
nu,bu,tl'u,tn, dicsel' l'r'iiposition untergeordnet wturlen w¿ile, wiilr rlic
Iiorrstmhtit)n sozus¡rgell iibcrl¿rden ¡1cwoì'tlen.

6.130. r\t¡s litlriu'isr:hr,tr T¡xten hiinnel lroch cill Paar J3tris¡tielc

1

l-.
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hr:legt \{'cttlcn: di-in nru-tiuù û-nø di-a-¡titn prr-rrr,-.r1-c nta-litn, a-nu.

pa-ra-si-irn þø-øb-Iinr, .{rr-l¿-$¿-rri-int, amã,ti'ja i'íiqurãtittt. utr.ø narêiø

a.ff,u,r rum rìas lìecht des Lancles zu lichtun, die Entschcidttngen

des L¿ndcs zu treffetr, den Bedrücktcn znreclttzultelfen habe iclt

meine tcurcn \ñ'orte auf die Stele gcschriebcn,r tlII R XXIV 7l ff.,
úttl i.-ili 'tBn-lti-il,u,¡¡ ìíINDA a-no, o,'l;u-lir¿ I(AS a-nø ía'te'e-ent,

la-a lu,tn-tttt¿-arl ,rlùrkirlu konnte nicht llrot essen, witr nicht gtl-

'nöhnt, Bicr zn tlinkenr (ìilg. Ponns. III 6-7.
6.1itl. a,¡L: \\rie im all, sittrl ¿ruttlt hier z.B. tlic folgcndcn Ilällc

tmszusrr,heiden, in rtcnen das Objekt ztnrr Priirlik¿rtvet'butn gehört:

TLTG.I-II-À:o u,-tt& 'pu-3u-ri-itn ti-la i-dø-ot¿ rer gibt deine l{lcirler
niclrt zur VerwahÙungr KTS 16 25 ff., 3 Gf \ I{I:.BABBAR, t¿ lte-

u-Iint, a-na tlr-ila-lá u,-tll-in 5 (iil{ a-na bi-ø-Iiilt, &-ne ße-ló,'nint

10 GÍN a be-a-línt. a-nø il-lw'-ln'úl'ti ¿¡-ttr-lllr, i-rl,i-i¡t, An.Or. \¡I
?0, 6 ff., Al,l.l(A iì T[r(i.UI. Å, ø-no i-tu<r,t-liut, i-thrnnt, TOL XX
130, l7'-18', 1 u.-but-ni-a-únt, a-na li-tal¡-iÍ-a lu-í,é-li-a-øt¡r. ticlr

lvill ein ablr¡liunr-[ileid blingert, datuit ich nrich kleiden kiuln,r

tsIli 1\r 94, l9-14, -\N.NÀ if-¿¿ URUD[i-i-r¿i a lxt-rtlint, lu-lí
It-qr|-nim rsic sollc.n rlns Ziuu urit unsercnt l(upfet'zur l3esiclrtigung

herÍibcrbringcnr 13IN L\ 2,7 -ll,a'nu-l;an, aþa-lta-li-'i,nt. nru-mø-anIít,

i-da-notn rnieur¿ud will Zinn attf Kretlit gebeu,r (1(lT IV +5b,22-23.
6.1:J2. Dager¡¡en schcitìorì die folgendelt ec'hte tr'ällc zu sein:

ií-i1rra-nnr, a-nu, {a-pit-ri-itn. i-bi-rt{,-lno fsie sintl hiniibergegangen,

ulu citre Angelegenheit zu besorgcnl 'l'CL I\¡ 1, 7-8,I(Ù.BARRÂR-
ti'p-ku,-lttt, tt-nø re-ú-qí-int. í-si-iz Dttttt ctlel' Silbrtr ztt entferncn, trilt
er lritrll T(11 ¡y 4, 99-:ll, lrì-,ftr [r] ín lrr¡r-¡vi-u,nt. iø À'rir[i-nnl
u-naløt1ú-e-t¡tt, tct-:i,-IztLl lwin'ttttt stehst dtt da, tutt cinc'lafcl vom

Ifdrr¿r¿ zu erh¿ìltcnu T(1L XIV 40, :16-37, ú sí-Ii-a-¡ti ru-qú-tirtt

iø l"xt-t'u-nu,-&-tttu tt, sti-ct' tiAL sí-l¡i-¿itn, o' ííIu-int, i'ai'iø-rtùr¿ Dllltl

clic leerr,.n l(ästen atts Hatt¿tra attclt itn die r\dresse tles ral¡i

sil;ltatint, hinanfgelnrrgen zn lasserì, trat er hinr¡ I('l'H 14, 17 ff.,

i'r¡-l¿.¿ irt-úl¡-túm. a la-qít-ittt, u-þu-rrrat e'nm,-ri e-l¿e-el-um ú sú-\a-rí

lit-u,r-ilam D\serìrì tltt noch nicht tlie Wolle geholt hast 1, schirre Escl

I Möglicfrenveisc ist iabtan¿ (fehlerheft für Jaålurn) Subjckt d.ts ahhurat:

rs'enn die Wollc ntrch rricht geholt istr; denrnach zunl $ 6.20.

t
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&n und sende DicneÞ 'f0l¡ XIX 61, 26-28, KÙ.BABBAR a-flo

id-bwli-int, ,nì,-n¿ú lír, ta-pá'láralr. ldtt sollst dioh gar nicht davor

fürchten, das Silber zu schickenu CCT III 26, 10-11, (¡up-pá'am

ia lcù-ri-im a-na l(r-q(r,-ùnr ki-il6-a rverhindert es, d&ss cine Tafel

deskã,runt geholt werden sollterr KTH 16, 4 ff. vgl. $ 6.103!)1

6.133. mB: Obschon tlas Material ¡rr¡s dem mB verhältnis-

rnässig gering ist, findcn wir hier ziemlich viel Beispiele ciner

Konstruktion rnit Objekt dcs Infinitivs vor û,ttû. Es scheint dem-

nach, dass diesc Konstruktion im Vergleich mit dem Altbabylo-

nischen häufiger geworden ist. Z.B. .{4,-rø [Sa] i-nn' (-)N na-ak-su,

Iø-nlo nø-íe-e pa-al-ba-lnt, rich ftirchte mich davor, das in ON

geschnittene Rohr itbzuholenr UM I/2 98, 2 ff., ù i-na-an-no ht'
tr-ra a-nø sa-f,e-e'nm Talr-hi-ra a-na se-ke-t'i . . . . lund jetzt, das

Rohr (mit Asphalt) zu tränkcn und den T.-Kanal zu rlämmen... 'r
IIM I/2 57, 30-31 , tt.ß-e fo ÍD PN o-¿¿ nunr-gà,r PNs a-na pe-te-

eùL-,t tû ü-nû rlr-7tp-pwllil uum das 'W¡lsser des Kanals von PN in
den Kanal von PN, einzulassen und (ihn) zu verbreitcnr IIIÙ XVII
66, 12 ff., lma-auu'tttln-un, lM a-no na-{e-e t¿l r¡-Ào.l-ðø-arf nich kann

kcinen crhalten, clel die Tafel(?) holen könntel UM I12 67,19-20,
rl PN ,fn, LÚT.SA{+.LI"IGAL a-na qi-ii1-ila-ø-ti i-te-ti-i PAD(!) fø

É.OfUCfn.MES a-nø i-la-'¡nu-ri Dauch ist Pì..f, der des Haupt-

manns des I(önigs, n:ùch Westen('/) gezogen! um die Vorråite(?)

der Ternpel zu bcsichtigenu UM Il2 17,8-11, PN L,Ú.PAN.

TAG.GA (r¡ãbiçu) ßa be-tl i{-pu-ro-hr ANSE,IIDIN.NA (sirrimíl
û-na û-nùa-rf rPN cler Schläehter, dem mcin I{err schrieb, er solle

tlie Wildescl sehenr tIM I/2, 56, 4-6, ¡.SÀ IUC+ltIt a-nûkt, e-re-öi

Ia-am,! nr,lul-ruÌ i-ba'luabc-ll'li-iq-bi-rn'o ¡rrnein Ilerr rnüge befehlctt,

dass das X'eltt des Königs nicht bcstcllt werclen soll, bevor das

Wasser trocknetn tlM U2 5fi, 11, l3,ar-bi-éntttt, ü-no. i-tø'airn¡u-
ri-inrr ma1 a-na nm,-lçi-si ù þu'zu-øwni pa'qu-rf[i] rtihrc Pflüge zu

besichtigen und (sie) clen Steuereinnehmern unrl Bürgermeistern

r Merkwürdigerrveise haben rvir diese Wortfolge (Objekt * anø * Infi'
nitiv) sowohl im aB als im aA vorzugsrveise mit \"erben, dio 'beabsichtigen,

für etwas dastehen' bedeuten, obwohl es gerade in diesem Falle besonders

schtvierig enscheint, das Objekt als das des regierenden \¡erbums zu erfa¡sen.
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anzuv0r'tlaìrc|lD I{.S. 108,32-33 (hängt volÌ cinenr zcl'stiirterì

Prädikatverburn ab, das wahrscheinlich \¡orausging).

ri.l:"ì4. Dagegen ist in dcm Beispicl tt n¡e-e a-na ilu-li-ili-id-
il,i-nu,-tntt rluch sollcn sie Wasser ftirs Schtipfcn gebenl fllvt I/2 50,9

rrró Objekt des Pr'ädikatverbums lid"dinú. nnrl das Beispiel gehört

gegen St.Ol'. XX S. 130 nicht hierher. Wcgcn schlechten Elhaltungs-
zustandes k¿rnn rnân luch nicht sicher wisscÌr, ob tlic folgenrlen

LÌeispiele hieun gehören: (+IS.lJI.A u,-ttu, na-ha-.si ri-x. . .. IIlt{ I/2
63, 31, .,.. -À'i a-nu, ça-bø-ti.... BE XVII 86, 10, ....'n& &-rvr

ma-þa-si lte-li iq-ba-a ìlll XVII 34, 'lõ.

6.135. mA: Auch im Mittel¿ssyrischen sind Konstmktioncn
dieses T.vpus zir:urlich häufig: a-na-ku. À:o-r'u-o a-na pa-in-r'í al-la-lm

uich kom¡ne, ìuu rneirìe Tonnen(?) zu vcrk&ufetrll KAJ 316, 6-6,
ø-r¿a LIJ.SINIU(i (nafipãbi) nu-ttg-li-bfel ru-na e-1tø-íe dd-rr.a lgebt
(es) rlem Schrnietl, damit er Messel ln¿ìchen solll I{AV 20õ, l8-19,
6 a-na P N LtÎ. N U. GIS. K t Rl6 ri-fo e,- n o qa-' u-e pa-o,q-du, r5 (Schafe)

sind cleur ()belgür'tnel PN anvertlaut woltlen, tliunit er sie bereit-

h¿rlten wild'r KÄ.I ltì?, 12-ló: rlieselbe Phrase I(¡,.I 120, 'ð;22';1,

11; vgl. AfO X :ì3 ff. l{r. 62,1): r'i-íu, a-nn, qa-ti-e a-nø tiL\.KIR,Iu

1ta-arydu und ebd. õ3, 6-7, 60, 6 ff., 78, 10 ff., lu,p-Ita ilan-nø-ttt,

PN a-r¿a PN, ø-nn l.ø-da-ni qa-Di rPN ist befohlen worden, ciuc

ufeste Tafcl¡r dern PNn zu gehenl I(A.I 132, 9-11 (mit rlcm Obj.

tles Inf. an der Spitze des ganzen Satzes).

6.136. /,'i-i Lti-f¿ DAI[-sr¿ ø-nu e-pu-ie i-qa-ab-'bi-tí-ni LÚ
no,-i-ltu.-nrt, c-prr-.(Tr rrvie der Mann bcfiohlt, tlitss seincr [ù'¡tu getan

wertle, rvirrl nlan ¿rrrch dern Eheìrrechcr tunr KA\¡ I [ 33-34,
{u,nrnta . . . t)[IMU.S.{Il-stl u!-nfl tu,-il¿t-o-tti lu,-tt, i-no-ag-gu-'uù'

Dwenn er nicht rvillig ist, tu¡ne llotrltter zu gebettr KA\¡ I I, IV
3l -32, iútn-nut, ao-ri-q,rttu's i-na qo-bul ltr.t+Al-lilr *i-i'p-lru.l

a-na e-pa-ie Dwcnn dic zãrir¡u-Priestcr inmittcn dr.s Pitl¡tstes iut

Begriff sind, die Riten auszufülit'cn,r AfO S. 288, Z. lll-112.
(Die Infinitivkonstn¡ktion als Prüdik¿rt cincs Nominalsatzns).

ti.l37. Sowohl vor rlern (-)bjekt iìls vol cleur Infinitiv crschcint

¿r¿o in denr folgenden l3eispicl: I Utì[iI)U {a-7tá,r-t[u,lsr¿ITRUDII

t¿-¡tø si-hu-tc ZAIIAIì, t\, n-¡¿u rn'al-r-li-í,c ZAB¡'R {n ítr-¡,eo u-nu

i

l_
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e-pa-Ëe ¿-no UGU PN Pì{g {e-l¡u,-ul rein Block(?) Kupfer hat PNt
zu PN gcsandt, darnit er Bronzenägel und bronzene Asphalt krat-
zer verfertigen sollu KAJ 178, 7 ff. Vgl. auch $ 6.151.

6.138. jB: (assyrische Königsinschriftcn:) x x ø-r¿o {u-tu-ri
lar-pa-la a-na {ulr-iu-dil f' bi-Uur-ni öa-tu-ntr, aq-q[u.rl um d¿s . . .

übergross zu machen und die W-eite fest zu gründen, habe ich jcne

hiburni-HÊiuser nicdergcrissenu Sahn. I KAH I 15 Rs. 2-3, IAK
S. 136, mat'-il,i-it ÍD.IDIGNA a-na a{'ri-&t-nu o,-nø tu-ur-ri øna

,¿lí.lr¿r u SømøÉ qa-a-ti ¿if-fi rurn den Lauf des Tiglis auf seine Stelle

zurtickzulenken, habe ich AÉÉur und SamaÉ geflehtu AÈSur-nadin-

apli AfO VI l2 (: AfO Beih 12, l{r. 40) 2.20 ff.,'t'Ku'u{-ta'âl-pù
KIIR l{u,-tnuþ-a-a ø-na l;a,-óú-d,i Ëú,-la-üi.... Dtlnr clen KuÉta$pi

von Kummuhu festzunehmen und gefangen zu ftihren¡ Tigl. III
Rost Pl. XXVI Z. 48, IKUR za-'i-i-'rul-ul A{-llul' a-na pc-li ù
htlt-nu-le ag-gi,ílL-t¡rø-'e-ra-ar¿-ni ¡rdie dern A$Sur feindlichen Lân-

der zu erobern und zur Untcrwerfung zu bringen hat er mich

grimmig gesandtr Salm. III, III R 7-8 I 14, KUR.KUII" þur-
lú-a-ni KALAG.MES ø-nø pe-li {ulrnw-le ù {â-pa-ri ag-gi{ ti-¡na-'

e-ra-ni Anp. AKA S. 268, 42, a-na þnú-lu-uq ALAIt-i¿ an-né-a ù,

ta-rne-ti ana lu-ut¡-nó-e ú-:nt-utt-{ú i-5á,-ha-nu-uba r(der) es plant,

diese meine Bilcls¿iule zu zerstören und die Worte zu rrerändernrr

Anp. AKA S. 250, Z. 7'ò, l¿ . . . ta-nw-et,{il-r'i-ia unrma-na-te a,-na

u-nta-ri ù lír-se-e i-kal-lu-ú uder die Völkerschaften davon ver-

hindert, ureine aufgeschriebenen Worte zu sehen und zu lescnr

A$n. AKA S. 250, 63-64, KUR.KUR.MES r¿ þur-lírni ilan-nu-te

nna pa-e-li $uh-¡tu-éo ú? lú-1ta-ri, a-gi-ii ti-tnø-'e-rtm¿i lsie haben

mich grirnrnig gesandt, die Låindcr und gcwaltigen tiebirge zu

untcrwerfen, zurn Gehors¿ur zu bringen und zu hcrrschenu Anp.

AKA S. 198 IV 10-13, nÀn-fø GAL-ø ù a-sa-ia-tentu't-ð,, io
a-gur-ri a-nü no,-pü-li øq-bø-íu,n¿-l¿a uich habe ihn befohlen, dass

er seine grossc Mauer und die aus gebackeneu Ziegeln gebauten

l\irrne niederreisser Tigl. I AKA S. 80, VI 16-19, da-lil DINGIR.
MES GAL.MES-¿d a-na ila-Ia-li a-nø nø-pii-ti ri-n¿oí-.1èr-.fu rich

habe ihn im Leben losgelassen, damit er den Preis der grossen

Götter vcrkündigen möchteu Tigl. I AKA S. 71, Y 26-29.
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6.139. ie . . . H-i-ti dA-{u' EN-fø a-na ila-la-li ú-mq{-{e-nr
lu-ttu,-ti rtlie ich losliess, d¿nrit sie die Kraft A33urs, mcines Herrn,
preisen ntöchtenr Sg. a 'lOL III 146, ta'ni'it-ti dø¡¿-nu-ti-lú UKÙ.
MES ar¿ø ila-la-li Sn. oIP II 138, 4ó (auch das Snbjekt ausge-

ilrückt!).
6.140. (Bab. Kndurrus untl Ktinigsinschriftcn:) NIIMUN-lt¡

a-na Éu,-li-i a-a ir-íu-ú ni-dø u-b.i >beim Entfcrnen seincs Samens

mögen sie nicht nachlässig seinr ÙtDP II 17 III 26-29, lu-ila-a

u-nala e-re-íi xlamit kein ludtû.-Feltl bestellt werder BBSt 8, B 26.

6.141. tnú-&s-s&-ûr-ü fN-nrcs-l&uù &'nû ilu-ut¡.-ntt-ttiu¿ uum die

Fìefestigung des Emesl¿rnt zu vcmtärkc¡u Nbk. VAB IV 182II47,
ma-aç-qar-tira É-t¡ilibl,a e-,ta du'ttn-tnt-t¿itn, , . . e-e{-íi'i,' e-pu-t+i

cbd. S. 184, 80 ff., i-tu-øt BÀD ø-nr¡ iht-un-nu,-nint ti-íø-al-li,'il-ma
lum die Seiten dcr M¿tuent zu verstärken, machte ich sic dreifachl

NbK, VAB IV S. 82, 3 ff.
6.142. f D.IDIGNA a-na se-lre-ri lìb-ba-#ú, ub-lum-ma ter be-

karn Lust, den Tigris zu dämmen,¡Clhlr-uik (Bu 96152) King, CCEI3K

S. 21 Rs. tì.

6.143. Epen und Mythen: [dA]-n'rr, EN-t¿s-s¿ anu ar-lmt ü¡'ilß
ana íu-1ti-i íina-tu ri-litn' rAnu? hat ihm iler Schicksal bcstimmt,

rum scine I'ferrschaft immerdar erstrahlen zulassenl KB VI/l, 100,

77. hi-i la!-lat na-l,;i-r'í, ana lú-la-la ú'uta-'a'ú-'t'i sa'bø-f,ti rcr schickt

sein Heer ans, gleichwie die Beute der Fcinde ztt holenl Irra IV 24,

ki {ó, li,nl.*¡,a d Za-a a-na kø-nw-Ítï {u-¡tul-ru-t'a . . . . lwie ttrn den

bösen Zi, ztt binden, sind ilusgebreitet . . . .t Irrir III 33, i'ta
Éa-ør-ti-ia, u-ql-ii1-di'dø-á5-5i-ir¡r,-nr'a iJ-¿u lsu-us-si-i a-na qâ,-a-aq-

qá-ri qû-qó,-&s-sú a-nalta-l¡ø-si uer dräckte sie nieder an ihrcm lla¿tr

l'c¡m Throne zurn Boden, uur ihrcn Kopf abzttsr:,hneiclcnu Ncrgal

u. Ereúkigal Ktl VI/l 7tt Z. t2-13.1

r Vgl. auch GI.MES a-nu e-pé-ii 'l'U . . . i¿-¿-¿i GlÉ.lf/[.GtlR. qal-la-tti

re-dant-t¡tu a-na Dil¡nunKI u-¡m ni-bir A.[AB.DAI a'r.a. gu-se'e a'no iu'li-fe?l
rbringe mir ein leichtes magunu-Bool, damit ich nach Tilnrun zur l-lber-

gangsstelle des ll'leeres ko¡nuren kann, um gusê zn hringetrr. II R 60, I III
llI 7 ff. Am Anfang haben rvir einen hierher gehörenden Fall; zum zrveiten

'l'eil vgl. $ 6.15?.

t2-Dic akkadirchen...

L
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6.144.'Weishcit: tti-du-de-e DINGIR anø lø kt-uç-çu-ru taþ-

li-b.tt, ka-bal,-tøk udein sinn wiinschte die Riten der [iottes nicht

zrr beobachtenr Theodizee 80.

6.146. Hyrnnen: NfG.GIG im-1"ru,-ra-an-ni'nto il'i-na a-na ìla-an

ES,n¡.n-o (prr,rmsd,) a-n& p&-t'ú-s[il IGI-/iø øk-ntis nUngläck hat

mich befallen; ich habe nich vor tlir gebcugt, clamit du mein

Recht richtest, meine Entscheidung treffesb KB VI/l S' 266,

12-13, dA-nlln-na-ken-e-ne e$-bar bar-r¿Ù-ta
m u - r a - a b - s us - g e - e 3 : dL-nu,tl-na'ki pu,-nt-1ls-so-(¿ a'nú pa-

ta-si iz-zø-az-nr-lr-a ndie Anunnaki treten vor clich, nm Entscheidung

zrr treffenr I{GS Nr. 1 I 1r-12 (V R 50 + 51), .... kat-ti di'ni

u,na ila-a-ni lnn-sa-hu rich habe mich vor tlir gebcilgt, damit dtr

nrein Recltt richtestn Craig, ARRT I62,21' vgl. Zimmern' BBR

Nr. 101, 2 ff.
6.146. Beschrvörungen: la li'h-a-ti' þu,'hr1ta-qa a-na {ú-ra-pi

ni-it-li-ka rnachts kamen wir" das kleine Kohlenbecken anzuzün-

rlenn (var. ça-ru,-qti ¡rzu schmelzenu) Maqlfi III 39, n íg-tu-ra-
a-n i I fr - t i - I a - a - n i - É è: ?r¿l¿t'-:s?¿-Í-?¿s'8u arl,û bu'l-hi-lu (iÉ-

plranni) rseine l{rankheit zu heilen . . . hat mich gesanttb ¡t.lirnn.

OT XVI 2,68-69, e-slr-r¿r lù-lù-a sil-a gub-b¿-
m e ð : su,-la,-o a-na dn-la-þ'i ittø SIL (st¡qi) it'ta-nam'-za-az-21'

frl-r¿r uum die strasse z¡ ver.wipen, stehen sie anf der strasserr

ut.limn. CT XVI 15 lV 14-15, vgl. ebd. õ3-64, sag-gi5-
ra-ra-e-clè sag-tl '...: tti-ir'tú anu' nu-a-ri inø ntaþ-ri

il-la-hu, $ú-rr.tr.l Dtrm zu morden, gehen sic voran¡r CT XVI r9,

4ß_ 47, a-lá-!rul ù-di-kar-kar-re lÍr-a gu b-nn
bÍ-in-gub-bu..? hé-me-cn: MIN c-kinÊ.{i¿-ti Sa L(i
utn ta-ba-li iz-lza-zu øü-tal rdu bist iler böse alt-Dämon, clcr då-

nach trachtet, den Schlaf des Menschen wegzunehmen'r 0T XVI
27,2o_2I, d:r-da é-engur-ra-ken nnmítn-e ba-
àrì-na-te-eÉ: i-da-at u,qt-si-i at'a ka-bo-stt, it-\rt-tt-n'i xie

sind herangetrcten, um längs den seiten dcs cpsri zu tretenl cT

XVI 45, 136-137, dttanna dutu 'litr¿nna-ken dur-
gan-a si-så-e-dè im-ma-ni-in-gar: dsin duTtl

u dll-ta,r Éu-¡nù AN-e r¡r¿o .õr¿-te-.fr¿-ri u.k-lin-nu. usic bestirtmten
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Sin, Sarnað urìd lÉtat', rlas Ilimntclsgr:wtilbe in Ordlung zn haltc¡ì))

("I'XVI19,49--51. d i n gi t'-re- e- tr e lii -tu S Sà - dur'-ga
i n - tl Ír r'-r'tt - rt è - r ß - ¡r- É è : DINfiIlì. MES inø .ir¿-l¡at tr¿-rrb

lìIrl¡i u,ttn, srt-"st-b¿ uttrn tlie (iiitter an cincnì hciterelt Woltnoúnolt-
nen zu lassen¡r(lT XIIIS{ì,19, ír - g i 3-g a l'- r ¡r - d i n g i r-e-rì 11

tlS-kår'-nc lJé-a u4-da-t'í- Éè {c). Èur gi-tlè gi,{.
al-gi-íl Éu-ni glr-gá-e-dè: iJ-/i¿r DINI+IR.IIES l1¿

rll-liar-.{r.-rrr¿ ¿¿-r¡a IlD.IIIES rtorrr-tr] lr,tll.s-tr¿ o-na Int-tnt'tti øI-la u,

tu,yr{i-ik-ko u,-rur, qu-li-íi-nø u,-na ír¿-À'a-ni rtlas Arbcitspensum der

Giitter sci ihr'.r\rlreitspcnsum, ftir e\t'ige 'l'age tlie (lrettze ztt befestigen

r¡nd clic llackrr r¡nrl tlen Tragkorb in iltrr: U¡tntl ztt legeu KAR 4,

2i-2$, vgl. cbd.'¿.33,e si-s¿i-c-tl è-2,ó- en gi-na-o-cltr:
i-ka, u,-nr¿ fir-le[.{rr-r'rl r¡rr]-rl.ç-rr¿ a-nu, lltt-tut-[nri] lum den tlraben in
( )r'chrung zrr bLingcu, dic (irrrnze ztt lrefestigr:ltr eltd. ij7, e z e tt

rl i n g i r- c - tr rr ñu - d u7 - a r-srin-rri lltN[+IR.I\[ES a,-rra irr,[À-

ftll-ft. rum dic l¡cstc der Giittel vollliouuttelt ztt macltcnl cbd. Z.

42, a -üed, d11 - ttrl-dir: r\.I!IES /i:ø-.st-l¿l u-rttr'rtu,'q!,-iDumkaltls

Wassel auszugirrsscnl cbd. '1.43, lf é-giiI haIam-tìta ttutì-
n u n - c - rl è: HÉ.till, ir¿o I([IR u-tttt, tlu-le-e rttm die Fiille im
l,ínrdc iippig zrr ltitcltcnt cbcl. lls. l.l.

6.147. ln den iibersclrriltcn det' lìittrirle ist tliese l{onstt'trktion

im itllgenieinen sclterter' (das ltorlìtalc ist rlrrr¿ + ()bj. inr (len. f
hrf.) konimt nbct rlanrt t¡rttl watìtì \ror, bcsonders wenn rlas ob-
jekt aus einer llcihc lon Substiuttivelt bcstcht; dann ist cliese

I{onstnrktion bctluctncr. lÌeispiele: À'i.í-pi on¿ É NA BI uru('/)

Nti 'l'll-r ltl¡turit tlic Zattbex.rien (ì('ltI lf¡tttse tlieses 1\[attnes nit.ltt

nalìonD KAR 298. Rs. 41, ÚS SAL alra ¡rordsr rfiir tl¡rs Liisen der

Bclrcxung r.,inel lllittu BRM IV 20, 27, r-n'u.-tna li-li-ès ZÀIIÂR
tr.-nu o,-fro,-tni ìt+l.MDSl-k(¿ Dwenn du cinc l(trpferpauke (mit

l,etlor) iibcrzichcn nillstr lì,it.acr:. S. 10 I l, SA[L.NITALAM-ÉIri

ri I)Alt.MES-.{ri I)[tiMLI.IvlEÉ-r'rí r¿ I)Il]III.sAL.]tES-fr¿ t+AL

Ttl lùl o-rra [e!r:rr] iu';trbi u go-rn,u,-ln, Itrr.r-h-t]i nto"'ç1o"'ri tSU.Slt

[arrø SAL.] SI(ì6-.{rr, r¿-rr.ø LAL-si Dtit(Ìn licnt,û'l u, mu,-ç1a'ru, l3u-
rril-sr¿ GAZ SÀ si-lir-rri I[u inal SU-sri rt+ÁLt [ì{^}I.ERfMl z^lJ
(l-nr.hrr¡¡rr)-r îf NÍf+.UA. Lr\M.MAIJ [5ri] I(I-iri roÀ:-sr¿ UUL.]fES-

L
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dú o,-¡¿ø SIGõ.IÍÐS (dumnr,ttrfi) kil-pi rufte-e ru,-se-o [Nf(i.AKA.
ltES I-IUL,.MESI IJUL .fri-ø-ttL a-na L(J u É-sr¿ fg.tAr+4 uKÙ.
MES lø [TE] a-na Lì:I.BI ør¿¿r N{J TE-fú ura sa-[þal-ri ¿r¿o SU-&i
NU DII\[4 HUL .{ri-r¿r¿-ti anu (iUR gø-tr,a-al É-5ri ìt na-pil-ti-Íú
ø-r¿o I{ÀR (eçeri)''i rum seitte fiattin, seine ì{ebenftauen, seine

Söhne ulrtl 1löchter, gr'osse und kleine, zu schorìen, zn retten uud

zu erb¿rrrnen, damit das Gebet r¡r'hiirt werde, diuuit iltut tler tr'iuger

zun Guten ausgestreckt 'ñ'erdc, zum Betelr, (irrhörtrverden ulld
Willfåhrigwerclen, utr den Schnterz, I(nmmer, Schteck der in
seinem Leibe ist, den Bann, die Verlustc uncl Schättrn, die mit ihm
verbunden sind - scine tlnglticke wicder gutzurnitchen, dic Zau-

bereien, Hexereien und bösc Machcnschaften tl¿rrnit tlieses

Unglück dem N[engchen, seineru Hause und cleur Rt st del I:euttr

nicht nahe, rlamit eg dieseur }[eugchen nicht nirhe, soudenr urn-

heluc, tlamit er geinen l,eib nicht etreiclte, d¡rrnit rlir:se Missge-

schicke abgcwcndet \verk,.n, d¿nit seinem l[¿rus t]nlrlu geschehe

und seine Seele erlettet werde AIUT 71,8 ff., DIS NA Itì{ t{tfl,-
¿ir¿ TUI(-íd . . . I(I-.{¿i r¿-rrø BÚR (pøfrÏr)-ilr,-.r¿ø ti /¡r,-sr)' lu,nt-tti

iú ik-çu,-ru,-lrí DUs (f¡aløri) DINGIR LIIGÅL BB t¿ )rIlN (i¡\L-l¿'

ìtlo-un-ø&-lt¿ ri I(Á..É.t+'\.1, Kl-íri nutg-¡¡u,-ri Ét-l.sl SI(iu-hiør,Iì(+l lì.-

sYri LÁL-s¿-ura DU11.Li.\ íe-ltr¿-ri ilba-ga-rlt, &-tle, Nr\.lJI .{ã-ko-

ttin¿-n¿a I(+I.LÁL (nøphr.sa)-íri, atm þ,ø-de-e IJ(iIJ r¡-r¡¿f-n-iú (iLIIl-
ørl DIN(IIR LU(iÁ.L BE ¡¿ NIJN ld-n¿ ,La-eil,-r&-¿'u, KI-frâ a-r¿a

Dl-r¿r (srr,lhr,lr,ri) e-tel-Iií r¿-r¿¿. CiIN.MES-/ci latalh¿Ài) Ù.MA (ir
nittu)-lú ø-r¿ø I(IIR-rfi r¿i-fs' Surr-rt,i DINGIR-.{r1 u-na ur,o-þo,-ri

IiIDRA-í¿i &-n& reur-t¿r, DIN(iIR,.ìtES-i¿¿ :i-nu-tti I(I-.fti ¿¿-r¿a

Dl-rni qi-bit lil\-lti a-nn Su.t+it tltltl LIIGAL Bn ì{UN a-n[rr

I(Á.É.GAIrl hr,-{tr,-uü-bi øt-nw-e-fti rwenn einer einen Widers¡r-

cher hat . . . um ihn davon zu befrcir,.n unrl clic lJandc des LTnglticks,

wonit cr gcbunden ist, zu lösen, um Gott und l{önig, }Icrrn und

F'iirsten, die Grosscn, rhn Statthalter und tlie Pfortc dcs Pal¿rstrx

ihni willfiihrig zn rnacheu, cl¿mit ein grrter Finger l¿rch ihm a,usge-

streokt $'eL{le, dantit dieseur Menschen lSeterr, lìrhörtwertlelt und

\\¡illfåihrigkeit vcrrliehen \yel'clr, dilmit sein lllick freutlig sei unrl

cr libcr dem ihm Übel,il'olhrndcnrr stehc; um (lott nnd dcn König,
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den l-Ierrn und den F'ürstcn, den Palastdiener und llöfling mit
ihm zu versöhnen, damit cr gcbieterisch wandere und seinen Wunsch

erreiche, damit sein Gott sein Gebet in Ðmpfang nehme, d¿mit
scine Opfergabe wohlgefällig sci, u¡n seine erzürnten Götter mit
ihm zu versiihnen, damit sein Gebet gut sei und scine Worte dem
König, dem Henn, dem Fürsten ulrrl der Palastpfortc gefällig scien¡>

lV R, 66 (62), 2 \¡s. 1 ff.; ähnliches noch z.B. bci Ebeling, ArOr
XVII/I S. 190 ff. Inzwischen finrlen sich Konstruktionen mit
blossem Genitiv, rvie aus den Reispiclen zu emchen ist (dazu vgl.
auch $ 6.66).

In Omentexten: LUGAI/ LÚI.MES ,r,lrr,a qa-le-e E-rr¿o rdcr König
n'ird hinausgehen, Menschen zu verùrennent A.Ch Sin 1, 12.

6.148. Aus tlem Neubabylonischen können Konstruktionen
dieser Art kaum noch belegt werden. Nur ein Beispiel wie ¿-r¿o

fIGU ZU.LIIM .{ri a.{-7nr-ra]r.lta Z(¡.nUW a-na PAD.III.A.ME
n-na na-tla-nu, ul úl-pur-rablca rbetreffs der D¿ttcln, von welchen

ich dil geschricben habe, ich habe rlir. nicht gcschrieben, rlass dn

rlie Datteln zum l-Intcrhalt geben solltest> YOS III 29, 6 krinnte
vielleicht in Fragc komnen; doch ist vielleicht auch hier das

zweite suhqtpî als Objekt des Prädikat.yerbums íapã,ru aufzr¡-

fassen.

ti.149. nÂ: rlrr.r¿ I'lU an-né-c la-ba lu-ltu qa-r.i-ttit, a-na e-pa-le

rir diesem Monat ist es ausserordentlich giinstig, ein Festmahl zu

veranstaftcnr AllL 406, Ys. 11-13, ß u,p-ta-!i-i,r ú u.l-ía 1ta-te

rr.(-í¿ o-nc ltn-ra,-ri ldas llaus ist abgebroehen wordcn, det Clrund-

bau ist offen fiir das Legen des lìundirnrcutsl ABL 389, Vs. 10-12.
\¡gl. aurh $ 6. +7.

6.160. Zrreirn¡rl ist ama gesetzt ¡vorden in AtsL 20, Rs. 3-4:
N U. DUG a-nrt, ti-[si] a-nn e-¡ta-f{el ues ist ungänstig für das Machen

der Pfr:ile(?þ.

6. Konstrukti.onen mdt tt,n ø sorcolú tor rlent Oh,jekt r¿ls tor d,em, Inl.

Im mA rrnd jB komnen bisrveilen Konstruktionen mit or¿¿

vor, tlie dic Präposition sowohl r.r'r rlenr Objekt rles Infinitivs

L
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als vot ttem Infinitiv haben, Genctisch sind sie vielleiclrt als Misch-

bildungen von Konstruktionen mit ana vor d.enì objekt und denen

mit ana vor dcm Infinitiv zu betrflchten. Dic f3eispiele sinrl clitr

folgenden:

6.151. mA: 1 URUDU ía-pâr-tþr'l íø URUDTT u-n'a si-lca-te

ZABAR ù, a-na møþ-li- le zABA Iì, ía lt - çe 4 a-na e -1ta-ltt ucin Block('/)

Kupfer (hat PN zu PN, gcschickt) für die \¡elfcrtigung von Bron-

zenägeln und bronzenen Asphaltkratzernr I(AJ 178, ? ff" SIG

an-na-tu a-na I LIM SIG{.MES i-no ON ¿-r¿a la-l¡a-ni ta-ail-na-ni-¡.u

udiesc wolle ist ihm tlafür gegebcn wortlclt, d¿ss er 1000 ziegeln

in ON machen lässtu KAJ 111,7-11. Viclleicht ¿ttclt KAV 2 VI

2r f1: lwn-mø A.MES Sø-a dIlU la a-na {i-i-qi a-na{a-ka-a-niil-l.u.-

hu-tL-ni i-l¡a-aÉ-ßi Dwenn es Regenwasscr gibt, rlas zur Bewässcrung

verwendet werdcn k¿nnr (rlas tseispiel gehiirt hicrher, wellll lnan

Ëíqam, {altã.rru sûgen kann).

6.162. jB: ia-a-ti GIS'MÁ.GIIII'sqal-la-ttirc-danvnwl' ' 'l a-r¡a

Dilm,w{r a-na nd-bir A'IAB.BAI ø-na gu-se-e u-n'a hrli-fe?l rrblingtt

ntir cin leichtcs magurru-Boot, (ich will geþcn) n¿rch,Dilmunt zrll

über.gangsstellc rles Dlceres, um g*.sá zu holen¡ II R 60, I III 7 ff.,

ana e-pi-Ei tt, e-pi{-ti S¿i ì{ENNI A NENNI ' ' ' ant' NIGIN (so-

btui) ni-il-Ii-lco rwir sind gekonurcn, den z¿ruberer rtud die Hexrr

des NN. Sohnes dcs NNi, . . . zu umzingehD llacllt III 36-3ti,

inittt-,inittt - ttùa ûnü ze-nû- ú ana &tl-Iu' tt¿¿ uBescltwörun gsf olmel f ür

die Beschwichtigung eines Erzürntcnr KAIì 62, 6. Vott cittigtrtt

Ilällen ist es schwer zu sâgen, ob sie hierher gehtiren oder nicht.

Wir habcn in rler Synchr. IIist. ([1T 34, gz ll7): o-na URU SÀ'IIR U

a-na ha-lâ-di i!-tli-kul rrct kilrrì, die Innenstadt ztt erobernr oder:

rcr kam zur Innenstfltlt, um (sie) zu erobernÞ, ähnlich ebd. II 8-9:
PN GIS.GIGIR, ¿ Eu'bi a-na i-iti birai fa I(UR -4f-íur a-na ka-

lú,-d,i il-li-t¡n untl ebtl. It 3-4 a-nrl zú-un-qibir-ti.l¿ I(If R ,4[f-íta'l

a-na lca-íâ,-d,i il-ti-þø. Es ir¡t rverhr, rlass kulãi|uttt, ein transitives

verbun ist (r?lørn ikl'u.il), won¿ch diese l}eispiele hierher gehiilen

wärt|en, abcr ebensogut kantt ana tilft-û,linù von Prädik¿rt'verbt¡tu

alãlnnn, abhåingig sein.

nA: \rgl. S 6.160.
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7. Ob,jekt des Infinitit's tlu,x:h, ein (ie.nitiua,ttrilntt au,sgedîüclit

6.153. Diese l(onstmktion kann schon im ¿AK belegt werden;

I (PI) ZID.SIì ø-na no,-l"ra-gr, GU i\{Á,D I 2P9 zweirn¿rl. Leider
bleibt die iibersetzung nnklar, so dass cs nicht restlos sicher ist,
ob hier ein Infinitir. r.orlicgt.

In.r aB ist diese l(onstruktion inr Hinblick ¿uf tlie lläufigkeit
der verbalen Konstruktion verhältnisrniissig selten;'r.icllcicht ist
sic auch in Mari häufiger gelvesen als irn eigentlichen l3abylonien.
Auch in liter¿rischen Texten kommt sie ziemlich häufig vor..

6.164. Beispiele: PN a-þi .íø r¡-rr,a pu,-ïa-&s tou,-ar1{a-ti-srlrc i-na,

URU.KI uø-u,É-lnt, lPN, mein llmder', dcr in der St¿rrlt wohnt,
rum seine Augelegenhr:iten zu nntersuchcn'r MAH 159f4 (J(lS \¡
S. 86) 3-.1, 1 l/2 tif N a-r¿ø I(AS? lo| o-nu ¿-pó-ei ii-ip-ri-int.
ùr t 12 Sckel fril clas Bier(?) fiir rlie Ausführung rter. Arbeitr TCL
X 39, 15. Diese sind. offenbar substantivierte Infinitivverbindun-
gen. Mehr verbal dürfte ¿bcl der Ausdruck in tlen folgcnclcn

Beispielen sein:'/,'i,2.^N.NA e,-tvr lu,-l¡ø-an lct¿-r'u-1ttn-tna-ti-ia

ú-u.l i-ht. rich h¡rbc kcinen Enlncl fiir rlie Zubereitung nciner
\\regkostr UIU VII 120. L-4, u-rtrt, ka-lu-arl i-rl¿'-ír¿ útp-pí-i.s
)\ryegen des Ansreichcns scines Lohnes milohte er Schrvicrigkeitenr

l¡i-lill¿. iø-u,-ti. . . rfiir tlie r.ielen lliinde, dic . . . uln dieses Grund-
stück zrr utessenD cle (ïenouillac, l(ich I Pl. IV ll 6 Rs.9-ll, und
in derr rrreisten lìeispielen aus ìIari: ú-na na-W-ar a-Iint, . . . .

u,-l3u,-trut ('rrl nadr) >cs ist nicht verltachliissigt worrlon, dic Stadt
zrr berv¿rchenr AllM \¡I 7ti, 28-29, &-ne pa-q&-ad sa-bi-ittu lqu-llanr,
oí-/rrr.-rr.[n,] rich habe cs unteruonrrnen, das Ilcer zu musteru ARI\[
Vl 32, 7 -8, a-na lru-nto-ús e-bu,-ri-itn, la-þtru.lnt, nø-di ú¿rs lìitr-
samureln dcl Elnte ist veln¿chlässigt worclen> ARI\[ \rI Zg, 1l -lz,
u-na ku-ul-rlit o-pirrrl(Il la-a-ti lllø-la-ant, {s,-nk-nu, rdic l(raft
gerìug haberr, dir:sc Stadt in Besitz zrr haltenr AllM lV 11, l4-15,
u,tt-tti-ki-unt, a-þtla ub-b,utilt ttm,-[tlinr, ka-Uli-[.{J¿ qn-tu,nt {ø-ølr
na-[alt rhicr ist es rrntenronllnen wol'([cn, das g¿tnze Lantl zu

nrusternr ARI\I I\¡ 7, 4-i), a-nu-lnt o*a $þntl3.-l3u-u,t t,U ítr-[tlu
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ù, n-na þí-ri,-tint, a-ba-lsi-{te az-zi'-iz-ttttt, lich war hingctleten, ttm

cliesen Mcnschen zu erschrecken untl ihn zum Graben ztt führenr

ARM III 36, 18-20, 6o ça-ba-ant, &-mü, ma-íû-út'ON ri-.le-ri-ib-nut

nich brachte 60 Leute hinein, ON zu bcwachenu ARM II 33, Rs.

10'-11', il-ht, ça-bu'-un¡ ki-hí'-it'trntu a-ltû [flø-lm-[ø]! gir-ri L(J'

KÚR ift-tli-ik-n¡a rnachdem eine ansehnliche Truppenabteilung

den Ileereszug des Feindcs zu iiberfallen kaml ARM II 22,7-8,
a-nø ub-bu,-øb $A.NA.KI qa-at./ta lu'l¡nrutt-r¿o uunternimrn es,

<las L,anil der Hanäer zu ntt¡stetnl ARM I 37, 39-40, al'ht'nu

u-na da-a-ol¡ na-ak'ri'ö'm fi'ib-qi t¿-èi-te'ni-e ù te'In'n'i-ig-gi'-ra'{u

rihr sucht Kunstgriffe, um den tr'eind zu töten, und sucht eine

günstige Stellung ihm gegenäberu ARM I 6, 4 ff., vgl. noch AIIM

I 43, 3-4; 9-10; III 30, 15; 61, 10-12' a-na ta're-e PN a-r¿r¿

ti-ib-bi rna-a-ti¡t¿ pa-núnù il-ltu-tnt'niil¿ ffiie haben es r¡nternom-

men, PN ins Innere des Landes zu holenl Mari RA 49 S. 70, 17-18,
(Verwaltungstexte:) Ol ø-r.¿ pa-Éa-a# 75g-tflr'it'ta-lc¿l nfür d'as

Salben der I.r AllM VII 8, 3-4, a-na pø'/'o-a{ GIS.GU.ZA.lo dUTI'

rfür das Salben tlcs throns des Sam¿úu ebd. 6, 2-3, vgl. ebd. 11, 3;

12, 3; 13, 7; 14, 7 tt.ö., abeL a-n'a ¡tl,-Éa-a.í LIiGAL 25, 7; 41, 2;

46,2;47,3; 59, 2; 66, 2; (Inf. Gt?, vgl. Bottéro ARMTVIIS.182).
6.166. Literarisohe Texte: i-nu-mø dAMAR.UTU a-na &t-te-

Su-u,r nú-í;i . . . ú-wa-e-ra-an-ni 'rals Marduk mich sandtc, die

Menschen in Ordnnng zrt bringenl CH V 14-19, çt'i-&r, e'le-al a'n'a

øna-latl Sør-rrl psein Mund ist hervolragend, damit er dem I(önig

antworten kanu Sargon{egende RA 46, 172 I26, a-na þu'ul-lu-u'q

ze-ri nh-l¿r"-di-i I'Ú.KÚIl' ila-un'-na id-ki-ø-am-mo ¡Ðum den Sametl

von Akkad zu vernichten, hat er einen sta.rken It'eind hervorge-

rufcnp JCS 11, 84 III 16-17.
6.166. Besond.ers ist zu rncrken RA 82, 182 Vs- 7 i'l'e-er-bu'

u,-nø ti-ttr-ul Sø'uw-e u(die Götter) sind hincingegangcn, ttm im
Himmel zu schlafenr; hicr vertritt das tienitivattrib¡t eine adver-

bielle Bestimmung inø lamê; vgl. dazu von Soden 2L49,176 und

GAG $ 160, sowie unser $ 27.4.

6.16?. Im a-A sind Beispiele selten, vgl. jettoch z.Il. CCT \¡

6 b 14 î,.: la-ti-ií'tutn da'hntt, a tá,-qá, AN.ìiA MU-6-SE Des ist drit-
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tes Jahr zurìì Nehnìcn des Zinnes fiir fänf Jahrer (vgl. MatouÉ

Bi. ()r. 1969. S. 178); o-rr,ø e-lû,-ar ro-nì-<ni)-&¿ lum sich selbst

zu rettelrrl ('(1'l' II 43, 17, n-uli-ilo-ttttu. a-lantKr a-na, e-sà-ar KÙ.

IIAIJRAR tn-óí-e rl)ic F'rau wird für tlas Einforrlern rlcs Silbers

nach der Stadt a,usschauenr BIN VI 199, 16.

6.168. Im mB ist diese Konstruktion ausserhalb cler Kudur-

rus (siehe untcr jts $ 6.160) ziemlich sclten. Vgl. jectoch tt-n'a a-pa-e{

GIS.MÁ.MES rfür das B¿ruen von Schiffenr BE XI\' 167, 30,

UM II/2 34, 29, a-na lu-sí-i NAM.LII.ULÙ lø PN iz-zi-zu, ñie
standen da, um die Leute PN:s hinattszttftihrenr RE XI\r 2,IL-12.

ti.l69. lm mA fintlen tvir nur' . . . . a-nu iøl-hrtt'ttt, la-li-ttttt'-

ti-íu-nu, Str.l;¡..¡.N.TI.MES rznr ÌJefriedigung ihrcr (iläubiger

h¿rben PNN erhaìtenu KAJ 47,76-17.
6.160. jB. (Kudurrus und b¿rb. Königsinschriften): o,-na Ie-

qd-ø dAMAR,.IITIT a-na ßõ,biliKt yru-ni-&r, aÉ-kun-mauich richtetc

sein(?) Antlitz rlarauf, Marduk nach Babylon zu holenrr Agumkak-

rime VR 33 ll 2-3, zi-ik-nt qar-du" 5o a-na c-pcf MÈ ki't-plr-ilu'

e-nur-qa-lu. rdcr kriegcrische Mann, dessen Krüfte auf Kampf ge-

richtet sindr Nbk. I IitsSt 6 I7, n-n'a tuwi, ç¡i-ntil-h: KIIR.UIìI.KI
u-lat-ba-a TLTKUL.MOS-II¿ ner hat zttr Rache für Akkail scine

lV.affcn erhobeu BBSt 6 I la, vgl. BBSt 23 II 29 ff. u,-na ta-bal

.A..SÀ.UES nn-na-ti ú-nr-u,n-iu, i-Íul¡{n-nu (dcr) diese Felder

wegzunehmen be¿lbsichtigtu tsIìSt 7 I 36-36| a-ne' fc-bol URU.

MES .lr¿-nt¿-ti, pi-lik ¡..SÀ.UES iu-urt'-tt'i-i ù pu-ur-ru-rr¿' GIS.

ÉUg.nÀ lanrni(?\ an-ni-i tL-nttnt-&t, il-ta-kan, u(wenn) er jene

Städtc wegzunehmen, dic Grenze clcl Felder zu verãndern unrl

rlieses festgelegte Anteil zu witlerrufen plantu MDP X 12 III LB ff.,

a-na uil-iht-rrl e.{-ret . . . ù. sa-ilar SÀ.nUCn rftir die I')rneuerung

der ÌIeiligttinrer . . . ¡tnd Anordnllng von regelmässigen Opfer-

gabenu Flinke lI 2, l¿ a-na na-ilatt, ul'ti-&t, dl-gia-gia ap-pa i-lab-

b'í-nu ryt¡t' dessen Weisung die Igigi-Gtittcr tlen Huldigungsgesttls

macheru llinke I -or, ø-na ud-du-þ| [eßl-ret Éu-lwþtbl ma-þa-zi

u {ul-hrtn l¡i4u4c'e ba-lâ'-a PI1-Sú rdessen Sinn daratrf gerichtet

1 \¡ß1. zu dieser ßeder¡tr¡ng von anø $ 6,3,
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ist, die Heilig¡üu,,,. zu crneuent, die Kultstädte zu besicrleln und

rlie Ritcn ttnversehrt zu haltcnu llrtrrluk-apal-irldinir II YS I 37

II 22, a-nu nø-dat¿ ",\.ÉÀ.¡ll! a-nn DRIN.I{E À:i-rJr.r-rr.rr ...pi-ltl
il¡-Éi-n¿a ucr befahl, clrtss dr,.rt Iilientcn Feldet' gegeben wer(l{:}It

solltenr elid. I(ol. IIl, l0 ff., ía ... ane,þu-pe-e N'\n.RI-i.A dvu-ti
i-{aldm-nu" Pl¡¡-.iri Ddor' l)callsir:htigt, diese Stele zlr zetbre(ìhenD

ebrl. I(ol. V 22, r'gl. cb¡l. Z. 3!, u,-tttt, ia-u-(i .r¡,-rir-¿ft:i¿-rnt ltt, ktr
r¿r¿-r¿r¿-fu tili lnrrigen sic ilrt'crt N¿tcken bttugt'n, rutt ihr Joch ztt

zir:hen¡r llbk. VÀB IV rZtl A l(ol. III 3-4, Iu, pe-e-hrti ùn'-þ.i-ia

&-tl,rr na-o-li cr-u,-bi-itt, rmeiue Wcgc nrögen geöffntt srlin, damit ich

urcinc Feintle tijten könleu Nbk. YÄB I\¡ 190, ì(r.9:l II10, o,-nauo-

u,-ri u-u,-bi-ia li-il-li-ku, i-do-a,tt, rttm tneine Feinrle ztt rLscltl:tgen,

rrrögcn sic an rneiner Scitc gehcnr Nbk. VAtl I\¡ 78 III 14, n-nu,

.{rr-rr,tru-qrr.-'rr.l r¿¿-li¿'-r¿r-ia li-il-lïlru i-d,ø-a-u, rum tneiltc lleinde zu

fiillen rrsu'.u ebd. S. u4, gtl-99, n-rr,tr, e-,pé-h¿ Ú ¡Yr¿-ø-li robîi u.tnn'-

eranni xlr ltat rnich grossartig gesaudt, tlieses H¿rtts ztt bauenu

\r+\lÌ ìV 96 I 2it ff,, e,-nu,le-tte-un, um-l3.u,-zí ù uil-ùr{u, el-re-e-li

uum die l(ultstädte zn br-rsoLgr,.n unrl die l{ciligttinier zu ernelrerrrt

ìibn. VAII IV 234, 13-1.1, a-na e-qte-iu, É-þut-þtr,l þ) ¿Sin EN-fr¿

,rum Ehulhul, dtrn 'fempel Sins, rneincs l-Icrrn, zu baucnr¡ Nbn.

\¡;\B IV 990, 46. Eine Iiette urit vt'rschietlenirrtigcn Koustruk-
tionen: u-tte .ir¿-r¿r-írr.-drr kt-tt¡tt-¿ttL ú-stt-t'ø-u,t É-.frr ,irr¡ll-lu,-t¡nt.

pa-pu-l¡u, .ù I(L'l'tlS.MES ø-r¡.¿ s¿-rr,r¿ú IIIN(iIR-ri-ti-ir| e-1te-ia

rrn-nr,i-ínrrr,-rnø ut-ttin-tt,i-.ìrtlr.-lln ¡lttn rlerl fÌrttnclsteilt flstzttlegcn,

den llilderschmuck jcncs ifcmpols wiedet'hetzustellert, rtr:n Schrcin

rrnd clic Iiiìttcrkamlìì(ìr' zut' Zirt'do srinct ('iotthcit, zu rìtaclìrrrì,

flehte ich täglit:h zu ilìnìD Nbn. VAII IV 264, 2-l ff. unrl öIter.

6.161. (Assylisclte I{iiuigsinscluiften:) r¡-¡¿¿¿ .{rr-.irl Sr\(i.(ii(i.
(+Å.i\ tiIS.Pr\ (+IS.Ttit{tIL rì .iz-bir-rr¿ id-di-nu rrl¡nnit ir:h rlie
Schnarzköpfigen recht lenke, hat er nrir d¿s Szepter'. rlie \\I¡rffc
tuttt dcn Stab gegcbcnr Slln. I KAII I 13 I, Vs. 201.ittu rr4-llc-iu-rro
il-¿t "'.fi¿s(-¿il-a-u,-lu,I[Ali Iit]R l{ur-thcni-osr (¿-r¡r t-pel lu,q-mø-ti

us-ttitl uztt jc.ttet' Zeit tr¿t ir:lt rlrit KaÉtilia$, dettt I(iitrig r,ort I(¿tr-

duniir$, zusirlnnr(-'rì, urìì zu kiinrpfenl Trt. I (Nr. 17) liAll ll 61,

Ils., 34-35, vgl. ìir'. 5, l-14-56, ì{r'. 16, 60-61, ia n-nu iu-zu,tb

.l¡:ssr Âno
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ù ùi-rú-rrl-rrt'l.e s(¿ KIIR Iiøt'nru-þi ü-li-ktrni rdic gekommen

warcu, das L¿rnd l(ntnruhi zu retten rrnd ihrn Hilfe zu leisten'r

Tigl. I, AKA S. +0, tl 17-18, ønø lá-ga-{ú ge-rc-ia iu'lrnu,-u,l

la-iti-ri-icr nw-tcl-Iu-te tl,í-rt¿-/,ra n(Als Assur) ntir Heldcnwtirde zur

Vcrnicht¡ng rncincr V{idersachcr, zur tlntc¡n'erfnng cler l¡ich
niclrt Ftirctrtenden schenkter Tn. I r I n5-27.

6. 1 6 ?. a'n n $t- ztt-tú nalt- {a- a'te-,{t rn'tt, D l )i ( } l R. Nf ES-.{t¿-rrt¿ if-
[su]-ri ,rum ihr Leben ztl l'ettelì, h¿lben sie iltle Llijtter angeflehtl

Tigl. I AKA S. 42, 39-40, vgl. AKA S. õ0, 1õ-17, ø'n'a lu,-ztt-btt

ZI.NtES-íú-r¿r¿ ri-lìr-.{.rr-,ù.¿¿ D¡tn ihr Leben zu ¡¡ttcn, habe ich sic

losgeltrssenl Anp. lI, Al(A S. 231, 17, vgl. trlrd. S. 235, Rs. ä1,

s. 2g9, 100, s. 305, 30, s. 319, lì8, s. 332, 99, s. :ì38, 113, s. 367'

40, S. 3119, 46, S. 368, 73, Slttl. III I{AH I 30, Vs. 22-24' ebù.

Ys. 32, Sunrer VIiVfO I/6, 464 Vs. If 32.fi7: lìs. III 33, (u-n'a

lu,zu,-u,l¡ ZI.MES-Sri ebrl. 94 ), tttttl öftcrs; Tigl. III Anrt' Z. 67,

137, Rost Pl. 33, 2.22, la u-na lt¿-n¿-ri rro-¡rrií-ti i1t'par-li-dw>dcl

cntflrrh, um sein Lebcn ztt retten¡¡ Sg. II T(-lL Itt 746, tt-na ht-ztt-til¡

ZI.MES-Iú ebtl. r+0, r'gl. noclt Sargon [lhom. 7tr, Atttt. 184, 2ufi,

Sn. ()IP II 47 VI 28 Ä5b. Rass¿m VIII 38.4.3 ttsw. öfter; arr,n

e-tl-ir nap-íô,'lí-l;t|-nnt' lu, i-tuc-qu lunl ihr Lebcu ztt rettctt, eilten

sieu Tn. I 1 IV 1{í.

6.163. a-na e-1tci ì'[UIÙUB4 ùt' tal3a-zi Iu, it-bu,-ni lsie sind

¿¡fgestiege¡, ull Ii¿rn¡lf untl B¿rtaille z¡ liefer¡rr Tigl. I AI(A
S. 67, 86-f17, 1'gl. ebd. S. 53, 49-60, tttttl S. 7fì, 86-86, ø-rlø

c-pef ïIURUBa 'rr, I\tÈ ø-r¿ø SÀ-iø i¿-lru-¿i 'rsie 
sintt aufgestiegen,

um gegcn lniolt K¿rnpf unrl Bat¿rille ztr liefernr i\np. II ÄI(A
S. 30:ì, 25; S. 351, L7-18, a'no e'peÉ DIUHtIB4 r¿ IIB ø-nø GAB-ia

it{ru-ni ebd. S.356,35-36, vgl. Slm. III lJ¿l¿rt'at IV 4' WO II
S. 138 ff. 62-63, K;LH I 30, Vs. 28-29, KAH II rl3 lìs. IV 18

u.ö., ø-nø Dl'i-e.l MUtìUBr ltÈ a-rr,a GAB-d¿ it-ba-u W0 II S. 224,

146; ÉarnÉi-Atlatl Y, I Il 29 ff. I 44; IV '10, rt-tlo e-1te{ ta-þa'zi lu-

Ial?!-lnrfu, Ttul-þa-u-ti run Kampf zu liefern, haben sie sich rnit

St:hrecken bckleitletr SS. II TCI-, III 9{1, n-ttn a-peS MIIIìUBa

r¿ ME ¿r¿o LlAts-iu it-lnr.lni Sg. II Chors. 25, Atttl. 27-28, a-na

e-peð MURUB4 GIS.TUI(IIL.MIIS rì I\{È i-n'o, muþ.-ri-ia iíI-ku-a



188 Jussr Anr¡

A$b. Streck S. 8, 79-80, fl,-?to e-peÉ tur¡-ntu,-lc le-b,u-ni.sr-r?¿-r¿ Sn.

oIP II 43, 56 u.ii.

6.164. a-na ko-io,rl KUIì ll,/r¿-rr,s-r¿ '¡.4-5r¿r EN ri-nr.¿-'¿-ro-ni-tna

rrnein Herr AÉ.{ur hat mich gesandt, tlas Land Musri zu erobern¡r

Tigl. I I(ol. V 67-68, AKA S. 7õ, a-nø í¿-t¿-s{r¿r I{IIR,4S-&¿r
EN-su. íIl.lnrú ¡ulrrr rlas Lnnd Assur iu Ordnung zu bringen, haben

sie seine I{errschaft $onrfelu A$$r¡r-re$-îÉi AI{A S. 18, Z. 3, dass.

,4.K4 S. 24, Z. 3. tt-ttu,.çæl¡¿f g1irri-iu rttrn meiltun Vormarsoh zu

hcnrmcnr Adarl-nir'¿r'i II I(AH II 84, \rs. 22, a-no lú-la-lr¿ NIG.
(+A.MES KIlR.KIrlì.IIES ìf Ir ilt-lnt-ti rclHmit ich rlic Gtiter rlcr

Länder r'irube, habcn sir lrrcirrcn N¡rmcn genanntl Ad¿rdnilari II
KAH II 84, Vs. 13. r¿-rl¿¿ sa-l¡.ar irr-r¡¿e-r¿¿ ilan-ni nrul-lt.i l,:ib-rut
4-ti lú-nta GI 'lt.¿-à¿-¿r i-ir¿-bu. rbei tler Nr,ttltttltg lneines starkcn
Nanens ttei¡çr-,tt sieh dic l(önige del vierL Weltufer wic Rolu' im
Sturmu ebd.. '1. 21 , ana, ht-ru, ¡¡i-rtu-hl .{o I'N ¿-hll': rir:h ging, urn

PN zu r'ächen¡r i\np. AI(A S. 237, Rs. iì7. \rgl. i\KA S. 841, llg-
119, NUN-ri /,:¿-c-¡ut iít, o-nn ¡(r¿-f¿-,{u,r I'A.AN.MEB É.fUn.UnS
KUIì-5ø pit-qu,-íht L'n-il-na nder trcne F[irst, clerr unablüssig tlar-
attf bedacltt ist, dirr l(ulthandlungen der Ternpel scines l¡andcs
irr ( )rrlrrrrrrg zu ln'ingen,r An¡r. AI(Â S. 262, 24, n-na, ßi-ta1t-ru,-éú

lJu-ten,i-íu. i-su-þa SÀ-.9,¿ rsein }Itlz frcut sich daratì, dass er seinc

flrrterut'u-Waffc fliegen liisstrr Anp. AKÄ S. 3õ3, 26, u-nu ht-ur
gi-mil-li PN ¿-li/i ritrh ging, um fär PN zu liithcnl Slm. IIIt)bel.
Ninrr. 76, a-nn. tu-ur ¡¡í,-mil-li lu øl-liÀ Slm. III W(l Iic S. 404,

Vs. II 43, a-na, íúm-pul! ZI.ME,(-fii nu,lt-r¡rru-t| rap-ítt, tl-no
qub-bu-li-fú-nu iþ-li-irl rnm ihre Geistel lrilnrntel zn bringcn, wurrlc
ein rveites Fekl ftir ihrc Begrabung:lusgcnutztr Shn. III, III lì
ll II, rr-rr.o kr. su,-¡tu<ù¡ na-¡fi-i-Íú lllttl ON c-Ei-bn-úl-{tL Dunì sein
(iebict nicht zu zlrstreuen, ìiess ich ihnt dic Stadt (lli¡ Tigl. III
Ann. 42, &-r¿ø .srr-rr-u.þ. si,-trr,o-u-ti fia.... NÂ4.MIìS ðl-pri. Lú.
tstIR.tiUL-ht-ti nlrni-rr¿o )ulìÌ die Verzienlngetì von. .. glänzenct

zu nìaclìen, hahc ich vom Strrilhauel bchtrndr:ltc Steine angcbaut'r

'ligl. III Rost I'1. 3(ì, ¡ì, I R, (i?,

6.165. i-da-ul ilunrqi .íu, le-qe-c /,rsLfu-li dLllr¡nlrs M n-ge-a

ø-na íu,l-pu,-ut IitrR lìr¿-tr,Kr t|-lø-u,i-þu EN.NtIN rclie guten Yor-
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zeichen für die Erhaltung von Herrsohaft (ditr) Magur, der Herr der

Tiara, (gab) zur Uuterwerfilng der Gutâerlantles, strengten die

Beobachter sehl lnr Sg. II, TCL III 318, ø-na sa-núq ni-ri-bi-
lt¿-nu ttto-lu,-u pul-þa-a-te ¡¡beim Ankonlnen an ihre Ðingänge

waren sie voll vo¡r Schrecklichkeit¡¡ Sg. II, TCL 3, 327,t L ti¡n-bu-

r¿¿-ø KÙ.GI ía øtw lul-hr-uttt, par-çi {ø "'I}a-ag-ltûr-ti at-ti dil&l-

ihi-a ht-tøm-lu,-r,L ni-siq-ti NA4.MES rcin goldenel Siegelring, rler

zur Erfüllung dcr Ordnungen von 8., Gemahlin cles Haldia, rnit
iruserlesenen Stcinen besetzt istll ebd. 385, lø a-na pu,-uþ-þnr 'u.ttt-

na-ni &ù-l'u-u,'tn, lru-ra-Ki 'i,-na !up-'pi maþ.-rí ií-¡.rr.-ru-fu, rdcr in
einem früheren Brief ihm gcschricbcn hattc, dass cr clas Hecr

saurmeln und d¿rs Lager in Ordnung halten solltct ebd. 7, ø-rr,ø

!a-'a-al lul-nvi,-ia e-di-nu-ú lu if-pu,-ra LIi ¡'r¿lr-l¡a-St¿ lurn n¿rclt

meiner 'Wohlbefinclen zu fragen, hatte kein einziger seincn lloten
gesandtr ebd. gt2, a-nn lc-me-e ur-ti-iu,-u;u Ia . . . . luur ihren

Sefehl zu hören, .... nirtht ....1 ebd. 2l>-o, u-na ru-up-pu-t{
KUIì,-.fø-nr¿ is-ki,-ht, LUGAL pø-rui uum ihl Land zu erweitern,

cmpörten sie sich gegen den frtiheren Königr ebd. 234 und mehr-

mals in dicscn Tcxte; a-na íup-ru-øs Gilt LU.I(ÚR KUR.NIM.
MA.KI ú-lar-lcis UIìU bir-¿ri uum den Fuss des elamitischen

F'eindes fernzuh¿lten, liess ich cinc Fcstuug baucn¡r Sg. II Chors.

1.39, Itit-r'tr, . . . u-nü tw-ri gi-mil-li-lít, âÉ-pur lich entsandte eine

ll'ruppe . . . um ihn zu rächenD ebd. t20, PN ¿-rr.¿ hïl-ri gi-t¡¿il-li

ù e-[ea-cr' 'tr,ø-pil-ti-íú . . . uçallanni ¡æ bat rnir:h . . . damit ich

ihn rächcn und sein l,eben retten sollter ebd. llg, PN c-ta lø

na-{e-e ¡if¿i SÀ-í,¿ ik-qtu-ud ¡rdas Hcrz des PN plante, Tribut
nicht zu bringen,r cbd. 2.90, r.gl. Ann.215-216, vgl. noch z.lJ.

chors. 111, 66-66.40. Ann. 292.42.38-ts7.288, Zyl. 34.49.50.

57-58 usw.

6.166. a-na íu1t-íu13í a-lak-ti A.MES fti-ttu.-ti lD ø-ganrnnr,

ú-iab-íi-ma rrurn den l-,auf jener Wasser ruhig zu rnachen, machte

iclr einen Schilfsumpf'¡ Sn. OIP II 115, 46-{7, a-nø hrpu-t¿f GIS.

lvIÁ.MES . . . GIS.MES C^lLt,.ltES ri-qi-ru uun Schiffe bauen zu

L.

I á¿ø nicht final, vgl. $ 6,3
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lassen, habt, iclt (ill dcn Wäft|crn) gl'ossc lliittlnc selten getuacht'r

Sn. oIP l I l04, fi7-tjfl, {tt, t¿'nn,.it¿-l¿-fitr /i¡¡.-r¡t-sr¿] ¡trt-qtt-¡-di ANSIt.

IitIR.RÂ.1[EÉ sa-rr,o-rJí utit¡tnm.{..,t-íri, ri-.{c-pËirÍ r(tlpt' Pnlast),

dcl ich h¡rbe ¡rachcn lâ,ssen, nm das Lager itt ()rclntrng zu bl'ingen'

rlie Pfcrrle zu llìIsteril. unrl alles zu hesichtigenr sr. oIP ll 128

Bg ff., ¿-r¿o srr¿-l¿-irn' ,sol-lr,¿t SAf+.I)If pntp-tli l¿r¿r-rr,tl-is-qi ebd.

S. ll.l0, 66, o-n-üDr,-r¡¡o ¡,-l¡o lìb-br.-írí-nt¿ ¿-rt¿¿ .rtt¿ilt,-rtrrl lrr-b¿ú Ull tI
c-peí RÀD íu-te-ir,' .s?¿-qû.-('-,¡.i tr' þø.le-e 1l) ztt-qo'rt'p si¡t-ptt'tr'-ti

ri-gr¿-rnr-ír¿ ,r¿l rlb-ðt:lra r¿l rrí-flrl¡rl /,'r¿-rn-¿¡s-.su. lkeinel von ihnen

trachtrte dalttcþ orler hirtte Lttst, dic I/itgt'dol Statlt ztl el'\Yeitel'n,

eiltc Nfauer zU l)íttlelì. tlirl Strassen itt Ortltlttllg ztt bringcn, Katlülc

zu gì'¿ben ttnd f)bsthiiumc ztt ¡rflattzenr Slr. olP II 103, 38-42,

LIi u.r-bi Ìt, L[I.IìRf\.MuÉ-,írí SIG6.MES *u' a-nu, ihttt-tttt-tttt

Ll RII I lr-so-lrli il¿- rrr.u ri-íø-r¿i-blt-Ìr.¿, us0irt0 llrbi-Lt-'utC unrì

;lusrrrleselìc¡ 'l't'u1t¡r¡lt, rlie pr zur \¡erst¿il'littng v¡¡ Jerttsitlem hin-

cingeblacht h¡tttel Slì. a-r¿r¿ e-2c5 íti¡r-rr .{u-r¿-frt ro-l¡iÉ anrttú-lil¡-t¡ttt'

rtlicse Albeit ztt tlut. ltabe ich grossartig grrplantr Sn. olP II t0t)

VII 4-5, u-wr n¡rikttt tttttn-il,a-a|-ltl rt c-Pe.{ AlìÅD-¿i-li rí-ptt-rrr'

roÅ-bru-irt rutn Tribut zll zalìlcrì rtntl Dienst zu iillcÌ1, lt¿t lL scinett

llotr:n gcsandt)) sil. oltr II 34 III 4tì-49, ili-¡rrr-rr¿ liL-Ùø-srri-r¿tr'

n-¡¡¡s ¡t-¡)c{ (llS.LÀL(lru1lr.cÌi) useill llcrz hat l(irtltpf gcpllttt'r Sn'

()IP. II 4l \¡ lfJ. ¡¡-r¿¿¿ ka-la-tli L[l.KlfR dun-ni o'm-lrtu,t-iri'ttrt'

ll-¿r,¿¿ r¡r¡r tlcl st¡trk¡lt Fcinrl ztt cttilplxrlt, ltabrr ir,lt luiclt iìll sic

gervandtu Srr. ()lP II 44 \r $it, u,-na e-\xti htq'ntu,-tc |e-lnrni sc-rtt'-

.t-r¡ r)Sic \Tilt'glì atlf d(lttt Wlg¡ 711 lììil llnì ztt kiitttpftrttl S¡. OIP II
43 \¡ lr7, ø-nn e-ltei É r¿-Li¿ lìÒ-Lrl rrl¡-la-r¿i-,,r,a uich l.rtkatn Lrtst,

das Akitu-lliurs zu bauen,r Sn. OIP II 137,2t1.

6.167. lít ø-tle-c Dt.¿¿-t¡t'tl DIN(illl'MEÉ (Ìi\L.I\[ES o-,r'(¡,r'n'-'s(¿''

LI't(iAI-(rr.-)li-iu' ínu. A.ftES rì l.riìS rl-Ìr'rt-ri rtlio dic llirle, den

IJ¿rn¡ ctcr gl'ossen (iiittt'r' ztll' liervahttlttg lììcilìcs I(iinigtunrs nlit

Wirsser und 0l sclì$¡or(ìtìD Ash. Nin. A I5O-51. /ir,-r¿,¿¿ uu-rí,-irr,-ni

rr¡rr.-rç-¡rn-ø.r-.{i trn¿ su-ltu'p za:i-(í')ri-itr, 1,¡t-ln-tt i-tkru'a'lir:lt
brcitttte ltìeine ustrhrvingeltD atts wie citl flirrgendct Aat', tlm

neinc Feittrlt. tricrtlr:Lzusehlitgenl ebtl. ti?-7tì. Sa rt'-r¿r¡ c-¡rcð LII{iAL-
(rr-)l¿ I(tIR ,1ox-ir,'rir rr-no SnS.ffUS-¿u, ú-Íu.k-pi-i¡¿ l¿-r¡r¿ü-tr¿ rtlic
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zur Erringung dor Königshcrrschaft übr.r Assyric.n meine Brüdel
bösc Plärre schmietlcn liessenl cbd. II B-9, .íø a-na u,d-du-u,i

DINGIR.I\{ES GAL.MEÉ ti &¿À,-hrl el-rc-e-ti . . . ikini rubírti

iöíûiu. anu, {ol"r,ú,li uden die grossLin G<itter zum Kiinigtum crhoben,

damit er clie gr'ossen (iiitter erneuerte und dic Flciligtiimcr voll-
konmen nurchter ehd. II 19-20, n-na e-pe{ AIIAD-(ri-)ti-itt,...
il-lik-o,ttt-nr¿ )er kanl, um mir finterfiä¡ig¡eit zn elkllirenr ebd.

II 60, ic. ¿¡-¡¿o iu.-ztl-tb nu-pil-ti,-Éú qé-relt tanrtint, itt-nub-tri ller
um sein Leben zu retten, zur ìIitte des l'lcercs gcflohen,war'lebd.

V 10, o,-,ro irr-l¿-ír¿r KARAS ,pa-qø-(ø-)tli ANSE nr,ur-ni-is-qi

ANSÐ.SU|II'IB. MES flIS. GIGI R. M ES b?-lt tLtnt-rut M Il rÌ .{ol-lø-ar

n,u-ki-ri ¡¡i-nr,ir ntirn,-tt¡tt, ir¿rn-íri ¡rzttr Aufbewarung clcs lìcldlager-
I\fatelials unrl zr¡r' lInterbringung der lùosse, I\faultiele, Strcit-
wagcn, Waffcn., Schlnchtgerätc nnd allcl elrlenltlichen Beute

des Feindcs,r ebd. \I 42, tt-tttt, nvuþ-þu lìl.,-l,i DINt+IR-ri-tr.-$ri-r¿t¿

'& tvu-1t'p-pu-u{ l;u,-lxtt,4.i-iúlnu. silkl.{urr.rr tl,irû itrust1 ¿li.{u rrrtm d¡ts

l{eu ilrnrr liotthcit zu beruhigen ulrd ihr L}cmtit zu erhcitern

haben sie ihrcn crvigen Schattcn dariiber ausgebrcitctr Ash. Ilrulr
A 12, a-nu uil-du-r.{ E lu-a-lt| aq-qti-ud nyt-tàt3 a,r-Éú-rt, ni-id, ali
ubcziiglich rlct' Etneucrung jcnps Ilauses zagte ich, fiirchtetr: ich

lurich und zaudelte icltu Ass. A III 42, o-nø.{t[p]-ltr.-,rrlr. I(tlR.KUR
UKÙ.ìIES ú-kul-Iitn. run rlier L¿indr:t' zu eschrecken, zeigte iclr
r:s tlen l\[ensehenrr, I\¡ 89-40, a-na, sa-pen.l([Ill tSrrl-hl-qr¿ UKti.MUß-
(íâ) ik-ta-ptLtd $ U L-h r¿ utlits Land niedclzuwcrfcn, Seine Bewohncr

zu vcrnichten. s¿tnn et Bösesu Bab. A 35, a-nu, mrtrþ-þu, lìb-bi
DIIJGlR-¿d-to GA[,-]¡l Ku,p-ût-uþ ln-bul-ti-lru, rrum das Herz deiner

grossen flotthcit zu benrhigen, dein Gemiit zu benrhigeru ebd.

A 20 und iifter'.

6.168. rì íu-r¿ m4nrnt,trla-di.., i,l-ba,-ant-tttø o-na mit-l1,u-

rr.s-.si l,tl(ir\l,.ItllÉ KtiR.llAlì.Ttf .Iil runrl er, 4., stand Auf, uût

die Ktinigc vort Amurru ztt bnkäurpfenu Asb. Streck S. 68, 16, o-nrr

lntl-hrnt, ttt - ¡t it-ti d¡l 1í"rrr tì D I ì{ ( ÍI R . ùtEÉ (+A L. ltEÚ E N.}tEÉ-r:r¡

etr-ttú l¡alrtu c-ar.rid-srr-r¡r,o ))uût die lìr'ìr:lbenhr:it AÉÉuts und det'

grosselr ff(ltter. rneiner ìlen'en zu z,cigrrlr, erlegtc ich ihm einc

schrverc Strafr aufir Asb. Streck S.67. f-t f1., atm iâ-'u-e,l íu.l-ute-ia,
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GlRrr-Sú ?:p-r'i{,-r¿s-,n.6 lel hielt seine trriissc ztlrtick dàvolt, tlass er

nach meincm Wohlbcfinclen gefragt hütto Asll. Streck S. 64, 89,

u,-na lm-Kad ItRf N.tII.A-io, k'i-o-ana iq-bi it-ti lìà-l¡rl-.{¿i uunt ¡ncine

Truppen zu besiegen, splach er folgendcrmiÌssoll itt seinem Herzcnrl

i\sb. Strcck S. 46, 24-21), u,-na tt-l¡eul nta-hct-zi (ilipud linmtlht)

lrrrn die Kultstadt n'egzunchmen, ¡rlantc cr Ilösesr Strr:crk, S. 32,

11ó ff. L(J rah'b.r.úr, rf-ptr-rrt. a-no {ú-'ø-al iu,l-nut-itt rtrt sandtc

scincn (lesandtcn, lach nteine¡r Wofulbefindr-'lt ztt ft'trgenrl Asþ.

Streck S. 20, 100-10r vgl. cbtt. Z. lll und S.30,85 tttttl tifter,

u-nu rla-lul, tuaút-ti 'r'4í'fi¿r' . . . ti-bøl'tif rlo'p-.{øt-sr¿ rrliuttit cr den

Ruhm A$úrrls . . . . verkiiltrligtr', licss iclt iltlt ¿l¡r Lcben'r cbtl. S.80,

112 vgl. ebd. 2l-1, l4 usw.

6.169. r¿-n,o l¿-t'r¿ ¡1i-utilt!\ Iu Ktt-ilúí'man-\ør-be.... latal
KIIR .I(r¡¡'-'Idu'ni-[ail rþhlÅ' rttnt sich att l(. ztr räeltett, ging er

nach Karduniasu 0hron. P, Af)l'I 29? Vs. I r2-13, [ø-rr.]a e-brr'

lU [tt+l-s¿¿ iöl-tø{mn. uer ¡¿rh¡t sich yor, dett Fluss ztl tibtt(lttct'0ll))

Wiscmarr ()CI( S. 74, 3.

ti.170. E¡ren: iml¡.ølkr' u{tëriln t-na la ku-tttttt s:o¡r-úi-lri ler'

fiihrtc ciueu Sturmwilttl ltereitt, datuit sic ihre l,i¡rptttt nicltt zu-

st:lrliesscn köruttel En.El. I\¡ 98, u,lo,r,{iil nt&nzeã 'tN4'biri ana utl-

tlu-u, rik-si-,í¿í-r¿r¿ ret ltcfcstigto dcn St¡utdort dcs Netriru, um ihre

'IJänrle' kttttdzttglebettr \¡ 6. a-nø la e''pe( on-ni rtl¿ntit sie keinett

l'chltritt bcgchcnr ebd. Z. i, 'larldiitttttttto, lulotãt ntúii tt-'tttt ud-

thrti ua-ttli rer teilte ihnr tlie l,{achtwacltett tttit, um tlen 'l'ag

kuntlzngelren,l V 13, vgl, Z. !o, no,ntbda . . . 'u,ptulliía a-¡to, bo,bu-

liur,lntyt-1trl rer' öffnete eine Quellertiifflttng, darrrit sirl (iuellett hcr-

vorbringer \r 40, 'ul i-nanrdin'antti u-na c-pe-[3lr' IIDIN rer l¿isst

micrlr kcinc Jagd austilttu (iilg. f, III 39, g'u-u1,,,-t,ttr'urlca lìlrbi
ona e-pel tu-r1u-'u,n-ti >uteitt llcrz ist gattz darauf gcriclttet, mit dir

zu känrpfctu Gilg. XI õ, [a-rln sro-À'øn o,-l¡u-lñ u'l¡-la lìb-Ita-lú-nu'

DINt+IR.MES t+AL.MfìS,rr,inr-' Sintflut ztt rtt¿tcltett, cntbrannte

cl¿r,s Herz der grossett (iijtter'¡r riilg. Xl 11, tt-nrt lltrl-lu-rr,q UI(Ù.

IVIES-rr¡ Erb-lu u,q-bitna,rich gebot Kampf znr Vr:rtticlttung tucincr

Mensclrcn'r Gilg. XI I2I, u.b-Ian-mu, lìIrbu,-he a'na. Éít-kun lru-¡ttu,-ri

rrlein Flct'z rvtinschte Velwüstttttg anzttt'ichtenr lrr¿t I -tr2, lú ttrttr,
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ntr-Ée<, (+IS.'l'tIK UL.If ES-.íri .'z-llt-ti Étir,-íri es-,,tùu Ddcsserr

Hände daztt gceigttet sintl, seinrr grimmigen Waffen zu trageu
Irrir [ .1, rr.-rr.o sn-'pu,ù I(If R.NtES ù. þu,I-ht-uq r¿r:.{i-Sr¿rl rs(-/i:t¿-r¿r¿

¡ro-ruri-[iul rel tr'¿tclttete n¿clt der 1r.t*,t*tung rk-.r Ländcr und

Vlrrtichtrrrrg ihrer lV[onscltr-r¡r,r Jt't¿t V 40, srri u,nu ul-lu-us kab-la-o,Î
,II ílur í-t,a.l;-l''a-ltt [rilr/riùrrl rrdie fircuel begtrngen habcn, uur d¿¡s Gcmiit

ßt¿rrs zu crheiternr Irr¡r I\¡ 5tt, .{¿i arro .s{tlp-lrr-þu tIKÙ.ltES ¿/ítor

:ikruh+utt rrlrlrrú ønø .sirr,Ilr.f.{r7til lrlettett lút¿rt'. t¡lu tlic Mensclturt ztt

schlr:ekcìr. rlls Manrrturtr itt Weibtttut tnnrv¡tndelteu Irla I\¡ 5{;,

I1 .{r¿ ¿r¡¿ íu-u,n-bt-ttf iu-À'rrl-l¿l . . . ií-sroÀ.-À'orù-nru-rn.o ldas H¡ttts,

rl¡rs gesertzt rvoldcn ist, um die Zicr gliinzend zu nr¡ìthrìrt)t Irm ll
2-f. u-rr.tr,.r¡.-por¿ I(IIII.MES /.¡ul-lu-rrq r¡i-,íri . .. llr¿ il 1.1, anø r¿r¡-

íu-c (lIS.TtIä llL.lltESl,;u, et-ttt-ti IiIilì-¡r ti-tnb-bit rbcinr 'l'ragcrr

deinrl. n'iitcnden W¡rffcn vcrg('h(' tlet' l3r.r.g,r Irr¿r I J5 (bcachte dic

llcrlrrtttttng dts arrc/), a-rra l.irrl-hr-rr.r¡ li [ill rl-.{rn' .{rrl-rtrgu,-at rL-ba-

r¿rù-.írr r)unì das L¿rnd A3Érrrs zu vet'nichtlrtr, ist scin Ilinger ¡ttts-

gestlt'rrlit'r Tn D¡los \r t?, ri-sr:!,f-fr'-nr¿¡ "',Ii¿lí-lil-a-ø-itt allo ¡rr¿-

rrfr,-/3,rr,-rrl nrnvu-t¿i r:ni-lstr¿l >¡L w¡ultltc K. um, ttm sein . . . ?,tt

ol'schreelierru 'l'n E¡los I\¡ 4+, "til'rrl.:rrll¿l-Àt'inurla ú-n.a tlú-sel t,tû-

tni-ti, it-ta-krl ¡r'l'. vertrautt'¡nrf d¿s H¿rltcll tles Eidrsr Tn Ep. IV lì1.

6.171. ¿r.-r¡r¿ f-rfí NINI)A.Uf.lt À'r¿-Dr¡l-lr¿l .sct'-pal rseitt fielltüt
n'al trnulig wegcn \\¡ttnsch nitch l.ìl'r¡tr Àn.St. \¡I 1l-¡o, 7. u-rr¿ rll'is(

ll 7.IT ù I{AS.LlI.A lr¿lr,-l¿.r¿-rrrr. zr.-r¡¿rr-ir¿ r¡ttts Schnelt n¡tt:h Fleisrllt

r¡nrl lJier w¿ìr sein Aussehen kläglich gcrvorclenr tl¡rl. '1. fJ., n-rr¡

ðr¿-¿r¿-r¿b Zf.lvfES-fú .{r,l-ta-þr'-ií '¿i-.sr rum scin Lcbcn zu rctten,
schoss er cl:n'on wie ein Pfeill F'abel I(AR 174 Rs. lll24.

6.172. Hymncn unrl (iebetr;: io,trnt... e-n,& na-b&e {u,-n¡e,-l¡u,

ufiil die Nennnng dcincs N¿mensr llA IV 38 lls. III fi, ß à - l-r u n -

gít-zu-Sè rl ìm- rrre-er-g¡rl-gal-c-n e n í- bi i rt-
tu r'- t rr r- l'tì, bar- zu l: é - e n -$ en - cl ¿ - z u -3 è u k ù-
rl¡l-lrrit-¡rI u-ra-zl¡ dé-r¡r-¿rb-b¿r: a-na nu-u,þ Iìb-

bi-Åa DINtiIlt.MEÉ GAL.IVIES li-te-nu,-' u-ti-ln attu íu,-up-l,utrþ,

ka-bat-ti{;u If I(Ù.MES tla-tiil-nte tas.lit. litybtt-ti-ka runt tleirt Herz

zu beruhigen, nögen die grossen fiöttcr dich foltwährend anfle-

hen, rrur dein Geurtit zu besänftignn, mägen dic illcnschen der

13.*Dicakkadischcn...l"
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\\rohrrstiittclt tlit'(icbt't slrt'cchrlltl ltit. Acc. 71, ir ff.. e,-ùa lo-uta-du

ur1¡u,-li u;-zi¿ 'nùe-lJ&t'-l;u u-ttu,.{u-l¿'-s{u-r'rt rl¿.-¿.-r¿lt Dulìì (lie Sacltlitgc

zu elfalìÌcn, stc.rlìe ir:lt lru'tlil', tuu das lìecht ilt (hrlttt¡ltg zu hl'i¡t-

geru JRAS lf)23 Cctrt. Sup¡rl. Pl. iII õ (S. 3ó lls). u ir rrr - t i - la
Iri-n.-Iu i p¿tp-l¡tI-Iiì-lio4 gá-r lì1lt-tlrr-Ëi-itl-
g irr - tt tt: [o-ttlc üul-lrrf u,-t¡le-lu' ¿r.rrl-lal-li-/¡t l¿ì-o-l¡ ií-¡xlr-[nrl-rrr]
¡lrlert tuttltet'schrvcifcndon Mttrst:llrllt ztt ltcilcn h¡tt cr ttticlt ges¡tlttltrr

V ll l'r0+1,1 II 3-4(Schollni. Il(ii Nr'. r).Í¿ì-¿b 'ra-nurt-
It ¡t ,/Ñ iì - it ll -è-;r - lt a iì t-la -7,1t- it tl e-{ì n-n û- il n - s llr-
s u8 - g c - [c ñl arlrl pra-uí-irr-l/3 Ér\-í,i'TIIIN rl¡¿¿¿ t¿-âs-li-li li- . . .,
lum sein lJet'z zu bcruhigcu, tutigctt tlie ,\lttultt¿tki int (lebcf, (1,¡1¡

ihrr korlnrclr),r f V lì 2l'. 2, J(;--37.

6.lTB. llesclr¡,i¡.rrugc¡: rt-t¿u, In-qu,-ctt N LIIIIIN LÚlrøí.{rÏ1xì rr.

s'\Lftaíiøplf nlakt, ln,{û À'ru.{.i'rr,pll, liilúk'û.nuo, >tun tlen Sitrnen dcs

Zauberels nud tlel llexe, so r"ir.l ur ¿uclt ist, ztt vcltÌiclìttÌn, mögen

sie dir: Hexrr tötcnr Maqlû Il l9(;, tt-ttu,lu-w¡r¡¿-li .{¿i þtrsu,-bi-ii-na
tt-ttu, þu-uu¿-lrtu,-nr.i ío lrtt-ulø-n¿r¿-lt-ítl-rtrr' uttl¡t iht'e Flolzsplittet'

aufzulesen, ihre Iiehlichtc ztt sannrllltr XIar1lû III 37-3u, vgl.

STT f 82 I 37-3tÌ, ttttu,-ltu ntro ¡rrt-aí-ir¡r'Â'ii-Itr.-liru u ru-þc-e-a inu.

tt-tno| 'rÉ-o u, 't,,lsari-lti,-lli d(ii-ru, øs-solt-rt rich bin ilt¡f llrtfrthl

Etrs, AsarilulJis unrl (ìill'its zut'ückgekeltt't, rttu urich von mcincn

.Zaubereien uld Vt,rhexulrgen zu befreien, lltaqlft \¡ 123, vgl. \tl
24, [{u É¡U,r-ru arln, tr.ø-l-tcs tttitn-'rl"u i-dq,l¡1nt-tt, uder seine Hand

erhcbt, rrrtt etrvas ztt schlagen,r Surprr l(omllt, (-l iì9, tr,s-Lnt KA-lir¡

ana lø qu,-lx:-c lernndli-itr,5 uh-tq,-nalt NLIì(DUM.MES-Àr¿ u,-na lu'

íu,-lc-c iír iú-nú-iu, rich habe deineu l{unrl verschlossen, damit rlu

mein tlnheil nicht befchlest, ir:h habe deinc Lippen vcrsiegolt,

tl¿rmit sie meinen Namen uicltt neunenl Ar()l X\¡II| 1 l9l, lìs. 4-5,
a-nu lulp-ltu' tilZKII\LMIJS ,ío r\ìi-¿ r¿ liI-ti ul-ttt-n1t-'ìnü ta-az-zi-za

rihr stehet da, uuì dic Wahrzeichen des Hilnllrels ulrd der Erde

zu lösenD ebd. 17.9, Rs. l5-lti, ír-tttt, nta-tn'tt {á, unn iu-nø'zuq

NAM.LÚ.Ux.LU f+AR-r¿r¿ Dsiinde und B¿rrìn, dic eingesctzt rvor-

rlen sind, ttie Menschel zu plagen,r Surpu I\r 88, ana na-kás ZI'
tï-ia GUB-ztt, rrsie stchen da, um mein Leben abzuschneidcnl KAIù
267 Vs. 16, vgl. LI(A 85 lìs. 6, a-na þtú-hr-tltt,lenrmrti ib'nu-lcu'-
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rr.rr-.í¿ 't{r,-r¿t{r,r, Dr\nu ìtitt ctttrlt t'r'st'haffclt. uln (li(' IJiìsclr ztt l'rrt'-
nichtenr lllls tt,:+, [g¿ll l5-lá-l-rnl ut'u-ir nru-uu- DI.r-
l) U k¡rlitrìr-url gaz-it li-it-aS.... ¡¡u"l-lu.tn, lcnt-mt, ina.

tilltl ¿:rl¿-ttl u,nt.rYo-¡¡r,-risr ltl"¡¿ rrl i-grt-lu,nrl¡o,rl trlrr' ììiisc ¡¡nllrr

sehn'eift rnrrlrt'r irt tlrt' Stadt, hört niclrt allf. T¡¡tttc nitrtlet'zuutet-

zr.hrr (l'l' X\¡lI 31. 7-f.t.
(ì.l74. nnu strlxtl l)i--"ri ufÍir tlic Arrsftihnrng cillrt' s|czifischcu

Zrrrcnrorric'r I(Á ll 92:l Hs. 1-l tt.ii., rr.-rrn sa,-Intt t:-!tc-ír. PN rÍ-í¿,.{-

Iri-lr.¿ iö-ri rhirt l'\ st'ln'ril¡r'¡r l¡¡sslu tutd lt¿rt (cs) tlttrdtgeseltenr

LI{¡l llõ, lls. 1l - 12. i gl. rbrl. 1 lo Iìs. 12, tt-tttt t¡o-ltrt-c li-gìn

... :e,t,tet' s!¿rl¡clÀrrl '¡fül' llttchstitltirt'ttng cilig ko¡riet't'r (lT X\¡I
lrl. 1fJ (r,gl. Afr ì XII 939). r¿r¿rl. .sr¿-l¡rr åu,-rU(-trÍ,)-r1,i-c îtrrke í¿ìr'-r'r,-¿,

,{o-l¡r¡-ri.{ l;n-rc-e ù lr,il¿-¡¡r¡¿.s¿-l¡rr-k, Dtl(i.(iÀ (lubbr) ¡urm dir: \¡r.r-

htstc zn priif{ll, rlie S¿r¡ttfrrlcltt'¡r zu llcsiicrì, dns Paclttgcttcitlc ¿ttts

den t ictrcirtehnufcn cinzutrr,illcrt ttnd ¡tlles (iescltiift gttt ittts-

znlitrhteu¡r IiAR 177 \¡s.3l| ff. (vgl. Laurbcrt.l('S 11. Él u. 112

[vou Sodcu]). lttit t)il.ÁS (epr.{ .siù,ulr,) rr,ø-!rr, rist ztu Ättsftiiht'ttttg

1'¡¡¡1 liescìr, ft giinstig¡ l\I ll 32 I 3ir (IÌcntctologir'), vgl. ì,;tb:tt,

Ilírmrrrofogics S. l-r0. J-r; irll, ?0 tls\\'., u¡ta, lu,-lu.k bi-ià-h, u ne-ún-

mal-ti ))rnì [Jrrsir,htìrallicit tles ]'Ioucles ttnrl Ncttlicltt zu pro-

hicrenr l3irb. IV ll2, 65: tt-ttukt-tu,L"u4-nùLt IiI . . . rbtl. Z. t¡7.

n/spB. Es köunr:n znrri i\r'tr-rn vr¡n diesr,r' Iio¡rstt'ttlition ìnìtcr'-

schiedcn t'erdcn: 1) Das Gcnitivattribut tk:s Infiltitivs ist rvic in

iiltcl'cl Zcit tlut'ch Auncxiou angch;ingt unrl 2) es wirtl mit í¿¿

verbunden. IJs k¿rnu .ictlor:h lieir rveserttlichcr Iìedcutungs- oder

sonstiger Unttrrschiecl zu'isclxrn tliesen Alten gefttììdcn wcr(lcn.

In llriefcn ist dic einfache Annexion r.ielleitrltt hiittfiger, in Urkun-

den iiberwiegt dagcgen rìic \¡erbindung mit lø.

a. Genit'taatl,ribut iles Inlinitias ùnch Anneæion aerlrunden.

6.!76. tu,-ntt, TTIN.ZI.MES CÍn.O¡. UD.MES nru-ilu,-te lrwn-nu,

SULIUÉ GIS.GU.Z¡. LUGAL-ú-tu, sah-hi,p LÚ.KUI¿ ía-la-mnt,

íi-pll ùt, {i-tu,l!-ti 5ít, Lút¿ttu-mø¡t, ia LUGAI, KUR.I(UR EN-iø
u-çal-la lich bete um l¿ngcs Lcben für viele Tage, Befestigen tles
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F'undamcnts des Künigsthrones, Ilntcrwerfi¡ng des F'eindes, Wohl-

befinden fïir cl¿s Szepter und dcn R¿t des Heeres des Königs der

Låinder, meines Hennu ABL 1387, Vs. ?-1l, e-na lu-v,b IIZU

þ,tl-ud l.ilrlñ ba-tat jZIr.IMESI ti kø-íud I{UR r¿aÀ-r¿l rfär gute

ftesundheit, Freudigkcit des llerzens trnd Brobern des Feindcs-

lanrlesr AIJT, 104?, \¡s. 7-8, a-na TIN.ZI.MES... ti sa-ka¡t

LtI.KUll ia LIIGAL.KIIR.KITIì EN-rr.r. nt¿-.sol-lu YOS III 7,

8- 12.

6.176. a-ntt, sa.-bat a-ln-ti .lri t'tt-tt¡u-ni-6ú'tru kar-si-i'û intt

É.GAL i-tsh:-Iu, ¡rsic haben mich irn Pal¿rste verlcumdet, um sich

selbst zn verteidigen'r ABT, 283, Vs. 6-7, vgl. ABL 793, Vs.

ti-10, ttti.i-trt, a-na-ku ù a-na u'.l,tu-t".., LI.IGAL ltc-lí'ia ú-pn-qu

uich war tot und sehntc mich dan¿oh, dett Künig, lneinen Hcrrn

zu seheru AllL 880, Vs. 7-10, LUGAL.MES nu.Un$-ní . . . nna

L,u-sa-ri lii-ilitnt-ti-tti tr lutú lìb-l¡i-ni '¡tø-ni-5rt'rt.tt ft¡.i:-nr¿ rdie

I(ilnige, unsere ll.errr:u, h¡rben dau¿ch gctrachtct, unsere¡l Klien-

tenstand gut in Stalrd zu sotzrrn unrt uns floh ztt urachenu AIJI,

tì7t1, V,.r. 2-å, Fitìf N.MDS. .. .t-nü nr.ø-ø¡-qar-ürr o,-nû sa-pan-ni

6p-pu-ru lú Bat¡iliKr ki-i úl-1nrru u¡tìs ich Truppen scltickta . . .

für W¿cht und das ìIoor von llabylon niederzurve¡'fenu ABL 269,

{i-9, l¿i SAL.ì,lIù[.il4.[KIl l¿i SAL 'Ia-lta-lu-i-tri .fó SAL Al,rla-
u¡i-tú, a-na hr-u,l-lim, I.,U(+AL.ME,i Eli.ùIES*¿d k:L'ìn-r¿r¿ rd¿s

tler Elamitin, der Tabalitin untl Ahlamitin mögen sic bestätigcn(?),

um die Könige, unsere l-Ierren, ttnversehrt zu haltenrr(?) ABL 878,

Vs. 5-6, ù al-lu-¡tu a-na lçun,-nu-tu þu'lø-ka-¡tittu þtru,b'tu ul-tu

làlr-bi URU-iti ta-lmb-ba-ta-a' rund ihr habt für das . . . volì . . . .

Beute &us unserer Statlt gefiihrb ABL 1090 lìs. 3--.6, MAN.KUR.

NIM.MA.KI a-na DÙ-ø.1 GIS.TUKUL MURUB4 u st.sl @abdê)

ti'x [y z] ABL 1196 \rs. 8.

8.L77. þi-l;í-iþ-trurt, lú a-na nø-de-e uí-íú, íú KÁ..CAI, SUM-aa

rldie Materialien, die für das Legen des lrundarnents des Tores

gegeben sindu VS VI 68, 9-10, a'ma. r¿a-íu-ú si-bu-tut¡t' ló PN

NA4.KISIB ... ka-an-nolc '¡um dem Wunsch dcr PN Folge zu

leisten ist die Ilrkundc . . . gesiegelt wordenr YS VI 167, I ff:,

AN.BAR a-na e-peÉ si-ra-pi AN.BAR iú gi-iz-zu rBisen für die
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Ïr,t'fct'tigttng vol tisrrrnen Schr,r.¡rn für' dirr Schut.,r \hn. gti7,l -2.
u,-na a-!è-n¿ Ktj.RABìJAll ufür die l}rzlhlrrng des Silbersu Dar.
lro2,4-5, rt-ua ltrnt-lur x [,Ilf 7 ME a-g,rr,r-n¿ r¿l-¿rr F]DINi?,-rr-l¿î¿
¡rfiir tìls l{ineinbringen von . . . tausend 700 Brandziegeln von
dcr Steppc . . . .r IJOP IX S. 66 ì{r. 44, 2 ff. IM.DIIR LìJ.DUMU.
I)Ù-ri-h¿-.íri a-nu, nu,-ikr-mt, PAD.IJI.A-.fii rÌ rúclu-br¿-.{i-lri iÂ-
r¿rr.-À,r¿ ¡rsic h¿rben eine urkünde iiber sein Bürgenecht gesiegelt,
rìanrit ihln llnterha,lt und l{leidrrl'gcgrrbcn rverdenr Nbn. 692, B-4.

ri.l78. À'i-i . . . r¡r.irlr-r¡rr¿ u,-n.n na.-rle-e le-e-httn, ina, Iìb-bi ni.-te-
r¡r-&i rlfiirrvahr . . . rviL h¿lrell d¡n.in ni<:hts nachlâ.ssig gemachtl
YOS VI 232, n ff.

6.179. (lit.:) o-nø c-pr.sr l[È il-[i/LJ lu.ging zunr Iitrrr¡rfr Llhr.on.

Nlrk, 329, 14, Sl(+.1!f ES . . . a-nu, e-peí É-sag-gil . . . tib-þur,l >Z,ie-
gll sind für das lì¡rucn von Esagilil gcmacht rvordent tsHT pl.
l¡r. l9 (SpB Llhron.) [a-rr,]rr. r-D¿r lD IlGl-.{ri ill-ta-han rer beschloss,
d¡'n Fluss zu übcrr¡rrerenl Wiscman, (ll(lK S. 24, 3.

b. Dr¿.s Geni.tit:attribut des Inlinitius ntiuels i u, terbu,nilen,

ti.l80. fu,-nol u,-nr,a-rt¿ íri LUGAL !lN-i{i ú,-pa-t,-t1u r¡ich schne

nrich rlanach, den l{önig, rneinelr Herrn zu schenu ÂBL 2g6, Rs. 6,

e,-tl& &-l,t&-rt¿ Sri LUGAL he-li-ia at-løIl;ø >ich bin gegangen, den

Iiiinig, meinen llerrn, zu sehenr ÃtsL ZZ4, Vs. l5-16, Lú.A.KlN
fii ''dGIÉ.SIR.MU.GI.I{A u-na hr-u,lrlnr-nt, ió KUR ìr, u-na ¡ta-
ni-ia it-tal-/,:(¿ Dd€t llote rìes Satra$þumukin kan zu rnir., urn d¿n

l,¿nd feindlich zrr nt¡ìchenu (octer: rr(trachtert danach) das Land
fcindlich zu tìråu,hen uncl k¿ru zu mirrr) AtsL 754, Vs.6-7.

6.181. a-na l¡n-sc-c íri Slfin.l-ll./t rfär das Verbillden von Zie-
gtlru Nbk.30, 7-8, r'gl. Nbk. 264, l-2, Matr,rr.iitl a-nø e-pe-it|

tr r:s#ú, gti,-in-g¡tt"'^"' tt, ç1u,-l-tal-;i rfär die Verfertigung von Iinöpfen
r¡ntl Kettetu Yt)S VI 5g I ff., KÙ.BABR/tr Iù . . . o-no c-þ-ru iír,

PN ino IGI PNs i,¡t-qi-iln. ¡rsic haben Silber . . . für die Bezahlung
¿¡.n PN in Anwcsenheit von PN, anvertrautl Nbn. g83, B ff., lnn¿-ni
DÙG.GA u-nala-pa-tú ó1¡ Alt-¿ fra d¡tAtt GASAì{ Sip-po,rKr rrgutes

Öl ttir die llestreichung d-es lJaldachins der lJunene, tler Herrin
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y¡¡ $ipp¿tu NlIt. 283, 4 ff., vgl. \'(lS III 89, 18-91, GIS.}[ES.

KA\I.NU í¿? PN ... o-nû e-'pe-iú .íi LIIS.NIIì{UZ a-trø PN,

id,-di-nu. rnt,rt.rt¿À'l'øt¿rttt-I{olz, das Pìi . . . für dic Verfeltigung

vorì... rtcm l)N gillu Nbn. 171, I ff' KU.BÄBBAIù... o-r¿¿¿

þa-rc-e .íit þar-ri Ñilber . . . ftir cl¿rs {ilabcn eines [irabelnr Nbn.

728, ]-3, Kti.BAtstsAIì íá a-na e-!è-nt. iá. IrN ta-þrú 'rSilber,
das man für die Bezahlung an PN erhalten hatu Nbu' 801, 11-13,

vgl. Dar. 70, 1 SU mar-ri-a-ta Äì{.BAR {ú, a-na le-bé-an, Só SIG4'

IJI,A 160 l{acken ftir tLas i[achen von ZiegeJnr Nbk. 246, 7-3,
KÙ.BABBAR a-lru, e-pc6 lñ u,Fqú nsilber ftil die Verfcrtigung

eines Ringsiegclsl l)ar. 11, 6 ff', KtI.BABBAR a-na e-pe-É{t, íú,

l¡i-it-tun¿ Éá n'a-lú-a1t-21r, Dsilber fiir dic \¡tlrfertigung von ' ' 'D

Dar. 34, 1 ff., 6 MA.IüA SfG.Bt.A a-ua nru,-l3a-,srr. [ftí TÚG] rnt-

Ic-a-ni Pì{ t:r'e-d¿-ál-.fi u5 Mirten Wolle für tlas Weben der gtúêmr

Kleidcr wird P\ ihr bringenr VS Y 24, L6-17, Sn.n¡.n iâ a-na

e-çe-di, iå, su-yti-tunr, SUM-r¿o-øü uGetreide, das für das Ernten von

Bast gegebeu worden istu VS VI, 271, 6-7, 18-TA GIS.BAN...
anø da-lre-e {ti l¡a-a-ri rBogenleute . . . ftir die Alarmieruttg des

Kaisr VS'VI 3o2, 2, (l,eute) a-na íâ'-i/la-da lú,Z-ta C+IS.tMÁ..EI.Al

rznm Ziehen \¡on 2 Schifferu ebd. Z. 4, t¿-ìl-htnt, . . . öít PN a-fltl

lnrl-lu-mw lâ, Lústù¡-hnl-lum . . . id-iti-r¿t¿ rcin Schuldschein, detì

PN gab, ilarnit es dem su,lù,;alhun gezeigt wtirder VS IV 83, l-4,
KÙ.BABBAR Ëá a-ntt, le-Ité-nu'.{ti SIGa.$I .t\ öó' ihtt-ta lrí É.tìAB-

BAR.RA SUM-r¿ø rSilber, das fiir das Machen von Ziegeln ftir

die Arbcit arn Ebabbar gegcbcn istr VS IV 14, l-2, ti-ib+u #ú

a-na le-bé-þwl {â SIG4.UI.A . . ' SUM-[r¿r¿l uStroh, dls fiir das

Maohen von Ziegeln . . . gegeben istu VS Vf 224,1-3, . . . GAB.

LÀL. . . IM.GÁ..LI a-na nr,ul-li-i Sá GIS.LI.U6.UM.ME uWachs

und . . .-Ton für rlas Füllen von Wachstafelnr GCCI I 170, NA4

gøb-bu-rL o-na çe-pi í¿ TÚG.IIAR.SI rAlaun für' dic Färbung von

i{ittzenr Canb. 156, z-il, a-na þ,u-bø-,fti ló IN.NII a-na É.c-+tln

íó I-,UGAL a-¡u PN na-øij'na ufür das Zerhackett von Stroh für

den Rinderstall des Königs dern PN gegebenrr YOS VII 77' 3.

C.189. j/nB: [a'nø kal-pafi íó, te-mí''ki a-na lmnø-ri lâ li-
hig-Sä-ti-trö tül û-no' SAL.TII{.TIR.KI.MES li-iq'bi sin-stt lø
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i-ttt¿tn-ili-nu-,r r-?:.{-,{i Ia]-na ltn-pa-ri íti re-n¿i-iá o,-ile l;a-pe,t'i iá.

l¿-bi5-í1¿-¿i-,iri rftir rlas lbwischen tìeinr.r \¡ulr.ir, fiir rl;rs Âbwischen
rleiner V;tgina; utì(l rùlt B¿rl¡vLllrierinncn s()ll el. siìgon: Sic sollen

keintrn f ,ílpplll fiir rlas Abn'istrltgll ihlgr \,'ttlya tttttl V¿giniL gebcnl
T/I(r\ 9? I(ol. A.l 1f., r,gl. L;rurllct.t, .ISSt "t S. lo.

fe-nu-nua i-l¡¡r.r' É.I)IN(iIR i-t¡u-¡tu u-ùu tr&-qu,-r¿rn-r¡¿r rrl-ír¿-,íi

fi Í) lrr-ø-tt¿ ))wcntì die \ñ'¿rnrl eirrcs 'l'empcls einstürzt, rnrr jrrnes

lI¡ltls niedclzuroissrìlì lltìd seitt Iìt¡ltdalttcnt ztl logr)tì) lìit. Act'. o
174, l, t,g,l. Z. ?9 rr. S. 4.{, l.

nA. Attclt ltier rvird rtiu (icnitir.¿rttlibut rl:s llrfinitivs sos.ohl

durch Arìnexion nls lnittels íz angehriugt. Dic eiuf¿rclre r\nnexiolr
ist jedoch ltiirrfigcr'.

6.183. t¡,, I)u.rr:h. Á.n,ntr,río¡t on,¡1ehün.o!; ht?-ro, u-na rl,u,-W-lí F(iIl
l,Ll(i,\1, FIN-in [x - x - x] -¡rrr,-on rr. . . rl¿rs [icsicht des l{önigs,
nreincs lleu'n . . .u ¡\IJ[, B0 tts. 14.- Ir], inu É /iolr.-llrr-.sn-[o-rr.r.]

r¿-r¡ø KÚ x- [x- xl tr lu-bø-nlii [rne -rr] íu S;\(i.DtT ¿¿ø lìb-l¡rl ,nr¿-

alr,-$a rlsir,r verwcilen irn Hnuse, tr¡n . . . . zu esson und inmitten
dnr Fiille \\I;t.ssr.l' cles Iioples giessr.ru .\IìL 378, Vs. 18-22, UD.IIE
.fr¡ ITtf (+LrI) .i( u-rr,u, e-pe{ .si-Lrr-ti Tt'l-la-o[ t)lNCitIl. ta-ba-a-ni
ldie 'fagc im l'ftrnat A.ialrr. dir. zrn' Vcrriclrtung des ticschäftes
und zum fiottesdionst ger.igrrct sind¡r AlìL 1140, Rs. l-.-.4, dí-lil-
lu,-nu i¡tu, rtr,u,þ1¡í-iu, u,-nø hu-lut Zt.]IES-li sír¿ LII(+AL EN-iø ø-

da-lal liclt rvill ihlcn lluhnt bci nrir'(?) r'crkiittdigen fiir rlie Ver-

leihung des Lebr-.ns ¿ur tlen liönig, nlein(ì¡t Ilerlrru '\l-lf, .15, Vs.

6-fl, vgl. AIìL 65, Ils. 9-13.
6.1 84. Lit. LÀL Ì. UnÉ zí-i n-:tnt-' r¿'ÚS. t+tÉ.U ll I li a-¡¿r¿.íri-ftar¿

pi-it13,i-lllr.-rtu,Ii-iþ,-liq ms mögen rlcr llonig, rlic tllc, rlas zi¡ßarú,
Zedernharz velschwinden, die ihr ftil dic Herstellung eureÌ Sallle
gebrauchen könntetr Vassal-Treaties of Esarh¿rddon 644-64¡'i.

6.185. b. Mittcls la angehüng¿: III) s0-I(r\lt . . . n-tru iú-ku-ni
lø a:ile-e !a-a-ba rder 20. Tag ist giinstig für tlic Vereirligung'r i\BL
384, Vs. I ff., inø {tGU GIÉ.ÙR.MIIS . . . a-na sa-ltrli ¡ø É.trtlff.
MEß ubetreffs det Balken für rlie lìr-rdachung der 'l'ernpel,r AtsL
464 Vs. 4 f.f.., tí-ma-o LLt.A.l¡A ír¿ AD-¿i-ø a-nu, tu,tt-tti-c {a dntl-li
TA SUrr LÚI í¿g-rr¿-¿e ip-qí-rhrtL-¿r rrfolgeurtel'tììassen: Der Schrei-
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ber, clen rnein Vtter eingesetzt hat, die Arbeit atts der Hand der

.{ogrt-Leute zu z¡¡hlenl ABL 885, Vs. 7 ff.

8. J)¿r.so¡¿¿rl'plonoùrcù, ols Sullie/rÍ iles In'fi.n'iti'rts

Ein Personalpronomen lls Subjekt des lnfinitivs ltit ¿r¿ø wird

wie iiblich tlut'clt ein Suffixpl'oilolnen lusgedrür:kt.

6.1uti. aB: ¿i-ít¿l¿ lu bu,-tu'-ro-ak-lt'ttttt, a'nu la-m,a-di-ka ai-

tr)rl-t'(ú-aut, trveil es dir nicht klar gewoldctl \rya,r, habc ich es zu dei-

ner lìelehrung gcschriebeu (cig. xlamit tlu lernen ktinnestrr) VAll
Vl 969, 4-5, r'gl. 'l(ll XVII 12O, 22, ií-lc-en, a-na ø-ku'li-ia øk-

la-nta-ø uich habc nltt eines zuttickgehaltcn, um es zu cssenu TOL

XVI I 13, l0- ll, ør-þ,i'.iß atm a-ha'li-ia .hrhi-lan¿' rschicke eilends,

darnit ieh essen kannt ARM I 2I, 22'-21', Íø a-na a-la-lú'ia nùa'a-

tt+u¡ tti-te-er-sú-u ld¿s tlas Land für nrtìin Koùìmen vorbereitet

hat,Ð AtìM I 60, 13, Étttn-tntt, GESTIÌ\i DfJt+.GA mø-aþ-ri'ka

tt*nu {a-tn-fe-l:la ri-ul i-l¡a-øß-ü hru,p-rn-an¿-r¿r¿ I}ESTIN !ô-ba-arrr,

a-nu {n-l.c-e-l':a h¿-.{ø-bd-lu,-lkuml Dwenn es bei dir keinett guten

Wein zt¡m Trinken gibt, schreibe mir, ttncl ich rvill tlir guten \A'cin

zunt'l'rinken schicken'¡ ARM IV 6, l:l ff., bé-el-ëu, ctta u-la-lli-ht,

ié-ta1t-ra-al'ft¿ rsein l-Ierr hat ihm geschrieben, dass ct' kontmen

sollu OECII III 56, 15-16, ol-.hnr¿ ct'¡ti-le-e un-nu-li Éa a-na la-

fí-lu,-nu lriteyt'pa o-nø PA..MAR.TU ú-ía-bi'Iant,,rbetreffs jertet'

Leutc, über rvelohe der Amurriter-Ilauptmiutn einetr llricf gesandt

hat, damit sie ztuiickkehren sollenr TCL XVII 30, 10 ff.

{i.187. (Protokolle:) i-rr.o XÁ.ntXt+llì,.1ÙA.KI r¿-nø iht-tttn-

rrtra-t1i-.lnttmt, uti-¡qt, qí-il-ttt-ktt-t¿1¿ D\r¿ls ist erter Irol¡lt ftir ctlrc

guten Tatetr in l3abylon?u \¡Ats VI 23u, 44.

0.188. (Lit., Susa:) nu-uil-na as-htt'-'pâ-tu' a-na rrr.o-$à-[bi-lø]

ab-nn ø!-nu! r¿¿r-li-str¿ sà<rr-[Àu] ndic Schrvelle ist ztt seinem Sitz

gegcbcn, ein lJtcin zu seinem Liegenr ltA XIII 168 IV l-2'
6.1d9. anu qubêja usw. (vgl. $ ti.s): ¡.SÀ .ç¿ ß-1c-ntm a-nu,

qârba-e-ia iÉ-tu, iu,rl-ilu-aq-di a-na ß-la-li it¿-na-ili-irt, it, nm-na-aþ,-

tant, u-na qú-bre-io ii-l,nr-u.n. . . A.SÀ l!-tri-ru,nt, ittu qú,-bé-e-iu

[a-nla E-la:li öu;-!rL-ur u¡ruf ureincn llefehlc war tlas Feld Ete-
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rums scit vorigsÍì Jaht'c dem Elali gegeben n'oldcn; ¿lu(ìh hat ('Ìl'

Miihewaltung auf meinen Befehl verrichtet . . . Das Feld des

Etirum lerschreibe anf meiinen Bcfchl tlcm Elali'r VAR \¡I 196,

27 ff.. n-rttt, r1u,-bi-i¿ Alìllf II 91 Rs. 8'.

{í.190. a.A.: rþl1l ANSII ¿¡-n¿¿ rr¡-Àrì-bia'iu, rcs gibt keilrelt Esel,

wonrit ich leiten kannr lìIN VI 73, 19, vgl. BIN \¡I 183, 12-13,
u-t¿a,-kont, KIJ.BABIìAll 1 fìlN o-nø bu'-lu'!l-rr'i, la-ít¿-r¿ø rhier'

gibt es keirr einzigcs Sckel Silber', womit wir leben könntcru l-llN
VI 197, l2-1:"1, i.(ilS o-na pi-tu-ói-a lo r-ir¿ ht' ri'il.-túut, íoo-h'r¿¡il

lu ri-ii-tân, ðu fln-þ,i-i.tn !ít-nb-tá,m' [.{lG É.GAI,'lin¡ iq,a a-lô-i,'i-l;à

ru-no pì-lo-Sí-o, hi-lú-lalr¿ 'rich h¿rbe kein Ö1, womit ich mich salbtrlt

künrrte; britrge ents'etlet gutes, elstklassiges 0l des Palastes aus

I-lill.¡l-nrm. rvenn dtt kontntst, womit. ich miclt salbcn kannr (l(lT

I\r 18 ir, 23-28, TÚt+.UI.A a li-tab-Ei'5i-n'a {C-bia-lû-r¡m uscltioket

Kleider, womit sie sich kleitlen kiinncnr OtllT I\¡ 45 b, 2ti-21ì,
'l L:rr,-l¿-n¿rn' u, li-lob-íí-ht' a-di-iunr rich habe ihnr tlinen Mantel

gcgelrett, rromit er sich kleiden kannu ()0T V 33 b, 9-11, I u-bur-

ni-trrt,nt a-na li-tah.li-a ht-ló-li-a-o?n. rlel' mögc ein ab¡irnium-Kleirl

Ircrarrflrringen, $'otrtit ich mich kleiden kannl IltN IV 94, L2-14,

2 :v-t'i-in ik,rn-qi-i,rt, tt-na.ld-tab'li-ø TCL IV 19, 16-17, 2 TÚti í{¿

tt- toi-el-titn, P N rlr¿-.{rl a'ntt la-ru-tttì-a di-na-f'tt-tl'u'ntl lu.-bi?'lâ-Ku''ttlt

rPN bringt zweri F'r¿uenkleider'; gcbt sie mir', damit ich sie atts-

st:hneidtr rrntl bringe(?þ C01' II 26, 44-45, a nta-ga-ri-kø lû-itt'tt¿tt

Des \\''al' fteine Müglichkeit, dass dtt hättest zt¡stimlltcn ki)ltttenll

KTH 9, 29, ri t'ì{ o'nu e-ytú-ií,'&t, ú lo'a'n¿ì-ir¿ 1{i MA.NA ag-mu-ur

rich habe lti Mil¿ ittlsgcgebert, d¿rlnit PN es gebrauchetr untl

tlarnit Einkäufc trttt:ltelt kannl'llOL IV 29,45-46, a-nu, l)N o-r¿t¿

À:à-ór¿-ri{<¡ rlr,ì-hl-i/' ,rfasse cinctl lieschluss, dilnlit ir:lt n¿rch ( ) r\

kommen kartnl (l0T I 44, l7 ff.
6.191. I)ie Infinitivkonstrttktion itls Prätlikat eines Nolttinal-

s¿rtzes: S¿ ,l-Àt¿-r¿urn ll'{i a-ui,'lams a-no kù'iu-ili-&¿ ló krì-fi-id udas

des I. þr'inge hctitttf, et'rvolltc tlgn 'Hdrrll' erreicherr(?), þat ilttt aber

nicht erreicht,r (l(1T IV I n 2 ff.

6.192. Sowohl Subjekt als Objekt des Infinitivs ausgedrückt:

KÙ.BAlllJAR o-r¿o ü-né-en, *ø-n¿i-iu-ntt, lri-ql uSilber ist crhalten
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\r'otdt'n. rl¡urrit sie Schuhe li¿rrrfen kiinncll¡r r)ll' XXVII bD. 68 ff.,
vgl. r.lrrl. 61-(j?.

6.l9lJ. rnB: rÌ ní-..{rorr, (IITI).,\ l,l\.[IEÉ .{¿r a-n(r le-t¡ic-a
(illI)..\PIN.ùlEf ... 'runtl lletreffs rlr:r Pflug,.hs.n, dic ich neh-

Irrcrrr srrfl, rlic I'flugoclìs0tì. . .,r tIùt Ii? õ1, !), À:¿¡l-r¡¿¿-aÀ-rù,lt,lttr,-a-íu.

o-ntt ttu-ilu-¿f-.{rr fn-r¿r¿-,tt.r,t-,tt,u rles gibt kcin }Jeil und keins. r\xt,
tlie rl'gebcn könntcu V.A.llh.,t920 (Pciser. III)llD S.39) 7-ft.
l:irl ¿-ir¿r. a-þn-tni-ii qi.ta-bi-ni o-ttu ølnt-:u-li t.a-ai-¡ttr-r.r¡ utlit rhl
rrir' $'r'glu unseìl'el' gegenseitigclr Annäherutrg v()tì Heir.lt gesr:hrit-

lrt'n lrastr EA {, 1{ì (r'gl. luch $ 6.?2õ), ¿(}u-le... e-ttniu,-lu-u,i-ltu,
lr¿ i-nr¿-rr/i-/i:e r(ittl¡t tniigc l¡i¡si¡rhtlirrh deilcs \\.r¡hlbefinrlrns nic.ltt
nachlässig scinr II],1 Ii2 Bo, .5-rj.

{:;.19-1. jB: llicr konturt tliese l(onstnrhtioll l¡rcist in H}'nult¡r
vol ilt Verllindt¡ngon. w(l r¡1.(ú Ditngcsicltts. r'rtrr lrcrlrrt¡tlt: i b - b rt -
bi-t rr S irr-ra-b i-t¡r t\ Iì Ae-gir- lri-ta u15-l;l,r-
lri-t¡r cl ìm-ur(ì-er-¡t lì-tì¡t -k(r{ alì-ìla l)iI-an-
e' - n rr: e-na. e-{l(r!-gi-iú a-na e-:e-:i-iú u,-nø lu,-¡¡i-ni.-iti rt-na
la-rrr,rlr¡r.¿.-fii IJIN(+ltù.MES ßú lú-nw-r c-na AN-e r.-le-lu-rnrvol
seincrrt Ziirrrerr, Tor seinelìì Grinrm, vol' SeilÌ(ìllt Selucicn, r'or
sriÌrlrìr lì'tillen steigen ¡lie (iijtter des Ilirntnels zurn Flinuuel
hin¿rrrfr IV lì 28,2, 15-p0, Èirr-a-ni-t¡r. rlingir-n¿ì-ln(r
s ¿ì g n ll - u rr - g ii - g ii : u-.ne, e-ztt-øi-lu, DINIIIR il¿.l-otìI.-nra

l¿ t-¿)-rtì DYr¡l'sfiltem Ziirnen sch¡si¡t¡ krtin (Íott vot'¿ìtìD I{l\"1ì 101,

7-8, (l\farduk) .i'ø e,-¡te, l&-l-ru-zË.fi¿ AN-ri r,-rtr,-r¿b-bu u,-na tL-la-us-

ø,u-tni-íti id-do,l-Iø-þa. e,p-su-u, o-ntr, zi-qip GlS. TtII(IIL-&i D t NtiIR.
IIFIS i-¿r¿r'r'r{ lr-}r{r, te-bi-{ú e;-zi iá i-it'-nt rrl ib-.{r, ,rvor tlesscrì Kampf
dcr' |1¡,t,u'r,,1 zittert, vor dessen (iroll der unterirdischc ()ze¿n ¿rrf-
gtregt \vird, yor dessen aufgelichtctcn Waffr-'n rlic {,iötter zut.iiok-
$'ei('hrìn; dct' seitìe¡t uttgcstti¡ren Anurarueh entgegensghritte,
gibt cs nichtu tlr¿r,ig i\IJRT I 43 Vs. Z ff., vgl. Hehn ßA V 829,
d tlTU u-na ø-si-ka hit-tttnt-sa leqú-Ëe-tirÉanra$, r,or tleinem Aufgang
bengen sich dic }fenschenr BWL 126,16.

6.196.a-gim gin-mu-þè èn lnu-e-Si-in-tar:
lú-nta a-na a-Iø-ki-ia tø-ai-ta-lu nlg- d lm-m a,-?,rr s ¿g-ga
l¡ a - za - a li : ana nvi¡n-nta e-pe-di-ka re-e-ia lú-i.l ¡wie du meinem
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(lehcn Beachtung gcschcttkt ltttst, sotge nlln fiir iìll(-rs. w¿ls tltt tust>

Lugal-e XII 24-26.
rl.lt|(i. Ifit finalel¡r nr¿r¿; (lìest:ltwiit'ttngttt:) /it¿ssá rll,úti n-¡ttt

tt-itt-lbit-ktrntt, uil-c|i rich habt-' lteiligc Sitzt rl;rhingestellt. d¿rtnit

ilrr sitzctt l<önnct,r Irar¡ XVIII S. 62, 20-21 \ il-ttd 7'I13i-l;i n-nn

ttro-cli-lti e-nn lu, (+If R (tdri)-h.i tt-na la 'l'[O(tcl.¡ó-/':i)l rr'-na SII

NENNII A. ì{EN}i I a-nø lø I)ÂP.PAP(strrrn-qi)-[lrzl ti-lclr'-¡¡tc-L'i

>ich beschwiile ttich, d¡lrtiit du rlitrlt tl¿lt'olttttnr:lìost, \'ol'tt'iolxlll

werdest, nicht zurückkehlest, nicltt ltahcst, rl¿tnit ,1,, ,11¡f¡ ¡itrht

¿ìm Leibe von NN., Sohn \N:s, lliilterlt llÌögetitD I\¡ ll 56((ill)

Vs. II 5-'-i, lìl¡-gttb-lltr-dù-ztt-Éè: u-ttu lu u-ztt-ttc'

"sr;-Â'& Dclantit dn nitrltt stchen sollstu BA V S. 706, Ú, trti'rto,-a \u''al'

le-(cn-no tt-ttu tt-liu-Ii-io, nú-na-ç' lo,-at-Ia'an-rut &'ttü nun''øu-qí-io'

f\t¡¿ìs lìast clu lnir ztt essen gegcbcn, w¡ìs h¿ìst drt l¡tir zU Sûugetl gegrl-

ben?u CT XVI[ õ0, Vs. 9-10.
ti.19?. (lfcrìizinisch:) DIS ì{¿\ ¿¿¿r¿ Ii¡\.I(A (rlal¡r{l¡t)-5ri N tl

ÍL-fri r¿ i-su-ntnt D\\'enlt c'in ÛIensch zum spreclren nicht fühig ist

rrnrl verhintlert rvirdr STT I 95. I\r 1ó2.

6.198. hr I'urschicdelr¿rrtigcn vorsr.lttiftcll krlmnt diese Koll-

st¡rktion oft olttt¡ Lcgierettr|'s \¡el'llltttt vorl itls Verllum ist rvohl

uzltsz.u:¡rù ltinzrrzrrdenlielt tr,ie (1T 33, 6 I\r l0-14: BE-lr¿r¡ zi-it|'!ttt

(,,-tur 6-'rn(r,-liÀ'a . . . laz¿az-nto D\Ycnn tlrr hintrittst, das Ze¡itlt

zu sehen,r. (lhno \¡erbutn: úr,r¡¿-rt.ø Nr\¡.ZA.GIN.DIIRU6 a-rrø

e-pe-ii-ku ))\\'ettlt du irn lSegriff ltist, zaginihuú, zn verfertigcll,

(sollst dil folgendes tun)u ZA 3ô, 182 ff. I13 und ijfter', BE-rl¡ø

t,t/tise-c D{.llEs(ftirr-) ano amã,¡.i-lsn D\\'cllu drr tlie Ausgirngs¡runktt

der \\¡inde bcob¿chten willstr AfO VII 269 VA'll 9412 Vs. I6fl-7r.
UD SAR arra Dl)(cpe.ff)-Àa Sachs I,RAR'I' 1434, 1.

G.199' Im folgenden Texte steht a'rt¿ ¿ìllstatt eiltes zu eÌw¡ìl'-

tenden fi¿o.' I ir - d i rr g i I - ll n - t u k u - r ¡ì s i I ¡r - à m g i lr -

a-tti-t a s a g-gig t ú g -g i rn b it- a tt - d ttu -d uo-l a:

tø be-ll DINIiIR.MEÉ su-t-qtr, a-nø a-ktlti-íti rr¿t¿-¡'r¿-¿r,ç qøq'qa-di

lú-ma çu-ba-ti ik-[ta-tam,-iril ueitt0n, der koincn persönlichelt Grltt

hat, hat die Kopfkrtrnkheit, als er ¿lt¡f rl+.'r Str¡tsse ging, rvie ein

Kleirl ged¿¡ktr (lT XVII t4 Tablet uOr tì-10. Flier hat ¿er Über-

t
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$etzel anscheinend nlecha.¡lisch ein sumerisches - t a mit øa¿r,

wiedergegeberì, ¿ìls ob tlies ein Fall wie die Fälle irn $ 6.194 wäre.
6.200. nB: n-nq, e-hé-ri-ft¿-nr¿ a-na lìb-bi ul !a-ø-bu ,)es i$t,

nicht günstig ftir ihre fJberfahrt in das Innerer AIì[, 277 Frs.
7-9, o-nn a-lta-li-ia ù . , . o-na Sn.NUtrlUN-¿¿ Sn.n¡R ia-a,-nnt
res gibt keine Lierste fär meine Speise (vicll. Subst. oÀalu.nr,) und
rneine Saatn ABL 926, Vs. lg-gl, SE.BAR a-na ka-sa-si-ÉIi ti-
Kt-qir-m,a rtlie (ìerste mäge fiir sein Essen selten werdcnr AB[,
1169, Rs. 5 (F'luchformeln, also eine literarische Wendung!).

6.201. Oft kommt diese Konstruktion als Prädikat cines Nr¡-

minalsatzes vor, mit einel Betleutung rinr l3egriff Bein, zu . . .u:

tì irl-ri a-¿a BÀD iú rla-ki-ni a-na a-la-ki-ltú, URII.itfES [frm
Stl¡-fri i-ba-ú,É-ßt|-ti u¿ruch ..ist er im Begriff, uach Dur-.Iakini zu
fahren; die Stäclte sind in seiner Gewaltn AtsL 999, Rs.9-12,
lû-ni-ia-o' PN a-r¿¿ hi-rit lD a-nu ta-bé-e-Éú íu,-{t, ki-i, Sú-n¿u-ú.

u,-lik-na lzweitens, aìs gcìrört wurtle, dass pN im Begriff ist,
sich nach . . . zu begebeh, ging ichr AllL 962, Vs., tp 11., neni-lli,
ítt, zi-lnt-nt-ila a-na e-pe-Éí-ãr| mr ist im Begriff, die ziku,rruil,a-

Riten zu venichtenu ABL 696, b, (unsicher!), (a-ihr{t, URII ON
e-nn na.pû-li-fli rietzt ist ON irn tsegriff, zerstört zu werdenu AIìL
899, 7 ff., vielleicht ein Akk. Suffix, vgl, g 6.2f 9 für eine alternativc
Übersetzung).

ti.202. n{: e,-¿&-a ki-i a-n.rt, e-pø-íi-ka-ni, la-a ú-ili la-a ú{-næ
Du¡ûrurn habe ich nicht gcwusst und nicht gehiirt, dass du es zu
tun treabsichtigt?l ABL 46, Rs. 4-6. Literarisch STT I 66 26-26
(vgl. W. ti. Lambert RA 58, 130): x-bø-{t, ra-ùæ-t¡ti a-l;â,-rgan1

lnr,li-nu-ú o-nn lú.-ga-ni-ia çi-bi-it þ-mc a-rø-l;i n{il-nu-ú ø-na
ra-fi*in-a-m¿ rich will selbst . . . . 'set¿en'(?), abcr was ist da fär
mich zu setzen? Ich will einen Beschluss fasscn, ¿ber was ist da ftir
mich zn fassen?u (Larnbert: (nur Z. z6) Have I control of my facultiesi,
What is there for nte to havei,). In Rit. vgl. AHw. S. 66. Vgl. auch
(nA/jB) a,-rut u+ø-di1-Éti num abzusteigenrr BWL 916, 81.
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9. lnfùútil lraít ann, untl ¡trononinølent, Ohirkt

Dcnt allgenreinon (ïruntls¿rtz entspnrr:hnnd wirtl pin Personitl-
pt'onornen ¡rls ()bjekt i¡r eirrcr Infini[ivkrurstrr¡ktion utit r¿lø tturch

cin Pron. sr¡ffixrrur irrrsgedriickt. Bcispicl.:
0.203. aB: rÌ .{¡r-¿¡lr ír¿ a-l¡1s(tr þa-al-qri-ul-sti iq-ln,-ni-it¡t-tn,a,

a-nu þí-a-!í-íri o.í-¡rl-rr¡-À'u¡r¡ Dluch h¿ttto m¿rn nit vott dem Ver-

Iust des (ictrcidcs seines ÌJlttden btricht+rt - os ¿lusfittdig zrr

rn¿chcll, habe ich dich schriftlich ìrearrftrngtr \¡AIì \¡I 107 93 ff.,

ø3-íu,tn,,lo-¡r'l-ir-nti o-rùû ,{r{-l¿:r¿tl tí-?¡t¿-ra-nll ¡rrveil ttllser Gebir;tor

geschrieberì hat, tt;rss wit' hinarrfgcftihrt rvtrrlr:lt sollell'r \'OS II97,
7-t), n-ntr, lu du,-u.l¡-l¡u-Di-srrr Itnl-":e-&p-pa-ar ldtl scltl'tillst. rl¡tss

cr nicltt zrrr l(ltgc venutl¿tsst wt-rtl'n soll> \¡S X\¡l 40, Ils.4-f-¡,
r¿í-5r¿n¡ l,,i-a-ern, rl-n(r I u-rÍ.s-.srr.-si-À'r¿-rr ¡¿ aí-¡rrr-r'n-n/,'-/irr-¡r u-,{i-ilr

lM 51503 NumcL Xl\¡ l, -13--14, P\ rr l¡\2 lu¡t-¡tu'ut,í¿r'-¡'i-irrr
u,-nu, pa-l,a-l'i-lia rra-í¿-rí 'rPN und l'N, brittgctt lìricfr tlos Iiiinigs
(r¡rit Befehl), dlss du ft'eigcgcbctt rvrrtdctt sollstl T(11, -\\¡II :ll.
l4-16, l2 [(ÌtIll) o-lrt-À'n a-l¿ ily'r¿-tr.lr-¡rri-¡ltt-r¿¡¡t o-rta l',\. l)r\
io,-ku,-ni-ía id-di-itt. rlg (['ltsetl ltitt tlt'ttll \¡atcl' ;tlt PN glgcbrrtt,

¿uf rl¿ss el si+r'l dern PÅ.PI (zur' \rcrfiigung) stellelt solb 'l'(l[,
XVll ?4, f 7 ff.,r bcli 'it brel-ti o-,ùr¡ ,¿û-.rn-ri-ku, æu, i'¡¡rt'ri rmcitt

Hcr¡ 1¡n,1 nreinc Herrin sollen nit:ht nlr:hlüssig sein, rliclt zu bo-

wirhrerìD IIM \¡II 106, I 2 - 14, a-no ía-¡ro-ri-ít I([:.BABBA Iì
útù u,lt-ln ,rich habc cl¿s Gcld llicht zttrtickbehalton, t¡rtt ('rt ztl

sendenu T(lL XVIII 151, 18, øf-fir.rlr a{li 'tfiin-a-l¡r¿-rr,ll¿ Sø nlr¡-

aþ-ri-hi utø-aí-hu, a-nu, !u-ru-ili.-{u, a'nu, IID l0-I(A[[ l.¡n-rla-non,

ta-a5-1ru,-n't-rno rbetreffs des Rrudet's y()tì S., del bei rtir wohnt,

hast du einen 'l'ermin ¡1m 10. lage gesetzt, wo er gesandt u'crden

sollu Fr¿urk, Strassbg. Kcilschrifttexte Nr. 17, 3-6, iI i'ttu li'il¡'bu
n-litn ur-ru-ünt, a-na lru-ri-fi-na'd{ir¿ rin rlr-rr St¡rdt l¡rss sie ttrot'gelt

nochgewiesen \yerdenD IM õ1365 tjumcr Xl\r u, 12-15, (uyt-ytl

P N ø-r¿ø L:ø-ir¿r¡r, a-r¿ø KÁ. D I l( ( iI R. R A. I( I sru-lf-i -l; a ít-tø-al? -kn? -

I Reachtt dit Auslassung rlrs nrrø vor rlenr ll¡finitiv tlulch llapl,rlngit,
,rgl. 6.223.
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u,',,r. xrs ist r,,itt Bl'ief vott l'\ blttr,ffs tlri¡tef (?) gclionrlnell, dtìss

rlr nirtlt l3ttbylon gtführt, \\'t'l'd{'ll srillstu \rAIl V[ 22ir, l{i ff.
(i.20-1. .rrr¿ . . . (iIÉ.ÌIll.l-lI.'\ lal-n¡¿ 'sri-rrl-lrr-li-Éi,tt, i-ntt-a,d-di'ntt

ti-ul i-lxrul-i¿i ucs gilrt ktrittcll. rlcr.. . FJallten fiir ihrt lSetlatl.huttg

gcblrr rvilb Alìl[ I 12P. tl-l(). \¡gl. elrtl. lt; -17, tr,-rtrt ¿ft1'-l'rt:ti¿

'pn-ni-lu Iri].sr-/,'rr-rrarrr, rrct' ¡rlitttt llticlt ztt tiitenu AllìI I[ 199, 2:-t-2'1,

r¿-na, .itt-dtl-rt¿-.{t¿-¡¿t¡ qo.-Ionr, t¿.rr-/i'tt-t¿r¡t-nùr¡ Diclì lttbc llcgottllclì, Sif'

¡s licfe¡r zu l¡rss(ì¡¡) '\lìì[ l t 1iì8, u (IÍit'íurl/t¿¡¿¿.{rrtt,rt, vgl. cbtl. Z. 18).

6.20b. u-u-ltu-¡î-l;u &-tte, bu-u.l-Ii-ltu, i-nrltu,-lillrttcitrr: Ilcintle

n'errlen hine.inltotrrttìen. unì rlicìr ztt \'orniclìtnlìD YoS X 24, lìs. 23,

tlR,tl.IiI .{r¿ r¿-rr.r¡ la-r¡ri-írr ltrlu,-ku ¡rdic Staclt, tlie ztt bolagcrn dn

grrlrstr Af(l lX il2?: lii\ll ll-r0, Vs. 7, a'Ium iu' trnu l¿¿-urtl-sYrt

l¡t-ul-lu,-ku.ttr. ltA 27, 149, t'J, [ærm]-Àrr ¡¿ r'rt.{¿-¿-lo [a]b-[l]a-rr.rl Ji:¡¿-o-lt'

uich hirlre diclt gt'schttffell, um sic ztt llrtclitrlìu A.guÉajrl Zitltltret'n

\¡ 28.

6.?Ori. - Eigenaltig ist l)I.IiIIIJ.lf.DS r¿-r¿t¿ ttr-nu c-md'ili-itt,

iq-lnrú-nru.,rclirl lìiclttct' habcn befoltlt'lt, dass ihm rlel'Sdrttld auf-

rrllt.gt u,ertlcn solb (l'l'II 47 (VAll \/ 261) 27-'28, wo rlits Objekt

in Al<lius¿rtiv zwis¡ìrr:n tlie PrÈiposition ttntl den Infinitiy gcstellt

\\'or(len ist, ohne linstts¡rttt'¡tktion (r'gì. $ 6.126).

1;.21t7. aA: rì r¡-r¿a-/iit sú{3u-r'i-ia ìt' n'n-tii-7tì-ir-ti tt-ç!-ttr a-lti-ki

r¿-.{rr-l¿ì-lrrr, ru-i¿¡¡ í'i-.çti-i-ki úi-krítp-t'Q,-Q1tt, ,ranch ltabrr itlh mcine

T)ir.rrr:L ruì(l nìeinen Bricf rlr.'inetrvegou gcscltickt, cl¿rnit rlu ztt

rleirrer' \¡atct' hinitusgefiihrt werclen sollstll lJIl{ VI 104, l'r lI., a-nn

ia-sri-lri-.Ír ri-.s¿¿-¡¡r.rr, rer ist ltinausgegangell, uln ihn ztt vcÌsetzenD

T(11, l\¡ 35. 1(ì. a-ni-,ïtrrt.¡i,. 'L*no lu-Ito-li-À:tt-t¿rr úl-ytnn¡l"'ltt-?rl.r¿ tioh

habc ihm gescltrie-rbctt, (titss er euclt hicrhcr brilgen soll'r0()T V 13 b,

[l-9, o-nø ia-rt'li1nt-mt, ni-tl-pu-nt-o?,ù Dwir habcn geschrieben, um

errcìr zn fragenu CflT V 3, 33-40, u-n.ø ma-hrri-la tí-lrl1r-r"rc rman

lrirt sich um ihrc lleigabe bemühtu ATIIE 2r1,2:1, u ll-a-tiø-nøa-{a-

ri-fto Pl.l rr,rlf.sr-?ru-¡'n-alr, Ddeswegen habcn ñ'ir Pìi gesandt, diclt zu

lretleueru TLl.t, XIX 71, 13-14, lrtqt-ytú-o,rtt. ia u-linrrít q,'no to-tL-ri-

ht, u,l-r¡l-nr,o rich h:rlle eine Tafel der llauptstadt bekommell' ìrm ihn

zurtickzubringcnu TIIL IV 2+, 42 ff.., ¡up-pú,'ant, {a a-lin/rl o-r¿¿ PN

a-na c-hu-lti-lu, a-na-kanr, ni-ils-ql-t ùo Dwir haben ltierher einc 'lafel

.lrssr Ano
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der Stadt ftir PN bel<ornrnen. rlamit el flr--iges¡-rroclì(rlì \\,L.r(lrnsollu

tlOT Ill 22b, ir ff.. r¿-l¡¡l¿ u,-tto lu,-ú-ri-írr orrr.-/-rrr-r¿r Dich h¿rbc lttich

;¡n die Stittlt gt,rvittttlt, rliuttit t't' zurtickgcbracht wtldcÌr soll¡l 'l(lL
XX 129, x + 2:Ì-iJ4, I'\ n I{IÌ.IJABIIAR ia li-Ùen-/iu uli.t¡íri-drt,
'i-tu.-a:-ntu, rPN tt'irchtet tluuiìr:lt, tlits Silber, rl¡n bt,i dir'(ir) ist, zu

rrllnncru 'l'(ll, XIX 1{i, 7-tl , ú ku.-rt-ti'ù, i-u-tí &-ne r&-p,u-ditú i-
øi-is-mr,,lllN lV 3i-r, 45-46.

G.208. lr,o-r¡ut-atr e, ba-a-ri-l¡a kríu-tntt, rls ¡{ibt kcinerr, rler'

rlich . . . könnto KTS I a, 24--26, lr.ì-r¿'r¿rl¿ l'¿.-rb-srl¿ lu, ltt-ú{-Iu-n.o,-

Ttti-t'u-rti o-nu, u,-l;à,-l¡'-¿¿-r, lri-Jrr lwas ist tlieses . . ., \yolül)ct' rltt

inrnlerwierlcl' nlil scltt'eibst: 'Wir lt¡rìlen riichts rl¿r.olr zu r.sscnu'

(1(1T III 24,21¡-29.
6.209. ú a-nu, ío-sri-/.3.i-ia i a-li ilnn-nu-Iûnt, ti c-ntu,-qi lú a-'¡ttt-

¡l-/irì lund ftir lneine Ileraust'r-risscnlassen \¡on (dol'twcg) no iclr

ei¡rl Feste und nÌcinc Stiitzc (habe), arìtwoltete ichdiluicht(zus¿-
gerrtl)r RIì{ IV 114, 2¡ì 11, htyr-pú,-rtnt, iu, ¡rlim,t(I PN a irr,-srí-l-r.i-lia,

¿l-qí-alr cbrl. ir-C 1'gl. BL Nr. 325, 5 {i.

ti.21o. mB: PN r¿-na lru-u,{-,ft¿-ri-r¿r, /cri-i il-li4o rals PN linur,

rfm urìs losznlassen¡r llE XVII 5í), 13-14, Pì{ t¿-¿t IUUSÐN(?).

l{ÐS o-r¿o iø-¡rø-r'i-íri IIU.I3ABBAlì.(.q¿ssa) NA4.I(A.X rr¡r-frr.-ol-

lÈilc-$r¿ ¡ruur PN uìit rlen Vögcln(i,) zu serìden, h¿rlre ich ilur (iips

lund... -Stein zerhauerì lasselu I-II[ I,/2 27, 1Éì-20.

6.2'l 1. (rnit ono irt rl:r Retleuturtg von r)ìlei, r.r,rrr:) lìl¡-ôi o-nr¿

u-nta-ri,-ku ri.s-si-lro-cn-r¿rl rntein l-Icrz, freut sich daliibcr', dich zu

sclìcnr llll XVII 89, tl-9, ygl. o-rr,ø [n-nta-ri-klu,lìl¡-bi nm-u'-rd,u,1

f.s-.sr-lr.o-ørr.-[r¿il Ul{ I/2 3rì. 9-10.
ti.9l2. mA: fe-lnrtilxt ù, nti-iut-n¿a r lu,l o-,út ckt-ltu,..l¡í-ka

i-ltrltu,-ti-rti li-qi-tt, rtk ine Zeugcru und was imtner tlich tlzuklagen
komrnt, lrringe heu KAV 901, lU-92, vgl. ebd. 169, 16 f.1., ium-mu
?r¿r¿-r¿s-sc. o,-rtu, 7ur,-!u-ri-íu lu,-tt, i-nto,-ag-gtt-t¿r Dwenn ihr' lVlann nicht
einverstanrlcn ist, sie losznlasscnr KAV 1 I 66--67, íu,uvnm . . .

DUIIU.MES pa-ni-tc tt-ntt, Éu-ku-li-i-ia la-u i-uuu,-gr¿-,'r¿ ))\\'enlì

die Söhne cler ersten Frau niclit darnit einverstanden sincl, sie zrr

ernährenu I(AV 1 VI ro3-104.
0.213. jB: Âssyrisclre l(önigsinscltriften: a-no, ør-iht-ti ù, 7tø-

20
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krl¡,i.-ia ti-to-.íu,-ntt-ti uich bestitnmte sio zt¡r Kltechtsch¿r,ft ttnrl

mich a,nzubett.rruSltn I KAI{ I l3 Vs. II8-9, IAK S. ll-1, e-tttt-tttø

:1.1-ðr¿r IIN n-nrr pø-lu-þi'{u, hi'níi ú,'ta-ni-nm uals ASSur. rler llerr,
mich getreu tl¿tzu besTirnmt hitttr:, ittn ¿nzttbeteu Slttt. I liAl'l I
l3 t Vs.22-23, IAK S. I12,'l'n I1 I9l-22,nab-ru-rtt-rira2r-.ítt,
tt-na qub-bu-rí-{ú-¡ttt iþ{i-it1 'rcin rveites Feld wrtrde fiil' ihte ßt-
grabnng itttfgcbritttr'lrtu Slm. III, ItI lÙ fl II 100. ¿-r¡r¡ rr¡-da-¿l¿-5ri-rr¡¿

( +lS.ci t( ll R.ll fi Í r\ NSB. K tI R. RA. II¡)S-¿ø rÍ-r¿¿¿-'¿-¿r ¿r-/ii-írÍ-ror

uich schicktt rìreinr Witgert ttntl Pferrlc hitltt't' iltltelt ltet'. tlltl sirr

zrr vtrLfolgcn> Sn. ()tP II 47 \¡I 32.

li.9l-1. Ncttb¡rbYklltisrrlte Iiiirrigsirtschriftelt:'itt-e-li e-tìn p'ptt-

íi-.{rc SII,, r¿.r:-/'r¿-tut-¿¡rr litllt Lrgte ltìoilll IIändc tl;tt¡tn, tls zll biltlt'll'r

Nbk. VÄll IV l52,.\ l(ol. I\r 3-+. ¡1000 (iIS.EIì[N dorr.-nl-l¿

rt-¡¿ru ,srt-ltt-li-.fti ¿i-.{¿ll-ri-i.s 15000 trtür:ltti¡¡t ZcrLrrnstänttìlrl zll sr.iltlr

lìrrrlirchung liess ich laug hinstrcckclu Nlxt. \'-¿\[ì I\¡ 226, liol. il l l.
6.21J-r. l}schrvirrtutgen: (r-n¿¿ 111-þi-lti tr-nu ltt-t'tt-tli-/''i utrnt rlich

zrr cntferncrr, unl rliclt ztt vcttt'cibcttr IV ll r1(; II5 ff.. À'i-l¡rr /''i-i-lr

rur,o, ltu,-'pu,-li-¿lc ft¿:rna hrþa-ri .1,¿¿¡ so l¡a-pi-irt utt'ic lilt Ii¡tiittcl

mic¡ zrr rrllctr, rvic eirt¡ Il¡tlle tttir:h lli¡t|'rzttrverfen,r N[irrqlfr II
1 6t - 162. ¿,i-¡ru-r'r-nrí- iti a-na (Ìi\ Z.It tl(¿I¡il,'iir¿) usie habt'lt iltlt
gcsandt, rtticlt ztt tötr,'ttu ìIaqlû V I I 1 , IrtÙ-lrl-ntr]-'tl-oru-tri ia-s'i

utto salyr,-l¡-rø ,lt¡l' sucht ntich itntltcL wirtder. ttm mich ztt tlurrlt-

bolucn'r l\ftrlltr VIII :']7, íu, ínø l¡it a¡t,nu¡tno. altil annanrtu una hu-

ba-li-itt, izEazu. ruta iá--y¡a-ii-lu izzant ttlcr im llat¡sn dcs NN Sohltrrs

tlr:s NN dtnach tr¿lchtr,'t, ihnr Sclt¿dcn zu tutt, ilut ztt r,'rscltlilgtlt'r

AfO XIV l++,2.85, it-lír-l-rul zi-gìt-ztt-Seì gnba-zlt
zi - r,i - g ir - tl è : ¿-lt-¿i lenu-nu, ¡t-na,t¡ttttt ¡ttt-sa-hi-ka i-ral-Àrr

rrri-'i-[if .. . hëIu rttbú Do um,u,'iranni rbrjser .'\ltt-I)iilrtolt, tlit,lt ztt

cntfernen. rlich zrr vertreiben . . . hat mich dcr gt'()ss(' tlcrr Ea

gcsandtr (I\¡ Il 30¡, 3 Vs. 2õ ff.) (rT XVI 28, 54-5ir. rr rl rr g -

l.¡ rrÌ é -¿- t i -l a Su - tt u - g¿ì r-ra - z n -ñ è r[ i n g i r-
I ir - rr* - I u - k ea: u,tultku, lenntu, Éu, i.rtu hll.i lu!;bu ilu rr altilt¿

ana la ga-ma-li-\ru lbriset' Utukku, dcr dtt ittt Ilitttst-' sitzest, lit-rtt

tund Mensch (sintl) nicht (geneigt) sit'h dciner ztt el'l¡itrlttenu ()T

XVI 32, 167 f., ia iptítr kal.{o,7tltr, ¿rnu ilø{ii-h? lipírrr I'Iarùilc
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uùl¡rltlttli rniigr. lrllrll)r,n. \\'irs rlil IL'.xt' glln¡l('ltt h;¡t. t¡rrr ihtt zlt

tiitcnu 13lìlt lV ltì, 2ir.

(i.2tri. I4pr.n: i¡rlillrn ¡riia 'I'iiîtn¡tt ¡t-ntt Iu-'u-u-li-.{ri ¡rT. iiffltrtl
ilrlclt llrrrlrl. unt ihn zu \'('r'srlìlnckcrn l,ltr.r,l. I\'97. u-tru ¡,u-di-
.{ri-r¡r¿ iùrri rurril,ril¿r rxrl'scltttf tlirr }lr.lrscltllt. rl¡rtrit sic (rllr (i(ittr.t'rt

,\r'lreit) r'ì',\l)rr'{rrì solltt'nu ¡lrrl. \'ll 2tt. u-n¡t l;tt-nti-iu S tt - rl i llr -
nt u-¡è /Li-i lal,'-lr.r:[irl-rril rr-rrrr nn-ri-iu n ¡l ln -u i];-Í{¡r - n u

l¡i-i. tl-ut-ltt-lrIa-arr-rril Lttgal-c X tt lo. io¿,-l,i-fr si-rtal Dt\(iIIl-
li-.{ri . . . ttntt? Iilt-lti-i¿¡ i-.sii-¿t-l¿ tt-nu du-l;i-i¿t rrlic I(r'ttkr. tl¿ts Zlir:ltert

srrinr,rr' {lotthrit ... nog ('r gogptì nìein Intìtìt'es het'\'(}f. unt lnich

zu tötrnù [Tntcrrvcltsvisiou lI lt;. LrìI-rir-'tAIil¡r-ru¿r ¿¡-iiD

\IBRIl.lil u-nrt ulrltu-ûi-/.'o i.í-¡lrt-rr-r¡r¡-¡ti r1,.. rler lJcu'oltncr

vorr Nip¡rrrr. hat mich ¡¡r.sitndt. diclt zt¡ rcitiigctur Ludlul ltl 2õ

(Wcisheit).

$.21'ì . S¡rrir:hwort, rnit l¿¿¡ri.s: iln-Ftt- n ig irr-rt l-giur
libir-rl-ta krir-kúrr'-ru-zu ir l-gig: (illl ti-nu-r'i
lu.-bi-ri ¿rra l¡¡-rrL'-/ru-ri{a lr.¿¡-ri-i.s >cs ist lbcuso st'.ltrvict'ig, rliclt

zrr vclsetzclr. rvic eintrtr ¿rltt'n (lflnr A.ISL:?tl (tglf) 27 ff. \¡ l() ff.
(i.21fì. arr¿ IiAIì, (rrtðr'ri)-srri uttm iltn zu t+rttru (sollst tlu folgrrtt-

rlrs tun)rr Aùl'['42, ír,5; LKA t3u Vs. f) und i'rfttl irt nìrfdizinisclìetì

'fcxtt;n, (iI(ì (rlr.rr.r,sru) III (.{r?) IZL{rr.r¡r.-.fi¿ rt¡r¿ ZI þmsuþi)-iú
ldiese Krankheit heisst rlìeuel'D; urtt sie ztt t.ntfrlnrt.rt...r RÀ ir3,

S. 14, 15. ana ZI-iú ar¡ch AII'l' 44, 1 I I 101 95. I , õ, orrrr 'l'l(år¿llrr f i)-íri
rrun ihn zrt hcilcn)) pussim in r¡rcdizinist-hcu Tcxtolì, z.lì. ..\]I'l'
14,6, l; liì, 1,4; 41, I, il6; 43, 1. ll;50,3, l. STT I9fi, l, u.ü., ¿o¡¿

'l'D{-íri r\Nf 'l'9:t, 1, 10, rurrr TI.Lt\-íri ST'l'I lì9, liltì; tìi) I lFì.

6.219. nB: a-rht-ú, LlRU (lì{ u-nn ne-pe-li-,íi rjetzt ist t'r irtr

tscgriff, Oìi zu zclstörcnD AIJI/ 899, Iìs. 7 ff.
6.220. nA: si-lut, bar-ttt, iti tlu-&4;i a-nu li-l¿'r¿l-lËsrri-rrrr l.¡rr,l-

lu,-qi'5ú,-nu, iq-baln-nne-¡¿-¡¿¡ r(wettu jemattd) dir bcfichlt, r-rilltn
Aufst¿nd und eine Enpiirung Ìnit Töterì zlr rÌì¿ìchen, urn ihnen

ßöses zu tun und sie ztt vernicltteru Wisenr¡ut, V¿tss¡tl-TLe¿tir:s

133-134, an-na-a-te NLfNDLIN.[fBS-À'¡r lo ¿'r¿-r¿o-þo u.-rtcr n¿i-

tú,þ,-þwri-ia 'rrtiese deine Lippen sollrn nicht urtiho \vrrrlert, tniclt

¿ìrìzuflelìonD Asb. Streck 344, 9.

l4-Dicakkadischen...

L
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6.221. ,\ n l¡t u l'li tt tt g: Scht'seltr'¡t ist tlcr F¿tll. tl¡tss oilì l)ro-

n(lrììinalr.s oh,iekt dttrt'h tinllt ttitt'ltgestr'lltcn i\lili. tlts I'ersonal-

lrr()n()rrr(,rfs atts¡¡t-'tlriickt 'rvirrl: .{a¡'-}¿¿ l-I(U.¡lES u¡¡-ikr{ú-ru utru

a-mtrri /i¿-fa >rlir' ì[r'nscltelt silttl ilr Anfrc'gttng. sir' ]itttfotl u'r'tt.

rnn tlit,h zu sehel,r I(inS lìIlS l. f'. r'gl. (li\l) ir, S. ¡iti.

1(1. I)er¡r,orr,.sl.ra,lir'¡tronotttti¿ tnjt rr rt n, -f ' lnf ínitit.

('i.29ir. l)r.t' Infinitiv r¡rr3írort' ltttttu stcllt oft eincrt tit'c'nzfall tl¿t',

r,lr r,l' als \¡et'lltult o(lr'l' sllbstitlltiv attfzttf;tssttl ist. \artrclttlich

rr,r'ìuì c¡rrÌírrr,. ttlit c,l¿r iìls ltotnpletttettt tlrrs \:r't'llttttts ¡ralrÎh,rt.1r¿' ver-

nltÌrlr-'t $,olrlell ist. lialnr r.s irttch eirr l)clttonstrittilplottomelì iìls

lriihrrrt tlr-rsti¡¡,,,r,,,,g lt'ltaltt'tt: u-trn t'-pí-{i-ilr¿ ¿trt-¡li-ir¡¿ /r¿-tl lø

ta-a¡r-kr-[a[] D\\'ic hirst rlrr tlirh llit'ht tlitvulgefiirchtct. tlics zu tttltl
(eig. ur-rrt'tlicslr'l'atr) \¡i\lJ \rI 71, 1l-1r, .:-nn' e-yttt'ii'ilr. (r¿-rt.i-i-

ilr¡rf Ä'¿-i krtup-lrrþu \¡.{lì \¡[ 73, lir-lti. \'gl.itttt'lt ebtl.82. l7 -lti.

11. ,qlcllr{¡rl/ tlt'r uút't'rltit'llc¡¿ Besliirr t,untqr'ù irr. .Ilrfiiritir'À'o¡rsllr¿/rrtdo-

,t¿lt. ,n¿l Q lt 0

1. \ormirl,l'$'r.ise steltt t'iltl itdvelhielle llcstitnnltlllg tles Itrfi-

nitivs irt eincr Inf.-Iioltstrttktion mit r¡r¿r¡ r'ot del' Pr'åipositiott:

(i.222. aB: eqlttm, .i'rt tlttr¡r¿rt¿t ttna rrí:,{ínt, qã,tî laltnu,l >d¿ts lfeld,

tlas ich jt,tzt ztt lrestelk'lt begottttcn hitbel Y()S II l¡r7, 22-24,
im llribili uttu tlult.nt.rtqtÅ;rot,tt rrt.ttttt q-rilul;Ì1,¿lt t)lvas ist t'rteI Lohtt

rlaftir, rlilss illr iu Babvl,rn (iutes trrt'/r \IAJì \¡[ 238. -t4, PN'rn'n13,-

ril¡u u,nu.{¿È41¿urt-l¿n u ututitiu¡, ¡¡erôn, pittlälu, ía'Â'¡¿r? ùer beal)-

siclrtigt, PN ror rliclt ztt stcll'n ttnd in tler Angclcgcnheit zu plo-

zessier'enD liicìr f t Pl. 32 I) 11 Iìs. f., [rr,-JJæ'r:íl u,-¡ttt, a-li-im pta'

n&-ú'nù Jr¡-À,i-rr¿ rr-rr he¿bsiclttigt es, dorthin zu geltertr AlìN II 21,26'

6.223. lJesturdrrrs ist zrt lnerketì, d¿Ìss rrrit einer Yol¡ìngclìcndell

advc'rbillletr Restilltlttung, tlie t¿r¿t¡ hat, das n¡tr¿ tlcl lnfiniti'r'-

ì<onstruktion oft haplologisclt u'egfällt: {un¿-ntu. \ Llr.lttr. ZU . . .

a-nr,, ß la-ni-ittt, e're-bi-itn ¡rc-tti-in, ii-ln-ku,-tttt, t\Menn tlir' \\ritwe

. . . in ein antlcres llans einzrrtt'eten br.schliesst,r (lH R Xl\'22-2t1,
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.{rrn¿-¡rrr¿ a-¡('r:-¡r{,,r r¡-.,'i-lr¡,,ù e-n(L ptrùi .l\.SÀ-Srr. ti-¿u,-u.a-:i-in¿

i-¡¡u.r-tmt ))\\eltn t'ilr Ifelrsch einen ¡ndcl{,tì miet{rt, für sein lìelcl

zr¡ sorget¡D (lFI R \XI 69-7:t. rÌ Irrp¡ií PN n-r¡.r¿À'r¿-.{rr.¿¿cr¿¿ I(Á.
I)I\rìIR.R'\.KI .{rr-l¡:¿:/¡¿ it-ttt-.r-y-uttt, rauch hat PN clir lncinc
T;rlrrl geìrlatht(?). danit drr sie tìach lliìbl'lon hitr¡rufblilìgcstD

YAI-I YI 99i¡. l(i-1ff, frN-1r.ru, u,-ua tn,e-(r-1.¡u-[lrirn] ¡Ya-/rr¿-r¿¿in¿ i-r¿'-

¿¡l-rl¡r ul'\ ist tllzrr gceigrtet. itls ,,rûr¿r.lt eingesctzt zu wordetìD

,\Rlt I ri2 lìs. 8'-9', r¿-r¡¿ [Ìtrl).Uf.A ÉÀ.tìlL1D lr.qé-rrtt. tti-tli
l-þi-ittt, lo l¿¿-rr¿-r¿J-íi rrlu sollst dabei nicht nachlässig scin, fiil dic
Ochsen cinen ]lrcibtr z.u vr.Lschaffcnr T(1L X\¡II 2t{. 27-28, r,gl.

9t) QA .(lESTlì\.UIt'/.I tlun-qn, tì t+A.RAÉ.SÂR, la4rr-tfr¿ a-n¿ PN
pn-qú-dí-im irr-li-lrnrr rst,hicl¡c 20 Qil gllte Rr¡sincn nutl gntcn Porree.

rliurrit sio dr,lr l'\:rlrlr-r'tl'¡rrrt \rcrd{,nl Y(}S II f}fr,;--8, vgl. auch

{R}f IT 21,21 unrl obr,n os ti.76 urit Frrssuote. - l)iese llegcl
schtint jeclrrch nit'ht ohnr: ;\rrsnlhllrc z,rr sein: a-rra A.SÀ.MES
ri (ilÉ.KIR16.]{EÉ e-,tu su,-n.trqí-dm. n-r¿a-/,:r¿-ri u-ía-pa,-ar.-rnu,

'¡n'as rlic Priifung(?) tlel l,'elder nnd rlcr (:lär'ten anbr.trifft, dariilter
tt'r'r'tlc ir,h schrr,ibenr \¡Alì \:I 188, ll- 12, i-tut,Ií-il.bi-¿ln¡ l0 (il'f l-1,

it'-tt-unt dotrrlú<nn. ,{c r¡-¡¡c, .s¡i-Ùu-l¿lr. ¡t-rut ialtu-nittt. i-re-¡hrú
url;u'in l() äut'gutes tictr('irk., d¿rs zultr Zrvccke di+'trtr'I'(rL X\'lI
32. f)-lt. A.SÀ-crn, mtt-lu. a-l¿r (iilì.SÈ.C+¡A.UEÑ í¿ IJÀNl c-lc.
tltrikrn,int, rilr-1.¡'u-rrr ucl¿ts Fc,ltl. tlas noclt nit'ht rlr,n . .. . -(lilscrlus
gcgctrcn rvorden istll T(lL \¡II J9,7 ff., I \lNI)A r¿-r¿¿¿ ON r¿-r¿r¿

Isrfrr-r'rr-Lr-rilr. ri-rrl ud-ùi-ín-lilu rir:h litss ihn liein tsr'ot n¿rch (]N

lrrittgenu AIìl[ II ã0, Iìs. l0'-ll'. Sr¿ n-r¿r¿ li-ilr-lti ùa-u]c-ent. o-lt&

,--¡¿i-qí-itn ¡rru.-rrt-õrr ía-¿¡À'rrrr llder cs bcaltsirhtigt. zur Steppc zu

gchenu A.llnt Il tt8, lì$. ;. \¡gl.tìoch z.IJ. T[)S Il Lr4. 5-7.
6.225. aA: ultã,ku u,nttul¡u¡tt, tttttt, 'l,a{ã.hinr, u.rlltr >ich haltc ¿ruf-

gehört, hier ztt woltnenu T(lL XI\I 3ti, 38-39; rlic halrlologisclte

\\¡cglassrrng yon r&?l,o konrnt inlch rot': hr õ h¿ d /,:tr.-fr¿-r¿¿l ru qâ-ti-a

ttu-ila-in rl-no PN d.í-in-ttltt, rgib tlcm PN entrveder' 5 oder o lilei-
tler', damit err sie in mr,inc l{and lt¡rel kaluu T(lL lV lg, 25 f.,
iu-¡nn, a-no r¡ti-tl-o i-lu,-du,-ittt. tn-þa-ía-aþ, 70 ku,-ta-ni ki-lu-ntt¿
D\\rcnn du sic immel wieder in neine Itland zu legcn wänschest,

h¡tlte 10 Iileider zlrrücl¡rr TtrL XIX 51,21-?3. Diese Regel wird

_¡_
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itlrr¡r äftet' r'rl'ltirchliissigt: /ia.s¡rc m ilnü qätil;n r¿r¿tt r¿i/i/r:nssíl;u ano

nnå¡7'itn. oÀlr¡.ll ¡rich h¡tllt' ilttt glhirrtL't't. rl¡ls Sillrll'itt tLrinc FIantl,

auf rlcin l(onto. zu legeltD T('1, IIY tir. lì-?, .sfllirTrri rt-u1titittt,...

¿,r-.sãr rr¿l¡rl stià/.:ilrlr¿ a.{-fihrillt, f:i:lto ))sul'ge rl¡rfiit', tl¡ss tlie leplelt

llchiiltcr ztttn t'¿rbi sil<ktrtim ltinartfbcfiirrù'l't rrorrlcnù IiTH i4,

l7 ff.
ti.226. Auclt iur urB katttt tl¿ts zn'eitc 6¡Ìl¿¡ olìt\\¡¡dcr nttsgtll¡tsscll

trder behalt0tì wcr(letì: /,'i-ri a-lr'rr t-1.¡a-lr'irisr qtt'rr-'lti-ní u-ntt a-þ'u'

:u,-ti ta-ni-ylrr,-t'r¿ rtlit rltt l¡ir \1'('gt'tl tlllsrìl'cr gegenscitigrllt Annährl-

l.lrfrg votì I{erlat gest:ltt'icbctt hastu (ftir artcr. ol.¡rtr¡.f$ onß qerõbini)

lìA 4, 16, irþer a¿o rr,fiirt,.¿ arrru .{al'ñrtf u] inotr.çlrtt''r? lsic sillfl nicht

damit cinvet'standen. tl¿lss (tlls {ioltl) in dt'lt Scluttclzofclt golegt

wcrden sollter HS 112, 8-9.
6.227. jB: illika ana alã/ii rttnt rrlit dir ztt gt'lxtttu I(lì \rl/l

S. 76, 5, clr.il ano ritr,tr¡¿ntqi Dullì allssellrnlentlich scllain 'l u lìì¡lchf,'IlD

BBSt 5 IÌ 26, kinta hiti rutu ku'¡rñlii0, Dunì rnlch wi8 einen l(nät¡cl

zu \4,indeuD Mar¡lû .tI t6l; ltitplologiscltc Weglassltllg \¡olì r¿r¿a ist

serlter: o-r¡n I{IIR Lalt-nu-ttct DU-Lrr \alñku?) TA KUR Gur-ga-

mi{ øf-tu,-m,rrí urrur nach (le¡¡ Liþ¿Utrllt ztt gchen, begab iclr tttich

aus K¿n'ketui:r Asn. AKA S. :J67, 70, tt'nu liør-drt-r¿tl-ai o'-la-ku

iD Za-ban ¿-l¡ir.lntl n¿tch K. z¡ gtrhou, sclrritt ic¡ itber den Fluss Z.r

Éarn3l4da¿ V, I lì ?9-31 1iol. III 70. lÌc¿r¡hte ¿rbcr die Endung

-tc, die wir utl¡nalerweise nicht, rvenigstens noc[ nicht zu dieser

zeit, erwarten uröc[ten; d¿hct viell. absolutc Infinitivc irn sinne

von ¡rinclern ich gingl?, vgl. $ t.el. Ohne Weglassllng volt (rna: &nú

utuþþi,{u, ttnu alã,ki OT 34, 42 II 5, &na ãü ttl"ll,' o?trlo?¿?tc ütdr nrt-

,na,mmû anø lã, sanãqiki xhmit du dett Körpet' tlcs N N, Sohnes von

NN, nicht àngreifestû IV R 56 (68) Vs. II 5--7.

6.228. In den späten Dialekten kottltllt iiberhaupt keine haplo-

logise,he Weglassung des orlr¿ rnehr vor: ¡¿úu1tqt1 ana lturulrnn&tj

ana nadãnu ul øíTnral,rlir¿ uich habc dir nicht geschrieben, dass

du Datteln zul' Kost geben solltesb Y(lS III'79, 16, t0 l'rl ør¿o ON

anø al kiíu uauch ist er im Bcgriff, nach ON zr¡ gehenu ABL 899,

Rs. 9-1,2 (nR), ar¿o pain ftr,rre ana erñ\rc adan'ni{ ldba rrcs ist sehr

gut, vor den König zu trtìtelìù ABL 13tJB Vs. 10-12 (nA). t)och

.lrss¡ Ant¡
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lttlslì;tlllrls\ïr'iso itrt ll:\ Iij\\i 114, 18 ff.: rr r¿,r¿-,r{,r' sYr¿ ¿lr¿r¡, rlrrll¿

tladíî,nu !ñ,.ñini iúÃun.íi. \.g1. os 6.49.

2. Sr'ltt'nlt' r'l'st'ltlillt tlir' ¡ttlvt,t'llitllc IJt'stinrrrtung zrl-isrrlìol r¡,¿{l

rnrrl tlt'lu Infillitir-:
6.999. aB: u,-n,n, n-kt-ri.-i.í rr.r¿-ir¿l/-år:i¡¡¿ rí-rrl kt-!ta-ln-a,þ lfiir.ch-

trst tltt tliclt rticlrt rl¡r\.or'. rlort zrr $'rtlìtìctri/l \¡¡\Iì \rl l8(;.20--2?,
r¿-nt-rr nt,-ntu 1 Lt'.'l'l I'lll rlo-o.rr'-[r'o-alrl l*tuc u'(r-il,r-t;i-[kal a-kt

r¿l-lrr-À'¿:ir¡r,.... ljltzt.... r,illcn'r,r¡rtltffliehlrlt Jlllrg(,n. rlcr. hinttr
dil lringtrhert liirnrìù [ìA ir2. S. lrj3, Z. i¡ ll. u,ntt, litn, ¿ir¿¿ ll.åbl r¿øsri-

À:rilr, igrrr rh;tt ¡{r,tuir.tct. rrrìr (ietLlirk lrilreinzusr:htittcnu VAIJ \¡
I {6, ;l-t}.

aA: u,ntt ttu'ã,li.ttr, l¡lrurrilr¿.lr nadãnJ Dutìì \\¡ott{l hill'hrrt' zu gr'-

bcnr KTS 95 b, lõ.
n,4.: ¿¡r¿r¿ ailô ån Â"r.(rur-r¿irãri itti I'lnti,-Il,rr. ío/r:¿?n¿ ícftrrr, ($ 6.1Iir).
ti.230. 3. lnì nispB rvirrl tlir: atlverbiellc Besti¡nmung nleist

r:r(rh dr,ìtì Infinitiv gestr-llt:r P\ r¡¿¿7rir¿ nno çlu,lhthtt, ina maþ.ut

Karnsrr¡rr¿ u,nn nvtþtika íhukan¿nt¿ rPN hat slitrcn Sohlt zu clir
gebt'acht. da,mit er \¡ol' Ii. ci¡g¡11'siltt rv¡rt|"r -,\lt.(h'. \¡III .fH,

20'-21 . purtî twta olíiku, e,ue &{l&nne, lo, lulu.l¡iru¡t utlrr sr¡llst cs lrir:ht
plant,tt. hierltel'zll kolnlìtenr Y(lS III 9, lir-l(j a.r¿n ¿r.ãl¡¿ ø.r¿ø nr,tl¡,-

þiiu qilñ rbefiehl, ct¡rss cs zu ìnir kommtu cbrl. tig, 25, .i'¿ ut¿a u,lñl;u,

r¿¡¿¿ [IrrrÀ nathuihtnûlrr rdic ihuen fiir dic Iìeisc n¿rch lh.r¡kgcgclrcu
sintb IIE X 61, r'gl. ebtl. r;9 u.ii.. vgl. S 6.AZ f. Auch in deln l(urlurru
von }larduk-apal-iililinâ: r¿rù& ttuilãn eqlã,li u,tr,n sã.ltã hidiwti . . .

ptíu,ibli rer befahl, rlen lilientcn Irelder zu gebenl VS I SZ IIZZ..
Ähnlich nA: ldbo ød,anrúí o,t¡a elô ønn pan. iarr.e b¿Ii,ia,vgl. $ 6.45.

12. Di.e ,Slellrrn¡¡ rler lnlinitir'/,'or¿slrrrÀ'lion tnit un tt in¡ Sull,c

tì.231. Das \olurirltr ist, rìirss cine Infinitivkoustmktion rnit
¿¡r¡¿ in¡ltr'halb trírres S¿tzes wic irgend eilre ander.c adverbiale

! Sc,ll,en ittt aR, I'gl. AIì}I l\¡ 76, rr3 f. ¡i ¿-r¡o at-lu-ki-im-ntø a-¡ta nta-ti-
cru-[ru] po-nu--4u-nu i¿-aÀ-r¿r¿ usie beahsichtigcn, sich nirch ihreln La¡rd zu

begeben,r, n.o aber ana nãti.4u¡tu. gleichrvohl ?,r pãnarn Sakdnu gehört: lsie

haben ihr Gesicht naelr ihrcnr Land gerichtel, um rrcgzugehcn'r.
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Bestimmung beh¿rndelü wird nncl zusalnmeu nit anderett satz-

teilen dem Prädikatvcrbum volangeht. IItt Altþabylonischcn

können Ausnahmen vrln clieser lìegel rntr in Dichtuttgell \¡ot-

kommen: {u.nnnantan, Iû qabiãl ana bakilittr' RB 69, S. 246 Rs' 12;

u,t aditrilht. ana qebãriur. Gilg. ilfeissner I[ e, vgl. $ 6.19, mu,gri atølki

ana malil,:tiki Éu,tuú, ZL +9,164, 19-21, Ygl.$ 6.G9, rr.l idiEnlúût

alcalant, øna akdlittt, Gilg. Penns. III 6, vgl. $ c.faO, \ryo inr folgen'

clen Verse iikørønt, ana ßøtêm, Id þ¿1¡¡tuil clie lmgekehrte Ordnung

gewählt ist; es ist also eiil Fall der in rtel Dichtung beliebten

chiastischen W'ortstellung, vgl. vott Sodcn t+AG $ 130 b' Vgl.

noch En.el. I\r -12: erbetti idri'r¿fl¿sl¡tlta n¡¿aIû' apê uviur,núéa $ 6.61.

6.232. Dagegen kann schon im m[ì eine längere Konstruktion

mit ør¿a auch rt¿clt dern Prtidik¿tverbttnt gesetzt wetden, wobei

sie als ein erklärenrlet' Ztts¿tz ztlln Strtze erscheint- Vgl. PN . ' - otto,

qiditãti itet;iq kuntn¡ntala la bit ili ana ilontnruri UlvI U2 17' [3-11'

mãh'ßu, Sø be:l¡ rllpt¿ral.fu silnrr¿i ana antãli ebd.6ti, 4-ô, nwílcr

ittija ana r¿¿¡SÀr¿r¿rl EA 9, 2¡1, u. Ygl. noch in $ 6.133 ftir I{.S. 108,

32-33. Ähnliche 'Wortstellung ist attch im jts nicht seltcll und

kommt auch ausserhalb von dichterisehen Texteu vor: norluøl¡alfil¿

iilkâ ana lr,u[ll.¡ifu ønn u,lã,l¡i Synchr. Ilist., vgl. $ 6.28. In Dichtun-

gen finden rvir u.a. die fotgendcn Fälle: øna ld ili't¿iho" u'bbalú'li¿ an'a

þ,u¡,¡ti \Veislteit, vgl. $ $.28, anantilinøkkttttt, 7 u, 7 amîlúti iltíka

ø,no alã,ki ì{ergal u. Ereðkigal, r'gl, $ 6.29, u'l imangura ana sakdpu

Irr¿ IV 6-1, vgl. $ 6.30; usw.

Älrntich kann rnnn anch itn nA sagen: 'inta urþe annô ldba anø

epãl¡e, ùw wlle annê ¡ãba [ãba qarîtu. ana e'1tñ'le, vgl. $ 6.46; 6-149'
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VII. Infinitivkonstruktionen mit üna

7.1. Infinitivkonstruktirtnert mit frrr¿ rlir:ue¡t gewiihnlich als

Et's¿tz fiir Tetttpolalsätze: lrr,¡r¡ri ørnlialn ur.ø unuãli.rt, lwcnlt rltt

tliosen ureiuen Brief siehst (tuc dics und das)u ode¡'bcdeutcn udutrrlt

(eine Hitncllttttg)l; fr¡r¡¿¡r¿¿¡ til¡tu,m itta llrnl-¡risnrt uílaltit ¡)wenn er dell
( )chscn ¡lrrreh Schl¡rgen tötotr. Resontters ist zu nr.rken, d;tss Verben,

dir, lbeenden, fertig nl¡rchr.n'l herleuttrt (À'rulrlisrurr,, ç¡umãrulr,, lrr lhr-

ntunt,, qrtltiuru) einr. Infinitirkonstrnktion ntit fnn irls Iioutpletnent

hlben, desgleiehrrn rlas Yerbuln Àr¿lrrrorr utiberftihrcnr; z.lì. nrR

nñrnnt, itttt,l¡erô uç¡ilunt,ttúr rich h¿rhe dcn l(anal beim (iraben fcrtig
genracht : fertig gegr;rberu; inn kuspin. leqônt. lantu.Ilânt rrÀd.¿ uer

überftihú rlen ì:firndlrrngsgr.hilfen rlussen, class et Silbcr gonolìlnr.rn

hatu.

7.2. tn eincl l(onstnrktion mit i¡rø kiuut rìel lnfiuitiv crrt-

wedcr allein stchett (¡li.saruraíu ina nnrlãlim. u.nn r¿.{ri.srr ln, u,þrrø
rl(n'enn) cr seinen tÌchältcr', \vonrì or' ¡rbfällt, rticltt lestitruiertr),
oder ein Subjekt bzrv. objekt bri sich h¿rben. llin suhstantivischcs

Sutrjekt unrt Objekt wird auf verschicrlene \\'ciseu krlnstruirrrt. Er
krnn entn'edel irn \ourin¡rtiv bzn. Akkus¡rtiç t'ol tlic Priiposition
gcstellt rvenlen (¡rll: -llfrõr¿¿¿tt¿ itte rtlñl;int, ùwultì M. kotnmt,¡, !u1t¡tt-

ùm anuirinl, Dwcnn du meine f itfel liest'r) orlet' als fierritivus sttb-
jcctivns bzrr. objectivus rlem lnfinitiv n:rch¡restr'llt werden: (all
ùm Ëalãm þarrã,nint, Dwenn dic.Handelsreise bcenrlct istr n[ì n¿n

l;unã,l¡ ltt¡r¡ti {.uãti ¡rbeim Versiegeln dieser Tafelu). Auch kann d¿s

Subjekt bzw. Objekt des Infinitivs zwischen rlic Priiposition unrl

den Infinitiv mit Kasusattrlktion gesetzt werrlert (nr/jB ir¿aSarn¿s'

tttr,pãþi ¡rbeim Sonnenaufgang,r, rino kas¡rim leqênt, lanmllô,n ukân);

diese l{onstruktionsweise ist jedoch am wenigsten gebräucltlich.

Mit einenr tlbjekt kommt sie im ¿ìB in erstÊr Linie nur mit Verben
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tlls Illrr.rfiilrt'erts Ìll(l \rtllttvlisrlts (/,'ru¡rrrt ut. l)u,'t'nlr) ttlttt ntlt'

sr,ltln sírrìst yr)r. \'Sl. 
"s 

7.+3 l'. l)i" \'ol'ltln's('h('trtù'lioltstttlktirills-
n'r,isrr rlls ila ist llr.sotrrlr't's 1Íil rlil tlrrt¡roLrtlr,tt Iltfinitir'lioltstlttk-
tiolttu llr¡tl'¡tltttt'istisr'lt: sic r't'scltliltt ¿tttt'lt lrr'i /,'rr¡r'¿r' in tltttpr,t';th'l'

ISr.rllutrrrrg. illtlelr finalr.s Å'ill¿ sir,lr rk'rrt ¿¿r¡r¡ t¡ltrl clcn liultstt't¡lt-

tionr,n. rlic rliulrit iilrlitrh sintl. niihel' intsr,ltlicsst, vgl. os 17.l f. ìlit
¡rt'uttolttin:tlt,nr Strb,jt,lit (lrzrv r )ltjckt'/)r \'('l'$'rrtld('ll rlit I(tlnstl'ttk-

tiorrert rìlit i,l& tlir' iiblir:hr, lioltstt'rtktion lttit (ìenitivsttffisrln.

7. Inlinitit r¡r,¿¿ ¡. r¿ ¡t, tit.ntt ¡tüherc Bcsl¿¡tttmn{Jen

7.3. ats: Zrr tlitscL liatcgolic gr,ìriirerr rt¿rturrntlich ;tuclt rlir'

Fälll nrit /''r¡r¡l.r?.srr trt. ¡¡r.tträ,ru,,ù llsw., itt tllltett d¿ìs \¡ol¿ìusgchr-'nrL'

t )ltjtkt zunächst zul¡r lrrüdikat\'{]Ìburn, niclrt zttut I¡tfiuitit, glltör't.

I)irs rvird rlttrclt tlic tttttspt'echetìdcll passivrrn Siitze el'rviesoll, ilt

rle¡¡s¡ rlfls zulì Subjrkt Sc\'\'ol'tleltc t)bjckt im Nontill¡ttil' strtltt:

vgl, eqktnr, rlrr.o c¡rrïirrr li¡¡lr.rrrú itbt,t' rrllrr l¿ ¿rr¿¿ elir.{t.rn, llentut'(tttrtrttt ).

lìr:ispielc: I'Au (¡rrr,ln¡¡) ])a.'nto-ntt-t¿l¿ ¿1rùr¿ l3o-r't'tt't rtr, li-l/i-rrr'r-[.t] ri

usie mtigen (lelt D¿utt¡uttult-(ìt'¡lbcn f¡rúi- gnbrtnl \¡Ats \¡l 42.

fl- l[), i.í-lrr .{i-¡rí-il f Il .{a i-nu-ul¡,-nu, su,-nlrkt-li. i,-ttu, l3c'rt-t-rnr

tu,-ug-tl,onvru 'lsobitìrl rlrr tlie Albcit iutì K¡ìtìiì1, tlie rltt irl Artglifl
genonrnìerì hast, btint (il'¡tlleu zllnì lftt(ll grrfiilrrt lt¡tst,r \iÂlJ \¡I +¡.

2it-2t1, À'tl-lt.¿¿ oic-turt. ltr-r'e-r'í u,-li,tt i-tttt' t'se-iJi ut1-ltr,-ltt-tr,t-ltt-ti

'¡strbaltl tlas fìetlcitler inr ]'cltlc tlet'stittlt flltig grrclntct istl \rr\l!
\¡ t 88. I 4-l ;-r. r{-,,r{r-(t,,1 t-¡ta ;o-r'¿'-lillt rt-À'rt.-rtrtt-rrri-i,s rr( l)-r'rr-al,

i-rrn rrø-/3a-lIi-iþn qâ-ti-i a-rrrt-srìrtþ uiclt rvll'tlr ltetttl ttlit tl-'llt \\rolfr-'llt

frrtig l'cLdenr ùrorg('¡r rl¡ts Siellrl crlcdigr,nrl \IAll VI2Í10, 7-ll, s{c-rrrtr

¿-r¿¿¿ dr¿-lr'¡r-linr, i-nu-þn, r'/r llNt YII 106, erl. A.ÉÀ-l'rrrrr' ú¿ oì{ isr-frr

ITIT.GIS.APIN.DtTB.A d-r¿a ¡r-r¿-l¿l-i,nr. ¡¡u,-me-¿,' D(las þ'cltl lrut
tl\ ist sch()rì sr.it Alal.¡samntt fet'tig ltestelltu T(lL XVll ir, fì-10.

f .{rr rrr.f -rrr,o-or¿ lr¿ .{r¿-lt¿L¿-¿ rrr, [¿l-r¿l o, rre-ii-i¡t¿ À:t¿-hr-.írr- ¡tte-(t,tr {lo-

,n¡r-cr r)wäl'(,rlet'lìegttt ltit:ht rllt, so wäre es strltolt nlles ftrtig bt'-

stclltrr 'f('1, \\:lI ir. Itl-ltt. tL-,u& rc-tií rco-u,r-',1hi'>-itt¡ i-lttt ¿,-)'t,-

I lli¡r rlurclt Sulfixpt'onorrrr:n ausgedrücktcs {)Ìrjekt ist in einer lionstn¡k-
tio¡r ¡¡ril, ir¡¿ sehr selten.

I

L
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Si-¡rrr i-r¡u-uut-ttru-rr-,'r Ðlris zltnì ùlotti¡tsi¡tlfrtltg \\'('rth-'lì sit' lttit
rlel l¡r.klbcstr,llurrg i,rti¡¡ sr.in'r T(lL I\¡II õ, 93-9+. t.Sr\ t+[i.til
i-n,o rrt-ii-int ¡yt-ntrt'-r¡' uist das Felrl ron . . . fi'rti¡r ltestcllt'/rr
( )E(l'l' III 4, 8-f), ÉO.rlti.l r-r¿¡r .\N.2,\.KÀlì.t(l kc¿-at,-t,int,

i-rrrr, srì-¡ra-rti-im ¡¡u-ntt'-r,' ,)d¿ìs Scs¡ttn ist ilt tleittenr I)imttr fertig
gc¡rt'esstrr 'l'('L XVIl 7. "l-.5, oxc-tu¡¿... i-n,u,;rt-l'¿l¿lr¡¿ glu,-m.le-er

rrl¡rs lictlcirlr. ist foúig grwr)rfcltl cbrl. lo, fl, SE.(+lS.l .{u íkú,l-litn.

rl-r¿r¿ e-r'¿-.{i-ir¡r. ri-¿l ¡¡u,-u,nl-ru,-ú Dtl¿ìs Scsilltt des It¿tl¿tstes ist ltoch

nir:ltt frrltig bcbatttr lìtì{ VII 57, ú-7, A.SÀ-lolr,,¿r¿.{r¿ l¿¿r-tt¿-r¿l¿

itl-di-tnt-iu,-nt-.{[ri-rirnl 'í-na. c-pi-íi-iut, li-i¡vrtrl{-,'rt Dsi(] tlliigen das

Fcld, rl¿rs rlel liiitrig iltnen gtrgebett hât, fertig bcbatlenr¡ rle (ie-

nouill¿ìrÌ, I(ich lI I'}I.29, D 41ì,s.9-12, ¿ GI.UE.EN.III.A ti
(iI.KID.MÁ.Nf(i.NIf+Iì{.1{A i-na e-1té-ii-inr, ga-u,m-ru-it, rctie

9rl.¡rnrr.rr.-Iiörbe und rlie lì,ohrmatten füt' dic lJetlecktttt¡ç tler Schiffe

sinrl fertig getttacht'r cbd. lI 42, I):J?, l0 ff., ¿-n¿ tlll 5-KAM

tlDU.FJl.A i-nu, hu,-t1t-nr,ri-riar, [rll-ío-r¿l-lo-r¿tt ùam 5 Tagc rverden

sie rlic Mutterschafc feltig gerupft haben,r ,A.RM II 140, 12-14,
i.(-¿r¿ n¡tt-ø-ol -rlfa-r¿llit í-nu, ub-lnt-bd-du¿ ttr.*¿,f-tn-u,I-li-u¿tt lsnbaltl

rl¡rs f:¡urtl l{¿ili fcrtig geutustrt't ist'r All,M I82,9-10. {u,t¿-nm

\l|-I.(iIS.KIRI6 A.SÀ i-n.rt, zu,-qit-¡ti-in¿ Ia ig-ttrnr-tnu, rrvenn der

(iärtner dirs tr'ckl nicht voll pflarrztrr (lH XVI 27-29.
7.+. giÉ. k ili* ili Ë-Su b-a-t a b ¿-¡t n -til-¿r-ta:

i.f-f¿r À'r.-r'¿r-r¿ i-na zu-qii*'¡ri i¡¡-tla,m-ru, ltt¿lrrlttlettl el dcn tialten fertig

beplllnzt hatr a.i. I\r, III 3l'-32.
7.$. ìt. I (ilN I(II.IIABBAR ío I' l/2 Gfì( É fa ¿-l¿ l/2 sÀR

rl-r¿r¿ sri-ro¿-rtu-qi-itn. i-tco-ru, tl Sclicl Silbcr fiir õ l/2 (liN tiruncl-

stiich. rl¡rs iillel li2 S¿rr \t';tr, tliìs sic beitlt N¡tchtrtessell \veggcllolìl-

men lr¿bcnr \¡r\ts V ?79, 27_28. u,-t¿a nti-tti,n .Ált.t+tlD.UI.A
Us.lIDU.Ul.r\ I)Z.IJI.!'ùt, bi-to,n¡ /,:r¿-l'r¿-.{¡¿ i-na lcr na-ø'p-lu,'si-irtr,

ù Iu. þi-o-.ltinu?;> tu.-þu,-Iu.-ut1 D\\r¿lllllll zcrstiit'st dtt tlits lt,indvieh,

rlic Sclrafe, dir-. Zicgen rurd d¿rs ganze lla,us tlrrlr,h Lrnauftnerks¡utt-

kcit unrl Nachliissiglicit?l tlc (ierlortillac l{ich II +2 D 37 Il 4 ff.,

u,I-ka-am,-ntu, lu,-a-ntn ai-la-u.ti;u, it' tttu'ra-u,t-k¡t, i-tr'u. st-qâ.-ti-irrt,

i-rr,u, l3i'ttr,'it¿-l¿-¡.rlr' i-ttt'tt-l'tt' ll{omute, bet'oL deilrrl Fl'ittt ttnd dcine

'l'ochtet' sich in Scltrvieri,rkeiten trlt zeLr¡tletsehettl IiE'l' \r 9,
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2O-'22, /,'rl¡rr¿¡ 'i-ttø lu.-l¡u-litn. nu-úi-u,-/,rrr... di i-t|i ')nìoilì \¡¿tlr
wciss. dass iclt bcinr FoLttLugrrlr(?) licglu I.V i-rlo'19 Surnr.r XIV
3[], õ -- 7, .{u ll- llo u-u^i-lulr. (iITD i-gur-uut i-nu tnc-gu-lr]r¡¿ rì h¿

í-nu, ma-.u-sí-irt¿ r¿s{-la-l¡r'-i¿ rrle,tut eirt }[c¡tsch einen ( )cllscrì

lììiotrìt unrl ilìn cntuodcr durtrh Nachliissigkcit odcr tlrrrrh Schl;r-

gen ttitstD fll Iì XXI a-lo, ti-fi :í-l¡n-ri-ittt,iv¡-¡r¡:irr i-na ú-ttt-

Iint, lo, tl,s-.çr¿4r:it l(wettn sie), als sie r¡lit einenr ¡lnderen ;\lirnn schlilf.
tticht trrgriffett wurrler CI{ lù V 7t-73, ír¿rn-t¿r¿ ni-¡tu-tu.m itm
lí nru-1tí-in, i-tru, ma-I3a-çi-ittr, it, lu. i-ntt, r¿í-í'¡¿-í¿-il¿ ¿r¡r-lt¿-¡¿f Dtvenn

rlcl' Schuklltiiftling im Ìlitusc des Haftcndcn durch Scltltigr, odlr
rhrlch Quälrn stirbtr (rlt Il III 38-42, [aí-í'n-ølt LII-Iitn. i-tt,t

tti-n-l¡i-itn is-sn-ba-at rdie F'ratt cines l\f¿rnnes wit'd Jroilu Ellcllrrrclr

ergriffen wetdcnD YOS X 47, Vs. 50, pi-.sà-arl-rlr¿-irr i-rtn rttu-qú-

lint, n-ntt, os-l'i-¿:l¿¿ la, ú-le-er-ra ltler seincn 'l3ehältel, wrìntì o.r

herallfiillt, lricht ¡rn seinr: Stelle zrriliekbringtr l(udunnabnk lìÀ
XI 92 II 7-9,

7.6. ìt, ¿i-ir¿l¿ lttyt-ynt-nm, i-rtrr, o,-la-|tli-int, ú-u,þ-þrl-r'rr, rrutttl w+'il

dcr Bricf zu spät grrkomrnen ist> SH tì7fì, Laessøe Prel, Repru't

S. 49, 9tì-9t1. tt-nu-lnr ltqr-pø-am i-na Ëu,-bu,-h}r¿ rirll ri-l-li-rlrich
h¿be den Rrief niclrt zrr split ges¿ndtD eltd. 29-30, L[f.TUR-
À'ru-r¡¿a i-nn u,-la-A,i-int, ú-uþ-þí-fl rrìein Diencl ist zu spät gekonr-

mcn¡r cbcl. 33.

7.7. i-na ti-:vus-¿i-ittr, itr,-u,p-lrt-n rr-r¿?,r, .{e-pí-.írr ilu-nnt-ttt¡t, is-
ho-u,l-ttttt, Dwcnn (dcr Ochs) steht, rvirtl tler ttntete 'l'cil sr:ines l,'t¡sses

blutig,r ARI\t II 82, 32, [il-na lu,-ba-li-ittt, ,lr,[r.-rrlalr ú-ra-uq-qo,

Drvas k¿ìrìrì ('r duroh llekleidrrng \r{rrbolgon?D *\tt}I ll irti, lir lr;.

7.t1. i t rr - ¡l p i n - d rrr- ir un-30-l<á nt - m ¿ - t a b ¿r - z ¿r l-
¡r - t ¿t: rl-rrn, ITLI APIN.DUB.A UD-30-I{A}I i-rtu, ua-so,-a-l,ti

rnachdcm S0 'l'age vom Monat Aral.¡sanna r'+'rflosselr sintb .'\.i. I\¡,
III 41-49, (oder zu $ 7.17'l)

7.9. Es ist zu bemerken, dass im aB del Inf. des \¡erbuurs eliùú
rwisseu anscheinend rrenig gebrriuchlich ist; jcdenfalls wild rwis-

sentìichr dnrch i-no i-iht-ú, (CH Iì XIX 52, OH R XVIII 10) aus-

gedrtickt, wobei ir¿a als Subjunktion zu deute¡r ist mit iilût rls
Stativ im Subjunktiv, vgl. von Soden 7,L 47, 147 r. Vgl. aber
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$ 7.5o t¡rxl ¿¿-rùo la i-ile-rt:'i.{-¡a-¡ra-rr¿ Dunbenìetlit wild rrr intntcr

reicher wcrdenD AfO XVIII 66 III 1?. - Inr jB rvird irltel eiidú

sclìorì wio Inf. gebrtrucltt, r'gl. $ 7.r4; nut'soltltì wie ittt aB, vgl.

IINI I/2 122, l9 f. und sonst (tst'is¡riclt: OAD 7, 99 b-30a); åiltttlich

irn aA irlã,ttttt, r'gl. $ 7.78 it. - Ztt bcmerkcn ist, dass i-ùa lui-&i-tnt.
rrirrht, hiorher gchärt, sondern unhne l:itttltrb odet' ähnliches be-

derrtct, vgl. (1AD 7, S. 16 (r'gl. auch Jt'S XM.55 ìir.91, ?t

\r'o noch f¿rlsch >unrvittinglyr iibet'setzt).

?.10. aA: 2 Gf N i utu-sà,-itt¡ ün'-tí >2 Sckcl sind dttt't-lt L¿itt-

telung li'enigel gewoldonD'l'(IL XIX 36, 44, r'gl. '.1'('[, \IX -tiJ, 3tì,

UIìLTDLI i-r¿r¿ sà-nu,'ql-inr, I lIA.\;\ i4r'-¿í-irJ uitls clits I{rrpfer

gepltift wurde, fehlten I Miltenu lll\l I\r ír4, l?-13, i na-pár-

hr-dint, Ii-bi itn-ra-o.s-r,ùr¿ ubeirn Entflichen bin ich tritut'ig gcwrlr-

tlerr TOL XX 129, l2'-13', {u-tilt-rø-tunr, rub..-Ûr,n-ø i-u,¡t ntì-tu'hu,'

t'i-itn, c tø-li-ib Cl(lT lI 2, 9-11, lu i.^ntt,.srì-t'ø-¡ri-¿rn, lrr f-¡¿a Sí-rn-

lint, mu-ta-e + (+iN e ta-tm-pûr CCT IV 4 l -ll, 1 1,2 MA.NA .{¿

l-ra-bu,-Iá-ni-¡ti i-na Sl(ir(?)-laø i't¿tt e-ra-ált ,lri-la-qol-ft-tur¿. L1("1'

\¡ 13 b, 20-22.
7.11. mB: X.MIIÚ itta ùu.-li l/¡¿-?¿'),1,-rt'l{-r'rr 0.. sind fertig

getìrosclrenrr IÌE XVfI 18, 3l-r, i-na ça-la'nti ¡tu-øn d,í4íti iu'l¡i-itt
rbeim Scltwarzwerden hat es die fiestalt r-'ines . . . bekomntenr

Iì.\ 10, 21, sør-tu-lu. i-na rrr¿-At¿-.çrl la i-gn-n'a-r'¡¿ udie Feinrllitlhen(?)

soìlen beim Abschneidcn niclìt fertig rvet'deru UII I"¿ 20, 4-11.

7.12. ml¡z i-tttt, o-Ia{ú ú-bn-a-o[r'üll rrdass sie ging, soll er

rrachrvciscnl KAJ I \¡ 1, í-mt, nu,-nta-ri d,$¿rlr,-.{r¿ r-r¿a na-pa-l1i

rrbeirn Tagesanbruch, $'enn die Sotttlc attfgchtu OI.N.S. 17, 309

.cr-10, vgl. or.N.S. 18, 404, 9, ø-rto" KA, d;l-zu,'e li'nuklo-Éa-ili
Ltl[iAl a-na É DINt+]R [r)'l-l'¿L D\rentì er zuln 'l'ore Azue's ge-

langt ist, geht der König in clen lfernprl hinein,r. lltilk'r. I)¡rs ass.

I{önigsritual S. tì, 2.30.
7.r3. jB: -t{.ssyrische Königsinschriften: ina la-nta-a-t't ri rtr¿-

.{r¿-r'rl ù la ki-ii-1ri} lø u.l-þat'-n¿ø'si rcr t¡oll (diescs tLaus) nicht

durch Unachtsamkeit, ìtT¡rchlässigkeit und Nicltt-Pflcgen vcr-

fallen lassenr Anp. AKA 248, 37-39, É si-qur-rø-kt, {â-a'ti i-na

la, u-ma-ri r¡r,r¿-r¿l-l,rr-r'rl ù la (rc-ie-ri i-a-l¡a-Iu-iö rder diesen Stt¡fen-
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tunrr tlurclt )iicht-lJr'¡rclrtln. l,ilglttlitssrl turtl \it'ltt-..\ttsbessrnr
zrrgLunrl. richtr.t¡r 'l'lr. I NL. l{; liAlt Il rio \Il I2f} l3l. f; '\lt.
SI.ìIEÉ inn mr-rL-htL-.s¿ a-rlrrÄ' rc ltìle'phitntrn l¡itlle irh inr Iirtrrrpf
g'cti'rtrrtr Â.rl;ttltr. ll IiAII I I t14, lls 7'. 125, r-r¿n du,-nø-¡t,i rÌ sYlp-

.írr-r¡r'lr.n,l'-.si-i,{ ri-l¡i-l'rr-r¿ri n¿-¡¡r.¿r rsic llt'¡tclttrtt (rliu l(r¡krssr') rtrit

l{l'{)sscl Mtihrr rurr[ Scl111.i¡¡io¡¡itu Su. ()ll) I[ 10,ö \:7ri, (]IS.I(].

lltES tiIÉ.SIIR.l[,\N .si-rr¿-l¿ .irr i-rr¿. ¡te-le-tt it. ltl-a-rí ¿-r'¿'-¡i tu-u-l¡u,

¡hohe 'liil'en llls Z\.¡)r'(,ssr'. rlic brir¡r ()lfrron ìurd Zusclìlicssen grrtcrr

(lerrrch geberrr> Sn. OII' II gfi, 81 .

7.13 b. lìab. Iiudrrn'u: rl-r¿r¿ ,{tt-u,-tt¿c ia-tn-a-rí, rr L¡¿-r'ø-'¡l¿¿ I)NN
i:-ztt-u.z-;tt, rlleirt l{itrtfert tntrl bcint Schrrillert untl \rersiegeltr drrt'

l'trkurrde \vil,l'en... iln\\rcsr)rlrb l't[]St g l\¡ i\ cg.

7.13 e. Íi(l-k-:iq ,rl-r¡¿a-rr.r i.nn da-Iu,-¡rr¿ r¡es \\tttdc bclititumert
meiu Selbst durclt Schlaflosighritr¡ ç¡1*. X. \¡ 29 (ntrch von Sodcrt

ZA ì-1.F. XIX S. :t3r; (-1AI) 3, 4tì bictct [ulltc:iq usw.ru,ithsleep-

lessness I h¿ve rr.ot'n lu\.self orrt,r). r¡s-li-ri¿ irto lrttùrltr¿-/:i DIN(+IH.
trlB.\ i¡¡rtør,ù-r1¿ ¡xlic (ìöttel' haben b+rirtr o¡rfeln rrllrr rneine l{rlel-
schafc ¿urfgebr¡luchtr lrltnnl lì;rbyl. l? pl. (ì, 12. g iì z - c - rl ò

t il-l a-a tl : ¿-l¿¿¿ 7nr.-su-sri na-ag-nr,ir r$'crtlr-' clulelt Ablcillen
abgeuutztlrr Lugal-c X 25, r.gl. tur-tur'-bi til-la-ab:
irttt, stt-tùr,-l.rtrrí nø¡Ttnrlr rldurtrlt Klcinrverderu ebd. XI 45-4tj,
rì ir4. l{u g l) rr rtt-d¿ m rr-b i l.¡ é-srr4-iìi .vú-c?ù-i,u, ittu,,pu,-la-li

ir¿- r¡¿ø .{r¿-o,-l,rr lu-u, n.a-lbo,-øll lcler liarneol möge wegeu des Boltt'+rts

nlit diesenr N¡rmen benannt weLdenl Lngal-e X 31, i-no i-tab-lnl':-

lnt-ti ,¡ttt-rt!-f,r¿-r'l¿ riÄ:-sr¿-ri-¿ lbcim llin- untl llern'erfcn sind mcine

Gclcnkc losgclöst,r Ludhrl II 104, z¿rlag-ta nìu-un-úi-
ilr-giu-giu-ga: {ú inu nu-tna,-ri i-tc-t¿i-il¡1ii-k¿ rtlcL bciur

Hrllweltlerr finster" rvil'tl,¡ (-lT XVII 35, tl0-ul, ii m - k ri n u -

k ú-e ud-zirl-z¡ll-lir H,I: ølc-Ài-ht, ina Iu a-ka-li,ui-talrnt-u,
rdcr Gefrässigc lss tlnrcrnd nichtr lV tl 28 4, lìs. 4l-r--tti, [n u - lr rìr -

m e- d ll - ná a | -p c Br- a - [c rr?- c] -S c uu -liit-d¿r -a -ni
ir I - g tt ta - t'c - e r - e - I e : inu,kt, nu-lú-mi-i c-rut-nte úru,kt. a-l¡¿-fu.-

nrc ka-ult-rul rrsie srtgen: 'lst sie ohnr lJeischlaf sclrrvlnger gewotdert,

olrne zu r.sscn tlirrk geworrlen'r AJSI, 28, 27 ff . | [ 40--42, S à i ln -

ma-kco i Sà è-ura-lien d è- èm-Ìr¿ì-lJnn-r': SÀ-Sl ir¿a

.ltssr-\rrr¡
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Trrr-rrs:-.sTrr-frl lí-ntt-htt-ttut rslin llrrt'z trriigl llri rl,t' lìr'srrlts'iclttigtlll¡r

I'uhig \\'(.r'(lcn', l\¡ li 91, ! \rs. 2(j-97, i- lr í - z n u6 - rl i- rl i' lt tt -

k ú É - ir : í-nl,l-l;q, i-nn l,ur-rr-e ul in'nu,-l¡r¿ rtltiltt r\.ttgett tlr't'rlrtn

niclrt nriirlc lrtint Sclrctt,r SlJl{ S. ú3, 21, s í g - lr ir l) l) ir r - 9 - t it b-
ll ¡t s tl r - ¡' ¡¡ ; í¿-¡ro-n-¡¡i ¡rrr-,sa-n-ti .{¿¿ i¡ra {n,-trte-rr ¿.s-pr, ))\\¡rtisslt

\\¡r¡lh, rlit bliln Spintrltt let'rlo¡t¡-rclt ist'r ASI(T S.90-91, II ¡u.

7.13 rl. I)lÉ SAL ir¿r¡, l,l'.'l'Ii (alutli\ rrsr-lo¡r-sriq Du'cl'nt eiìì0 Ft'itÌl

lrliut (iebät'¡n Nclnvirl'igl<eit h:¡t'r Al\fT 67, 6.

7.1-1. Atteh itn jlì schciltt cin lnf. des \¡t't'bttnts c¡tirJri ))$'irisrlìù

volzrtliegcrr: I ri r íg-n ll -lt lì-zu-;ì-t'it gà lli't-¿tn-di-
i ll-rllr g'-ir I ú igi-nll-ll n-rl ttr-it -t'ir git lrit iì lì-da-
I'i- it : ír¿ i¡r.¿¡ lu, e'dt:'tt i'rtt,-nt, ír¿ irtr¿ lo u,-t¡tu-ri nlr-/l.r¿-rrt utltt
ohnc zu wisscrr vclflrrr:ht h¿rl, tl.r' olutc 7,1 sehcn clìtgcgon

gctreterr istr \¡ ll i¡0 f 51. St'lurllrrr. H(iS I I 33-36. ii m -

gi g-9il (t ì rìì- nr c-lr r- ììr u n ll - u lt -z u -t it ln lt - ll lr -
k ír - c : iÄ-À'¡b I)IN(+IR-i(t, inu Iu, i-ilt'-c ø{;ul rich habe unwissont-

lich rlls'l¿ltu nreines tiottes gegesrirìrD IY lì s0, \¡s.32-33, r'gl.

anclr irla lø i-di 'rohne dass nr¡rn os wusstel Asb. Strcck S. 198, 6

nntl rn¿¿-u.r-i, x[. . . .1 .sä ittn, In tl-dr'-e x[. . . .1 (sunt. abgebrochett)

ullann dulch . . . rlls (mitn) urtrvissentlich [gertiht't hatll ASK'l-
S.87, II l-.9. Danr:ben n¿o ltilridú wie inr all (vgl.|i 7.9): DI n u -

z tt !-ir : i-ttu In i-rht-ti.IIM I/2 199, 19-90.
7.16. nB: ina tla-a-l;u. u. ftu-bu-tü-o-ìru, u.q'ta-al-ltc't¿ø-a-sr¿i lsie

habon mit uns ein Ettde gettìacht durch Töten untl R¿ubenu ABL
1241, Iùs. 4-5. i-tttt, r¡-t¡ro-l'r{, z'-rll-¡.... t I A|JL 1366 Vs. 13. Zu

illñ < ina lã, vgl. $ 20.1r.

7.L6. n.4,: Kein sichcrcs lleispiel (vgl. nur nta-n ina ila-ga?-

a-li? . .. ABL 1285 Rs. L0).

2. Infinitia ntit i n, ø und sttbstant'i;uiscltent, Su,b|ekt

a. Verbal konstruiert

In eincl verbalen Konstruktion urit ina kann das Subjekt des

Infinitivs im Nominativ der Präposition \¡oriìngehen. Bcispielc:
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7.17. aR: nùu-ti t-,le rtr,tr,-r¡ú-lirtr, o-r¿¿ r¿r¡-r¿.{-¡rø-lr:ei-.{u li?-tett-er
))\vrrrììì tl¡rs \\rirsser h¡r¿rbfällt, mögc eì'frtaslictreide)zuseinernS¡lei-
r,lrel' zttriickbt'ingen'l lìIN \rII 28, U--- ll, ril[a-u,-rr;u-.unt, i-nua-la-kí-
r'r¿ v0 (iÁ )J A.iÀ n-íra'[Itel-li ïqú;ab-bu,-rú ntc-fle-e¡t)-,p.j-.rrr¿ ¡rwcnu l\1.

konrmt. nrerd(rrì rvir ihn 20 lku l-r'ld, rvo rnci¡t Hcn es befiehlt,
bearb¡itcn l¿rssenr Y( )S II 72, 9- I l.

i\us tk'llt a$ kennr. it'ìr keirlt l<l¿ten Beis¡rir:l+r. rbensowr:uig

irr¡s rlcnr trtfJ.

7.18. mA: (i ll l-:..\tþlS í-nu tr¡a-hn-a,-.st o-r¿o .r¡r,rr-ut lìb:lñ-i'u.

lrr-rr.l-l¿¿b ))werìn 6 .Jahrc r,elflosserr sind. rl¿u'f sic bti dem lvliuur,

rìerr sic liebt, bleibelu Ii'\V 1. tV.t)9-1f)0, nr,r¿-r¿s-stt i.-tttt a-la-ki
lo-u, i-qur-ri-br¿-ir ulerrn ihr NI¡rnn komrnt, rìag ct' ilrl nicht nithcnD
.l¡d. '1t. 101 . \'gl. l(ol. \t ll-14, ,,t.tr-ls-sr¿ i-nu t¡tu,-a-t¿: iõ-¿r¿ E-lø
lr¿-r¿ fi¿-ri-rr,s-.e¿¿ D\\tctìlì ihr IIann stilbt, dalf sie nir:ht aus ihlcnt
llaus herauskomlnen¡r li.,\.\r I \¡I 90-91 , si-rntrnu i-nø lru-la-di
),wcntr rlel Ternrin I'oll istr I{r\ll 139, \rs. l, i-r¿a tu&-nùe,-t'i dß¿rr¿-.{t

i-ttu rro-pn-/.¡,i ulleirrr'l'a¡¡esilttbrttt'lt. \\rcrìn dic Soutìn ¿ìrrfgelttt

K'\Iì ?20 Vs. linlie I(o1.9-10, vgl. ()r'. N.S. 17,309 untl tllselÌrst
S.404, 2.9, LLlfiAL PA.[AN t-r¿l¡r lc*sr l:u-ttte-ltt.-hi iu.o ga-a,n-

r¡r,rr.-rrl Lt'f.llES.., ri-rrø-i¿lri Dwenu tkrr'1ç¡;t,¡* rlic Riten in ri.-í /3.

vollgezr,rgcn hat. tlirgerr dir, lÍrnschen...D ebrl. S. 11, '¿. 42 11.

dAunn.Irrli ,ri DIN(ÌIR.ItE,\-nrr IiÁ ío IiÁ.rLiAL' í¿ tJRIr
i-ttu ti-su-e )twenn l!Íartluk und die tiötter zur 'l'ür des Starlttores

hinrrrrsgelretu Iiiicher 'tA 60, S. 194, 24'-2,6'.
7.19. jB: S¿i-¡¿r,-h¿ MLt.[AN.NA r'-n¿l ka-\â-di r¿ls das zrveite

.Iahr k:tnrr En. cl. \'I 61, ui.nrnut.-u .{¿,rrri i-tut, nu,-ttltt-r'rl rsolr¡rlrl

r.tlvas t'onl Morgelt gl'¿tltttD fiilg. \IIII, I l, vgl. ebt[. I{ol. ll 23,

III 8. \¡ 45, srl-brr-ti uo-ttr,tr, i-nu, kn-íá-a-di rals der siebcntc 'Iag
karru (iilg. XI 129; 7-u uo-nlu, i-na ka-iú,-a-rif cbd. 145, I ,u4-tntt

itrtt, nu-sru-l3i ?'/\. 42, S. 51, Z. tl, IIU.AN.I,IA nual-t-ri-tu, ino lru-

.{ri<7i Sargon-Nar¿lmsin Epos II 23, vgl. 28.27 (: STT I 30 I 84).

i, IIU i-na ka-ía-fdil CT X\¡ 49 I 7 und öfter in Âtral-rilsis, vgl.
rltts spåitc i-¡tu {ø-lu-u¿-¿i I\tU inu ka-iírrhr libk. VAIì IV 22O, 2a.

7.20. UD.IVIES-S¿ ina qu,-ttt-ti-i ó,rl,i-la ina ga-ma-ri rals

ihre Tage am Endc \trorcn, als ihre Monate vollendet waÌenD KAIì
196, Rs. II 21. (: AMT 67, 1, III 10) (otler vielrnehr Objekt!).
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7.21. Subjckt tles hrfinitivs im (iruitir, z$.isclìetì u¿¿¿ tttrrì detrr

Irtfilritir'. I)et' Fitll. tlass tl¿ts Srrb.jekt rlcs Infillitivs iu rirtcl I(r¡lt-
stnrktiorr rrit i,r{¿ iu Attr'¡rktiorrsstr.llrrng zrvischcn der I'räpositiorr
rnltl tlell Ilrfirritir, r'orkorrrrt. ist zie¡nlich snltcrr. In dr-,r''l'at sclrr..int
('rt' nur ¡t, ¡¡¡,/j13 J)ltr¿tselt ir¿¡¡ Ñ¿¿rr¿r¡.{ r';rtgtä,þi rllleil¡t Solllìeltilufg¡ìtìgÐ

tultl ¡r¿¡¡ "{arrr,rr,.rr rr¿ül ¡rbeilt SollrtertruttergitngD volzlrlir}tnurclt. IJci-

s¡riele: l-r¿¡¿ 'rlITI' u.u,-ytu-Iti IIE XViI iliì tls. ti.lo, Ir:nø dtilttll
r¡rb¿i-t, lilì X\III 3iì. Rs. 11, [íno, 

dlU't'Lll ru!-lt&o (+ilg. Xt ?6.

l)iesr ll¿ille sr:hliessen sich {ìng åuì die analogcn Ansdrtickc lunt,

,farrr.øi rutyttil3i nnd lr¿lr. 
'(c,r¡r.¿st 

raöó att, \,g1. S ll.ti, untl u-iti t;tl-ti
'uA-rne íc, 'lßa-¡r¿r¿í tra-¡ta-þi Lotz, 'l'iglatpilcsor 13f1.

b. Noninal konstruiert

I)as Subjekt des Infilritir,s i¡r einer l{onstruktion nlit r¿a k¿urn

¿urt,h tlunrh einen Lle¡i1i1'¡¡¡ subjectirrus ¿ìusgsdrüclit .ivcrden.

Iln aB bedicnt m¿n sich cliescr Konstruktion in der Hauptsachl
nur br,i g('\\,isscrì feste'n lìcdr-rnsarten. Beispjsl.'

i.22. i-na iu,-Iq,-ønt, KASKAL D\{erìn die Reise vollentlet istr¡

'I'('1, I 199 (\¡AB \¡ 192) (ì, ri-nn ltlufutn,I{ASI{AL I{Iì,Br\BB^R
ì.1Á.n r... rvird er rlas Silber tliLrwägen,r T(1L I113,7-Ét, ill(ll, I

?.9. (;-7. J(-1S 11 S. 18 (IIIA tlO, 7-8, i-nu, e-re-eb ¡¡r-rr.-íu rbei der'

Ankunft seiner li¿rrarv¿rner Ult VIII/2 183, 79, i-na ia-lø-atn,

¡¡ir-rr-.(u ìfAI{ 1{iI47 Szlet:htel lll. XVll, S. 123, '1,. 1:l i-nu,so-r¿r¡-

u,q l-rur-ra-ni-Srt... i-na-ad-úi-i¡¿-¡r¡r¡ IIE \¡Ill 116 (\¡Ats \¡ l7+) 7,

i-tta, e-le-rt'1 ia,r-ri u,-tttt, tID.I{Itj.NtI:{.t<I IIM VII 83, 2ir. IWo]rl
seìterrer tlie (l'l' IV :'Ìo (1, 6: ú-rto rre-cb girrii.u.l

7.23. ERfl{.ltBS o-l-ri-u,-tínt. ia i-bo-r¿f-iu-¡i i-na qú-bi t¡e{i-ia
u,a-ztt-tts-stí-mt-íi-itn, rdir: fremd.cn Leutc, dic da sind, habn ich
gemäss dcrn lìefchlc meincs Hcrrn an sie verteilt)) YOS II 92,

14-16, i,-nø qa-bó-e bc-li-ía o,5-pu,-rø-øl;-ltu,-ttu,-{i-inr, rrgemüss derrt

Befehl meines Herrn habe ich euch gesandtu Yf)S I[ ir4, ir-6,
vgl. ARM I\¡ 50, 11, ÀRM V õ8, 12-15.

7.24. sag-íl-ní-te-ne-kc4 lugal gi3.kiri.-ta
[zir-lum in-n] a-[al b-iig-r,; i-na za-bu] ru,-m,a-ni-$lt,
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(,-nu l.lN.(ili.lil tì16 zl'.l,tlll.ìl IJÑ i-¡,la,r-rlü-¿¿¿l rilltlr'tll rìl' ¡iir'

sllbst triigt. l'irrl (,r' (l('nl Eigt'tttiirtrlt' rtls ( 1.¡trtttts I)nttr'llt rlltt'-

nt(ìssr'n,) il.i. l\-, III'lu -ltì.

7.2i. Arrs tL,¡rr Infilitiv lr¡n ntuliûùt rflltk'ttu ist r'ltrlliclt dll'

¡rt'ii¡rositirrttitlr' '\ttsrlt'ttrrli ir¡rr l¿al,' rttuttt¡¡r'lsrr abgoh'itct: l; tit).lll.'\
,i-tttt. ¡t¡u-ttl; K tli. t 

-SÀ ){ r'i-qrÍ lrlir' ( )chsl'rt sinrl ttt;r nglls cinr,t'

licitst:lrrr rurtiitigll YoS II l1(i, u 9. tilS.lfÁ.t-lI.A ... i-nu utr,.-

rrnlt íu-rli-¡lí-ínt. krlc-r rdir. Schiffc sittrl itttl¡4t'h¡ìlt0n, rl¡t klinrr

'l'rcittlrr r1¡r siurl'r AlìlI I Brj. ;l.l-35.
7.?li. Lilcl'iu'isclt: i-ntt t'-rt'-e: I)l\( illl.llllS ¡ra-rtt-rt.{ itll . . .

,>rlut'clt drrn Zotn dct' (:iättct' ist llíjsc . . . .r .l('S 11. 8ir I\¡ 1.1, rtfì

.\trlfJasis, i-rtu, qú.-bí-a'ri\¿¿-r¿¿r-¿r.-o r'. St¡thlt 'ÁA. +$, 170 I 1.i,.

7.97. aÂ: 9 (ili to ltA.N[A r\Nl.NA :ct-l;u-u-on¿ i-ttø uu,-ah
dlitittt iu-r1ú-lu.nt qú-úb-u-li rcs ist tlit' brfnhltlt wrìt(l(.'n, 2 'I¿rLrtttt

l(l r\lilrrn t'cilrcs Zinlr llr:in llilrtlefferr rkrl I{¡u'¡rrvirrte il¿tzttnii-
grrnu I3IN \¡l Z0i-r, 7-9, 70 /i:rr-l¿¿-r¿rl rì 23 I rrg ]l r\.NA '\ ),i.1{A

i-tttt, e-ra-úb ¿lli-tn¡¿ ¿rl¿¿¿ I'N o,-do,-ttt¡,-m.a r70 l(k'idlt und ?3 1/2

trfinlrr Zi¡ur wlltk' ich bcinr Eintrcffcn tlrrL li¿ìras'¿rne dcm PN
grrberrrr IJIN I\r 149, 2-3, i-t¿u tt-lú, e-Ií-tint U)T II 27, ll, i-rr¿

¡t-rn-âb Tli(i.ll[.r\ ubeinr Eiutreffen tler Iikritlelu I{TH 1:], 19,

'i-ntt, c-ra-írb lu-qti:tí-a ø-ia-qøl rlleilrt Eitttttìffelt lttciltcr \\raren

wettle iclr {¿¡11'¿1g¡,nr (lt)T lV 5 b 5-7,i-nae-ru-alt AN.Nr\ o t¡t,¡-lú.

Iti-ttr-ll-l;u ni-{u-u,-n¡a-l¡u,-u,t¡t, Dwclìn rlas Zinn eintrifft, werdcn wir
rlir eutsprerrhend dr-ritter Atrrveisttug liaufcn,r Ll(lT \r 5 b, 13-15,
i-ttu, e-ru,-ítb ¡¡r-.r-ki-z.{r¿-ul-'r¡ì-/iù Íe-bia-Iú-u,ut rbeint Eintrcffcn
¡lcs. . . scndc l(ttttde äber dein Wohlbefindert,r (1(l'l' IV 1 a, :Jl-32,
i-nn o,-líral; PN.. .. i-ttt-¡rá-al rbci der Årtkunft tlcs PN... hat

cÌ bczalìftD (lt1T ll 35, 37-38, i-na a-Iá:ak PN lìlN \¡l 170, '11,

i-ttu e-lú, PN l0 l\tA.ì,iA KÙ.BABBAR .so.-nr-pri-r¿n¿ ITtJ 5-KAI\{
atu líà-ni-eí i-líralrt ùo Dwenrì PN hinaufkouìnìt, wird er' (mit)
t0 l\'linen gcläuteltem Silber lr¿ch l(iìni$ gehenD I(lK I 129, I'r ff.,
itt-nm i-na c-lû, e-Ii-tittt, 10 TLft+ /i:r¿-to-lri dant-qri-tim. ía Àr:r¡t,r¿

'í-ø41 tL- la! i-i ø- tn a li-díturfu-unb-'ilùa Drvenll er beim llerauf konr-

lurcn der l(¿rr¿rwane 10 gute I{leidel' ¿r¡r urcinr.rr Stelh nchuren lüsst,

soll rrrl.n (sie) ihrn gebenrr 0[1'l' II 97, t0-15,.íí4í'l'Ú(i{r¿r-¿í-¿¿. . .

Jtrsst ¡\¡rt¡
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i-na e-lú, TÚCi-¡ø-te-íu. a-Iírqé rden Rest tler Kleidel wcrde ich

beim ller¿rufkommen seittel Kleidel'nehnenr T0f, XX 154, 12-15,

i-na rtu-çu trÙ.ttRUnIR lit¿-t¿t¿-kt¿-hìr, i ytâ-rti né-pí-öí-ittt,li-ili-lin'l

lbeim Âusgang des Silbers möge et' deinc Urkunde vot' der Aus-

fülrrung gebetu IìIì{ VI 206, 20-22, i-nn ua-pa-r¿ I(Ù.IJABBAR

I(Ù. BABBA R-tip-írr. ti-írLl¡a-lam rbeim Ausgilng rles Silbers werde

ich sein Silber schicketur T(lL XI\r 16, 10-11, URUDU...
i na-ça URUDII tø'lá-qi rKupfcr . . . wirst rlu beim Ausgang rles

t(rrpfers erhaltelt,r C(lT tI 24, 2'õ-27, l-¡¿1¡ vru-çtr, PN KIJ'RABRAR

ri-ki Kil.til ti-lé-l¡ø-Iú-l¡tr-tutt, rrbeirn Ausgang des PN werde ich

dir Silbel odcr {:ioìd schickett,r OCT II 20, 31-32, i-na tù,-ua-at'

ZI.GA-tint, lu, tTR.UDII h¿ I(tI.RABBAIÙ íø i-rl¿ l¡a-âlrti-itt'

rr,i-nr,o-þu,-t't¿ . . . lbeim Zrrrückkomnìen tler Ansgabetl, das

Kupfer oder tlas Silbcr, das wir ¿rus seinern b¿ib¿r¿ bekommenu

L)Cî IV 31 a, 16 ff.., i tù-ua-ar Z'I.GÃ-ti'r¡¿ UIìUDII a-nu {a l¡i-tna,

leu-nu-tl ti-Éa-til-qal-rna nbeim Zurtickkommcn rler Ausgaben

wcrde ich d¡rs I(upfcr ellreltt Veúrctcr darwägen lassenl 'ftll, XIV
:i7, 8 ff., i*a tna-qú-ot l(ti.tsABBAll-pì-Àà ntr-to,-at' rbeitn... dei-

nes Silbers werden wir es zttriickscnrlelru BIN I\r 87, 2O ll., i-na

nu-ú,,p-tù þ.o-ru-niut' PN '¿ I'N, i-na-litL-ni'lnt-ttttt, 'rlleirlr 
(teöffnet-

werden des Weges rvcrtlclt dir PN nnd PN, bringcn'r I-ìIN VI rr5,

l{ì-17, vgl.'l'(ì1, XIX 78,2tì-30, tltl't III 26 a,9-10 tlsw.,

itt-ma i ttm-lá r¿,r-,,..¡-.Í¿-rt¡t. Iá ìf'qrL-lù Dwenlì sie nicht bezi¡hlett,

rvenn ilrre Tage I'oll sindu lt)l( [ 106, 10 ff., vgl. .{lt-rtua i-nø nta-Iít

rí-n¿ì-fu I{Ù.BAIIllAR lú ii-r1ti-rr.l EL 185, 8-11 (Inncntafr:l;

tlie Ausstlttt¡tftl bictet eilte intcrrlss¿rnte Yariitnte: rl-r¿a ri-rrr.ì-&¿

rtta-al-ú-liut).

7.28. mB: i-nø UIìU. KI itt'a a-íab be-li-ía a-,ta be-Ii-itt' følq-bi
lin der Stadt, ¿ls luein Iletr anwescnd w¿ìt, habe ich rneilteltl

Hcrrn gesagtr llll X\rII 27, 20-2I, i-tttt ø'Íø-ab be-ll'iø a-na

l¡c-l't-ia a!-tap-ra nals mein llem :tnrvescnd wiìr" habe ich mei-

nern Ilernt geschriebcttr BE XVII 'ò, 22-2'ì.
i-na ti-itt-uz-¿i PN ritt Attwcsenheit des PN'r f'eiser UDRD

138,11.
7.2g. mA: i-na e-r¿,-el¡ I(ASI(AL-I¿d Sr\(1.DtI IilJ.BABIlAtl,

15 - Dic akk¿dirchen
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l.tÁ.8 rbeim Eintreffen der Karawanc $'ird er tlie Kapitalsumme

des Silbers rlarwågenu KAJ 39, I ff., i-rr.o e're-eb! KASKAL-r¿d-

íu-nnt, SAG.tDtI KÙ.BABBAììl u.nrnri-a-ün-ltr-nu a-pu,-lu,-um

¡rbeim Eintreffen ihrer Karawane werden sie tlie Kapitalsurnme

des Silbers ihrem Bankicr bczithlenr ebd. 32, 7 ff.,l
?.30 jB. Babylonische Kuclurrus; i-na lo,-bar IID.MES rbeim

Altwertlen der Tageu, >in fernen Tagcnrr IllJSt 1l II 12, i-na GUII-ei

þtauali) fø SUS.UnS-,ft¿ uin Anwesenheit seiner Rräder¡r tlBst I I
26, i-na na-!a-al ka-atn-mq-li ti'ri-iç qa-ti ù la e-pe-e-ri su,'u-uq

URU-.{ø li.-is-sa-aþ-þ,ø' uuntel zornigen Blicken (Blick eines Gctir-

gerten), Ausstrecken der J{and uncl olure gespeist zu werden, ntöge

er auf cler Strassc sciner Stadt l¡erumwandernr MDP II 2l-23
VI 3fr, itr,u, qu-beLa LIttiAL nw-íú-ri r¿uf lJefehl eines rechtschaffe-

nen Königs'r Hinke I(ud. II 22 (Nbk. I).
?.31. Assylische KÌinigsinscltt'iftctt: i-na iit-ntul qar-ihrti'iø-nta

rlm llngestüm meiner Heldenhaftigkcitl Tigl. I AKA 49 III 7,

i-na {ur-ru, LUt+AL-¿i-iø rint Anfang meiner Königshcrrschaftrr

Tigl. I ÀKA 96, 71, Tn. I l(,\H I 48, 20, KAH II 58 I 16, Nr. 7

r\. 82, i-rr,ø &.l.-"rt, GIS.GIJ.ZA ltAN-¿i-io larn Beginn meines König-

lichcn 'l'hronsr Tn. I KAH II 60 II 27, KAII lI 61, Vs. 23s, inu,

ql,-it- ru,-ub me !-hr,-ti-ia rbeitu Helannahen neincr Mannhaf tigkcitrt

slm. III WO I/6 S. 472 Rs. IY 43-44, Arladn. II KAII II 84,

723 þrw-et-lu,-ti-i.a), ina qi-it-rutrb nw-el-lnt-ti-ltl Tigl. I AKA
40 IV 10-11, inø qi-it-t'n-øå tlN-¿d-ia a-iJuk rbeiltr Hetannahen

meiner Ilerrschaft brachte ich cinc Niederlage beir Attp. II Iraq

XIV 40 ff. II 88, ina nút-þtrsi ¡ïdu-ki, UllU ø-si-bi KUR-od
(alüa{ail) rdurch l(ampf unrl Schlacht umzingeltc und eroberte

iclr tlie Stadtu Anp. II ÄI(A :lts, 'ol>, i-na nút-þ,tt-rts arr,-lci Gltt¡¡
rdurch l(2irnpfen der b'ussoldatenl Tigl. III Ann. 108, i-nø ,hr,A-

bu-us at'anrme ù, qit-t'rr,-ub iwpi-i rnit-þnruç øt-tr,/r GlRr1.. . al-mc

KUII-t¿rI rdunrlt Festtretenlasscn von Rela,geruttgsdümmen, Her-

I Warum eréö und nicht erriå, rvie assyrisch zu erwarten rvãre?

¡ Ânscheinend gleichwertig mit ana labãr û¡nê vgl. $ 6.64.

3 Vielleicht war jedoch Ju¡r¡¿ vielmehr Ëubstantiv, vgl. ínø áu'r-rat LUG;\L-
ri-i¿ Adn. II I{AH II 83 Vs. 8, Salm. III Mon. I 14; II 66, Anp. I 43 usw.
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annahcn der' .llel:rgelluìgsrì¿ìschinen l¡rì([ Karnpf von Fussoldatcr
. . . rrnrzingelte untl elobertc ichu Sl. ()II' ll 33 Ill 2lIf..,i-nu,u-la.lt

¡¡ir-ri-io, tn,uh-re-e Sf .Éf (¿¿¿¿td)-fri cif-lirr-r¡rr uwührentl rneincs ersteu

Ileldzugcs br¿rclrte ich ihln eine Niedn'lagrr lteirr Su. (lllr II 15,

59-60, vgl. r:btl. 42, 38.

7,3?. Sonstige Literatur: ir¿r¿ 'fII (creó) brr-lir,t, etto lfìI br¿-lir¿

A.MÐÉ tanøqqi rbeiur Hereinkorumcn dcs \¡iehs sollst du dern\¡ieh
Wasser vorschüttenrr (lT IV 6, ll0 (ttB. Ritual).

7.33. n/spB: þa-an-fií inu e-le-e .{¿i rr¡ll-¿i-/ra &-no É.C+¡.t

fd-.ícr,p-rn, lbci deincm llcl¿utfkotrunen n'ulde eilencls ¿u den Palast

gescluiebenl AIIL f440, lls. 4-fì, nr.r-rlønr-rr,r¡ rlnr¿ lu, u-#â'ba {ú.

LÚ.EN.NAÌU ¿ol-11'-/,'o,-r¿tl uwamut liamst du zrr nlir iln i\bwesen-

heit rlcs Statth¿rltels'/r ABL 77i, lì,s. l2-13.
7.34. inu '.tz,uzzlr, lr¿ PN rirtt Anrvesenheit des PNr passitu in

¡rll Koutr¿kten, cbcnfitìls d¿s ungcfäht syn()nynre inø ulãl¡i Sa

Pì,1, ri-rrn Io, u-íírli.lir PN Nbn. 65, 9, \¡S III 20, 3; 21, 3 tt.ii.,
ina kt, r1a-r,.{Å íá I'N r¿ls PN nicht uahe rvat'r YOS Vl 78, Ll4,
inn þ,a-ø-{tt, íá PN uturtel l{ontrollo vou PNU Nbk. 208, 3, i-nn,

þa-ile-c lìD-bt,-íi rrfleutligert Herzens (ft'cirvilligþ Dar. 568, 2 (an-

satt dcs häufigurert inu \utl hbbiStr,), i-tlo, e-rtt-bi i¿i PN ... e,-rLe

TIN.TIII.I(I r:rt-r¿l¡-bu Dweltn PN hereinkolnmt, wct'tlcn sie il
tsalrylon eirtrcffcnr Ditr. 366, 6-7, rìnø hu,-u,-!u,,fti It-ÌI-ó¿i rultter

seinet persönlichctt Kontrollel Nbn. 43?, 1, ínu,ba-Iu! iit Pì,Ilu'üh-
rentl Pl{ lebteu RA XIV 158, Z. 73.

7.36. nÁ.: {utn-tnu PN ir¿r¿ sa-l-ro-r'i IIUMU.ME[S-sTúl o-n(¿

.í¿r¡r-li it-ttt-lul;, ))\\'erìn PN, dcr l(iinig, rvährend dcr ìIindetjährig-
kcit sciucl Srihrlc stirtrtr Wisetuart, \¡assal-Tlcaties of Esarh.

83.-84, vgl. ebd. 237.

î. Infinitfu mit 'ttra unil sultsfutntiuischeut, Obiekl

Ein Inlilitiv mit rlr¿r¡, rlcr substantivischcs t)bjekt ltat, kantt

auf drr:iel'lei Weise konstruielt wcrdctì: r) das {)bjekt str,'ht irl
Akkusati'i' vor der f'riiposition, 2) tlas {)bjckt steht tlttrch I{astts-

attrahtion im Gcnitiv zwischen rll Pt'ü¡tosition uncl dem lnfini-
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tiv unrl 3) tlas t)bjekt wird rhrrch einen (Ìenitivus objectivus nach

tlem Infinitiv ausgerlriickt. Die zrvei emten F'üllc stellcn verbale

Rektion dar, der tlritte die nourinalc Rektion. Wic in vielen analo-
gen Fälkrn, ist die verbale l(onstruktion tlas in ältcren Spraclt-

perioden übliche, tlie nourin¿le in dcn jtingcrcn.

a. Das Obieht int Alúw,satiu ttot' iler Prä'positiott

7.36. aB: hc¡t-pl i-na a-tna-ri-¿l¡. rwcnn dtt mcinc 'l'afcl licst
(tue folgcndesÞ VS X\¡I 4ó, Rs 16, VS 196, 7, \rAB Vl 195, 7-9.
VAB VI 221, 11-13, (a-m,u-ri) YOS II 57, 1l; 107, 6. - lup-pí
an-ni-a-ant, i-tttt, tt-rtur-rrl¡.nr. ,lwenn du dicse ntrtino Tafel liestrr

VS XVI 96,7-8, T(11, \rII 21,4, ebd.2,4; IIlt VII 43,4-ó,
VAB VI ló, -l; 16,3; 22,.t-5, 23,7;24,4; 21"¡,3; iìl, 1.9; 34,4; 119,

2I-22, OE(:T III 5, B; fi, 4-5; n.ö., ['u,p-pí, an-ni-tt-ant, i-nø a-nru-

ri-ir¡r, RII{ VII 7, ¡J, Y()S II 86, Ë-7, !tt'¡t-¡tí øt¿-t¿i-a,-anr. rlr¿c

de-nrc-e-en¡ Ilfl l"¡110õ Sumel' XIV 28, Ifi-I7;29, 4, ARM I14, 13,

!tr,,¡t-yt'i, an-né-e-em, i-tttt, it:-tt¡t-r ÂRl\{ I 23,9, Ittyt-pí. on-ni-it¡t. i-ntt,

.4e-nte-e-ent, AlùiU I1?, 18, 1'gl. AlìM II 4, li"r-11ì. 
:

7.37. pø-ni-ki i-na n-nta-ri r)wenn (wir) deitt (iesiclrt sr-rlurnr

\¡;\B VI 134, 19, btt-u,l-ta-an¿ i-na lta-la-di-in¿ rweun sirt c¡1v¿¡ç|¡c¡¡l

wirrl,r UM VIII/z 140, 6 ff.
7.38. l¿-rø-¿¡tu, i-rtø hu-l,o,-dí-[inr,] rwenn rnarì zuur Singen gc-

langtr lùitual ¡nrs Mari Ri\ 31,, 6IV 1, vgl. ebd. III27.
Vgl. auch rlcn Abschnitt iibel pronomirtales Subjekt, $ 7.62-

7.fi8.

7.39. [aA: tf IìUDU i-na sìrnnrqi-int,8 r\'tA.N,\ i{¡¿'-¿i-¿q ,rals

dls l{upfer ¡¡eprüft \vutrlr, fcltltcn 8 }Iincnr lìlN I\¡ 5{, 12-1;J.

AN.NA itm, ln-qú,-Iinr, qú-at-ku,-tvtrnùü li-i,l-qr|-ul Dwrìnn das Zinn

dargcwopçen wird, soll nur iltre Hand es dtrrwågtrtu Oonteuatt 'lT(1
17, 9-12; hiel ist ¡tber r,r'úr¿ ltztv. anntútl¿?r¿ \r¿rhrs(ìlteinlir:lter Srtll-
jekt bzw. t)bjcl<t znrn Prädikatverbuml.

7.40. mB: &¿-ri-r'o rruo e-se-[di*a?l a-ka-1r$-ia-a{¿ rich werrlr,'

kornmen, wenn du Rohl erntestr IIlt Ii2 61, 7 --8.

7.41. mA: lilttt'i-bc-ht-ntt, inu 7e"-e,'ttù-t,nt-tr. (iAL.lVtES l,Ú
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lri SAG MAN.MEÚ lul-taltra-u,k-nø-n,u, D\reln sie ihre Segens-

wünsche beendet haben, verncigen sich die Grossen und palast-

be¿mtcn rnehrmalsr Mtiller, Königsritual S. 19, 3Z-BB, LUI+AL
PA.IAN ,i-nln re-e{ þa-rne-lu-l9i ina ç1a-o,ttt-tttu,-ri L(J.MES . . . i-æo-
df-ú rwenn tler König das Ritual auf dem rã.1þ. bcendet hat, tragen
dic Leute . . .u ebd. S. 14, 42 ff. und vgl. noch g 2.29.

7.42. jB; {ap-ta-iu ina lu-ta-htrli dhibil it-tan-paþ Dwenn er
seine Lippen bewegt,lotlert FeueraufrEn.cl. Ig6, na{. algamis
sá-dugn-un-da nì-gùr-ru mu-bi lfó-sa4-a: al-
gtt-me-íu, sa-al-htl¡ ü4-ntß ina na-Ëc-c lø-rr.o-l[r linnabi] >det

Koruncl mtige, rvährend er das Opfer des Tages bringt, mit seineut
Namern benanrrt werdcu Lugal-e XII gB-Zg, ð ìr-bi tuk-a
rìì¿ì-r'a-þnn-c ðà-zu dè-en-[..]: sir-þa nw,-ne-l3a

ina {u,-tlø-tttu-ri | çir-þa ina iu-u,z-nn+-ri ina lu-ta-tni-i uwenn dn
einen (beruhigenden) Gcsang singen lässt (sprechen lässt), (mögc

dein Herz sich beruhigen)r IV R 2l*,2Iìs.6-7, nù-e c-ne-
èm-zu ki-n nì-ma-al ú-Éim ba-tn-mú-mú:
ka-a-tú, a-mat-lio ina er-çe-ti inu iâ{ia-ni ut-ql-tunt, ib-ba-an-ni
D\\renn du tlcin \Mort auf die Ðrde setzest, rvird das Gräne geschaf-

fenr IV R 9 Rs. t-s. UD.MES-5á i-nu qu-ut-ti-i nr-þi-lú i..nu
ga-ma-ri uals sie ihre Tage becndet, ihre Monate vollcndct hatte¡r

AMT 67, 1 III l5 (: KAR 196 Rs. II), &i-i,6ra ùrø lú,-te-e þø-
bq,-stt zlt-rttu,-[ru,-iu,-unl Dals sie Riel tr¿ulken, strotzte ihr Leibl
Hn.ef . III 136. - Vgl. noch in den $$ 7.8I-7.87.

7.42 b. n/spB: Das einzige Beispiel das mir bekannt geworrlen

ist, ist BIN I 626, 2E-27: CfS.UÁ.UB þal-Iø-a-taino,bu-u,n-ni-ia
c-ptl-ul umache (10 bis 16) Iìoote während ich þ.a,Ilatu-Körbe her-
stelleu, wo zugleich das Subjekt durch Suffixpronomen ausge-

drückt ist, vgl. $ 7.89.

b. Objekt dcs Inlinitias zwischen. i n u, und ttrenr, Inlinitin

aB. Das ob,jckt rlcs Infinitivs n'ir.tl zrvischeu itr¿ und den

Infinitiv gesetzt, tvenn die Konstmktion kcinc.n 'lemporalsatz
rrrsr,,tzt, sontlern entrveder eine nähere Restinmung eines Verbuns
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wie kwnnutn, DüberführenD od. burru,m Ðnachweisenr ist oder sonst

die näheren umstände bezeichnet, unter denen dia Ililntllung deg

Ilauptverb¡ms vor sich geht oder clie ihrcn Inhalt bilden. Beispiclc:

7.43. a-wi-lan¿ hra'ti i-na bn-hnn b¿-el ËE i-na na'a.r-pa-lci-ilt¿

ù ht, i-na KISI-,AII i-r¿ø SE le-qé-em' t!-ha'an'nu-{'u-ma '}man 
übcr-

fiihrt diesen Mann dessen, dass cr ohne Erlaubnis des l)igentümers

<les Getreides im Speicher odcr auf der Tennc Getreide genomülen

hatr CII R III 6-11, DAM.KÀR {u-ti i-na ma-þar i-linu ùt íi-bi

i-nø KÙ.BARBAR le'qó-em S¡.uÁN.t ¡. ú-lra-an-ma ujencr

Håindler überftihrt den Iland.elsgehilfcn vor Gott und Zeugcn

tlcssett, dass er Silbcr genommcn hatl OH R I 60, 63, ila-a-ønant'

Ëu-ø-ti. i-na di-in i-ili-t¿tt, e-ne-eilù u-l¡a-un-¡ttt-Stt-nua udiesen Richtel

äberführt m¿n dessen, ttass er das urteil, das cr gegeben, verändert

lratr CH VI 14-17, i-na A.SÀ 5i-i'p-ri'-im ln e-7té-{i-i'nt, t|-ka-an-

,nu-hemør rrnatì überführt ihn dessen, dass er am Felde keine

Arbeit âusgefährt hatr CH XII Û7- XIII 2, itm i-di wa-ar-il;i-in

le-qd-em ú,'l/f''wt'l¡u-nu-ti-tnn rich werde euch dessen überführen,

dass ihr den I-.,ohn meiner l(nechte in Empfang genommen habtn

BIN VII 49, l5-17, i-na 'tÚG.DUGUD ît TUG.BAR.SI So 2a-

ga-ar dN'in-mar-ki þu,'nr,u,'.1'l-irn' bu-ú,'tu les ist nae,hgewiesen wor-

den, dass cr den schs¡eren Mantel und die Kopfbedeckung (von

der statue der Göttin) Ninmarki abgenommen hat¡r TCÏ¡ XI 245,

32-35.
7.44. i-na 'títosxl'6*-¡¿-ia qùt'l-hrlint, ù' írr'-ttp-.si tu-tti-ta-ri-i.

nglaubst tlu dadurch reich zu werdcn, dass du meinc Kleider

schlecht und wenig(?) rnachst?n TCL XVIII l1l, 13-15, i-n'a

uü.ar-lm-at bi-tir¡t lpa'ral-si-inr, [ø - 'Yl - aa 'i'na nt'u-ii-int' lbi-tla-

u-ùí,-im, ni-i¡i a-þi-int la ta-ra-al-,li u. . . . bci der iÎbcrwachung dcs

Hauscs und sei nicht n¿chlässig, in der Nacht zu w¿chcnu YOS II
L17, 12 ff., i-r¿a MU.TVM ¡*abr,,Itítt) ma-þ,a-ri-[i]rr¿ LlU.UBS

i'tt-tnr tÅ-ta'ad-iltt-ni'-iln-n'il ¡rbei dem Empfang cler Scndung

haben jene Menschen nrich gehindertr AIIM I lõ' 20, ça-bu,-unt

r Hier hat das verbum zrvei objekte, dio beide in Attraktionsstelluttg

stehen.
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i-na Hnltlti..ttrl pø-là,-ri-in, ú,-lu,-ap-1tí-trL.-r¿in, utlie f¡eutc h¡rben

sich veuiigel't, inls l[abnr aufzul)l.ee,henr ARI\{ II 87, l0-ll,
lirtø tle-bi-ilrtittt, ù i-nq, A.SÀ nr.n-[dln-tlint tø¡t-¡m-tant, Ii-it-ti-ku,
lsic turigeu bei der lVlusterung und lrr,'i dcr y,,.u,n*surrg rles Ilcldes
Hilfe leisterìD AR.M Í 7, 43-45.

7.4r¿. Zwe,i {)bjektc itr dieser Stellung k(,mmcn in rh (.ienouillac,

I(ich II D 15, 3 ff. (IlA 63, 30) vot: i-nn pl.-qi-tint lttd[Jr&i-a-bi

a-pa,-liut, lu-lm-ab rbci dcr Yersorgrrng tlrs U. tnit Untetlìalt . . .D

(rlas Verburn w¿hrschcinlich Inr¡r., etwl usci pünktliclu odgl.).
7.46. aA: I'Iicr ist die Verwenrlnng rlicser l(onstruktion viel-

leicht ctrl'as ausgedehlter ¿rls im all, untl es ist ilr rrinigc.n Fällcn
schwierig, einen Unterschicd gcgcntiber. temporalen I(onstruk-
tionen festzrrstellen. llcispiclc: i ltrp-¡rì -i nt, lá-ytá-tint, a- u,i-ild-tuttt,
e ih-li¿ rbeiln Schreiben der Tafel rnrigr,r dic Fran nicht verhindernt
T(IL XIV 9, 20-21, i-n¿ íí-n¿ì-int. lu,-u.-t¡¿ì,-Àrr¿-nr¿ Tú(1 br¿-rr¿-

ttt,&-&nt, ù lltú-tant, lá, ta-ia-ø-mu-nint Dtvenll ihr. þlinkäufc tna(-ìht,

soìlt ihr bunte urrd zweitklasSigc Kleirlcr. nicht kaufcnr T(IL XIX
69, l8-22, ,it u-tna,-kønr. r¿-ftì-r¿rr. i-tur, lu.-t1ti-tint, 1tírqú,-dint, ba-áh

u-lnt-l'int, qú,-el-hru-n'u Åi-,lr.o i-a-tí lu,-ull.,to"-tne, lauch sollt iht. rlort
beim A¡rvertr¿rren der Warcn (an) det' 'l'oröffunng eurc Hand all
nreinet Statt (darunf) legonu TCL XL\ 69, 25 f.f.., i-rtu a-uo-lí-iu
1ru,-ttr,-t1í-iut, a-u¡a-tú,nt lu(!) tl-tlí, lu qú-ri-ib-n¿u ltt, s,-bu-u,nt. i-tt-tí
rbei der l)rledigung nreiner .A.lrgelegenhcitetr - rlu l<ennst jl dic
Angclcgcnhcit .- ntiige cr ¿rnwcscnrt sein und (wic) cin Y¿rter fär
nriclu IIIN I\¡ 39, 23 ff., 3 'rúc¡,'.,r-¡¿¡- ni í qá,-rr,ø-inr, Il-lu-úyki-int.
if-kt-úyt-lv riì M:intel silrd llei d{1. [/tg(-.t'ung rlcs llrlhls gclagcrt
wordelr (?)r t)rrrrtentu TT(l lõ, 8-1o, ø-tll nut-ttl i-nu, tttlt-¡ti {i-la-
Ttrt-ti-ittt u,l*rønt-rfi-rl.r lwie l:rngc soll ich mich urit detr d¿ncrntle¡r
Sclrreiben von 'lafcln abnrühen?r (v¡¡1. ATHD S. eo) tìlN YI 74,

28-30, r'-rrø TÚti-üø-lí-iu la-¿ftr-rr¿¿r, rrbeiur ijbergobon seincr Stoffc,¡

BI¡ 1ti9, 11"¡.

7.47. I{icrher gchölt llir:lrt i-r¿o I{rì-r¿i-¿lf ¿r-r'r¿-ür,-ft¿ i-ia-qal
)wenn r,rr in l(. ankomrrrt, lvitd cr darrvägenu RIN VI 229,5-¡r
wo ir¿o lraplologisch nur einlnal gesertzt wol.den ist ftir ina liunii
ina eútl¡iÉtt. (ditrs rut:h belcgt,.¡'gl. TtlL XIV 4,8, li 7.78).
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7.4tì. jB: ki'ma qtt-sim-ni ANSE in¿ SIL e-te-qu tik-lcil-me-li
Dwie einen Eselsknochcn beim Spazieren auf der Strasse möge man

sie anschauenl Maqlt V 46; vgl. jetloch blossen Inf. ebtl. I 133:

TUG.SÍ G. M II (sissitcli),i,b- tu- qu e-úi (var. te) - qu S AFJA R. U I. A Gl Rn-

ia6 ií-bu-su Dsie haben meinen Saurn zerrissen, beim Vorangehen

hat mir Staub an den Ftissen gehaftetrr.

?.49. Dagegen scheint in dem folgenden spB tscispiel der Inf.

vielmehr eine Ordinalzahl als Attribut zu haben: ina I #a-kø'nu

2/s MA.NA 6 GIN GUSKIN ir¿ø UGUN i.n'ila-!u a-no 4 MA.NA

15 GfN GUSfIN-rm i{-W ùm É(r-ni-i *ú,-ka-nu U2 MA.NA 2

GfN GUSKIN irø UGUN in-da-þr, ubeirn ersten Hineinlegen

wurde es urn 9/3 Mincn 5 Sekel Gold im Schmelzofen vermindert

und wurde zu 4 Mincn 16 Sekel Goltl, bcim zweiten Hineinlegen

wurde es um 1/2 Mine 2 Sekel Goltl vet'ninderb YOS VI 121, 3 ff.

Vgl. auch $ Z.s+.

c. Ob'jeltt iles Inlinitius nvi't i n, a ihuch e'i'n Geniti.uattribul

au,sgeilrllckt

Diese sog. nominale Konstruktion ist in all und tiberhaupt in

den älteren Dialekten ziemlich selten, rvird aber im jR, nB und

nA gewöhnlicher.

7.60 aB: i-nø pa+a-ûs u-lca-titn ÌU.{S.SU.GID.GID ø'na la

a-Fe-erft iq-bu,-ú-li-i,nr-nra nbei der Zeie.hendeutung haben die

Wahrsagepriester ihr verboten, hinauszugehenn UM VII 726,

16-17, .... i-na c-pé-el íi'i'7t'ri-irtt, rbei der Ausführung der Ar-

beitu AIIM I 74, 20, i-na e-re'eb SipparKr Ä.SÀ-orr¿ i-lln-ait-da-

ihrtû,-ma Dwenn sie in Sippar hineinkomrnen, wcrden sie tlas Feld

messenl Meissner, Beitråige zum altbab. Privatrccht 42, 27 (VAts

V 269). Vgl. noch i'-nø i-ili a-ua-titt¡ a'na çe-rika \al['ru-dø-a{-
{u-mr-ùi, uindem ich von der Angelegenheit wugste (?), habe ich

sie zu dir gesandtl ARM I 134, 7-g (vgl. von Soden, AHw S. 188 a,

dagegen CAD 7, 16 a rfor good reasonsn).

7.61. aA: i ía-sø-a ni-kà,-si fÙ.n¡.ns^A.n 1 MÀ.NA ù 2

MA.NA i-nø ía PN ø qtí-tC-kù ú-¡a-þa rbeim Abrufen cler Recheu-

schaft werde ich L oder 2 Minen Silber aus dem Silber PN:s zu
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deincr' \'trt'fiigung gebenD I{TS '1 a 17 ff., tl ttrr¿-ir¿-rtr l¡n'ra-ntttt

¡¿-qti-ti o, Iiu'lu,-mtt-a ø-7tírql-i¿I-t¡rr¿ rllci tlcr Abscntlung del l(ara-

w¿ìne \\¡crde ich ltteinc Waren bei Ii. zttr -A'tlfbewâhl'nng l¿ssirnr

TCL XI\¡ [ì, 21 ff.

7.{-r2. ¡nB: i-rrr¿ DÙ (epeí) i/i-r'i-Li rbrri dcr \rrrrril'¡1,,tt* Uno

(iebetsu [TU I /2, 15, 6.

7.53. mA: i-rut e1u,-i1í' tu,-rc-zí þu'r-¡ti ¿-.s¿-¿l¿ l,-la/,: rrvcnn dier

Frühernte gccrntet rvird, rvirtl t'l' itls Et'ntearbeiter gchenu I(AJ

99, l4-15. IriJtI.I'lEÉ . . . Ka i-ntt, sl-lttú NÍt+.SID.MEÉ r:no UGU

PN .lø /r:rr-¡j-il-l¿-¡r rl.{-srr¿-a/c-r¿r¿-rÍ-ntl udir: Schafe, dic bci dcr Ab-

rcrrhnung zu l/astett PN:s, des \riehmästr-'rs, grrlegt sind¡l I(AJ 25õ,

4*7.
7.fr4. jB. llab-vloniscdrc liudul'l'tts: t-t¡r¿ ltrt-yte-c É-iu SUrr-íu

¡i-!u ld-rvlta. ,rbci tler Zerstörung seines ll¡tttses ltriiggn srri¡¡s .¡*t-
nen ll¿indl bctr:iligt scin (eig. in tlcn Lrrhln ìlincindringt'rr)r BBSt rì

Il 58 (\ibk. I), i¡to sa-ilar 3r\.1¡tr{-io É.ftrtt ... itto,,sri-rru-uP

zi-iìr-gat-ti r.rra IiA LIJG¡\L N LI.lì)É >tlttrtrlt tlie lìcgttlietung tler

Opfergabltr irr Ekur, . . . dttrch dil tlrittgetttlc Fiit'bittc im l\{ttntlr

tles I(önigs tuttl tles r¿tif¿¿hÀrt'r Ilinke, Iitttlttrrtt lt I ff., (rnø-li-

rtlu,..) rr¿¿ il-À'i d,i{¡u,-te ça'bø-al. L,(i l3ete-e lD l,a-qa-ut¿ íøtt-rlf
lml-le-e ÍD ,r¿ ¿a-üø-ft, rrí-ir.{-.{rr'ti l\t'cl'llt je irgencl eincr cinen l¡ltlss-

oder [,arrdbe'anttcn es dtturlt Frontliclrst orler Artfgebot, Ir'cst-

nelìtÌtel rl,s lianalgräbcls tldel Abm.{ltcn t'olt (it'as n'egnchnrrllt

lässb cbrl. III g5 ff., i-nr¿ Àø-rlr¡À' l;nn,'¡¡i {ú-a-li rbeitlt \¡clsicgcln

diesel Lfrkttntle (\r¿ìÌen dic folgctttlt'lt Pcl'sollcll alrlt-,seltd) BBSt I
rToprl 14, i,-no, ku,-¡tu,l; t'ttp''pi í'rt-t¡-lr¿ rlloillt \¡crsicgeìtr tìitrset Tafell

BBSt 24, 25; 2i,. 26 12 II 13, PSIJ'\ XIX 71 II 8, vgl. IJRSt 12

II 13, VS I 3õ, 48, 'r,-rr.n ktt-n,o-rtl; lr6-ri Tì luqt-qti A.SÀ X+fn.XtÑfe

rlj-rr,i fr¿,-r¿-f.rr IIDP VI 9-lo III 13 ff., ina l¡a-tta,l; NA4.KIÉIIJ

íu,-a-I'rro RA XVI 126 IV 1{ì, u¿r¿ /cr¿-r¡oÀ !u7r'pi Íri-r¿-ti VS I 3(i

III õ, i-r¿¿r. lrr-.s:n-rrl.. A.SÀ ir¿-ø-¿u.a lbeitu \¡c'Lltlr-'sselt tlieses tr'cldcsrr

IIDP VI l1 I tì. - VSl. tlic ühnlit:htrlt Formchr ttlttel ttl3; i-rrrr,

gta-ra-si ltu,-u,r-l¡u-titr¿ >bei der Priiftrrrg tlers Satrltvcth¡tltcs,l Nabo¡r.

VAB I\r ris. :r7-;]tì.
?.,5õ. Assvlist:hrr l(önigsilrsr,ht'iftlll: l) l NtilR.ìIES (+Al,.lltES
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'i-nn, !'u-ub lìl¡-Iñ ù ka-iad r)'-r¡¿rt¿r lo-brí hlt-k¡r'-¡.r¿-.{rr rdie grosserr
(,iötter nÌögen ihu in l,'reudc nncl Erreichen dcs Kiurrpfeswunsches
in guter Wcise leitenu'Iigl. I AI(A 106,6t--62. ina lu-ui-t¡tu,r
ftIS.if trKtfL.ItES-rlø iltttrnu-tc 6-t¿>ir¿ ¿-rr.ø KIIII Hwni-gøl-bat
Iu u,-Iilt uinrtern ich meitrc stlrken Wlffcn .wÍitrn liess, ging iclr
zunì 6. ll¿rl nach H:rnigitlbtrtr Atlarllr. II KAH II tì4, {iz, ina gí-pil
Iìb-bi-ia,u .fi¿-t¿.í-rr¿r¿r GIS.TLII(tlL.1\,tEÉ-ri¿ IilìU ¿-si-l¡tl rich
umzingelte die Stadt ilr fcstigkeit lneines Ilerzens und Wrliten-
lassen mciner \l¡¿ffenl r\np. AI(A 2Bz, B?, nrr¿ li-r'¡.-.sr. SU-i¿¿ ri
,(tt-u,i-tttu,r SÀ-iø rmit r\usstrccken rneiner ll¿nd untl Wiitenltrsscn
rneines Ilerzens,r Alrp. AI(.\ 201, 22-2.1, ino e-¡reílIIlRIJRarr,I\[È
ul c-nr,rr.-rø nrn-ni-l3u. Sg. (lhors. 13, Í).(+AL {ti-tt-tu ,i,\í-írn.. . .

i-nu tnt-tttt¿-rr¡r¿r' lrr¿-r¿i-íli KLI.ÙtES lip-pa-h.s-rrra ,rrlicscn Pal¿rst

möge Assul in Leuchtenlassen seincs hciligen Arrgesi¡[¡¡¡ anblickerlll
Sg. ()ltot's. lfl6-188, .i-ttu, lu hí-iít uz-ni kr l_1ø-sn-a.t rl-¡rr,r¿-li lin
{Iltverst¡rntl, inchrrn sie kein f)ing vcr.stutrrlenr Sn. ()IP II 108,85,
i-nn, t1u,r-ru,-ub iu-pc-e nin-1¡al-li BÀn ¿ h:al-ban-na-t¿ . . . da.b-dø-ø-

srrÍ rií-Arr.-nr¿-r¡r.ø ldurch ìleranbt,ingen \¡on Stur.mmasrrlìinen, Mauerr'-

trcehcln und Tleppcn . . . br¿rchten sie ihtu eilte Nicdcrlagc beiu
Sn. OIP II 69, 79 ff.r, ,¿-r¿a ntuí-1tu.k o-'1ti-rí ù qrlr-r.l-rr,D srrr-¡rf-l...
is-br¡-l,r¿ ITRTI rrlulch nufgr.st;htittctc Erdrylillc unrl Hel.¿urbl.irrgen

von Stut'lnlnirschincn erobertclt sic dic Stadtl cbd. S. 68. 10-ll,
lu ina r:-?rr¡í I\{È ibli-ku ri-srr-ft. rtlie beirn l(am¡rfe zr¡ lrrciltrrr llilfc
l¡¿tntenu Aslr. Strcck S. 78, 92, i-nrr, erh-li ul-si l¡rud lìb-bi nu-
tt.tn-nù,tu'pa-ni u.b-bu,-hr.a rrn-rr¿¿.-.{ri-rr¿ rin Jauchzerr, \\ronnu, Freude,
ìrt!uchtcDlassctt des :\ngcsirthts \.r-rrll¡j¡*nu sie ihrcn Tag> Ash.
Nilr.A Vlse-+0.

7.55 b. Literarisch: inrt, sa-,¡tø-cttt, u¿a-a-ti ))\ïclìtì drr tlas T¡irnd

llicrlerrvirfstr lrrrr I 13, i-nø ø-s¿-¿ IIRU u, e-rcb URU íø-'i-¿ll
rbeitu i\usginlg aus tler St¡rlt und l¡cim tsingang rl¡rsr;lbst hat cr
'gelritgt'r Ñulpu II 128, 'inn, ti-is-bu,t ltøh-ktt r¿ í,¿¿-rri-¿nú inu,

¡te-te-e ;-¿f1-lil tn&t¡-.rnu-&tù ø-a ,ip-pûr-irid? uwrnn tlu tlic \\¡affe unrl

I \¡gl. die åhnliche¡r ltonstruktionen ¡nit subjekt rrnd intransitivenr verþ
$ i.31.

¡
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däs Emblem ergreifst ttlttl deine Ârme llleitost, lnüge niemanrl

entflieheru RA XII S.74,22. tDIS stilrt tirn 6li-7ta-ku,.{¿i II!Í'DIR
(tnpati) BII uwcnn tler }Iond rlttrch Atlfschiitten von W-olken . . .rr

ACh Sin III r1.

7.56. n/spB (lìt'iefc, das Genitiv¿tttribut rl's Inf. mit lø ver-

lrunrlen): n¡i-nanu-nttt, tt-na-lttt, i-na ra-a-n¡¡i .{r? KUR. N tM.M^'KI
o-r'(t-o,,tù Dwoztl solltc ich El¿ln liebelt?u AIJL 295' Vs. 4-$, ùm

lít4ru,-tttc'pn-ni $t 7ttr,-ní-l;ú-ntt' u'nu, tttuþ'þt KIIR A{-hr;"Kr ihtn'-qí

ri-L:tn-r¿r¿-r¿t l(die (lötter dicr) in ihrer Attftnerks¡rlttkcit denì l/iìnde

Assur Segcn gegeben h¿tllt'lt,r ABL 1387, Vs. lt; ff., tltlo.çt¿-li-i'íri

Dl NGIR.l\[ES si-ln-u,t'ta ok-ta-É&((i],a))-u'd urlittlttt'clt, dass iclt

zìl (lclt fiiittcrn gebctet [abc, lt¿rbe ich tneiltln Wtlllsclt elreiclttu

YoS Itt'l(;7, ?, r)r,¿.srr-l¡r-¡r.l¿ dtlTU pa-If-íri lnrnu-ti >dtlrtrlt Beten

¡rn Sama3 ist sein (iesiclrt strhiin gewortlt'nu (l'f XXII ti3,8, ørtt'-

me-ni itttt Ttu-rtd-kø ¡¡-¡1¿¡-/ilr, rr DlllvtII.SAl,.)IES-ro intt, stt-tnn-¡ne-e

lú ií-pir-tú u-nvt-ø-lu Dwiìl'ulì sollen vor tlir ich ttnd lnei¡te Tiichtll
vrrr Dumt tt¿rclt llotsrlltirlt sterbcn?r (l'l' NXII 222, 9, itt'u pa-

lø-aþ iít lù ),I-rl¿i li( /)-u¿rt1-li(J) rrin lìhr.f urcht \.()1 nreinertt ÌIcrrll
niigc cr (cs) erfüllen('/Þ T(lL lX 96, ltl-20.

7.i'r7. Ohne l¿¿: l0 l,(i ¿,-l¿¿-trto'o,-a i'na.ça]¡¿l IIRLI ul ERf N'

MfrS . . . r10 lìlar¡iten ¡ei der Ergbe¡rng d¡r St¿rdt - nicht ili*

Leute....r ALìI, 478, Rs. 11 f., inø þu,-1rtt-c l(LÌR IiÙ.BAlìlìAH
Lo,nt-ila,-hnr-rr.r¿-rrrl ¡rllei tlrl Zcrstiit'ung des f/¿lildes nitnltrst rltt Silber

l'o¡t urir il Ernpfnngl ÀBL,l-r27, \¡s. 13, i-tra' pÍr KA [ri] hr'r-r'rr

Kil uìreim 'liit'iifflttn ttntl bcitll 'llürscltlicssetlù YoS IIT ?. ti; r'gl.

r-rrr¿ l¡¿l-lr¿ KÁ. .ç¡i IrNtr(+.I{I BIN I 23, 96.

7,1¡8. ITrkunden: rl-l¡r¿ lir¿-rlr¡.lc IM.DIIII 5¿¿¡¡¡¡l >ltrri der Velsiegel-

ung rìieser llthunde (rv¿r¡en rlie folgcndtrn Pclsollell irnwcsentl)rl oft

in rlen Kotttraktcll, z.B. Nbk. lf)8, 12, Nlttt. llrì, iÌ9;258' 24;Zilil'

36 usw., r'gl. tttt'h ttlrell ztl dett Kudtlt'l'lls; ?:-r¿& ift,-lat'i lu¡rpi

-f 
A.LA s{u-¿-h. ulleitlr Stlltreibcn diesel Erbteilungst¡tfel¡r Dar. 379,

7Ol i-tt¡ l¿-¡¿e {r:¿-rti i1.-¡t-ttL uþeint }Iörrrtr dir.ser ¡itllrterlichen

Entsc[eitlung (wiìrctr dic folgendcn PelsrJnelt itltlcsentl)l RA 12,

S. 6, lìs. 10, i,ø brr-r¿r:',¿ie Sn.XUlttlìi ltU.ìIES (iu¿r¿) T(lIl

,XIII 284, 14.20.24.
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7.59. wil kiin¡ren fr,ststelk n, d¿lss rli. Fällc rvo das (ienitiv-
attribut nicht mit í¿ verbunden wir.d, zu einem grossen Teil for-
melhafte 'wenrlungen 

sind, die als solt,he fr.iihercn flrsprurrgs sind
rund wo der lnf. und tlas Genitivattlibr¡t sich Ìresonders eng an-
einander arrschliessen.

2.60. nA: i¿¿ KESDA.lri-kis GIS.BAIJSUR Sø_k-¿ À.ø_s¿t...
n-þi-il tu,'tanï-n¿a-a-, r(ihr sollt schwöre', rlass ihr) durch zu-
bereitung eines Festrnahles, durch 'frinken aus eincr schale . . .

einander (nicht) verbintlen solltr \\¡iseman, \¡assal-Trcaties of
Esarh. 154-156.

4. Su,biekt eínes Infiniti,rs t*it, i n a ilrrch ein Su,ffiq,.o,,ornen,

ausgeilrückt

Ein pron'rninales subjekt eines rnf. r'it ¿lnr¿ rvirtl - dcnr allge-
nrciuen Gnrnrlsatz entsprechenrl thrrch .in suff ixpronoÌìen
ausgedrtickt. oft rlicnt dieses sr¡ffix lediglich zur. wierlcraufnahne
eilres vorlrergehendcn srrbstantivischen subjckts: Tiønxtt u.nni.tn
ina le.ntôjfn lals 'I'i;un¿rt dieses hör'tet oder cines .r,orausgchenden

Personalpronorners: a,t,t.u ino epëiika Drvcnn du rnachst (das problcrn
Itisen rvillst)r. (ileichzeitig krinn nr¡ch clas {)bjekt des lnfinitivs im
Akkusativ vorausgehen ,rlel in crcn. zwischen der pråiposition
und dem Infinitiv stehcn, vgl. $ Z.36 ff.

7.61. a,A.K: in tù.-n-rí-it¿ ON r¿¿-Ài-i,r-tt¡tt, lìimuS UM V 84 +
XV 41 XVII rals cr zr¡rtickkehrte, rvuldr,r ON ¿1¡¡s¡¿ndischu, i¿
íu,nt-lu,-ì-ír, i-*tt-su-u.r Dwclìlì er (es) füllt, sichù or anr ìlDp XtV
9O Rs.

7.ti2. aB: /irr-r¿rr,-rrÅ.-Ä.i u,nt¿i-a-ant, i-*u, tc-t,,tt_ti_Àø rrvenn du
di*se nreinc Tafcl li.stu \¡All \¡I g02,4-5, vgl. y(-)S lI 62,5_6,
UllT V 75,11-lB. yoS II 115,5-6, ftcp I\ S.;r¡rs Nr.27,5_{i,
lru-nu,J,;i i-nn a-nu,-ri-[/La] yos Il 24, 4, lnttmt-ttk-lii-ia an-ni-a-^ttt
i-na a-n¿a-ri-lcø Y(-)s rl zz, 6-_6, nn-ne-thrt¿r;-ki i-nau-nm-ri-i-r.a
IIET V 37,7 11.. r'gl. tiUT V 61, 4-ó, tlM Iig 7, I|_ IZ, ttn_nti_
ihru,klú i-nu, 

^-.rn.u-ti-lra 
IIIìT V 24, b-7, ebd. 70, 12, ,*?¿_rrc_

ihtttlrLi i-rtu, u',tt..t'¿-/rrr-¡rr¿ ToL x\¡IlI rgr, 7-g, rtntte-&rki

¡-
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an-ni-tam. i-na a-uua-li-Å:a TCL XVIII 96, 1.1-16, !u1t-pl r.-na

a-nút-li-ko 'l'tll, XVIII 142, 8-9, .trr,Ir-¡ri i-nn ¿r.-rr¿ø-ri-i-lca YOS

II 40, 5 r.

7.63. itm lø-rr,-Sr¿-r¿r¿ ø-r¿ø UÁ(l)-lr¿-nu ?,r{r-o.r,r,-r,ù.r-un lu i-stt-

an-ni-iq rBci ihrer Rtir:kkeln' soll niernirntl ihr Schiff beanstanden,)

VS XVI 168, 15-17, i-ntt, tít-ra-di-ku n{i-ilt-l¡o,-ri-rí l[ø t]a-tur-
rn-ila-al-fu,-r¿r¿-li ¡rwtuu du sie sendest, sollst du sie nicht zusarìt-

men senderr> VAB \¡I 30, 15-17, da-ba-øb-iln l i-r¿ø da-ba-bi-l.u-mt

lrtn-tno, .{r¿-r¿r¿-l¿r¿ lals sic seine lìede rviedclholten, sagten sie:rr

YAll 238, 41-+2, a-nr, É itm e-re-bi-ia ti- r - y ht-url-i1i-ir¿ lwenn

ich ins Haus hineintlete, rvill ich. . . . gebettr \¡AB VI 243,20-21,
i-¡tu, a-la-lri-/¡a KtI.B¡\FiBAR lu,-ru1-qú-Ia-,Lrlnvelrn drr kornmst,

will iclt dir das Silber rlitrwiigetu tfM YII 37, r-r-6, ttr-ra-ant, i-nn
ø-ln-lii-iø {e-a-u,ttt, ó (+UR a-na ku-ru,-rnø-nl ¡ri-l.¡,a-ri a-le(!)-ali-
o-a,rn, Dwgln ich ruorgen koulrne, werde ich õ liul Getreide fär
die Vcrpflegung rler l)iener bringenr YoS II 31, 10 f.1., i-na ø-la-

hr-ria .si-br¿-t¿¡ ZI.DA a-ra-aí-li Dwenn ich komme, werde ich Mehl

lrrauclrenr YOS lt 14, 9-lt, i-na a-la-ki-io þe-ie-eþ.-løttt,... a-û,p-

qtu-al-lta Dwenn ieh komme, wctde ich deinen llcd¿lrf . . . befriedi-

genl YOS II I19, 16 ff., lr.r-r¿ü-atll, i-na rø-mø-nr-rla. .. a-u¡i-Ia''tn.

be-el pi-þ.a-titn, 'ti-u,l ú-ba-al-la-øt Dwctìn ich nrtt'gcn (rlic Angelegen-

heit) sehe, . . . werrte ich den Angestr..llterì nicht lcben lasseu
OITCT III :ì3, 12-14, u-na{nt-ú a-na hi-tt-í¡n i-na e-re-bi-iu, yta-

ni-ia ú-Iø-1x¡-úú-r: D\venrt ich ins Haus hinei¡rtrcte, werde ich ntein

{icsicht nicht...r 'l'tll, XVII 56, 20-21, í-nu o-la-ki-iø o,-u,a-

tts-sú lu.-u,l-nm-ad ùw(.'nn ir:h komme, wrrde iclt seine Ârtgelegen-

lreit erf¿lrrcnr TOL XVlll 92, l4-15, i-na, a-lø-ki-iø a-nø if-t'i-ka
n-qâ-bilru,nù Dwcnrì it-h nach. dciner (Íegcnd krlmrne, wcrdc ich zn

tlir sprecheu ebd. 113, 25-96.i-na a-la-hr,-/Li t (ilN KÙ.BABtsAR
rc-di-ki ú-ku-al Drvenn du komrnst, wird dir ein Sekel Silber zur

Vcrftigung steheur oE(lT Il[ 64, 17-19, i-ttrt u:a-¡e-Svú ta-la-

I Vgl. die entsprechenden Phrase¡r luppí ina antãrin¿ (ohnc Suffix der

2. Person lìS.) g i.36. Die Phrasen ohne Suffix kommen in nordbabylonischen

und in ùIari-Briefon vor, s'ährend die mit ñt¡ffix aus Südbabylonien ([,arsa,

Ur) stammen.

I

t
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li-lø rwenn er hirì¿rusgeht, wirst du ihn Iragenl BIt{ VII 48, 16,

i-na a-la-ki-iø ni-iho-Iru,r¿l¡ uwenn ich komme, werden wir sprechenr

YOS II 63, l3-14.
7.84. ka-al-ba-tu,ttt, i-na {u,-te-pu-ri-ia þu-up-pt+-ihtt-tint, ,ú,-li-id,

rals die Htindin Futter snchte, gebar sie lahrre Hündleinr AIIM I5;
l1-12, ki-ma i-no ka-la-di-ht-nu. it-ti-f.u-ntt, i-Iu,-l,t¿ lrveil er bei ihrcr
Ankunft rnit ihnen kommt¡r ARM I, 77,42-43, vgl. ebd. '¿.36,
i-nn ub-lnt-bi-ka pu-ni-Étt-nu, la tu-u,b-bo,-(,1Dwenn du musterst, sollst

du mit ihnen keine Nachsicht übenr ARM I82, 16-17, m,a,-n-ut

hla-ça-nw-aKl fr¿-r¡r.,¿-r¿ t-ba-lim i-na u,b-bu,-bi-ia su,-ga-gu ki-a-ant,

iq-bu,-nint, r¿rls iclt das Lancl Rasama nnd Jamutbal nnsterte,
h:rben mir die Håiuptlingo folgendermassen gesagtr ARM II te,
7 1f.., ù A.SÀ .çu i-ttu, ut-ht-ki-ka be-el-t¡u iq-bi-ku,nt, ú-ul it!-ili-nu,-

nin¿ lauch hrben sie rlas tr'eld, woräber bei deinel Abfahrt tlein

Helr dir sprach, nicht gcgcbenr AllM II 32, 10-11, as-sritr'-ri-ma
i-na ua-(a-bi-ltu-nu-ma a-lana {e-|,u, la i-çu,-ba-ht-n¿o rhoffentlich
erobern sie nicht .jene Stadt, wä,hlenrl ihr sitzetr AtìM lI 39, 66,

i-ttø ta-ri-hr iÉ-ttt o N ¿-r¿¿¡ ( ) N, i-ru-bo-ot,t-ntø r¡itls et zurtickkehrte,
ging cr von ON nach oìi, ARM II 137, l4-15, a.{-Srurn fiIS.MÁ.

$I.A $i-rr.ø-¿i i-nn rtrr.-¿i-r¿-ka ni-ib sa-bi-int, kt, la,-Er-l¡i rrvenn du

betreffs dieser Schiffe Anweisungen gibst, sollst du die ¡\nzahl
der Leute niclrt a.ngeben¡r ARM IV 81, 28-29, i-na rcu,-ú,-ri-lca

ki,-a-am, unl-e-eï elld. íjo, i-na u,-ta-lu-ki-iøbi-ri-it n¡a-a-titn ù KUR-i
I+IS.GIGIR &¿-ú . . . r.S-.ir-bi-ir ¡rals ich zwischcn Lanrl unrl Berg

hinfuhr, wurtle jencr \üagcn zcrbrochenr AIIM Y 66, 7 ff.
7.66. Urkundeu: i.-na a-lølti-/da KÙ.BABBAR hru/.qti-la-ku,

Dwenn du komnrst. wertlen ich dir das Silber clarrvügenu BE VI/2
32, 5-8, i-na e-r¿-à¿l-.ft¿ ba-ma-at KÙ.BABBAR l.ti..!l D\¡ecnn

er (ins gemictctc l{aus) hineinzieht, wird cr rlic llälftc dcs Silbers

dnrwägenr BE \¡Iil 51, l1-13 (Aussentafel, vgl. Innentafel
ll-18), 4 l/s Gf N KIì.BABBAH i-nn {ælct-nti-llu,l.LÁ.E 14 1/B

Sekel Silber wirtl er', wenn er unl¡eschütligt ist, darwägeru VS

VIII Sl, 9-10, a-na Ån-nu-ni-tittt, [ti]-rr,o rro-.s/-e-ío rder 4., rvenn sic

hinansgchtu AllM VII 1, l-2.
7.66. Geset'¿e: íun¿-ntu fiIID su-qri-u,n¿ í-na a-la-I¡i-f,u, ø-u¡i-lor¡t,
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ili-/ú-iqrnu rr.{-to-rn,d-rl¿ Dwenn ein Ochs, rvi:ihrcnd et' auf drrl Str¿rssc

geht, cinen Mellsrrhnn stosst rrnd tijtetr CII R XXI 44-48, .ftr,ru-rn,ø

i-na u,n-þu,-,sí-.{r¿ dl¿-lr{,-r¿¿ Dwetìlt er durch scinc Schlåge stilbt'r
CII fù XVIII 14-lir, Íu,t¡t-ntn 13ør-ru,-rtuttt, itta u-Ia-l¡i-{u, na-a,k-

,',u,-rntù tni-ittt-tt¿tt, .{c. r¡o-.{r¿-ri u,l-ta-nd.-di-&¿ lrvenn er attf einer

Ileise ist, untl ein Feind ihn alles, \t¡as cr mit sich tliigt, r.erlieren

machtr tltl Iì I21-29.
7.67. omin¡r: lll'( l.tllB r¡¿¿-,, i-n,u, nn-di-ltu, it-lnr-ti-ttto, ))wcntì

d¿s Ol, wenn dn W¡rsscr (hincin) giessosf, urfsteigtl Cl'V 4-7,
32, 'r,gl. Z. 3'¿. DIS I.GIS i-na 7to-!a-r'i-ht. ki-mø k¿-ka-b.i-irn, zu-

ru¡'nru.r D\\¡erìrì tl¿rs (ll, wcnn es auscirandcrgeht, rvie ein Steln

siclr s¡rirltet(?)u trbrl. Z. 42, DIS o-r¿r¿ qíra.b-lí-a-a¿ L[+IS nrc-e i-nu
na-tli-ka ,)\rrenn. wiihrentl du in die ì'Iitte tles Öls \\rasscl giesscstl

cltd. Z. 59. Auffallenrl sincl t:htl. Z. 28 i-nu ia-ni ¡ta-di-in ih-to-
.so-í.r D(wolìn cs) bei meinent zweitcn Wcrlfcn sich zus¿lrnmcnzieht(?)1,

u'o das hrf. eil Adjektivn.ttribut zu h¿ben schr:int, u¡rrl Z. 3o

DIS I.GIS .{r¿-¡¿i-irr. no-di-ia r¡rr-e-õr¿ ri-¿o-oí-íi-ir wo w¿hrschcin-

lich rlnr¿ velsehcntlich ¿usgclasscn wolclcn ist. DIS . . . r¡r.e-e I GIS

i-na na-di-i¿r l.titS ))wcrìrì rlas Wasscr, wßnn ich 0l hineinrvcrfe,

das fll ...r Y(lS X õ7, Vs. 3, DIS [L]DUI i-na !a-ba1-ti-iu, rlo-nnt-

ri-fr¿ su-r¿ll.-,rnr Dwenn r-rr cin Schaf schlachtct utttl scin Blut dun-

kelrot istr YOS X ,1?, Vs. 22, r¿-r¿o É.(iAL ittt, o-\u,l¡i-lu L(i
i13a.-od,-d,tt. ltler' l\'ferrsclt wird sicrh freuen, \verìn er zunì .P¡rlast

gcht" Y()S X :iS V 17, u,-rti-lu,nt, i-nol¡t,kt-u¡tt-di-iu, u¡a-nt,ui-lt+nt.

i-ma-aq-r1ti-lc-a.(-ir¿tl ¡uleln lV[r:nschcn rvild ttneru'ilrtet cin [In-
glück rvidcrfahrenu YoS X 31 XII 32-35, tDl,q LÚl i-nrt, pa-la-

li-fi¿ ris-sl-¿,h rrvenn cin Mensch, rvährcncl er schläft, lachtl Af()
XVIII 64, 39. vgl. iìurìh die folg. Ztrils¡¡, IDISI LÚ i-nu nu,-u,p-Iu-

sí-&¿ o-r¿i-ltut¡ lu, ú-le-crl-di t\ryenrì ein Meltsr:h, wenrì er schaut,

einen Menscìlen nicht kenntu ebd. Z. 6{"r, 12, vgl. 't. 18,24,26. Vgl.

dcn Ausclmck mit Ncbens¿rtz cbd,. 'L. 67.28.3? (DIS Ltr i-nu,-ma

ça-al-lu,).
7.67. b. Mathc,rnatischer Texte: at-ttt, i-na e-pé-5i-(i-)ko )wenn

du (tlas Ploblerrt) lösen willstr TIIB 137. fl; 13tì, l0; 13ff, ll; 145,2;

146, 3; M(lT S. 106, 7, Sunrer IX 249 ff. u.¡i.

¡--
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7.68. i {a-si-#u qú-qü-rû-arn, i-le-te rbei seinem Brüllen spa.ltet

er die Erde¡r aB Gilg. Sumer XIII Pl. 12, õ.

7.69. Besonders ist zu merken inø qabê- rauf Befehl vonr, das

bisweiler statt des hålufigeren una qabô vorkomnt: rísos¿-6t-t1lrr.

la SAG.ARAD fa itta qû,-bé-c-llcal u,t-te-er-n¿ xlas Kleid für einen

Sklaven, das er auf deinen Befehl zurückgegeberr hat¡r VS XVI 66

Rs. 8-9, tAl.SÀ PN i-r¿ø qâ,-bé-e-ia lø-nla Pìü, fir-fri-r¿r udas Feld

des PN schreibe auf meinen lìefehl auf den l(amen von PNrl
VAB VI 196, 34-35, i-na qa-be-e-lu-mt . . . [e'-m.a-an¡ IGI be-

Il-ia a{-lnr-un-nra nauf ihren Befehl (od. vielmchr ugemäss ihrer
Reder) habe ich . . . . die Angelegenheit meinem Herrn vorge-

stellh ARM III 5, 16-18.
7.70. [Mit einem Nomen anstatt des Inf.: i-nø ta-ia-ur-ti-kø-nw

¡rbei deiner Rückkehn ARM I 42, 191.

7.71 aÀ: i-na a-lø-ki-lu, ni-sa-ba-sú nwenn er kommt, werden

rvir ihn verhaftenn BIN IV 91, 16, i-na q-lá,-lci,-a !u,pt-pú-øn¡ la, lcu-

nu-lci-a lú-ill,-hr-ntø ¡ùwenn ich gche, werdc ich ihm die Tafel mit
meinem Siegel gebenn 0OT III 46u, 17-19, i-na a,-lâ{t:i-a ø-ta-

mi-kw-mt-5i-na-nùû Dwenn ich komme, werde ich sie dir erzåihlen'r

TCL XIX 6, 20-21, i-na a-lá-ki-a KÙ.BRRBAR . . . a-na-ll-a-lg¿
Dwenn ich komme, werde ich dir Silber bringenu TCL XIX 13,

13-15, þa-rø-ni a-mì-lø-ant, i-na a-lú-ki-o t<Ù.Ct ú URUDU-
a-lcù ú-la-bø-lcò rwenn ich meincn Weg dorthin kornme, werde

ich dich mit dcm Gold unil deinem Kupfer befriedigenrr BIN
IY 62, 10 - 1 4, i-na a-lír-hi-lcà sú-hru,nt pâ-ni-ki lâ tù-kù-lá,-rna-ni

ùwenn du kommst, sollst du mir die Schwärze deines Angesichts

nicht zeigeru CCT IV I (11605) 14-16, i,-nø a-lu-ki-kà a-na-kam,

luArpi-i luau-ut twenn du hierher kommst, schreibc hicr meine

Tafelr CCT IV I b, 22-24, vgl. ebd. 26, l.tllS a-¿ø pì,-ta-{|,-a

tó" i-Éu, lu, ri-,il-tâut, la a-lin¿Kr lu ri-iö-tô,nt, la tJa-þi-int, lá-ab-tû,m
la é-kú,l-lint, i-na a-lâ,-hi-hà atra pï-ta-l,l-a l¡iE-lû-Iøl¿¿ rich ltabe

kein Öl für meine Salbung; wenn du kommst, brirrge mir ftir meine

Salbung entweder erstklassiges 0l der Hauptstattt oder solchcs

aus H., gutes trus dem Palastlp CCjT IV 18 a 23 ff.. i-na a-lú-lci-a

ll-im-la a roa-ãb-ri-int, la-lal-qal rwenn ich komme, werde ich
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ihren I(aufpreis detn walrrultù darwåigcnrr CCT V I b it0-31, i-rr.ø

o,-la1¡i:ltt-tmt, ø-iø-a-al-?Ìùr¿ D\\'cnn sie komnren, wetde ich fragenl
ICK I 15, 7--8. Auffallend ist 'll0l, XIX 49, 25 ff. þa-r.a-ni a-nø
1ià-r¿¿-il Li a-ü*-[xl i-*-tí i-nq, ø-Iâ-l¡i-ø *-na-lü.rnm, Kl'i.l]AIlllAR
o-fu-qol lir:h h¿bc nreinerr weg nicht nach l(anil gcnornrnen (? ahu,tt),

wcnn ich komme, rvcrde eben ich das silber darrvrigerrrr wo d¿s akku-
sativisclte Pronouren rir¡ti anst¿tt cles Nominativs gebr¿ucht zu sein
sclreint, 'r'gl. spB iãti ana e¡tõíiÉu, qâtê ailm,n $ 6.214.

7.72. ií-tu, a-lin:'Kr i-na c-lú-i-Éu" i-in-qâ-Iu,m, D\ventr cr ans der
H;tuptstadt heraufkomnìt, n'ir.rl er mit darrviigenr TOL XIX tig,
I l -12, !u,7r-,¡trt-itr,-rr,r¿ I(I PìrI i-na, e-lû-i-u,-tttu i-ikt-¡tu,rr¿ lihrc 'l¿rfc,l
ist bei PN, \yeruì ich hiltarrfgehc, rvinl er sie mir.gebenl T(lL X,\
91, lì6, i-na c-lú-iJ fi¿l t'¡ Mi\.NA KIf.BAIJIJAR li-íi-qr|-Itnn, D\{'0nlt

el' her¿ufkommt, uriigc cr nir õ I![int:n Silbel rlirrrvägen,r Llt]T II
27, l0-ltJ, 2 MA.liÄ I(I'I.BARIJAIì PN i-r¿o e-lú-i-{u-nm i-.íu-
qFkt,n u2 lt[inerr silbcl rvirrl PN gcrade bei seinem Hcr¡rufko¡nuren
mir darwügeru tl(lT I\¡ l6 b, 28-80.

7.73. l-tø-bu,-Iaur, i-ttrt, Ifi¿-r¿ri-f.rr i-tttt, e-ra-l¡i-lu.-ma {u-qú-lan.
qirbi >+ts ist ihnr befohlen worfl11¡¡, dass cl tlie schrrkl in l(¡rni$ bci
seincL Ankunft br;z¡rhlcn solb 1ll(11, XIV 4, B ff., I(ù.Il^RIIAR
.si¡ Plí PN¿ i-rrr c-ra-bía-Írctna iiL-qú-larn, qú.4iE >cs ist pNs bc-
fohlcn wottlen, d¿rss er d¿s Silbcr des PìrI gcradc bei scincl r\lt-
kttnft bozahl*n sr¡lll BIli ì\¡ pB, 19-ZZ, ii-trt, ()\i r:r¿a o-ru,-bi,a-

fu-uta ú-iiíbt-kt,nt. rwenll or ålus ()N kommt, rvild et. nriL schicken,r
tsIN IV t42, õ-7, lB tr{A.NA I(U.IìABBAR .sø-r'rr,-¡rri-utn, i-¡ttt,
¿-r'n-l¡rrir¿-1ru i{-tìt ol( ri-í¿r-br¡-lr¡ur, ul3 }Iirrcn gclíiutertes Silber
s'ird er erst bei seiner Anl<unft aus oN sen(lenD tìIli IV 149,6ff.,
o-r¿¿ oì{ i-nu, e-ra-l¡ín-u, i{-ti u-li-l¡i-iu¡ ytú,-nim.-rno ú-ié-bø-Iirkunt,
Dürenn ich in oN ankornrrìc, \verde ich rlir mit dern erstcn Botcn
sclricke¡r,> llf Ii VI 9, lo-13, I(Ù.IlAlJllAIì ¿¿-r¿¿l u-linlri.n i-ìvr
c-ra-hia-irt. i-íat1al rcr wird das Silbcr bei sr.rin.r Ankrulft in dcl
Stadt dalrvtîgelrr (lL)'l V l4 ¡r, 15-17, vgl. 1och z.B. [tl1 II 4 a,

28 ff., (_10T I\r 17 a, 8 ff., (l0T lV 45 b, 17-18, IttK I 101, I ff.,
uncl bes. i-¿a, (iN e-r&-biq-i.n i-{a-qú-ul IJIN VI 9?9, Z, rvo rlas

zrvcite urrr haplologisch rrusgcf¿rlk:n ist.

16 -. Dir akkadischcn . . .

I
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7.74. ma-þa-tl i-na mu-ü-ti-fia tna-lâ, te'zi-bu-rti ítt-n'p-r&-rna

Dschreibe mir', wievicl meine ältere Schwester(?) bei ihrem Tod

mir vermacht hatu TCL XIX 66, 7-10, Pl'T i lr¿¿-¿-tt-iu, lâ ba-

ti,-iq ía-Iint. nPN war bei seinem Tod nicht ruiniert(?) sondern

guter Dingep OCT IV 24 b, 14-16.
7.76. i-nø tù-wa-ri-ht,1 TIJG l¡ørn!-títnt 3 TÚG ku-ta-ni, a-ä-i'n

rbci seiner Rückkehr habe ich cin À:.-Kleid und 3 Mäntel gegebenu

BIN IV 10, 5-7, 2 MA.NA i-na tùt-a-ri-.ír¿ lil-¿ltù ON i-l'ø-qá,-lant

¡r2 Minen wird er mir bei seiner Rückkehr ar¡s ON darwägenr CCT

IV 9 a, 16-16, i tù-a-ri-lu . . . KÙ.BABBAR âí-qul rbei seiner

Ilückkehr habe ich... Silber bezahlb CCT IV 28a,27-29, i{'tù
a-lùnKr i tù-n-ri'lu i-la-qal ATHE 66, 65.

7.?6. PN i-na {t-lú,-ma i-na wø-rø'ihi't¿i o-øa PN, is-ba-øt-rti

rPN hat uns bei unserem Hinabkommen in . . . .r,vegen PNr ge-

haftetn CCT V 10 b, 1 ff.

7.77. n-na ON e-rø-ób-mø ù i-na wa-çó-a la-nù'l-la-arr a'tû-

lã-lnm, uich werde nach ON hineinziehen, aber bci meine¡ Abfahrt
werde ich dorthin kommen¡r CCT IV 47 a, 16- 19, i-na ú-ça-i-iu
¿-¿ø PN iq-bi¿ rbei seiner Abfahrt sagte er dertt Pl{n O0T IV 6,

11608?, 16-17.
7.78 a. Im aA gibt es auch einen wilklichen Ïnf. des Verbums

rwissenrl, idfuttn,: i,-na Iã, i-iha-i,-ni ú ía'znt-za-tittt, án a-bia-ni . . . a'na

Kòrni-ií l¿-ru-ba-nw uohne dass wir ulltl die Vertreter unsercg

Vaters es wussten . . . kamst du nach Kani$,r Hroznf, ICK 1, 88 ff.
?.?8 b. mB: Beispiele lehlen, vgl. nur IJM Il2 61, 7-B $'o

möglichcrweise (vgl. CAD 4,840 b) {wu-ra i'nø e-se'lili-ka?l q'-lta-

ô{-{ø-øil, zu lesen ist, vgl. auch $ 7.40.

7.79. mA: Z-sw þu-la i-nø !u-be-kr, D$'enn du zweimal den Weg

bccndet hastu Dbeling BVW S. 22, l2 und ähnlich passim in diesen

Texten. Éum,-ma öí-hr ú i-na ú-ça-i-lø ki'i ni-lø-tn-ú-ni' taq-ti-bi,

Drrrenn sie bei ihrcm Ausgang aus dem l-Iause sagt, sie sei verge-

waltigt worden'r KAV 1 III 32-83, lu e-mu-ú'ía i-nn e-ra-bi-{a

iitr-ili-na-áf-Ée-en-ni rwas ihr Schwiegelvater ihr bei ihrem Eintritt
gcgeben hatu ebd. Kol. IV 14-15.

Z.80. jB: ^dir-ra-i-mi,t-ti ina É.C^tf-,-S¿ pap-pa-si|su, em-me-hi
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í-n, sa-ru,-pi-fiÍ ¿lr.-t,rr-r¿l uI. starb in seincur Palnst, indcm et hels-
ser¡r Btei schliirfter (1hronik, King CCEBI{ S. t6 1t ff.

7.81. I{rinigsinschriftcn: inø íat-ti DINGIR.SES-ø-n¿r¿¿-.sr¿

GA SÄ N g ir - ti'- n a s,-l¡i- ti É- 5 û-leu r- me e - r e -l t i- i á, ù ina iu-b ar ihr ti- l á,

t+AL-,i íú,ttí-iY i-na a-iú-bi-Sá rin dent Jalu'e, als Nãsiramatsn,
rneine hohe Hellin, zurìì ¿rkitu-Haus ts. hineintrat und sich iruf
den Sitz ihlel tiotthcit in hoher Weisc setzter IIIN II Bl, 14-15
(tlel Anf¿lg ist ;ruffrrllcnd, indem rìort ùut {u,tti rim ,Iahre :rls¡r

anstatt rlr¿¿¿ erscheint und das subjckt des Infinitivs d¡rzwischerr
gesetzt ist), dNr,r/,:ar-ra-ak-a be-el-ti si-ir-ti ø-no i-þnv-sag-sikil-kt
ß t-ti-tla-ti-tti þø-di-il i-nu e-re-bi-l¡i rO N., nrcine erhabcne }Ierrin,
n'enn dn in Ð., derr 'l'empcl rteiner Lr¡st, frcudig eintrittstr Nbk.
\/All tV 76, 40, u,-ttq, d-babbur-ta lu,-bat bc-ht-ti,-ka i-na þi-ila-a-ti
ù, ri-ia-li i-ntt, c-re-bi-/.:a ¡rwenn du in 8., den Wohnsitz deiner
Heulis¡¡*¡a, untel' Freude und lrrohlocken eintrittstr Nbk. VAB
IV 96, 13-15, n-no É ia-a-ti þa-di-ii i-ttu s-re-bi-lr¿ Nbk. yOS
I 44 ll 18, DINGIII i¿-bi in-na-di-ir-ntu, i-ntt na-a'-ihrri-fu, it-bi
rrler tlott rler llruchtbarkeit wurde yelfi¡s¡ç¡¿ und wuchs bei
scincr Verfinsttrrnngl Nbn. YOS I 45 I 9, e-ntø ITII i-na i-lc-ed-
¿ft¿-íi-lr¿ rjeden Monat, wenn du dich crrteucrstl Nbn. YOS I 45

lI 42, d9in... a-nø fl-þnrl-þ,u,t... i-ttu, e-rc-bi-lca Nbn VAB lV
222, 2$-28, vgl. ìloeh z.Il. VAII I\¡ 926 III 12; 2s2 ïI 14, 252
II 78. I)ic l3cispiele irr rlcr 2. P. Sg. gr:ìri'iren aber cigenflicrh zur
Kltegoric drr Hyunren und Ciebete.

7.82. Epcn rrutl Mythcn: 'f i-anmt an-ni-lu, it¿a le-ne-e-íá lals
'I'. tlies lrörter En.r,l. I 41, vgl. IV 87, inu sq,-ba-si-lú lwcnn er
zärntl En.el. VII 154, u,-no fr-ni i-ttu, t'-te-bi-tru {itt-bu o,-ral-ttc-ti
li-na-al-Íi-ryt, (ìilllrr-/,ìo Dwenn du iu unscr Haus hcrcintrittst,
miigen dir die wüt'digen Priester (?) die Iìtisse ktisscnl tiilg. VI
14-llr, l,t9ilgaln¿ed <tn-ni-tti ùm .rrc-[lr,r'-irr.] lals G. dies hörter
t+ilg. VTll \¡ 43, r'gl. ,tQilgan¡el un-ni-ttr ùru, {e-n¿e-íti Gilg. Xl 2Bg,

'tÇi.lgøraei [. . . r.no r:l-f(l-h¿-/di-.ft¿ rals (1. . . . umhcrliefir Gilg. IX,
\¡f 35, ul-tu ul-la-n.u.-uurnùa ,ttrIaþ inu A.o-í¿i-¿t¿-h¿ lsobakl wie
die llaÌ.¡ ìrerzugckonunen u'iu'r Ciilg. XI 162, ùru tr,-ri-Ét| it-ta-di
qta-lip-turtt uLrci ihler Riiekkehr warf (tlie Schlange) tlie H¿ut abu
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Gilg. XI 289, dINANNA r¡-r¿ø KÁ KUR.NU.GI4.A ina lø-lâ,-di-iú

Dals lðtar âm Tore dcs Lanrles ohne Räckkehr gelangter I$t. Höl-

lenf. 12, dA-nu, a-n¿a-tø an-ni-la i-nø íe-e-nú-[flt uals Anu dieses

Wort lrörterr Attapa KR VI/l 94, 12, a-na {a'me'e i'nø e'li-ht,

a-na ba-ab 'tL-ni i-na 1e-þ,i-{u uals er zum Himmel emporstieg'

¿rls er dcnr Tore Anus n¿hte¡l ebd. S. 96, 2, ú-na, Iìb-bi i-1na>.
e-re-l¡i-lu MUS r'.s-.ta-I¡at'su, ina k'ap-pi-,hí >¿ls er hineinging, fasste

die Schlange ihn an seirtem Fltigel anr Etana Babyloniaca XII
Marslr lìer'. 14, a-'¡t'ø lîb'l¡i inn e're-bi-ltt at-ta sa'but-stt i,-n'n kap'

pi-.fir, Etana KB VI/l 106, 26, ana I(.Á. ¿A-rrirrt, dfrn-lll u, drt-a

ina ka-ld'-i1[i-.(tí] lnls er zurll Torc Anus, Enlils nnd E¿rs gelangter

STT I 28 74', Nergal u Ere$kigal; dÉ'a an-ni-tt| inø íe-me-f;ti

rals Ea diescs hörter STT I 28 II 21, dAMAR.ullIJ an-ni-ta i-na

ie-mn-&t,Ina I lß7, ^Gim,i!-dNinurta KÁ' ùta [o]-,,si-Sri rals G. zttnt

Tore hinausging,r STT I 38, 64, "'(limil-dNinlû'ta anu ma-þ,ar

ntal-ku, 'i.na e+e-bi-ít| rals G. vor dem Känig eintrittu ebtl. 72, i-na

bq,-ha-at URU tlr,r.¿ qi.re-bi-itr, ri-lar-ri-rhrlú' leal-bi Dwentl er dcn

Toren tler St¿rdt naht, jagen ihn die I-[trnde wegrr KAR 174 Rs.

III 23. (Fabel).

7.83. gi$.gu-za b¿ira-mal; tuß-¡r-ll¿ì ní-gll
g ù I - r u - n à : ina \ru,-us-se-e pa-rim(?)-ma-þi ùw a-Éú'-bi-ltt

nam,-ri-it'-ra ina na-Ée-e-iú., o z e n - g ilr-ra - n a þ ú l-la-n¿/
[dirgal-al -bi tuB-it-nâ: ùm i-sintti loi:-t¿t¿-'t¿f ba-ilill
tap-ii{ | ùm a-l;â-bi-.lru, illl'ren-líl-d¿r z¿i-di-a-rta
kurrt n - n &m d ttro- ga- c - d. a- na : it-ti'lA'nittt' tt,'IÛn-lil

ina i'it-mr-ni-lrú lcu-ru-tttl-ttu ina iu-fu'h'bi-5ú,, dlla -ba, &-la-
zu lugal-la-ken ìr-guI gá-gá-e-tl¡r-na:dMlli
tes-li4a ana iur'-ri ùta ul-nin'ni-lú', dNin-urt¡ì rlll dttrntt
dEn-líl-la-kea n¿ìur tar-r¿r-e-d¿-tìil dMIN l¡¿-

hnn, nrar dMIN íim-ta ùta lá-a-þni-Stil rrwenn er ¿uf dcm Thron

des crhabenen Hochsitzes sitzt, wenn er Leuchtglattz tråigt, wetttt

el bei rlem von ihm vetilrtstaltcten Festc fröhlich/bleit sitz,t,

weun er mit Anu untt Enlil wettcifcrt, wenn er Sesantweitt berci'

tet, weun B¿ba das Gebet für den l(önig an ihn riclttct, wenn

,\inutta tler Herr, cle¡ Sohn Enlils, Schicksal þestit¡mtu Lugal-e I
38 ff.
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7.84. Ilymncn und Gcbetc: [e-nel -óm-ttà-ni tur-
fturl -bi 3i-rti-a knr-$è gul-[Sul-el (atr.øtsu)
rab-bi-ii intt, ,rlo-k[i-flú, mø-ø-ta ú-[o,lrbatl Dwenn sein Wort still
geht, vrrrwtistet es rtie Erdel, e - n c - è m - m á - n i g a I - gal-bi
Éi-di-¡r. ó-àln n¿r-tun-tun / sag-iìni in-tun-
t u n : r¿-rr.¿¿l-sr¿ ra-Iñ-i{ ùw a-lu,-1,:i-.çri É.IUES ti-þat-ttr, n¿a-o-tu,

ú-sø,p-[1taþj ]wctìn sein Wort grossartig gr:ht, zerstösst es clie I-Iäuscr /
verhecrt rlas L¿n<l,¡ lleisner, Slllt 1,56 ff., I,rfib-1.¡rib-ba
nr n - I rr b ¿ - t i - ¿ : rrla l,:it-7tu,-ri.-Éu, u-r¡rc-lu. i-leq-qtrtt, Dwcnn

cs niedelschlügt, nimmt cs den Mcnschen gcfangenl Reisner,
SIIH 7 Vs. 12-13, dntu ¡rll-Ë¿ì-iè tu-tu-d¿-zu-dè:
tl-na qí-ri.b lo,-me-e ùru ete-biltr.r lÉanritÉ, wenlr du ins Innele tlcs
Ilimmcls hineirrtrittsþ Abcl-Winckler., I(eilschrifftexte trg, l-2,
ur-sag ki-bal-¡r di-da-zn-rlè; qar.-r.tt-iht, ar¿a KIIR
ttu,-kú,r-tittt, irta,fano, u,-krÀi-l¡ø uFleld, rvcnn du ins Feindesland
gehstùIVR30, 1,tì-9, [uurrrlt íb-ba] -niì an Ìtu-un-
d ¿ - u t4 - tr t'4: lte-lunt intr, u-gu,-gi-íri, fli-lrr,r¿-ri i-ta-no-at-ra-ru-.ít¿
dI$kur Sírr'-Ia-tì¿Ì l(i *i-in-ga-tukn-tukun: dllt
inu. e-zc-zi-itL cr-sc-ltttn, i-tr¿-as-su )wenn tler Herl ziirnt, bcben
clie Ilinrmr,l vol ihur,'lvr-,lu Adad ergrinrmt, zittert tlie þlrtlc vr-rr

ihtn> IV lì 28, Nr. ?, f)-12, r.r¡¡ girl ¿n-Sà-kù-ga-ta tèl -
zu-rlè: be-lunt, (14 l,-ri ii-ht qí-rib AN-¿ r,r¿r¿ ø-,sr.-kø ut-s¿Ìf{
ünl dutrr i¡,n-$à-kù-ga-til [è] -zu-dè: qul'-ru,-rht,

e!-hr,ttt,'tuTtl ii-nt, ql-ríb AN-e ir¿ø n-,,sr:/,:ø giß.si-gar an-
k rì - s ¡r - t a g i S. k a k- n ì - ka l< - t i ft er - gá- d a - zu-rlèl:
irr,u, li-gro'ANr, I{Ù siÀ:-A¿f nønr,-zn-qi.linaitrlilúu. gi$ . ß a l-r a b
itn-kù-ga-ta si-il- [e-e-dal -zu-[dè] : r¡¿r:dil AN-c
KÙ ¡inø r'u,l-,rlrrl-nr,r,-[/rol gi i. i g - ga I a n - k Ìr - ga-t a gál-
tkídl -a-zu-tlt\: tlal-tu ro-bi-lr¿.ft¿ AN-c I(Ù inøpe-te-e-f|.u,l,
... ura.Lr ¿ru -li ù -ga,-til g ìr. l)it p-l-r a l-la -z u - rl ò:
.... .sr-¡1¡.-¡¿ s(r¿ r\i{* I(Ù r.r¿a i-lt:-t't-tu-qi-Ä:o ugrossel Herr rvcnn
tlu aus dcm lnlrcnt rles llimtuels hcrirnskomrnst, mannhafter flerr,
Samaú, wenlr tlu ltsw., \\¡Lrnrl rlu rlen Schhissel in rl¿rs Schloss des

rc,inel Flinlnrcls hilrcintrrst; u{ìlìn du den Riegel des reincn Hiln-
Ittels lcist¡st, wcnl du rìic gtosse Tiil des reinon llimmels auf-
rnachst, wcun drr rlie hohcn . . . . tles l.el¡¡1,¡ llimmcls übersclu'r:i-

2r5
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testu IV R 1? 1 ff. (Schollneycr HGS Nr. 2), "'i!"-GIS.'IUKIIL
S e n - t ab - b a 'rrr ln - g a I m u l - rn u I ni-¡"Nf.GlR - eg -

a g - d a - z u : i-na nti-¡u, 1ta-ãl'turtt, ltûtrt-sa-ï'n u. ttt'ul-nru,1-li

ina 0i-ta{-5u,-ri-lri uwenlt dtt tlcine übet'legene Kraft mit dern mi{!u,

der Streitaxt, dem Schwelt und dem Pfeil zeigst,r RA 12, 74, l3 f'
nntl eine Reihc von ähnlichen Bcispielen ebtl., é-re-eÉ-¿l
d.úr-ra nam-lu-gal-zu-ken tu-tu-r[a]-zu-dè:
a-¡¿a É re-el lu-bat lar'ttt-li'/m ina e're-bi-k¿ Dwenn tlu ins tsit-rc$,

den Sitz deines Königtums, hineintrittstr T(-lL \¡I 53 (ZA' 41,

196) Rs. 12-13, z,îr'Q al-du-un-na-¿ú sag-9io-tt¡ì
si ba-ni-íb-si-s¿i-e: at-ta ù¿a a-Ia{¡í'ka søl'nr,at qaq'

qa-ili tuí-te-Sil uwenn du gehst, leitest dtr die Schwarzköpfigen

rechtu IV R 17 (Schollnr. HGS 2) Vs.46-46,'¿a-c c-ne-
èrn-zu an-n a im-gi rn cliri-ga- bi : ha-ælti a-nat'kø

e-li{ tri-ma lá,-a-ri ina né-qel-pi'[Ëú?] Dwenn rlcin Wort n'ie ei¡t

Winct oben hinschwcbt,r I\¡ R 9, 6l-62, u gu a I a m - lr ì -s a g-
íl-la-a-ni a-tur-tttu-da-a-n¡l: el çøIrtt'i ant-du.-tttt-

ni-iú | UGU ALAlf.NfG.SAti.fL-e-l'ú, / A.IrEs rím,-lú ina ra'

[ma-lú-i,ú,| Ds¡enn er übcr sein Ersatzbild Reiniglrngswasser gicsstrr

ScholhneyerI-IGS 1, IIIff.,vgl. LKA 75 Rs.257, tne-e Éc-na
muscn-gitn é-a tu-ttt-da-mu-dè: tt-na-lnt ki-nta stl

ttun-ti É.UnS ina i-ter-nt-l¡i-io rwenn ich wie einc Schwalbe wie-

derholt in die Häuscr hineingehe,r llA 33, l0+, 247. rn tt - I tt

é-u tn-ra-zu-ta: be-lu,n¡ anaÉ ina e>re'Iti-À'¿ Wtlissbach

BM 13, l-2, vgl. auch dic nächstfolgg. Zz., rn tt - gi.r -i b ki-a
g u b - b a - zu - d è : i{-tq-ri-i,t ù¿a Kl-tir¡¡, ittu tt-ztt-uz-zu,'lr'i

rll;tarih+, wenn du ¿ruf det' Erdc stehstr SBH 53, 3-4, vgl. cbct.

l0-11 u. öfter.

?.85. Beschwörungen: n a m - S ub rn ll -tl n-li-i n -sì -

tn a - t a : {ip-ttr, ina na-ile-e-a Dwenn ich eine Roschwöntng lezi-

tieren CT XVI 1 I6-6 (ttt.lernn.), lfr-tu-r¿r-Ëè tc-gti-
tl a - [rn u - d èl i anü r,tor-t?¿ ina !ea-þa-]e-ial Dweiln ich dr:nt

l(ranken nahe¡r tl'l' X\¡I 4, 149-150, sitg-lir-tu-ra-Éè
Su-ttÉ gat-t&-mu-[rlè] : ina qaq'qø-iht, ntør-çtt qa-ti ina

ttt¡,-¡¡tnt-rli-ifol uwen¡ ich meine Hand a¡f rle¡ l{opf des Kr¿ttken
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lcgcu ebd. 7'. 151-lõ2, s¿ì-lti-tu-ra-Sè zl-?,u-dè/
d a - nr u : {lr-a-ni lno?'-s?{, ina la-n¡ø-di-ia lrveltn ich von den

Sehnen des l(ranken Kcnntnis nehrneD CT XVI 5, l8l-t8g,
á-Èu-g ìr-bi b¿rd-bad-da-[mu-clè] : n,el-re-ti-fú ùm
ptt-u,q-qu-ili-ia rwenn ich scine filiednassen untelsucher cbd.
183-184, a-den-ki-ken lÍr-tu-r¿r sù-sir-da-ntu-
d è : nrc-o dÛ-a nùaï-str ina sø-lo-þ.i-io rwenn ich den Kranken
mit Wassel Eas besprengeu ebd. 185-186, I ir - t u - r.l l.¡ u -
lul-t-1.¡a-ntu-dè: m,aÌ-ta ùta gttl-fu,-ti-ia Dwentì ioh den

I{ranken ersehrecker ebd. 187-188, te lír-tu-ra-5è ra-
la-dir-mu-dè: li-it ntar-sa ùta uta-la-¿li-ro rwenn ich il¿s

Kinn des Kranken schlngo ebd. raz-190, ugu-lir-tu-ra-
k cn g ù - d é - a- m u- dè : c-li nuar-çi inø ia-se-e-a,rwenn iclr
über den Kr¿rnken rufer ebd. 191-192, nitnì-3ull eridulil-
gal li-putEri-ilùinanu-ilc-e-r¿ / [sl ì-mu-da-ln rr-rlè ¡rwenrr

ich dic Beschwörung von Eridu rezitierer ebrl. Z. 192, I ir - t u -

ra-ðè te-gá-e-dè-lnu-dè ni ki-Sar-g¿r-râ-
e - d è i ana ?,Ù¿r'-fo ùm !ea-þe-e-u n¡iu¡-,nta lu,n¿-iít i-¡ta-ú${á-þtt
Dwelìn ich dcm Kranken nahe, wirtl ¿rlles beschwichtigtr CT XVI ri

235-236, gá- c I ri -t u - r¡r-$è m u - u n - n a-¿ n- t e-gi{:
ana-lru ünú nmï- û ittcr, !ca-þe-e-ø 'len-ki lugtrl-abzu-ken
gá-c nu-un-gá l.¡é-rr ,,.Ú-ø LUGAL ø¡t-si-i iø-a-Éi li-is-
su,t'-ø¡¡-rti ))wenn ich rìen l(ranken nahe, möge Eir, der l(önig
des Apsu, rnir helfcn¡r UT XVI 67,241-244, flf -mer-ra
g tt-I a ar-ri - a- b i : lill-ta-mt, lú rø4ií ina za-qi-itt,. . . rrter

Nordwind, der bci scincm heftigen Wehen...u lllN ì[ 22,49-50,
rlingir lir-bfl-kcn dutrr é-nun-tl è-a: DINGIIì
a-nw-lu, {u,-a-tint, iÉ-tu, lnt-u,tn-tntt, inct a-se-e-it| Dwctìn del (iott
dieses Menschen ¿rus tleln Heiligtum hervorkonunb BIN II 22,

179-180, [ià-kl irS-ù - bi-Ëè ki-g¿r'-r.¿-bi $¿ì- b i
rnu-r¡n-tl¿-¡r b-s ìg-s ìg: [ana] li-t'ul-ti ina a-Éó,-bi-itt

int-tal-lik: rlls r;r sich sotztc, u¡n n¿rchzudenken, beschloss crl (lT
XVI 44, 80-Bl, [Én. e-s ír-ra ginl -il-ni-t¿r : ur-qá-ant,

ina a-la-lli-fii . . . [s i I a - d t g ¿ ll - I a d i b - b a - a - n i - t l :

ri-bi-ttL inu, Iru:i-i-ltî e-s ír'-ra sila-a g i rì-a -ni-ta :
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su-ú-qø sr{,-l(¿-n ina a-la-lú-fú {Beschwör'ung:) s'enn er ¿uf der

Strasse geht, . . . . Ìvenn er auf clem Markt einherschreitet, rvenrr

er ar¡f der Strasse und Gasse gehtr OT XVII 41, 1-6, dN fl m m u
$u-kù-ga-na iei-lfr-ba-ka Su-tag-ga-ni-ta:
dII ina SÙ-gri KU-¿i i-ùt, a-me-li,¡n. ùru ta-pâ-ti-lú Dwenn Namrnu

mit ihrer heiligen H¿nd das Auge des Menschen berührtr AMT
11, 1,28-29, dntu è-a-na. kukku-ga hé-im-mi-
i n - z i : dUTU ina ø-si-l;u, ila-um-n¡at-su [i-is]-ntl3'tnu rrmöge

Samað bei seinem Aufgalg scinc Finsternis cntferncnrr Reiner,

SurpuS. 62, 28-29, é-a-tuu-a-3è tu-ra-zu-dè: ûn&

ß ñm-lei ina c-re-bi-h{r Dwenn du ins ß¡t rintki hineintrittstr V R
60 + 6r III 20-21, dz a I a g a-na É.L(I.GIG ina c-re-bi-ha

nNùru, wenn du ins Haus des Kranken hi¡reintrittstrr KAR 68, fr,

[ana él-ktn' ùm, c-re-bi-/rø ebd. Rs. 94, dDn-tíl É lrli-ru.{ ú-nút-rú

i,na ln-se-e-.íri SIG. NA4.ZA.{1IN i¿r¿ hrbal-ltu,-ti-Sú ulìnlil baute

ein Haus; als er tlen Ziegelhaufen schichtetc, einen Lasurziegel

umkehrter CT 38, 38, 62 ff., '|UTU ina e-çe-ili-lu, d9in ùta pu-b[u-

ri-lul ana IGI (+URUS nú-ù'l"ru TU-ub rals Sama$ erntete unrl

Sin (tlas Getreicle) sammelte, ging eine Aclrel ins Auge des jungen

Mannes hineinu JNES XVII 56 Z. 64, tL-tam-m¿-ko dUTU in¿

ra-bó-e-hL uich beschwöre dich, Sama3, bei seinem (l) Ilnterganga

Or. N.S. 24,268,1I-
7.86. Kontamination von Nebensatz mit entemn und Inf.-

Konstruktion in der l)ämonenkopf-Inschrift Borpçer, .AfO XVII
358 D t3: e-rru-m,a at-ta ina za-qí-i-ltai-sa-bu-'akib-ra-a-tí Dwenn

rlu wehst, $rogcn die \{eltufclr (ISorger; rWenn bei dcinem Wehen

die Wcltufer rilogenD usw.).

7.8?. Omina: DIS É ina DÙ (cpa.{i)-h¿ .{rr-ft¿-rir Dwenn cr ein

Haus ba.ut und es ihm gelin¡4trr 0T i38, 12, 6fi, DIS L(I KASKAL
i¿ø GIì.t-ir¿ \lIM.GfR øna l(-il-ftr ib-riq Dwenn ein Mann auf der

Wcge geht und es r.or ihm blitzb C'l'38, 27,10, I-)IÉ Ni\ rt ùm

na-qâ-ri-{ti lu, inn UIìU lr.il-lr.a- . . . . Dwcnn ein Mann, wenn er

ein Haus niederreisst . . . .r (jT 3e, 9, 47, [DIS] S,in. ina Éa-d,a-

þi-íú u-{e-e.{-Sår uwenn der lVfond bei seinem (iang geraile gchtrt

ACh Sin III 22, DIS ,Sr'n ir¿ø IGLL.AL-5ri rrvenn rlel Mond, wenn
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er sichttlal wird (so und so lussiellt)D Å(ìh Sin III 7 u. öfter, vgl.

Sachs LIl.,\ÌlT Nr'. lir2l, 10' ff., I)IS ,Sr)¿ tir¿o (ilN-.lri ut-ta\-þø-az

Dlvcnn rler'l\lonrl luri seinem tiang. ...u A(lh Sin III 44-46, DIÉ

Sin. ina lr-ð,i ow,,nrr clel Monrl bei scinem Aufgangu cbd. ce, DIÉ

t}¡¿ GIN-.íri ¿rxr EGIR-ftÍ BII D\\retìn t'r llci st¡ittt'llt (iclten n;tclt

hintcn . . .l Kr¡rr¡s, 'IIJP 22, ltl, vgl. n'eitet' in tletnselben 'fexte:
f¿i ùm l:ilN-íri GÙ-"r, ZAt+ 150 .(Ljll.ill[ìÉ xlessen N¿cken

wenn er gelrt, uitclt l'ccltts tuttl Linlis gebeugt istl ebrl. '/'. 5, iú,

inn d.a-bu.1ti-.{ri lrn-an-{r¿ rdcr ilt seiltr:t Rede schuell ist'r rtbd. l{r. 24,

3, vgl. 2.7.9, DIS r.r¿n (itN-.íri onr¡ E(iIR-fri x- tsLi-run¿ ebd.

'/. 1o tt. vgl. tlir folgr-rntlcn Zc'i11,r,, DIS ì{A inu sa-Iu,-li-.lt¿ INIII
Gl(i-fr,rrr ilq- . ..1 rwentt ein ÙIensch in seint-'trt Schì¡rfe btise rvt-rrte

spriclrtr AfO XVIII 74, 24, r'gl. 2.22.24 und din cntsprechcntlr-

Abstlaktbilrlunß ura ,sa-al-hrhl-.rTrr ehd. S. 77 K 3756 (mchrmals).

7.88. Meclizinische 'lcxtc: [r.gtvtll.tltl.(-+Elì" lo, inu. ZI (na-

sril3ri)-À'a dtlTIl llU IfiI- . . xlic llundszutrgcnpflanze, rlie rlir
Sonnc nicht siclrt. $'cnn dn sie pfliickstu l(iichlcl lt{crl. llI(lJM. Tf.

X 26, rlrrr¡ IiA.KA (ilabãlti)-iti ti-¡l¡l.-úl'.íttt u(wenn ar), rvährentl tt'

spt'icht, . . .0, ina da-bn-bïiú ik-L',,:-l.ú i/i-ta-t¡ti'-rr-ti l$'cntt êl',

wälrreritl er s¡rrit'ht, imnterr rvierìer gt'roizt wird'r Kiichlcl' llKI-ìNt

Tf. ,XI äir ll. titi. DIS NA irlc ,s¡r,-lo-h-.stri tr¿-r¿'-lrl-i¡i r¿rtr¿ '¿A'G . . .

))\vcnn cilr ì'fensclt, int Schlafc seilten S¡reit:ìtrll I'r'cltts....'l All'l'
65, 4, 6 ff.

7.89. nB: t1n,-r,r¿ itttt, a-lu..l;i-itt u''ç1a,-a u.-Éa7t-7xr,r1;tlrl.sr u\TtlIìlt

iclr gehe, u'r,l'rle ich rlics tlir schickenu (lT XXII 22+, 18. [+IS.MÁ.

ùlE l-rcl-lrr.-ltt, ittu. bu-utt-ni-itt, r.:-prt-rtí ,rbauc Scltiffe, n'äht'r:nd itrh

l.1.-I(iirbe helstellr,r IJIN I 2$, 26-27.
7.90. rlno, ln-lu,-li-lrl Stl}I-tir¿ l(detrt PN) ist rviiltt'cud seilttrs

Lr:bens(!,) gr,gebcru NÌln. 1tì9, l-r--6; riro ú-hruz-ztt'ir¿ litt ntcittel'

Anwesenhcitr YOS III 63, 10, ittn (iUB-sËia (lT XXII 95,7,
rir¡¿ till]i-:r¿-.{ri-r¡r. YOS III 27, 7r, LIÎ.Dlr}ttr.DÙ.}f IfS {ú, inu,

(-iflll-¿.¿-.srri-ntr iq-bu-ú. tlr.-r,r{r YoS Vl 79,8 ff., vgl. r'bd. 116, li.

f ,tl qí-pa-a-rri rì LI-l.TI.llì.MllÉ br¡-rtt:tru lå inu, (il,rll-:u-lri-,r'r{ . . .

iq-bu,-ri ldirr \¡r,rtl'auensltiiluìtrt ttntl rlie I)ielter. . ., itt tlulertt Alt-

rvcscnhcit... (sic¡ sttgtcttrr T(lL XIll 124. I ff.

249
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7.91. nA: dUTU ùrn na-pa-þi-{u, ma-o i-ba-âl-li a-ki 2 SU.SI
AN.GI6 i-sa-høn D\ryenn dic Sonne aufgeht, sagte er, wird es gc-

schehen, dass sie um zwei Finger breit verfinstert wirdu ABL
470, Vs. 4-7, i-nø ra-bi-lti it-ti-ËtL GUB-ig D\rerìn er untergeht,
steht er mit ihmu (astrol.) ABL 519 Rs. 17-18, LÚ.A.KIN-iø
TA lìb-bi ON ir¿a ON¿ i-rm KUR (lca{rîil:i)-ia i-tal-l¿a-nùs uals ich
aus ON nach O\ ging, karn rnein Boto ABL 890, 5 ff., (DIS
Sin ùta IGI.I.,AL-S?¿ MUL.Gltt.'I'ÃB ina SI ZAG-fri GUIì pwenn

beim Sichtbarwerdcn des Mondes, dcr Skorpionstern bei seinem

rechten Horn stchtu AIIL 1214 lìs. 11, Zitat aus astr'. Omina).

6. Obiekt eines Inl. ¡¡¿it ina, nút Sullixprononren ausgeih'ücht(?')

7.92. Mit einem Suffixpronomrjn .rÌr cincm lnfinitiv mit ir¿ø

n'ird gcwöhnlich das Subjckt dcs Infinitivs ausgedrückt. Ein
Objekt kann in dieser Weisc nr¡r sehl selten ausgedrückt werden.

Von Beispielen dieser Art kenne ich nur ?,L 49, 170 III 2l ila-al-

'¡ta-a-ku, i-na i-tø-ap-l.u-.çi-l[rr,l rich bin müde gewordcn, dadurch,
<lass ich auf ihn wartep und den PN IIE XIV 9la, 3l í-na(-)qa-

li-ia(-)di-ni(-)e.1t-li rhilf mir zu meinern Reclrt, indem du auf
mich achtcstn, vgl. zur Übersetzung des Narnens Stilmrn, Die akk.

Namcngcbung S. 172 und OAD 4,2O7. - Der ìi¿rrne kiinnte wohl

auch so libersctzt wel'den, dass das Suffix das Srrtrjekt bezeichnen

würde, etrva: ¡indem ich still bin, usw.D, bei der ¡u¡deren Stcllc
ist eine entsprechende iÏbersetzung schwieriger.l

7.93. ina lõ in tler lle<leutung rchner kann frcilich auch in
dieser \Meise konstruiert wcrden: ù i-na la ía-li-ia ata uw-úþ,-þi

U3.LII.A il-li-ku,-ma rauch sind sie, ohne mich zn fragen, zu den

l[utterschafen gegangcn¡r YS XVI 124, 19.

¡ Ein hierhergehörender Fall rvürde u¡ch i¡r Gilg. I, Il 10.22 vorliegen,
rvenn die Lesung Landsbergers WZIiM 56, 125 Anm. 49 ina puqqiíu tebít

¡'u'r|í¿ rseine Genossen stehen (in Bereitschaft) seiner Befehle harrend,r sich

bewähren sollte. Angesichts rter Seltenheit des Sutfixpronomens als Objekt
bei don Inf.-I(onstruktionen ¡nit r'na l¡leibt sie vorlüufig zienrlich unsicher.
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6. Aitraerbíetle Beatd¡nmungan beí einer lnfinitioltonstrwklôon mít i n a

7.94. Gewöhnlich gehen adverbielle Bestinrmungen tler Prä-

position im,ø voraus: aB unø bilitn ina arêbiiø rbei meinem Ein-

treten ins Hausr vgl. oben $ ?.63, súqaminaølãki,htrwenn(der

Ochs) auf der Strasse gehtl $ ?.66, aA ina Kanôsincerõbd#r¿rwenn

er in Kanið eintritt¡r $ ?.?4, iB onø bi.tini, ina wëbika rwenn d.u in
utrBer Haus eintrittstr $ 7.8s unil öfter' Nur selten kann eine ad-

verbielle Bestimmung nach Analogie des Objokts (vgl. $ 7.48 f.)

zwischen ilie Präposition und den Infinitiv gesetzt werden: .'d-nø

lo-{u ta-ba-lci L te-si'-ip rwenn du zum zehntenmal giessest, sollst

du das öl absch¡iumenr mA Parftimrezepte OI.N.S. 17, S. 299

Rechte Kol. 3, i-nø 70-ht rù 11'S{¿ tø-ba-ki ebd. S. 800, 1'9, i'tto
12:fw tø-ba-h¿ n. 28, i'na sí-bu't¿'fu tø'ba-ki Or.N'S. 18, S. 404.

Selten wird die adverbielle Bestimmung nach der Infinitivkou-
struktion gesetzt: aB dnø ølõlciia ør¡a iÉrikø $ 7,63.



VIII. hima mit Infinitiv in temporaler Bedeutung

t1.1. l'emporalsätze mit /iilr.r¿ (fir\(+ S 172) lsoltald als, wr-.ltnr

krinnen anch dut'ch rntsptechendr: Infilritiykonstnrktionclì orcetzt

rverden. Dcr Infinitiv steht in dieselt \¡erbinrlungen in derr. Regrrl

lricht allein, sondr,ll hat inunel dls Subjekt, oft anch das objclit
bei sich. Bei vcrbrlcl lìcktitu stcht /iinr.r¿ im aB inuner rlirckt
vor dem lnf. (n'il tctrr¡rot'ales r.r¿r¿), wodult.lt diese l{onstnlktionen
't'on dctt tibl'ig¡rr l(onstntktionen trit /,'ilrø ($ 17) lcicht zn untcr'-
schciden sind. l)itrsc l(onstmktiolen sr:heirlctr a[ì besondcrs in
Ifari bdieht gcn'r'srn zrr sein, dariibcr hin¡tts kcuulnen sit: bis-
wtrilelr irn j Ll vor'.

8.2. aB: (ìIali) þt7t-qti he-li-ia L'i-mu, L.u,-Iu,-di-int, u,-lu-1,:unt,

e:-ep'pri-ia-unt. ((a.r¿)) rsob:rìd dic Tafcl llreilrt:s ì [crrn komnrt,
werrle ich l'r.isr,rlrrr Allìl Vt 30, 94-?6. H¡rl¡u,-u,r /ir.-lr.r¿ mu,-lia-irtt,

bi-il-qø-am r,sí-rl;-i'r-tt' rsob¡rkl der ll¡rbur-I¡luss sich senkt, wcruÌe

ich den l)alllnrhrrrr,h zrrstopfenl ÂlìIl \¡t u, 12- liì, ø-nn-l.rr. ttt¡t-pi
he-li-íu /¡¿l-lra ít'-tttt-t'ttt, o,-ne, !;t-er LtÎ d¿-ri t-r'¿-u[l\-rtr,o Dsob¿tld

ich ,1i,. '['afel nreinls Herrn hiirtc, ging ich hiuein zu jenem ]Iannr
r\ lìl{ I t r0t}, 3ir - 3{i.

8.3. Yit ¡rLontlrrinirlrrnt Subjckt: ki-utt u-lu-lii.-in, li-iltltu.-ttttt,
ú-tba.b rsoll¿rlrl ich komlnr,, wcttle ir¡h (dich) ltrrfrictlige¡lr VS

X\¡I I 7{, 26-2i . À'r.- r¡r¿¿ u,-kt-lñ-í-l;a .sø-ô¿-r¿s-sri-ri-r¡rr¿ lsrtbakl
rlrr kournrst, packc ihttlr IIET \I 80, f,-ltJ, lri-nr,u, l;u.-{u,-di-in-tnu,

i.-tttr, 'I'cr-qaKl P\ ¿:/i-.{r¿- dun¡-,ma lsobald ich in '1. angekomntelì \\,¿u,,

kitm ¿ttch PNU AIìì'f Y fì5,5 f., /,ri-lr.n ln-iu-di-ia-a¿r¿ Alì.M III
29, l0; 7+, 6, Iri-n]a*trra (ilÉ.][[ri.],lLli\ $r'-no-t[rl [ftr]-rrrru À.æ

.ío<lIr-.s'i-rxr] 17'Í1i).lD^{ ri-r¿r¡-r¿¡-¡o-.ç¡'-lrxr-fr-rlral ujetzt u'crtle iclr
jone Sr:hiffe, soblltl sir anltrngen, nrit llchl l¿xtcu A Rll III 27, 90 ff.,
l¡í-nut ka-Éa-tli-iu, {¿-r¡r¿ ì, ú.MIìS Ter-qu-iKr u,-u¡u-Iont. k.i-u,-u,nt,
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øg-ba-øt þsobalal ich kam, äusserte ioh mich au den Terqaern fol-

gendermassenl ARM II 99, 27 1i.., ki-ma ka-Ëø-ili'ia'mø I T'(I

a-lví-aø-ant ø-na be-Il'iø tL'la're-en¿ usobald ich ankam, liess ich

einen Lehrling(?) zu meinem llerrn kommen¡¡ ARM II 98, 8-10,
ki-rna e-rc-bi-iø-mû ü-nú É d Da-gan e-ru-'uttù'nùú ¡¡sobalil ich eintrat,

ging ich hinein zum Ilause des Daganro Mari RA 42,l2g,li-74.
8.4. jB: lci,-mø SÚI (ørab) dUTU ki-a-am, ta-qabbi rsobald die

Sonne untergeht, sollst du folgendermÍLssen Eagenn Craig RT II
S. 8, 14, tur-tu6 nam-$ub ba-an-sì tu-tu-ga-
má5-anËe è-má5-an$e-kea : i-ili-íu-rna Éip'hl lci-ma

c-reb bu-Iim n-çe-e bu-lirn wezitiete tiber ihn eine Beschwörung,

sobald ilas Yieh hineingeht oder hinausgehtn AfO XIV 14?, 931-
28g (bit nrêsiri). Viell. auch dutu ó-a'la tu-ril-na-Ëè
s irg-zu u-me-n i-d ttl: ki'mø d$á-m,a{ a'nøbi'ti-$t,e-re'bi
qu-ba-ta qaq-qøil-ha lrut-tim-rna nbeim Eintreten der Sonne in ihr

Ilaus, bedecke deinen Kopf mit einem Kleidr CT XVII 19. 34-3ó.



IX. Infinitivkonstruktionen mit ødt ublsrt

9.1. Mit ø¿li gebildete Infinitivkonstmktionen ersctzen Tern-
portrlsätze mit ¿di in der Bedeutung >bis . . ., solangc. . .r. Nur
im Altassyrischcn kann ¿di bzw. ailî, (a-dí-i) :urch anstatt aé{u,nt,

ubetreffsp gebraucht werden. Subjekt und Objekt des Infinitivs
können sowohl nominal als auch verbal konstruiert werden; die

Verhältnisse in dcm geringen Relegmatcrial sintl in dieser Hinsicht
ziemlich bunt.

9.2. aB, ohne nühere Bestimmungen: ll'.rur, qú-ti, ARAD ù
GEMÉ DAM.KÀR. ù sa-bi.-tu,tn. rÙ.n¡nnAR S¿-¿-oø¿ SIG LGIS
a-il,i na-di-ittt, ti-u.l i-na-þa-ør rvon einem Sklavcn oder einer
Sklavin soll cin I(aufmann oder eine Schankwirtin Silbcrr, Cietreidc,
Wolle und Ol bis zttm \¡ielwerden (: in griisserer Menge) nicht
in Empfang nehnlen¡r Lìesetz von E5nunna B I10-11 (vgl. r'on
Sotlen Ar.Or. 1712 ïfig, ¿nders [ìoetze, Larvs of llshnunna S. 6Z);

10 MA.NA ø-ili uta-ili i-tc-ø-þ,a-ant ln n-nu, UD.NUN.I(IB.KI
lu,-ur-ilu r¡10 Minen zu viel . . . .r JCS XIV SS ì(r. 91, tD.lr a-ili
bu,-tht:ì-int, lta-li-ha rbis . . . . h¡ilt el tlich zultickr ARNI II Zl,
17-18, vgl. AHw. 1r7 b.

9.3. Mit aclverlbiellel Bestimmung dcs Inf. zwisehen der Präp.
ttnd dcm Inf.: ¿-¿i¿l lti-a-u,ttt, bé-re-e a-na uú.-ni tø-nl-li-Hal Dwarum

bist du bis zn derartigenr Ilungcrn gekornmerrl \¡S XVI tgl, 6.

9.4. Subjekt tles Inf. nominal konstnriert: a-di a-lu-al¡, be-lí-ia,

ilm-ortatn a-na ai-ri-Ea ú-la-ør lbis urein FIen: komrnt, wercle ich
das l¡and wicdcrherste]lenu ARM V 66, 19-21. óu.r¡¿-n¿ø UR.MA[{
hrú o-ihi a-la-ak z-be-ll-ia> i-na rtru.g-bt-iut-nt¡t úl-l¿-ab rob

dieser Löwe bis zr¡r Anknnft <meincs Her.r'n > auf dem Dache

I Doch isl mãdunt hier rvohl kein Inf., sondern adjektiv (nbis zum Vielenr)
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sitzen solh ARM II 106, 8-9, tdi írr,-.{r¿-rir o-u',i'le-e u-no" lm-ap-

ri-ia úttl u,l-li-l;ant, rbis die Herre¡t sich foltbegeben h:rtten, ging

ich nicht zu neinem Dorfu IIM VII 95, 14-16.
9.5. Objekt des [nf. nominal konstruiert: PNr i¿-¿d rø-nm-ni'lu,

PNs ø-¿ti pa-!a.-ar e-re-li i-ç1tr,-u,r' rrPìür hnt PN1 bei ihm selbst bis

zur Vollenclung rler Saat gemietctu VS VII 87 (VAB V 161) 1-6,
dass. mit e-re-Éi-int, tfM VIII/2 196, 5, r'gl. itttclt YOS XII 421,3;

ø-d:i sa-ba'r¿l ìVt¿.-tir-n¿- gi-ittr,xr nm-aþ.-ri-ia'mrt, tt:u,'{i-ib lbis N.

erobcrt s'irtì. n'ghnt cr bei nril'¡r SH 915 (Laessoe, ?he Shcmshar¡r

Tablets, Prr:1. Rep. S. 45) 8, t'gl. o'di çu-ba-at.Nl¿-r¿r-rrt-¡¡i 7 du,-

a-nr, i-ti-qu.-rrr,r¿ lbis N. elobcrt ttrurde, vergingen 7 ìfcnscltetlaltr:rr

S¿m$i-Adatl I AA;\ le Pl. 81 I 18.

9.6. l\'tit ¡rlonominalem Srrbjckt: a-di e-re-lti-ka re'óllia t|-hu,-tt-

[al] ubis du eintrittst, rvird er füt' tlich in llereitsch¿rft steheu

UM VII 94, 23; u,-d.i e-li-ia ubis ich hinaufkommeu All,Il I 5,23,44,
a-di ta-ri-ilnJ rbis ich ztuückkornmeD ARI\'[ VI 62, 2o; a-ili bu-Ia'

!ì-íø >solangc sic lcbtr MDP XXVII 403, 9, r'gl. 402, 5 (Susa; all
gcw. odr bøl¡ot odgl., vgl. AlIw 99 a); z'-À:tr,-tú a-ak-lant,'tÛn-l¡i-d,ù

a-ili {i-bó-e-írr rEnkidu ass l3rot, bis er s¿tt wurder fiilg. Penns.

III 16- 16.

aA t) in rL.r' lìerleutttng rrbisrr:

9.7. Subjckt tles Inf. verbal konstrtriert (?): n-ili É kà.'i-in,
za-kìrint, li-ik-lå, rbis tlirs "lirîrr¿nt-Flatts frei wird (?), tttöge cr zu-

rtickh¿rltenr (i(lT I\¡ 29 a 10-13.
9.8. Subjekt tles Inf. nominal konstt'tliert: ø'ilì mn-lå ua-ur'i

ie,i{-tl DIN(+IR e-ri-lu,lú-lilrm,a rbis tler Tag kontnit ('voll wird')

<len ich von tiott et'ltat, will ich gcheru llIN IV 32,74-16, {u-na
n-itl nta-Iú-a rra-llì-.lrc a-n¿ IiÙ.BAIllJ^R x GÍN.TA lá,-qi-u,nr,

i-bø-ii Dwenn bis zur Vollendung seines lermins dem Silber . . ' .

ein Nehmer elschcintr (lCT IV :14 a, 14 'f.1., a.-di nra-Iú, un-nw-e

tún-llàr-li, srì-ol.¡.-rn-liu. rbis ztlr Volhverden dcr 'l'age der Händlel

rnuss ich (hicr) bleibenr OCT V 27 b 7-2. a-rlí-i nwa-aþ kù+i-int,

ti-ib-e-ma a-tal-ki-itn tsolangc rlas krîrturr' ruhig ist, stehc ¡rtlf und

kornrtr hierher¡r I(T 6, 24-21t, o-tll lù-uo'nr PN sf-/ti ri-Àrì-h¿ ubis

z¡r lìückkehr des PN hält ma¡ mich in l{¡rft,r ATHE 60, 4.-5.

255
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9.9. {)trjekt cks Inf. vcrbal kolrstnlir:rt: u-dí tuyrpia-irtt, e-,pú,-

Ji-rir¡r. ubis tlel Vertragç f{cschri{ìben wirdr [jt1T I llB444 16-17.
9.9. Uit Jrronorninllcnr Subjekt: KÙ.1ìABBAIì Iu. ia ,lú,r-

,tùe,-tùû lr¿ .sro (ir\L sí-sé¿ a-df. Glâ]t:i-À¿ï ,¡rf-t¿-sr¿-bn-al r¡d¿rs Silber.
r,ntwcdel fiir 'l'. odel' ftir clcn Pfeltlehauptntann wt'ttlc ich bis zu
rlcinenr Kourr¡rcn bcreitstelletu 'f(iì¿ XIX lri, l4-17, u-¡Ii a-lír
l,:i-a lu,yt-p,Í.aut, írt, /r:r¿-l¿r¿-À'r:À'à dí-itt-iu.t¡t, lbis ich lionrrrrr:, gib ihrn
eirte T¿rfr:l mit deinenr Siegcb (1(lT III 4õ ¿r. l.-)-17, ø-il.t a-Iír
kí-alia iruch Tt-lL XX 97, lir; LìIìi VI tjo, c.

2) In dtrl Bccleutung lbetreffs, wogenD:

9.10. ()hne nähere IJestiurmungen: ¡,¡i-rr,)-la.r¡r ín ædí, l¡a-lú,-tittt,

i-sti-ri-& srr¿-r¿À:-r¿¿ ltut rnir eilrc \\rohltat wegen drs (iesrnrthverdensl

T(11-, ¡r- 99 Rs. '2-'3 (von Sotleu AHw 99 ¿: lzrvecks Sarrierung('i)1.)

9.11. Itlit substantivischern Subjckt: ø-¡Ií u-uttt-tint, lú na-ú{-
ttnt-irn ø-iti .,ís-qù,-ùt¡t¿ i-Iírkàttú ni-il-tu-ptr rdatnit rlie 1ry6r¡,,

nicht gchört \l'ertlel, werdcn wir schweigen, bis A. konuntl BI N
lV 74, lo 11. a4i-i né-ma-al KÙ.Br\ßlìAlì-¡rì-rr. ttitn-1,:u-ri lú, sø-

btt'titt¿ i lIu-ttt, u,-uta-tí-int. r¿t-¡rí-rií-lra rdamit meilr lìankicl dcn
(ielinn rneines Silbcrs nicht ¿u sich raffc, h¿boll s'irilt Mata\¡er-
Irandlungcn gemachtr EL Bzi a T ff., a4í-i 1 (if N Ktî.llABBAR
n,a-nr-qri-utù o-tlu É ø-l¡rl-r¿r c-ro-li-iut..rr¿¿-r¿l-i¿¿-r¡¿¿l ¡tí-íu íi-me-nr,u

rrv¿s anbcl¿rngt, tlirss cilt S¿rck nrit 1 Sekel Silbcr. in unsrrr Yater-
haus komnì{rn *.,¡f,,r, ft'agc ihu ulrtl hiilr scin¡ ¡¡,,,,,ung1 [iC'lì II
-14 b, 5 ff.

9.f 2. ntit substantivischen ( lbjck¡ ygl. EL it2¡-¡ ir 7 ff., s. obcn
(auclt mit Subj.), ø-tl| lu¡r¡tin-itn tt-Itti-il-ilr. ,rn¡rs rl¡¡s Schrcibell dcr
'f¿fel :rnbclnngt (wortiber thr sclricbstþ CC'l III 87 ¡r, lri t7.

9.13. IIit pronominalcm Subjekt: ø-di ma-l¡i, ri srr.[r¿i-.{¿l tíer-ti
tþi-hù a-ili o-lå,-lú-lût, i-li-kanr u,-li-ilrlntol les ist schon ein- oclcr

zwcimal ein llefehl vou tlciur-,lrr Iìnrrlcr bctrcffs tleines ì(rlnrntcns
gckommerr, komm also!'r BIN [\¡ ZBB, t] ff.

9.14. rnB: a-ilí lo,-nw-e la-pø-ti rbis zuln lìr,rtihrtu'crdc¡r des

Himmcls (bis zur lllorgcnrliimrutr.ung)r RII X\¡ll .17. $.1.1.

9.15. iB, ohtre näherc Bestirnurungcn: ø-dri lu l¡u-li-i ri-í/r-hl/ir-

íu-ntn. rich fiilrrte ihn bis zrun ì{ichtseinr Sn. oIP II ?B l [ 22, eí-
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,'Èe-¿t IiLIIì.)itlI.lIfA.KI a-di kt b¿-5¿r, rÍ-,íal-¡rrir utlil Heiligtiinrer
Itll¿uns zerstörtc ich bis zunì ),lichtsoin (: cl¿ss nichts \.on ihnen
äblig lrlicb)¡ Asb. Streck S. 54, 0?-68, l1tú-hrqu a-ilí lu lm-it-e
ebd. S. 162,42, ldabilâl-lú-r¿rr rþ/ir¿n a-dilo,bø-ie-e IrÍ-.{ø-lrlLl-.rru-
zr.r¿-l,r¿ \Viserìlitn (1(:Ii S. 66,5. ì,lN NLI liÁJ,r: lilN xrr rvirrl bis

zurn ì{ir;lrtsein gclxrn,r lirttus,'l'lìP \r.22 Vs. I 8.3', vgl.0'l'4{),
49,6, /i¿l lrir-ii a-tli na-nm-n. udic g¿ìnze NiìeÌrt, bis ztrnt Ilrrll-
weldcnD KAII ótl Vs. 48.

9.1C. Uit substantivisthcnt Subj. rles Inf. nonìitì¿rl konstnricr.t:
EN ì,lII GÁL e-rrr,tr7-írí-rrrr, (fiir rrlr?qrirr.rrr¿?) IJRIJ tùra,-rtú
... tt{r:r¿.ç-.çil rrsobald ihre Streitkriiftc nicht urohr existierten, l)e-

festigte nl lnit F'r.stungeur ('hronik P (\\'inckkrl'A()F I29B) \'s.
I 7 , o,-ili Ia ia-la¡Ì dSa r¡¡-.{i r¡r.clr Sonnetruntorgilngr Sg. Artn. 25?.

9.17. ìlit subst. Sutrj. rhrs Inf. r'crbal kt¡lrstl.uicrt: u,-tht, lu,

'¿,\/¿-lr¿¿ó na-¡tú-þu 1'-pi-ru-.sYu,-rltt. tt.l.qu-ht. ¡rllevot. dic Sonnc iruf-
ging, rvat'ihrt lit'tkr (scho¡) ltciss v¡n Glutr (lr. N.S. ttì, S.3l¡ Rs. 2
(Helrlenliccl auf f igl. I); das Subj. r'or dcr. 1,r¿1n.' tt¿u,-lu a-di(?) mr
ma-ri ør-le-¿fi uir:h ging, bis die N¡rcht hell u'rrrtler Âðn. AliA
312-313. Z. it3-6+ (oder rrlrTfir ist Akk. del Zeit, wie in I(AIì
l¡8 Vs. 48, vgl. oben).

9.18. ì![it subst. Obj., nomin¿rl konstÌuielt: r¿-di íe-l¡t;e lí-it-
lr¿-út¿ >bis zum (icsättigtwerden mit hohcrn ;\lteu VAtsIV 176, t5.

9.19. nA: \:icll. a-¿l¿ to-sal(?) IIDTI.SIZI(UIt.SIZK{iR.túES
.{a URtl ... Iu, i-l':ai-da-d,a utim-ma. ., AlìL 976. \¡s. 56.

9.20. j/spB: o,-d,i nn-qa-r.,r.rr c-2+r-íi llit. Acr:. t, 9 ff. 2.27,
a-ihi na-qu-li u, e-pc-ii-lc¿ A.IIES.. . ebrl. Vs. lZ.

9.21. Inr spB cntsplicht ¿di lr.ulr,l-rr: ¿¿-¿ti-rl {Ititi e-re-bi si¿i PN
¿-¿li TI),i.'l'Itl.Kl i-ruttlrbu rbis zur Ankunft rles PN nach Ba-
bylon kornrìton sic hineiu D¿r. B6ti, I -6.



X. tðúr¡¡uttu + Infinitív

10.1. Ziemlich sclten 'ret'tritt eine Ìnfitlitivkonstruktiolr mit
ilhl / trltrc xeit, ¡rachdenu einen entsprechcnden Temporalsatz.

Das Subjekt bzrv. r)bjrkt rles Inf. steht - soweit zn ersehen ist -
zwischen der Präposition t¡ntl detn Inf. mit l{itsttsattlaktion,subj.
ohne Kasusattraktion nur im urlì (s. ttnten.)

10.2. aB (rnit t)bjckt rlrs tnf.:) f.{-trr, ZIi.LIIM o-pa-li-inr,

a-wi-le-e q,-¡tu se-ri-io .{¡r.-l'¿i-r¿-r¿irlr, lnaclt Zt¡riicket'stattung det'

Datteln führet rlie [¡eute zu nir¡r YOS II ll3,'16-t8.
10.3. (Mit Adjcktivattlibut des substantivierten fnf.:) 1lf-úlrr

o-laiii-int. an-[ni-e-entl nti-ntt-tctn, ti-u,l ro-Di-i('/) rrnach diesem

Komrnen ist rlie Zahl nicht gr'ossù (otl. fragcnd?) ARM I\r 21,

14-l{¡.
10.4. (Mit ¡rronorninalenr Subjekt:) fl-trr. n-la./d-iu, t¡ti-ím-nnt,

A.SÀ-&¿-r¿u lúl-ul þrtu'-r'i¿-r{s rscrit meiner Ankunft ist ihr Feld

in kcincr'Wcisc'r'ermindert worde¡u ARM V 73, 1ó.

10.5. (Mit adverbiellel llestintmung dcs Inf.:) il-lu e-li çe-

ri-int, a-ta-a,I-Itrk'i du-li-int, i-¡¿ct lí-ib-bu' cr-se-litn' stl'ktt-7ttt-ttnt,

tttu-dtrú lnachdem du auf drrt' Steppe gewandert nncl unhelgc-
laufen trist, ist es zu viel, in der lìrde zu liegen?l fiilg. Meissner I
r0-ll.

10.6. mB (mit sttbst¿ntiviscdten Subjckt:) ií-tr nmrlu, nte-

f¿-li rnach llIittcrn¡rchtr IJÐ 47, 5.

10.7. (Ilnklar:) rl-f'rr uta-ra-qi (?) hrbé-en-t¿i rnach Zcrrciben ('/)

will ich schrirr rnaehenu tIM l,/2, 44, ll.
10.8. mA: (rnit subst. Subj.:) i$-lr¿ SIZKUR.IIIES lra-Ía-u-di

rnachdem die opfer angekornnten sinclu AfO XVII S. ?76, Z. 46-47.
10.9. (Mit subst. Objekt?) íi?-ttr þtyt-pl a-m,a-ri'l;o ,rlt¡tcltderrt

du meine Tafcl geschcn hastr M(rS II/2 S. 16 ff. Nr. l, lti. Dagegen

i
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von Soden Or. N.S. 26, 131 i,.: ka-tcl usw. p$icherheit ist {lie Tafel,

itie du eiehstl. Eine derartige Konetruküion mit Inf. im Genitiv iet
aber somt nioht belegt; ich emeniliere daher fragend wie oben.

10.10. jB (mit substantivischem Objekt: ) [NIG.DIIRI.GA(?)
r$-tø É na-qa+i u ni-pi-&i-i tn-ne:cpau-Sløl Racc. O 1?4 Z. gt.

10.11. (Mit pronominalem Subjekt:) i,#trL, çe-læ-ri-ia !a-dù
ru!-bi-ia tseit meinem Klein-Sein bis zu meinem Grosswerden
: von meiner Kindheit an bis zu fortgeechritienem .A.lten KAR
II 66, 18-19, ún-nú GAL-¿ Éú uI,-Iu, çe-þ4,-ì,a6 i-pu-hh rtlÍe grosue

Sänile, die ich seit meiner Kindheit geübt haber King BMS tt, 36.

10.19. nB: ul-tru çe-be-rö-öa a-itri lìb-bi -i. . . ABIJ 926, Vs. ll.



XI. lama * Infinitiv

I l.l. 'l'ent¡rot'¡lsiitzl mit lr?lr(a) rt'ltt. ìlovoL, \¡ol) lifittlttlr
r,btrnf¡rlls tlru'ch (.utrrpleclìr'rìde Ittfiltitir.kottstt'ttktiolttlì rrsctzt

\r'r't'rtrrn. Srrb.ielit dr,s Inf. rvirrl iru rrlJ (ill¿rri) ltotttilt¿tl lionsttttilt't,
iur jlì hclrscht dagcgeu (besonclers in rL,lr hiirrfigen r\ttstll'iicltcn fiir
'l'agcszeitcrr) die verbalc Iionstruktirlltswlisr'.

t 1.2. aB: (ltrit sttllst¡ttttivischenr Sttbjrtkt:) lu.-tt-ttttt ,ra-,s.r-r'

Le-lí-ra-[rrrla rvor rler;\llreisc trteincs llelt'nu Alìl[ \'I .l-1, {, ftt-r¡rr
ku-iu,-aiJ tup-¡tí be-lí-iu r.lf-fà-rrr-c[.sl-.sti ,rclìc tlor I]rir-f lltliltcs Ilcl'rn
intkalr, schichte ich ihtr fort,r A lìll \rl :ì0, lf:t-:J+.

11.3. (lIit prrtuotuinalem Srthjclit:) À'r-lrru IiI) ?-Ki\ùf lu'tntt

c-,ra, ( )N l;¡rÍn-di-iu l¿{-¿r,ù l,Ú.tlA. NA.}lES ií-r¡r.rr-ri-r¿a ritls

sic rrn 2.'l'ag, r'lte iclt ilr t¡\ iulkant. die l(ttntlt itbcl rlie Il¿tnäer

hiirten¡r AlììI l\' ;lo, ll-4. tlD g-KAì[ l[o-rlln N.... r¡¿-.s¿i-iø

r\RM IV ?9, 9--ll. la-ur.n a-lu-|,.'i,-itt o-nu..... ARII II 12, 27.

11.4. (l\tit stlbst¿uttivicrtcnt ltrf.:) lø-lr,rt r-sc-tl'i-ittr '¡t't-rl'der
I,lrnter ARIIÍ t +3, ló.

11.õ. jB (urit blosst'ni Inf.:) n¿a írn'-ri-f lu.-ntn bu,-{ú-ntu u-kt,'

lu ur-du, ontt. nurli riur Anftrng vrll' (lcr Schii¡rfnng kln dns Arbeits-

licd lrcr¿lr ituf dic llrrle'r .I\BS 1î,'Ð6 Z. i)|.
11.6. (ltit snbstitntiyiscltettt Sttlt.jokt:) l¿r-¿¿-r¿lr dSri-l¿aí nø-

,¡rrr-fr.rì uvttt'Sonncnattfgang,r AÉtt. i\liÂ S. 2iìil, Rs. 24, Ia'urtt, dIiTtt

tlu.'1ta-þ,i ì{A(i-,{ri ¡>t'or Sonnonaufgitn¡{ wird cl' r's triltkt'lt,r liiichlrt'
IìKI'ÌNI 'l'f. I :ll¡, r'gl. Ziurmcrn, lìlìlì Nr. ll lls. 2, ln-¿¿l¡'rITTII

SAR-lr.r: Küchler IIKBI\t 'l'f. XI 54 (rlagcgur ist l¿r-on¿ dLI'l'tr

I(IIR-þø lllìll l\¡ 6,31: ll¡tcc S. ?4 Rs.9 u.ii. vicllcit:ltt irt(pporia

zu lesen); la-ctnt, dt-lTtt ra-bi-t' uvor Sortnetttttttcrgattgr IìA l8
S. lfì(i Rs. :ll, ír-¡¡ú -'¿i-g¿-ta dutu nilln-t¡t-è: ur¿r

ít-er'? ¡"or, d1TTU c,-.s{r-c Diìur Mut'gcn, bevor rlie SotìIte itttfgeltt'>
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CT XVII 88-39, i,na. íèr-ti In-anr dUTU È la-ør¡, GiR-$rl, ønø

KI GAIù-r¿u, (ilakkanu) ram Morgen, vor Sonnenaufgang, ehe e¡.

seinen I'uss auf die Erde setztu ÄMT 48, 4, Rs. 28, å - g Ír - z i -
g a-ta bu ru6 zi- ga n u-m e- a ina le-rin¡ la-ønt, iç-pu,-r,i,

sa-ba-ri üam Morgen, ehe ein Vogel zwitschert$ JRAS 1iìz?, 5Bg

Rs. II I ff.
ll.?. (Mit nominaler Konstruktion:) la-ant Eú-la-ant dU'Iu-l¿

rvor Sonnenuntergangu Zimmern BBR 1-90, Z. Bl.
11.8. (Mit substantivischem tlbjekt:) GIR-,ftí la-arn KI ka-

b¿-srl E$.MES meine Fässe, bevor sic die Erde betreten, wird er.

salbenr KI.TA Gf B-ðú la-am Kl lca-ba-si EÉ.MES AMT gg, 1 +
89, 3 IV (!) : Or. N.S. 94, 272 Z. 18-14.

.;

L



XII. Infinitivkonstruktionen mit øna pãn, inø pãn,
ultu pãn, lapfut und adt Põn

12.1. Sorvohl zeitlichen als auch örtlichen Sinn könncn die Infi-
nitivkonstruktioncn nit zusammengesetztert Pråpositionen aus

pnlæu, rVordersciteu haben. Sie kommen verhältnismässig .seltett

vor; im Folgendcn begnügen lvir uns damit, tlie vorhandenen

Beispiele ztt analysieren.

12.2.7, anu Tttin aB Mari: i-na ani,.ti-i¡tt-ttti ía..,. a-nø'pa-ú',a

e-bé-ri,-itt, tti-ilpl-urú rin dcr Abflussrähre, die wir . . . . vor seiner

Überfahrt öffnetenu ARlt{ II 30, 11-12. Unklarer ist VS X\¡[ 93,

30-32; a-na pa-ni íÌUD.L{I.A i-ta-oyrlu,-si ù, na-ça-ri a'na 1)a'

ni-ia I (ltID ¿-r¿ø-úr-nur.... rbevor ich die Ochsen besah uutl

htitcte, wählte ich eincn Ochseu aus ztl u¡einer Verfägung(?)r.

12.S. jB: 'it¡.a ITII llislinú UD 1-KÁM ota IGI e-relt bu-lint

rr.r¿r¿ IGI bu-lùn, A.IIES liqqfløit Dam 1. Kislirnu soll er vor dcm

Heleinkommen des Viehs ihm Wagser vorschöpfenr Bab. IV
S. 106, 24.

72.4. 2. ùta ,pã.ni l(kurz) vol'u aB: i-na ltattrt a-la-ki-ka ta-tæ

uut, aq-bi-u.-Àr¿rr.ll.-r¡¡.ø ti-uÌ tø'tu-l¿¿-¿l¿ lbevor tlu gingst, befahl

ich ttir, zurückzukehren, aber du kelrrtest nicht zuräckr VS X\rI
62, 4 - 5, i-nø qta-ni ut-ht-hi-lu, P N a-rr,a É. GA l-,-l¿n¿ li'it-ile-e -lu' ma

rber.or er weggeht, soll PN ihn zunt Palast führenp IM 51251,

Sumet' XIV 5, 17-19, 'i-na pu-ni rua'¡l-ia hi-a-ant, iq-bé'e'enr,

rbevor ich hinausging, sagte er mir folgeudermassenn RA 42,

125 ff. A 15, 23 (G. Dossin, Une rér.élation . . .); L{I.MES ARAD.

IÎES b¿{¿-ia ia lci-ma i-na pa-an e'bé-ri la-ap-ru, Sø-øl-[rnlu rtdie

Diener meincs llerrn, soviel von ihnen vor d.er liberf¿rhrt gcsitndt

worden sin<l, sind. gesundrr ARM II 30, Rs. 19'-20'. Vgl' auch

pa-ni taa-ú*ri ARi\[ II 119 Rs. 6'. i-na pø'ni u:a-la-ili-ia lãa-ba-
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ßn-ne-l,u,t,t ,ú,,r-rr?: ø-bi-ia PN ù PNs III,KUD ri-lanù-nt,i,-id ùvor

rneinenì (iebrrrt teilte rlie ]lIuttcr meines V¿ters H. den Ilichtern
PN nnrl ['N, rnitr (icrichtsprutokolle tIlU V 100 I Z-10.

12.6. aÂ: i-r¿o ,pa-ni u,ø-€a-í-ka a-Éu-n¡i kù-Ii-tl-tti ttt-na-
l-r,i-iÌa-ni rvol deiner i\bfahrt machtest tlu nns bel,reffs urserer
Schrviegertocttter n.ufme,rks¿rnu Lir'. l, Rs. I'ff.

12.6. jB: r.r¡.ø l(il Ttarsí pa-!a-ri-lr¿ rbevor rlu die Kulthand-
Irurgr,n irblöscstr '1,4 45!tt (1939) S. 200 IV 58 (Heilungsritual aus

[Ìo[lzköy).
ì2.7. mn/A: rir.¿ l(il dUTtl-.{r: ru-by'-e x.or Sonnenaufgangu

Mtillcr, Königsritual S. 6+, Z. :t7 (Kopie nA, '.llcxt wahrsch. rnA).
12.8. Im n/spB wird ¿lr¡¿¿ 2rõn neben lapr?n zul Rezeichnung

eirrr,l Gefaìrr, \¡or der jemiurtl flieht orter wovotl er. entflieht, vcr-
nr.rrrlet: i-na 1to,-rti da-o-lnt. S1r SES*I¿ il-li-[Anr,l rrsie gingen vor
rlr,rnì Töten meines Brurlers,l ABL 269, Vs. l4-15, u,nt-me-ni

li)-o ta-tl,i-ip-¡trt, ina pa-ni þe-pe-e f,-ku. ta-al-krøk Dwalum zerstíilst
rltt tncin H:rus, indem rhr rÌic Zerstörung deines Hauseg zu rlrt-
flielren suchsb CT XXII ll3, 5 ff.., tn,h¿-ile-¿-r¡¿ø TIN.TIR,.KI
lu,-,¡tu-nn ila-a4ú in*é-ti-ir rvielleicht wird Babylon von der Tötung
getr,rttet werdenh ÂRI¡ 571, Il,s. 1-2 (ass. Schrift, Ìrab. Sprache),

lu-¡to-rr,i dø-ø-lnt, ú-f'e-zi-ba-a1rù-1r}a D\¡ot deur (letiitetwerden h¿rbe

ich (rnich?) gcrettetrr ABL 1216, 11. Ähnlich hei i\sb. Strcck
S. 108, Z. 82: {u la-pa-ør ita-a-ki 1*'I'c-u,tn-rnen SgS ¡\D-fri-rlt
ilt-nab-ttt-tt-t¿int-tt¡tt, ldie vot denr I![rlrrlen des 'I'eumntan, ihres
( )heims, geflohen tvarel).

r2.9. .?. ulht,lttin jB bci SamðiArlart V in dolselbetr Bctleutung

wie in.ø 7t ã,n I løpãn im n/spB : lø ul-tu p ü- ün n&- nu n'-r at GIS. 1' U K U L.
M ÐÉ-iø iant-t u.-te e-peÉ MÌl-ia tkut-ni la nnrrú-þø la, i-itru, i,p-la-

þtrm.cr, rdel vor dem Schrecklichen Glanz rneiner grirnmigen \\'affen
und vor nÌeinem gewaltigen Kämpfen, d¡ts keinen lleschwichtiger
hat, sich scheuter Kol. IV 22-24, vgl. r:brl. III28-30 (I R 29-3r):
TA. qttr,-nn GIS.TUKUL.NIItÉ dAí-hu eø-ztt-ti u, e-pei ME-r,a tlanti
iø m.u.-rti-iþ-þø Ia i-íu-u ip-la-þu-ma.

'12.10. tssu ¡rrdn nA: (Personen) lø TA 1tu,-rú iht-ct-/r;r, TA

1rø-rrr AD-/ra iþ{iq-wni >tlie (aus Angst) vor dent Tötcn deirrem
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Vater entflohenr ABL 1364, Rs. 4-6, vgl. auch TA po-an la-ga-ni,

lu Iu ní-qar-rd-db *(aus Furcht ilavor) dass urir genommon werden,

wollen wir nicht herankommenr ABL 888, Rs. 19-20.
12.11. 4. ailipãn nbis(vor)n kommt einmal im nB vor: DINGIR.

MEÉ. . . tu-tl å-ilu-ú, Id-i a-ili, pa-an ta-bd-e dEN a-fron-na lu-li,b
rdie Götter. . . mögen wfusen, dass ich bie zur Âuffahrt des Bel

hier wohnen ü'illr ABL 846, Rs. l2-t4.



XIII. Infinitivkonstruktionen mit (w)ør:kû nnachn

1.3. Diese konrnreu nur velciltzelt im n/spB tuit substantivierten

Inff. vor. r SU -se-e-n¿ .f¿ PN EGIR e-peÉ ina rc'e-þ,i-Éu i-bu-ltu

rtìO Schafe, tlie PN nach tler Ablegung (der llechenschaft) mit

seinem Überschuss weggeführt hatru YOS VI 909, 3-ã, vgl' ebd.

8-10: 4o çe-e-nuÉ¿i PN QGIR q-pøð NIG.SIDinare-e-þi-Êui-bu'ku;

EGIR þu,-uyt 5ó É pnach der'Weihung des 1l'empelsn RAcc. S. lsg ff.

Z. 3ß6. Auch jlt ar'l¡i øa-na-on AN-¿ nnach Regenu Ash. Borger

105,30.
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XIV. Infinitivkonstruktionen mit oóðum

14.1. Die Pr'äposition aíS,u.l¿ steht auch in Infilritivkonstnrk-
tionen nrit ihrer gewöhnlichen fÌr-,deututrg ub+rtreffs, wegenr rrntl

ersetzt Dass-Siitze, dic diesr.r Pläprtsition trntergcrtrdrret sintl: uwas

bctrifft, dass . . .. zu dcrn Zwet'k, tl¿rss . . ., ulìt zll . . .u. Sic kuurlnt
in dcr Hauptsachr. in dcn ältcren Perioden (irR, aA) uncl litcr.al'isch
(jB) vor; im rr,splì uncl nA u'irrl sie durch ar¿ø.lrul3l_¡,r ($ l5) ausser

irt rrinigett ¿tltercrlttcn ,juristisrrhen Wcnrlungcn crsetzt. Die Kolt-
stnrktion rles Subjekts bzw. { )bjckts dcs Inf. folgt iur trllg+lueine rr

der Analogic del' I{otrstnrktionen luit ¿r¿u.

l. Infinitir. rnit aí,lt¿l¿ ohnc Subjekt bzw. t )Ì.r,jekt ist auffallenrl
scltcn. In einenr solchcn Fall hat der. Infilritiv gerviihnlich rveni¡¡-

stens eiue adverbicllc Iìrstimurrurg llei sir:h:

14.2. aB: øl-irr.l¡. ?-)¿¿¡ r,¿r¿-l¿ÌJ-¡j? (ilÉ.APIN i-,3,{-r¡z-:i-¿rr iø
laipu,r'ant, i¡tu nuhlñ rrpnr.Hr íraúi PN l,ii;-¿i-i: un'¿s rlie Iiht.rr-
rv;tchung des Pfluges lletrifft, ,woriibor du gtschrir.be¡r hirst, so

soll PN diesell Pflrrg iiberwachcn,r Yt)S II liJ7, g-1.1, ø.í-írr,l¡ rr-r¡¿¡

,pí-íe-er-Iirtt Èle-e aÉ-ta-rvr-e,,p-pe-t'{r-lnt-nu-.li-in ¿-lrt, ,rich sr-hrr-'ille

¡uclt imntel rvioder zwercks Hintrufgehe¡r zrn' lìr.inigung (drfs (ir'f ¡1,i-

rltrs)u lÌlU !'l I 11.1, 7-tl, ¿r¡L,lr¿lr rt-nu pi-íe-er-lirtt. rtu-gu-ur-ru-ri
riJi ei-ri-ítt,rr,í-la¡t-r'tt-ku,nù-nùo, \¡,\lì \¡[ ?61. 7 ff., v¡rl. (1AD i¡..tU b,

!'rt7t-7ttt-urrt,.í¿ úa-rri-inr, ai-il¿,l¿ r1ú-d,u,-u.m.sa-bi-fl¿ u,-nu nte-eh-ri-ün

5{¡ t<Á lO.ntnIrI na-þø-ar-n¿-rrl¿rr¿ a-ln f)N Iitl-te,-al-kalr Dr¡r

ist eine Tafel des Königs ¿ru PN bntreffs lliniitlcrkommen nrit
Lcuten zur Wehr der Mündrrrrg rler Flüssr',r De (-icnouillar., Kir,h Il
Pl. 52 D 12, f f ff., ¿f-fr¿r¿ bu-.ul'-t'i-itn !u¡t-¡ta-um, ø-¿o PN b¿-lÍ

ú-ía-bi-lan¿ unein Her hat bctreffs der Bestütigung cinrn Ììrief
an PN geschriebenr ARM \r fi4, 10, s(un-rrrr DtIltti.MES-í.ø
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r¿i-ft{.?n, i-na É ir-¡í-ilr, ri-za-a\-l¡a-r,l¿¿-í?: Dwcnn ihre Söhne sie

bedrängen, um (sie) àus denì I'Iitttse hinirttsztttreibeu [lHIì'XIII
16-18.

14.3. mB: aí-ft¿nr {a-ba-li Éa l¡e-Ií ií-'pu'ra >rvtts die Eintreibung

rlel F'eklpacht anbelangt, worÍiber ltteitt Herl gescltrieben hatr

BI' XIV 26, Iõ.
14.4 mA: lvlit blosseltr, negiertett Inf .: t¡ttl-¿llt,-lta an-¡¿i-¡i

tiÉ-lu"nt, la nw-ía-e ia-[í'ir ralles cties ist geschriebell, tlllì nicht ver-

gesscn zu wel'denu KA.I 266. 12-l-1.
14.5. spB: ù rísr-íri m.a-ti-t¡m la sa'þø-ri-ittt-ttttt a-rr.o tl(ÌLI

LIj-tú lu-a-tti Iu ra-gatnu ilaiiñ.nê lu,ytyti illttt'it. udantit er nic zuflick-

komme und gegett diese Lcute Anklage erhebe, haben tlie Richter

cine Tafel geschriebr,'ttu Nbk. 668, 18-90.
14.6. Es ist besoltdetTt ztt tltotken, rlass di¡ arll'elbielle tscstiln-

rnung imlner zwisehen rlie Präpositiott tlnrl den Ïnfinitiv gcsetzt

rvird (nach dent Inf. nttr litcrnl'isch); anders bei r¿t¿ø r'gl' $ 6.224.

14.7. 2. Infinitiv mit r¡.{hnn ttnd ;rngegebcnem Subjekt rvird

alì gervöhnlich verb¡rl krtttstruiert, mit rlern Subjekt zwisclten der

Präposition und denl Inf.: aos-ir¿rt i-nn me'e ENSI.I\ÍES {u qá-al

Zi-in,-n¡-ri.\Kr El(Sf.[tES NfG.ÉII ti¡-bol-rtørrr.13tt la ihcur-ru.'

.sr,-iuu tdamit die l(olonett voll Zimnrl¡ tlie I{olonen UbalnantLles

niclrt vom \l''asser nerdrängell TCL \¡II 2:i, 13- 16. al-fr.mt' Att'

tttrni-tunr [ol.o] ZIMBIR.KI.EDIN.I{¡\ a-la-ki-im' lllu'fplíl
ai-,pu-ra-an¿ lich habe meinen fÌrief iibcr rlie Fahrt Yon Anrrrni-

tum nach Sippar.'õrin(?) gcschriebelt'r \¡AB VI 59, 4-7, al-iu,rtt'

,'tMa-ra-lni,tnl a-si-i an,-u,i-il a-lø-Â.[il-prr, rrbetleffs dessen, dass clcr

i\rzt ÙIeranu ltierher komrntr ARM I 115, õ-tì, [øí-.lrr,]tl ZilÈil-
da-nu-tt¡n, ata'pa-wt-ft;ct úl-zu(!)-zi-ittt-nta rllctreffs dessctt, d¿tss Z.

in deinem Dienst süehtu Allivt I103, ó-6. af-ft¿Ù¿ I LLi tu?L:-h'-?:r,r'

a-¡nú tap-p'u-ttt Ma-{i-iu ø-la-ki-iut c-rm rl{tt-r'[i¡KI 1a-t¡ø-1Àli-ilr

{a ta/;ptlp;an¿ ubetreffs dessen, d¡tss ein ztlvtrt'liissigcr l\fann flenr

Maðija zur Hilfe komrnt untl nach lvlari kommt, $.oriiber du nrir

geschriebctt hast'r ARM I 41, ti ff., n'.í-.{rfln, ça-hi'int bi-ra-oftittt

ia Tu-ul,-tu-ttlKr ù la-ab-li'iaKr la pa-¡ù'ri-int, lta-alí-pu'ta-aut
Ddass die Truppen del Festungen von '1. und 'I. tticht weggehen
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sollr,lt. lrlst tlrr trrir, gtsr,hr.ir,bcnr All.l[ I 9o, tj- 7. rr.{-íl¿r,ù pN
¿¿-rr.¡¡ .s¿-rrl-/.'a u-lu-l,:tt,ttt(./) trr,{.{-¡r¡(-r'(-[anJ ( lnf. ilrr ,\kk. fehkrr-
hnftl) AHtr{ \¡ .10, i¡-7.

t-1.tì. wic dil vurlrergrhr,urlrr lìr:ispich zcif{cn! rlrrt irr jiIrr-
lichrn Fiillen rcgclrniissig dir Ii¡rsr¡sattr¿rktiolr (f icl. stirtt Norrr.)
stattgefrrntlc'tr (lr¿r¿r(,¿iluü¿ ttsn'. sinrl indr:klinabcl). I)ic liasrrs-
irttr¡rktion kaun jcrloch trntelbleibcrì, rverrrr rlct Notninativ dcr
l'rliposition nirrlrt r¡nnlittelbiu' nachfrlgt, sonrtcr.lì z.fJ. cin Atlvcrh
rl;tzwisclten stchl ' .r.q-.t<, tnt, i-no-a[n-tr lø ,sø-ô.u-[tr,lut, u.-nfu, slc-ri.-l;u,

lu wlu,-l;i-in¿.ù ¿¿-r¡¡¿ ¡.¿r'.{ I'l'ti çp-[ntl'l'nr-11.r,).s[o-bi-lrrr,:l{rl-rr,tiIl
ku,-ictli-íllr, hr,¡r-¡rtr,-Iitu. ti-.{a-bi-lu,-ul,r-li,rr,¡rr. rdarüber., dass tlic ,lnr¡r-

lron rficht jetzt ztt tlil kotunrcn, sr'trtlrrrn rlirr lsj¡¡1¡¡¡,.¡rcn 1fr.u¡tpcrr
llis zturt llonats¿ulfirtrg irr l[ar.i allkomntcn n'crelen, habe ich dir
ljl'iefe gesilndtr AR,jVl I 2?, 7 ff., dagcgorr ;rbcl [4.ç,.ç,r.llr. rrvr-nf-
k¡t'*u-u'nt, ilq,-lru-lti-ia [bø-.{ri-r]rrr ,,ø-l¡u,-u,r sïi-¿i-l¡i ír¿-¿l¿,-r¿-fir-r¡.r¿-

.{¿l-¿lrrr, rtcile ihnru voL'zeugel nrit, dnss ich iu zrrkrrnft anzrrkrlgcn
bcabsic,htige'r TCL XVII Zt, BB-.84 (r'gl. (tAD Íì, iì, a).

f 4.9. jB: ái-ht, d,an-nu, û-tùe, SIti (cn.ir) lo, l3aia-Ii rrl¡nnit rter
Stalke dcn Schwachen nicht bedriicko ASb. Strech 2B0, I l; 282, lit:
236, 13; 242, 3O; 246, 6l r, ri.l-srr¿ l.UnS . . . i-nø I(UR-ir¿ lu u-t¡tt-
ri-in¡-nto ud¡unit t-lt . . . ilr rncinetn Lanrle nicht seltcn seirr g*.

tjyl. 41, rrí-Ju.,r. Ìù&-.ts-:ìo,-ctr-ti ó-sa¡¡-ila rtu-r¿r¿-r¿r¿-r¿i.t,t li-itn-nttnt,
'ir. íu-øg-¡1i-iunù a-ùú lla-bd-lantKr hr, su,-na-Ei qá-an lu-l3o,-zi u-no
Inr¡¡u,r-dll*-l¿l IlÀD lla-hi-la,ntKr lu, !u,11.e-e runr rlie Bervitchu'g
vun Es:rgil¿ zu verstiirken. daurit kein Ìltisrlr' unrl zerstörel g(ìgrjn

Rahylon andrittge. rìamit rlcl S¡reerlrrlf rler' l,'cklschl¿r¡lrt ¿¡r I. rlie
Mancl lìabyhrrs nicht heraul'eichcn kiinnte¡r Nbk. \'.{ lì \rI go,

Nt'. +,6, r,gl. ebd. 138,.12;118,57; 90 Ii 1f. u.ij.
l4.lo. seltcrn stcht rlas subjcl<t rles Infinitivs nach clcur Inf.:

åd-{tL ilu-nu,-an Aé&r rr /ítr¿r' bëIãju, niiít hul-hctnc r¿i-/rjs Si\(i.lllI
t'tTe-unt-tttur¿ rdamit rler abgcstùlirgcnr: I(opf dcs '}r'rnlnr¿nr delr

I Offenbar eine Nachbildung der ällere¡r Phrasc d¿nnu.nt enËam ana lã
lnbãlí¡n CH I 37-39, XL 60, vgl. g 6.49, ,wobei zu beachl,en ist, rlass nran
den Akkusativ clulch ¿¡rr¿ l¡at deutlicher ¡nachclt nliisselr.

l
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llinu'oluru'n rlir. [Incht A$$trt's rnrrt ttrl lßt¿rr, meinor I'Ierrett,

zr,rige'r Asll. Strcck 124, 59-rì0.
14.'lI. 3. I)irs Srrbjekt clrs Infinitivs mit c.{.ft¿lr. k¿lln auch

lrnlrirral lionstnrir.r't lvr.rrkn: (¡rIì) ø.(-h¿rt n-ba-lin¡ srr¡ f D LtIf+AL-
'rÑi-r¡r,r¿-rrl r-rr.¿r f n ¡t.A lì.llÅ f I)-.íø tnl-l1r¿-rrr-.rna ne-e ¡nu!-ul-'

li-u¡¿ u-nq ,l"-re-l'i-irrn f-d¿:flr-rr¡ Dw¡ìs (lrìs Âustrocknen des S.-I(ir-
¡r¡tls bctlifft. so lcitc scinr.tt Lituf i¡us rhrm 'l'¿nttu-I(anal ab, ftillr
ihn nrit \\¡irsset und gib dem lìebauct'r LI['P IX S. 335 Nr. ll,4 ff.,
i-tttt-utt,-nu, ru.rr-,srr¿r¿ a-la-ol; Dt//¿-oln-¿urru.bd LIi(+AL lirrr-rl¿l(l
l)N laní.{ rurrrr,sF[r'tl7ol i.{pru'rllr r.ietzt hat P)'i ltrir ztutt ztveitctnrt¿tl

iibcr rl¡rs lionrmen von IT.. rlerrr l(irnig von Ii., gtschriebcnu ARI\{

Il r.t2, l7 ff., aí-íunt. u.-la-ul; t'N ir-ri r\llAD.NIES r.a åe-lr-i¿ [á,li-ta-
r¿l-l¿r¡ rbctlt,ffs des l(omnrr,.rts von Pìi hitbc ich mitlh lnit rlen

l)icneru nreincs Hcn'rt bet¡rtenr AIìI!'t VI 67. f¡ ff,, ad-ir¿t¡r. a-la-alr'

[,,r-i-i¡tt. '\lìùl I lfl, 4:-1.

1{.12. mljB; r-n?t-rr.n r¡,í-iur¿ e-íe¡ UtìLiIì KtIlì-rla e-pe-e.í

É i¿¿-a-trr u,k-pu-dú rals ich $'egcn des (ictlcihcns der Ernte meincs

Landes rlas lJlue¡r dieses Hnuscs planter Aril<-den-ih¡ IAK S. 48,

l4-' 18.

4. Dls obiekt ttr* Infirritivs urit r¡í&rrlr, wirtl rneistens vclbal
nlit l{irsusitttr¡rktiul lionstruiert:

14.13. aB: øS-ftnrr I)[i]ItI.ivtEÉ nUSi.Un-\.{r¡ r'-rrc KÁ.É.(iAL
iz-zø-øtt, A.SÀ-irll a-lttt-linr. ¿i-fa-o?rr¿l-a/i-Àr¿r¡l rer hlt rlir dartibcr
gcschriebr'.n, dass dic Söhnc der Gutsverwalter, dic in 'l'ore dr..s

Palastes sitzen, rnit Feldern befriedigt \verden solltcnr (mit zwci

t)bjekten) Tt)L VII 8, 4-7. a$-fun¿ Sfti fu-br¿-lint,ki-ùùc. I SII.SI.
KAM a.s(-¡lu-rq,-ku,nù-nta ú-uI tu-ía-hi-latr, >obgleich ich dir tiO-mal

rl¡uübel geschÌieben habe, dass tlu Wolle schicken solltest, hast

clu mir keine geschicktr YOS II 28, ir-7, aí-htut, rti-¡ta-at DUMU.
ZlMllIR.I(I .ío dSItEN-i-dir¿-r¿¿rn ip-qttr,-tL pu-ni-iu-li-im !u,yt-1tí

. . . u.{-tø-bi-løl¿ uich habe dir darribel rneinen Bricf gesandt, d¿ss

rtie Schultlhiiftlinge des Sippaiäers, rlie S. in Schulclhaft genom-

rnen hat, ausgidöst rverden solltcnn IJII{ VII 223, l3 ff., af-fi¿a¿

tlfS.MÁ.ELA, e-pe-ii-itìt, &-na Pì( øí-¡r,rr.r-t'û-anlüù.r rvorn Bauerr

rler Schiffe habe ich an PN gesclìricbenr OECT III 62, 4-5, oí-
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str¡r, A.Ñ.\-ilr ra'-r'rr-/,'¿i-in¿ io lt¿-u,i-.pl¿-l'l:-¿:ì,1. Dwts (lirì \¡erlängeluttg
(tlrs l)itrrhttrt'nrins) tk.s lr'rrlllq',¡ bctrifft, $'()rtibrìr' du geschrieberr

hastr¡ ?(fL X\IIII lofr, ó ff.. ¿í-Ston. (,iIS.KIIìIu sn-ltu.-!ittt. iu. tu,-

tu.i-¡tu-ru-u.ttÌ ))\rirs rl¡rs 13r,schlagnalìnìllng dr:1¡ (iarteu betrifft.
rv.tl.g.h.u TCL XVIII 88, l6: n$-írr.l¡, le-c-cnt s<rr-,srl¿ll1¿ lbettcffs
tler' \¡elüussenrtrg tìes Getreidtsu (Schluss des Bricfes) 'fCìL X\rlI
2, 41, ií'-lrr I'lU.SI[ì4 r¿i-írurr .sc-¿l¿-l¿-r't¿-f i-iu i-krn¡t-lr¿-.si-ir¡r, ri-n¿-

uþ11ïíd-ka uscit Simaltunl h¿rtle ir:h rlich erm¿hllt, lneine l(lcinr,u
ztt ltätenr AJSL 29. lU7, BHIII) Nr'. lJ2 i\bll 133,'¿DMG 69,491 f.,
r¿í'-ir¿¡¡r. Sn.ctS.l ¡xr-su-hi-int IìNSf.MIlS ril-li-/ir¿-rm¿r, rrlic
(itttsvelrvaltr:t kantr'¡1, unl (lâs Sesirnì zu pfltickcnu IIII \¡II gsl,

l2 ff., r¡-r¿¿¿ PN rì f'\2 ¡¿.{-.{ur¡, r+lS.}lÁ.ttLA rì Elìiì{.llI.i\ r¡-r¿¡¿

s'r-c rì IiÙ.BABBAIì ø-ga-r'ilirr.-¡¡¿r¿ i¿-¿ íu,-u-tí tu.!i-iÍ u-nu li-ih-btt.
Dil-lnrtKt ta-ba-lint, u.í-tø-n1'r-ru-rl,,r. Dic'lt habe ¿¡¡ L¡N und PN2 gc-

sehlittrrn, tllss Schifir nnd Lcute fiil Getlcide rlud Silbr-.1 ßomirtct
rverde.n sollen und je,nes (*etreidc eili¡¡st n¡rch l)ilbat tlanspor.tier.t
werdcn soflrr \rAB VI 2G0. 2í 11., r¿õ-ir¿r¡¿ Jc-r'í¡r-r¿-l¿. t¡ti-du þ.o,-tu.i-Iu.
a-na li-ib-ltu, Dil-lxdtir lu,lxt-lin cq-bri-iu,rrr-l¿r¿ uic.h habe ihrn gr:-

sagt, (l¡rss .jerres Gr-'trcirìe nebst scinctì Abfiillen llach Dilbat tr:rns¡ror'-

titrt rvertlen solh r,brl. Z. lS--14, o,s(-.{unt, sú-l-ta-ri-rø i¿-¿-fr rì

l'l\ lr.rr-.s¿:rb-trr.-.{rr r¡-r¿a I{Á.DIN(+l Iì. H,r\. K I .rrrr-rr.-nrr, rn[.r:l-,ur-rr.ø

rbetrcffs ck,s St'ndells von ¡nr:inem l)ient,l und PN, seincnì t¿.r¿-

s¿ÙÖrt, nach Rirb-vlorr....r VS XVI l8l, t-9, n$-5r¿r¿ ERÍN.MES-
.{rr-r¡rr. .ça-r¡¿u-di,-int-tnu, ru-na BÀD ír¿-hl-i-rir¡r, uÞtti-ur-(da?}-iu-
lrt-éi-i¡tt.-tntt,lich habe (sie) zu ihncn gsg¿¡dt, tlanrit sie ihre l¡etlto
eirtspirnnen rrnd sie zut Festung bringenl YS \\¡[ ]90, 17, a,f-ír¿¡r¿

tls.LIDtl.HI.A ia qú-ti-ku, l.¡n-so,?-rtitt¡ i-ttct, Í¡¿-dr:ilr, e-nw ri-tttttt,
i-hu,-ui-lu,-tL i-zu,-uz-zi-inl-luc Us.Ul)U.UI.A Sl,-r¿a-fi hr-u,l-hrnui-itt¿
ri-¿r'r¿-¿,-¿,r-hrnu-li ler hat ihnen Weisung gcgebctì, d¿ss sie das

il deirrenr Besitz befindliche Klcinvieh . . . . (vgl. (lAD 6, tZz a)

sollen, es anf hohes 'fcrrain, wo es Weidegnlnd gibt, bringen und
jenes Klcinvieh unversehrt elhalten sollenr¡ VAIÌ \rI 66, t'i ff.,
ni-furn, PN ENSI NIG.Stl 'I'u,-ri-bu,-ttnn, iø tt-na tiKtl.I]S.MES
tu-øí-tti-nt:lu o,-tùe ENSI rr,-no qû-li nTa-ri-l¡a-hnn, na-ila-nint, uK-

pttl-o,k-kunt-nro rich schricl,r dir, dtrss du den Pìí, einen Gutsver
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walter votì T., dcn du untcl tlic Soldrtten gescltriebt'[ hitttest, als

(lutsr,erwllter dem 'lirrib¿ttttnt gr:bett solltestl VAB \¡I 39, 3. Einc

besonrlel's verwickeltt Konstrttktion: c$$ron 54-sirl rcøkil tarn,-

kari qu,rlwnl l8o0 SU.r+tln .ío .{r¿rrr,a$.{¿l¿r¿,¿ t¿ 19 nw,nct kaspinr,

Iol¡irliJ;u rr Nr)¿-r¡¿rrslril rrr¿/iil ta.t¡¡kor'i qadunt, 1800 SB.tiUlt Ír¿

.(c,rla.{.{r¡l¡ nt'í u 7 ntonu ka.sTtitn, lu'Iirlilu a¡¿a ßã.bili !ørãil'intnut.

ii,¡tã.tirrt, nruþãrint, rì. PA . . . ¿¿-¿i-Jru-r¿tt, t,l-ra-di-irtt Éu u.{-pu'-rt-&k-

kun¡-nte, VAB \¡I 19, 3 ff., uí-iuttu ie-ent,lttt-ikr-rtill o¡¿o id.{ir¿ t'N
i{ytulalt, ubetreffs dessrrn. dass fietreidn gegeben 'iverdcn srtll, ltat

mil PN geschriebrìnr RA 11,76'¿.7 ff. (Sippar 35), [øf-Culrn,

u¡tt-u¡'-ku,-ttt KÌI.BAlJl'lÂR ù KIT.GI [ðo o-rr,]c, É.ttÉ.OÁ't.LA
iþli-/rr¿-ri sri-rttt-rtrt-qú-iar-[rl,lo ni-inrnta So iþ-li1ú lnt-li-i-int'

ia iÍ-tu.-ap-ra-u,lt-ltu.-ntt-.í1,-t,lr,-¡rt,r¿ llletl'cffs dcsscn, dass das Silber

und rlas (lold, dic nach oN ¡ringen, gepriift wctclen sollcn und

alles wi¡s vellttert gegangen ist. hervorgcholt rvertlcn soll, ltat tt'
euclr gcschriebr-.nr tli\{ Il2 12, 4 ff., r¿ð-.h¿u¿ A.SÀ lr,¿-ka-rfi'ilur'
.irr tn-u,é-[pþrro,-lunr,l rnrrrr-ri nm-ùu.(!)-nra u,-ma-l¡a'r¿r uw¿s die

Ilerv¡isserung tles tr'elttes anbelangt, wortiber du geschriebcn hast:

cs ist vieì W¡rsser d¿r antl ich n'erde bcwässernl Kich II D 52,9.

14.14. aB Mali: ¡¿.{-.{r¿u. DUIlftI.MItS Ia'nú-in ub'btt'-lti'int,

tu,-aÉ-pu.-ra-on¿ rulu schriebst rtit' tibcr die Musterttttg der Mãru-

.I¿rnrina,r AllM I 6, {i, c.í.lurlr. Gß.UÁ.$I.A GAL ma'tlo-tittt,lit-tli
GIS.MÁ.TtfR.FJI.A írr-pt-.fi-r,lr. to-u5-pu-ra-ønr, ¡xlu hast mit'

glschriebr:1. d¿ss zusanuììr.n ntit tlen kleinen Schiffcn ¿uch viele

gross{ì Schiffe gcbaut rverden sollcn,r A RIU I 6, 45, ¿S-,íu m er-íi-it¡t,

.(t¿ ¿i-r¿r¡ {JN t¿-rrl-Srr Su-s¿i-/Li-ilr, le['i,l-u-an t[a-øl-pþr-ru-o?,1, Dbetreffs

tk,r Zuwcisung tles bebat¡ten Feldes, das du in ON bebaut hast,

hast du rnir folgendernrassen geschriebcnr ARlt{ IV 11,5 ff., fch-

lcrhaft r¿f-.frr,r¿ (+IS.Ùlù.UI.A lj.i-li-tþ-ti l¡e-ll-ia le-qé-ø-am, (fur

Irqêur,) I'N iþlilc¿¿r¿ rPN ist gekontmen, llm die Balken, deten

nrein [Itrrr bedarf, zu holenl AIìM III 22,5-6, vgl. Finet L'acca-

dicn S. 2ti7; r,ielleicht eine hyperkorrekte Form nach rler Pro-

portirrn a¡¿rr.[r¿¡¡r, : Mari unttênt,: leqêant, : lerlênt!; al'lu'ttt, íu'-ri-1ti'

irrl p'rr,-r,þ-lr,u-ri-itn, i[a-m.i-iq rwits tlas Sammeln des Eises betrifft,
so ist es gutrr ARM I21,8'-9', nrit {Jbjekt tles Inf. vgl. noch
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z.lì. :\lltrI I 16,9-10; 20, 16';.31, 19-20; 38,4 f.; ti2, 5; ebd. lls.
21'(?), l0l, {i-7: l20, 6 ff., ARM If ltr, 30;34, 3 f.; 6fÌ, 4; 72,

9l-92(?),81, l0-ll;83,6-ti; fÌ7, ?-9;91, ti--7; flg, ir-ti;101,
ltl-19; 110,.+-5, AIìM III 19,5-6; ?1,I-r-6; 25,6-7;99, 7-9;
41,7-fl; IV 8ti,48--49; ¡ts,23-94 lts\t'. Mit advll,bi¿rkr Be-

stiutntttttg: aí-íurl LÚ si-tr¿ þrnu;le-let'llte-lí-ia&r-[r'i-ill] ¡¡-¡1'[o-lr.l-

n,i ú-ri-ik-ntu tL-ntu-ns-.s1-¡:l¡ Dwits :tnllelitngt, dass jr:rrcr [lensclr
zrr mcincm Hornr gns:rrrrlt wcrden sollte, sctzte ich ihnr unscl.c

Wortc lang und breit auseinflnrloll (ilbs. nach von Soden) AIIùI
It 109, :"18-39, o.{-lrrta DUIIU.IIES f;ip-rz Ar-ru,-a7t-þ,a-yi ù

l:;1tút-ta-tæ1¡iKr a-nø sc-er be-lí-in !à-ru,-ili-ittt, ina çtan"itint,o,5,pule,tn,
rrvls ¿rnbelangt, dirss dic arraphiiischell rrnrl ekallatnischcn Botelr
zrr meiuern l[crrn gosandt wetdcn solltcll, hi¡bc ich scholr gnsr:hrie-

llettrr r\llll \¡l l8 lìs. 19'ff., ru.{-.rïror¿.ça-åf-¿ul u-nu l}N o-rrn.¡ra-al
be-li-iø !àt-ra-ili-ittt, bc-lí i{-,ptt-tr¿-or,ù Dmcitr l{err h¡rt luir daritbcr
gcschrioben, thtss die 'l'ruplren nach ON zu uurilrtlnl llerln gcstrndt

werrlen sollterp¡ Allll V 50,4-õ, vgl. nrrch z.fl. AIìlt I28,5 ff.:
l0 ff.. ARM I25,5 ff.; 32,4-l;41, fì-g,58,5-6, ARilf II 25,

4-l-r; ó8, 6-7 nsw.

14.15. aB Urliunden: a.l-i*u,nt, I{Ù.IJÄBBAH, nru-do-r¿r't,t, (t-ne

UNU(+.KI il-[t¡rr.l-r:r¿ rbetreffs des GcÌrcns der* Silbcrs h¿ben sie

nach tlt'uk geschliebênr TtjL X 127, 12. - IVIath. Tcxte: ¿l-fu
A.SÀ ¡o¡-rn-ri-i-A'a >damit du cten Flücheninhalt finctest¡r MOT
S.60, Vs. 28.

14.16. aA sind dicsc Konstruktionen ziemlich selten (vgl. auch

orli); o-írr,lr.i rr,i-lcà-si-ka {ul3u-tint, nrn-þu-nl-du-nu,-rua lich habc
tnich an sie gcwandt, urn dr.riue llechnungen zu 'spülen'l Oonten¿u

14, 6--8; ø-.ft1-lr.i u-ttti-ti-i.n-ttu ga-ma-ri-in¿ ía ii-ta-na-p.n-ru-ni-
/r:.r¿-ti ¡rw¿rs rlie Ausgleichung ihrer Angelegenheit betrifft, worüber
sie dir imrner rvioder schlcibcru KTS L¡ b, I f., ¿-ír¿ n.i na-qtâ-åi-ùí-a

e-!â,-ri Dwcgcn der Iìettung rneints L¡cbensl Cont. TTtl 27,17.
14.17. jB (Königsinschriften:) ú{-{u, re-qá-a-te Ia í¿b-ii-¿ . . .

ail-ilitt-lú-nr¿-rr uum Schlcchtes nicht gesohehen zu lassen . . . gab

ich ihnen> Sg. Cyl. 52, ¿if-fti ftr-ri É.GAL-ia íu-tc-ltrri ù li-2tit
ÉUrr-io iu.l-Iu,-tno lum den Dienst in meinem Palast reclrt zu lenkcn
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nnd rneinc Albeit gelingen zu liìsscnD Sn. OIP II S. 107,4õ-46,
úi-SrL u,a-rtte-ian¡-nta A.MEÚ di-hrti dø-lat¡tt, eb-li grþas-su-a-te

ZABAR u. \,ør-þa-ri ZABAR ír-íe-1ti$ma rum täglich Schöpfwas-

ser zu schöpfen, liess ich btouzene, geflochtene 'fauc und bronzene

I{ettcn irnfertigenr Sn. flIP II 110, 46-47, ú{-hLli-i-ti iti.-ka-nnt,

¡yr,-me-nrt'ú, e-yte(-e)-{i rzurn Zwecke tiichtiger Leistung und zu

vortrefflichcn 'l¿tenr Ash. Bab B & AsBbA Rs. 5, 6 ff., ríf-þø
rlcl-nt, lrit-te u nri-íâ-ri a-rr,[o I(URI ù UKÙ.IIIES fá-rc-lcr¿uumein

wirlrtes uud gcrcchtes Rccht drrnt L¿ndc und den Einwohnerlt

zu sclìenken'r Ash. Ass. A I32 f., âi-Éti rla-na-an dAí-hr DN-ir¡

UKÙ.ivlES ku,l-luttt-ttti-ittt-ma rum die ltfacht Assurs, meines

Hcrrrr, clen Völkern zu zeigen¡r Ash. Sunter XII I õo f., ¿f-ft¿ ¿l¿-

n&-&t¿ '?í-ír¿r .ù dlí,e-tár BN.MEÉ-r,r¡ UKI'I.MES knrl-ht-tne ni-lcis

SA(+.DII ,tt?'e-lnìt-ntar¿ xlamit dcr tr'bgcschlagcnc l(opf des Tetttn-

rnan derì Völkern zcigc die l[acht A$ðurs und der lBtar, meintlr

Ilcrren'r Asb. Strcck 124,59 (hängt vorn vorhergehenden Satze ab;

anch dts Subjekt des Inf. crrvähntl).

14.18. aí-frn¡¿ l,ùrü-o,s-Eo-n.)'-1,i. tLsttfl-íla tlu.-u,u,-ntr-nrlt¿ tutn die

ììewachun;4 von Esatrgila zu verst¿irkeru Nbk. VAB IV 83, Nr. 4, ti

ff., vgl. S.90, l(ol. V 1; 118,57 ltsw., ¿rí-írr.-r¿r¡ sleltlt-ttr1trnùrn-a-ilu

ti-r.q AN+ e-li-iu,-ntt,la lu-tù-ii-i rnm llcgen trntl Platzregett, Atts-

guss des Hiurmels, nicltt übcr sie kommen zn lasscnr Nbk. OT 37,

tl, 47, a.í-.írr nt, bur-sag-ge-e ul-hrli-itn-ma lrti-li-ti la ro,-ie-e lttm die

b.-()pfcr zrr reinigen, und damit kein \¡crschen gcschcheu Nbn.

Y( )S I 4r) ll 24.

14.19. dl'abr¿-À:r¿-¿ltir-tr,sul r'rí-i¿¿ rr.i-Pí-le lo,'o Tttt'a'gi-i¿ï ino,

l%I i.(-ru-up ,rNebukndncz:lr, damit m¡tn ilun die Belagcrungs-

maschinel uicht fortnehme, vctbrannte sie im lleuer'r 0T 34, 39 II
6--9 (Syrrchr. Gcsch., r'gl. AfO Beih. 15 Nr. 7l).

14.20. a.s(-lrt. 1tø.q-t'i lu. ru-f,¿,-e lclamit cs ltcinem Ans¡rt'uclt unter-

liegeu l3llSt e II 34.

14.91. (lìpen:) ái-iú li¡rra í¿i-a-írl iú ktq-bu,-ú e-yte-Éá rum jents

\\rrrrk, rl¡rs dtt befoltlcn hast, zr r.etLichten¡r Irra I 12ti (Akk. statt
tlrs z,tr erliìttcrttlcn Gen.!)

5. Nominale I{onstnrl¡tion rles Objekts dr.s Ilrf. mit n.{&¿rl¿ lcr¡mnrt

l8 - Dic akkadiscl¡c¡r . . .
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äll lìruptriächlich in ltlari vor; int jl3 ist sie viclleicht etwas hütt-

figcr als die verbalc.

14,22. aB: n{-Éu,ttt, lu-u,yt-!útu sa-bi-ia . , , tci-ptt-tl,r-?rùo Dbc-

trcffs del' Loslassung rtcinet Leutc . . . habe ich geschriebcnrt

AtìM I lr3, 14, ¿i-.íulrt drtltt.-rr't'PN ù PN, t'-tto nn-za-zi-#u ú-nt-

zi'int, Ad.<Ia tL-u¡o,-e-ra-an-n,¿l rbrrtrolfs der Absetzuilg voll PN und

desscn, dass PNs ân seine Stelk: angestellt n'ertten soll, hat mir
'Adda' Weisung gegebenrl ARM I 120, ü--13, L'rl-lt¿ ¿í-ir¿nt, wa-a{-

.{r¿-r¿r o-lo-ni-fø írr-[nrr.]-ti at-Uul a.-ìta, se'er PN dar¿ndeúr¡t taífll'utrul

rweil du ftir das \¡erlassen jener neiner Stätlte dem PN drohend

zugeredet hastu Alìlt{ II 62, 4-5, ai-.íu,rn, ktrli' gi-ri-int' ubetreffs

der Zuräckhaltung des lr'ddzugesrr ARM I[ 133, 6-7, al-flu,ttt' e-gé-eil

ie-en¿ #u þa-anrqÍ-inr, ía il'rr-r¡ru|{l le-u-tu-am rí-Ëe-pi-i5-nta Dbetreffs dcr'

LÌetreideernte iur Talc von 'l'erc¡a habe ich einc Eingcwcideschau ver-

anstaltetr ¡\RM III 30, tl--10, ¿¿i-.ftrn¿ et-re-el,5r¿-bo-øl-dUTUrr i¿-¿i

LUGAL lu, la-ui-7nt-rr¿-r¿i nund was dirs Schreiben anbelangt, dass dtr

dir S. von"r König erbittestr ARM lV 27,6-6, uí-iwtt' ú-bu,-ttb

LÚ.MES nn-si-lr.r, be-ti ii-qtn-n¿-r,r¿ rbetrcffs der ltfusterung der

. . . .-Leute hat mir ntein llerr geschrieben'r ARM V 3ir, 5, aí-íunt'l¡u-

qri-ttrrt, inunerãlitn. i-r¿o GN rbetrcffs tler Rupfung cler Muttcrschafe in

GNn ARM V 67, 4, i-nn 7ttr,-ní-l,int. ni-íu,m la'u¡e lla-zø-nta-aKl

ù at-lu-u,l¡ Ñ¿r-rø-i¿ a-no lte-li'ia. aí-pu"-ra-at¿ rfrührrr habe ich

betreffs dcr Belagcrung volr R. ttncl des Wcggangs von S. meinen

Herrn geschricbcnr Alì,ll Vl 65, {i f. (auch Subjckt im 2. Gliede!),

þ4-na-ant 5¿ r¿ð-óun¿ ta-sri-c[ a-Ia-ní-e rdie Kundc von dem Weg-

nehmen rler Stäilteu AIìIU \¡l 77, 4, øS-lulr, la'ra'ail LÚ.SA.
NA.MES flø-øm-uuu-ra-bi ti.-ilu-ab-bi-ib-n¡a D\{'egen cler Wegtrei-

bung der Hanäer nahm H. in Anspruchu RA 33, 172, ti.

14.23. (aB Literatur:) al-lut¡t 5u-ul-lu,-ultn qi-ií-ti GIS.ERINI
pu-u!-þá-tim fa? [IfKIJ,MBS i-fi-irn-éu, dÛn-ll.ll rum tlen Zedern-

wald zu erhrltcn, hat Enlil tlarirr Schrecknisse fiir Menschen ge-

setztr Gilg. Yale IV 1-2, vgl. Gilg II, V 6 áË-ltL éu,l-lu,-nw, ERIì-I

ana pwl-þø-a-ti lâ, UKÙ.MES i-si.m-iú dlln-rll.

14.24. jBz PN rîl-Sú trlr-ri gi-ntil-li-lú UGU PNs LUGAL,

NIM.MA.KI-i ur-ri-þa DUMU .fip-ri rPN, um ihn zu râchen,
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sandte eiligst s(..in(!n lJotcn zll Ir\2, dem El¿unitcrki¡nigD Sg. Ohot's.

l l8-120, r'r.{-ftr, r-fer nn-¡rrì.í-lri-srrr.-ur¡ i-åø-ft¿-rr,¿l-lr.r¿ rfiir die Rettrrrrg
ihrel Seelcn flehten sie mich itnl Sg. T(ll, III 72. vgl. el)d. g4b,

¿ií-.srrr, lro'-r'¿l ¡1i-ntillïht, il-bi-no, op-pu,lhukligte er.rr Sg. T()L III 5b,

tti-iu þu-!tr,-urtr, pi-í. llrr.{-lnr'-fri À'n-as prr-r'rd-di qar-tlnr¡¿-t¿i lrulr
rlen ì'frnrtl det Str¡lzcn zn lincbcln und die Beiner rlel '['r.otzigen zn
hilrlen,r rrbrl. 9, ú{-.(tt za-qa-a,p si,¡t-prr,-u,-[liJ urrrn [r'ntchtgärten zu
pflanzenr Sg. {)lP ll 97, ss, vgl. r.bd. 101, 58.

14.2õ. r'rí-iri l¿¿-.s¡rr ri-du-li-it¿ Dt¡ltì rneinc Iilttnplinzenwiild('
zu bcwfllilcnu Ash. Nil. A I 1u, ri.{-.{rr e-peí l,Li(iAL-(rr-)ti É ¡,n-;t
nr-pri-sa rit-ti-in lun dic Kiiligsrviirdc tncilrcs \¡¡tcllt¿rrrsr.rs ¡trrs-

iilleu z¡r krinnen. hntrc ich nìein(ì lliindt arrsgebreitetl ,\sh. Nin.

Â I ir8, íti-iti, ttu,-tlu.r IJIN(ìIIì.MES-íri ti-sul-hru,n-tri-u¿o ¡runr tlie

Wiedergabo seiner (iiitter hat rrr zu nrir gcbtrtetr Ash. Nin. .\ IV 9,

PN.. . ú{-{rL e-peå Atì,AD-ri-ti-ic. ul-tu, qi-rib I{UR, E-Iauu-ti.

in-nolt-lu,ut-l¿r¿ 'rPì{ flolr i¡ns Ilhrm, rtm tnil rrrrtlrrviitfig zu seiu
Ash. Sumel XII, II 27 f.

14.26. ¿îl-lri rrr,-rrp-¡rrr,-r¿.í tol-kl/,-ti-sr¿i r¿-l¡r¿ si-lrr.r'-ti-.{rí (q-qilt'

ltutr seincn Zuganu zrr vcrbrcitont, t'iss it,h ihlr irn gtnzen t)nr-
frtnge niederu Asb. Strct'k l.lti, 75. r?l-,{rr, c-¡x'J di-ni-{tl o-lr¿À r'r:.srr-

li-iti.... ttsollo bãl.r?li ldalnit ith ihtn zrnn ll,r'r:ht tcl'helfc unrl
ihn¡ zu Hilfe l<otu¡nc, flehte €rr... rncinc,llerrschaft anu Asb.

Stleck 34, 32 f.

1a.27. j/spts: ri$-.{ri dtrlu,nl-ntn¿ EN.NIll{ Dwegen \¡erstärkung
der Wache¿ IIIIT Pl. 18. Rs. t0 (tlhronilt).

6. Inliníti.t, rttil, ¿ S í r¿ r¡¿ u,nil prononti¡tnlen¡ Su,biekL

14.28. aB: af-&¿r¡¿ n-la{¡i-u,i nr-ku,-tam ap-ru,.tis Dwas unser
(iehen anbelangt, habe ich untersuchtr VS XVI 64, 13, a{-lun¿
tt-tttt, se-ri-io, (,-nn ON ¿-l¿r,-À,i-ka u,l-Tttrra-alrlntm, uich habe dir'

geschrieben, tl&ss du zu mir nach (lN kornmen solltestl AR,II I
35, 5-6, rì aí-lr¿ar. e,-ne, tc-eï lte-li-ia o-krlti-ht u,rybi-innt-nlø
,rich habe ihm bcfohlen, úlass ('t zu meinem l{elrn kolnmen solltcr
ARì't II 39, 18, uí-Iuut, ¡rkrki-irt, ARIVÍ II 5ll, 10, u,í-iu.nt, a-lu,-
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l;i-ia a-na .ùy'o-riKl a-na p&-&l.' TLIR r4-ba-ab-titt¡ be-lí il-pu-ra-aur

lmein I{err hat ntil'geschtieben, rlass iclt mich nflclì M¿ri Yor dirr

jnnge r. begeben soller AIlilI Ilt 8, 11, ul-{u,nt 2$-¿1¡ ()l{1a-rmO\

¡'tt-u,ttt-nti-ktt-ttrt al-¡nr,-l'¿-ak-kr¿-lt¿-Si-il¡ ¿ich h¿be utltrh geschtiebett,

<lass ihr nns ()N, nach oN¿ iibersiedeln sollteþ, a.{-f¡tr¡¿ fl'a-Q.tt''

lrrr,l-n-lLal it-ti |/LIGAL .{a l[cí2rrt'a¿l uwits dcin Ztts¿tttìmcntleffell

mit den König rtnbelangt, \{()\roll du geschriebelt hitstr ARI\{ [V

41,4-r.,, r'gl. not'h Alìlt I tì5, -l; II6, 5 III irl. 5--6: l\¡ 17, l3-14;
lV 30, 7; I\r +s, ó-6; Ilf 76, 10; V 45.5-7; tl.í-ltt-¿¿a al-.ir¿rr¿ ¿-l¿-

lii-ia u.-nn tt-u'í'li-im. la.-a.i'2rr-rr'-irr¿-.lr¿ø lweil du betu:ffs meincs

Gohens duut 'Menschen' geschrieben h¿stu De Clenouillac, Kich

II Pl. 36 D lu Fs. 3 ff., vgl. ebrl. Rs. 2.

14.29. aiirr A.SÀ [al-nro-rr'-i-lrø ¡rrlirnit rlu tlen Fliichcninhnlt

finrlest¡r MCIT S. 50, Vs. 28.

14.30. jB: ál-Sø lrr nn-¡tar-iu-di-.&r rtlamit er nicltt entflichen

könner Sg. T(1L III333; NIN.DIì{GIR.RA (eætrr,)lvtU (a$l¿) lue-ri'

lû, qin-na-as-sa rrírr.øÀ' ¡rum nicht scltrvanger zu wcrden, rvil'd eine

cntn-Priesterin siclt peÌ ¿ìnum koiticren lassenD(lT 31,44Vs. (!) I10'

7. Infùr.itirt ntit a .s( f rt rn uuil 'prottottúnalem Olt'iokt

L4.31. aB: .{t¿¿¿l¿¿ sintúí|;tt,nt,. . . oí-iur¡r. bc-el þu-bu,-ul-liut,

ia nnrti-ía la ça'bø-ti-Sa n¿t¿-.sà úr{ø-alr-ki-rls rwentt eine Frlu . ' .

mit ihrem Manrte eitteu Vertrag rnacht, ctamit tlie Glüubiger ihres

Mannes sie niclrt belangen sollen'r CII R IX 26-32, o.{-fur¡¿ a-nn

se-er be-l,l-ia !ø-ra-rli-irr o5-p'r¿-ro-arn, ,rich habe gescht'ieben, dass

er zu meinem l{errn gesitttclt tvcrden sollteu ARM VI 19, L6-16'
14.32. o.fft¿r¡¿ f ltrf. in sntzloscn Verbittdttttgrttt.

Im Spr:lchgebr¿uch der Konmt'lÌtaLe krlntlttt ollttt etwa itt

der Beclcutung >anklittgend an (clas Wort x)rr vot', vgl. von iÙodelr

AHrv S. 84 b:

[fr.a] *s+'a úí-ltr, þ'e-se-rtr lltasrø (/ca,,sroir von S¡rdelt) ist itbzu-

lciten aus l-resãrrr, anklingend an [r,esãrtor RA 17. 120. 12.

ul-taþ,-þu'a I aí-Éu.nr, re'lyr,ti T[1L \rI 17, Rs. 32.

ru,{3tt-tL f ba'uu-ú af-íti e-¡rrr-.s(¿ OT 41, 45 R,ln. 865, 6'

n'i-lci-tni-e-ttnn I til-Éú a-la'l¡u u tui'h,e'tt-s1t, íâ' dX ebd. l{.
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XV. onølina muhhi f Infinitiv

ló.1. Die ltonstl'r¡ktiouen mit r¿.{fr¿r¡¿ rbctreffst sind int n/spB

und nA ungcbr'äuchlich ¡¡ewoltlrt tntd int n/spl3 mit, nna nuþþi,
inr nA mit r}rr¿r nntbþi crsetzt wot'tlt-,n. Dic llcdctttung der Pr'ä-

¡xrsitiou ist hiel ursprtinglich rbetreffs, \t¡egt'tì, hinsichtlichu ttncl

sic rvird oft auch in dieser lìcck'utttng in delt lnfinitivkottstruk-
tionen geblaucht. Gleiclt oft ist die lJerìcututt¡¡ verblasst und.all-
gemein final gen'orden; somit elsctzctt disse lioltstruktionen in
grossem tTmfang ¿ruch clie finalen Konstruktionen mit nrm, die

im n/splÌ nntl nA inr Vclgleich mit rleu fliilteren Sprachpcriodcn

seltetter gelorden sind. In \¡erbintlung rnit døbr-rÙu xpt'ecltenrr emetzt

¿¡r¡aifrrc nuþþi ¿rR .f¿ * Inf., vgl. S. 2.44.

ì)as Subjekt und das Objckt des Infinitivs werdclt im n/spB

n ohl immel nominal mit Hilfe eines Genitivus objectivus bzu'.

srrhjer:tivns konstl'uiert (zu eincr niöglichen .{usnahme vgl. $ 1.24);

inr n,\ kann ¿uch noch velbale l(onstruktion vol'kommen, welut-

gleich die nominale l(onstruktionsweise auch hiet' tibetwiegt.

16.2. n/spl3: iu der Redeutung rbetreffs, hinsichtlichu:

a. Mit pronominalcm objekt: 2 ERiI'LMES f¿r çUSKIN ø-r¿¿

tr(+U ZI.IIES-dø if-f¿-ri tta-nnr-u,s-,er¿ (¿-?¿{r UGlr d¿-ki-ia ù l3ul-

hrql-iu, i-dil¡:lnrttb rdic zn'ei I;ettte, die (ioltt ftir mein Lc'ben

erhalten hitben, spreclttru täglich t'olt neiltel Tötung und Ver-

nitlrtrrng'r ..\lJL 710, Rs. 1-3, o¿-r¿r¿ PN 144-?rù1ú-1r.s-slr e,-ne, mtþfti
rla-n-[/ir] i-dib-brul¡ rjetzt s¡rricht PN jcdcn '.fag von (meinern?)

'Iötenr ABL 589 \rs. 7-9, a-nu, urnrþ,'þi da-a-ki-iu ù,. da-a'ku, lit
¡\R,ÂD.MES-/in rrn-rr.rr-as-sr¿ . . . . Det' spricht(î') täglich von meiner

Tätung unrl von rlel Tötung dcinet' I)ienet',r ABL 1216, Vs. 11-12,

t \ach GAti !i I l/r d und h kii'¡rnl,e man hier âlø urr¡schreiben; tla abor im

nA in dcn Infinitivkonstruktionen sehr regelmtissig ina muþ[i geschrioben

rvird, haben rvil vorläufig in¿ unrschrieberr.
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viell. ¿uch EIìiN.I\IES ø-r¡.r¡ U(itJ du,-lt'i-itt.... AIìL 1;J4?, Vs.'14

(otl. rrhat geslndt, um miclt ztt tr'itetu); b. ìIit sttbst¡rntivisrrhr¡ttt

{)bjekt: (ano rrr,rr,l.¡lrr. ìlâlnt. ia utdätvilru '¡'gl. obcn), n-rx¿ U(:lIJ / a-

ln-ta iú UKtI.ItllS ù. Éâ-r'u-¡rtt. l¿i IilìU.l\tES sri 11lN LtI(i;\L.
MES EN-& ri.{?r¿-rø rbetreffs tlel Belanbttng rlcr }lenschen ttttrl

Verbrennung rtet Sttidte, n'tl'iiber utein I{el't', Herr det l(önigr'.

geschrielren hatll ABL 794, \¡s. 4-5, atro, IIGIJ .{r¿-rt¿-brr. irÍ r¿rr-

tltr,-tl-lto rr-¡¿¿ TIN.TIR.I(I LU(iAL be-li-u ltrú, ra-þtt'tt'ç ,rmeitt

lletr mögc hinsichtlich tles Einbdngctts der Rriefe in l3abylon

rnhig seinu ABL 4l2, Rs. 9--12. tut-qtl LU(ir\L a-n¿t IÍGII:sa-
ba4a Éú PN ø-r¿r¿ pø-ot Pl{ lu'lc'bi-Iu-ninv,ii"a 'rden F}rief tles Kii-
rrigs bctreffs des Ftlstnehmens von P\ tuägcn sie zn Pì{ sehitì<ettu

ABL gB1, Vs.39-lìs.8, a-r¿a II(iII .{r¿-lf-i,tu Ztr.LUl,1.1!l¡\ iü-
uyt-rtr-a' lschrcibt iibcr dits Ilinlrrflrringen det' Dattclnu YoS III
29, 1l -12, u-nu II'litI ¿-la-lirr. .sir 'lllN.'['IR.I(L{ú EN tsY-¡lrt'-rrt

ht, Io, il,iltl¡i i.t-tí-iit r¿l 'r¿¿t-.sr¿ utvns lietrifft, tlitss iclt tl¿rrh Balt"vlon

liommcn sollte, wie tnt'iu Hert'gcscluieben h:tt, so kontmt das ftir
nrieh nicht in l"r'age(?)r (olõÀ'rr lo' .'ßubili wic t¿lr?l l{,nmél) tllll XXII
:ì6, lfi, a-r¿¿ tI{}[i ¡,-ytt:-iri S(i SE.NITMUN. . . u.l i-rag-g'u.-r¿'rr. l)itr.
40fì, 1l-14, ¿r.-'rr¿ nruþ-þi pe-þtrti I(Á.. . 'uùu'nt-lna ul i-bat4i

I)iu'. 498, 11.

15.3. In finalen Sinn: a. ùìit pronorninalern Objekt: ct¿-r¿ tl
mUnt-nnn-i-gaÉ a-nu, IiGII fiAZ (d,âki)l;a iltmrtí >et' und U.

habcn dich umgiilnt (Råinka gr.schtnicd(ìt?), nn diclt zrr tötenu

ABL 290, Il,s. 1-3.
Lr).4. b. mit substatttivisr:hent Objekt: ¿-r¿¿¿ IIGII e-¡te-hr íú,

GIS.DA.MES ar-te-eq rich habc rnich entferrìt, lltn Holztafcln zu

verfet'tigenu IIET IV 185, 15 ff ., n-na, um,þ-l3i na-ikr-e f¿ II,Á,RA.

I\{ES /,'t'-r íl-li-hu-ntt rals sie kamen. urn die Post¡rmente uierlcr-

zulegenn YOS III 161, l'r, ¿-r¿r¿ ITGII qu-u,t-ti-i l¿¿ É.BABBAR.RA
î) LÚ 2-ri AD-lio íu,-it, i-na iltú-li-iti a-g&-û EN.NUN-tn-iri 'u-,srrr

rum das Ebabl¡arra zn vollendolt - åìll0ìì ist ja det'¡rzn'eite l\[anlt'r

dein Vater, - halte \Machc übel ihm in diesel Arl¡eit vou ihm'r

YOS III 161, 14 ff., LÍI.SANGA.IVIES íó LUt]Al, .ló r¿-r¿a UGII
ma-íâ-þnr, Só SE.NtIM(ll{ ril-h:/,rrr-nr¿ ,rtlie Pricstcr des l(önigs,
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dic gckonrnìcn sind, ulìì das Stltgetlcido zu nìrssenD Y( )S VI 245

(Utk.), t.úetni-de-e rt LI1.SAì,I(iA.[lES i(t aqut, rtnrþ'þi .,tLû-Sít-lJ,1c

g1¿ St{].N[I]tlI),i (dic fiir. das Nosscn tlt's Saatgctteides da sincl)

\los VI 2¡i2, I ff. (Ih'k.), (Pclsonen) lú u-na muþ-þ,i nu-su-L.tt

iû l'Ú la<rþtrdø-tlu ínø Bar-sipl(I .... i-rtrl¡r¿-rr.¡¿ VS \¡I 1gB,

7-9, vgl. tlngnact-San Nicolò (ilossar 113;9i¡ EIìiN.I'IE iti u-ntt

[I(:iU lr,c,-ø-tu í1¿ x x x .{c¡r-r.rr l9tr Leute, dir gesirrrrlt sinrl, um . . .

zu prtifcnrr BIN I 1ó1, 27.

16.4. Rektion unklar: r¡-r¿r¿ ll'lìtI íå-¡ta-ru i¿r L[I.A.IiIN ¿r¿r¿

KIf R.Nllt.ìt¡\.IiI t. . . .l lll{-a la i-iu,l¡-h'an, rbetrcffs rles Sendens

vrlrr eilrenl Botc'n nach lll¡rm soll mcin llelr nicht....r AFiL1286,
lì.s. 16- 17.

Inø nrul¡l¡i im n/spB:

16.5. Auch ino, umtþl¡í liouuut bisrveilen irn tr/splì 'r'ol; es kann
zicnrlie,h konkret ryril¡¿rlu lxrrlrrrtelr (einen Scgl.n iibcl cts,trs spr.echen),

orler atrclr ')\rel4en, fiill rvic ana ntu,þþ,i.

15.6. Irl rler Reclcutnng uübcr'r: LÚ.ÀlìAR ¡lru 1¡¡7lþ..þi teq-e-rvtt,

Srí NÄE.$AIù . . . naq-bi-it i-qulrlti xlel Mtill,r' spricht iiber das

Mithlcn nlit Ntihlsteinert rlen Segen . . .l Rit. tcr;. S. 77, 44, vgl.

ch¡1. Z. 45 und Rs. 8-9.
15.7. In der Bedeututì!{ Dtvegen, fiirrr:22 (+llll SI4.lJAll uro

tI(iII ¿¿-la-l,'rr f¡i PN rr, I?\ il-ln-ku,-tttt, r22 l{ur (iet'stc wcrrlcu

allässlich(?) der Ankunft von PN r¡nrl ['N, Iiornmen> YOS III
3l,ir ff., LÚ.1¡lR,ÍN.IlEÉ gab-üi inu, tnrú3-þi ø-.sc-c Iril-.ítt-ttz-¿tt-ti,
r¿rlle l,errte sinrl dabci, auszngehcnD Y(,S III 133,25 f., IID l8
1.,Ú.nniU.l[BÉ rn¿ tr,u!-t-r.i rlu-rtfu-ni??l i-¡¿r¿r¡¿-¿ft]-rrrr r$'r,rnrì sic

ltl l;cntc ftir clie \rerstärkuug (?,?) gebern (11'XXII 67, l0 ff.,
rì¿r¿ [i(iU kt-I¡tLc lu, dÁll¡a-a-i-tunt, ina 1 t)ANNÂ ,ru4-rùu ,íal-lo-

lr¿r¡¿ (iAl,-lt¿l¿ ... í-k:-t'u-r¿Ìr l¡rnlässlich dr.s ,\r¡fstehens cler r\.,
l<aur irt einnl Doppelstuncle einc grossc l3c11¡c . . . hercinu YoS

VIII 20, 1i,-20, ina nr,u.þ-þi... lq,!-bi-in-wi Éú Slti4.UI.A...
u-ttu-ku ¡rich bin übcr... das Streichen der '/.'iegcl... (gcseüztþ

YOS III 133, 7-ll, Vielleicht: ina nnû3-þi ru-btrú {ú 1tu-ti-r1u,

Ia tu-Ííl-la-a' BIN I 45, 23-2õ.
15.8. \\¡echsr:lü mit onønruh,hi: LtJ OttB.IfES i¿¿ ina mtùúinw-iâ-



I ,JO Juss¡ Ânr¡

l-mr Jri ÉÐ.NIlMtlN Lr':p-7¡¡,i-1!¿-¿¡ r¿LII.DUB.MESl¿r¿ a-nt,nutþþitna-lít-
t:u sri SE.xIlI[IJ]i .{ri (+IS.tìÁN.M},1É .iti Lt(?)ENtiAR.}rES ù.¿'-r¡rrtt-

Ir¿ f¿ SE.ì{tlMtIN .{ri !,li er-re-ée-c tlie Schrciber, die für. d¿s }Iesselr

cles Saatgetreide,s tlir sind, rlie Pachtabgabeneinschätzer nnrl dir.

Schrciber, die fiil d¿rs .ltessen rles S¡r¿tlandes (zul Bcstinurung) tlcr'

sr?l'rr,-Abgaben cler lJaurrrn unrl zur Absc,hätznng des Sa¿rtlandes tler

Påichtel tla sindr An.tlr. 8t. Bo, 8.6.

ittu, m,ul-rþi * Infinitiv im Nrruassylischcrr

lõ.9. .Das friiheste lJr:ispiel rlicsrrt Konstruktion scheitrt schon

hei A$Érrr-bel-kala im 'l l, .lht. r'or'z,nliouìtnen: o,-lunt-¡¡tt-o-te an-

na-tu . . . itttt, nnù3-þi, .si-a-l_rn* ú-ll;i-iln'/ rdiese ¿¿:s str:llt¡ ich znur

I/a(ìlrerr hin¡t AI{A S. lõ3, '¿.4-i). Dagegen haben $'ir,¿l¿r¿ 'lril3þi
in einem rnA lleispiel. cl¿rs lvahrscheilrlir:ìr hierher gchcirt: 7 IrD{f.
N lTÁ.MES o-na nu,lt-lt-rr,rl /':¡'-¿ PN ¿-r¿¡l tl(itl A'r'-sa-Iu-q.-t¿ Ì\.\lDS
rn-¡¡ro-À¿ íl-tu,-tru-ru-rlu-ú tll-.rrrr, rl? \\'irldel, znm Mlhl beleitct,
rvr,nn PN hcrabkonuut, rlie lliife ntit \\¡asser zu spiilenrr Ii,\J 204,

7-12 (run¡tïÂ:r¿ rnit zwei ohjekten unrl verbaler l{onstmktion).
15.7o. inu, nu.þþi in der Bedeutung rlrr--treffs, \ïegcnD:

a. Itit blossem fnfinitir': inn, ti-¡tut-li te-¡¡ír'-Iti r¡¿o tlGU lç, du-

¡¡ø-hi os-.so-À'ørr, >grrstcnl stellte ic,h cilt Schriftstüch bctleffs tlrs
Nicht- Ileobachtcns aufu ABL 3?9, lls. lo ff., a-rJ,rr, nu-l;u¡¡,-ni inu
tl(ill e-r'r-bí, n-tu-nu.-þur-Àrr rìris jetz:t hab¡ ich nrich rvietler.holt

betrirffs d¡s Eingehels iul tlir:h gcw¿ndtr ABL 1201, lì.s. b-6,
ínu tnrQl-ri t-k'-qí('/) l\ NS}l.titrlì.1ì,4 r.r¡¿ I1.ri,\L lfí-SË¡i

D.... \\'egetr del illlet'f:rlrrt ntrigtr nran Pfr.rlle vonì Pillirst holctur

odet: rlnegen det' Iilltlf:rlll't dcr Pfeldtl rrsn,.u i\lJ[¡ 87(i, lìs. L ;t.

In zerstiirten Zt¡s¿rnltnlnhatì!{: ¡irør. ll(iU ø-lø-À'i Ix (v)l i.s-.srr-

r; I . . . .l AlÌ1, 1390, \¡s. tì-7.
tõ.11. l¡. Nit ¡tt'ottotttin¿rleltt Srrlrjtl¡[; Iural tTfìIl lø lu-q(r

di-iu u-ns, IrITI+AL EN-i¿ ùw(ìgctì ntcincs Nitrht-A¡n.el'tt.lrltns alr

dr:u l(iiuig, ltri¡telr Llrlnr¡r AlìL 211. \¡s. l7 (odcl ist rl¡rs Sr¡ffix-

Ìrtononl(,1 {-)bjek[!.¡. r]lr.r¿ lJliI.f ¿-l¿r-l''i-/,'u iú, IluylrlL,-¿r-r¿¿i ubrrtLrtffs

tleines liehens, woriibr,r' drr sa¡¡test:r '\lJl, 523, Vs. l¡{ -lU.
lõ.12. r:. lfit pt'onrrrrtirrulenr t lbjr,kt; (l)l]ss.rs Il(+lrl): a-¡¿rr-À.rr
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'l'Â É lu, rl-ça UGll rtu-¿-ki-ia i-iha.-bt¿-l¡r¿ rich wagc miclì nicltt
hinaus ans dem Hause, clenn sie spreehen von mciner Tötung,t

ABL 463, Rs. l0-ll.
16.r3. d. llit substantivischem {)bjekt: [ir¡o U(it] kaj-rrul-re

so KÁ, ta ir¿o xÁ.olt{c+lR.RA.KI lld I UGAL be]r¡1t id-pur-

¿rrr¿d-rrrl rbctrcffs der Festlegung(?) des Tores in Babylon, worübet'

mir del Känig, mein llcrr geschrieben hat¡r ABL 471, Vs. 8-9,
ina Utili no-so-/-re go É An-io i-ila-ab-bw-tL,å ,rer splicht von dern

Verlegrrng meines Vaterhausesu ABL 1042, 2, ir¿o UGU e-pa-&t

{u tltt-re-e-t,i, .(r¿ LtiGAL bc-lí i{-ptu'-¿rr.-nrl rbetreffs tler Veranstal-

tnng der !'estrnahle. wortiber der König, mein Herr, tnir geschric-

ben hatr AtìL 406. Vs. ti-8, in¿ UCIU ku,-ra-re ía çil-li-ba-a-ni 5u.

LU(+AL bc-lí iq-lnrtt-ní n¿a-a rwas das Hiulegen der Lakritzer

betrifft, rvoriibel der KÍinig, mein Herr rnir folgendeÌnasscll sagter

ABL 19, \¡s. ó-7. intt, lI(1lI d¿-rø-re í¿ ITU.{r¿ LUGALiÉ-pu,r-
r¿¡l-¡¿i rrbetreffs der Einschaltung des Schaltmolirts, rvorüber cter

Ktinig nril schrietr¡r AIIL 74, Rs. 10, dr¿o UGU no-Àas ZI.MES

Éú a-þi.-ii i-ila-ba-bu,-ú-nl r(wie) sie das Abschneitlen des Lebens

von einander trachtr,ru V¡rssal-Tre¡rties of Esarh. 567, vgl. ó69,

irrr¡ IT(iIJ iá-bøl-kwte Su, nta-n-li i-rhrlnr-tù ler tt'achtete danach,

tlas Land aufsttintlisch zu rnachcnr AlìL 223, Rs. 6-7, ir¿ø UGII
KIÌR Hargi pu-a-gc i-ikrbu,-ub uer trachtet danach, das l,and II.
wegzunehmeru ABL 1273. Rs. 2-3 (verbale Konstruktion!)

ll-,.14. In finaler Betleutung: tID 6-I{AM uro tTLiU GIS.MÁ,

r-¡ro-o-íe iq-!ør-btt, e-¡nrht D¿ìm fi. Tage habert sie tl¡s Ilaucn des

Sr:hiffes begonnr,n und sie machcn csr AIJL 4tlS \¡s. 14-16 (r'et'-

lrall Konstrttktion!); al-lin, rs-.s¿:ia rì¿ø U(iU À:o-r'a-re lu" IIRU4
(u.{J'c) ukonim mit mil', tlas Fundamcnt zu legenu ABL 47l, \¡s. 21,

ittu UGIJ rr.í-3e lra-r'a-¿.s-s¿l nd-dq-!e-rib rn'ir haben uns an das

lilaben tkrs F'undallents gemacltt'rr AIIL 329. 7 (verbale Kon-

stt'uktitrn), À'i-i '¡-4$-.{ru' '¿lfirl-rrrfa ir¿ø IIGIJ ka-iû-ile Éa d'/,'i-i ii'
prr.r-tr-ni ,rals AÉSul del Ninurta aus sandte, Ztt ztt nrgt'cifenl KAIì
l4:"t. ó8 (von Sork-,n, 2tÃ li (.ó1). 138).

I üAD 6, {12: 'lrve carrre t<¡ the foundation alongside the ditclu; einriger

Beleg fiir ein Substantiv l¿a¡d,s¡¿ "ditch. excaval.iono.



XVI. øðcr, dlt und ëma mit Infinitiv

I e .t. Konstruktionen mit den lokalen Prãpositioncn øíar
(ats, aA) und ¿ïli (aA) und Infinitiv kommen anseheinr.nrl nur im
aLì nnd aA vor'. Beispiele von ¿lør l- Inf.:

Iti.2. aB, ntit blossem lnf.: a¡rni-lci-a-an¿ a-þtla-ku a-Éar

l{lu-ku,-rúm, []ø-ri.{-[À]r-[un-ntlo rich werde ihrr hier anstellen, wo

er angestellt werden kannu ARill I 9, 13-14, I(ti.RABllAR
-f+IISKIN ù ZA[lAIìl a-íør e-se-qi-int, [ilb-åa-oí-flrl-ril ,res wircl

Silber, Gold und Bronzc da sein, rvo sie zu r.clteilcn sind.r ARM I
76, 36-37, a-na-lnt ø-lar e-se-ql-ínu lu,-si-iq-$lu-nu.-ti uich will
sic veúeilen, Ìvo sie zu verteilen sindr ARil't IV 63, 2il-24, a-lar
al,-lu,-hi-itt¡ ni-it-ta-la-alc rwir gehen rveg, wohin wir rveggeherr

kiinrrert/rvolleru ARIVI IV 22, 23, a-.íar at-Iu.-lti-itt¿ llölit-ta-al-Iku,l
r:bd. 25-26, u-iar a-In-hi-im. 7ta-ni-Éu,-rr,'n i-Ëa-kø-ttu-ma öt-ta-

lo-À,r¿ usie wcrdcn ihl Antlitz dahin wenclen, wohin sie gehen kön-

nen, ttnd werden rveggehenrl ARM IV 24, 28-gl, ga-\ru-u,nt a-{ar

a-tfa{d-in{ o-nu fuIa-riKr ti-ti-k¡ønul rrtie Truppen mögen naclr

M¿r'i kommerì, \r'o sie nur kornmen könnenu ARIVI VI 7ti, 33-:i4,
u-lm' pa-qa-ti-it¡t, li-ip!-qí,-it! mr möge an\¡ertlanen, wo er nur
ka,nnr RA 42, S. 62 ff., 49.

:16.3. Mit subst. Objekt cles Inf.: çdbultr, kibittunt, ana íaþãç

gi,r'r'i nalr,rirn illikntø a-dar Ét¡-ub-tint, na-ili-ím [ge?-er?]-r..tt-u,nt (?)

ú-u,l ib-l¡a-íi ça-bu-u,nt, {u-tt re-qú.-stit, i-lt¿-tr ncitte ansehnliche

Truppe ging, uur rlen Zug des Feindes zn überfallen. Der Zug(?)
w¿r aber nicht dort, $'o ein W-ohnplatz hätte angelegt rverden

können (?), so dass jene Truppe unverrichteter Sachc zurückkamr

ARM II 22, 8.

16.4. Mit pronominalem Subjekt des Inf.: ø-.før þa-la-ql-Íu,
it-ta-al-la-alc rcr geht seinern Untergang entgegenD RA 33, l7g,39.

Fär ofor Àirnø * Inf. s. unter l:¡',r¿ø.
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1(ì.5. aA, nìit blusseln Inf.: o-.{nt uurlû-(,:i'itt¡ ¡nì-lf-r./':-.{¡

))l'iltrì ihrn, rvo dn kannst'r d.h. bei piìtrsc'n(ter fiele¡¡cnheit K'l'S 5 a,

1fr-lti, ø-*ur n¡ct-lû-ki-ilt, n,ì-Ii-il¡ BII; tV ri4, ll, d¿rss. tuit k:rlr¿-

lÈÀ:¿ T(-lL XIX 78, 3, o-iør' na-lú-l;i-int, rt¿i-h'-¿i/i T(1L XtX 58, ;14,

fr.rr,-srì-rri u,-*u,r ma-lâ.-l':i-im. ltr ¡¡i-ir¡r-li-t/,r uwir wullcn bei passr'nder

(lelegp¡¡1¡n¡¡ iiber dic l,¡tr.srïrtru Bescltlttss fassctt,r 'lfll, X lN 49,

.lo-,tl , u-lur l¿n-l¿-Ltl-Ä\[ tr,i-ils-À'ri-tr.i (1(1T \¡ 3 ll, lf,)-90, li-il,-
tt,-lrt,,u, u-kù-l¡n-ma ìt, lrrn-ra'no,rr rt-srrtf /i¡ì-f¿-¿fil¿ /L¡ì-í¿-i¿l usteltc itttf,

lir¡nltne hicrhcr unrt holc dir Kar;twittle ein('/). \\'o os ;tnt g[ittstig-

stetr istr T(il, XtX õ8, il3--34. ú a-na-ku û-lu,r ¡7u'ttttt-l'i'i.nt' ú-[ga¡n-

ttr,u,lli:.ol uattch n'erde iclt, lvo inrttteL ntöglich. tlir Gutes tun'r IIIN
IV 229, 2l ff.. I /2 1\[A.NA 3 (iÍ){ KL:.I]AIìRAIì... o-.{(.r lá-qú-ittr,

l/r-.{r¿ rd¡rs 1/9 }Iinc ;ì Sekel Silber ist nicht clort. rvo es ztl lìehme¡l

\\.¿irrr) - rkirrtn girt' uicht erhtlttn \ñ'erdenD BIN \¡l 29, I ff., ù a-nø-

ka,nt u,-iur lFqírirn lrÍ-,ftr (l(lT l\: 2 ¡t. 24-91'r, Tl-fti.I:II.A ¿-.inr'

¡tirzu,-ri-int,rlut-pâ-zi.rn rsie sollelt dirr Kleirkrr, dort, rvo es nriigliclt

ist, in V+rLn'¿rhmng gebenl (l('T III 3{ì b-37 b, 14-15, n-í'ar ri-krr,-

lí.-int, ú,4;à-rÍs( uwo gcschickt werdett k¿rnlt, werdc ieh schickeltr
(l(1'l IV 38 a, ir f.

16.6. iUit pronominaleìn Subjekt: 2 (ìl'l' Aì,i.NA ia altini Ã¡'li-

Ianninm a-iar l¡a-lâ-ll-iu le-ptt-t¿l rlass mich die 2 Talcnt Sinn

uìrsclcs Vatr:rs blingen, d¿rmit ich sie, wrl es fiir ihn am gtinstigsten

ist, anlegen könner tiCT IV 2l c, 17 (eig. wo es fi¡r seilt Leben ztt-

grrtc kontnrt odgl.), .(u-mtt, DAM.QAR lá Ku ki-mu qú'qt-tlí-nt'a

u-lu,r l¡u-Iírtí-u ip-la Dlventì del' Bankict' nicht lneineln l(opf geniiss

ist, legt (das Eigcntnnt) att, wo Fs fiir ntich anl giinstigstelt istr

T(lL XIX 21,34-35. vgl. cbrl.42, tì, (lt)T II 34,23 (vgl. fürdiese

;\usdrttclic v. Sodert AHtr' S. 98 b tttttor delu Subst. balãþtnt).

16.7. ìtit subst:rnti'¡'isr:ltem ( )bjekt rles Inf .: a-.{or Iit'I.BABlìAIl,
1 (iÍ¡i .s/-rr,-Èà lá-qú-inr. h¿ rrr-nrlt/¡'m.u !è-cn-r¿t, h¿ t¿,i-f.s-brr-r¡l

'r\r'o das eilre Sckel Silller ztt ttit'ztt bringen ist. rlilriibel'rvollelt rvir

uns ber.¿ìtelr turtl unseren Besclrluss fassctt'r (.'ontettitt¡ l['l'[) 27,

t7 ff.
16.8. In detselben Redeutung rvic aíør konrntt ;tA auch rih

DwoD, weltngleich scltencr, vor: ¿¿-li ba-Iú-tl-ia i¡r-s{o-rrrn wie oí¡¡r

Imldli/a, r.gl. oben, o-li KÙ.UABBAR I Gf N qå-rr-bia-itn ti-:a-an.
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sú,-þa-ri,(?l-iüù pri.¡tí }wo ein Sekel Silber her.beizuschaffen iet, dar-
über gib dem Diener Anweisungr CCT II 45 b, g0 ff.

16.0. Seltener kann auch ãøø two immeru mit Infinitiv ge-

braucht werden, n'ie von Soden in ARM II 90, 11-12 ergänzt:
e-lern o-lol-ki-ni a-Ëar ni.-l[rku a-nø Êe-er ble-l{,-ia ø-Eø-ølp-pø-ørl
pwohin wir immer gehen werden, werde ich zu meinem Ilerrn
sendenp. Vgl. Or. N.S. XXII S. 198 f.



XVII. Infinitivkonstruktionen mit &imø, Éi uanstatt,
wie, p,emässn

17.1 Allgeschelr vrlrì rtcu tempor¿lett Infi¡titivkonstrtlktioncn

mit /rf,rm, die dcrn Gebr¿rttch des /iir¿a it,ls lionjrtnktion in Tcnl'
poralsätzen entsplechcn (r'gl. $ nl.1--8.4), t'i'rtrrlcn mit /''¿rr¿¿ 1- Ittf-

Konstruktiortru gebaut, in deltelt die Pläposition rvir: ¿rtltrh ¿ndersrvo

velschicdene Bedetttung habcn kittttt.

1. Am hitufigsten bedcutet À'ir¡¿ø ¡rents¡rrcchend, dcmgetnäss

rlassr; oft kornmt die Becl. fast einem Konsek.-otl. Finalsatzglcich:

17.2. aB, ohne nähere Rt-stimmungcn: ki-i-nta lu, ¡a-pa-li'inr,
e-pu-u,é rh¿rndlc demgemäss, tltìss keine lInl¿uterkrrit geschiehtr

UET V 37, 21-22, ù a-þtrni i-iøt'i-ií alnr-ttl l;i-ma la na-za-q6'itn,

>¿ruch habe ich unseren Bruder rechtmässi¡¡ bcfricdigt, so dass

ktrin Ärgernis veruts¿rcht wurdo TCL XVII 47, 1L-12, (mit ad-

'verbiellen Bestimmungerr des Inf . :) Àr: r¿c, i-rrø ITII. IE. I( t Nl. I( UD

UD 30-KAï qir-d'rr-rnr¿ ltÁ.Nt.nUll-¡r¡¿-r¿¡¿ r¿-rra KÁ.I)INGIR.
IlA.I(I sà,-na-t1i-im,li'mu,'u¡ï'dí-ihcnm rsie sollen dar¡tttfhitt luesscn,

dass sie ¡un 30. Artar n¿ch lìabel liorntnr-'lt sollenu Vi\B \¡I 50, 6 ff.
17.3 Substantivisches Subiekt bzrv. rlbjckt wird bei verbaler

I(onstruktion zwisr:lten dic Präpositiort ttntl dem Infinitiv gesetzt:

Iri-i-t¡tø ti-bi-ki-i lu nra-ra-;!. 9 SU.I a-pu,?-Iu,trt i-kt,!-kø-nta ú-íi-

,srirr$ lauf dass rleilt Herz nicht gekränkt wel'tle, rverden zrvei

ulìirrlliet'e,r. . . .gcl1r,n tuttl ihn helattsbringeltl I3IN VII48, l7-18,
Iú-ntø li-ilrl¡i ¡r¡/-dir¿,-dS UEN la l¿¿¡-rø-si-m¡t, e-¡rtt-tt.sr ult¿rnclle dem-

gernäss, dass tl¿rs Herz des I. lticltt gekriinkt wil'tl'r UET \¡ 22,

l4-16, I¡i-utø li-ibli,4;u Ia rna-ru-sí-ittt' u,a'ri-a-ont, drt-¿¿t¿-qú,-uttt

rl-dirlf-.{rnn udanlit dein FL'rz nicht gekrültkt rvercte, gib ihrn grttes

Krrpferu ebd. 23. 10, À'r:lr.c pí-r'i-rí-[ti rt-l .r-:tt-l¿:.:rtt-t¿t¿ lø íc-

l¿e-e V'\Iì \rI 93tì. 50. tsigentiit¡tlit'hr-'t'rvcist schcitlt irlt folgcnden

L
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tseispicl das Subjckt jnt Nomin¿rtiv zu stchen (ohnc Kasusettr¿rk-

tion!): ki-nm LÚ.MES .ír¿-rr.u ln na-pa-ar-<lr¿> -itn, ø-wa-tant

u¡a-ili-ii ú-ila-un-ni-i¿ rdirmit jcne Lcutc nicht ihrc Aufgabc vcr-
nachlässigen, habc ich strcng gercdctu AtùM II 36, 2l-22. -
Mit substantivisehem {,)bjekt: l/3 fiÁN A.SÀ. . . PN ø-no PN¿

n¿a-ri-étt ki-ma DAM ø-1.¡,a-zi-int, id-ìli-ft¿r¡¿ ucin Dlittcl Iku Feld

h¿rt PN dcm PNr, seinem Sohn, zuL Vcrheiratung gegebcnrr VAB
V 212, l-ti, l;i-utø ¡tr-nim, e-ntë4i nrnl cine Strafe trufzuelle$enu

VS XlIl 7, I (orl. ranstatt zur?).

17.4. Pronominales Subjekt bzw. Objekt rvird clurc,h Genitiv-
suffix am Inf. lusgedrücrkt: [À:i-lr,lo,ln na-zø-qi-ia e-pu!-tl/ lh¡rndle

so, dass ich mich nit:ltt iirgerer \¡S XVI 131, 26, ki-n¿a la lu-uz-ztt-

gl'ia e-pu,-u,í-aur¿ lhaudle so, dass du mich nicht ärgerstu YOS II
14, 13- 14, lti-ma .ío-pa-ri-.ftr-l¿n, ITIJ 8-KAM Ia n¿a-nrø-t¡r¿ r¿S-

lta-la-alt-kø-ür¿ ltloùz seincr Sendung konnte er in drei Monatelr

keinen zum Aufstand bringeu VAIJ VI 238, 6-7, lihnìich wohl
auch [ur,-nr,ol ía-pa-ri-kn'mn na-al1-ri-li,u tr'¿¿-oí-tral VS XVI 74, 8.

17.6. kima * Inf. li¡rnn im a,lJ anch (wic io f Inf.) nominali
siert werden und somit von 5o ocler aíør abhängig gemacht rverden:

NAC+AR.MEÉ Jø fti-r¡¿¿ la-hn-nim, u-no a7t-éi-te-o-cnt, a-nú {a-p{,-ir
nta-titn, . . . rdie Tischler, die geeignet sind, zunr Kontingent
versetzt zu werden, . . , . zum Befehlsh¿rben VAB VI 49, 12 f.,

;o-ba,-ant, in lti-n¡a la-pa-titn i-nu, ço-bi-inu-n¡n la PN l[u-pt-ø]t-ør,n
uclie Truppcrr, dic rekrutiert werden können, rekruticrc untcr dcn

Leuten von PNr ARM I 36, 39-41, vgl. VI 84,4,ça-ba-aml.. ,l-ant
iu, ki-m,a, {u,-la-aç-bu-tint,Ii-iir-ta-øs-bi-ig-ma rdie . . . . Truppen, die

a.usgerästet werden können, möge er ausrüstenr ARM II 21, Rs.

l5'- l6'.1

L7.6. Ée-ent, û,-íoro" kí-ma þa-ba-t'i,rtt, a-þa-ab-ba-at-r¿a uich werde

überall Getreidc mit Gcn'alt nehmcn, wo cs mit Gcwalt gcnommcn

wertlen kanu Mari RA 42,74,28-29, [ù o-flar lci-ma ía-pa-ri-itn
li-ä-pu-ra-ø'nù-tno, two inlmet es möglich ist, zu schreiben, möge er

mir schrciben¡r ARM VI 39, 26.

t Vgl. auch die Nebensätze mit ía kí¡nain Mari, Finet L'u,ccad.ien $ 81r k,
die vielleicht auf Grund der Infinitivkonstruktionen gebildet sind.
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17.?. aA mit blonsent Inf. ltttr nt-lxrú lii'tttn, t:frl-pr-lir¡t tllrr-

r¿a,-ln-hr-r¿¿,-r¿-li r¡rìie Fiilstetr ¿ttlt$ol'tcll lllls, wi(ì sir, clllll flllt$'oltttll

ktinlleu (l(lT lV 30r,6-7 (tlAD: ))thc pt'iltcrs kc¡it giving tts

rlltsivc ;rtìswct'sD).

17.t1. Mit subst¡uttivischcnt Sttbjrkt: /':i:r¡¿r¿ r¡,-tt:u-titt¡ tt-nç' l¡i-

tlint, lú ¿r'r¿-sn-j-¿¡ru ntì-'ttùe tt-tuu-lint, 5a i-nn, ntt-úÍ-p&fer-lillm' lG

ú1t4,tr,-rr,i ú.-la ú-iLi-u.-o.[lr,] rtlirrnit licine \\rorte hitlausgchctt lnticlttcn.

h¿rtre iclr keinc Worte bckirrrntgegeben, rlic in rlei¡tern Sctrdscltrcibett

gcscluieben sindr 'l'(lL Xl\¡ 17, 2fr ff., /,:f-rno a-lílnKr qú-túnr, ia-

kò-r¿ir¡¿ ú-tu,-ln-ú rtl¡uttit dic Stntlt tlie Hand rlaraltf lege' ltabctt sirr

¡rufstehcn lassen(?)¡r 'l'('L XIX 42,11ì (Subj. tr. t)bj.?)

17.9. Mit substantivistrlteltt (lbjekt: l¡i,-ttttt i-tttt-mi-Éu,-tttu' lil,e'

eþ-xrlint, tu,-cln-ni¡tu 2 (+i\.TA l(tl.lìAllll,\R i-rru Ttlti.t{l.it
KiT.BABR^R 10 tifN tø-o¡¡l¿ì-lr¿rr, (¿-li TÚl(i-li tn-úi'u,..ni n¡a-

c.þ-ra-tirrt tu-kr-ttu,-dí Dauf ditss clic (ftrgettlvr:ttc Lcclttzcitig gcgelton

werden kiinntcn, hitst tltt nil fiil l{leider, tlic 1o Sekel Silbcr rvert

sintl, .jc I Sckel Silber vr:rgonnt trnd jc cL-rrt, wo rllr die l(lcidcr

Iriede¡g1'1¡,*¡ ltast, attch dic (ìr-rgcnn'+rl'te ltiedcl'gelcgtu 'l'(ll, XI\¡ 32,

l)-14. ki-nl¡t le-¿r.{ r¿n-rìí-pèt-rl-|í<t, /irì-ri-lfrr¿ o-ta tu,-q.r-kt'næ¡ttt'-uil

lrlrr läufst bestlindig uuìhct, ttnt lrteitto scltriftlichetl llestitttttrutlgctt

zrr crfällenu T(lL XIX ti0, 2il-2õ, L'rl-l¿¿¡ ,¡t-¡¿¿-ull 1tá-tu'irtt. Itt'

so-li-a-ni lldu flehst tttich an, ¿ttfzttl<lürett,l T(lL XX fl0. 32, rt-ltt

Iii-¡nn, ¿r-r¿rr¿-lf-l¿r, /''rì-.1ø-llil¡ ltLlø-na-ií'!-¡t-tt,i ti, sí-l¿:¿ l'it-uk-tu,-tttt''u'l

Dult ìulscrrì Angel¡genlurit zrr enrichen, stöt'st tltt tuiclt uutl ltiingst

irn rneinem Kleidersaurnr BIN VI 210, 10-12, l¡i?tnu,-o li-bi'int,

tø-rlátittt, a-¿r¿ KÙ.BAllll.¡\lì ti+{¡à-al Dunì zu crmutigett (?), hältst

du rl¿rs Silbnr¡r T(lt 11t 29, 13-11¡.

17.10. Notniltal konstruieú:'ú',,.,-tn.e, &-le-nïa k.i-m'u da-lå,-unt'!

KII.llAIllÌr\R-¡rì-o 1 (+iN tr, qó,-qú-du-tí,-ht la-lâ-trr.ì-tirrr. i2-.{o rdn

sa¡¡test folgentltnnitssen: Handclt demgtrtttiiss, dass nrein I Sekel

Silber uld sein l(apital bervahrt rù'crd(ìnD llIN I\¡ 5,5-8, ld-nta

la-qú.-tt, I{Ù.BABtsAll iiir¿-lí-ø tr, ti-çí-tinr, {í-iur-ti-u. rip-lø-a uhiln-

delt derngeüìäss, dass ich das rnir bestimltltc Silber tlnd dic nir
bestimtlte Gerste erhalten kannrr I(lli I 13, 2l-23.

l7.ll. mB (tlie frrüposition in tlet' Fot'nt hi): ttt-Ia ki-i lu iu-
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hu,-li-itt¡-nta uI tu-ie-bi-le rdu hast entsprccheÌìd dern Nicht-Schickon
nicht geschicktr : udurchaus nicht gcschicktr EA 4, 14, ki-i sa-

ra-ø-mi-&t il-tatrap-pa-r'a Der schreibt mir immer wieder ent-
sprechend seiueln Strebenl UM I/2 21, 1G-17, e,n-ùú-a Sa? i4e-

[epl-pu-hani-tti ki-i íu,-nn-!i-ia Iùt, l]ø? iu.-u,lc-iu.-ili-ia udics ist es,

was sie mir wiederholt getan haben, um mich zu I'erringeln und
nichts erreichen zu lassen'r IIM I/2,20, 14-16l IID 28-I(Altt Lrf-i

la me-he-o aln-af-fa-d,a-alc-ku ùam 28. Tage werde ir:h. ohnc zu

säumen, zu dir komrneu HS tt0, 3-4 (WZ.I B. b67).

17.12. jB: la . . . ù, ina pa-an. ltU.SAR.ùIES-t:a iluan-n¡& ki-i
la-ma-ø-ri tt, la {a-se-e i-pa-ør-ri-lt¿ rder . . . und vor meinen ge-

schriebenen Namen ein I{iutirlrnis setzt, so rlass ihn niemand schcn

oder legen kannu A$n. AI(Ä S.2rr0,6{-66, l¡f-i s¿-br¡l ab-bwftí

u,nra'er raltl-bti-e d,anúqtii'u, rcl schicktc seine gutrtn Reiter, unr

Ftirsprache bei mir einzulegenu Aðb. Streck S. 130, tt{, À'i-rl ri-kil-ñ
ù, gil-laai ge-nr-rcf-lú ba-li-i r¿l-tu I( U R. N I ùt. lf r\. Ii I i-þi-Éø nrma
uweil Verschwörungerr und. Verlat gegen ihn genrncht wr)rdelt

w¿ren, eilte er weg ous Elamr Sn. OIP II 43 \r 26-28, (/.r'i hier
kausal), ki-nn e-b'ir ti-a-arn-t;i gal-laai ia-or-ri ma-ar-ti bu-lu,-u,t¡-ti

rfl-ir-ba-iu-un la fu-ub-li-i udarnit das Ûberrströmen rles . . . llfeeres,

der bittercn Salzflttt, in ihrel Mitte keiner Durchbmch veluruacrher

Nbk. VAB IV 134, 46-48, vgl. ebd. 166, 66.

' 17.13. n/spB: u, û{-{â rl¿-¿i EN da-ba-bi-iú ta-ta-ii-iz-Ea iu,-ti lú-i
{ô,-kon hil-te ina UGII lr¿-n¡e-ni-lnr-ntt. lr-l3at-þt-n frra. SÀ a-de-c

gr¿o I[iI DIìü(+IR uund d¿l ihr zns¿uruncn mit meinem Feind stehet,

veranl¿sst er ettch, gcgen die Eidc vor tiott zu stiudigerr, tl¿rtlurclr

class er cuch Tribut auferlegb ABL 301, Rs.7-11. tr:i e-pe-itt.

Ia-a-bi E N.ÛIES li-ltn -u.É rcnts¡lrechend rLrr guterr l [anrl|ungswcise

rníigcrr (rrreine) Helren tunr Y()S III 78, 12-141, a-ga-a lii-i
þ.a-qti-i fâ JÊ-ia la hrl;u,rt¡,-tt¿c-ø lrtu sollst rtics uicht . . . ., nm mein
Fl¡rus zu zelstörenr (lT XXII 262, 32, LÚ. TU.E ki-i lú-tc-e líc
I,UC+AL IIN-¿ tð-¿-rnn+ iö-kun-ctn-r¿i rder eril¡ l¡iti g;rll tnil tlett

I Ilier isü epêiun insofern substantivisch. als es ein Âdjektivattribt¡t hat,
vgl. zum aB $ 6.225.
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lJcfelrl, dcn liiinig, nÌ(ìitrrìlt l{r'rnr, r,u....r ,\IlL 475, \''s. 7-9,
....-nu, Én tX.Xtl /¡;¡'-¡i ¡¿¡¡-¡'-1 . ... up-ta-l¡rì.ABL 749, Rs. lB ff.,
.... À?-i nm-li.e str I(iI.IitIR rlr¿¿ lìlrlñ.... ABL Ti-r4, \¡s. 29,

ct¡"-na l¡.i-t.ç¿-b¿ll o-br¿-l¡i [;r - yJ-rrr-renr-.¿te AIIL l3É]0, Rs. ?l -22.
f 7.l+. nA vgl. nur ft¡ iu im folgenrlen, zersti)rtr-,u lìeispiel:

ki-i iíL [oì-a /ir¿-.sa-rf l¿i ANSE.KIIR.RÂ .... r,s-.sËfr¿-rr-r¿i i\IìI,
l2l0 lìs. ?--:1.

2. Scltcnel' wirtl /,:il¡a ¡rrvir> mit Infinitiv vcrgltichcnrl ver-
rvcnde[:

l7.1ir. aB: À'¿:r¡¿o lo no-aD-.í¿.-i ku-In-ie rr.s-.srù-al-¡-1.¡i-¿r >iclt vr,.r-

$¡¡r¡rdeltc cs tlles, ¿rls ob cs nicrn¿rls clrtst¿rlden n'ürerr aB Epos,

JtlS 11,86, ùz-c ù-di-ni-giru hri-ußo-ß¿t: tt-:l h:i-tnt,'

sa-la-li-f'a li-r¡rr¿-rrt 'rdit Ziegc ntöge stcrbcn, iìls ob sic schliefe'>

Kich II pl. B (('.I.R) 15.

l 7,l {i jB: L'i-i 1tc-tt-c rÌ À:a-fo-¿trl lô-¿rl-íi-rra íil-rr¿ uiltrrt }[eilrulg
rvrrr:hselt n'ic i)ffncn lrrìd Zud(,ckelrr l,udlul II +{i. ¡tu,-du..nu, lii-i.
(À,Ërrra) ru-ø-ntft.sil¡-l¡i.rllli : rì lrrr-l'rr l¡i-ntt u-lu-tlí nta-ru uGcbelr

ist rvic l¡icbctt ttud zrt bcz:rhl+rlr \Tie r.iltc¡r Suhlr zrr gr.bärenr KAll.
9t; H.s. 17, r'gl. lìWl, 1.t8, {i7.

3. JJiswciLrll li¡llllì /ii2¿a in lnfinitivko.stl'tlkti'n.n auc'lt ,r¿'t-

stittt zul bedr,.tttctt:

17.17. aB: l;i-tt¿u u,l-l¿t u la¡r-¡rrr-tr:,{rr. t!a-l;i-it¡t kt, tu,-hu-al

qírltí-int, S¿¿-t¿/t:-li-,{r¿ Iu-¡rtt-tint øI-tu, sú-þa-a¡'-ltt-í.u ¡11-¡¡¿t-pí, l¡tnst;rtt
dirss rlrr ihur Hilfe k:istctcst, ihrn 'sri nicht rurluhig' sagtest, scirr

Itinn ('/) strr:icheltest (?), nimmst rhl scinr-' Nllgd in Schulclhaft¡r

\¡i\ IJ V I I 95, l+ - 17. Br.¿lr.lìte lllsolttlers ¿tf¿¿ ¡rls Subjekt cler

lnfinitivc zlischcu der Priiposition rurrl delr Inff.! Virdl. ¿uch VS

XIII 7, S (\'gl. obeu!)

17.18. aL: lti-tnn nru-ti-i-tt, rro-.sc¿-rr'-¿.1¿ ú lí-lti-inr, ta-da-nint.

ti, ttttt-tí-i ii-krra-á,¡t ú qr1-ut-r'ct-arln, u,l¡-ta-í-r.rr r¿¡5[;¡¿¡, dass er

rnein l¡irnd gcschützt hätte und nìich errnutigt h:itte, hat cr mein
Litncl nicdergcbrannt und (len Rnuch stillkend gcutachtl TTKY
7131, 7,2ó ff.. in tlerselbcn lìr'rleutung ¡urch ap-¡ttlh, vgl. $ 19, {ì.



XVIII. Infínitiv mit øÊi rnviel

18.1. Im n/spB kornrnen auch Infinitivkonstruktionen mit
¿¿l¿rl rwie¡ vor, <lie wohl abwechselntl mit ib¿--Konstruktionen ge-

brancht s'crden. Die l3eispielc sind jedocli nicht besontlers zahl-

reich.

78.2. IIA a-ki i-ltii Èr(-)id-.lu-ri ki-i ,ú;ter-lrttl iil-dan-na(-)an-

ntt-Ë'ú, ABL 469, Rs, 6-6, unklar, zwcifelhaft, ob hierhcr gehörig.]

a-iti rlz GfN KÙ.BABBAR 5û, a-hi-i ha-nalc IM.DI'B Dnebst

1/9 Sekel Silber fiir ilas Versiegeln der Tafeb An. Or. 9, 4 Kol. IV
14-15. In ¿-l"i-rl ma-l3u-ri Sri TIN.TIR.I(I . . . Dar. 309, 14 ist
nnþãru wohl Substantiv rl(aufprcisu odgl.
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XIX. Infinitiv rnit hñm, enø hûm, aA ana pãh
uanstattu

19.1. Ânstatt des ¿iltercn Àir¡ra in der tsecleutung rriur (ìegen-

wert vorrr, ufür'l kommt irn n/spB lrú,ru,, anu kú,ut, u.kh.ir,, tuw kî,mc

vor (vgl. GAG S lt4 gh, AHw S. ?9 b), rlas anch in tlen folgenclcn

I nfinitivkonstlnl<tiouen elsoheint:

19.2. n/jB: all,l.t, lntttttt, S/rÀ'or¿ u,-btr:hu, r¿-r¿r¿ Sttl-r¡r,a grs-/litrm,rr

DÙ-r¿l nunrbú.r-hi lanstittt r,inc Siritflut zu veranstalten, verrit,h-
tete er Siihnriten, urn giinstigc \¡olzeit'hen zu erhaltcnr [(ing, ST('
II Pl. 67, 23.

19.3. s/pB: Àt¿-rnrr, bi-'e-e-iu a-nu, .fGASAì{ éú IINUG.KI
lø il;-ru-Int, D\r'egen (?) Schlechtigkcit (dc,r Datteln) hultligten sie

dtr Herrin von Uruli nicht damitu YOS \¡I 299, 6, /irr-u.na e-pe-{ú

lå ilul-lu,lt+I PN iil-dø-¡¡al rftir riic Ausfüluung dt'r' Albcit gehiilt
cs rkrrn PNr YOS \rI 33, t2--13,.1 (illl KÙ.BABRAR... Àr¿-ro¡¿

rpe.fri V É rpX t rPN nta.ll-rii rviel Sektl Sillrlr' . . . hlben sic

ftir dic Blbauung des Hauses bekommenu Nbn. rì-15, g-10, I I\[4. ]iA
I(Ù.tsABBAn, P-\ /ct-r¿¡rr, ú¡ru1¡i i¿ GIS.GISlltlIAlì, a-no PN,
i-tto,¡t¡-din, ¡rl lline Silbcr wird PN rlcrm PN, (als Entschädigung)
fiir das ilöten del Dattelpalme gebenu T(iL XII 89, 3 ff., r,¡ql.

Yos VII 68, tt; in.nAn su,l"t-Ie-e Sp.CfS.i lib-.{ri r\.ÉÀ .fri }f lI
36-[KAIvtl lnt-u,nt ru-ub-btrt| .{¿ t+I-É.(+ISII,[MAR rr (iIÚ gú,1t-tnr,

PN . . . u.n-iJu,-ú{-lirir lGerste, Kresse unrl Sesarn. den Drtrag
tles Feldes vom Jahre 36, hat PN . . . ftir d¡rs Ï{ochzichcn dcr
Datteþalmcn nnd Wcinstöcke abgcliefcrtrr VS V 110, 23 ff. Eine

l\tine Silber lat-u,t¡¡ Ia ila-bu-ba PN a-r¿ø PN, tø-øt-tø-drlr¿ uhat PN
der P\ gegeben, als Garantie dafiir, dass sie nicht prozessieren
q'irdr Peiser, BV 133, 18.

19.4 olcl¡ú; EBUR fi¿ l\[tr 31-KAlf alrkt¿-ú qta-ru-btr, nap-
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ta-mt. iá dURÅS .fti UD zo-I(Alf íri lTtl-rus-srr PN1 anc PN,
,it-ta-d'i,n rdel Et'uteeltrag des 31. .laltres, den ftil dts Darbringcn

tlcr lfahlzciten des IIr¿$ ant ?0. jcrìcs Xfoltats Pì{ de¡n P}is gegelrrrtt

hatr VS V lo4, I ff.
19.5. r¡r¿r¡, li.i.tne: u-na l¡i-m.e Éú-la-r,lrt É 5¿i dtM SUM-r.r¿ pfür

tlie Wohlflhrt des Adad-Tempcls gegebenr Nbtt. 318, 4-6.
19.6. Im Altassyrisclten finden wir in derselben Bedcutung o(nø)

1rr-r.fr.: o-¡rtt-tit-r ti-bin-im tt-ùu-nittt i pì-in ù li'Satù-it¡¡ ta-li-kà-mo'

rirnst¿rtt (nich) beherzt zu tnncltett, ginget ihl mit l![tlnd u¡ttl Zungrr

(Schlemrnen und Schwclgen?)u Keur¿l llalkan, 't\irk tarih kurumtt

yilyhrlarindan \rII Seri ì{o. iil a S. lti (ttnveröff. Ad¿na 237 B),

17 - 18.
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XX. Infinitivkonstruktionen mit balum rlohnel

20.1. 1¡r1¡n¡tivkonstr¡rktioltcn ntit bolr(lr,) rolrnt,u kounnr:n iur
;rìì, l'\, m.\ (mtist l¡rrh7¿) unrl jlì vor. Sorveit ¡rus delr vrtr[ältnis-
rrrässig rvrnigut llcisllir.ltrn zu t-Lslhtn ist, nird rhrs Ob.iekt <les luf.
iln l3ab. mrisl, lloruirrll, iur Ass. tllgt:gen wcrb¡ìl lionstnlicrt.

20.2. aB, lnit subst. (ìb.ickt; lxrltnt. sr¿-.sí Lìi-rrr,n s[rc-.ir-y]-rrr.

- uolull rln trlr,'llschcu hilritrrszutr.cibr,n . . . .l Å ttI[ II 29, Rs. ,J-r.

.{r¿-¡¿rr-ri. bu,-lunt. sla-r¿l r¿-l¡r-ir¿ rì ,r¿r¡r.-¿r¿1.-út ¿l¡rr,-it¿-rr,l¡-.{rl-1r,r¿ D(lor andcre
h¿rt sir,gÉl'¿ìubt, ohnr. ihlen Vatr,l.r¡nd ihlc lfutttr zu fragenrr (iesetz

lott EÉn¡¡nnn A lI30.
20.3. IIit pronoiltinalcm (lbjnlit: tttt¡-,tni-ni-i ltu,-lu.tn, {u-li-itt,

Irr-,í¿-¿-sl D\r¿ìnlnl hlst drr, olnrc nrich zu fragen. hinausgeftihrtu
T(llr XVII 2, 37-;:tft, L'i-i ba-lutn ia.li-ia t\, *-r,n.s[rr-r.]i-aø [líJ',-

¡rrr-r'rl-rifrrr,l LIlltl.l(l í¿-lrr la-a.r-lxrlu-n-u¡u tu,-lxt-zi.-þo tn'ic habt
ihl, ohnc urich ztt fragen rrnd lnir zrr sr:hleibrrn, rlir.rsc St¿dt er.otleú

unrl sr:,hlecht beh¿uuk-rlt?¡r Alll\l II 100, 1?-14, Z IIKÙ.US fø-

ol¡-lu-li.m, lta-luu¡ .í'¿rl¿-¡l¿¡ i!-ru,-ud,-ttt.tt rzn'r'i zuvet'lässigt Solrlaten

h¿rt cl'. ohne mich zu fÌiìgcn, glsnncltrl SuntcL Xl\¡ 4, 1iì-1.1, ti ba-

l¿l¿ ,ivrli-À e, tr&-&í-pe,-¡;rr, l¿,i-¡rri-t,t-ti-ma ,lwil rver.den tl¡rs l-.,agrrr

riffrren, ohnc dich zu lt'¡ìg(ìnD cbrl. Nr. 37, l6 l.
20.4. aA; mit sttllst. { )bjckt: itt-ut lta-lú,ut, tt-tt tt,-l.i.nt, ga-nw,-ri-irtt,

¿i.s-hl-¿-rti-l¿r¿ tet flehtc rtriclt an, ohnc die ,\ngclrgenhcit zu crlrtli-
gcnr TCL XX 129, l8' f.

20.5. I'lit prononriltalcm Objekt: t|-rli-i i Tt,/-ni-ti'ra, bo,-l¡in¡

Ío,-tt-li-o ø-r¿o (lì.{ l¿-liÀ: rnicht rvirhr, du gingst fi.tiher., ohllc miclr
zn fragcn n¿ch OìrIu TCl, XIX 60,8*5, 1'gl. r'btl. Z. u-T,ha-ltint,
ðn-a-li-ni uohne uns zu fragcnl (lontenau TT(1 6, l? f.

20.6. mA, ohne nähele Bestirnmungen: lta.-ht-ul þi-u,-ri n-na

E.C+AIr-¡¿:lr. Ia-a it'-ru-nb >ulgepriift tlarf er in rk'n Palast lricht
hinef¡gcþ¡¡u AfO XVII 286, Z. fi7-98,
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90.7. ÌIit sullrit. ( )ltjekt tts's Inf.: ù¿¿-ltt-t¿l J,IT(iAL ,í'ø-'o-ll

>ohrre rlelr l(iinig zu fr¡rgr,rrD Af() X\¡TI 272,2+, Ùr¡-L¿-rrl T,lIGAl,

rì (i,\[, É.(]AL ír-'rr,-lrl roltue den liünig ttttd tL'u P¿rlastr'¡l'lv;tlttl'

zu frtl{elrl ebtl. S. ?7-t, +4. La-l'l EN-Jrt. Stt-r¡-l¡i lohntr seiltclt lllrl'tt
zu lriìgerD IiA\¡ 5, 10.

20.8. jB, ohnc nältere 'lJestittllltìlng(ìn: lni-ltt.ttt, '¡ttt-lun lrri¿lti-

s(ulr.n r¿'i5 ltl¡l¡i rlr'¿.sli uoltnc ztl kosten, lässt dlr iltn es triltlir'n und

el rviltl Potenz hekotutuertu I(If B I\r -ltì, 3t, Ebclillg ìtAo(i I/1 '18,

vgl. ebrl. Rs. lll .1,.R. 7, unrl IiUIi !17,26, lLa-lu ¡ttr,-ttt'tr NAG-tr,o

'l'I Kiichler tsI(IJll 1 I9.1o rr.ö.. (hr,rl') AMT 14,5,5; (l'rr.) 80, 7.9,

lø Labat, Hém. S. 86, ó1. \¡gl. anch l{lT 2ru-loru Iitichler BKTJM

1 I 3 und passilìt in med. Textel; rlies könlrte auch ld patãn gele'

sen werden, vgl. $ 3.136. Iìesottdet's ist zu beaclttell tlerStatusabso-

lutus des luf. zur Yemtürkung tlel' \rerneinrtng, r'gl. $ 2.38 zrt Atts-

drücken (lr¡) Li ntaþñr, lr¡. s(ar¿rir¿.

20.9. ba-ht, mïit-þrsi xrlttte Katnpfrr Tn. Epos IV (IIII) 15,

,tl ib-bn-it.(-{i kr-ub-li l¡rr-&¿ S¿-i¿-n,u,-n'i'nt,t urs wird ttlir kein Glüok

ohne Kirntpf rverdeu r-'bct. Z. 16.

20.10' t\lit verbal konstruiertern sul¡st. t)bjekt des Inf.: b¿-lø

I;i-nnt-te nn-a-itr À:i-r-.st¿ DAU.QAR.IIE-S Ii-rrr¿-ef-li.r Tn. Epos Ï
(II) tl, cloch ist hier nõfu kisrr vielleicht rdiu dic lìcutel tritgenr,

unct das Beispiel gehört demnach nicht hierhet'.

20.11. n/spB wirct statt balu',la 't'ir-'ltlteht' '{r¿ l¿î 'rerwentlet:

ntan-nùe, lâ lu. lû:u-a-li h tt¡-il¡n|-lar-u-l¿ø ¡rilu' sollt keinen olute

\¡crhör gchen lasseu'r ABL 999, Ys. 20-21, oder ¿ruch illã (.'<'itut

ta): il-Ia tí-iu-uz-zu. f¿ PN rohne dass Pì{ anwesend würer YOS

VII 7, 59; .irrø l¿i schon lIì, r'gl. $ 7.93. Ähnlich jB: íó lø nru-latohne

I(n¿lttsr..rtt,r ll\\¡L 160, 2l; .i'r? lLt ic-tne-e-iø roltne tlass sie hörtl elld.

l(ìli. ri.

.Irrsst,\no

-l



XXI-XXVI. Seltenere Fåille

21. Inliwittiu tnit anø ytî,.

nB vgl. ABL 998, Rs. 6 ff.: lú-i ø-na pi-i ae:e-e-ra Cø KUR
.â.F-EurKr i-ze-e-r.tt Iø niË-pu-ru-ui rwejl wir ihn wegen des Haeses,

womit er das Lanrl Assur hasst, nicht sandtenn (?)

22. Infí,nitia ntót eli

jBt gul{-ra-zu dura-durs-la-bi }Jé-gig: ra-bu-
ul-lca UGU çu-uþ-l-w,-ri.lim-m-ag trleine Grösse sei schwierig zu
vermindernn IV R 13, 1 Rs. 6 (Lrugal-o Tf. XI). Vennuilich eine
etwas unbeholfene tiberscûzung; gewöhnlich sagt man z.B. {a mar,í,s.i,

øl¿:l¡o ¡was dir missfällt*. Ygl. zu einer verschiedenen LÕsung zur
Übersetzung einer åihnlichen sumerischen Wendung g 6.217.

zz. Infinitôawit ama pêr(umnta)

ana gã\utttrna) daräber hinaus ilassrr (GAG g 116 g) kommt
nur im aB mit Infinitiv vot: a-nû çe-er an-ni-im e-pe-Éi,-i,ilv nú-
gø-øl qú-ul-lu-lu-q-1tu püber diese Tat hinaus bin ich sehr zu Schan-
den gekommem YOS II 40, 2i-24, ü-nû îe-nnnw, ua-nti-íø-ønt
ri-tu-qú,-¡tri,-im i-nø ru-te-el-8i,-iw qá-qd-ø,il-ni nw-di-iö uq-ta-li-i,l
rüber das têigliche Umherspringen hinaus kommen wir durch. . . .

sehr in Unehro TCL XVIII 186, 19 ff. (zur übcr.setzung vgl. anch
GAG $ 160 k,)
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24. Infirrrilir'' rrrrl lrbl¡rr.(r¡¿), ina libbi

24.1. Äns dem aB kiinneu \ril'rur Y()S II 2t1,6-10 lnftihrcn:
r¿rl-r¿t-r{,'ì,r, e-¡rri-fio¡¿ ld-rll¡-l¡r, nrc-ii-itn'rnu ú cli:tt-li lrrIp-p'fl kl ía-
lll¿ xlir-rse Tat gchär't zul' Vol'rt(:htung urìd tlttboachttulg dor lSricfc'r,

s'o jedoch rv¿luscheinlich rlcr Âdj. lfbbrî(ru) rzttgehiit'ig ztu, r'gl.
(iAG $ 115 d Aurn., r'olliegt; r'gl. aueh llnseren S 2.29.

23.4. nispB: irut,lìlrbi u,-l.iø-iru s(¿ PN la la'dal-làþ. u,la te'cÍ(?)

rdu soilst dich niclrt d¡rliiller'ìttrunt'tthigclì, d¡tss PN gclrrtr:ht

wcrrlerr sollto UET I\r 163, 5 ff. Ilnklar ist lr¿(-)¡¿i(-)int-tnu-ru

i¡¿r¡ ÉÀ DIN(+[R, çt-ul-le(?)-e AIIL 405. \¡s. 19-20. Vgl. auch

lib-ûr¿-ri öa-!ut'i .ío DUll rinbegriffen tlio Schreibung tler Tlfelr
{]N II 78, 8, cbd. ll 20.õ. 5.

2.l.ll. nÄ: e-ru-ltu il¿r¿ SÀ ri-.se-c ¡¡r.e-¿l-nu qur-hu u(?)r AIìL 354,

lls.4-5.

2Ír n. -lrrfil.ilr,¿r ¡rr.il i I f i

2õ.a. \rgl..ISS I\¡ (19õe) S. lt) Z. t¡: i¿-td o-s¿-r.o it-ti e-ra-lñ-iu,

þa-ah.-þrre-f¿i-rio !å-rrr.u, u-{u,k-l;u,n,lbei neitreut Ausgchen, bci mei-

nem Eintlcten, \trrldr. ich meinen ft.-Viigeln Bcfehl gebc'nrr.

àit b. Inlínílitt tnit t'¿ ul¡

25.b. ¿rR: r"-¿trub kt, la-la, þa-de-c-tm srþrer-l;u' l3u-du-urtr' ti-ul

e-lr-¿l r¡nrssrrr tlass irh tlich liclrt begriissen kanlì, ki¡nn ith ¡tttclt dr:ilt

Kinrl nicht begriissenu TCL \\¡II :t6 Rs. l9', r'gl. llAI) +, 430 tt,

e-nt-ub lø iu.-qtu,.r'i-Â'i it-li i-lu-7xr-lu.-ni-rr{r D¿tttsstr dass clu nicltt

schrlibst, juclit(?) nrich mtin . . . .rt ïS -\\rI ?2, ,i-r t;.



X XV I. All$emeine BeobachtunS,en über den Gebrauch
des Infinitivs im Akkadischen

26.1. Dr.r ¡kkatlisch| Infinitiï ist ein \¡erbllnomelì, dcsst-.lt s\.n-

taktisr.hor [ieblirnch r,erb¿tlc nnrl rtorninlle Eigensclt¿rftcu nlltfilsst.

Ein \rerbum ist tl insofel'lt. als ct' zrtrveilen anskttt eincs finitell

\¡erbums gebraut'lrt u'crr(krlr kann ($ 2.112), uttrl als er ein Subjekt,

ein Objckt u¡td advet'biclle llestilnllìllngon lt¡rbelt kann. Ilin Noulen

ist cl. ¿rndr:l'e¡stits rlittlttrch, d¿lss er n'ie r,rilt Ntlrnelt flektiert rvird

nnrl tlass er in r,incltt Satzrl irllrr s.Vntitl<tisc-hen l'ttllktionen eines

Nontens er:ftillen k¡rnu ([]r-'b¡aurrh ¿tls suhjekt, objekt, cienitir'

attrib¡t. in atlvr.t't-ricllclt l3estimnrttttgett u¿teh Pråpositionen). Ztt

Ausnahmen t'olì rliesel'Definition vgl. tttttctt S 26'4.

2ti.2. |)ie Btdc¡tttttg tles lnfinitivs ist ittsofcrn triltcltr abstraktcn

Verbalnrunen (rvic dctttst'.lt Erkliirung, Sc:hlag) älrnlich, als er nicht

zwis¡hen 'lentpoLa ¡<ìer .{ktiv ttltd Passiv unterstlheitlct (¿bgesehen

davon, class tlie Iìedetttttttg rk's Inf. des N-Stamrtcs lrtcist passiv

ist). Diese l]nterscheidtlllgcll elgebetl sich tneist atts tlcltr Zttsant-

rnenhang: der ternporalo llÌterschied ist eTident z.lì. itr dcn ]lei-

slrielen rlf¡¡ú ctto ¡¡ar'/iicl t-t,nú lã, ra¡¡änrunr usie scltrvgrelt' tl¿ss sie

känftig nicht kl¡g1l¡ wt'rdrrn,> ($ 3.10) ttttd la¡¡tø alt¿¿ /ir¡nti.{ t'rãhku

r¿í¡rrc'¡. rþelot'ir:h þiìrtg, dass du itt I(. anggkolnllell w¿rmtr ($ 3.tlt));

rler zrvisclrr,n i\ktiv unrl Pnssiv z.B. im satze qobú, u,lä' ienû iddal-

lxnrrri uS¡rrct'hen ttntl Nicht-llrirell (d.h. Nicht-Gehiit'tn'erdctt) hat

rrrirrh unntltig getttachtr ($ 1'21)'1 Ätrntich bedr:utct z'B' nt¡\ 'ír¿ lri

I l'iir tlie sorr.ohl aktivc ¿rls passive l3edeutung <les Inf. s. (iA('i $ 85 b und

lrelit¿sch Ass¡,r. (iftrrrilD. ! 
$ 133 Schluss und $ 176, Dagegcn ist tlas Bcispiel rrus

Beh. 36 ona llãbilu tã kaiãdu. kar¡nr ,rdarÙit ßab):lon nicht erobcrt tverdt'u ztt

iibersetzen. sontlt,rn rrie \\'eis.sbacl¡ \¡AB Ill 2f¡ ¡r¡\ls ich ln lìab¡'lon noclt

nichl, heran s,arr; die lJtelle rnuss viel¡¡eftr rnit den l3eispi¿¡,,n im $ 6.227 in

\¡erbintlung gesetzt s'erdcn.



T
298 Juss¡ Aar¡

¡tutãl¡''{a-ni (Af() xvtl g7rì,47, \'gl. Ilwt, s..il4 zu D(lr)rlnrJrrls r)f
\\'isrlrm,r %. 71 {u. qerãlt-itt, mu'ila\ ¿rlclrn 1f rbjektl) Flcrrnnahell cs
triclrt gibt'r: rtlie nicht gcnlht wcrclcn d¿rrf,r. \vr¡itll. llcrlrutet z.lì.
ía ttpäIi-irt, unolnit el beglichcn lverrlen hiinnr ($ 2.45) aber. ia epã'fiku
r'pu,l rrtuc was rlu tun sollstikannstr ($ Z.Sa;; r,gl. auc¡ $ t.ria r¡it
$ 2.58. wir h¿rbon in dr.r Bcispiersarnmlrrng .in trn.sitir,es \¡erbr¡'ì
als grrrndsützlich aktii' aufgefasst untr rrilr suffixprr.rrren bzw.(ienitir'¡rtt.ibut rlclrre'tspreehenrl'ls subj.kt bzrv. { )rrjr.kt brzeichlurt.

26.3. Zttr liolrstrul<tiolr cles Sulijeþt5 bzrr.. 0bjckts rl.s Inf.,
rvobci dc' Inf. r-,ntwerd.r ¿ls ei' ì{r'rerr ud*r ¡rrs verllrm fun¡¡ierelr
litnn, r.gl. I(a¡r. XX\¡I[. Dic ¿ulverbiellcn lìcstirnurungrn eincs Infi_niti's richtc' sich bezügli.h ihr.r, st.llu'g inr satzc inr allgcurcinerr
nach rlenr Beispiel eincs \rerbalsatzr_.sl ill eilrrtL vcrll¡rl konstnrier-
ten Infinitivkonstruktirn st.ht arso d'r Inf. anr schlussr rrnd rlie
Íibrigen (ili.cle' gerrerr ihnr in sinngcmä.sser (lrrlnung r.ora'. vgl.
r"B. dh'il¡ qtúrùtna 'inu, niEraqqi ,utrJô $ 2.29, i* itta ,itn diÉitt¡ t¡td,t
Itlann'rnt A:aluia u,nø irliht. rrrri;nt. $ 2.+8, r',3 nta,a køspartr ðtu,ti,tu,
¿r¿r¿ PN hurant $ ,3'64, r¡isi ttnn qã,tija iur(ut,a,u $ 3.7r, tnm ekarlù¡t,
irrc rr'laiÀ:i'lr¿ !i 2.67, øíiu,t¡t irtntttt. sã.r¡*n¿ ana sõr.í.r¡a rã ard.kímli r4.g
(bcaaht., rl¿rss ¿r,ar¡,a ¿r, tler s¡ritze steht rvic gervöhnlich in eirrcnr
vcrl¡alsirtzc), L'ima uwtitint *nu rtidù,. ra, trnsã,it, $ rz.B. Bcsondrrrs
bei nrnrinrkr' I(onst'uktion rles subjekts rrzw. des objekts ktu'.i.e ad'crbi*il. Rcstinì,nrng des Inf. auch riern Inf. 

'achgesteiltwerclen: run*t*tliuntr onr¿ Oì{ $ 1.7, aLiÀi untt st:t ía*itt¿. $ ,.r,r,rrrlírib PN inu, ãrim un*înt. $ r.t. ¿'sãÅ'(-)N ana þo:rr.l¡ rrfori $ 3.9e,tl-atlãnu.f0 PN una. ¡t¿t1,r A{rur $ 3.103 (aber nicht unrrctri'gt, vgl.
ttna Eimmt¡a ald,kkunu. $ 3.107, i,,*nta artn qahlid,l, iat¡t,,irt¿ ntê i,n.u,
na,ôka $ 7'62), aber aucrr sonst, z.B. alã,kant ana Fêrir'a uru. ¡tile,c
$ 3'15 und ¿nscrreinend beso'dcrr oft scrron aB in M¿ri. r.gr. ebd.nnd öfter': ähnlich wohr im n/spts; (antr, nru,þr3i þ-t,turnt, {n tutqd,te
ana Bãbili g r5.g enthält eine nomin¿re Konstruktion und tri. wort-
folge ist wohl rrie einzig mögliche). zu den verhältnissen in Kon-
stnrktionen nrit øn¿ ygl. g 6.298 ff.; rnit i.na g 7.94;zrrrStcllungder
regierenden Präposition vgl. $ 22.2, 27.+, zl.i, 27.8, zT.Io.

26'4' Ein weiterer unterschied zwischen einem Inf. u.cr eiu+r¡rr
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gr,wiiltnlich¡¡¡ l{otrtel ist, fl;tss ein Inf. srìltell t'ilì i\dj.-Attribut 6dcr

cin l)enl.-Protì()nlctì erhält. Wo clics der fr¡rll ist, lt;tlrelt wil' rls k¡ìutÌ

¡tclrl mit p¡htelr Infinitivelr zu tnn. solìrl.tn llrit sttbst¡ilttivirrtclt

Infiuitir.en, bcsonrlrrs wrril cs lltlr l)(ìstilìlllttr, \'(Ìrh¿iltnism¿issig

\\(rnigÊ Infinitive sind, rlie tlicse lìestimnlllllgfrll ollì¡ìltelt kiinnelt.

Bcrlonders epõírurt p¡l¡älf oft tlas Deln.-Pl'ott. rtttrtúrrl, 1'gl. tr¡rã.ðrr'lr

¿r,rnú?r¿ tù ilunúq,rrlir:se T;rt ist nicht gut),, r,rlrr r¡lãítilr u'tntînt. h'î li
tø1tluþ DWie hiìSt drt ltirrht cliese T¿rt geschcttt'r þztl'' 'rtlirls ztl ttltlù:

iìUclt kiìrìn ¿p¡srll?,t eillrlll Rclatils¡ttz als Bestintttltltìg habell: epFiu,,t

.itr lã,prríu tlnmiq lrlie 'l'irt. rlic dtl Ìlegirngett ltrr"st. ist schiill)) tlsw.,

vgl. $$ 1.7, ;t.I, 3.1111,3,6í1.376,6.22?. wiÌ ltall0n jerlrch ühnlichr'

I¡äìle uritgebrrcht. rveil anclelerseits lìicm¿ls fScispiekl wio at¿r¿il¿¿¿¿

ittttt t:pêSín, od. ¿¿rrn n,tt¡lill ro¡re-ïilt. ki lri tø¡tlaþ r)rlgl. \rorkollìlnell;

rlrtr substatrtivicrtr.r lltf . etstltzt da.ltel' ltittl rìr'lt echten Illf . Ein

Atljcktivrrttlibrrt folgt rlerlt Iuf' z'tJ' irt n'ãfu n'ahrâ' À:i rli'í'ir' $ 3'133

n'o ebenfalls tl:r Inf. rvoltl eltel Strbst¿ntiv ist, rvie .trel(l t,taru.{'kt

linorTfr¿ u.ä., r'gl. s. 3:t6. vgl. noch $ 7.+9; 67(Inf. mit ordinalzahl).

l{och deutlichet' ist àalril¿olr rl,ebtrn> zuglr:ich'r'in Stlbstfllìtiv und

wir habe¡r ycnìriedL'tì. dip Fällo ill dip Reispielsirttltnltlttg ¿ìufzuneh-

rìì(,'n, w() es tlertttlit:lt sttbs[¿ntiviselt gelrt';rucltt rvr¡rtl-'lt ist: doch ist

die Entsclteidttng öftr.r: schrvitrig. Åhnlitrltc tìt'cltzftilk: sinrl vicle

I3eisp¡*ln \.r)tì donrT,rrr (vgl. (lAD untl ¡\Étrv). dubãl¡tt ttncl h¿¿Ddh¿

(vgl. ebrl.), weitcr z.B. ,pnlñl u wÌnigst0ns in rler Retlensart ¡mkil.¡

rlí r(ìottesfu¡¡htD. ttø¿l¿Trtt¿ ilt tlcr \rerbinrlung nntlãn ¡roftiír¿ rseinc

jälrrliche Aþg:tber. Vrtrbinduttg+ìll \\'ie napãþ Írr¡¡li nllrl tr.sá i-arr¿'{i.

Problen¿tisch ist attclt ol) llì¡lll Fiilll rvirl untt ln ttløttá lneben o'lrl

la tn,'¡nu $ 6.33), r,rrrr &¿rril lärr,ú.tii& (nellen ??la íttl'r¿ú {arrñti'in $ 7.31)

rrnrl ¿¿i r¡,ádi $ g.z z\ den Infinitivkonstrulitioltelì rcchtlelt solltrr

oder nic¡t. ñitlfter SUbst¿ntiy ist parrlsrnrAttssotldcttmg,r (s. Ebeling.

Glossar zu den neubabylonischen Briefe[ s. 180 und i\BL 281 Rs. 1l

unaL 15), Endlich ist die häufige \rerbindung r?ii (eptif) rr¿i/clirr's'si

uAbfertigung rier Rechenschaft,r ztt cr\ryähncn. das n¿rttirliclt aus

nildwssí epã{u.nt abstrahiert storde¡ì ist und. zwåll' nt.E. alls tlellt

Inlinitiv cpõl nikkas.si, wo das lange ã in nnbetonter stellung Yer-

kürzt worden ist unrl der Inf. i¡ rler hüufige¡ Ver'þintlung gewissel-
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rrrirss(rrì rìrit, (l('ilr \¡r'rbillrronrcn r¡r3a. \¡fìnlrengt wor.dcr ist oder irn
rt/spl] tttit c¡rfi.{r (n'ic iu c¡rr?s dulli, rprTí io, tlulli, vgr. von soden,
AHw S. 231 b).r

9fi.ir. Andel'er'$cits finderr n'ir oft substantivische velbalnorninil,
tlie rvie Infinitivr: r'errwrrndet werden. N:rmcntlich rvircl in finalc¡¡
Konstruktionen niemals rk-r¡ Infinitiv von n.e,'(tïïünun, lhelfen,r
gebraucht. sonrk.Ln verstrhicdenartige substantive von dieser'wurzel:
Pli n-n¿ né-eþ-rærí-i,l .-¡ur .s,r-l'i-ia ið-prr-rn-arlr-,r¿ lpli sancrtrr unr
Ililfc zu mir,r,\H,M II lB9, 5-0, (+ÌR no,-u.h-ra-ri-it,t, ú_tle, ttu-uh_
ro.-ri-lu us-si rtler' [.'r¡ss des Helfers rvirtt zur. Hilfrl g.lrr:rru y()S X ?5,
Vs.4fì,.{c r¿-rrr¡.{rr-:rr-uå.ì n¿-,'(.-,'t¿-f¿l-l¿r,ir¿ l(LIR /r'¡¡ú-ltru-þi illi-
À:r¿-¡r¿l rtlie zur lùrttr¡ng ulld l.Iilf¡ rtlr Ji. gcgaugrn \\.iìl.rtnù,l.igl. I
AKA S. 40 II 17- 18 us$'. Vgl. arreh z.lJ. i-^tt, ta-ia-o,t-ti-ke-,ttt
rbei rleiner R,ückkchr'¿ (g 2.70) rutl Fälk:. n'o iu Iionstruktionen Ilfi-
lritive unrl verbale substantive pirrallcl vor.komnreu $$ 8.60, :"r.61,

3.97, 3.$ft (En.el. V'6(i), íJ.105, +.f), 6.6õ, 6.194, 7.ir5, 7.97 (Ende)
usrv. Bt'sonders oft wcl'den substantive statt Infiuitiven gebrurucht

il Ausdrtickel, dic rbei tleincm Rufen/stimurer r¡.¿i. bedcnteu:
ttntt iisîlc 'Id¿lr B'WL S. ltig, 12, unn rigmiia tktnni etana,I¡bald, lait¡i,
tt ttãru, rlwL l9z, lB u.ö. was dicse substantivc von Infinitir.en
untclsrrheidet, ist nur der umstand, dass sie nicht ver.bal konstruiert
welden krinnen.

2(;.li. Das akkadisrrlrc M:rtelial gibt rverrigF'inger.zoig{'zur,[,iisung
eincr eventuelìen Frerge, rvie die Infillitive und ihre Gebrauchswei-
sen entstanden sind. Bek¿nntlich hat man in vielc¡r indogcrmani-
schen Infinitivendungen dieselben Elementc cr.ktruut, tlic D¿rtivt
bilden, rvod.urch man hat, ersehliessen kûnncn, das Infinitive zu-
nächst' final gebraucht worden sind, nnd da diese Formen bei Hilfs-
verbcn auch als {_)bjekte ausgefasst wcrdeu konnten, haben sic
auch in tlie tibr.igen Satzglicdschaften des Substantivs Dingang ge-

funden. vgl. clazu z.lì. Brugmann, Kulze verglcichende Limmtr¿rtik

t Vgì. zu Beispielen C.\D 7, t69 b und AHw 23f b. Dass dpdJ,riÅ.,tnssi
ursprùnglich rvåre, scheirrt mir zweifelhaft, weil No¡nina actionis des Typus
¡rr.rs m.E. u'eniger die llandlung als deren Ergebnis ìrezeichnen, rvas den
hâufigen Bedeutungsübergang ins Konkrete erklåirt.
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$.fts1;uO7 -tì10 un(l P. r\irlto. Studicn zur (i|rsclì¡(rlttc d|s Infinitivs

iln Gricrrhist'helr S. 11 ff . Inr Akk¿discltett sind tlie vcruclticdrln+rtt

(igllr¿rrrc[srvrisclr des Inf. schort ill dert ültest¡lt tittigernrassltt vrlll-

stiitr[ig þrli¡tnltt¡lt Ditrlekt¡lt (¿lì, trA) v¡ll attsgeltiltlct. trntl dirr

Ironlr des lnf. ¡¡ilrt keilttu Anhnltspunkít, rlit der Inf. iur (iegcttsittz

zur Sircltlagl ill dclt irlg. Spra¡lrelt vrlllständigt l(asusflcxion llrr-

sitzt ullfl fo¡uirl ilr keilrr.l'\\¡eise vou tlctt übrigerr Nonina ilbwtlicltt.r

26.7. tltrv¿s rveitor. liiinntil wir ¿rlter k()tìttttt.n, rvcnn rvir dirl

lufinitivko¡rstl'rtktionr-.lt tltit tL'tt Ncbe¡tsätzrrll verglciclten, die rnit

tl¡u entspr¡r:ltelttlt'n lionjtrrtktiontn grrltiltllt rvr:rrk'tt. \röllig ¡litt'itllel

rrrit (en Infinitivkonstruktionln sittd 'llr-'ttt¡truitls¡i[zt-, dil trrit ttt't7lta,

Aium, lri, isrl¡r. lr?,lrt. a¿li uss'. gelliltlet \\'crtlclt, r'gl. tlic ðÑ$ 170._174

ilr von Sodelts (iAG rrlrrl tllìs{rl'c elltsprctrlnlllrLrn '\bschnitte. Z.lì.

l<ann St¡ttt f.lp2r ilta arrrriltl,'¿t ),\\('tlll rltt tucinrl lfilfll sitlhst,r ittlclt

'¿t¿tìrrt¿ orlcl'À'i¡rr¿¿ lrt¡t¡tí ttrttttrttlrl¿ glìstìÍ{t wt'rtltll, \rql' z'lì' t?ll rt¡r¡t¿r-

rlr¿l,:/ii l¿l¡rrra¡'¡7 Y( )S II rr?, 24-2i. ttllrl itn ¡t'\ littttct auclt die

tillliche I'ltr¡lse ill tliesettt FalLr ií-úllr.sír lr¡p¡7¡ lr¡¡{t¿¡lu¡lr"¿t o.ü.. ittl

tnll rr,o-¿¡r trr¡r-ptl lu,-tntt-rtt U[[ I :, 7{i, -1, ittt s¡t13 rTnr 'sri2lt'lri ltt¡tttttrt¡'

u.ii., vgl. os 2fi.(j. IJti clcll'l'elttpoLirlstitzrllt diit'ftr'¡ttttrlt tlie \\r¿tltl

zrvischen lnfirritivliollstt'ttktiott tttttl \rrbeltsittz gt'iisstcltteils dirr¿ttf

lrenrhen, \'(.lcllrìs ,\rrsclrrrcksnrittel jr-rwcils gl;ttttt' ttltd z$'c(lltlttiissigrtr

ist. werltlt rlas ['riidikatvrlrbttnt vitltl Iìr'stillìltlttllg.lì lt¡tt' ist eilt

Ncbens¡rtz ì)r'r¡uenter. sr¡lrst ist r.int IltÌinitivl<o¡tstrttlttir¡tt kiirzrtr

¡nd bündig(ìt. -- 3sl tlen übrigr-ln Sittzt¡,¡tett h¿lbllt rliu Infiltitiv-

konstruktionert rtbet lricht dieselbe Brrletttttltg rvic die tllit rhttselllelt

T'rüpositionetllliortjurlktiouctt gr'ìriltürtcn Nebcttsiitzr'. \tgl. ll's'
(+r\(ì $ 175 (Lok¿lsiitze tnit oíar, Dit, Irtr¿, rilti) tttlrl dit'rntspt'crlltrrtt-

rlclr llrfirrititkonstnrktionelì, wobei ltlal wirrt. cl¡tss a.{¿¿¡' rtrlr/rîr¿urt

ctrvirs gauz iìlttletcs bedeutet ttls r¡,{ar ta.!ludntt'. die lnfinitívko¡tstruli-

tiolr be(eUtet Du'o gr.geben wr:rtlett kann,soll,r rtnd dr-'r Nrlþolts¡rtz:

ulo d¡ gegeþ¡n lt¿stu. Nrrclt gt'iisseL ist t|'r [.Itttet'schicri zwiscltell

r Zt¡r For¡t¡ 4øtril als f)ehnsl,ufe von qøtal vgl. lìarth, \ominalbil<lun¡¡

s. 56 ff. r¡¡rd Brockelnlann, ('lrutttlriss I $ trt e (S' 7:t)' llielb¡i crlvockt lleden'

kerr, dass qatal int;\kkadischen nicht als finite \¡erl¡alfor¡lt vorkr¡lnnrt rrnd auclt

anrlersrvo sckunrlür sein könntc. Ztr qutal als allgetneinc Yt'rb¿tlf,rrm vgl. 29.8.
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Kausalsätzcrn ntit c$ir¿lr ((ÌÂG $ I76) und Infinitivkonstmktionen
mit ¿f$r¿r¿: tlie Ne,bensåltze bedeuten rweil, darum dass , . .u und dic
Infinitivkonstruktionen rrwas betrifft dass'r, u4rvecksrr. In d.iesen

l'ällen drücken tlie Nebensätze eine vollendctc Tatsache aus, die

Infinitivkonstruktionen cta$egen das flevorstchentle, das l]cabsich-
tigte oder das Mögliche. lJenrentsprechtrncl gibt cs viele Infinitiv-
kolrstnlktionen, Îi¡l' welche keinc sachlich oder fonnirl entsprechen-
tlen Nebelsätze vorhandcl sincl. Die auffalk:ndste rltickcu im Akka-
tlischen ist, dass es keine oigentlichen F'in¡rlsätze besitzt (mit Aus-
na,hme von Sätzen tnil alilúme in Mari, r'gl. $ 6.1. Anm.). Auch sind
sogenannte Subjcrkts- bdw. t)bjektssätze, dic z.Il. iu europäischen

Sprachen mit der Koljunktion uclassr oder entsprechenden \Vörtchen
gebiltlct werdcn, im Akkarlischen nur in beschrânktem Ausma,ss vor'-
hanctcn, närnlich die ()bjektssätze urit ki.nmllci rrnd .ío (vgl. GAG

$ 177), tlie sich auch'r'orzugsweise auf d¿s T¿rtsÉichlichc zu beziehen

scheinen. Sonst rvird nnser Subjektssatz mit dem Inf. irn Nominativ
uncl unser Objektssatz llrit dem Inf. im Akhusativ ausgedrtickt
(z.l). uaËa,b ugbubt;im ul n,ulu rcs ist nicht passend, dass dic Hiero-
tlulc (hier) tvohntr, libittan labãnø;rn bãlt illtur rmein l-Icrr hat mir
geschrieben, <lass ich Ziegr,l rnaehen sollu). Ähnlich bcziehen siclr
dic akkadischen Rel¿rtivsiitze ¿lrf tlts T¿tstichlichc; weln der lìela-
tivsatz eine modale Färbung haben soll (rwas zu tun ist, was gctan
werden kann/soll, was immer zu tun ist, wo immer getan wcrdeu

l<annu u.ü.) rverden Infinitivkonstl'uktionelr nrit Relativpartikeln
(ía, nurlu, a.íar, rîhi) venvendet. Sornit ist tler Inf. im Akkailischen
in grossem Ausrnass tlie Form, wodurch tlic fchlenden Modi dcs

Verbums ansgedrückt werden, besondea ein Moth¡s wie der latci-
nisc,he Konjunktir'. Eine rGrundbedeutungrr iles Infinitivs ist dies

freilich nicht, vielmehr können auch die Infinitivkonstruktionen
vielfach rTatsächlichesu bezeichnen. Diese Seite der Verrvendung

des Inf. erldãrt sich zwanglos durch den abstrakten und nominalen
tlharaliter cles Inf., wodurch el ftir modal gefåirbte Aussagcn besser

geeignet war als das allzu sehr auf das rTatsächlicher orientierte
Verbum finitum. Jedenfalls schcint dcr Inf. eine tlerartig zentrale
Stellung im syntaktischen Bau des Akkadischen nnd auch der
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tiltrigcn sclìitis(ìltclt Sprathtn cinzttneltntt-'ll, dass iltnt attclt eilt lelativ

hiihclcs Altcr zt¡zttschrcill¡rn ist als tlertt lltf. dcr irlg. S¡rlitt'hett.

2(i.Ll. l)er lJerst¡ultl an lnfitritivkonstlttktionen ist in delt vcL-

su|icdetren l)i¿tìektelr ttntl S¡n'itt:ltpt't'iotlrrn rles Âkkatlischtln tticltt

vollkonrmclr gleicltrrrtig. l)ic auff¡rlleltclstrrn Verstrltiecl'ltlteitelt lcour-

mtrn in rtlt' \:rrrteilttrg th'r \'orbillelì tlttd trominitlen lionstrt¡ktions-

werisrr zrìnr \¡orscheill. was wir inr niir:hstr-'u l{lpitel lrelt¡ttttlcht lvct'-

rltrlr. Sr,rnst li:urn lnau gatrz allgenteilt kollstatierr-,¡1, rlass Infinitir'-
verbiudungcrn in dcn iiltcren Dialcktttt, ¿rR und aA, viel hiiufigcr

gebtirrrcht rvertlett als im n[ì turcl ni\. Es ist zrval schwierig, hiet'-

über eine gelraur-' Statistik zu geben, ¿bel eiu Vergleiclt des Umfattgs

der obell p¡rgebenett Beis¡rielsarnmhtngett aus den altr-'tt unct cten

nrrurìn Dialclitcn rltirfte rliese llchanptrrrrg oitrigrruritsstn I't'clttfcrti-

gen, obglt'ich auch tlus Qur.llt-'nntatrrt'i¡tl ¡tlts dr:ll iiltcren l.'crioden bci

tuns leichhaltigtr scin turtg. Fìcsottders beliebt sintl die lnfinitiv-
veltrintlungen in l't¡rri. u'¿ts A. Filttt schon nA ,16 (19õ9), l9 ff. und

,)l/'¡rccil(lien tL,s lcttres rlr lü:triu S. VI hcrt'orgehttbelt h¿t. Jedoclt

lrtoclitr irrll inr Gegeusltz ztt Finet hiet keinen dirr.'littn Einfluss cles

Westsclnitiscltcn selten. tlerut ¿tlle in Nlari gcrhrliuchlichen Infinitiv-
krrnstluktioncn (irnsser u*ur kinu || 17.6) liönnen ittttrlt ittl soustigelt

Altbrtbyluisch bclcgt $'r,l'(leu, uu(t ¿ìrxlcrcrsrrits sintl ilr lt[ari attclt

Iionstnrktionen häuf ig, d ir z. lJ. irlr Flebråi iscltr-lt l<eine litrtspt'ecltttttg

It¡tlrnrt (a.{.srlrrr -l-. lnf.). Ditgegen liönttte el,lva dic llcliebtlteit rhr

utrnrin¡rlelr lionstruktiousu'cisc in l'lirri (t'gl. $ 27.6, 2i.7 , 27.1o)

:tuf wostscnritisclrcur Einfluss berruhr,n t. -- Wi,' gt sirgt, u,crden tlie

lnfiuitir,lir-rnstmlitionerr spiitel, hes. im nisp13 uneì n,\, rvcnigt'r

hüufig, wcnnglcich k¡tulrt einc ch¡rr¿kteristiscltc Clebr¡tttcltsn'eisc

güuzlich vr.,nchrvindct. llr.rsondcrs nterkbal ist die Altnaltme il¡t

Gebrnr¡ch dtrl tempoLalcn l(r.rnstruktionen. Wie rvir $ 28.6 ltervot-
gchobcu hlbeu, bertrlrt die Häufigkeit dcr l(onstruktionen mit
rlrc * Inf. -l- Suffixprunotnett rvc'ttigstens in vielcn litcrilrischcn

| \¡orausgcsetzt, dass das \\hsl,se¡lritisclte vt¡¡r -\la¡'i in de¡' lionstruktions'
weise tler lnfinitive nlehr dern i\ral¡- als <lenr Flel-rr. iihnlich rvar, vgl. S,350;

was jerloclr eine ganz virge \¡erlrutung bleiben ntuss. \tielleicht l<ann ¡nan

diese Ver¡¡¡ul,ung spriter rlurch Vergleichung des EA-Åkkatlischcn bekriiften.

l-
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'J'cxtcn auf $unìotischenr Einfht$s, ult(l dieser Eiufluss nrag sir:lr

;tttch auf alì Pros¿r cmtlcckt haben, v¡¡I. ebd. zur Pht'iuJrì fr4r¡rr rirø

tttntir'iltn,. Sclurn itu urB sind ¿ber tlie Infinitivliolrstruktionelr nrit
ura, cigentlich auff¿rllcnrt seltelr (vgl.$ 7.11.7.2H und llcs. 7..1{) un(l

7.7tì), und rvir kännon meltrf¡rclt lleob¿tchtr.n, d¡rss diesl lionstruk-
tionr:n nicht als Ers¿rtzmittel fiir rrine 'l'r,ntporrrlsätzr. grtbritrrclrt

sinrl, sondern rvip iur n/splì oft inr instrunrcntahn rtdlr sonst spe-

zicllen Sinn. t )ffenb¡rr h¿rbcu im urB, nispB und lri\ die bcli+rlrtelr

'l'crnporalsätzc rnit /ii (GAG [i li2) dic temportrlen Illfinitivkonstnrk-
tiorten grösstcnteils vcrdrängt. Ebcrtfalls sirlrl die tenr¡lorirlen lion-
strttktionen nit Ài'¡rx¿ ausschliesslich ¡rltb¿rllylonistrh unrl jungbaby-

Ionisctt, unrl dic Konstruktiolren lrrit adr.. i,il¡¿tr¿llr¿ uur[ ftilr¡¡ (Krr¡r¡r.

lX-XI) sind i¡t den jiingeren l)i¿tlekten zilurlirrh seltelr. Ilbolr
tempotalc Il¡firtitivkonstruktiontrn kourtctr unt sn L'itrhtrtr inrfgr.-

gebcn lverdelt. ¡tls sir.'siclt urit tle¡t rntsllrcclrtlrrL,n \cltcusätzrr¡r

r.ollstärrrlig rlcckten (vgl. ollcn). - Iln llinzclnctr krinlton iil¡er rlie
Verttilung dcr uinzclucn l{o¡rstnrktioncn auf dic Spl'rrr.hplriorhrlr

uncl Dialcktl folgende lJeobachtungeu !{eru¿rcht n'urrlell:

?6.9. Int a ;\ K ist das Quellcnnratelial ¡rllzrr cttirftig, ¿ls tl¡rss

auch cilt ei¡ligeLntassen vollstündiges llilrl r.ntlvot'frlt wctrl'n kri¡r¡ltc.

Allt ltt,rzcicltttr:lrdstrttt ist rlic \rerlvr.rnrlttng der 'l'r'nrrirrirtir,-,\rlvlrlli-
alettrìttng -¿sÌ lteberr tler I'råi¡rositiotr o¡xr zur LSiklrrng filr¡rlcl Iion-
strt¡ktioucu, \'gl.S 4.2. (rrtrd J-r.1 ftil tlie \rerrvelrrlurrg clrr Lok¿ttiv-

'\dvct'bialisertrlrnrg -rr.rlr, die ¿us rknt sog. hvnrnisrrh-rpisr:lrcn I)ia-
Itkt besser lrek¡rnnt ist, I'gl. zrr rlit,sem Dialckt \\r. vorr Sodell, 7.A, 1o

(1932) 1ri3 227 , zA 4l ( Igtsts), 90 183, 93(ì).

26.1f1. hì dot' ¿t B Ilrrirrdc crteicltt del' (iebr¡ìur:h rlcr Iniinitir.-
konstt'ttktiottrlt gelisscl'nì¿ìssr.n scine hiir;hstc lllütc. Es frhlelr rligr,nt-

lich nur gewissc dcm jB liter¿rischen Stil eigene Rildungcn unrl
I(onstrr¡ktirtnen mit Prü¡rp., die erct int n/spB iiblirth wurrlrn I'inutttnu,
rtt,u.þ.þ,i, /dÍlr, ørrrr lt:r?r¡¿, íc, lrî u.ä.). Besonderc Erwähtntng r,rrrdiontlr
noch dic '\usrh{icke 5,¿ ¡¡¡l¿¡t¡¡r,lr r(etrvas) zu g(ìbeuD $ z.-t? ff. und
/'rilr.c f Irr[. in tcmporaler ì3edeutung. tr'rlir den l)i¡rkrkt von ùl¿ri
silltl vielleicht die Verbindulgctì ¿lsrrrr. Å'¿lr.o und iu ltintu lnit lnf.
rrharakteristisclr, r,gl. $ i7.t-r und $ l7.ti. Wie erwühlrt, schlicssen



I Die akkadischon Infinitivkonstruktionen

sich viele lit. Texte dem ¿AK iur, \.91. oben rrnrl $ l-r.2. Beaclìtc noch

clie absoluten i\kkusativformcn in den n¿rth. 'Iexten $ lJ.1:J7.

26.11. Das ¿rA weist vielf¿ch dieselben Konstruktionen wierl¡n
aB anf, jecloch fehlcn z.Iì. rler Inf. itn Nom. als Einrvrrrtssatz, .ía

qøbê t Dwas x befiehltu unrl lrilrø, tl.ítrr ttnd lc-rrra zttt tìildung tem¡ro-

raler Konstntktionett (zufåilligì'). Dagcgtn wirri ød¿ nrll)ell aos¡<¡r¡r¿

in gleicher Brxl. wie a{&un gebraucht ($ 9.1l-9.14) rrnrJ r7l¿ nebcn

o.{ar ($ ltì.8); einmal ¿n¡ch ei¡re ¿ltertü¡ltiicltc Forln }aldtrrÀ'kn $ -1.:r.

uncl n¿r¿dti5 {i 5.4. Absolutr: Akk.-Fonttett kottuttelt attclt in grwiihtt-

licber I'ros¿r vor, vgl. ¡i 3.137.

26,72, 'Ltt den lrnittlerenl Dialektert ltabert wir ltoclt allztt wr:ttig

Matcrial, nm sir:hores iiber das \rorhrtltdelts+tin orl'l' l¡tlìtlen g+lwisser

Konstmktioner siì.gen zu kiillttcnl $'ie aus rltr Btispiclsauttnlung

zu etsehcn ist. fchk.n utIJ und mA Belrge in vielett Fällen, wr) ¿ìtls

den n/s¡rB uncl nA wicder Relege vrrrhatttl+'n sirttl: r,s siurl ¡tlsrl rvohl

nur Zufallsltit-kctt.

26.13. I¡u j Fl sind die Infinitivkonstruktiolttu wieder rcir:lt-

lich vertrctett, wobei die einzelnctt Tcxtgattttngcn jervttils iltrr' [Jo-

sondcrheiten h¿ben. Vielfach ist ein sttmctischcr Einfluss n¡tclt-

lveisbal, r.gl. dazu $ ?8.ô. (,lh¿rr¿rktcristisch sinrl vor allem die t'r'r-
rvickelten Konstruktionen cles Inf. ini (illtitir' ($ 2.21_-2.2.1), rlie

negierten Genitivkonstruktionelt ($ 9.37), rlic absolttten Genitir'-

konstruktionen in dcn mlJ Kuclt¡rrus ($ 2.107), dirt litcl¿risehen Aus-

dräcke mit lrrf. im Akkus¿tiv ld rro¡rør'Àri ttsrv. $;1.13ó, rlie Infini-
tive als llmperativel in mA t¡'issenst',h¡rftliclten 'l'extcn $ 1.:11, ttttrl

sonst ¿nstatt finiter Verben vgl. $ 29.1, rlit mit uun, { Inf. gebil-

deten Adverhielt øz¿c¿ lã nw,nô usrv. $ lì.3.? (orr.ø Iã nut¡tr7'e ¡rttch tn'\

$ 6.26), ¿na * Inf. sittzlos $ 6.34, 6.12?, lj.12ts ltcilwcisc), arra * Inf.

in der Bed. uangcsichts, vorr $ 6.119,6.165,6.170,6.19-tr, ina iilê

$ 7.14, a$fi¡D¿ satzlos $ 14.32, Inf. rnit eli $ rz, nit rit¿t !i 95. Vi0lc
jI3 Gebräuche können schon auf die aIJ I-,iteratursprache zurück-

gehcn und dort zufällig uttbelegt sein, rtttrlete rlagegen berttltett ge-

wiss auf gleichzcitigem nrBimA Gcbmuch (t'gl. $ 1.31('/), 1.3¿)

oder ¿ruf uoch späterr-.r Umgirngssprachc (ser z.B. lr¡Fit¡ bei Asb.

S 12.8, 1'gl. autrlt $ 6.92fi). Zl -ttttt, tt. -rl.s( ilt En.eì. vgl. krtp. IV-V.
20 - Dic al.Ladischen ., .
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26.t4, Irn n / s p 13 sind zunächst tcnÌpoürle l(onstruktiortt¡¡r

sclten, wie schon oben dargelegt worclen ist, utttl gleichfllls dic

Konstruktionen utit Inf. im Akkusativ (2.I3. fnst nie nit r¡øbri,

wozu ans(rheinend l{oordination gcbraucht wircl, dagegen s'ohl oft
nit .sel¡rt vgl. $ :l.ro:-t). Ohar¿rktcristisch sintl dagegen Konstruktirxr+rtt

mit rr.lr.r¡ irn Sinne yrxt lim }ìegriff scin zu...rr, $ 6.201, ti.2Of.t, .r¿r¿¿

pñ.nlla,¡tãn $ t2.9, udi pãn 72.11, u,rki $ 13, anø llr'u,þl-vi |i 15.2 ff. (: ¿í-

Su,rn, rlas nur in litcralisch gcfärbten Texten vorkommt $ 14.27),

ittn rttu.þþi 15.5 ff., a/clci $ 18, 2, À:r7ru $ 19, 3, aÀ;/nû, $ 19.4, a.na l,:îutø

$'19.5, {u,lñ,illã. (fär bahurr,) $ 20.11, u,ntt,yti $ 21.1 unrl inulil¡Ivi S 23.2.

26.11¡. Die Verhältnissc irn n A scheinen tlcn neu/s¡tiitbrtbylo-

lischen ziemliclt ähnlich zu scin (nur in clcr l(onstruktionsrveise
gibt rs nerkbate tllterschieclc, \'gl. uächstes Kap.). Int gitnzeu

scheinr:n Infinitirùonstruktionerl rverig gebräuchlich zu sein. \\¡ûnn-

gleich auch tler gr..ringe Umfang des Quellenm¿rterials viele Zuf¿lls-

Itickcn in dcr lìcispieìsammlung I'enlrsircltt habr:n mag. Resoudets

spärlic,h sincl rlie l(onstruktioncn mit akkusativischem lnf. und die.

rrrit inr¿ * Ilrf. r,ertreterÌ. Den n/spB Konstruktionen mit uta mu.þþ,i

entsprechen hier ähnìiche rnit àma (geschr. ùml) ntuþ.þi. vgl. $ rõ.

26.16. Die obcn geschilderten Verhältnisse veranschaulichcn

u.a. cinc 'I¡rtsae.he: die llntrvicklung des bab. und ass. Dialektes des

Akkaclischcn lief dic ganze Zeit ilrrcs gcmeiusilnen ÏJesteherts ltin-
durch vielfach parnllcl und ungefähr dicsclbcn Neuerungen erschei-

nen in den verschiedener Periorlen in b e i d c n Dialekten, obglcich

tlas Assyrische il vielen F'iillen jeweils auf eineur älteren Stanctpunkt

blieb. Sie repräsentierte¡r tl¿her ¿rucrh in der spätesten gemeinsamcn

Periotle eine einheitliche ¿kkadische Sprache in zwei Hauptclialek-

ten, nicht etwa zwei Sprachen, die sich in ihrcr Entwicklung inrnter'

weitcr voneinander entfernt hätten.



XXVII. Die Konstruktion des Subjekts und des
Objekts des Infinítivs

27.1. Ein Infinitir', dcsseu Subjekt bzw. Objekt ;rngcgnben ist,
kann inr .{kkadist'hen ;ruf zrveit,rlei Wcisc konstruiert rverden: 1) Ent-
weuler behiilt rlr,r' lnfinitiv seinc verbale Rektion bei, Bo dass das

Subjr:kt im Nolninntiv nnd das Objrftt im Akl<usativ (bzw. im Gc-

nitiv durch Kasusattr¿rl<tion, vgl. untcn) stcht, oder Z) hängt rlas

Sub.iekt bzrv. das r )bjekt vonr Inf. als Gelritivns snbjcctivus bzu,.

objectivus ab. Iur ersterelr Ilallc sagt man, dass dcr Infilritiv verhal.

inl letztetrln Iìallc, dass cr nomilral konstruiert ist.

27.2. Ilci dervcrbale¡r Rektion kommt ein vorauszusetzeuder

¡*onlinativ bzn'. ilkkusatir. ciftcrs zwischen dem Regens rles Genitivs,
t'on dern der Inf. abhiingt, orler ciner Präposition untl tlem Infinitil'
zu stehen und rvird rladurtrh auch i¡r dcu Genitiv gesetzt. Diesc

Iìrst:heinung nenncn wir l{asus¿rttl'aktiolr. Sie ist wohl ¡ruf t}rund
cincr 'l'cndenz dcr Sprache zur Glätte und (ileichmässigkeit zu erklä-
ren, nicht aus logischen Gründen, rlenen sie sogar zuwiderläuft.l

t Diese Konsl,ruktionen erinnern oft lebhaft an lateinischen Gerundiv-

konstruktionen, z.B. ðumnto u¡vílu,¡¡t níiqidanr a¡tu. lãtim u gëni, rênt igrrr rsi

(ali)quis pastorem ad ar¡nenta et ¡rccora ¡rascenda condrrxerih wr¡ ebenfalls

das Gerundiv immer in demselben l(asus rvie das Bczichungsu'ort steht. Inr

Lateinischen ist die Entwicklung freilich zuletzt in umgckehrter Richtung
gegangcnr ein Vcrbalnomen (Gerundium) ist (unvollstiindig) adjektivisiert
worden untl auch bezüglich des Genus und Numerus denr Hauptrvort (logischen

Objekt) angeglichen worden. Vgl. P. -Aalto, Untersuchungen tiber das latei-

nische Gerundium und Gerundivurn, Helsinki 1949, S. 147. Ilahinter liegt
aber ein ãlterer Fall von Kasusattraktion, dic vielen indogermanischen

Sprachen gemoinsam ist, d.h. dass Infinitive mit Substantiven in demselben

Kasus konstruiert rverden, vgl. Âalto a.a.O. S. 154 ff., Brugrnann-Delbr'ück,

Grundriss II/3 $ 8{3. Diese Flrscheinung dürfte auf urspri.inglichor Parataxis
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Zur K¿wugattraktion des Subjekts vgl. 't'.8. anu sdbint' Ianftadùii

allu.k'ùn . . . iltana'7t2or'{un rtcl sctu'eibt immel wicrler'cluvon, dass die

Truppen von Jamlt¿tl gehcn sollten,r $ 6.53, (ohne l(:strsendung bci

einem indeklinnbehr ï[ort:) inu íamuis r¿l¡é rbei ''SonnenttntergangÞ

$ 7.21, uud j B lltlrna ßar¡ra.f ana ltitiiu ¿'rFl¡i rwenn Srmir$ in seitt Haus

eintrittu $ tì.4, aA atli b¡t /rrîr'¿ìD ¿ukã,ittt ubis dits kârum-I{¡rus frei

wirrlr $ f.i, adi auãtitn lãuuhil,tt'irtr uditmit dic Sachc nicltt gehiit't

werder, $ 9.12, jlì lrr.tr. rirs.stTn .sa'Drïri rehe ein \¡ogel zlvitschert'r $ tt.ti,
mA ir¿a ytd,tt, iumä rr¡.lré Dyor Srutltenttntcrgiìllgù $ 12.i. alì nsr.{t¿2¿

7 mçílint luklim , . . nlã,hittt urvls ¿utbel¿rngt, dass ein zrtYerlässiger

I\fann . , . komrnþ $ 14.7, aB /rr--rrra libbikî ld n¡¿rrÏs-¿ ¡¡damit dein

Herz niclrt gekftinkt werdcu {i 17.3, aA À:tltrtn u,u:d,ti¡n ntm l:ld;ùn la

r¿'o.s¿i'rìrr ndirmit die Wotte nicht ltin¿usgehen nächten¡r $ 1i.8. ìtit
dern Objckt haben rvir z.TJ. die Frllgenden Fä,lle: aIJattø ptiþ'atkas1tùnt'

un,n,î¡n íaqã.liru . . . izziø'it' Dsie ltitben tür die DarwÉiguug dieses Siþ

bers gebärgtr $ 2.?lì, rnA paþdf eqle Snãttr' zaltlnte PN illtrr¿¿iíi rPN

bärgt jewcils fttr rl¡¡s l'reimachen rlir:srt Fcltlesr $ ?.27, ItA ar¿¿ si¡r¿on

:êrâ w'dli rfiil' tÌie Zeit tles Sä.tttts des Saatgetlcidr,'p $ 2.9, ¿rB fr-r

silñ.Iit¡t ludli lu1ênt. cpu.í utue, w¿ìs ztlt' Þlrreichurtg diçses Wttnsches

dient'l $ 2.48, aA la .salu,r ra,bi ,¡xtþ.þu;r¿lr¿,rw¿¡"s dasS¿rtnurelnvon Grrls-

scn rrnd l(leinrln betrifft,r $ 2.4tì. ¡rtl atoil¿lt, ilønnum unn libitt"in,

Inbíinim lwilan ,rsellrìe eiltltt stnrkett Malttl, Ziegel zu ntachen'r

$ G.7l und passiru in $$ 6.6t1--ti.100, ûA otw. d,lihirtt. I;ald'int' riÀuf'r7nin¿

usie shd gegàngen, dett ììotett zurückz.trlt¿tlteu> $ 6.101. vgl. weiter

in $$ 6.102-G.110, tnB ano melgri batiutri cqktib rich ltabe ntich an

rl¿rs Durchstechcn des W'ehrr:s getttucltt'r !i 6.f 11. llì¡\ ¿¡ttr¡ ti-'pi-te '. '

eqtãíe $ 6.114, its o,nn 'paqri ld raiô udarnit hcine \¡indik¿tion attf-

kommer $ 6.116 (attch arm 'paqra lã ruíé r'gl. ttttten), nA.ld wtu n¿al'

kirâ lcwtue illaha ,r(dcr lr'luss) passt nicht für d¿rs Hinlegen der

Schwimmschläucheu $ 6.125. aB rlrra piqittùn PN trlrtilirn rbci der

þeruhen, vgl. Aalto a.a.O. S. t6t. Der Lirsprung der akkudisefuen l(asusattrak-

tion könnte ähnlioh sein: ¿na palgî.ia - ana patên allik tzu meinen Ka¡rälen

- um zu öffnen ging ichu, rvobei da.s zweite a¿ø r'ielleicht getna.ss dem Prinzip

der Haplologie ausgelassen wurde. Nach denr Muster ähnlicfuer Fälle wärc die

I(asusattraktion dann (2.8. mit dem Subjekt des Inf.) verallgemeinert rvorden.
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\¡rtsrrrgrrng rlt,s PN lnit I-Intrrrhitltu $ 7.45, nA i¡-trr¡i¡rinr. Iapã,tim
,rlrr.inr Schl'cibrl rlet' 'l'a,fcb li 7.4(;, ¡r'\ arli fitlt,pim epd.lrirrr lwas das

St'hreibln rlr,t"l'ilfcl itnbclangtu S 9.12. ttll n.{írr¡¡ ¡¿riri ri5.{¿/r:/ri eqlint,

ttpíîlint uw¡rs ¡rnbr,l¡ntgt, (l¡rss dir, Siihnc dlt []t¡tsver\?iìlter rnit Feldern

zttfric'tìr,ngcstcllt n'r.ttlcn solltrn,r os l{. llJ, nA a..{&olri a.rr:i¡ií¡¡,n,, ç1auñ-

rr)r 'rl¡rs rlir, Ausgk'ichttng ihrr.t' Angelegcnhrit betrifftr $ 14.f6, jtl
a.{.srrr Ji¡rli cltulliju,.{¡r.li.(rr¡'i ,runr tLrn l)ienst ill nrcinent Palast recht
zu l(,nk(rnD $ Ì1.17. nA ir¿r¿ l¡r.rr,lrl.¡r. nuit l-lnr¡1i Ttutlgc idabbt¿b rcr trachtct
tlan¡rt.h. das I¡and Flat'gu rtrrgzttnchmenr $ l5.llÌ, aB c.{or.{rlå¿i¡r¿

nntlô¡n rlo cin Wohlplatz ¡rehgt \À'ír'den klrrrrrr $ l{j.;J, 1.,\ \,91. $ 16.7,

Iti.6. I¡nrr¿r, nrnitn rttt.i¡li r:rnsttrtt(?) r,int Sl,l';rfe ålllfzusllcf{otu $ tZ.tt,

¡tÂ À'i¡¡rrr r¡:rrilr ¡rolr?'irr rttttt tlas Ohr ztr tiffneltu S 17.9, irA br¿hnl,

tttli,lim ¡¡o.ntíi,rint rolult, tlit Artgelcgenheittrlt ztt erletligrrtu $ ztl.-t,

nrA vgl. $ :tt.;.l
27.:i. I)il l(¿tsttsatllitkliolr kiunr ,ittlot:h sclron IIJ utd aA untcr-

trlt'ilrt'lr. wrlllt dfls lretl't'ffetttltr Stlþst¡tntil. tlent lìeg'tts tticltt ntt-

lttiùttùbirl nirchfolgt. sorldcl'tr n.Iì. Adverbicn tlazrvischenliegtrr:

i¡Jl a.{Sr¿n¿ rirnrr,lra s¿il¡rol r¿rr¿¿.s'¡-l'i/,r¡ lã. rúãkùn, rtlass ditr'fruppenitùt
jrtzl ztt rlit'kr¡nllrtcrn scill'r $ l.l.tì, iti\ udi I ltqel /.:nsprrlr. turruqqúnl

u,na ltit a,hlni eräbi¡n Du,¿ìs anb€rlangt, d¿ss eiu Sack urit 1 Sckel Silbcr'

zu rìnsL'r{,rrr \r¿terh¿rus kommtrl solb $ f).11, untl bisweilen ¿ruclr

strttst: À:inr¿r, r¿trlhî .rYrnrrr (?) lru nqnr/iîrl xlaruit jent Leute nicht ilrre
Arlreit \¡eÌlasscn') ¡s 17.3. vgl. urrclt urR ¿Í¿rr ¡lr?$u rndãli rseit Mitter-
nachtr $ ttl.t;. Es schcint, dass siclt besonders der ìtJoninativ schon

früh lrr.h¿ruptcn will, unrl t'tnregclmåissigkcitcÌr inì Gebrauch cles

( leuitivs fiir dcn Akhus¿rtiv kommcrì erst in jB Tcxtcn voÌ, \¡gl.

í¡¿nur¿i int-ll" Itu,Ilî $ 2.2¿. i,krib quÞin-na inu, niqm,qqi r¿¿dé r(lcbct

fiir rl,¡rs lfinst:hiitten t,un Weihr'¿ruclt ilt d¿rs R¿iut;het'weLk¡¡ $ 2.22,

ulm l)oqra, lo ¡r¿i-á $ t;.11t;, rr,.{$rr. ir.prrl Srï.h¿ So tatþíc eplln. runr jenes

t Die Stellung dcs lltrj. drs Inf. gervischen dcr Präposition und dem Inf.
hat eine auffallende Parallele itrr Nertsyrischen, vgl. \öldeke, Neusyr. Gramm.

S. 32t. (Ileispiele qã nnygã sretäyri 'rum \\¡asser zu trinkeno wie ¿r¡a mê éøtêm;

bttt karpílê trirôs¿ ')uùr Ziegcl zu bereitcnr rvie ¿3ôr¿r¿ libittim labãnintl. Ein
historischer Zusammenhang scheint r¡nn'ahrscheinlich; eher diirfle eine pa-

rallele Ents'icklung vorliegçn.
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Werk, das du ltcfohlrrrr hrrst, lrrszrrfiilrren'r |i 14.21. Leidcr sind dic

brtrcffendeu Wðrter ntt,ist ntit \\¡ot'tzeichen gescltlicbcn, so ditss

wir l<r.ine gcntigcnrlc Vorstellung vo¡t tlrt' Vlrltreitung dieser l,lr-

scheinung bckonuucn krinnen. IJs ist seltt tl'ahnchcinliclt. ditss das

liefÍihl volì rttt' Wirkung dcr l{¡rsrrs¡rttrrktion spåtcl vcrlorenging,

rvr.il rlie l{asrrsentlttngcn auclt sonst rniteittanrttL Yer'\\'echsclt \nlÌ-
dr,,rr, und wie inr llolgenrlctr ttähct' dargtlcgt ntrt'detr wird. aueh dic

dirsberztiglichon l(onstruktionr¡rt aus tltt' tIm¡çilngsspt'aclte vor-

sclrrv¡urden.

97.4. Was tlas {ìenitiv¿rttrihttt dcs Infinitivs bctrifft, rlas nor-

nìller'\\feise das Subjckt oder ql¡¡¡; r )bjekt bezeichnet, ist folgertde

wichtige Âuurerkung am Platz¡r. lJisrvr¡ilett rvird ituch eine adver-

bicllc lìestimnnlnÉî, rlie sich an tlen Infinitiv itttscltliesst, d¿rntit ttm-

scluict¡cn, wie schon vtxt Sodert ZA, +9, 175 und GA(+ $ l-19ll htrr-

'r,trrgelt<lbetr ltat: ¿r-l¿r¿ ri-fr¿-u,l krne-e bcdeutct rttm int l'Iittttttel ztt

schlufen,r (vgl. .ti {i.16ti); finit nrtisste In¿ìn irrc íalrt4 tf¿¡al srlgen.

Weiterrr l'|eispiele sincl jB inu !ãbi ituntnä elã .íutt¿ã''i. ulalíai¡1¡ll.¡t,

idilùub urriilu, irkallo D\'!¡ellr e,r glücklich ist, spricltt er vrlttt }lin-
aufsteigerr zum ÌIimn'tel, wenn er betrtiht wird, spricltt lr vour

llin;rbsteigen zur llntorrveet¡¡ vgl. $ 3.100, itlJ ¿rtn erãò Nt¡rpørltr:ittt

Eintretcn in S.u $ 7.5o, jIì '¡)¿¿ a.sÉ r?hi r¡ ere-Û rîli >boitn Atlsgang arts

dcr St¿dt unrì trcilu llingang tlaselbst¡r $ 7.5ã b, ttlslrl3 øí'ribrr irø

ß¡ilili u.l sebi,¡er rvill niclrt in B. wohnen'r |i 1.24, uno, muþþi ulã'ltu.

5u ßãl¡ilí uwas anllcl¡tugt, rlitss (ich) nach Babvltn kontlrtelt sollte,i

$ 15.2. N¿türlich lvat'tlieset (ir:brauch kcine Regel; es ist u'oltl wei[

häufiger, dass die ltlverbielletr flestimntlttgclt je durch ihrrt Prii¡ro-

sitionen ausgethtiokt wet'dett, und dic lfmschrcibung durch Gcnitiv-

attribut konntc nur erfolgen, $enn sie nicht ¡nit ¿rndtrcn lJestiurmun-

gerr koìlidiertc unrl ber¡ucm war.

27.5. hn einzelnen ist die Vcrteilung dr.'r verbalen und nornin¿rlen

Konstruktionsweisc ttuf dit cinzelnen lnfinitivkotrstruktionen rlie

folgende:
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A. I(o nst I'u kti(rn rlcs Su l)j olits.

ìlit eiltcnr l¡lf. illr Noln. ist tlir' r.rubaln lìektiorr bcirn Srrlrjrl<t
rlr:s Tnf. rrnrrriiglich: nìinì nìuss 2.71. u,uíñ.b nç¡Ixthlínt .l¿¿ nolt¿ Ddfls

Wolurcrt rlel Hierorlrrk, ist nicht cnviilsclrt,r $ l.Z slI¡(tn., ugbabltnt
utøldbut¡t. r-rtlgl. komtrtt tricht v{rt urt{t lvül'e ¡trrclr offcnb¿rr unrlrrrtliclt.
llit eirrcrn hrf. inr (ienitiv kornlnt tlil verìr¡rle lùcktion nur jll in
tlen iilrr,r'schriftnn clcr llitualc vor, z.B. il;ríb utñr hñrô ... ,¡tû, u, qñt1

,¡ff¡¡fi rr(iobct rhbci, dass drr I:el¡¡li¡¡* dr.s lìtst,hwör'ungspliesters

s0in(nl llttnr[ tuttl seilrrr Hülldc lrritrigtr S Z.Zt nnd lloi crinetn irlls,r-

lutcn lÍcnitit-, t'gl. $ 9. 107. $,o cinc nolìì¡nììkr I{olrstrrrktion ulrrllrlth-
siclrtig rväl'e. ¡\rllh bcim akkus¿ìtivistrlìcn Illf. ist die !fir.¡l¡.¡'r¡¡¡¡1'

rlr,s Srrlrj. rnit r.r-.rbalcl Konstrtthliorr selton, 1,g1. nrrr (íil¡¡anteí ø'itl¡um,

ul iùlin Der'li(.ss (1. nicht oitìtl'ÈtrtrD ö 3.ir7. Mit clcn Pr;ipositirrncrr
gilrt cs zrvci ìIiiglichhciteu zttr Stellutrg (l(ìs Sulrj(.kts. entwcdcl i¡rr

Nontirt¿ttiv vor clet' Prii¡rositiorr rlder rnit Kasnvrttr'¿rktitllr zwisclrclr

der' Pliì¡rosition untt rlem lnfinitir'. ìIit a¿ø sind beide i\rtelr irrr

tfellnrrlrrh, 'r'gl. $ {ì.4.9-6.56, abel'sie sincl zielnlich seltcn; dic zwritc
i\lttrnatir,c ist zicrnlich häufig irr rlelr iÏberschriften cler llitualrt,
kolnrnt, irber in cten .iiingelell l)ialekten girr nicht \¡o1., \¡gl. $ ti.l'r1,.

Eitt gutts Bcispird d+rr erutetrrll r\rt ist rlnn.l¿u¿r ¿nsrorl. unulaþalxllint,
(lFI i 37-3f) rdalnit der St¿rrke rtcn Schlv¿tchen keilr flnrer:ht turu;

doch sind ähnlichc Wendungen im Akk¿rdische¡r iillrtrhaupt so seltr;n,

d;rss man sich fragcn lnuss, ob dir:s tricht nlch ci¡rom (freilich un-
naclrs'eisb¿ren) surnerischen Vorbild gcbildet ist (etrva I ú - k lrl a g

lú-sig-e rtlur-gfi nu-¿tka-dè). Anr:.h rlie häufigerr

Wenrlrrngen in den Überschriften dpr Ritu¿rle, wie una wp¡til;i lcnr
ttliti anu, u,ntãli Io úeþe,- udamit ì¡öse M¿clrcnsch¡rften dom Mcnsclrtrr

nicht n¿hcnu folgen cinem in diesen'['exten tiblichen llnstcr, wo rlic

Prüposition imrner årn Anfiìng stelrt, der d¿rnn rter Rest iu rlcr

Ordnung eines gewöhnlichen Satzes folgt. Dagegcn kommt mit rh¿

das Subjckt rlcs Inf. ziemlich häufig an der Spitze vor der l'rü¡ro-

sition vor: aB rrl,rt, inu, maqdtitr¿ Dwertn das Wasser fälltr $ 7.17, mA

,rùr¿ssr¿ inu. tttu.ã,le Dwenn ihr lt[¿rnn stirbtr $ 7.18, .iB slôii ú,tt¿u inu
/crlícÏrlrl rals rler siebente'l'ag kam,r $ 2.t9. ,ttrnlich s;rgt m;rn mit
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ktn¿u: aB ry,ppi. bêliio kima kaidÅi?,¿ Dsobald der Blief meines Herrn

kommtu, abcr nicht gern mit aitri,, 'iltw untl lrïr¿r¡. Das Subjekt wird
sonde,rbarcrweisc bci allen temporalen Konstruktionen zwischen

die Pråposition nnd den Infinitirr gesetzt, wenn es sich um Tages-

zeiten hanck{t: rn/jts irra. ,Sr¿rnr¡f rr¡bó ubeim Sonnentlttergang,r, inc
,5¿¿rrr¿S napil3i ¡rbeim Sonnenaufganga, vgl. $ 7.91, tnIJ aili lan¿ê

løpa-lri rbis zum Berührtn'erden des Himmelsu $ 9.14, vgl. jB $ 9.17,

mB i$tr¿ nuiínt m.elê,lrl rnach Mittern¿rchtù $ 10.6, jlì lorn, ßøm,ø{ nu-

pdþri rrvor Sonncnaufgangr $ 11.6; iru pan ßtuníi roüé $ 12.7, ¿ber

auch sonst, vgl. aA $ 9.7, (øcli : ¿llur¿ $ Lrl), nA $ ro.a. IJei r¿f$r¿lr,

ist clic verbalc Konstruktion tles Subjekts mit l(asusattraktion

ziermlich äblich: all oflr¿nr A¡mt+niltt¡n r¿rm (lN alã,kint, rtiber dit
Fahrt dtt Annunitr¡m uach Oìru vgl. $ 14.7, jB vgl. $ r+.0. Dies

kann cladurch erklürt werden, dass dicse Konstrnktionen naltrscheill-

ìich nach dem Muster eines surncrischen nominalisiertr,in Satzes,

de.r von mu...$è umralunt war, gebildet rvorden sitrd, uncl

wic eine ähnliche sr¡mcrische tsildung immer rnit ût u arfangen

musstt'. so muss auch im Akkadischelr r¡lh¿n¿ imnter au der Spitzc

stehen. MiI uw,fi'nu nru,þþi finden n'ir tiberhaupt kein Subjekt aus-

gedrückt, eberrsowenig mit einigen andcren Prtipositionen, wårs

wohl teilweise ¿uf Zrrfall beruht. Mit ÀIrr¿r¿ wird das Subjckt in alJ

r¡nd aA zwisrrhen tlier Präposition und der Inf. gesetzt: ltûna libbiki
lñ, tnu,rõsi xlamit dein }Ierz sich nicht krtinkel $ 17.3 urtd aA: /cir¡¿u

tttoãl,i¡n, a¡uo, l¡idint, lã uttçñ'irn, xl¿rmit tlie Angelegenlteitert nioht
hinansgehen (allgcmt'in bck¿nnt werden),r $ 17.8, åihnlich im jB
k¡ rikilti u, gilkrti penrdlu br¿li urveil Vcrschwörungen und \¡err¿t
geg<rn ilrn gemacht worden w¿ìrenD $ 1?.12, vgl. jedoch n¿an¡na lú
ld ar¡rtïrrl Nlamit keiner (ts)'sehe'r ebd, Selten folgt das Subjekt nach

t'incr Konstr'. mit einern tngegebenen C)lljekt, vgl. j13 $ 6.62, 14.10.

27.5. Inr ganzeD rvird das Subjekt tles Inf. lieber nonrin¿l kon-

struiert als mit ei¡rem Inf. irn Nom.; vgl. oben uncl $ 1.7. Mit einenr

lnf. inr Genitiv vgl. jB u'oþ urãd, Grlbril uMon¿t des Her¿rbstcigens

rles G.r$ Z.at untl rrispB ynitlñulííki{u Pli... r¿øli rer brirgt dafür,

dass PN nir:ht gehtr $ 2.28. Mit einem akkusativisc'hen Inf.: ¿rB

nssurl¿l alãlt bêlija nc/rrru¡¿ d$eHr¡rre rsicherlich wird det Feind hörert,
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d¡rss nrein Helr gehtr vgl. $ 3.58, jB alã,k girrija iór¡¡¿r ret' hörtc dic

Fahrt mc'ines Feklzugesr $ 3.ti0, n/spll íalã.m iu,rri kl$nre ler möge

cl¡r.s Wohlbefintlen des Kirnigs hörenr $ 3.62. l{it c,r¿ø * Inf. alì
u.n,u. Écmí bãliiu, nlpul'ou, rich habe geschrieben, damit rnein Hct't'

r,s hi'rre¡r u.ü. $ 6.57, tufì ¿¿r¿r¿ nnrãl blliju Saldft rist tlafür' gestiftet.

dass nlein l-[en'es sehcl $ 6.60, jll íu, øt¿ulä u;ô nntltuþti... ruksqll
¡rdas emichtet \r'ortleu ist, damit kein .Fliiclttling entkommen kötrtttrl
rund rnehrere ähnliche Beispiclc [i 6.61. Zun n/spB uttd nA vgl.

$fi ti.6õ urìd 6.6ti. llr.srlntlers ztt belucrlien ist, cl¡tss ttn,u, qu,bê X >¿tuf

Befelrt vrrn Xr imtnet noninal konstrtticrt wird. Mit ina I Inl.
rvilrl d¿æ Subjelit besondes gern nouinal hortstruiet't, wcnn es sich

tun r:in punl<trtelles llreiguis handelt: aB irr¿ lultun þunãt¿irn uwenn

clic lleisr: vollrndet ist,r, rinn erãb ¡¡irrilu, rbei der Ankunft scinf't

Kalalaneu usrv., vgl. ñ 7.22 tuttl besonders oft itn aÂ, z.B.'ùw erãlt

clletiut, ubeim Eintreffen rtet liat'an¿ute,r |i 7.27, rnA $ 7.29, desglei-

t:frerr irnmel bei Artsdt'iiclicn, die Altn'eselheit bedr-'utcn: mts'i,naaéãi¡

ht:lijn tbei ¡\nwesenlteit ureines llerrn,r (S 7.98), ina u{uazi PN ebd.,

n/spll älinlich S 7.34, rt^{ in¿¿ .sølrñr'i ¡r¿rïr'ifit rwältrend der Mindet'-

jähligkoit scin*" *Ot,uru $ 7.3ir; zu vcl'schiedenen Ausdrücken il¡r
jB vgl. $ 7.31. 

'Wie 
onø 11øüá, wird auch ir¿r¿ qcbó nomin:tl konstruielt

vgl. uB $ ?.23. Mit /,'ilrr¿ findr:n 'wit' ltominale l(onstruktionen nttr

irrr jB $ fì.4, dagcgen htiufig im ali rnit ¿¡¿ltl: aili akil¡, bãlr¡ø rbis rnein

llrrrr konrmt>, lA udi moki rilr¿i rbis zut Vollendutrg cler Tagcu $ 9.u.

jl\ arti ld.{¿llin¿ Sa¡r¿l¿ ut'or Sonncnuntergangrr S 9.17, ntit ldn¿a: aB

lãnu, rouçô åelrla rche tnr:irt Herr hinausgelttu $ tl.z, jB länr, følrlrlr

.ír¡r¡rli rvor lJonnenrrnterg¿ìngD S 11.7, mit ano.pon: jB cnta ptm etëlt

ür?lit¿ rvor dem llingarrg tles Viehsr $ 12.3 nlJ odi pan tabê Bel ubis

zur Auffahlt rtcs llelu $ 12.11. Mit a.ldr¿r¿ ist nominale Konstruktion

dr:s Subjekts int \¡ctgleich zu Verbalen irn aB ziemlich scltcn, vgl.

jcrtoch z.IJ. o.{5rrrr aftîl' PN ,rwas das Kornmen tles PN anbelangtrr

$ r4.rr und jl3 u,l{u,ttt, eÉãr ebúr nfttiju, Dwegen tles (-iedeihens der

Erute meincs lrandesù $ 14.12.
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ll. I{onstruktion cles objekts

27.ti. Wenn der Infinitiv in lionrinativ steht, s'irrl tlesscn í)trjekt
in aB Pros¿rtcxteu gewöhnlich nouriu¿rl konstruiert, 2,.8. ukt1t¡tu,l

PN in¿ griút PNs r.gl. $ t.a. Nur in i.lbersetzungcn ¿ìus rÌrnr Sulneri-
scltcn konrurerr ¡luch vet'bale I(onstn¡ktio[etr vot: a¡¡ânt L.usiant,

þul\;i t.r,ttru .{r¡rrrllr. nadûnum ldttntnø,¡die l(ronc, de¡r Throlr rrnd rl:rs
Szepter clcm l(örrig zu gebcn, gehört dir,r vgl. $ 1.12. Im ¡r¡\ kr..nnen

wir aber I Beispiele mit nonin¿ler I(onstruktion und 2 mit verb¿rler,

vgl. $ 1.1;ì.._14. Ähnlich licgen die Dinge in j lì: rvir h¡rben 4 Beispi+lc

nrit nominalcr l(onstntktion, tvie fbof$i rlflcÀ'r¿r¿lr .¡raúrîr. ri'ille rdirs

Lösen der l3andc ist bei euchu und õ Iìcis¡riclc r¡rit verb¡rl:r l(on-
struktion, rvic .rl¡¿f$i itttl'tt gillu,trL, pa.sr?.su ¡res isl, in dr,-.iner Gcwalt,
ein Verbrcchen zu vertilgenr, vgl. $ f.ls f. Hicr rvirkt ¿rberoffcnbar

cine litcrarisclte'lrldition zugunstelr del v(-rrbillcn Konstruktiou,
clie wohl auch iruf snmerisclìeln Eiltfluss beruht. Im n/spl3 findelr
wir rvieder nur nominale Konstruktioncn. r,gl. $ 1.94. aber inr nA
auch einc verbale, vgl. $ f .eS. Mit eineur Infinitiv im Gcrritiv findr:rr

wir inr &B 10 Fälle mit nominaler Konstruktion des Otrjckts wie
in nasû,r pag'ika rpuö ltue das Nötige zur Bew¿hrung deiues l(örpers'r
vgl. $ 2.19, 2.+ts, 2.78, 2.77, wobei zu beachte¡r ist, rlir^ss r.on cliescn

Fällen 7 aus Mari stammen. Dagegen finden wir in 20 ¿ihnlichen

Fällen verbalc Konstruktion, \t'ie adãn ltøs,pin. íøqailtinr, lTermilr
für tlie Darrvägung des Silbersr $ 2.5, fru ,rråütir¿ iuã,t't leqênt, e¡nß

utttc, was znr Ildangung dieses Wunsches nätig ist'r $ 2.48, r'gl.

attclr $ 2.26, 2.29,2.4õ, 2.100. Im ¡rA finden wir.sowohl nominale
Konstrnktion rvie la laqd kaspiia ubetreffs dcs Er.h¿ltens meines
Silberc¡ $ 2.46 ¿rls auch verbale Koustruktion, wie ia sel"tu rahi
paþþwint, cbd. Im mlì kornmt ein Beispiel rnit vcrbalcr l(onstruk-
tion vor, vgl. $ 2.7, iur mA 5 Beispiele rnit vcrbaler Konstruktion,
z.B. paþãt eqlc íuãtu, ¿akbue >Verantwortung ftir die Befreiung jenes

Feldesr, vgl. $ 9.27. Irn jR finden wir die verbale Konstruktion wieder
in den Überscluiften der Rituale und in ähnlichen Wondungerr, z.B.
'i,hríh ailappí nøilê >Gebet ftir das Legen dcr Bretteru, vgl. $ Z.ZZ, in

den übrigen Texten aber iiberwiegt in diesern F¿lle dic nornin¿rle
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I(trnstruktit)n. rrit .i¿ ¿/t:¿jlt¡ rlri.sliin ii'¡tu,nt D(,'l' s:lll(tt(l llr.rttefls tlr:t'

.Beranbung rucincs (ilìrietsu, vgl. $ 2.ól t¡ntl ,.or,2.tì2. Ittì nA fintltrlt

wit noch härrfig dic vcrbitlc' liotntt'uktiott, z. li. sir¿¿¿rt ¿ãr'i orrî'{¿

>Zeit, des Säerts ttes Saittgctreides'r $ 9.9 ttnrt ùil ¿ql¿r lrldrTrte rtlet'

\¡clkäufcr r¡,,s pplclesl li 2.33, \'gl. itttch $ 9.10-l; rlic nrtminitlc l(o¡t-

stluktion wic sl,¡¡r¿rn nrtsti.he iu zir¡lrr1 ,rtlic Zt.it dcl \rtt'sctzttttg dr.r

Schiisqlingr.ù $ z.l ist vicllr:iclrt cttvits srtltcttct'. Dagc¡{ttl ist rlir¡ vor-

hrle lionstruktion irrr n/spll gitnz vel'lololì gcgììlìgclt; rvit findctl

nll' flolÌtin¿ìlc l{oltsttttktioltclt lvic prîl elltr {u À'c.spt, traír xlt' btilgt

ftir rlls ßezlhk'rr rlcs Silbcrs,r $ 2.28. Tgl.$$ ?.1¡4,9.103. Illit oineru

Infinitiv int .\kkrrsutir. rvirrl 1[¡¡; (lbjrrkt tlt's Inf. iln a[Ì rviotler üb¡r-

rvir.rgcucl vcrbal kolrstrttiert: in llricfclt ttttd III'littlldcn finden wil'

49 Fälle rvie liùiltr¿nt lub¡Inu,n¿ üili fí¡rrr,ranr Dlllr¡ill Helr hat lnir
ges(Ìhrieben, dirss it'h Zicgrrl llra(ìln)tì solb, vgl. $ 3.ti5, dagegen nttt'

{t F¿illc mit rrortrin¡tlcr l(onstt'ttktiolt tvic r¿DÙr¿ò srTDur¿ t¿l tcl¿'tl udtt

kannst di¡s lJeer rricht ntttsttLnl, vgl. $ 3.91, uttd cs ist rvietklr lrc-

zeichncld, ditss (i Torì dicsolt li:ispillttt ¡rtts l\[ari stammen. Attclt

clie z lleispielc aus dr-rtn tigtrtrtlichcu ¡tlì sirttl clttrr ft-r5[gpprägtc Atts-

drticke rvie e¡ris( Si¡rliln r;\rrsfiihntttg rlcl ¡\rlteit>, u,lûl; naþríirùn

,rztu IIilfe kolttllltrlì), vgl' cbtl' ,\tts litcrat'iscltcll'lhxtr-'tr dcr aIl Zeit

krinncn beide Arteu br-'lcgt wcrtìr'lt, vgl. !i ;J.75 ttlttl :ì.9-1, doch übcr-

u'iegen auclt in diesrlt dic 't'erbitlen Kottstrttl<titlttrltt (ir : l2!). Int

aA kr')nnen rvir übet'lt¿ttt¡tt nur verbitlr l(onstrttlitionctt llelegett, wie

Àa.slrrlrrr, luqãIam lã kLu'ä.'ú, uihr rvolltet rl¿ts Silbel niclrt tl;trwiigeltn,

vgl. $ 3.77. In mB finden rvir '1 tseispielt lrit vct'b¿lcr, 2 mit nollli-

n¡rlet: I(onstnrktion, 'r'gl. $ ll.s:t ttntl 3.fìõ, inr lltA eins volt bcitlen

Artcn. hn jlì iilret'rviegen tlie ltolttin¿llcn Konstrltktirrnetr in dcn

I(udur.rus, in den blllvlonisclrr.n urrrt irr ttcrt ass-vrist:ltott liättigsin-

schriften; wir ltabr:n itu ganzett 42 lleispiel' rvic eprí ñli þerô näri

iqbüti xie befahlen Ìtrit, ttit Stadt ztt l)iltlctì ttttd cinclt li¡rnitl ztt

g¡abenf $ 3.97 ff. und nur 7 Bcispirrlc wie l¿¡l.s'il rtr¿Ttt$rtlttr rtt'¡r'¡rttía

'iqbiu,n;i (mittclassyrisclt lieeinflusst bci Tiglp.), vgl. :'l.air ff. Hic¡

ist jedoch zu llc¿rohtelt, dass eine grosse Anzahl ¡ttts rlcn lìeispiclert

mit nonrinaler Konstruktion aus nbstr¿rkten Ausdrückcn wie epãí

ba"urilbu;'url u.Iirgdu, ep1.{ artlúli rUnterttlnigkeit'i tt.å. ]restcht,

L
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vgl. $ 3.9¡J, llnd dildtlt'ch vi+'lf¿tt,lt ¿tuth stilistisclt br-'dingt sind. Iu
Epeu und M1'then finrlcn \vir .l Beispiele lnit nominaler., 3 mit ver,-

baler Konstnrktion, \'gl. $|i B.9g und i-1.87, in r.eligiösen Tcxtcn 5 rnit
lroninaler, I mit verbalr,t Konstruktiorì, r,gl. $$ ¡.lOO und 8.89,

wogegen in den medizinischen Tcxten nur r.etb:tle lionstruktioueu
vorkommen. Sowohl ini n/spB wie iln nA fintlen wir nur nor¡rin¿rle

I(onstruktioncn, vgl. $ U.l0l ff. und 8.105; im nÄ dtirfto das Fchlerr

tlet' verbaì+rn l{orstnrktionen mr,hl auf Zufall beruhen, deuu tlie
I3eispiele inr $ 3.105 h¡rbon sämtìich eine ziemlich abstrakte Fürbung;
artclt siud die Infinitir.e als Akk.-{ )bjeltt im uA selten gervurden.

27.7. Il delr Konstruktioncn llit nn¿¿ u'ird clas Objekt rles Inf.
int aB ¡reisteru velb¡rl lnit I(asus¿rttr¿rktiou kt-rnstmielt, \\'ovotl
gtradezu zahllose lìeispicle lroigebrtrcht rvertlen könuen, vgl. schorr

aAk $ 6.6tì und all o.og-0.100 (soilohl in Briefen und lTrkundelr

ittts ittlclt ilr lit. Tcxten). I)ie z$,t-rits ltöglichlieit l.rci ctet' verb¡lelt
Konstntktiolt, d¿ls r)b.iekt inr Akk. \'or on(¿ zn setzcn, ist iur ¿Fì troch

ziemlich seltcn; sichere }leispickr sind nul cliejcnigen rnit prïrlørl i
qãlam Éahã,nu"ut vgl. $ 6.129 unrt eiu paal Fêille aus literarischen
Texten, vgl. $ o.feO. In tlen wernigp¡¡ Fällen, rvelln tlirs Objekt des

Infinitivs rnit c¿nr¿ im aB nomin¿rl konstrLriert rvirrl, finclen wir n'ieder.

feste Ausclrtickc rvie e.¡tì'{ Íi¡n'im rr.,\usfiilrrung rlcr Arbeib uutl ¡rar.tis

u¡u,t'kã.Iitn >Klarlegungu, und die übrigcn Beispiel' stanrmen wie-
tler zu eincm grossen 'lÌ:il uus l\{ari, vgl. $ 6.1õ4. Einige l3eispiele

stammen weiter aus literarischen Texten, vgl. $ 6,1b5 oder sinrl

Sonderfälle tvie u,túl lørr.á $ ti.lóti, rvu eine verbale J(onstruktion
unmoglidr wäre. Ähnlich hönnen rvir aus denr aA gcgr.,ntiber. deu

vielen Reispielen wic ana u{tutirtt *upãlúru uftir die Aufltäufun¡4 tlel
(iersteu $ 6.10r--6.110 rìul' d,rei l3eispiele wic ul-lu,qã, ¿¡r¿r¿i/,rt. rzruu

Nehmen des Zinnesr $ 6,157 buchcn. Das Objekt des llrf. v()Ì or¡a.

ist håiufiger als i¡u alì, vgl. ii 6.f32 (Z klare Frille). lrn mts finden
wir ó Beispiele von vcrbaler Konstruktiou rnit K¿rsusattraktion
($ 6.111), dagegen wenigstens 8 Beispiele cler Art, 'n'o clas Objekt vol
øna str:ht; dieser Getrrauch hat derr¡nach gegcniibel dem aB einen

merkbaren Zurvachs erhalten. l)ic nominale Konstruktion ist noch

im mB ziemlich spärlich vertreten, vgl, $ u.tOs. hn mA scheinen

Jtss¡ -{,Ho
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dir: I(onstntktirrncn lnit ¿ora zwisclt(ìn deur t)bjckt tltld denì Inf.

rroch stärkcr ills inì nrlÌ vortreteu ztt seitt, vgl.{i$ 6.11.3, 6.114, 6.135-
6.lil7i d¿zu st:hcint ltiel uoclt cinn dritte Möglichkcit vorhandelt

zrr sein, niirnliclt d¿tss arra sowoltl vor cl¡rs {)bjekt als vor clen Infi-
niti\¡ gesotzt wird. r'gl. $ o.rit. Von nornilt¿rler Konstruktiott linden

nil'¡rrrch hitl'uul cin Beispitl ti.1õ9. lüas tlas jB bctrifft, so sind

l(onstnrktioncn des {)bjekts Drit Kasusattraktioncn in den assyri-

schen l(tinigsittsc,ltriften ¿uffallend selten: in den Kudnrrus kommert

sic harrptsächlith nttl in der [r'orluel aya pøqri lã raiô ldamit keine

Vindikation :u¡fkouuut¡r (ii 6.111) r'or und nttr ilt den Inschriften

tlcr Ohaldäcrkönigrr werdel sie rvierìet håiufiger, \'gl.$|i ti.l111-6.117.

.,\¡tclt irt sonstigcn'l'exten sinrl sic selten, vgl.$$ 6.118-6.122 und

nur in den tiberschriften dcr Rittlale und in den nedizinischen

'l'r.xtcn sind sie rvietlcL hüufig, vgl. $ o.lzz und $ 6.12iì. Die verbalcn

Kc¡nstn¡l<tiottr.tt ntit tlent ()bjckt vor o??o kt¡lttlnclL ziemlich hiiufig

in dcn ¿rsst'tiscllclt Konigsittscltriftclt dr:r nril,ttlassyrischen Zeit

vol rurd sintt gcwiss ¿nf tni\ Einfluss zurtickzufiilutrtr. vgl. $ rì.138;

¡nrssorrlelrr kontnte¡t sie in 'l'exten verschicilelter Gattungcll vor,

vgl. $$ G.l+()-(i.147, rvobci ltesonders zu be¿rclttelt ist, dass viclc

lìehge zwcispnrclrig sind ($$ 6.143, 1.146. 6.r40). W¿lhrschcinlich

hat malr cs btqucttt gefttndcn, z.ll. e-sir-r:t lìr-lrì-¿r sr¿ld

attu. doliîþí uum tlic Strasstt ztt vcrwirrenl zu übersctzcn, wenn tnall

Wort fiir Wot'L vorging. l)ie nourinale l(onstnrktiott ist attclt hier

in rlen Knrlurrus, irt den babylotrisclten und in clen assyrischen Kö-

ligsinschriftcn sehr beliebt, \'gl. $$ 6.160--6.168, \ryo ntlt eine Aus-

wtltl der attffinctll¿lrc¡ Reispiele vorliegt, r¡nd auch in vielen anrleren

(lattungen korumen nominale l(onstruktionen hüufi¡¡ vtlr, t'gl. $$ 6.170

-tì.174.'lm Neu'bab-v|,rttischen sintl die nominalen Konstruktirrnen

bc.im Inf. rnit r¿r¿r¡. rvohl allein geliräuchlich, vgl. $$ 6.175--6.182.

llliufiger als in den frühoen Perioden lvird das [*cnitiv¿ttriþrtt mit

.{r¿ verllundclr, bcsonders iu dcn Llrkrtndtltr. Es ist zwcifclhaft, ob

in eclrt n/spB Tcxten verbale Konstruktionen nit I(lsus¿rttraktion

iibcrhaupt vorkomrnen, vgl. S tì.124, obgleich wir rlic Möglichkeit

nic,ht ganz verncirtelt köttttcn, rtass sie danlt ttnd wAlln, zunäcltst

nach dem lfustcr der L,iteratut'sptache, håittcn gebiltlet rverden

L
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l¡irnncn. lìiuntnl firrdclr wir (,in lìeis¡rill, rlirs ¿rls cinr:s mit dcm {)bjckt
vor t¿,rr gedcutet n'r'rtlcrr kiunr, r'gl. $ ('i.l4ht. l)as nA steht auclt

Itier auf cinr'ln altertiirtlichercn Stttntl¡nnkt: hier findcn wir ($ 6.125)

rvcnigsttrls 4 sichere l3eispielr lnit verbnler Konstnrktion und Kasus-

attraktion. 2 mit rlellr ()bjelit vol cnrr ($ (i.149), ¡tbcr auch rlie notni-
nale l{onstnrlition ist zielnlich häufig: 5 llcispiclc mit Aunexion des

(ìenitir'¡rttributs, 3 mit íø als llilldcwort ($ 6.183 -ti.t85).

27.8. Jlic tcmpt¡taIllr lio¡tst,rulitioncn mit rlrr¿r. urtd /¡:rn¿r¿

folgen bci dcl Konstrukt,iotr drrs ()bjckts besonders im aB einr:ltt

cigcrtcn (lcsltz, rvodnrch sit sich von rk'u nicht-temporaletr Kon-

stt'uktionctr Iuit tlilsr'¡t Priiposit,iotrt'tt und Ìlrch von tlen lrtr-,isttn

übrigcn I(onstrulttionon lrit Prii¡rositionen ¡rntel'scheiclen. Wenll
eine solclte l{onstruktirn rein tern¡roruì ist, d.h. r,rinen 'I'emporalsatz
ersr:tzt, stcÌrt rlas {)bjckt inr l13 rcgelnrässig im Al<knsativ vor dcr
Prä¡rnsititxr: fityt¡ti. inu untrirint, D\\¡enn (bzn'. sobald) du mcine T¿rfel

siehstr, vgl. $$ 7.36- -7.38, mA iÈnlbc.frnt,u i¡tn, ganrmluri rlenn sie

ihrc Segcnsrviinsche bcendet habenu, \'gl. $ 7.41, llisrv. trrrch jll,
vgl. $ 7.42, r'gl. auch nrit pronorninalenr Subjelit alJ $$ 7.62, 7.6rì,

7.67, m^ $ 7.79, jR $ 7.80, 7.82-7.a1- rrr.rcl's0p1ät s¡rlì $ 7.89!; úrr,ppi

bêIiju kirnn íelrérn ¡rsotritltl ich dirr 'l'itfcl nlcincrs llcrrn hörtel aI3

$ a.Z. Im nA findcn wil kcinc cleutlichcn Bcispiclc, r'gl. $ 7.39; wahr-

scheinlich l<önnen hirl' ¿utch temporale l(onstruktionen mit tlnr¿

in dcr 'Weise gebildet welden, dass die Prtiposition an der Spitze

steht, vgl. $ 7.4tì. Im aR komrnt rìagegen rlru¿ nur tlitnn ¡ur der Spitze

vor, wenn (rs \'or allrm rtlnrch, beiir beder¡tct oder sonst \.on ge-

rvissen Vcrben regicrt wird, wic Á r¿r¿l¿r¿r¡¿ ltibrrrftihrent, bu,rrunt unach-

wrrfsen¡, z.B.,inu ie'int,let1ônr, ukannttítt-tt¿{¿ Dmon äbcrführt ihn dessen,

dass cr Getreide genommen hatu, vgl. $ 7.43, ínu, çubätija qullu,lint,

r .lu,sçr. taãlarì.lglaubst du clatlurch reiclt zu werden! dass du rneine

Kìcirler schlecht und wenig(?) machst'r S 7.44. Diese verbalen I(on-
struktionen sincl im aB und. aA dic vorherrschcndcn, nominale

Konstruktionsweise kommt wieder vorzugsweise bei erstarrten Ver-

bindungen (aB ina p'ø'ãs arl;ãtittr,, ino epî{ li.prin vgl. $ 7.60)

vor, åihnlich im aA ri.í-fos'd nikkøssi rbeim Abrufen tler Reohen-

schaftr $ 7.51. In jB lexten ist diesc l(onstruktionswcise wicder
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bcdrrrtr.nrl hiiufigll. ygl. 
NN 7.õ-t--7.55. rvt¡llri indesserr zu bcachtct¡

ist, rlass tlie nrlisten llcis¡rir.ft, strcng g{'norìnìì(,rì tticltt tcmprn'irl

sind: ina /inrrã.À' {rrppi irrrilrr uhr:im Vcrsicgeltt rlieser 'l'afelu ist cttlits

andr,rr,s als r¿tls trzrv. soì¡¡rltl rliese 'l'¡rfcl vcrsiegelt wuldel! (lft ist
jrra aueh tcin instt'ttttteutal gr:britur'ìtt, r'gl. irr¿¿ .{rr.{¡¡¿r¿r' kaliltFju

$ 7.5r1. \\¡il iihu'hrnrpt, s'iltl ¡rrrt,lt irr tk,n Iir¡ustrtthtiortc¡r utit ¿irrr¿

irrr n 's¡rll first irusscltlir.ssliclt rtolnirì¿ll konstluitrt (Sli 7.ó6 7.ir9)

rr¡rrl rrrrr ciumal linrk'n s'ir eile vetbtle l(tulstt'ttktirìn. No zugleiclt

tlirs Srrb.iekt rlrrlch Suf f ixl,rononlcn itttsgetlriickt ist: clt?¡ralri þ.alkitu

rrc Örrnrrii¡¡ r'¡rrtÍ ,>tnachr' ( t(ì ltis lir) lìuoto, rviihrelttl ich !.-I(ollrrl
hentelkrn, rgl. $ 7.42 b unrl 7.tÌ9. \rielleitht ltlt das Subjektssuffix

rfirrse lioustÌuktiorl ct'st tttttiìglicltt. r'gl. rl¡ts ¡tritbist:lte qatht, Zuitlin

'',.1?rurnr, wo t'ill akkusativischc lJcstillulrnng tìut' nitch eineltl vol'
h¡l'gr.ht,nderr Sub,jcktsgenitiv rrriìglirh ist (vgl. S. iló0). - .'\tts rltttt

NcrrassTrisclrcrr kr,nlre ich rrrrr eirr l3eis¡ricl nlit rlorrri¡ritlcr l(onstrttk-

tion ($ 7.1i0) uÌr(l kei¡1¡.* lnit vr.r'bitler'; der lìr,funtl ist ztt spät'liclt z,tt

irgtrrtln't,lclrr:ll Schl [issen.

27.ff . lltli dt'n iilrriglu tlnr¡romlcn Infinitivkoustrulitioncl fiutlelt

tvir rli¡ fiil tr,rrrpgrirles irra ¡trd À'a,,.r-¿ t1'¡tischc \\¡oltstclhlng nicht.

Vcr'ìral honstnriertes olliekt tles Inf. firulr.'u rvir br:i i.íhr, im tll:
l.{lrr .srrl'uppî upã,lim rnitclt Zt¡riickurstattultg rkrr Datttlnl $ 10.2.

lilrrrìirh irrr mA ('/) S 10.9. jll $ 10.10; bei lr}n¿ irn jl3 lã¡n rr"scti l,'l:.-

ürisl $ 11.t1. bei nrra pr?n alì ¿lnr¡ pani nl,pi rlrrpl¡rsi rbet'ot'it;h tlie

ochscn bes¡rhr $ 12.2, bei urr¡ ¡rrin jI3 12.6. oft komruen bci detr-

sclbcn l?riipositiorrerr auch nornirlals Konstruktioncrì voÌ, z.B. ìrei

¿rrlr inr ¡r[J: rr.rft pu,tãr t'ri*i rbis zur \¡ollendurrg tlet Saatr¡ !j 9.5, ilì
uli lcbê liltrZtu. rbis zum Sattwerden mit hohem Âlten $ 9.19, tìA

vgl. $ t).20. Die vcrhälttrisrttiissigc Spåirlichkcit rler lìelege liisst keinc

rvciter gelrerrtlt,tt Scltltissc ztt.

27.10. Âr¡rh in den iibrigen Konstrulitionen mit Präposition

stcht dirsc irnmer an dcl Spitzc, und cir ervcntuelles Objekt und

anclerc l3estimrrnrngen des Inf. folgen ¿uch bei verturler Konstruktion
tkrr Prüposition iitclt, vgl. zu r¡.{lrr,n¿ schon obenS.3l2. Mitoi.lr¿r¿ist

velb¿rlt l{onstruhtion tles otrjekts besonders beliebt, z.B. im alJ:

r¡.{iror¿ iiyxitirtt ó¿71¡th¡rr ¡nv¿rs ¿rnbelargt, dass Wolle gesandt rverden

l

'l
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sollteu $ 14.13-14.1ú; ¿A afs(llr¿i r¿rl/i/i¡l.ssi/,'¡¿ Íaþãtirn D\t'ogon der'Spii-
Irrng'deiner Ilcchenschlfteu $ 1.l.lti rrlrtl zietnlir:h oft ¡rnrrh int jB,
t'gl. $ 14.17 -1.1.21. tsei cís<r¿r¿ findcn wir tB lronrinale I(onstruktion
wicder hauptsiichlich in ùIari, z.Ìì. a.i'frrrrr fup!rar .sriåiia rbctreffs

dcrr f¡oslnssnng nreiucr Lonte,r u.r'gl. fÍil lnelìrele ÉSeispiele $ 14.22.

ruch cinmal in aIJ Lit. $ {.2:ì urrd iiftr.r'irn j[l, v!4.$$ 14.2.t-1+.27.
Inr ¡i\ nrit ø¿li rlrrttreffs,r: udi tnppint, rpr?írirn, $ 9.12. - Ilci dern

tt/sp[3 rrrra mu.þþi ultd nA ina (ùnu'/) rrrul.¡l.¡e ist die Ktulstruktions-
rvr:isc nisplì imlncr rtoutintrl, ?,.1J. ¿tnn umþþi lra.{rîI.¡rr {u ziri $ 16.4

.lir.ó; ähnliclr'bci rrrø rn,rr,lll.1i, r'gl. $ 1,1.8 tt¡rd l¡\ itru nulú¡t c1rãic

iu qarõti rbetroffs dcr Ver¿rnstrrltung rlel Festn;rhlr.r $ lir.l3. lnr

nA kann .jldoclt ilu(-Ìh y(ìl'l)¡ìle Konstnrktilnr, wcnngktich ctw¿s

sr-rltrrrrrrr', r'trrhonunelr: iuu tnuþly KUR, I_Iørgo prtri¡¡e ,¿u¡6r1lt >trt

t¡'nrrlrt+rt rliul¡rch. rl¡rs l¡¡rtrrl l[. s'cgzunr.hmen'r S 15.13 rtud l5.l.t.
27.1 t. llci rlon wrlìiÍ{ct' gclttttt¡ltt¡tt Pt'üp¡siti¡ll¡tt silttl rvr:itet-

gr.hcndc Sehltissc \ycl{rìt des spiit'lir:ltolt }[¿rttll'i¿ls u,irtkrl' ttrrutiigliclt.

\¡erbalc I{onstlulitioru-rt lirttl'rr u'ir ìrei l¡i(lm) ¡t l-ì À'irla ¡lííofilr.
ul:i¿zí.lt. N 17.:1, ¡ti\ À:nr¿r¿ ttztti¡u. 1tu.tíii.ttt, Dz\re(tl(s öffnens rlcs ()ltrr:sr

S 17.9, vgl. artclt 17.17 (al3) uncl 17.18 (;rr\), nrit r¿íal alJ øs{ar'ír¿l-¡lin¿

nødânt, rwo Wohnplatz gclcgt wcrdcn liitnu'r $ 16.3, ¿rA a,{ør' /'rrr.spial

) íeqel i.s-srìr'ifu¿¿ laqã''irtr, ltvo eirt Sekel Silbet' zu dir zu bliugerr ist'r

N 16.7, 1'gl. aA urit rîlf $ l6.lÌ, rnit l¡r¿lulr ¿rr\ l.¡¡rlro¡¿ tuoilitn. g¡ll;rnãrint.

,rr,rhue dic Augclegtuheit zu eiledigr:rru $ 20.4, ühnlich lnA [alr¿t

*orre lu,'ãlc ,rol¡nr: dr.n Iiiinig zu flirgr-.n,r, jR nrriglichcl$'eisc $ ?0.10.

Ilitntrllen lior¡nrren nuch nrxniuak' lirlnstn¡ktionclt r.ol: urit /ci im
jIJ: ltî sal¡íil ultltúti rutnr Ftinplache erinzulegcn,r $ 17.19, s¡lB /Lf

þapê ia Drtt')a rrum mci¡ [1n,,t ztl zerstiirctu $ 17.1iì. spB a/L-/l kunãl;

tuppr rrftir das \¡ersiege.ln del Tafel'r $ 1t1.9, À'rZlr. epi,íu, *r ¿l,rullu r>fiir

rlic Ansfiilrrurrg ttet''\rbeitr $ 19.3, r,gl. iruch 19.4; nrit bttlunt, finrlen

rvir in ¿rR nur cine norninlle Konstnrktion br¿lrr,lr¿ íâI Ltb'tíø r¿ r¿rn-

r¡¿¿ía rohne ihrcn \¡¿tr:r und ihre l[uttcr zu fr'¿ìgenD g ztt.:; mit /cir¡¿¿

findcn wir im aA auch nominalc I(orstruktionen lLi,¿r¿ luqã, ka,s,¡rirtt,

Dgenì¿iss rlel Erh¿ltrrng des Silbersr $ 17.10.

?7.12. Iìs ist schliessliclt noch besondcrs zu beachten, dass dirs

(ienitir.attribnt des Infinitir,s in rlen nominalon Iionstruktioncn
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iln lrisplS rr¡ul rrA scht oft drrrt:h.ívr verl)un(il'tì rvirrl. wiilucnd in
rlrn iiltolrn Zoitr¡r rrnrl noch legeltnässig inr jl.l t,infirr:h¡ Anncxion
vol'hctt'scht. Iìoispi('l(, sind in ¡rlhlr Åltschnittrr¡r fiir nispB unal nA
(lrrbl'¡ruch h'ir:lrt zrr fiudcn. Ausn¿hnrr,rr I'otr dieser lìeget bilden
zlrrräclrst lrochsplachlicht Ausrh'iicltc n'iu tr¡1/,;',n ,ú¡ni u, Iabtvr ltalô,
vgl. 2.I3. $ :"l.Cl, schliesslich namentlich rtit fcstcn \¡rrrbinrlungen miL

Gerr. ollj. wic irrr¿ /t:ar¿olÂ: lrr,¡rpi Surilr. $ Z.irs. lvogrlgcn i l¡r m e t ina
tu.tt;:tt.{¿ I)N $ 7.34 gcsagt wil'rl. Dtrss lrcirle Nfiiglichkeiterr - Setzung

odrrr i\usllssung dr-'s í¿- rveitqrllrellrl nebenr-.inandergebriluclttwcrrlen

lion¡ttrtr. zr.igt chs Nelx'nr,'itr¡ulde¡ 1,¡¡ e¡tü u,n¿ñttt, la,rri lteliia u,¡-tãqo,

ii rì.17ri (nll) rrnrl rl¡rss. n'rit sir¿ ínr¡'i g {j.180. Vielleicht kt'innen die
\rrt'ltiiltnissl ilt rlctt $$ (;.17Í -Éi.ltÌ9 ¡tuc[ i¡ clem Sinne ¡.rklärt wer-
rlotl, d'toq rtol' (k_.br'rrrch rles .srrr irlllniihlich zngenonrnc¡r h¿t (die

I]t.ilfc sittrl griisstlnt¡rils n13 [,\131,-'l'r'xtc], die UrkultrLrn dagegen

splì).

27.1jt. \\'il iurs rkl. obi¡¡r'rr Zrrs¡unutenstcllung rlcr rvirilrtigsten

'l'¡rts;rclrllt lr.rvulgcht, s,ilrl ilrr irllgenreinon in der ¿ilteren Pcriod.en

dirr Ycrbitlc l(ollstrttlitiottsw¡isl tlcs Subjekts und llrxonders des

{ )h.iclits rtr,s Inf. offrlrll;¡l' lrr.volzugt, rveungleich daneben von An-
firrrg iru irrrrh rrrxnilritlo l(rurstmktiolreu z. Tcil unter ähnlicherr

\¡r¡ri¡r¡ssr,tzunglrr t.orkotntìrcn. (lirnz besonrlcrs gilt clies für das aB
runrl rl¡rs rrr\. ilr gl'osstlì [rrnfang lrrch ftir d¿rs nA. Dagegen finrlen
tr'il', rli¡ss iltt ttrspll rlil ttominale Ii¡ltstruktiolxweiSe entschiorltn
Ircr,nlzugt rvirrl und sogitr rlie aìlcin rnögliche zu scin schcint. Arrs-

nirhrrì(rn gilrt r,s vclschrvindend rvrtnige unrl sie tlärftcn- -sorvcit sirt

vot'liornntur trrrf gelegentlichent Einfluss der Litcr.¿rt,urs¡rrirr:he

hll'r¡lrnr. l)io lìr'klärung dieser Tirtsachc ist wohl in rler rnrrrplrol,rgi-

schrn fthrtrviclilung der Deklination zu suchen: ¿rls ¿tlle l(:ìsusfornt,rtr

durch dcn Ausf¿rll der vokalischeu Entlungen zltsilmnìcnficlrn, rvur-

clln die lueistelr verbalcn Konstruktionen ulrclurchsic,htig nnd urr-

lrlirucltllirr; rlirgegen konnte man bei den notuin¿rleu I(onstl'uktiolrcn,
lresonrler( \\¡01ìn noch fa als Zeiche¡t cles Gcnitivs hineingeftigt wurcle,

rlic sirtzglicder immer gaul)er' :mseinandelhirltr¡n. Iricmrit stimrnt
gut iibcrcin, dass im nA, wo noch der (ienitir, r'olr tlelr iibrigcn
Iilsttsfolrnen unterscltietlrt wulrle, r,iele vet'bitlrìn l(ollstmktion.rlr
2l-DicakLadi¡chen...
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loch \¡()rliolln¡cu k()nuex, lr¿ìntentlich diejenigen. rlic einen Genitir.

in Kasus¿ttraktion fottltnr. Dagegen sind Infinitive rnit vorausge-

hcrttlcm Akkusativobjel<t auch in nA licht mehl n¿rcÌrrveisbar.

27.14. Dartibcr hinaus haben noch lok¿le Di¿rlekte untl verschie-

dcnrr Textgatturrgen ihre Beso¡rderheiter. Auffallend ist, dass clie

aB l\{¿ri-Briefe in vielen Flillen betrüchtliclt rnehr nornin¡rle Iion-
sttttktioreu ¡tufrveisen als dic ar¡s dcnt eigentìichen l3ab1'lonien, r'gl.

obell. Auclr schcincn tlic nominalen Konstruktionr,n in afl litel¿ri-
sr:hen 'l'cxtrrn belirbtcr zu soin als in den Briefcn und Llrkundcn.

lihnlich zcigen rlic jB Texte gattungsm:Lssigc Unterschictlc in rlicscr

Ilinsicht, indcm ein besondcrer uwisscnsc,haftlichct',¡ Stil die verb¿len

Iionstnrl<tioncn langc irn (icblanch berv¿hrt. Es ist wahrscheinlich,

dass wir in vielclt Fällen lnit suuterischem Eirrfluss zu reclrnen habc¡r,

vgl. $ :s.0, rvelcher danu s¡r:iter wieder erlischt. - Schliesslich ist
inr Auge zrr lrehrrltt,n, tllss sich in vielen Znsammcnhängen norninale

rund verb¿rle Konstruktioncn nicht vollständig dcckcn. Es ist lehr-
reiclt, solcltc in Btiefeu uud l]rkundcn volkommende .¿\usdrticke

wie ir¿¿¿ íulùn, þani-n¿irn und ino lasû, nrlÀ:/r¡rssi (v¡41. oben) zu br:trach-

1cn. Die Ìominale Konstnlktions\'úeise verleilrt diescn Verbindungcn
eine gc¡wisse abstraktc und allgemeingültige Färbung. die einer ver-
bal konstntierten Verbindung *þumíhnr,nt, ina Étùãn¿im abgehen

wtirde. lleide l(onstruktionsrnöglichkeiten sird also inr i\kkadischen

¡rls altererbt, zu betr¿<rhten, vpçì. ¿urch im ullgcnreinen zu tlen senriti-

schen Sprachen K:rp. XXIX. 'l'rotz gelegentlich verschiedcncr Bc-

dcutungsschattienrngen und stilistisehel llcsonderhcitcn sind sic

doch irn allgt.rmeincn glcichrvcrtig, wic aut'll der thust¿rutl l-relveist,

dass beim Pcrsot¿rlpronoùten als Subjekt bzw. Objekt
tlic nominale l{onstruktionsweise (mittels eines Genitivsuffixes) die

einzig mögliche ist (vgl. passim in den Beispiclsammlungen). Nur in
dichterischm Sprache wirtl bisweilen das Pcrsonalpronornen als Ob-
jckt iles Inf. druch den Akk. des Pronomcns (also mit verbaìer Kon-
struktion) ausgerlriickt: lta-tlal pa-la-þu,-mn, lnt-tt z-zu,-bø-am . . . ad(?)-

da-ri-ií rclich zu fürchtcn, zu umschmeicheln . . . habe ich versucht(?)r

,14 49,164, 13-t5; vgl. auch $ A.ZZ|.
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XXVIII. Die sumerischen Entsprechungen und Vor-
bilder der akkadischen Infinitivkonstruktionen

Inr Sumerisr:hen entsprrrchcn deur akkadischen Infinitiv zunåchst

das Nr¡nen :urtionis orl. tk:r Infinitiv auf -a ruld - c d - a (vgl.

A. Poebel, (ist+S rjtfS-?Ot), vgl. auch 721 ff., A. I¡alkcrutein, GSGI,

$ 42 und 99 c) odr,r uominalisicrtc Sätzc (glcirrhfalls nlit, -a gebildct)

1'gl. A. Poe.btrl, a.û.o. ö 429--139, A. F¿rlkcnstein, a.u.(1. $ 89. nrit-
unter auch anderc Bilclungen, vgl. unten. hn einzehlcn gelten dirr

folgenden sumeris<rh-akk¿ulischen Entsprecluurgen:1

28.1. a. Sum. Nornen at:tionis im Norn. (tls Subjekt) : akh. Inf.
irn Nominativ (als Subjekt): aga giB.Su-za gidri nam-
lugal sì-mr¡ dlnnina za-kam: agâtnlurciu,nt,h,aîti ana

ð¿n'¿rrr nu.tlñntnn kím¿tna -Iltør $ t.tz. ú$-l¡i $rr-ll:rr-rc-tl¿r
trr [r-a t i-J l¡r-dn za! - t:-d¡r i. tgáU : /rr¡sri rr.i.í¿r¿¿ ?,¿r¡,'.s(¿

lhu.llu]tu, rl¿flrr¡ rba.{.{i rclen (ìebuntlcnen zu befreien, tk'n Kl'¡urkr.n

zu heilen, steht in tk:incr M¿cht,> lV lì l7 \¡s. 3ti -37 (vgl. Poebel

a.a.o. $ 695) und vgl. noch $ t.zt.
Ans einsprachigcn sum. Textrrn vgl. z.B. tc-a-ni l.¡úÉ-¿ìm

xein Nahen ist schrecklichu SRT 11, 62.

b. Sum. Nomen actionis im ì{onr. (als Prädikitt) : ¿¡¡. no *
InI.: inim-mrt tlUR ilu-g€¿-B0r-e-dè: unã,ti u,l {u
irr¿rné rmein Wort ist nicht wicderzngcbenr $ ?.64, r'gl. aus ein-

sprachigcn Tcrxten A. Falkenstein SGL I S. 13 2.47 i n irn-inim -

lua-bi tlurr-tlnrr-dè useine Worte sind'zu s:tgen'l, dicselbe

F'ormalsPräd. ebd.2.7'ìf, rne-zu me p¿ nu-è-tlè deine

t ltine erschöpfende Analyse allor in der Beispielsanrmlung vorkommcnden

sumerischen Bildungen ist hier nicht vorgenommen worden. u.a. weil die

Texte meist spät und fehlerhaft sind. Hier sind nur die grossen Linien ange-

geben.
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'göttlichen l(iliftc' sittrl so, dass nicmand (lusser dir selbst) sic

strahlend erscheincnlålsstrundmit a m ebd.S.l¡ì,130-131 $à- b i
gu-sùl-r-a si nu-sá-dam gu-gu-gillim-m¿r iSi
nu-pà-dè-clam rdercn Sinn ist (rvie) verwirrte Fåden, die

man niclrt cntwint, (wie) durcheinander gelatene Fäden, dererr

Entrvirrung nan nicht findotu, und noch z.B. die Eridu-Hynrne
()EOT I1 II 13.34.

r\nmcLkung. Dagegcn ist die sum. Entsprcchung des 'lypus
ersel lñ l¿?rri : hul'-nu-gi-a urit A. Poebel GSG $ 718 a als

passives Partizip aufzufassrrt, vgl. bcsondcts a n - tr u - è - a (- a)

lra-¿trr-bad-d¿-eS: &ne, lamê ia ld'dn issrT; túl-nu- è-

d ¿r - t ¿ì : tlr¡¿r b,tn'ti lä alÉ und weitere Beispiele s. $ 2.37, 2.92.

c. Aucll ein srun. S¿rtz ntit }iortìert ¿ctiouis f negiertes Verburn

m r. rseint kann ftir tkk. nr:gierten hrf. im Gen. stehen: l< i - s a g -

gír-gít-nanì-m e : u,-éar lu o-r'¿.; ki - p¿ì-d ¡r- n aln- uì o :

n-lnr ln u.d<Ii-i runzugäugliehet' ljzw. un¡ruffindb¿rrcr ort¡r vok. (lT

xIX r7 II 3ó-36.
d. Surn. Nornert actiorris als r)bjekt : ¿kk. Inf. irn Akkus¿tiv als

Objekt: gub-bä nu-u¡r-zu-ntc$ tuú(-a?) nrt-un-
zu-m e ,\'. uzuzzu,ulîrltt eid,be ul trlû$ 3.49, tu-tu-dô... bi-
in-cluu-ga-¿r: erôbu... iqbiit. {i 3.75. \¡gl. noch ri-gill-la
(var. aÉ) tlu-ir (r'iu. um, n)-zu rtítnì-tli: r¿rrø tltalli.alulr
ku.nuø1j iqtrøbi Lugale XIII 19 (zit. nach CAD 7, 127 b) rvo der Inf.
Subjekt ist.

c. Im späten Sumerisclten stelrt aut',h tl¡ts ì{onen at:tionis ¿ls

Bestirnnurrg zu k i - á g ¡rlicbenu ohlre -e, rvohl n¡teh dcm Akk¿-

dischen $'rl ,'r¿'rilr,t¿ eitrcu lttl. ¿ls Akkusativobjckt hat: u 94 - g a,

ti-la ki-rig-gri: {u utll,Lt hu,llula irantunt $ 3.89, vgl. wciter

A. I¡alkenstein.,h¡al¿,¿lr¡ ß'iblicu 19,(i9-?72.1e n-gùl lú ti-ti
ki-ága-ltÌe -on: ltêhtnt, rabû, í¡t, au¡ilant, lnúhQu. irarruølø rgtrts-

ser Herr, dcr es liebt, tlie Menschcn am l-¡eben zu crhaltenr unrl dic

Bemerkung F¿lkensteins dazu S. 73 (eine korrektcre Form licgt vor

inTCLXVI 60, 10 [¿ìr]ll uS-sù lú ti-le-{tè ki-áea).
f. Sun. Norucn actio¡ris als Adverbi¿l : ¿kk. Inf. im Akk.:

gá-la nu-dag-e-da: Iã na¡tarltâ, stun. ¿ruclt mtl$-nu-
t {r m - rn l, vgl. $ e.t.lir.
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g. l)assclbe: flkk. Infinitivkonstruktion nìit r¿,rrr: níg-l.¡uI-
rì u-te'gá: e,tn ntitnnut lcntní l¡i ¿c¿.á $ 6.55, ki-birl-a sì-
si-ga-c-dèi una nuítl ¡¿r¿/,:r¿rtri xtltñtti. $ ti.lzl, níg-1.¡ul
sat-r'e-da: nrlu tn,itnt¡tolentni ¡o,r.ätli $ 6.192, e-ðu r gi-d è

gi$.rrl-Si-íl ðn-ni gá-gá-e-dè: rrn..rrn, arl, l,:*t¿*i ullrt,
tr. lu,píikka a,no, qãtiðina ana Éakõ¡ú, $ 6.149 und melrr.ert lleispiele
rlaselbst, e - s í r - r a I rì - l r) - a s i l - ¿r g u ìr - b ¿r - ur e i : sulô,
ann ilald,þi ino stiqi itlan&¡nzaltt, frr.rr.rr, $ 6.146, gab a- zu ni-ni-
ga- d è : ana . . . irutl¡u,rrc'rl$ 6.215.

[e. In illtbabylonisch-sunerischen Ulkunrlen wit'd ähnlichen
verbirrdungcn n :ì nr vorgesetzt, rvfls rvohl das akk. o¿¿ vcrtretcrr soll,
vgl. z.Ì3. UET \¡ B6Z,õ (Leemans.k oreign Tr.ade S. B{i): n il m lr r n rl u
s Ítr' - s aro - tl è (: *,¿nø erônt, iânùtu), und zuerst lllcissncr ApR,
Ì$r.4li, 1511. rlilzu +rbd. S. f|l. V$1. ¿ru:[ r¡nser'$ 6.1?r.l

Dieser (ieblauch rles l{onrr'¡r irtrtionis, lu-.sonders mit dern lprä-
scntisclr-futnr.isclurnrr - c tl -, ist iur allgeneilen in sumerischcu
Textcn tibelaus häufig, vgl. aus clou trinsprachigen '['exten noch z.B.
(iS(+L $ 42 trnrl die Suìgi-Il1'mlur .,\. lìalkcnstein ZA lri(50) S. 6l ff.,
%.37 ff. mu-mlr u4-ul-li-l-aß Sá-gá-dè ka-t¿r
nu-gá-gá-dè ár-lnrr kal¿lur-ur¿r ¡rl<-ak¿r-rlè kl-
tar-mu krrr-linl-r.i'¡ si-il-le-dè rdass meilr Name fiir
femc 'l'age gr,rsetzt sei, rtass er'¿ìus clem lfrurrlc (del Menschcn) nicht
schwinde, cl;rss mein Rr¡hm im Land. Surncr verkündet werde,
dass mir allc Fremdländer untertürrig seicn'r und ZA 15(49) S. toc
2.7-8 [sagl -giu si-sá-c-rlè irs-gi-nl rlíb-bó-t¿]¿
[ge$ t] ir-gn -n i n¡ì - ¿t n -gu [b] uclie Schwa.r'z[kö¡rfigcnl recht
zu leitcn, sie bcster Fiihlung tcilhaftig zu rnachen, cl¿rra,uf richtete
sie ihrell Sinnrr, tloch d¡rsclbst tìs. pB ff. ohuc -cd-: sag-gi,
ki-tu$-ba ge-on-ge-nti kur-kur irs-a sè-kc
ukìr-lkur.-rru-ÉJc-[gal ìi¿i-tó3 SáL-g:i gìri-ni-$è
g i¡, m - c rrlic Schrv¿rzköpfigen in ihrcn Wohnsttitten zu fcstigen,
clic F'eintllåindet ciutr'.iichtig zu nrilchen, die Menschen dcs unbotmäs-
sigen Landes riines ñinnes zn machen, sic rtntet seinen lr'uss zn
beu¡¡eu (beachtc auch das -e an mehreren (ilicdcrn, tlas nach GSGI:

$ 42a I b aus -¿r r:ntst¿rndeu sr)in kann): nncl noch u4-zu sù-
si¡-dè ebtl. Rs. J6 (folgt ri-bi uu-un-dn-on-rig). Viel-
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hicltt ist es nicììt, ausgest'hl)ssell, (lass wir ulttrlr tlr¡ltst¿inrL'tt (z.tl.

bcim infinitivistrhen Kornplentcttt rles geßt it - - gu b) tttit cittr-'r

Þ)ndung - e tles Lok¿tiv-'lÌr'rrrit¡rtivs zrt I'cchttctt lt¡rllen. Itt rliesent

Zusammenltang kiinttctt wir jedorllt lricht näher rl¡tntltf eittgeltett.

28,2. Surn. Notnen actionis itls (it¡titir'¿rttribut : ¿ltk. Inf. als

(ienitivattribut (oltne .{n). \rgl. zrtltüelut das bli (}urle¿r häufigc

I Ír - ri - tl it -;t - k en ((}SGL N 4, a 2) >tlel l![¿rnlt dcs l{:tttsbiruenu,

rletr tl¿rs akk. (nA) bõI eqle ltulã.¡¿t,>rler Herr tles Feltlvr,rt'kitttfensu

({ 2.33) t,öllig p¿r¡llcl ist. ferltet'die Titel rler Reslhrvärtllìl{r.rll i ¡ i ln -

i lr i m -trrit l_r ul -d ir -¿ -b i b Ír r- r rr - rlir - k ¿i m ,rllesrtlrrvíi-

nrng fiir das Löscn allelt lJebelsD (vgl. N 9.?9), iltittt-ittim-ntrt
srr g-ì r g ur-r tt -d a - k ¿i ¡n rll. ftir rlirt Zurriickllringlttìg rritres

Sklavtnr l,I(A t;l¡l Rs. l{ì, vgl. ebrl. \¡s. õ, [i n irn] - i n i lu - ttt it

Iir-tur' lJ rln-gá-k¿m,¡llescltwiit'ttng für dio Rerttltigttng

eiues Iiindts'r l,I(A l43 Rs. 2, ilr itlt - i tt i ttt - nt il ll il lll - e l'íttr
b ú r - t' tt - d a - k á ttr rBeschwiit'ttng fiir rl¡ts Lösett votr lJtt¡ttt'r

Ll{A l't7. Rs. 5 usw., rlenen dic ilu $ ¿.22:rltgefiiltt'tptt ¿kkartistrlten

Ausdliicke purlllel sinrl.

2tl.iì. Weitrt rvel'rlelt tltltt sttl¡t. Nolttrl¡t ilrltiottis veLscltirlrLltre

Ï'ostpositiotten angefiigt. ttltrl rlicsltt lìiklrrrtgett etttsprccltett ilr '\kk¿-
rlisoIr,ln'llrfi¡itivkonstruktionllr nrit r.erstrltir'rlcnt'tt Prüpositirlttelt.

Im einzelncn findeu 1yi¡' folgrrttdr-, Euts¡rrcchttllgett:

t. Suur. Nomen ¿tclionis rtrit Srrffispronorìlr.n ttltl ltbgcfitll'ttr'¡tl

- tl a (?) .- akk. in,rr rnit Inf. trrrrl Suffixprulìr,mtìll: ttt-tr¡f.1¡i¡1-

ag-itg-drr-zu : itt,t ørl¿rsrÍrtr¿/ii, rliri-gtr-bi : ftrt nrrytl-

p¡[ir¿] $ 7.8+. zrt''¿u-tlò, rl;t-rtìu: inu htnrcl,tlí|o N 7.85. I)ir'

Strukt¡r drt sttntelischen $ilrlrrttgllt kantt letschieden gedeuttt

rverden. A. Poeþcl (+S{} $ Ttlll sisllt irr iihnliclr¡lt l,'iillelt ein ilbgefal-

lenes - d a 1vgl. im folgeltden Abschtritt) unrl iihnlich el'lilärt A. l"¿l-

ke¡stcirt ugttlt i¡t GSf:i'L $ 99 tl I clie Stclle (lttr|r¿ Z1'L ll \- ltl q i lr -

ir - u i - (d a,), r'gl. auclt cbrl. $ ;ìiì 2 c. Dagr;gett betlrr:rkt .\. F;tl-

lieus[ein zum PassnsSGt, I Nr. II 9-10 luglrl ¿bzu-¡t ttt-
rrr-ni u¿ ll ,i-SáI-iìrrr ¡¡io giri.-zrrI-i\ln dNitt-ttrt¿r

Eritluki-ga tu-r¿ì-lti un l-r,i-gáI-iim !Ìio Sit'i* -zaI-
à m folgendcs: (S. r)4) rt tt - l a - lt i. rlrrs ltl¿rn ruit A. Poebel GSti
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$ 363; 7OB als tu-ra-ni-rl;r rbei seinem Eintrctenr tl+rrrtelr

kann, ist wohl cinfaclter ¿rls ein F'all der 'prrrnornin¿rlen Konjrrgirtion'
zu verstehenrr (vgl. rlazu llSfif¡ !i 4G). Dies wirrl ¿ruch zutreffen, und

wir möchte¡ì nur anmerkctì. d¿rss rlie iÏltersr..tzung \¡on unscl.ent

Standpunkt tns sinnvoller wird, wetìrì nt¿ul ¡r¡rch duu \¡orbild rlcr
Babylonier z.B. t u - r'¡r - n i rboi seinem Ei¡rtrctr,.n, \r'rlrrl rir ein-

tritt¡r übersetzt, also aur angeführten Ort lieber uwenn rler König
in den Abzt¡ eintritt, ist der Tag (voller) iiberfluss, rlir. Nneht (voller)

Pracht,r usw. Ftir weitere [ìeispieln vgl. A. F¡llkenstein Sl+L I S. ?9

zut Zeil+'.5 des Nr. l.
b. Sum. Nomcn actionis (nreisrt nrit Suffixptonotnen) J- - rl;r

: eine akktrlisr:he Infinitivkonstnlktion mit ,ùta: n iì., . g u g

b tt ru-da nt u - b i l_r ó -s¡r{ - ¡ì ; .srirrla rirro ¡ralrî.{i .ir¿lr¿¿ s(r¿rilrr

l'ú na[bâtl $ 7.12, und rnit suffixpronornt-.n tu-trr-rl¡r-zrr-dè
'ina crãhil¡a $ 7.84, vgl. ebrl. è-zu-r[è: i¡ut usôktt. gril-kirt-
¡r-ztt-dè: ina palôha. ttt-ttt-t'it-¡Lu-rl r\: rlrrr ctêhíln,
gub-ba-zu-dè: ina uzu.zzrlÅ'n ulrrl im $ 7.si, sir-sir-d¿r-
mu-d è : ínu salã.þi|a, r¿r-rl -rl¿r - uru -rl è : inu mu,ídrliju,

gù-dtlr-a-utu-ct è'. itt¡t .{ø.sóia, t e-gii -e-rl À-lrr rr -d ò:
ina ytþêja ll.sr.r

c. Sum. Nomert actiuuis nrit Suffixprononìrllì u¡rrl rlcr Loli¿rtivelr-

dung -a : akk. Infinitivkonstruktion mit ila: gi$.gu-zir
brira-maLr tu$-a-n¿r uí-gaI girr-ru-tìa: tlr¿ø br¿s.sá

parùnmaþþí ina øiãbiiu rr¿nrn'r'r'ø irrr¡ noíí.{r¿ $ 7.tì3, vgl. í b - b n -

tta: in¿¿ agã,giiu. úÍtr-tit - na : irlr c¿iziitt S 7.84, ;r. t ur-t rru-

da-a-na: r¡ré rilnÀr inø xtntãlliðt ehr1., ù-ir-nlt: ína usêh¿

$ Z.Srr. Meist mit dem Suffixpronomcn. ohnc dasselbe viellt-'icht nur

búb -l-tit b-ba mtt-lu b a -t i-a : irr¿¿ kitpaúÉu. u¡nêIu, ílleqqu,

$ 7.84, rvenn dies nicht ¡rls l-rúb-l-rúb-bi-¿r zu rlcuten ist. Aus

einsprachigen Textenvgl. z.B. SRTl I l¿ an-usán-n ¿r rt¿rll¿
è - a - n ¿ì Dwenn sie am Abend leuchtend aufgeht'r.

t Auffälligerweise n i statl. NE (d è) geschrieben: Irar¡ XXlf tS9 Z. 7

é (?) -Sal - m all kâ-gal - u rf ki - ¡n a t u - t r¡ - d a-z u- ni, ygl.

CT XLII Il 17 è-a-zu-ni tu-tu-ria-zu-ni lNote vonC. I.Gadd
a.a.O.).



fl
328 Jussr Âno

d. Sum. Nomc¡r actioÌis rnit Suffixplononen und der Abl¿rtir.elr-

rlung -t¿ : akk. Infinitivkonstruktion rnit ino: gin-a-ni-
t,r: inaatãtriiu$?.86, tu-ra-zn -ta: inaerëbiku, $ 7.84, üu-
tag-ga-ni-ta inala2ttitilø $ Z.e¡. Ohne Suffixprononten nur
z a I a g - t a lìr u - u n - É i - i b - g i. - g i6 - g a : .fa ina nantiri
¡tenikhila $ 7.r2, aber hier ist z a I a g wohl als Adjchtiv aufzu-
fassen. Aus cinsprac.higen 'l'exteD vgl. Inanna's Descent to tlre

Nether Worlcl (JCS V r) Z. tr9 und öfter e-ne tu-tu-tla-
n i - t a tna.chdem sie eingetrctcn warD.

e. Sum. Nomen actionis mit dcr'l'ermiuatil'endung - $ è : nkk.
Infinitivkonstruktion mit ar¿n: á-ág-Cá-S è nu-u b-z u-a :

ana u'u,t'i lñ na!â,t$ 6.32, 5 à - l-r u n - g ú" - z tt- i è : r¿r¿ø rntl_r, Iibbihu

S 6.171, a-gim gin-nu-$è èn rnr¡-o-$i-in-t¿rr':
kînun anu ulû,lti/a taltâlt¿ $ lì.191t, ni-ga-zu-ß è: ana nasõ,lúku

$ 6.216, ßu-nu-gar'-rit-zu-$ê.r: ana Iíi gctrltti.lóku ebd. ln
den einsprachigen lexten håiufig besonclcrs irr <leur Sinrr ubei (einer

Tlitigkr:it)>, \,91. s i ßa - g i - a - b i - Í è D\'or sc.ine¡n tlcschr.eiu

Gr¡tle¡r '/,y1. A, IX 14, dNin-ulta-kea KAxtsALAG-Sir-
zu-iè kur ì-tukn-trrlin-e rliinurta, I'or deinem Brüllelt
zittert das Berglandu r\. Falkenstcin SL}L I S. r08 Z. 58.

f. Dasselbe : ¿rkl<. Infinitivkoustruktion rnit kínta: du t u
é -a-na t u-rt- lr l -5 è: li-una,5r¿lr,¿¿S uwb-¿lióu ereöri$ 8.4.

g. Sun. Nomcn actionis mit der .r\blirtir.endung - t a : akk,
lnfinitivkonstruktion mit ¿r¿r¿: íb-b¡l- bi-ta ú írr.-ra.- b i-
t ¿ : or¿o agãgiÉu u,nu ezãzi{u >r'or seinent Zorn und seinem Grimm,>

$ 6.194, eÉ-bar bat'-r¿ì-ta: prr.r'u.ssâ anurpurã.si |i 6.14¡r.

28.4. a. Suur. nominalisierrtcr Satz als Attribut : akk. fa * ne-

gierter Irrf.: azirg-tu-råt ttu-duro-ga lú iSi nu-un-
b a r - r it : csa/i/ir ?r¿olfr¿ lã tilbu, ía lä nupl.usi (:T XVII 14, õ._6.
Vgf, :ruch ó-ki-nu-ta-è hri-ni-ib-trr-tu-uc: ún&

bitr. r¿ðar lã, asô liíôribrJu $ 2.37.

b. Surn. tr-¡¡¡rinalisierter Satz rnit der Ter.nrin¿rtivcudung - S ù :
akk. hfinitivkonstruhtion mit arr¿¡: d in gir-re- c-l e k i- tu ú

Sà-duro-Ba in-clírr-r'rr-d ù-eB-a-Éè: ili inø éubat túb

lilñti øna.ír7óul¡¿, $ 6.14:t.



- Die akkadischen Infinitivkonstruktionen 329

c. Surn. n()ntinalisifl'tel Satz tnit der Ablativenclttng - t ¡t :
akk. Infinitivkonstruktion mit i'nr¿: itu. apin-d us-tì u{-30 -
k ii ¡¡r - rrr ir -t ¡r bl - zal-a -ta : ino Araþ,sarnrr¿¿ IJD-iì0-f.4,U

i.ntr, ttu,sãlrri $ 7.b,., nu-ttn-zn-t¿ mu-un-kti-e: itta I¡i

idô nktil $ 7.14.

Ârrnlr,rrkung. Nutlrttk:rwcisc werdelt die sunt. llomin¿lisicrtclt

Sätze lrrit Iiasuscntlultgett wohl durch akkadischc Nebensätze tiber-

setzt. lls gibt ttoch weitete Biltlnngen, fiir rvelchc rvir keintl akka-

rlischur llnts¡,rrcchtutgen gefundcn haben, stl z.B. sum. nomirìali-

sill'tcr Satz nit -ba (bi-a): tta- 7 tt¡- l0-àm bir-z¡rl-l a -

lr ¿r rals 7 'fage, l0 'fage verg:tngen warenl Castellinrl '¿4. 18(62)

S. 19 Rs. I 18, it-ri-a nam ba-t¿r-ra-ba lals ¿tllcnt

(ìtzeugtent tlas Schicks¿tl bestimmt wal'l, Edtlu-Hyntne l, \'gl.

ubtl. Z. 3 unrl mit rntt--Éè: mtt-dnin-milriìki-ka-ken
luu -ln git I a - pà - da tl ttr.-ga - n a b a - I i-g i - n a -S è

rweil Ninrr¡trak auf dessen (Guzani) Aussage hin zugcgeben hat.

rl¿rss r.r'einrn Birl beim König geschrvoren hatr A. Falkenstein NSG

Nr. 14. 1tì- l9 nnd viele andcre lieispiele, vgl. da's Verzeichnis S. r4l.
Zrvlr cntspretrhen dic llildungen letztgcnannter Art formell gerau

tlcn akkatlisr.lten Iltfinitivkonstruktionen mit øl$rt¡r¡, aber die letz-

tu'r'n tu,derrtert gewti|nlich twas þct¡ifft tlass . . .u, tud uweil'r rvilfl

iln Akkarlisrrlten clter mit oðSrort, ttnrt Nebensatz ansgedrtickt.

?8.1-r. \¡on tlen früllcn, rvo tlen ¿rkk. Infinitivkonstruktionen iltt

Sunrelisc[r'¡ kr,ine lt¡lrniltalc od. nornin¡tliSicrtC lr'otlne¡l etttsprcchen,

ist rler Ifrlstiuttl als besonders ittttrress¿tnt zu envältnelt, dass das

Kolrritalivillfix - ti ¿r - rnit det entspreichenden pronçlttinalen Ekr
l¡lenten bisrveilen int Sir¡ne von rkönncnu gebraucht wird, vgl. ú n u -

r¡ n - tl iÌ - ¿rrì-kit - e it nll-lln-da-an-n¿lg!- [cl alwli uhrTlø

r¿l ilc'i nú íulit rrl ilc'i $ 3.89, ttntl aus grammatischen Texten ln tt -

rì a - d tt - tl tt ulullul;a'nr, elê, i n i u åu -nl rt - d a- ab -Si¿-gir
utttu.luttt lurratn, clá l{SL I\¡ S. ú3 Z. ll--12. Wörtlich meinen die

surn. I3eispiele also: rdie Speise isst sich mit ihm, cl¿tsW¡lssertrinkt

sich mit ihlt'r. rres glht inttrter rlriedcÌ tnit mir,>, rles blingt das Wort

wicdcr (iuttwot'tet) luit nril',¡. Sieht' T. Jacobsr:n øpnul B. I. Gotdon,

Sumr,rialt Pruvr.¡'lrs S. 45-l (7.u Ll(i).
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?u.fi. rù¡r'nn rvir tltdliclt tlil l,'t'itgt llc;rntn'ol'tcll $'ollrì¡1, in tvllrrhr.llr
I[¡rss ilt rllr llildrtlrg ttnrì ilrt (icbr'¿rrrch rlr.r' irkk¿rrlischerr lnfirritir,-
kr¡nstmktiol¡,n sultìerischtr. I,linflrrss sJliir.bal ist, so ist r..trv't fol-
gcrtdes zll s¡lgrrlì. D¡ts stuuelischc Svstenr ist llei aller Ällnlichheit
geritrlc so vicl vollr ¿kkadisr.lren yrtrsr:hiedclr. d¿tss kcirtc vollo p¿u.¿rl_

lelitlit del Ililctungen tnäglirth grìwpsrìn ist. Dnss irbcr deL luf. itrr

'\kkadischen soweit uräglich rlen iibrigen lilierlrrn ciìrer lionstnrk-
tirtn ttacltgcstellt wild, ist lvohl surììr.l'isclt(ìlr l4infhtss zuzuschr,cibcn.
u'ie im nllgenrcinrn rlie N;rr.hstelhlng rLrs \rr.l.bulns. Âus rtclnselhcn
l ll'undtl lvirrl ilrl ältoltlt .\liliatlisch rlir-. r'elll:rL, Kolrstruktiolswnisr.
tles Inf. btt'orzltgt, N(ì¡ltolci(-lt sie attc| rftl¡r s¡tttitisclr¡lt Spr¡rcllr,lt
irn rllgemeilì('n g¿ìr lri.ht fremrt ist, r'gl. Iia¡r. x\lx. hr tli.ss¡¡¡
Pttrrkte hat also det snmerischc Eitrflrrss ci¡¡¡¡ ;rltr.,rerr.llten Zug tlcs
.\kka rlischen vcrstürlit. Derrtlich sulrerischelr llinfluss vrrrät weitcr
tlie clem r\kk¿tlischcn .igr-'nr, 'leuckrlz zur. llilctung konrplcxiyer 1

lìinhciten vom '.['ypus udñ,n lan.pittr. iuqãlint, unu, libittint, lahã.ttint,
¿¡s.s{un¡ r¡dri r.{.i'¡¿/i:/il tqlùn, rtprilint, 1¡-s1y. 1'gl. $ 22.g.:t. In cliese¡r .[,.ällerr

ist die Jclee rìr.r' srrnrelischr:rr Iicttenbilrhrn¡4 iruf d¿s :\ ¡kadisclre
iìnge$'r'nd0t \\'()r(lor, rvobei dic r\bh;ingigkeit cter g¿ìtlZ(:.rì ilr'rrpp0
vorrr llauptwoLt url¡r' r'orr dtr. Präposition rl¿durch gekennzeichnet
rvird. rlass nicltt nttr der lnfinitir', soncleLn ¡ruch dessen Br.stirrnrluu-
gcn in tlrrt¡ 1¡¡,,¡¡'t' gcsrrtzt wcrdÊn (liasu*tttr.aktiorr), r¡'ofii¡ flas Su¡ìg-
ristlhe ztt'at l¡r'ilttlt fulrlr¡tlert. sonclcrn trrlr dou irlrcllcn Anhaltspurrkt
Itildet. -ln d.n iibl'irtr,lr splnitischeu s¡u'ircherr (r'gl. z.lr. di. l¡1¡¡u..

Iionstruktitllleu urit Pr.ä¡rositionru $ p0.6) folgln rlie IJestirnuìung(ìD
tL's lnf' tltrrr lltf. lt¿clt tuttl sirttl rh:rucnts¡lrclrr,lrd loser ln¡¡chiingt,
olnle lilrc stliltt begrcrrztrt liou¡rlexiy¡ ¡¡n¡rnit zu llillrrr.e

I I)er 'l'cll¡tirrtrs stal¡rrnt vo¡r ll. l,anrlsltcrgtr, rler rlcn akkarlischrn ¡iatz-
bau int allgrureincn ..ls Àu¡r¡rlc.rrl bezcichnet. inr (legensal,z zlllrr t.tl¡isch
ku¡,siçen Satzbarr rlcs IIel¡râischen.

: \\rah¡schcinlich ist al¡t,r auch ¡r¡r clicse¡¡¡ pr¡nhl, rlt,rn sur¡rer.ischen nicht
allein ausschlaggebende Bedeutung zuz.urechnen, denn ãh¡rliclrt. 13ilrìrrugen
konnl,trn auch sonsI cntstehe¡r, rr'r..nn der Inf. nachgestellt,rvur¡r-. tçie im
Neusyrisch.', vgl. s. 30g .\nnr. l, uenn dic lit¡nstruktio¡r inr Neusyr. nicht
auf akkrr<lischerrr llinfl.ss heruht. \'¡¡1. auch l,-ussrrote r zunr $ 27.2.



- Ilie akkadischen Infinitivkonstruktionen 33t

F.erner können wir an vielen tr'ällotr einen stilislisehen Einfluss

tles Sumerischen konstatieren, wobei im Akk¿{ischen Infilitiv-
kglrstnrktionett in bestimtutcn Wenclttngcn ll¿ìeh sunÌerisc[en \¡or-

llilrtern gebratlcìlt word(ìn sind. Dazrt gehtirt vor allem c|,'r Gcltl¿rttcll

rles Inf. als subjekt in der Flynrnenliterattlr (\'gl. oben t ¡r), dic ne-

gier,ten lnff. als tlenitiv¿rttribut oder Prädikat (vgl. oben I b c),

rler. Arrsrìrr¡ck ttz6zzl, ul íilû (l'gl. obcrl 1 d), iø rtr,íla bu'Ilu'la irannttt¿

(vgl. oben 1e), fr:t'nerr z.B. clct' håufige Gebt'nuch vott i'l'r f Irrf'

rnit Suffixpt'ononelì il liter¿rrischen 'l'exten (vgl' oben 3' b ttnd

$ 7.fì9-.7.88). D¿zu gehört ¡ìuch, dass der stil der sog. Drvisscnsch¿rft-

lichen Litel¡rtut'¡r des jB. die velb¡rle Konstrttktiotrsweise im Yer-

gleich zur sonstigen jl3. Litcr¿rtur starl< bevorzttgt, rrgl' $ 27' 4-7'
Es ist irttch rv¡tlrscltcinlicþ, flass rlie in all Bricfen håufige Plrrase

Ltt,1r¡ti inn u,ntít¡.il:.'. (vsl. $ 7.62, stitlaltbabylonisch; nord:rltbab-v-

loniseh \u/ppî inu, amíirhn, vgl' $ 7.36) auf ein surn' Vorbild (etwir

dntr-mtt igi-rltlE-:ì-zu-tlè) zurückgelìt, denn im ai\

Ircisst es ùtn útnittt {a !'ttppanr,l¿.íartltrte't¿ (TCL t\¡ 18,6-7) oderii-

Itnnii ¡rr1tqti¡ti lrll&ntme'rr. (TLlf, XIV lfì, 2l--22) o. iihnlich ¡ms'sl'ttt.

rrnrl spl3 iî,na Ei,pirla fnzpr¿¡¡r (YOS III 3:1, 1l), rr¡-ttrt ¿u¡l-¡ri ú¿¡-rrtu-rtr

(,1'l ñxll 1, 3.r

lrlr allgemcineu kann man clr:ut¡ìach f¡ststell:n, dtìss der sumtl-

rische Satzbau in vielen I'ällen bei der lìiltlu¡g rler akk¿rdischen Infi-

nitivkonstruktioncn nritgewirkt hirt, wobei cl¿rs Âkkadische jctùrrlh

se.lten die Vorbilcler ganz sklavisch nachaltrrtt. Viehnchr wachsen dic

akli¿rclischen Gebráuche, wie atls tlcm Kap. XXIX zu emehen ist, rus

gemeinsemitiscþern Boflen, nud dcm sumerischen Einfl¡ss k¿nn

meistens nut eine richtunggcbende lìollc zrtgescltrieben rverden.

'/¡irelzt kann noch l<ollstatierl wertlett' rhss det'stttnerischc Einfluss

in der umgangsspraclìe in rler all Periode arn stüt'ksten ist (tltts aA

ist etu,as freier von diesem llinfluss) ¿rbcl ilt den folgenrlelt Pr;rioden

wiecler schwächer wirrl. Der aklcadjsr',lte Satzb¿itt s'ild also ltach rleln

Absterbcn d.er surnerischen sprache'rveitgehend e n t s u rn e r i-

' i;. Falkenstein (mtindlich). ìr¿ch bricflicher ìlitteilung D' Sollbergers

konlmt die ol¡en angesetzte sunl. Pltrase freilich nicht i¡r den Briefenderur'

III-Zeit vor'.
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s i e r t. Die Infinitivkonstruktionen $,erden übelhaupt weniger
gebrä uchlich und besond ers die umständlichen komplexi ven Bildungen
(Präposition * Subjekt * Objekt * adver.bielle Bestimmungen f
Inf.) werilen seìtener, die Phrase lup,pî ina a,m,ãriku wirtl im späteren
tlabylonischen ungebrüuchlich, Ausdrücke rvie ino erëbija usw.
wcrden meist durch ì{ebensätze ersetzt und tlie l(onstruktioncn mit
tu'éöutn, lbetreffsr verschwinrlen. Teilweise gehört auch <ler umstand,
dass die verb¿le Konstruktionsweise von der nominalen ver.drängt
winl, mit zu diesem Bilde, wenn el auch antlererseits (r,gl. Kap.
X,\VII) auf innerakkadischen \¡erhältnissen beruht.
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XXIX. Gebrauch des Infinitivs in den übrigen
semitíschen Sprachen

29. l. In r.iele¡l iilterort sr,llitischett S¡rratrhtn ist der Infinitir. einc

Alt allgr,nrline Verllfot'rtt. dil cnt\çt'dcl' nlleitt orlrr itt \¡erbindung

rlrit finitllt \¡r*ltfrlrmcn ¡rlstirtt r'crst'hietlcner Ir¡rnnclt cles finitort

Vcl'burrrs gcbrancltt wrldert kirtut. Zttnr IIr'.bräischen vgl.

z. Lì. t*esenius-I(urtzsch, Ilcbriiisrrlte llrirntm¡rtiks? $ 1 13. 4; dort

n'crdcn n..\. tlie frrlgruden Irälle trlrtel'scltitrtlclt:

a) Dcr Inf. ¡rllsol. ¿rls Fot'tsctzttng eittcs \'or;lììg(ìgalìgtnett Vor-

brrm finitunr. 'll¡'¡risclrts Rtis¡riel: l;l ¡1am 'ay¡¡elttl lruí-iãilî lrcI"d.u

u;ef,ñzõþ utl+,rn auch die llind¡ ;tm Fckle gebiel't tuttl vorlässt (das

.lunge),r .It.r'. 1-1. ¡-¡. r\tlssrrLhalb dr-'s ll'bräisr:ltelr sind :ilrrtliclte Fiille

besonders inl A It sii rl¿tr¿rllist' ltelt häufig. 1'gl. [I. Fliifner',

Altstidarabiscltl liritmluittik 
"s 

õ4 (z.ll. "'s'tt' trilrt¿, trhtttlr rrr.{r¡r ulttrbett

in Stcin gearbcitet utrrl gr.ìritttt t¡ltrl iltt t'tttet- und ( )llrrbittt lterge-

stellt,r).

b) r\ur Anfang dcr l{cdc oder rloclt eiltr,'s ttrrtlott Absr-,hnit'ts der-

selberr. a) fiir clelt nachttt'iicklichen Inr¡ret'irtit', z.B. :ã.ior et lm1¡-

yinn. høz-zQ rgr,rlr'ttke dieses Tirgr.'su Ex. l;1, 3; oft ttrit tttrchfr-rlgr--ttdcn-

dcln Pf. cons.: fu?lod' u't:-'itt¡ttu'lft, 'rgehe ltin uucl sprir:ltn.Ies. lì8, 5 u.ö.

IJirrmrit kiinnten clie ¡r t'¿r b i s c h e n f¿"rîl¿-Forntett, tlie llisweilen

irls Irnpelirtir- grbrauclrt werderì, zusauttttrtnltälgcn, vgl. Wt'igltt-de

Goeje, Allbic (ìraururar $ 98 ll itnrl Fleisclter', I3eitrågr,' S. 104-10{i.

Im Akk:rctischen vgl. unser $ l.:lt (selten!), im Ugar. vgl.
(]. ( iordon, U\t S. 64.

/j) fär' cliu Imperf. in nachdriicklichcn Zusagcn: d,!:ol rcu.}..õ!i:r

Dessen unct tiblig lassen (wttt'rlet ilu')r 2 Rg. 4, +:-t und l, ) in lebh;rfter

Sohilrlerung, z.B. lw-gã,nõþ rd,roo{l w'-rr,ã;äl wu-hií;lã,þí'"" luf-içqer

uc-r1a[{er ltù¡-ltu'ul ¿¿'"Jt¿?kit 'al¡arã 'riähinr 'alrãr'ilt ,r(treillt iltl rticltt)

t
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Stehlen, Ttiten, Ehclrmc:h, Meineid, rüuchert ihr nicht rtern Ba¡rl

und folget fremden (iöttern nach?¡r Jcr. 7, 9. Im Hebräischen steht
meistens nur tler blosse Infinitiv, aber bisweilen (vorzugsrveise in

späteren Büchern) folgt auch ein Nomen oder ein Pronomen als

Subjekt naclr, 2.I3. u,"-wiËlõ"b s'¡ãr.-nn uund Briefe wurden gesandt,r

Esth. 3, 13; toe-íabbêolp 'anl ç! hanrntêlitt¿ nund ich lobte die 'fotcnr
Eccl.4,2. Dieser fiebrauchscheintbesrxrdersim Ugaritisc h c n
Ìräufig zu sein, vgl. C. Gordon, Ugaritic M¿rnual S. 64 (wenn clcr Inf.
und nicht vielmehr 8. P. m. Pf. ¿rnzusetzen ist - r'gl. Ugaritic Hand-
book $ 9.51).

Zu den letztbehandelten tr'älLrn gesellen sich im Altkananäischen
besonders die von W. L. Moran im JCS lV 169 (r'gl. dagegen J. Ober-
mann JCS V S. 58 ff. und Morans Antwort JOS VI 76 ff.) behandel-
ten Iìälle in den EA-Briefen aus lìyblos, rvo Konstnrktiouen mit
Inf. (mit der Endung i- oder mit ena.l-mi, wobei i wegfällt) rneist

im Sinne eines Konditional- oder Temporalsatzes vorkomrnen (z.lì.
ka-lla-dli-nra L(l-ia ù ro-alr[5'lrì-fr¿ uwhen rny miùù arrivecl, he

bound himu EA 776, 27--28, ol-ht, pu-[ú-ri-ma LÚ.MES bu-u.p-þi
ù çø-ab-tu LÚ.MES.GAZ.MES ¿ilø >beholtl, if the serfs desert, thcn
the Hapiru will capture the cityu EA 118, 36-49), aber ¿ruch bis-

weilen zweifellos in einem llauptsatze, vgl. Moran JCS VI S. Zi.
Auch im Akkadischen komnen ganz vereinzelt ähnliche tr'älle

vor, vgl. $ 2.112 zu nmþû,ri und nøsrïþi bei Adadnirãri II (anschei

nend inr l{auptsatze) und im Köligsspiegel BWL S. 119 f.. Z. t6 fi.
(ilî,n bãbild,'n ilmõ-rw unø qalli tt¿rrø twenn er die Rechtssache der

Ilabylonier hört, aber verschmäht (dann werden folgende Strafen
ihn treffen),r, . . . , ûnnel elrr?da anabí\, si,bittin¿ íú,ru.bu . . . €ãl)î &unú,ti

tttp$ihlea enëilamt, ilhi Éisit nõ,giri elîhmu ukommt. Dwenn er (ihnen)

eine Strafe auferlegt und (sie) ins Gefängnis ftihrt (geschieht folgen-
des); wenu er diesen I,euten den lragkorb auferlegt und Fronarbeit
und Rufen iles Treibers über sie festsetzt, so (folgt die Strafe), inr.-

¡ Es ist eine vielumstrittene Frage gewesen, ob die Formen mit schoin-
barem 3. Sg. Pf. * '¿,t in der phönizischen Inschrift Azitawaddu'¡ Intinitive
sind oder nicht; vgl. zunächst Gordon UM S. 64 (lnff.) und J. Friedrich, Phön-
Pun. Grammaüik g 286¡ (3. P.Sg.).
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ruirrtrt. (¡n(r ,lr{r'risqi .larrîÀ'¿l Drvenn cl ilu' Vieltfuttrlr vol Edelpferclr,

hinschüttct, (folgt rlic Stlafe)r. Hier sirrtl dic Sätzer mit Infinitiven

¡"rotenticllc l(onditionalsätzc (otrrvr-rltl olttc s(rr,l¿lrr¡) llnd stchcn dä-

dulch dcn lìeispiclrn arts Byblos besolrrìcru uahc, vgl. W. Lambc¡'t

a.a.(). S.3l(i. \¡gl. iruclt d¡rs jU/nA arra /{ordruúo,i aldhu, Zaban,

r-li¡r $ r;.297. das mriglichel'\reisc hierhn' gehiirt. -- ltei clcr Spåirlich-

keit tler Belcgc l¿isst sich nur siìgen, tl¿tss diese I(onstruktionen sieh

inr r\kkadischen auf cinige rvenige im l. J¿rhrtausetttl entstandene,

melrr oder neniger gckünstcltc lite ¡trisclte Kotttpositionen hrr-

schränken.r

29. 2. Selrr verl.rreit.et ist in den sem. Spr¿rchcn fcrncr clcr sog. paro-

nomast,ische hrfinitir'. Er ist rviedtl besontlcts ftil clas Ilcbråiische

rund für dic rnit ihm nächstverwitrttlten Spraelten trharakteristisclt.

hls ist ein Mittel, clls Vcrbun zn verstürl<en ttnd besteht darin,

tlass das \¡elliunr durch cincn lnf. (im I'Icbr. Inf. lbs.) rvieclerholt

wirtl. Hebr'. z.R. yitQ(f" ¡rifac rcln rvirst gerrviss rvisscn,r (ien. 16, 13,

nto! ynlnuä! uel wird gerviss getötetr Ex, 19, 12, horgénl-nd, hdrõg

,rtöte mich liebtr gauz'r Num. ll, 15. Oft wird damit ein Gegensatz

zum Vorhergehendel horvorgehobcn: D(seine Leichc sollst du nicht

iiber Nacht aur flolze hiingen lassen) kt qtþor tirlb"rennt1 rsonderrt

du s¡.rllst sie begraben¡r Dt.21,9:1. Ähnlich im Phönizischcn, vgl.

Friedrich a,a.O. $ 267 untl irn Ugtritischen vgl. Gortlon UM S. 64,

und besonders intercssant ist, dass der Inf. abs. nach den ugar. Bei-

spirlen clirr lìntlung -rr h¿t (¡jtnu, lmit udu bist gewiss durstig'r u.ti.).

1 lm ganzen stellt der (iebrauch des Inf. anstelle eines finiten Verbulns

in tlen semil,ischen Sprachen ein ausserordentlich konrpléxes Problcm dar,
auf das rvir hier nicht ausführlicher eingehen können. Wie ist z.B. die Endung -i
(beim arab. Imp., in B.vblos und im,\kkad. bei Àdn. ll,aberimArab.auch
bein paronomasl,ischen Inf., vgl. S 29.2) aufzufassen? Ein Genitiv könnte
vielleicht in einer Umschreibung eines Nebensatzes rberechtigtu soin, aber
kaum beim Imperativ, lvo übrigens iur Akkad. (vgl. g t.3t) -¿ steht. Haben

rvir iiberall mit Resten eirres im U¡rem. hãufigen Gebrauchs zu rechnen oder

evenüuell mit einzelsprachigen Erneuerungen? Die erste Alternative ist freilich
rvahrscheinlicher (dass irn FIebr. der Inf. abs. anstatt des finiten Verbums in
späten Büchern häufiger zu sein scheint, kann aufverctârkte¡nphönizischem
Einfluss beruhen).
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Int llgalitischen lvird desgleichen oft -¿r ¿lngehängt, wie inr r\kk.
das -n¿¿. D¿rr¿us geht rveiter hervor, da,ss rlicser pâron. Inf. ursplring-
lich kein sog. inreres {)bjekt ist, rvie lì,eekcnrlorf (Pnrorromasie

S. 100 ff) uttd Brockelnlann GV(Ì II $ 203 meinen.r srrntlcrn steh[
in einem Adverbi¿lis :mf -rr.lr, der am bcstcn aus denr Akkarlischeu

bckannt ist, vgl. r'rln Soden tiAll $ 66 b, 150 i. ._ Diesr* Ausdrrrcks-

mittel k¡rnrl rvoltl ¡rus allen sem. Sprachen llelegt rverdelr, ygl. I3r'or:krrl-

ntann l.a.O.; es \ritd abrrr ilr den jtingeren S¡rraehen bctr'ächtlich
seltener und ist triclrt urehr in denr Masst-' ftir sie chlrnkteristisch,
s'ie fär das l{ebräisclte.t Itu Arirl¡ischpu lurt r's rlie rlr¡ú iillliche

I Vgl. unten, Der akkadische ¡rarononrastische Infinitiv mil, -¿r¡¿ untcr-
scheidet sich v¡rnr plronornasl.ische¡r inneren t)bjekt dadurch, dass er ir¡r¡uer
yon dcm blo,ssen Inf. ohnc irgcnd ein Al,tribut br'sleht, u'ogege¡r d¿s innere

f)bjekl,, \\,enrt es ein ,\rljtrktivattribut erhült, dulch ein substantivisches \irr-
balnomen ausgerlriickt rvird. Zur letztgenanntcn liatcgorie gehürerr z.B.

die von Reckentlorf. I)arononìasie ¡i. l0:ì, 107 r¡nrl lt)9 angr.fiihrten lìoispiele
sikiham ¡¡¿À'Å'dl "sic errrirbt sich eigenes {ìul.(!)r. orrat lñ nnpiurí línrrúÅu
¡rnrit unlösbarern Flt¡clr rnögen sie ihn vorfluchenù, ¿ffeta naruÉta lirurít\u
rmit einem argen l¡luch usw.r, lri hltu dønnu ihti ¡>et hat kein schrveres Vcr-

brechen bcgangenr. Dasselbe gilt auclt für. dus llebriiische, das .,\rarnâischc

r¡nd das jithio¡rische, vgl. die Beispiele bei Reckondr)rf ¿ì.a.(). untl ßrockcl-
nrann, (irundriss II $ 2()4 o, S.302 f., ausstr dass in diesen S¡rrachen ein suh-

stantivisches Verbalnonren auch einen verstärkcnden paronomasl,ischen Inf.
vertreten kann (åith. teliehta yetlêéã'el¡ú, mie tverrlen sich fr.eucn,r, hebr.¡1ir'¿¡rvr'ú

!u'awã ¡sie rvurrlen li¡st(rrnr¡, vgl. Brockelr¡rann a.a.{). |i 20:ì c. S. 196-7),
rvonrit wohl auch ein akk. Bei.spiel tu¡taÍtuntnta utappal g 1.0 zu vergleichen isl,.

f)agegcn kann auch im Akkad. ar¡ch der Inf. ¡rarononrastisch als innerts Objckt
verlvendet werrlelì. wenn cr ein (icnil,ival,l,ribut r¡der ein Suffixplotronlen
erhüI|,, vgl. $ 3.1:ll ff. -- Ids diirfte klar.sein, dass lìeckendorf unrl tlrockel-
mann in den betrtrffenden Abscltnitten zlvei sprachliche Fìrscheinungetr ver-

schiedenen l-irsprungs unter dersell¡en lìubrik behandelt haben.
s Zum Ileispiel ist im Arabiiscl¡en del zur \¡erstärkung gebrauchte ¡raron.

Infinitiv in gervöhnlicher Prosa scltcn; vgl. aber Qur'ãn 73, 4.ll usrv. llieVcr-
hältnisse können auch nrit llilfe von Bcispielcn aus den semitischen llihel-
übersetzungcn anschaulich genracht rverden, obgleich die Libcrsel,zungen ja
nicltt als zuverl:issige Quellen für einzelsprnchlichen [jebrauch gelten l<õnnen.

Jedoch rverden in den meistcn Übersetzungen die gröbsten Sprachfehler ver-

mieden. Gen. t5, l3 (Ilebr. vgl. obcn) ülrt-.rset¿en der'largunr O¡rkelos urrd
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¿rdverbialc Endung, die des Akkusativs, ¿ngctìornmon (eine i\us-

nahme mag tlas von Brockelmann a.a.O. angcftihrte Beispicl
carløqta 'aqríqlrdu bist ungehots¡rm gewesen¡r Tab. I(. III 209, 23

darstellcn). D¿rhel ist der parouorutrstische Infi¡ritiv aurlh mit einer

ganz andr:rcn Ersclteinuttg, d.h. mit dcm inneren { )bjekt, r'ctmengt

r{rlrden, und mit Hilfe des paron. Inf. mit eint'ttt ,\djektivlttribtrt
werden nunntelrr in Arabiscltcn htinfig lon Atljttktiven gebildete

Adverbialfornten untscltriebett.

29. 3. Der lnfinitiv als Subjekt bzrv. Präriiknt. Ein llrf. iur Nontitta-

tiv kommt in dcn sem. Spritclnn häufig als Srttrjekt nrl. Pliitlikat

eines (l{rxninal od. Verbal)satzes \'(tt'. Iln I-Iebräischelt ersclteinI

zuweilelt der Inf. itbs. in diesct' Ilttnktiott, z.B. Jr'r. 10, õ, Jes. 32, 17,

1'gl. Bccr-lleycr'$ l0:]. 9. häufiger ist jrttoclt rL'r'[llf. cstr. wic lõ

lõþ h¡:yõ! lui-ã,Qrim l'þudda ros ist triclrt gtrt. tl¡us der lfrrrtsclt allein

seir [ien. 2, 18; ":¡ haþilltun lo-*íõ! r¡clirx ist cl,'r Anfattg tlt'ssell, \Y:ts

sie tun,l titt¡t. I l, tj, ftr,nl¿ã .5r¿rrr'in' ní:-:r¡þo,l] fr)! lsichrt, (ìehttrsam ist

besscr als Opferlr 1. S. 15, 2?. I)r't'Nolttittativ des Infinitivs ist jcdoclt

in den mcisten Spr;tchett inr Begriff, brsrlitigt ztt rvertlelt: stlltult iltl
Hebr'. wird wcgen Einfluss des häufi¡4cll fin¿lelt Inf. rnit l" dir-'sc

Prüpositir-rtt ¿tttclt cinoln Inf. tler als Subjekt gellraucltt rvird, r'or-

dic Pe3itta rvôrtlich (midduc tidd.uc I neddøa laddac) und auch rlir Ârabischrl

Ì.Tbersetzrrng von Sircadya icla¡¡t cilnuut, dagcgcn t'lie llt'iruter .{usgaben

(sorvolrl dic katholische als die protestantiscltt) i"/ørl ytqînan. Für das llebr.

harbã 'arbê 'et- rar'êk (icn. tli, l0 stcht rviedt'r int Targun asgã'ä asgê yãlbenëki

unrl i¡r ¡ler Peúitta nllrsgãyù asgl zufêk; arab. Sacad.va lø:ukalrilanno ,o"loli,
l<atlr. IJeir', ln)ukuttira¡tnn naslakí tak¡î.ran und prot. Srnith-van Dyke talt¡l-

ran. ukallinr nasl.aki. Ftir hebr. hi bãrêk abarck|kã *'t'harltã arl¡é et zut¿kd
(ien. 22, l7 steht inr Tar¡¡. O¡tk. '¿rr-t l¡ãrakø'ahãrckínnãlr ¡t'eLusgd'd asgé yã!

be¡tãk, in der PeÈitta n¿ebamãkû,'ebarfkãk we-nmsgãyù' asgê :ofãk aber ar.

Sacadya: lø:ubãrikan¡ta llka u,a:ukallironna naslakø, kath. tseir. la-ukatti-

rannuka usw., Smith-van l)yke ubãlikuka n¿ubãrakata¡t ¡t,a-'uku!!iru noslakn

takliran; äth. (nach I'XXI bãrekõ ebãrekaka. Unter de¡r arabischen Üllerset.

zern geben Smith - van D.yck dic l{onstruktion nreist rvortgetreu rvieder,

aber vgl. z.ß. (ien. 43,3 hãcêd hëcîd bdnù : 'inna r-rasula qad ashada calaínõ.

Im Biblisclr-.{ranräischen konrrnt clie Ausrìruchsrveise girr nicht vor, dagegen

oft im Syrischen und Mandiiischen, vgl. \iildekc, Syr. Gr'. g :195 und Mand.

Gr. $ 271.

?? -- Die akkadischt'n . . .
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gr,'.i{ftz,t: tLrs L'tzttru'iihlltc lllis¡rir'l fiihrt fol't: l''-hat¡iíh nti-l,til',lJ

'í,littt ,rztt ltiil'r'lt (ist lrr'ssll') ;tls tlils Fttt rl¡r' \\ii¡l¡11'¡'rr. 'olui lã-.t31

/'.ã res lilgt rrrir ob. tlit'zlt gelrellr 2. s. 18. ll. llrr .'\l'ltlttiiisrlhrrlt ist'

tliesn' fil'llLlrrt'h srllott f¡rst viìllig zttt' lìr'gr'l Et'\\'ottl¡'lt. l'¡rl. Broclicl-

lrliìlrIr (+\r(l II $ 2ir, r'gl. jerl¡r'lt hibl.-¿tl'itltt. ttr"lrri(ur l.¡r,lttti¡t tt'"-

ol.r'trä.r¡tt! 'al.tllãn ¡r-r¡r''iriri r¡itrîn hiiil"l;ul,tui hîh ,rilt iltltt n'itttl ¡¡titttl-
rh,n \\¡r,islrr,it. Triittt¡rt rltt tlct¡tln. IÌ:itsel ztt lff¡trlritt't'll t¡tttl Iiltotllt
zu laisln)) I)itl. ¡, 121 . llrt lthi,,lrislht'tr rlitg'e¡{r'tt. nlil tloú rllr Itll.
lrrlist ilrr ^\liJi. r'l'st'ltcitrt. rril'tl ttrt'ist ¡tttt'lt eilt lltl. als Srrlr,j. ilt tL'll

Alili. glsltz,t. vgl. lJt'ot'l¡r'llttiultl ;t.¿1.( ). .\ls l'riitlikltt linls \rrtttitlltl-
sirtz,r's lrsllrcitrt it¡t ll,ìr¡'. r'ill lllf. lrrit l' rrls .'\ttsdl'ttrk fiilrl¿ts'ùrttt¡rtts

irrsl¿urs otL,r'fiit'rlil lriihilrklit rrtttl (iclrcigtlteit. r'gl. ljt'r-rcklltlutlllt
(ì\:(ì II S trl. ¡ihlrlicll iln lJilrl.-irralr.. r'gl. r'lrrl.: zunr,\lilinrl. r';rl. $ t;.zt;.

lrrr Ir¡rlrist'h{'l \\'ilrl rl¡tglstlt llot,lt oft tin lnf. iltt Nrttltittiltit
(lrzu'. inr i\lili. tr¡rch rruirl orlgl.) ;rls Sttb.illit gclrt'ltntrltt, ollsleitrlt t't'

;ruch lllit r,irrltrt sog. l¡rr..s¡lr¡r' otl. uilrfinitivisclttrnl Siltz ntit ¿rr

.l'sltzt rvr,trl.n liin¡tr.¿ llr'rislrilL" irtttrr. ,1ilãltr hã,'ulã'i rtlttt'r¡tr¿t r¡¡ttr

qilnli nnrt ¡¡rit.ûnn ntin Int,''dihirrr r){'s ist h'ichtll'. tlilse zlt lrlliiitrrp-

fclr. i¡ls rìir,.ir,nigltr. rlic rtitclt iltnltt litututrlltr¡ 'l'ab. ,\lltt. II il()7, r,l¡,t

ttitw It ¡r'l,srilror ila lal;l;a ù\'()tt \ïo tttts k¿tltlt ir:ìt rl¿tztt gelittt¡¡r'tt'/'>

lirlinnrrn'-1,'ist'hr,r'('ln'. 17.6. a'1inÙrr rr sidrlí t¡¡ãltu ¿¡rr-lr¡ry'¡i tklí'ri'uhutn

rrr,s ¡4r,ficl ihur. tlirss ir,h ihln gegerriibct'tl'cu wiu'tnttl iltLrrlt ltuf ztt-

l'iiclin'ils¡r'lab. Anll. ll+7ft. fl. irls I'l'iitlikat: lrr? udritl;tt ttml'.u'qulxth

- lutlrltr rur¡riltu.h - ttu it''ä.nnt.n lî ¡¡trrrtttitt !'î ttrusfiu.ltth - 1¡ttlttttutt

l1 nuuçtilxùt ¡rtvits ist rlll'stcilc Alrh;rtlg'/ lìl'ist rlio Frcilitssttttgr:ittes

Skl¿vr,n rrrlcl tlit S¡u,isrrug tilrt'r \\iaist'tlcr [Intgr'lruttg ilt ttinettt

'l'irgc tL'r'Ilttngcrsrrrrtù, [Jur. fl0, l9 f. u,r,gl. lllcktltdolf, At'. Syntax

I l,ls isI rvolrl lri/.ìar untl ¡¿i.irê z.u krst,tr. r.gl.2..13. lÌaurrrgartttet', Lcxit'ott.

llie l'unktlliolr srlzl l'at'lir.i¡rirtr \'or'¿rtls, s'ie ltttt'lt z.ll. tlit'l'eÈitlir. t)ff¿trbal'

hirr¡ren rlit' l nlf . r¡hnr, /' rlt,trr slriilet't'tt S¡rntt:ltgr'f iihl sr,¡n<ìerb¿tl' r'ur.
r'l'h. \iihlr.lil selrrrilrt ilr seineln lliichllin ¿[]i¡ Scnritisclrt,n Èpracltett,r

ll.,\r¡fl. S.6ll: usclrotr die S¡rracht'tllr [3¡rtlttillr'¡t ltattl t'ine ¡¡tosse Neig¡¡¡*

zul¡r (it,lrr¿rr¡t'lr tlr,r'\t'rballbstlactr (inr stlrkr,rt (Ír'gcttsirlz z.lJ. ¿utrt Lirleirt);

rrrirrt sagl, lit'lrpr'. ¿nijlhig ist dcin i:ilz.er¡r ¿rls 'niitllig isl, dass tltr sitzt'st'¡....
l-tiesr: Ncigung lal cin f{l'osser \¡olz.u¡¡ fiir rlit' ¡rhilosol,hischt'-\ustlrucksrvcisc.'r

.llssL,\trcr
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ñ il, lo. Wie gesagt, rvird anstatt dicser Ausdnr<rksrveise iruch gcm

tlor S¡rtz nìit rln gebmuclrt, vgl. z.lì. dic iihcrsctzung von Ex. 14, l2:

þu,irun lanä, an nu.þrlintø l-rrri,sri;r¡urrl ntin nn nonattla lt l-barríyah.

99. 4. Weiter $¡iìrl rler Infinitir. in allen semitischen Sprae,hen aìs

(ìenitivirttribrrt r,r,r'n'erìtkt. h¡r Helrräischen dient er meist aìs llähele
lltrsfj¡¡11¡rr* zu \\¡i'rrtent. tlic rTag, Z¡it,, Zeitplul<tr bezeicln'rcn: /r:ol

yonë h"¡¡õltint l¡ul¡-Iiurnr¿l rdie gatìzc Zlit, tlic sio in Ii. r'crìlra.chtcnr

1. S. 25, 7. ln-c¿!.si'l ftn,llr-lr'LiÀi¿r. uzul Zeit. n'o dit l(änigc ¿ìuszu-

zichen pflr.gtenu 2, S. ll. l, rhoL anr,h z.B. nrit Wiiltlnr, rlic uMe¡gr',

\¡iclhcit¡r udgl. lrrrdcrrtclr: 'ir d.ã hã,'õr ureicltt niclrt zr¡ur Rrennr,.ll

iÌus)) Jcs. 40, l[i, mi-rith '-iol l]ãlãþ D\veÍ{rn tlet grosstn }'[tngc von

llilch, rlic plrrduziert rvit'd,t Jes. 7.22. XIit [nf. nl¡s.: h"-ruttl,"tlithalm,î'f

unlit Besen cler' \'errviistuug,r Jcs. t-1. 22. Ahnlich lilnn urln inr ¡\t'¡r-
lriselten sagen: lî u,uqli hurúii þn¿rrl,r?/ii: ¡ìrtdcr'(,rscits lrtnrrtzt nran

inr Ar¡rbischen irllpçenteine Stttrst¡urtir,e rlr.r Zeit '',r,',, irls l(onjunìi-
tioncn nrit lrinitvettrur¡r: l¡înn, tttti.lu, hzrv. /.r.irrø r¡rrr.llrlri, .:¡uunvr. mãlo,

lusrv., \\,ie das Akliad. r?'rr, als lionjunhtion in 'l'ernporalsätzert. I{äufig
lvirr:l inr Ar¿rbischr,,n de'r [ierritiv des Inf. auch als niilxrle Bestinrmung

fiir' Âr!.iektivrì und ,\bstr¡rktsubstiurtive gobllucht: dã'itnu l-'rrb,¡¡.s¿l

ttttrîlu l-rirrh?si .snr¡rin¡r l-'¿lrnrî¡r,r¿lrl u,"i¡u.fu l-tiubã,na,li rbestånclig tlen

Stirn nrnzr'lnd, langc sitzrrncl, fett in '[\'eltc. nì¡ìger in Tleulosigkeit,r
(Ìirgirs-lìosrìlì, Ar. (1hr. 1731'itt¡uùm1, Iu.-¡¡urîlnntî l¡n.lrultt, iluþñliht

luidã l-ba,ila... rr:o-l.3rotiiht minlú, rcs erweckt in mit' lìcdenkcn,

rlass cr so oft in diescs Hnus eintritt und dahel auskorìuììtD Tabari

Ånn. II 2fr9; vgl. not:h z.R. l¡ã¡tu, snlxrltu n,u,zú,li ãli',ld,i¡1il¡túZøidin
ul.Ilîxtttt, atl . . . Rtoclicltn:rnn Ar'. (ir. 5l-r3'k. - Im År¡¡rniiisclten k¡rnn

rlcr Infinitir. nicht lls rlitektcs Genitiv¿rttribut stehen - jeclenfalls

nicht olrnc l" -, vgl. (ir,rr. 29, 7 hebr. Iõ "cl hc'ãsrf lolr,-nr.r,qnã res

ist nicht die Zeit, rlic Hcrde zu versammelnr, Targ. Onk.: kï cíddan

l"tviknaÉ lr"";r, syr. lií uã zaþnã,l'-nrc[nal b"cirã;1. S. 21, 7 hebr.

h.-¡¡õrtt, hillãq'l¡o rråm Tiìge, wo er genommen wartll svr. Ù"-¡¡ounarT

d"tteþr."seþ. Im allgemcincn k¡.nn man sagcn, dass keinc andere

sernitische Sprache so vielscitige und reich schattierte \¡elwendung

rles Inf. im Genitiv herausgebilrtet hat wie das Akkadische. Nament-

lich fehlen in der¡ iibrigen Sprachen die Vubinrlungcn mit einem
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Det.-tìcl. Prono¡tìen (akkad. .(a wtdûúm Dd¿ìs ztt gr'br:ndc, rl¡rs fiir tlirs

Gebcnr) ganz. Am nät',hstett stcltt tlie bibl.-¿rr;rln. Wendttttg k"!ãþã

ili lã l"-hu{trr1i¡d rrein Erl¿ss. rler rticltt vträrtdr,'rt tt'crtlctt liiuttt'r l)¿ttl.

ti,9, vgl. ti. l6 qe3¡rilr dî mu,lllã ¡¡"hut1lttt Iä l'-huinñ,1¡r7. wor¡rtts eitt-

clentig helvorgrtltt. dass di li'i P-lru"snñ¡¡rï viclnteltr eitt Rll¿ttivsatz

nls ein Gcniüir,¿rttribut ist. -\tlelt ilu Ar¡biscllcn sttht /r'i + {lcll.

eines Vcrb¡rlrlourens nusschlirsslir.rh irtt Sittnl vott rlJesitzer cittr-'r

Eigr-.ttschaft þzn'. Austilrlt litlcl''l'iitigkeit,r, z.l!. quú sølilxthul J'[u"'tttt¡t

lril)nrrr"irr tlí lttðab lgetts }{itctt t'tllìì ¡ìglt"lillt, Sttt¡pellt{ì . . . stt¡terveltit'r

FIarnãs¡t p. 3r):ì.

29. 5. Infinitiv ¡rls Akkus¿ttivobjckt koruutt irrr Flrliriiistllctt tt¿t-

rncntliclr lriit \¡crllcn des Iiiiltnetts (yrTlirrl. lã'ri, ¡1ñù.u'). \\¡t¡lllns(itld),

i\ttfangens (lr)'rll. hel¡íl) ltltrl zlttvtilrtt trtit allgtlttliltltt tl'skLiptivett

Verlten (ftris/ril rrüiiriclrt tttnr l¡¿;liD ngttt ttltt'r) r.r,rt. ltt itllett tlirrsott

Fällen könrtcn rtrtclt Infinitiv¡ trtit f' s¡ltt'lttlcltt rr'r'trirlll tlrl(l $r(ìl-

clen allrrdiltgs itttclt lrevorzugt: dil lrrff. iltt '\lilittsativ strltcittclt

hnuptsiichlitrlt dcr ;rltottiilnellrtlr.u, l'eirrrlicltrrt orLrr ¡rrrttisrtltptt

S¡tl¿clte eigelt ztt srlin, wlnttgleitrlt z.ll. ttlit j¡ri'r-rr'f r¡rvietl-rL ttttl'r ilttclt

in gcu'iilrtrlirtlteL P¡osa oft gettttg rltr Inf. im Akli. \'r't'k()llllìlt, \¡rrl.

(iescnius-I(¡rtttzsr:lt Hcbr. tir. ii 111 ltt. Itu llibl.-ll'¡tlrt. ttttrl S1'r.

verwendet rnan ilt allelt diesen llällcn llrff. mit l" tlltrt nttr itn \[¿n-

cläisr:lretr lirlttt rlits l" oft fr:ltlcn, vgl. Niiklckrì 5 9{ì7 \z.l}.lmyi.ttrr, ttrixil

rich rvünsche zu gr:ltenr>). Auclt iltt Ar¿lltisclìrltl könlìelt allerl;iYct'ltetl,

z.B. clie des Wollcns ultrl l(iinltetts unct im allgeneiltett atljt'ktivistrltrr

Verbcn ilas i\klc. des Inf. irls liotnplement habcn: toø-trtrÏ sfrrft7c'ú

lalñ, naqbal ,rttttd sie krtnntcu cs licltt durchbohrr-'nu Qot'. llJ, 96:

Iã yusktti"'ír,nrt nufran lsie höttnrtlt nicht helfenr> Qor'. 7, ltf l, 'utidtt,

'o,b,il,h,u, 'ul-tfuilaú. rr¿¿ru¿i rseilt \¡ttr-rt' rvollte iltll volt rùir w(lgllehlllell))

tsrtinnorv-Fiscltcr, (lltt. lj, 14', yurli'u liqír,'a ralilñl¿i uer wtinsoht,

seincm llcrrn zu ltcgcgucttr Qot. 18, t1o fllilrt l-rliyrirm fi s-síilãt'i

rrln bleibst lalge in fìellet stchett>'l'ab. r\nrt. I[ 417, 17,1o'al¡a'illd.

l:iqdãnm'Ltla.yyrt, rrer rvollte ttit..hts ¿ttdetr;s itls ztt tttit' ztt gelirtlgr-r¡t>

ebd. 418, 12. 13, a-tansií dilãi "unku, rrt'o¡giss¡ tttt, tvie ich tliclt vr:r-

teidigt habe'r Hatnãse p. ll.l. [Jei dett Verben des l(öltttens, Wolkrtls

rrsrv. kann zw¿r' auclì ein ott-S¿ttz ttttstelltt Lles lllf. tretett, ulrcl is[
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nohl attch häufiger', vgl. Qor. 18, 96 ln*tä stn!Ã,.û, un yaglmrúhú.,

vgì. atrch Jr-rs 2tl, 14 urrkiltilt, lant, yaiã.'ú, a.n yar;lnacfe für hebr. r¿,€-lõ

'rllú .{enrðoc. - hu Ar'¡rbischen wird dem Inf. meist cle¡ Artikeì
vt¡rangestellt. a,trel artikellose F'ornren kommen iìuch vor, vgl.
ohen: r,iclleicltt sind sitr z.B. etlva ntit rsie kölrnen übe,rhaupt nir:ht
holfcrl, in licinr,.r. Weisc helfen'r zu übcrsctz,en. .Jrdenfalls hat der.

Inf. inr Ar¿rbischcn schon einen viel stärkeren nominalcn Cha¡akttrr

als im llebr'.. wo dem lnf. normalerrveise kein Artikel vorgesetzt

winl. __ Im Äthiopischen bckommen in erster Linie die Verben clt.s

liännlns untl Nicht-Könnens. Wisscns, Ve¡'hinderns, ¡lber auch

villr, lndere Verben eine Ergänzung in dcr tr'orln eines alikusativi-
st,hcn llrfinitivs, vgl. f)ilhn¿rnn $ tez. Beispiele: i-¡1cl:rl fuùhga,'abú,lvä
rer k:trur s(.inen Vater nicht verìårssenD, se'nu, ltt4¡iha rer verrnag niclrt
z.u wachclt,r, ¡¡o¡,¡*n,rrdi 'ntixatt rrer ztìgert zu koltlmenl, t5c,rrrr,o.r¡n ¡¡abîra
rilr hat rvrrhl gctanr. qad,tlnntk'û, ttu,ç¡'trõt¿lrcnnn'r-¿ lich habrr rs cttch

zuvor gesiìgtr. Zurveilen k¿run dtr' ¿rkkus¿rtivischc Infinitir. in einer

lrtiltahe finalen Sirrn gebrat¡cìrt rvrrrden: zø-bõ 'u'zíttte sør¡r,[''a lr¿-

,¡rsrtt(tc rwer' ohren h¡rt zu hiircn. tler höre!,r ltt. I l. 'l i¡ u.ö. Irn ti.thirr

lrischen h;rt irìso del Akkusatir' <ks Infinitivs ¡ruf I(ost,en tlcr Kol-
stnrktion nrit Prä¡rosit,ioncrll (besollders kr,) lJodert ge$'orìnrrn, sL)

rl¡rss dir' Entrvicklung in ganz ¡rnderct Riclrtrrng geg¿ìrrgcrì ist, als
jm llcbr. und Aranr. Nr'þ¡,¡1 clen Akku*rtilkonstnrktiolrelt weLtleu

irrr Ätlr. anclr lrriufig as¡,¡,¡.,'r ',r¡ Sätzc gr.lrt'lucltt, vgl. wrdul¡ttttttl
rcrúudut usit tat rvieder: sic gebar',r, tt¡rtl auch \¡ctbeu tl.s Wünscltens,

lJittens rrsw, könlren ;rsyntletistrh rlit Subjrurlit,iv lirrnstt'uicrt werden:

fa,tkrtrú ¡¡u'u,yfr usic Ìr¿tbcn gewiinscht zu seltr:rt,¡ otler ahcr mit /ianr¿¿

l.i-¡¡cdtt1¡¡¡rtrt l;rnttn tlu,ntû, uich rvill nir;ltt rvieder schickenù). Einc

nrrr' ätlriopistrhc lìrscheimurg ist st:hliesslich tlas sog. Geru.nilia, d.h.

r,in nlit ,['rono¡ninalsuffixt'n velsehrllel tirtwört]ishet' Infinitir', det'

Zttst¿rnrls- odnr Zcritbcstinrntungen austh'tickt: ttfug¡1ilu,ln ø.sr,¡¡rcni

ugcdnlrlig hiirt' mich anr, følisõ . . . ltõru ln¿chdern (-.r weggegangen

wat', gittg er' . . .,) tts\T.

IJesonrlers ,¡lt rvird im Arabiscltfn dcl lnfinitir. im Akkusativ
aìs sog. erffiziertes Objekt gebraucht, vgl. Brockelrnann, Alab.
liramm. $ 112:'oddabuhu kt'dilxtn,lyr,srtnu,n ùcl'erzog ihn mit eineru
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gntr.ln Erzicrlrtrr : gutD usw., vgl. schorì obrrt brir¡t p¿ìrolt{rrìriìstischr,.rr

Irrf., und auch zur l3czeirlurung \.on nälìoÌ{n Urnstäntl:tt: qøIulahu

çubru,tr, Der tötctc ihn iu tk,fatrgr,rtschaftrr lbisrvlilctt auclt zeitlich:

mu'flica,hfi ¡r¿ls c'r zurlickkcllrtcu vgl. Rrlckeutkrrf, Ar. S1'utax $ 53)

otlct vrrtt Beweggrund rtnd Zu't-ck: hurabtT i¡ubnu,n usie flohe¡t atts

tr'ciglrcitr, qurrr,l'u ilvlnnan l¿¿lul uich stand luf, utrt iltrrr Elue zu cr-

weiscrt'r. Im Hellräischen k¿nu in solcltelr Fällerr kei¡r Infinitir',
strnden¡ nur ein Åbstraktnourcn stehcn: ruu¡¡ya.þ \'ahu,Q bã,-''titn

nrullkri ra/úã, tu."'õy', tttnrl J. suchtc d¡s Yolk sch\\'er lteitnl Nunt. ll,
33 usw. r'gl. auch LJrockclur¿rnu ti\¡G II ¡i 204 c. Dicsc Ftilhr gr.ltör'cn

dithcr im arllgr:meinen nicltt unter den Llcbllur:h rlts lnfinitivs. Zurn

Akkadischen vgl. Brockelur¿uru rrbd. ¿ urrtl unse¡'e $$;t.t30 f., 99.r.

29.tj. Infinitive nrit r.ersclriederrerr Prä ¡rositionen konruren

ebenf¿rlls in ¿rllen senritisclrr:n S¡rrachen vor. lur [[ e ll r ¿i is r: h r-. lr

ist det lnfinitir. ntit l" zur l]rzcichnuttg drs Zlvcckes unrl des Ziclcs

eirlr¡r llandlung, d.h. ¿rls Ers¿tz füt' einen Fin¿rls¿rtz cbeuso gelåufig

rvic im Akk¿tlischcn. lleispiele: tr¡ã.:e.(l"lJã l"Årug11trl l'-adonu¡¡ li-lr.çri

l¡ãn be-cõn(þri uund hatre irusgesilndt, rlir, nteiur:rn Hen'n, ¡urzlls¡rgeu,

tl¿tss iclt G¡lirrie vor dcittr;u Augon fände'r (lcn. 32, $, 1¡its"'õ! li-i'tþ
tuuyirtt, udic hinausgiugcn, uÌr Wasscr zrt schö¡lfenr l. S. t), ll, åc-'allri

liþn,it li bayit- P-liþti rsolltr,rst tlu nrir ein Haus biìueu, clirss ich rlirrin

wolureh 2. S. 7, I-r, lrs\\'. Dirrreben dient l' j- lnf. inrrh zur uiilteren

Besclrreibung einer llirnclhrng otler zr¡l' Angrbe rìt.s Anlirsses dazu

otler deren lrolgc: r"'r? Ä'i rû'ulkent r&l¡bñ 'úiet" "íi/elr, lr(-r'¡rf .; l'r¿lr¿r:ã

li-i'oI lãl¡ent nçIçþ rsrlrr:t, cur'rr Mirisetat ist gtoss, dir ilrr gctuacht

Itabt vor Jahwe, indeur ilrr euch einen Iiönig erb¿rtetr 1. S. 19, 17,

vgl. ebd. 14, :13 uutl 19, 11"r, /Li lô ãQãnr,lúr l"-hitnñ,lrcm utle¡tIt er ist

kein lVlensch, dirss cr etwns gLìlenen solkr'¡ L S. 15, 29, tou-'int,lo- fiínr,"r?
'èIny lo-tlaildei'ç! 1tõrtt.laí-íoöüa-{ ))wenrì iltr nrich nicltt hört, so dass

ihr tlen Sabbatstag heiligtetu Jer'. 17. 27, li,-s,úf õl ba,ntteleþ lal"lõf
rwie Stürme im Negeb in Flezug uuf rl¿rs H+rrtrnjageuu.Ies. St, l.
Oft atrch nach ftriyrî iu der -Berl. udarau seirt zurr: ttut-yoltî, /røí'ígrrrç-í

lrî{rõ ldie Sonuc war nahe rtnmn, unterzugohc¡¡r (-}ctr. 15, l:¿ u.ö.,

und mit Ausdrticken des \¡erpflichtet- und Erl¿rubtseins tûla,y lû-!t1t:

leþd ues liegù nrir ob, dir zu gebenr 2. S. 18, 11. AnsL¿tt eiuer wahr-

scheirrlich fi'tiher gebrauchten Akkus¿tivrektion stelrt Inf. nrit l*
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irll gtì\\failìttlir'ltstrttl luch nlit VcLll,,lt drs \rrlllt'ns, Jiiitttlclts ltttrl
\r('Ìsclìirr.lltìr'tì trtorl;ìlrrn 1rp¡'lrln: tnrl-litsql lñ-lçLlll- 'ti!'ril¡ir 't,'¿ I[ñþrl
rsir,frrhl frrrt, sr'irtr.n l}'rrrl,.r',\llpl zn g.r.härt,n'r llr'n. -t, 2, ñ: hul!,tl

I'i-qt'ii It'-lnn )i¿lr¿r'¿; ))rliìntiìls lrr,gittrtr Itìiìtt, dr'tt \¡tttìptl .J:s it¡tztt-

nrferìr) (ìerr. '1, 9(ì, rrrP-lri 4ñkol li-r'õ! ,rtutrl lL l<olllttl llir'ltt scltr'llu

I. S. ,1. 1i, r'"-lri nt!inûtn lã-t¡un'¡l Ñri'r7l ¡rttnrl ll'liess sil ltir:ltt
gegen Sirul iìufstr,hlnù L S. 9.1. ll, r"'-¡¡ij'rrí rt,i¡t-,t"tri Éñ''ä.1 l'þrr¡íinî
lSartl rvilcl iiltcrrtrlissig wr,Ìrhrlt. lìri(]lt ztl stlt'ltllt,¡ I. S. 27, l, trnr¡'

r¡uíh'cn, I)ãlrid,....lñJili(.t ul)¡n'irl ging friih lnt Jl)tgctì)) L S. 2l), ll,
tt\u-!lê'ilui'(n lrÍ-.si¡' r¡r't' vrlt'\\'rligr.l'tl cs. ¡tlrztttt,t'irltt'ltr 2. S. 2, 23, rr"'-

Iu',¡hã, [)¡itrîù l"-httstr rttrtrl ]j¿tt'irl tvolltl ttirht ltt'ittgllì litssr'lìD 2. S. l;,

l().,¿'i-l':hr;lil Iu ryilã'ít ¡>(i¡tps kiinngn sil ¡icltt ttttt¡¡.ltt'. 'l ,22. rr:r''

rrl'r- l1i.sr'ørlirlr. lri-ílo1 m,tt¡irtr tttin hrtr¡-t¡"'r'ir r¡rLrn Ågvptrtl'tt n'it'rl

rktlrr, \\r¡rsslf Aus rlcltt lllttssc ztt tt'ittketl,l ì¡lx. 7. l¡- tls\\'. Wil'slltltt
rlirntit, rlrtss Ittfiltitiv rlrit l': ittt lLrllr¿iiscltln scltott ilrt Iìegliff,' isf.

zlll Nolrrllfontì tlrs Inf. ztt \\'r,rrlrrrì. Fiir tlcitct'r'IìrispitL'r'gl. tics.-

Karttzsclt N 111 S ff.

'\us clollt l l¡¡ar. l<;rntt z,.l\. npíh Ill¡n t¡ttl.t I'rllh hrm usit iìÍftrlt
iltlc Selll fiit' Essln. iltrcrt Sinn': fiir S¡reisttt'r 127. I I -L?;ìnglfiilll't

wcrrk'n. rllrzrr hiitttrcn rlir. irrr IIr,lrr. iilllirhen l ir.bl'itttrrltsu'r,isrlt tlrs

lrrl. lrit /¿ ¿ruch iur Phiinizisrrlrln rrirchgr.wilserr u'r:rrtllr, vgl. Ft'ittlt'ir:h,

I'hirrr.-I'rrrrisrhe ( 1r¿ululratik N 2rj¡ì.

Als Nogltiotr eines Inf. tnit l' rlilnI iltt lfolrr. rlie Iiottstt'ttktion

ur¡¡ ¿''-filli: 1t,rt,t¡-t1ãíctn Ytilrtrõ I"-\)rt¡¡in'o! I'-l.!ilt¿ hul;l;ä¡'rilit lttl
rr¿is"'ri rttnrl ,1. sr:tztc lin Zeir:ltltt lrrtl Ii¡rin, rlitmit ihtt lticltt citt.icrllt'.

rlel ihrr firtrl't, totst',ltlrtgr"> (irn. l. lõ. rsit'$'¿ìltrL-rt'lt litt jlrlr'r ilt tit'l'
\¡r'rltilrl;rtt¡g scirtr-'s lttiscu Iltrzens l'þil¡î {"mõo,"'¿ilriu rsri cl;tss sit

nrich llirrlrt hiilln'¡.1,r. l(i, 12, r.gl. ¡rttch I,lx. fì.9ri u.ii.

¡\uch l"-lr¿¿'i¡rr rtvcgr.ttl mit Inf . k;tnlt llittltlsiitzr prsetz¡tt: /"-

tito(un r"'õ! Itu,nt-nril|¡ñnñ yrirndfti rrltt llist ltetitltgckollllttrìtl, tllrl

den Iil'ilg ztt selteltl 1 S. 17. ?tl rt.ä., ählrlirth tttit /rrl-'a!r7f ))\\'r'l{rìtì)):

hu,-l(¡ bu,r'uþl7r' Ifqtr 'ct h¡iJtr 'ú,-le-xty¡u'lãlt 'û'l'-lufkãlr .{rilu{r Diín,td

qt "ubã,ù,iírr,'¿;l¿liø rhat niclrt D¿lvirl sr)ilte l)iener zrr rlir grìs;uìrlt, lrnr

dir: Sh¡dt ztt r.rtfr)l'lrclì¡n, ztt rrkuntl.n tt¡rrl unìzukr'hrrrrì:/)) 2. s. 1o, iJ.

1,g1. rnit l,-ltn-"ubär 9. S. 14 -9(); 17, 14.

Ii:ttts¿¡lsützr' kiinnr.rr rlttrtrlt ira''r¿rr 'l- lrrf. r'rsetzt wtt'rlt'tt; j/r¡'ìr.¡¿
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,,rrr'oske¡r¡. bad4nþar ho,z-;ç lwcil ihr tlieses'Wort verwerft¡ Jes. 30, 12,

vgl. auch z.B. Jcr. ó, 14 untl 7. 1,3.

\¡crschieclenc'l'emporalsätze können auch durch Präpositiotrert

lnit Inf. ersetzt werden; n.H. olt lnit ü' + Inf.: uut-y"lú b"-nos'drr,

miq-qeQem. ir:¿y-Ulnr-s"r7, biq"rõ uund es geschah, als sie von Oste¡t

Irer nrnsicdclten, fanden sie eine Bbener Gen. ll, 2, hñ:ilhantútlF
'ãl(þa þ"lorlfþu nuip'qt"ttã 'l-l:iãto 'r7þi[r? xler (iott, del sich tlir
offerrbarte, als tlu vol Esau, tleinenl Brudcr, flohest,r Gen.35, l,
ttur,-1¡ehî bc-së! nallã,h rund es geschah, als ilue Scele attsgingr [ien.

35, 18, bcl¿abrí! Yahwì'çl 'oyþf DäutiL rals J. die Feinde Davids

nmlrúngtu 1 S. ?0, 15; ebenso häufig rnit lc" f Inf.: u,a-y"h,i ko-þít

'Áþruim X'Iiçrã.'¡¡ntti rre,s gescltah, als A. n¿tdt Ägypte,n kamr (}ctt. 12,

14, rrul-y"hi ko-h,õsî'ítttt'õ!ã,nt, hä-lyÍ,sr? uund es gcschah, ¿r.ls sie sie

lrinausjagtenr ticn. 19, 17, ki-r'õ! ßa'at I Dr.l.uiQ rtls Saul Davirt

s¿rlr,r l. S..17. ¡i5 u.ö.. ,weiter nlit .ArÌ + Inf.: caQ y"þíiéç! hunvnayint.
ulris tìas Wasser attstt'ockneter (ien. 8, i, "ail duro{'ñ,þll¡ñ'õ!r) rrbis

rleirr llmder ihn sutrht'r Dt. 22, 2, u.ii., rnit li'lni f Inf.: lilnt þa

ßr?'r?l rehc Saul k¿rmu 1. S. t,, 16, vgl. auch Gcn. 3ti,31,2. S. 3,3i).
Jrrtl 3, 4 t¡sw., nlit 'al¿,ûr¿-; l- Inf.: 'e,l!'ri) haglõ! NeþûþuQnçssar ntflgt
BubçI çl Y"þon¡¡ã,hú unachdern 1.1., tler l(önig von BaLrylon, deu Y.

ins Exil gefiihrt h¿rtter.Ier.24, l, vgl. tltzu z.IJ. Gen i-',22; 13, 14,

2 S. l, l0; 5, 13; n¡it rrrr.drlã * Inf.: ntitld,õ "'Ið!ãh. rso erft sie hirrauf-

gingo t S. l, 7, vgì. ebcl. 18,3[), Jet.31,20, rrrit l¿¿;'¡7¿ uscitl r¡¿ð'rl¡

datttterl,ti uscittlem du gcsproclrr:n lrastr Ex. 4, 10, ttt'z .{ll.r/c rrseitdetn

du gcsandt hastu Lachis 3, 7. -- Ztt tenporaleu Konstrr'. mit b iru

{lgar'. r'¡¡1. ( iortlolr tllt $ 9.91.

:ly'i¡r r¡rit Llf. karur zuniicÌlst in lokalenl irinn als ür-rgcnsatz zu

l" 7..11. mit ír7ir rrvietlerlielrr(ìtìÐ vrìt\\rendct n'erden. ue-Dõ,wid ittþ

ni-hultltît!'ç! hã''tttnãlrr( )un(l David kaltt zr¡rÍick voru Sr:hlageÌ dcl
Am¿rle-rkitr,r': uatllì([{,tìì cr tlie A. gcschlugen ]rirtte'r 2. S. l, l, vgl.

auch I S. 17.53, lbr:t'aru hiiufigsten konn¡tt tlieser Konstruktiolr
irls riihere Bestilururrrg zu \Itr'berr rles Ar¡fhiirrns \¡erhindurns odgl.

otler in allgemeirreren Austh'üclien vor, iu eineur zrrrr¿ichst rregati-

ven konsekutiven Sinn: t{)c,-i/cl_tul nr,c-lúþtalibõ¡ rrer hörte auf, zu

prcrphezeienr l. S. l(), 13. r'gl. 2 S. ti, 1t1, /,:i yãri mi,hulúit'el-hã-
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'çlõhinr, Der fiiÌchtetc sich tl¿tvot', Gott zu sclìauenù Ex. 3, 7,lúrntã'ntl

',4.5r?r'arri }'alnt'F util-lgdç! usiche, Gott hat mich daran gehindert,

zu geb¿iletìr tien. 16, 2, ttã-çh(oþ gu,nt 'anõlii õ!þñ' r¡¿e-&alõ-ll rauch

ich verhinderte dich datart, gegen mich zu stindigenr Gen. 20, t¡,

þatitã h nú-l¡a!õ res sci fern von mir, rlass ich siinrliger l. S. 12-23,
vgl. cbrl. 26, 11, ní{l¡o,cli rrrð-coDrlr nl¿ Nódl 'õ4 "al hã-ãrçs uich habc

geschwoleu, dass tlie'Wasser Noahs nicltt mehr tiber die Erde kom-

Inen sollen¡r Jes. 54, 9, gaQol etrittti tttitan"iíi lnteine Siinde ist grös-

ser', als dass sie velgeben werden körrnte'r (ìc'n. 4' l3 usw.

¡¡e.¡ Inf. kolnmt attch im komparativen Sinn vor: lco-'€l;;t,l

qa,l leðõn 'ãS >wie,' eine Flamme tlie Stoppeln vtrt'zehrtrr Jes. õ,24

vgl. auch Jes. 7, 2; 10, 16, Antos 4, 11 .ö.

Ziemlich selten ist qI mit Inf.: ql hiüãqal¡'atõn hã-'çlõh'Înr'

u¡":el llãtnihã ure:ll¿í,h, rdaftir, class tlie [,ade Gottes weggenommell

rvar und wegcn ihres Schwiegervaters und Maunesr l. S. 4' 21, untl

roþa! mit Inf.: tol¡.o¿ hg¡a¡al¡ cazúþã u(als Entgeltung dafür) dass

du verlassen gewesen bist,¡ Jes. 60, l5' vgl. auch 'r¿l mit Inf.: "øl

rlr?lrTrrr, bo-l.rdrr?.sõ! hub-barzel 'ç!\uo'Gil"ril udaftir, rlass sie mit eisel-

luu l)rescltschlittelr den tìilcad gedroschen habenr Amos l, 3; le/;

rnit Inf.: t;i te-fi nr,"l(r! l"-ßíþçl {iþ"tnt, Stinã, elqoil'fltfn, rsobald dem

Babel tlie 70 Jahre v()ll sind, werde ich euch heimsuchenr Jer. 29, 10.

Aus det obigen Beispiclen kiintren wir sehen, tlass die Vcrwcn-

tlu¡g rles Inf. mit Pt'lipositionen im HebräiSchen inl grosscn rtntl

g¿ìnzcn dr,rnselben tirttndsätze¡ folgt rvic im Akliadisclten, ausser

rlass dct Getrr¿ruch r,on I{otlstruktionen mit l¿r ttoch ansgedehntcr'

ist als ltci den koltsttt. mit øttr¿ inl r\hkailisclten, utt{ dass tltrr Cie-

brattr:h dcr Präpositiolt .lltirt keinc Par'¿llelr im Äkliadischen hat

(i5tu hat ausschlir:sslich tem¡¡xalen Sinn!). \Mtsentlich andels liegcn

tlio Dinge schon ilrr Aramäischen. schon inr Biblisoh-Ä.t'a-

ltäischen lnt dcr lnfinitiv f¡tst immcr clie Prtiprtsitiou l" vor siclt,

rrncl dic l(onstruktionett tnit akkusativiscrhet¡ 1¡1., tlie noch iln

lleþt'. vorkonlnlelt, scheittcttt r'öllig vctschwultclel zu scitl. ì{¿rncnt-

lich har,beu hier tlie Vcrbelt /,'ril¿cl turd y'[:il rkölruenr regelmässig

cinerr ftrf. nit l" als I(omplement: hrr,-ilrIþ kãhel 1"4?Qã"'ú!cnt'r, l¡.çlnu7

uk¿¡rrrst tlu mir rlen Tt'¿tttln tnittr-'ilenu l)ittt. 2, 2fj, ¡l¡ ¡1ã'þ"1í'¡' piilrú
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Iolrãd.írJril,nni ¡rsit litiltnclì nìiÌ lticht elic Detttttttg nlitterilenr I)itlt.

4. lñ; frrrrrc,r'z.lJ. urit "'r,rnr': ¡rlr-'nnmr 1"4ítþã4ñ l"-k¡l l¡ultl:l,lil Bäþd

Dun(l {n'llefirhl, ¿tllc \À¡cisclt itt Ilitllvkrn ztt tiitettu l)ittt.9, 19, tttit

n"fnt1: rlî n"fw1 I"-quIlãIñ l"-l¡akl;inrc llãþel rder ilttsgtrg¡ltlgr:rtl \\'¿ll,

rrnr rlie Weiserr r,ott Bitbylon ztt tijtutl l)ittt.2, 1-l;.{rîrlr l""ttttl. di rnin

/irlr¡:sr rrrr¿lÀ'n- .{il¿ l"rttn l"-ntihnit þtl'ekihã 'rtlass 
't'ont liöuig liyt'rts

lleftlhlctt wordrlt ist, dits Hitus gottcs ztl b¡tttetl¡r lJzr¡t ri, 1(i, nri.'
(Adj.): .urn'u.! ntull¡ã lã,'uríþ lrTnã l"'nel¡øi res ist ttnsnicltl, p¡tssentl.

clic lìlirsse rles Iiönigs ztt sehcn,¡ ltìzrrr 4, 14. In gflnzrllì l<oltllttt der

I¡rf. mit l" in clen atam¿iischclt 'Jleilen volt Ezt'¿r u¡ttl D¿niel ungrlliilrr
(j{i }[al vor. Die Ro]le der tibrigen I)t'ü¡rositionell zì.ll'Ililtlttng votr

lnfilritivkonstrrrktionen ist wcit geringet': lltit L'' ,,,,¡ ¡"-/¡¿i1ùrûdlr?'

rin Eife,l Dau. 2,25;3,24;6,20 und b''-nii¡tr,tr ''annyîn. utlttrch B¿tt'ttt-

Ircrzigkeit gegcn Anne,r Dttt. 4, 2+ - ¿lso tticht itl tcttt¡tornlt'l', soll-

del'lr in instrumentalcr lledeututtg. Dazu kotlllut r,'inm¡tl telttporales

À" vor: r1,-þ'ttitÏþeh l'-fru,Itbã' lnnd itls er siclt der (irttltc n¿ihr"rteu

l)¡nl. tì, 21. Die spütet'e llntlvicltlung des ,r\r'amüiscltr:n ftihlte rtttltitt,

dass cs iru S1'risclten nicht niehl mtiglich ist, lnclel'e I'rii¡rositiottcn

¡rls l" rlcur Infinitiv rlirekt \¡ol'¿ìusgelìen z,u l¿ßsen (r'gl. Nöltlokr:,

lirrrzgcf. syr'. (ir. $ fao); untl mit dem lnf. kann überltattpt uur

ruelu' rr¿rr gcbrauc,ht tvettten: rnbbã' (h)y søblút(ù nwn, dal-nte{bu'q

rnrcin Verbrcehen ist griissr:t', als d¡tss es vergeben werdcn könnte>

tien. "1.. 13 (Tg. ( )nk. srit/í¡ l¡õbi núI-1"-rniibøq). Fril sortstige Infinitiv-
koustrt¡lttioncn Init I'r'äpositiotten lvctden lieber ìiebettsåtzn gt-

lrrauelrt, vgl. z.B. rt'¿-l¡ttd tl'-þuQ l"qalQ$ nren nurQn"{rr7 lttttd es

geschah, i¡ls sit-. Tonì ()stctì ltct zogeu,l (lcn. Il, 9 (heltr. u'ø'yeht

lr"-r¡o.s'¿i¿¿ niq-qçf,çm, Tg. Onk. wa-l,ûwd l¡etnítto,lltõt¿ b'-qu.rJnt'ã!ñ);

d''-lã, neqlolitr IrcI tnon dotwíliøl¡. lel¿ Ddass ihn nicht eitt jedcr töte,

rler ilrn firrtlct> Gtrn. 4, 15 (Hebr. l"þiltí Imkka!'õ!õ, Tg. t)ttk. b"/il
tl"-lã lonrcqlal yñ!el¿); men, bã,!at' d-aulccl lu'ùIa!'úí"lalp lnitcltdeur er

ù[. gezengt h¡rtter ([Iel¡r. 'aþnrëholî.Qo qt tr[., Tg. Onk. bã4ar d":AltQ

ua! I,t.) (icu. 5, 22; ztta,-luod, d'-þad "al '[þrfun l"-fuIegrên rttnd es

geschah, als .{. nach Ägypten gingr (ien. 1,2, L4 (hebr. þe-þç tl. X'Iís'

r'íryrnír, Tg. Onk. ua-huã. IruQ cal 

^. 
l"'fuIirïä,ytllr.) usw. Dcr 'fargttrtt

Onkelos suclrt öfter hebräische Infinitivkonstruktiouen n¿rchzttllil-
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tltlt, lr'as lr.oltl rnit scin(ìr 'fr:lrtlenz zut' Wärtlir:hlieit zl-tsiuììrìr{jn-

hiirrgtl lebencliges Ar¿lnäisch \r'rìtrìn diese l(onsttuktiotìcn wohl ilu
,\rrfirng unserer Zeitrecluutng nicht luelrr. l{ul tlas }f¿ndüische kaurr

Iroch r¡rin untl 'arlinqr: lolutel tlit'cht vor einelt Infinitiv sctzclì: qr¡rl

rrrir¿ rrri/rsð ¡¡hiirtc auf zll seltent, adinqã rnil,'¿?l mhne lfttassu, s. Nöl-

rìr,kt, llrndiiischc [ìt'¿tlttm;ttik $ ?rj7.1

lm Ar¿rbiscltelt komnton freilich lnfirlitivc n¿tclt I'rü-

ìrositiolto¡t ziernlich håirrfig \¡or, ¿ìl)cl rlir:s geschieht nlcist lìacb iìlì-

rlerelt Gesichts¡rutrlttcn als z.B. inr Akkirdisclten unrl Ilebrtiischc¡r.

Zs¡¡l' könnelt wit noch Fìeis¡riclc finclcn, \r'r) wil votl lJrsetzttttg

clr,r \ehensütze clurch lnfiuitivkonstt'uktioltr-'lt tipl'eclìclì kÖnnen,

z.B. fin;rles bzw. kartsales h: ntrT 't¿tsdlft¿ li'qntlihi rich bin nicht

gesirn{t \îol.deÌt, ihlr z¡ tötenl .llriinnorV-Fiscltrlr S. l'1, lõ, ütt"r/rr'

rui¡ít''i lnach nt'.ine¡r Zurtickkehrenr Tab. II 4:18, 8, lç¡¡7kt'¿lttttnni
tttiltrr qulilu liruqihã. rro, dass ich r.or ihrelu stllteidett gestrtrltelt wäl'r-r'r

Nrilrl. Delecttts 7, 17, fr"ltaliulú bi-dãlitta to,nnã li qa!''irrli l'fiisru'

>rsir, tvultlelt hicrdtrrclt \¡on lltìs abgclsl¡li¡, rvältt'cnd rvil dic iJriiche

zclsttirteru Tab. Ann. l[ 5u, 7-a, dãIi/l.L "irtda tølfili í'ian¿si hl-

irlrTlr¿ rdies gestthah zttr Z'eit, ¿rls dic St¡lllte sich zuln ITttttrgr''lttttt

Irr:igter ebd. :11, lil. Ncbclt det'at'tige¡ Attstlriitrken $'r'ldt'lt jcrlot:lt

ganz iiberwiegt nd Nebcnsätze gebraucltt, so d¿tsS sie kr,ilt. srlltr

llll.r,otttetcncle H,olle spielcn. lfrtist lvcrrlerl Pläprlsitioltelr lttit Infi-

nitir.en ganz rvie lnit tlen tibrigtrn Nomill¿ geltt'aucht, je ntt¡ltttr:trt'

rvck:he l3ecleutung den Pläpositionett im Ztts¡rtumr-rnltang zufällt,

rurrl von welglìen Verbett sie rcgiert werden (von cliusrlnr GrUndsatz

rur;rchctr ja ilrtclt die schoil rnitgeteiltert l3eispielrr keine Ansnahmttl).

Vgl. z.ll. ''itutakwn qutl 'a,ktitttrtt "azi,ttttt¡¿IÅ-gtttlil;unt' Iiu'Iujbu¡' lwaltr-

lir:h, ilrr habt ein glosscs Verbrechen beglttgen, indent ilrt' Ii. getiit+rt

trabtr lbn "Abdi Rabbihi bei Gilgas-Rost--n, Alatrskaj¿ì Hrcstolllil-

tij¿ 91, 7¡ø'nnntr,... bil-þurú,1ii rer befiehlt, ltinattszugehLrllD 'liìl).

Ann. II B0tÌ, 12, {ahidt, bi-tafu'ruililt'i Dsie zeugt|rll vr)ll seiltet' Vor-

I f)asselbe gilt für dts Neusyrische, vgl. Nrildeke, Neusyr. ciran¡rtr. si.3?5-

326. In <liesen Dialekte¡r haben sich also ãltere Verl¡ältnissc erhalten und ma¡t

braucht keincn Wegfall des le anzunehrnen, lvie in der rìous¡'r. Orthographitr

min lhãsõlë rvor¡r (iebãrcnr Gen. 16, 2.
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zÍiglichkeitu Bl'.-Fischer l0iì, 8, karihn, "ala timiqih.int, 
'r1¡d,lnrnt, ttcs

verdross ihn. dnss sir.r sie verliessenD Tab. Anu. II gg, 18, 'a-calã,

qallî tuþallinr¿ rcmrahnt ihr, mich zu töteu?r cbd. 365, 12, falttuni
l-qútãla caltt, I-istisld.tr¡,i ¡rsic zogen Kampf der Unterwe.rfurìg vol)
cbtl. 375, ld, sabtla'iIã,llnn'ú,þi les gibt keinen Answeg,r Br.-Irischet

10, 1, lialna qad'u,bga'a cani ul-mai¡'2i ret hatte sich verzögert, zu

komnrenr ebd. 11, f), bi-lrcï 1¡ørnnnculnt cani rtikdbi l-lr,ø"dsã urnit

etwas, das ihn verhindert, tible Taten zu begehen,r ebd. 8, 12,Iammd,

lu,raga min. qitãli'q,hli l-ntadinøúi rals er fertig rlarnit war, die Leute

rler Stadt zu bekürnpfcn'r 'I'¡rh. Ann. II 924, 2, yu,'ntirur,nî, nún salki
d,outi ¡er gibt mil die \¡ersicherung, class rneilr Blut nicht vergossen

rvirrl'r Girgas-Rosen 181, 'nl3.ofo fi l-iintf i rrer fing an, zu singeu
llr.-Fischer 14, L7 , baùmnrã, n-nnlsu. fî. (fitalihin., uwätrend die L¡eute

sie bckåimpftenu Tab. Ann. II 42'rt, 2.lO usrv. mit verschiedenen

Präpositionen. Den nominaleu Oharakter des arabischcn Infinitivs
runte.rstreicht auch der Umstand, dass er ziemlich rcgelmåissig tuit
dem Artikel versehen wird, rvenn keine ¿urderen Bestinmungerì

vorhanden sind, die den Artikel ausschliessen. - Zrvar hängt schon

int Akkatlischen (z.ll. oft bei anø) und im llebräischen (2.8. bei

lu und rrr.rir) der Gebr'¿uch der Präposition von verbaler Rektiou ¿b,

so dass das Arabische in dieser Hinsicht nichts entscheidend Neues

bictet. Nur ist im Arabischen der Infinitiv rnit den übrigen ì{omina
so gleichwertig gervorclen, dâss die Infinitivkonstruktionen die Selb-

stäntligkeit verloren haLren, ilie sie noch im ,¿\kk. und Hebr. besitzel.

Im Ättriopischen kornmen Infinitive nrit Prãpositionen

seltener vor, tla hier Infinitive meist im Akkusativ einem \¡erl¡unr

untergeordnet rverden otter für diesbezügliche Ausdrticke oft lÌri-
ordnung bzw. Nebernätze gcbraucht wcrden (Dillmann $ 183).

Jedocb komrnt r,.8.lu mit Inf. in Fällen folgcnder Art vor; üosr7l.urrr.

lal¡edi.r lrvir sind gchommen, utn zu wohnenrl Cien. 43, 21,'tlsne,'&

u¡e'etú,-nî gtr,çgõ lalpatuira 1,t¡arúsãIènt, >et'lvandte sein Gesicht, uul

naclr Jerus¿rlern zu geheu Lc, 9, 47, ua-yegulûtert| ttt'ã,tncru...lu,-
'asl¡ctît . . .lu,-þt:rú4¡drl¿l tsie tun Zeichen, um :tuch die Auserwählteu

zu verfährenr Mt. 24, 2+,'albõhî,'enlm lø-za-yebaqq-ec zø-'enbakt,

la-gadif'ú, of'a, rcr taugt zu nichts anderem als dazu, hinausgeworfen
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zu \rr,l'rlttìD Ilt. :r, lii, :ri-¡¡d;utI'uPn.¡i l,rlxtltc ))tl¿ìs ps nitrltt rlrlaubt,

ist, zu (ìsslllù )lt. 19, { (vgl. nìit Akk. r'bcl. Vs. 1l), lkr.9.2ti, (la-

rybtr) I'c.. (i. 9. rgl. r'lrrl. Vs. -1. (itlrrtr za-¡¡tl;arctrott l¡o.-sa¡útLtt ¡yth'inr'

L('. li, lol). tr,r:u,-y¡ulull¿ìutn& In-y¡olñr qu'lnrnú,rw¡ls rvit' verlrllichttlt

siltrl. ztt ttnr, lt¿tlrclt wir g('ttul'l Irc. 17. lo, a¡t-.s¿¡-À'r; telnl' rtnø kr,-

ltatrîr nteslFA'rr >iclt itllcl' lrilt lrr'¡1-'i¡, tDit dil zll gtÌhcnD lrrl. 99, i3ll,

ñ-nl¡¡líín rru-g¡"tndu¡¡rlntt ltilù ln-i-anñt¿ l,a-k*ell'fi.. . Do iltr Tor¡lt

nnrl triiges [[t'tzens, zlt gl¿ìlllx'n (rlirss iht'tticltt gl:trtbt) irlledeur...,r

Lr,. 24. 2ó. lnfirritir, ltìit ¡o. k¡nrurr rLrnurirrrh \rorzugs\y(ìise itu filt¿lcn

Sinu (lrclll'lr lìrinrrlrrrurg rrrrrI Nr-br,usatz ¡rtit /,'rnrr¿) ttncl ntit irrl,jck-

tivr.rn und ¿rrl.illitiyischcn Ylt'lu,rt (nebcn.\kktrs¿tir') vlLrvt'utltlt

\t,r'f'rlrrn. ßr'sottr[r'rs ist nrtch l¡nr'íer lu-ntusi v.u{,oott, ¿1øral [¡tì. 19, 55

zrt nrt:l'ltur. s'rrztt vgl. ltcbt'. I'r¡l¿¿¿'e l"-hõíi"ittl I'I. rvilct llìi(llì l'(ìtt(ìn))

utrrl ¿rlik. .(¿rurr:írr ¿lrr rr.séuscirir. Ziihnr. sinrl int I3r,¡{riff, altznfitllr.ltu ttlttl

ulìslt' S li.:?ti, lìr'ollioltlt¿ltn ( l\'(l It iÑ 9l .

ùrr tltit lrrfirtitir- rvit'rl tttlist ill ittstt'ltlltr'ltt¡tl,ttt Sitttt grllrt'itttrlht:

¿r'¿¡-.J/rilt¿i-,sr t lrsnrrtl1 hu-ttsltttlûlru:¡7, ltt':'[ihtt u]I. llrll h¿tttr' r'iel ztl

ttut tttit, iht'r'lrt l)ilttr'ttr) I¡r'. lo. +(), 'ttl¡l¡l¡ l¡¡¡'-'¡¡¡,:dtí¡ ttt:tt:t-ttl :u,-1¡ul¡a¡¡1¡t7

..la¡,r,' ù(,s ist rrirlrt rlttrrrlt Yi,'ltt¡¿¡1rl¡r'tt volt l Iitlrr', rlitss rtrll llrlnsclt

lrrlrt'l l,r'. 12, li,,.:rr-ltu-qrtrliht nn,ls trtt-lttt-tlill[tn. húl;u.l Ùtttrõt1LtIa t>tler

lrliril Nlolrlr,n ltllrl ,\lrstiftttttg vr)tì ]\tth'ttltr vlt'ltitftt't $'ol'tlt'll \\'lìT,r

Lr'. Jil. 2i¡, trtrittl;trrr,r L¡,rs'rrs htt-l,ttttrîrtt fr'rtr)l uttltrl tl¡r 'lestts rlttl'rrh

Rciscrt mtirLr gr,wo¡rkrlt w:n',r .lrh. -1. li; llisrvriL'tt iìtt(tlt tìt(tlll'tr.tì¡t,,,t,,',

i-r¡t7'tnurit ln'sLtl;ihotø tttttr-lttt-l¡t¡titÌril17 rrtt'lll(rtlitrr t's llitlltt, itls sio

sich ìr'rtr. rrnrl lrls sir'¡rtrlstanrlu (lr'rt. 1l), 3;J. LT;rnz fiir sir:lt stcltt ltat[ir-

ìiclt 'r'sltr¿ À'tt,'llril¡ ¿ ltt:lt ¡¡,'s,tqqtùft htr'uçln¿d ¿'il't7 'rtlrlltlt tltts g;rnzrl

Vrrlli lrirrg rlitt'ittt. il¡t ztt ltiiLctr'r (è(exgéprno aínoõ àxoiv,ru) |c. t9,'lu.

Lc, l<¿rnlr rrurrh nrit nrlrr vr'[stät'li[ rvll'rlelt: rtn,sr?{r/,:r-c ln-r¡tltt t'utirõ'
k:¡¡r, L'îryãhítt¡r¡¿ ¡rir:lt lrt'trttr', sil i{rtsrth;tffclt ztt lt¿tbrlnl (}r.n. (ì, 7.

AtrtkLr, Pliipositioncn nril rLuìr Illfinitiv sittrl tltcttfalls rrriiglioh,

\v¡rÌlì ni¡lrt l¡'snld¡t's hiitrfig, vgl. z.ll. u't'stq, u¡ulîtl rint ticþärcnr
(ittr. ill-r, 1{i.

?9. 7. W¡rs dir¡ ì(ollstnrktion rles Sttlr.jtlits unri Ohjclits der lllfi-
nitivs lrr.llifft, liiinnoll \\'ir in clicsrtrt Zttsruluttenltattg attf lJrocltcl-

rrr¡rnn fl-\I(ï II S 22:l \.r,r'wr,iselt. Flinzrrzufiig{'lì ist tìln'. rlltss illr ''itnio-
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piri(rhf,l dirs { )bjrkt rk.s lllfilritivs (lorh intclt \¡rrl,al krlrstrrrill't
wet'tlrrrì Ìiarrr, wenn rler Infilriti\r rlent Obj¡lkt nirchfolgt: t.us,t1. hr
/r¡,slr¿ rrr¡Si'r¿ rsie h¡rttr.lr vr,t'gr'Ns{rl, }ìr'ot zrt Ìrehtnetìr lft. 16, õ (r'gl.

ras'¿l rt¿tli'¿t. h¿l¡csl llc. fì, l3), í-yãlr,Iu,11ul 'o¡1u,r't,¡¡q, .se"ir¡¿r¿ lsil llirtn
nicht auf. Irteine l¡tissr,, zn ktissrlll¡ Lo. 7, 35, rrro-.sel¡r.anø-su tu'nlt-

lrc¡¡ûnu rra.{i'¿r uiltt' itbcL rvollt unsel Zcllgnis nicht autrlhmclr ,Ioh.

it, 11. \¡gì. I')iìlmirnn S ltì7, l. -- l)ir \Iergkric,huug d¡r. I(onstr,uktiolrs-
vel'hjiltrrissl i¡r allen s(,ntitisf lì('rì Splirchcn ftihr.t etrv¿r zrrr, folgetrdr.rr

llcststtllung: I)er Irrfinitir, hattc uls¡rriinglich einelr iiberwiegr.nrl r.r..r'-

lralen (ìh¿rraktct' uud \\¡utdc \'()t'zugsweise verlltl konstnriert, rvcnrr

ítlrch loltìinnle lionstruhtiorr schon früh besorrders zllt lìezcichuung
tlls Srrìrjehts vrìl'\\rclìdr.t $'urdo. r\nr fr.iihesten verblr,.itetc sich die nr¡-

llirtaìe Iic¡nstntktirltì zltl Bpzeichrnrng tlts Objekts in dic l(oustl.uli-
tionen mit Plonolrrinalsuffixen nnct tlarans aurh iu clie,jenigen mit
sttbstantiviscltenr Objekt. I)¿rs Akk¿dische verrveutlet sehrln zur lle-
zcichnntg tles Pronomiualen {Jbj ekts ausschliessliclr (ienitivsuffixc,

n'älu'erd im llcbräischcn noch bei cler 1. I'. Sg. L\lilius¡rtir.suffixe
glbraucltt \\¡el'ck,tì. Im spiiteren Åkl<irdisch Í{c\\¡¡ìtìtì dic nonrinlIr
lionstruktioÌì auch nrit stttrst¡rntivischenr t)bjckt dic ()ltllhand irus
(it'iindcn, die tvie ol¡en iln liap. XXYII rlargclcgt h¿bcn. lln Arirìri-
Nchr'¡ ,1"at,u der lJlltstirnd, rlass vicle n¿ch \'otschií'(lenen Nfrrstrrln gc-

hiltlete Verbalnorninfl den Platz des frühr:r,en einheitlichen Infinitirs
litrnaltrnen, dlzu beigetragcrr habeu, dass die verbale l(onstruktirlr
,irllssel ìrrri ols¡.¡,t.'itiger' .{ngabe des Subjekts nnd dcs Objekts
(Srrbj. im (l'en., ()bj. irn Akk.) rnit Ansnahme einigc¡ Spulen irr
iiltu'cr Litcratur (vgl. lìrookelmann G\¡(-i S 223 a) verschrviutrl.

Iilrrigcns ist rlie Zrrsflmmcnstcllung Inf. * Subj. irn Gel. f r)ltj.
i¡n Akh. dem llelrräischctr, Arabischen und lithiopischen genteinsaru;

sic fehlt ¿rber dem Alikadischen, wo tlie f¿st obligatorische N¿rch-

stellung rlcs Inf. bci verbaler I(onstnrktion sie unmöglich nacht und
rliirfte auch im .{rtnrüischen nicht sehr gcläufig sein. Jedenfalls

stcìlt sie eirtelr bt-,nlerkenswcrten parallcler Zug fiir eine grosse

Gruppe sernitischel Spraehcrn dar.

I)er Umstand, dass irn äthiopischen tler Infinitiv gewöhnlich

nur dann verbal liolrstl'uiert wird, ltnn er deln Objekt naohfol'Ìt,
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rlilrft'' s() zll lrkl¿ilt'lr s{,in. ¡lass pirr ;\hlirrsirtir- nir(,lr lirrllr \\,ol,l ,

tlits rvlltigstelts ltiìllr trolrrinrrl n'rrr'. splirclrlirth str'if \Íitlitr,. ¡lt(l (litsN

st;rtt tL'ssrrrr ulrrvillliiil'lit'h (ir,lritiv gtst'tzt \ ru.(L,. l-)¿rr,in liti{t irlrcl
n'oltl attclt tlil Erliliil'rrng rl;rfttr', \\'lnlnl in rlrci weit r,oneinlltrllr.
gt'tt.'ttntctt sclrritisclrr,n Splatrhr,rr )rilchstcllung rlcs lnfinitìr,s yrlr'-

kolunt: irn Al<liirrlisr'lrrn. \\.o sil rìic l{r'gel ist. rnrtl drrzrr oft ir¡ Ar'¿r-

rrriiisllrln r¡rrd inr itthiolrisch,,n. \¡gl. z.lJ. fii¡' rl¡rs [ìihlisrh-iu.¿rn¿iischr,:

líi huí"l.tnt 'onttllnã, "al d'¡tit Ttil{¡ãnr l"-h'!äþu!ãl! rrvir n,rllgr rlil, nichts
iilrr,l,rficsr,s ¡nrt$'or.ttn,r l_)irn.:J. l(;, ¿r),r-lr7 /,.r?À,'l¡ir ¡t'lnr tnill,'tã l,-
Itrtl¡"trut¡ri ¡¡tturl sic liiìlnrr'tr rlil Dlrttrrrrg rlr,s \\¡ortes lrirtht lrril,teilr,¡t r

liin¡. ir. li utrrl iiftr,r', z.l.l. l)alr. l, 10. l3.1fi.lhi.,1ri; -1, lír.3t; i,9,¡J.
lir.1(i¡ (i, õ.3-ll 7,9(i, Ezì.¿t -1, 14.2?: ir,lì.$.1(); 7, ?0. Iìbenso iurSvli-
srhr'ìr, r'gl. \ailrl'lit s_y¡. 1lr¿rnurr. os 2L[J: ,¡l]ic \¡r¡Linrstc'llrurg rtr,s r )lr-

,ilcts vor' rlllr lnf. lrrit l" ist z,icmlir',h lrllirbtr>, unrr irrr n[;rnrläisc[crr.
vgl. \i)ltlr,krr Xliuttl. (lLitnurr. 

"S 
lti+. llrr i\r¡r¡r¿iisr,|¡lr ist rlir_.s zu,;rr

rrir:llt besllrrllls iilrr'n'lsr,lrlnt[. tlir rlir. \\ror.tstr,llturg in rlir,slr. spr.a.chr
rrur'ìr sonst zill,llit'h fi'r'i ist. rvir ja ¡trrr,lr irrr riüriopisr.lrr,rr dcl. F;rll
is1 . :\n irlikirrlislhll Ilirrflrrss inr .,\r'l¡rniiisr.lrlrr kiinrrtu \\'ir krriur,*-
tïr'gs rlr'ltltelt. rli¡ s'ir rlttl'r,lt tttrser'(' lilltrt'srtt:ltrurg gcslltr'tt lurlrr,ll,
rlirss ltiìllrt,rrtlit'h zur' Árrgirlrrr rL,s Srrbjr,kts rrrrtl rlr.s ( )b.iclits srlrolr
illt 1. 'I:tltúitltslntl r'.(lln'. itn Alikrrlischllr rlir trorrrinlL' Iiollstnrli-
tiotr gcbriirrr:lrlir:h tvirr. rrrrrl tlrrr. llll. stand tlerrnrirch lrirrht rrirrrll, sorr-
ttclll t'ttr st'illlttt t )bjtlit. \¡icllcicht licgt hill r,'inc fÍir trìllu1.re SplircÌrerr

lrltt'rtÌlr,ll l,lntn'irlilulrlr vrrr', rlil ilrren (h.rrntl rliuilr hirt, tl¡rss cilr,\hlin-
slttivolrjtlit ttitrlt tlettt lu1. lurlu' orlrt s'r,rrigcr stcif tvirlitr' (i¡tlr.¡r
r'ilt (ìcnitivattribrrt silh tle¡lt [ìt'tt'usststitr irufrlriitrgtr,) r¡rrl tl¡rlrr¡
gr,l'n dlnr Irf. r'trlirngrrstcllt \vuÌde. l)ic i¡¡¡,11¡¡rr* rlls lrrf. irrr Alili¿r-
rlisrrltllt rlitge¡¡ett ist ¿tttch tlirrlulch lrlrlingt. tlirss ;nlrrh rl¡rs l,l'üdili¡rl--
r,r.rlrutìt (nirch rletrr ,\lusttr. dts Srulrll'istrhclt) I'r,gr,llrriissig :ìns Dndc
g{'s(rtzl n'irtl. rtntl tl¿t tlie lltfirtitiyl<ollstlrrl¡tiollr,rr ntit Ìtìplu,(l1,(,n

13r'stittttttttttgr,It illr ¿rllglnrrrirrllr rlitsr'llrr'\\¡¡rtst¡llr¡rg hnþerr ¡,i¡
S;itzrr l¡rit tillt'ltl fitritctt \¡r't'ìlulrr, nruss inrrlt del'llrfinitir.¿[ns l]ltìdc
t|t'tllr. - llirrr liönntr' z.\v;rr rrtrch lrr,lurrrlrtr,rr, rr¿rss rlir, Nirchstr,llung
rlr'¡i l llf. ( rurrl lir,lLricht irrrt.h tL's l,r¿irlili¿rtr,rtrlrrultsi,) r,iltc urscrrli-
tischl lìiglntiintlirltll,it n'iilr', tlir utn,in ltlstinlrrrttlr Slrtt¡r:lron
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llrrrv¡rhrt wordcll wärr:. D¡tnn rvtirclen wir ¡lbet clwilrten' dasg auclt

dirs bes0lrdcrs ¡rltorttitnliche I'Iebfüisolì sptlr'otì ¿rtls diescllì Gebr¿ruch

llcwahrt hättc. Da dies nicht tler l"¿rll ist' wrrdelt wir besser turl' die

Erscheinrrng letliglich ¿rls eine allet.dings z,iemlich irlte Nttrbilttuttg

in llcsti¡nnrttrn Sprlcltett zu btltr¿clttcn'

29. 8. thn sehlicsslich tlic (itsclticlttt drls Infinitivs itttt¡rltalb cles

sr.mitischcn kur.z z,u skizzir.t'ctl, konttctt rçit ztterst feststelkltt' ditss

ill einer friihelr strrfll zrv0i At't0lr volt InfiDitiven existiert ltaben, dic

Ir0ch irn llcbriiisclrr,n vol'k¡llttttltn: tlrlr srlg. lnfinitivus ¿rlxr¡luttts

(ryt!ítlrt 2 qãlõl) urrtl dtrl sr¡g. Ilrfinitivtts constltttltrts *qakrl, *r¡u.lul'

,,r¡i¡il, tlie tnit rlen Àkl<¿rtliscltetl Nominalfol'llìtÌlì p¡rr's tttrtl ¡rir"s nlllttl

lcl'lvandt sind. Wic lnittt sitrlt die \rrll'gt'schitllttc tlitsr:t' Iìiltltlltgctt

\,()t.zustelloll h¿rt, Iilss+rlt rvir in clir-rsrrtn zttslttttlltrlltltirttg dirhingostrlllt'

Iulrl u,oìhÌl hirr ¡ruch nich[ dip l]iltlrrng rlor Infinitil'o ztt drtt ìllgtl'-

leitctclt St'älttlltctt ttÍilt|lt' llehallrllltl -' rtilt Ililtrvcis ¿tttI l]rockll¡nitnlt

(+YG I S 2(;3 l3 ¡¡1¡¡rs l¡i.I gelttigctt. I)ic (ri.llr¡tttrrltss¡rltiit'r" dirrsll'zrvrri

^\r.tcn rltir[tt. itlt grrrssr.lt rtlttl gitllz(ìll rliesr'lbr. F(|\\'f'S|ìll sr.itt rvie inl

ll|llrr.äisthell. l)irt l,'Olnt rl¿¿lril|l str,rllte cilte Alt allg0lneine \¡r-'t'llirl-

frLrrr dirr,, rli, 
'¿nlerrtlich 

zul Velstürhttng r;int's filtittllt \¡r'Lllttltls

g{ìbltrucht rveld0tr k<lnltte r¡rler tlicses oft gitttz ttÌsetzt8. Ditser ìtlrrkote

(ìr.ìrr¡ruch dcs Ilrfittitivs rvttt'tlu im Alili¿distrhclt srrholt ft'iilt rlrtf;¡r:-

g|lrrrn. ol.rglcir,h dirvrlìr nOttlt rli¡lllktisch spttl(¡ll \¡f)l'li(lgt'll, ttnrl ttirl

Jtotrn prrtrT.s rvtttrll irutllt ilt rl'rr lrtttllitirln rlls ltellr' Ittf' rlstl" \'erwelì-

rlct, wobci rlelr lttlt'ulett ¡rtit's ttttrl prrt"s tlirl Iìolh v()n ílì)stl'alitctl

Sullstantiv(ln zrrgrrwiesr.lt \1'ltl'tl:. Di0srls hiirtgt rnit rL''r itllgt'ltrcitlolt

lrräzisicrung zus¡rtììnlell, tlPl dir: stn¡ktttr des Akliarlist'hott rviiltt'r'lld

seincr ftiihclt Eutrvir:liltttl¡¡ gnwiss llir:ltI oltttft lli¡rfltrss rlos sttlttc-

l,isch(ìrr ulrtcrlorfen wurtlt-Ì' rvültrottrI das Ilrlluiiisclto litngc zcit

plirstischcr.. lockcrrtr utrd weniger pÌäzis bleibcu kotìlltr:. Iu den

iibri¡¡cn scrn. spttrchett nttterhgell dic Inff' des (irtttldstantìles triÌtet'

'oc¡ 
stür,li.l.e¡ lImfolnìung: im Aramäischerl r dringt rlils l'räfix

l,l0-, dfls rvolrl frir Nolrrinl loci .'t ittstntnrenti ursprtingliclt ist, als

{liu alì$cmtlines l{otniltillisierungspl'äfix fiir' \rerb¡lstänllllc itllch ilì

tr\usserinr\eus¡'rischetl,wo¡r'rriqa(alsoqalril)alslnf'vcnvt'ndel'lvird
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rlert Infinitiv ein, und m&n gevinnt die Fornt n,iq[al, r'gl. attr:h in

den jüngeren üthiopischen Dialekten Tigrina nueqtã,l untl Âmh.

nmql.al, ¡i'ährend im Ge"ez clie F'orm qati'l als utatwörtlicher Infi-

nitivt herrscht. Dic sonderbarste Entrvicklung liegt im Arabischen

vorr \r'o nach W'right-Dc Goeje Arobic Grantt¡¿ar im Ganzen 44 vel-

schicdene Formen als [nfinitive des Gt'undstammes gcbraucht rver-

tlen können. Der gervöhulichste Inf. für transitivc \rcrben ist lo'l
und ftir intransitive (P1. fa'ila) ltr.'al; dancben l<ommen fürverschie'

clene Bedeutungsspltären oft bosondele Formell \¡or, n'ie lucrT'f für'

I3ervegungen (duþú,l ¡rEintt'eten¡r h,utú,fi rAustretenr fu,his rSitzcnr)

usrv. Daneben gibt es auclt ftir classelbe Verbtltu vcrscltiedene Infi-

nitivo bzw. Verbalnoluina mit spezieller Bedeutung, n'ie z.B. die

sog. norrr.r,rra z-rcis ftir einmaligc IIan{lungcn (fa'lal) ttntl rtorr¿¿tt¿¿

s'peciei ftir Handlungen bestimmter Ârt (fi"lot). Die ¿rabischer¡ Infi-

nitivfonnen cles Grundstatnmes zcigen $'enig Pflrallelen zu dctt ent-

sprcchendeu Formen dcr tibt'igen S¡rtachen (z.Iì' ist qntl ttls i\b-

straktsubstantiv selten) uncl können dahcr als Ncubildtrngett inuer-

halb des Arabischen gelten. Ihrer Natur nach sind sie vielmehr

abstrakte Su.bslo,nt:iaa als \¡erbalformen, wie nantentlich atls ihrer

tibcrrviegend nominalelt Konstruktion zu ersehcn ist.

Die Hauptarten der Verwcndttttg tles Infinitivs ¿rls Sttbjekt,

Objekt, ?ls paronomastisohe Vemtåirkung des Prätlikatverbt¡nls

r¡nd in Verbinrlung mit Pt'åi¡rositionen zur Enetztltìg voll Neben-

sätzen sind in den ältct'en selttitischen Sprachctt überall vorh¿nrlelt

t¡n<l dürfen somit wolìl als umemitisch gelten. In Sprachell, wo

d¡rs l(asussystenr verschwindet, trctcn verschiedene Verällderun-

ßcn im Geblauch des Infinitivs horvor. Schon iln Akkadischen kann

ein Abnehmen im Gebrat¡ch des lnf. als Akku,sativobiekt beobach-

tet werden, und. in den kanaanäisc,hen und aramåiischen Dialekten

besteht die Tendenz, dem Inf. regelmässig die Präposition l" vor-

ausgehen zu lassen (vie zu im Deutsohen, úo im Englischen. dr., de

in den ronanischen Sprachen). Ncben den Infinitivkonstruktionen

h¿rben schon die ältestcn setu. Spracltcn, wie z.R. das Alikadische

und Hebräische, Nebensåitze, die aber vielleicltt übcrhaupt etwas

jüngere Bildungen als alie Infinitivkonstruktionen sind, z.B. besitzt

23-Dicahledi¡chcn...
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das Akkaitischc noch keine finalen Nebensätzc. Im L,eben der sem.

Sprachen scheinen die Nebensätze allmählich mehr Boden auf

Kosten der Intinitivkonstruktionen zu gewinnen, und. im Ättrio-

pischen haben auch die alten beigeordneten Sätze viel Boden in

dieæm Gebieto des Ausdrucks gervonnen.l Die Erklärung ist wieder

cine ganz einfache: in komplizierteren F'ällcn, rvo auch Subjekt'

Objekt und adverbiello Bestimmungen angegeben sind, sind die

Ncbensätze unleugbar bequemer als Konstruktionen nrit Hilfe von

Verbalnomina, wenngleich lnfinitivkonstruktionen in einfachereu

Fällen einen kärzeren uud prägnanteren Ausdruck gestatten.

r Auch im ugar. spielon die asyndetisch beigeordneten sätze eino beach-

tenswerte Rolle, vgl. Gordon, UM $ t3'61.
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